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Inhalt

Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des 
Geräts diese Originalbetriebsanleitung 
und die beiliegenden Sicherheitshinwei-

se. Handeln Sie danach.
Bewahren Sie beide Hefte für späteren Gebrauch oder 
für Nachbesitzer auf.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Verwenden Sie das Gerät ausschließlich für den Privat-
haushalt. Das Gerät ist zur Reinigung mit Dampf be-
stimmt und kann mit geeignetem Zubehör, wie in dieser 
Betriebsanleitung beschrieben, verwendet werden. Rei-
nigungsmittel werden nicht benötigt. Beachten Sie die 
Sicherheitshinweise.

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Geräte enthalten 
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
standteile wie Batterien, Akkus oder Öl, die bei 
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine 

potenzielle Gefahr für die menschliche Gesundheit und 
die Umwelt darstellen können. Für den ordnungsgemä-
ßen Betrieb des Geräts sind diese Bestandteile jedoch 
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gerä-
te dürfen nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

Zubehör und Ersatzteile
Nur Original-Zubehör und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewähr für einen sicheren und stö-
rungsfreien Betrieb des Geräts.
Informationen über Zubehör und Ersatzteile finden Sie 
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang
Der Lieferumfang des Geräts ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prüfen Sie beim Auspacken den Inhalt auf 
Vollständigkeit. Bei fehlendem Zubehör oder bei Trans-
portschäden benachrichtigen Sie bitte Ihren Händler.

Garantie
In jedem Land gelten die von unserer zuständigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-

gungen. Etwaige Störungen an Ihrem Gerät beseitigen 
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte. 
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an 
Ihren Händler oder die nächste autorisierte Kunden-
dienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)

Sicherheitseinrichtungen
� VORSICHT
Fehlende oder veränderte Sicherheitseinrichtungen
Sicherheitseinrichtungen dienen Ihrem Schutz.
Verändern oder umgehen Sie niemals Sicherheitsein-
richtungen.

Symbole auf dem Gerät
(Je nach Gerätetyp)

Druckregler
Der Druckregler hält den Druck im Dampfkessel wäh-
rend des Betriebs möglichst konstant. Die Heizung wird 
bei Erreichen des maximalen Betriebsdrucks im Dampf-
kessel abgeschaltet und bei einem Druckabfall im 
Dampfkessel infolge von Dampfentnahme wieder zuge-
schaltet.

Sicherheitsthermostat
Der Sicherheitsthermostat verhindert ein Überhitzen 
des Gerätes. Falls der Druckregler und der Kesselther-
mostat im Fehlerfall ausfallen und das Gerät sich über-
hitzt, schaltet der Sicherheitsthermostat das Gerät aus. 
Wenden Sie sich zum Rückstellen des Sicherheitsther-
mostats an den zuständigen KÄRCHER Kundendienst.

Kesselthermostat
Der Kesselthermostat schaltet im Fehlerfall die Heizung 
ab, z. B. wenn sich kein Wasser im Dampfkessel befin-
det und die Temperatur im Dampfkessel steigt.
Sobald Sie Wasser nachfüllen, ist das Gerät wieder ein-
satzbereit.

Wartungsverschluss
Der Wartungsverschluss verschließt den Dampfkessel 
gegen den anstehenden Druck. Der Wartungsver-
schluss ist zugleich ein Überdruckventil. Falls der 
Druckregler defekt ist und der Dampfdruck im Dampf-
kessel steigt, öffnet das Überdruckventil und Dampf tritt 
durch den Wartungsverschluss nach außen aus.
Wenden Sie sich vor Wiederinbetriebnahme des Gerä-
tes an den zuständigen KÄRCHER Kundendienst.

Gerätebeschreibung
In dieser Betriebsanleitung wird die maximale Ausstat-
tung beschrieben. Je nach Modell gibt es Unterschiede 
im Lieferumfang, siehe Verpackung.
Abbildungen siehe Grafikseite.
Abbildung A

1 LED-Leuchten

 Allgemeine Hinweise ........................................... 5
 Bestimmungsgemäße Verwendung .................... 5
 Umweltschutz ...................................................... 5
 Zubehör und Ersatzteile ...................................... 5
 Lieferumfang ....................................................... 5
 Garantie............................................................... 5
 Sicherheitseinrichtungen ..................................... 5
 Gerätebeschreibung............................................ 5
 Montage .............................................................. 6
 Betrieb ................................................................. 6
 Wichtige Anwendungshinweise ........................... 7
 Anwendung des Zubehörs .................................. 8
 Pflege und Wartung............................................. 9
 Hilfe bei Störungen.............................................. 10
 Technische Daten................................................ 10 Verbrennungsgefahr, Geräteoberfläche 

wird während des Betriebs heiß

Verbrühungsgefahr durch Dampf

Betriebsanleitung lesen



2 Wahlschalter

3 Zubehörfach

4 Tragegriff

5 Wassertank

6 Netzanschlussleitung mit Netzstecker

7 Anzeige - Position OFF

8 Minimale Dampfstufe

9 Mittlere Dampfstufe

10 Maximale Dampfstufe

11 Wartungsverschluss

12 Parkhalterung für Bodendüse

13 Lenkrolle

14 Dampfpistole

15 Dampfhebel

16 Entriegelungstaste

17 Kindersicherung

18 Dampfschlauch

19 Punktstrahldüse

20 Rundbürste klein    

21 **Rundbürste groß

22 **Powerdüse   

23 Fugenbürste

24 Handdüse

25 Mikrofaserüberzug für Handdüse

26 Verlängerungsrohre (2 Stück)

27 Entriegelungstaste

28 Bodendüse

29 Klettverbindung

30 Mikrofaserbodentuch (1 Stück)

31 **Mikrofaserbodentuch (2 Stück)

32 **Teppichgleiter

33 Entkalkungsmittel

**optional

Montage
Zubehör montieren

1. Das offene Ende des Zubehörs auf die Dampfpistole 
schieben, bis die Entriegelungstaste der Dampfpis-
tole einrastet.
Abbildung F

2. Das offene Ende des Zubehörs auf die Punktstrahl-
düse schieben.
Abbildung G

3. Die Verlängerungsrohre mit der Dampfpistole ver-
binden.
a Das 1. Verlängerungsrohr auf die Dampfpistole 

schieben, bis die Entriegelungstaste der Dampf-
pistole einrastet.
Das Verbindungsrohr ist verbunden.

b Das 2. Verlängerungsrohr auf das 
1. Verlängerungsrohr schieben.
Die Verbindungsrohre sind verbunden.

Abbildung H
4. Das Zubehör und / oder die Bodendüse auf das 

freie Ende des Verlängerungsrohrs schieben.
Abbildung I
Das Zubehör ist verbunden.

Zubehör trennen
1. Die Kindersicherung zurückschieben.

Der Dampfhebel ist gesperrt.
2. Die Entriegelungstaste drücken und die Teile ausei-

nanderziehen.
Abbildung M

Betrieb
Wasser einfüllen

Der Wassertank kann jederzeit zum Füllen abgenom-
men oder direkt am Gerät befüllt werden.

ACHTUNG
Schäden am Gerät
Durch ungeeignetes Wasser können die Düsen ver-
stopfen bzw. die Wasserstandanzeige beschädigt wer-
den.
Füllen Sie kein reines destilliertes Wasser ein. Verwen-
den Sie maximal 50 % destilliertes Wasser vermischt 
mit Leitungswasser.
Füllen Sie kein Kondenswasser aus dem Wäschetrock-
ner ein.
Füllen Sie kein gesammeltes Regenwasser ein.
Füllen Sie keine Reinigungsmittel oder andere Zusätze 
(z. B. Düfte) ein.

Wassertank zum Füllen abnehmen

1. Den Wassertank senkrecht nach oben ziehen.
Abbildung B

2. Den Wassertank senkrecht mit Leitungswasser
oder einer Mischung aus Leitungswasser und 
höchstens 50 % destilliertem Wasser füllen.

3. Den Wassertank einsetzen und nach unten drü-
cken, bis er einrastet.

Wassertank direkt am Gerät füllen

1. Leitungswasser oder eine Mischung aus Leitungs-
wasser und höchstens 50 % destilliertem Wasser 
aus einem Gefäß in die Einfüllöffnung des Wasser-
tanks füllen.
Abbildung C

Gerät einschalten
Hinweis
Befindet sich kein oder zu wenig Wasser im Dampfkes-
sel, läuft die Wasserpumpe an und fördert Wasser vom 
Wassertank in den Dampfkessel. Der Füllvorgang kann 
mehrere Minuten dauern.
Hinweis
Das Gerät schließt alle 60 Sekunden kurzzeitig das 
Ventil, dabei ist ein leises Klicken zu hören. Das Schlie-
ßen verhindert, dass sich das Ventil festsetzt. Der 
Dampfaustrag wird dadurch nicht beeinträchtigt. 
1. Das Gerät auf festen Untergrund stellen.
2. Den Netzstecker in eine Steckdose stecken.
3. Den Wahlschalter aus der Stellung OFF in den 

Dampfeinstellungsbereich drehen.
Abbildung D
Die LED-Leiste leuchtet rot und geht langsam aus.



4. Nach ca. 3 Minuten leuchtet die LED-Leuchte kons-
tant grün. Das Gerät ist einsatzbereit.
Abbildung E

5. Den Dampfhebel drücken.
Abbildung F
Dampf entweicht.

Dampfmenge regeln
Die ausströmende Dampfmenge wird über den Wahl-
schalter für die Dampfmenge geregelt. Der Wahlschal-
ter hat drei Stellungen. 

1. Den Wahlschalter für die Dampfmenge auf die ge-
wünschte Dampfmenge stellen.

2. Den Dampfhebel drücken.
3. Vor dem Reinigen die Dampfpistole auf ein Tuch

richten, bis der Dampf gleichmäßig ausströmt.

Wasser nachfüllen
Ist nicht genügend Wasser im Wassertank, blinkt die 
LED-Leuchte schnell rot und ein Signalton ertönt.
Hinweis
Die Wasserpumpe füllt den Dampfkessel in Intervallen. 
Ist die Befüllung erfolgreich, blinkt das LED-Licht 
schnell rot.
Hinweis
Befindet sich kein oder zu wenig Wasser im Dampfkes-
sel, läuft die Wasserpumpe an und fördert Wasser vom 
Wassertank in den Dampfkessel. Der Füllvorgang kann 
mehrere Minuten dauern.

ACHTUNG
Schäden am Gerät
Durch ungeeignetes Wasser können die Düsen ver-
stopfen bzw. die Wasserstandanzeige beschädigt wer-
den.
Füllen Sie kein reines destilliertes Wasser ein. Verwen-
den Sie maximal 50 % destilliertes Wasser vermischt 
mit Leitungswasser.
Füllen Sie kein Kondenswasser aus dem Wäschetrock-
ner ein.
Füllen Sie kein gesammeltes Regenwasser ein.
Füllen Sie keine Reinigungsmittel oder andere Zusätze 
(z. B. Düfte) ein.
1. Den Wassertank mit Leitungswasser oder einer Mi-

schung aus Leitungswasser und höchstens 50 % 
destilliertem Wasser füllen.
Das Gerät ist einsatzbereit.

Gerät ausschalten
1. Den Geräteschalter auf �OFF� stellen.

Abbildung L
Das Gerät ist ausgeschaltet.

2. Die Kindersicherung zurückschieben.
Der Dampfhebel ist gesperrt.

3. Den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
4. Den Wassertank leeren.

Dampfkessel ausspülen
Den Dampfkessel des Geräts nach jeder zehnten Fül-
lung des Tanks ausspülen.
1. Das Gerät ausschalten, siehe Kapitel  Gerät aus-

schalten.
2. Das Gerät abkühlen lassen.
3. Den Wassertank leeren.
4. Das Zubehör aus dem Zubehörfach nehmen.
5. Den Wartungsverschluss öffnen. Dazu das offene 

Ende eines Verlängerungsrohrs auf den Wartungs-
verschluss aufsetzen, in die Führung einrasten und 
aufdrehen.
Abbildung Q

6. Den Dampfkessel mit Wasser füllen und kräftig hin 
und her schwenken. Dadurch werden Kalkrückstän-
de, die sich auf dem Boden des Dampfkessels ab-
gelagert haben, freigesetzt.

7. Das Wasser vollständig aus dem Dampfkessel ab-
lassen.
Abbildung R

Gerät aufbewahren
1. Die Verlängerungsrohre in die großen Halter für Zu-

behör stecken. 
2. Eine Handdüse und eine Punktstrahldüse auf je 

1 Verlängerungsrohr stecken. 
3. Die große Rundbürste an der Punktstrahldüse be-

festigen. 
4. Bodendüse in die Parkhalterung einhängen.

Abbildung N
5. Das Kabel aufwickeln und im Zubehörfach verstau-

en.
Abbildung P

6. Den Dampfschlauch aufwickeln und im Zubehör-
fach verstauen. 
Abbildung O

7. Die kleine Rundbürste und die Fugenbürste im Zu-
behörfach verstauen.

8. Das Gerät an einem trockenen und frostsicheren 
Ort lagern.

Wichtige Anwendungshinweise
Bodenflächen reinigen

Wir empfehlen den Boden vor dem Einsatz des Geräts 
zu kehren oder zu saugen. So wird der Boden bereits 
vor der Feuchtreinigung von Schmutz und losen Parti-
keln befreit.

Auffrischen von Textilien
Vor einer Behandlung mit dem Gerät immer die Verträg-
lichkeit der Textilien an verdeckter Stelle prüfen: Textil 
eindampfen, trocknen lassen und anschließend auf 
Farb- oder Formveränderung prüfen.

Beschichtete oder lackierte Oberflächen 
reinigen

ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Dampf kann Wachs, Möbelpolitur, Kunststoffbeschich-
tungen oder Farbe und den Umleimer von Kanten lö-
sen.
Richten Sie den Dampf nicht auf verleimte Kanten, da 
sich der Umleimer lösen könnte. 
Verwenden Sie das Gerät nicht zum Reinigen von un-
versiegelten Holz- oder Parkettböden.

Maximale Dampfmenge

Mittlere Dampfmenge

Minimale Dampfmenge



Verwenden Sie das Gerät nicht zum Reinigen von la-
ckierten oder kunststoffbeschichteten Oberflächen wie 
z. B. Küchen- und Wohnmöbeln, Türen oder Parkett.
1. Zur Reinigung dieser Oberflächen ein Tuch kurz ein-

dampfen und damit über die Oberflächen wischen.

Glasreinigung

ACHTUNG
Glasbruch und beschädigte Oberfläche
Dampf kann versiegelte Stellen des Fensterrahmens 
beschädigen und bei niedrigen Außentemperaturen zu 
Spannungen an der Oberfläche von Fensterscheiben 
und dadurch zu Glasbruch führen.
Richten Sie den Dampf nicht auf versiegelte Stellen des 
Fensterrahmens.
Erwärmen Sie Fensterscheiben bei niedrigen Außen-
temperaturen, in dem Sie die gesamte Glasoberfläche 
leicht eindampfen.

Fensterfläche mit Handdüse und Überzug reinigen. 
Zum Abziehen des Wassers einen Fensterabzieher 
verwenden oder die Flächen trockenwischen. 

Anwendung des Zubehörs
Dampfpistole

Die Dampfpistole kann für folgende Einsatzbereiche oh-
ne Zubehör verwendet werden: 
Ɣ Zum Beseitigen von leichten Falten aus hängenden 

Kleidungsstücken: Das Kleidungsstück aus 10-
20 cm Entfernung bedampfen. 

Ɣ Zum feuchten Staub wischen: Ein Tuch kurz ein-
dampfen und damit über die Möbel wischen. 

Punktstrahldüse
Die Punktstrahldüse eignet sich für die Reinigung von 
schwer zugänglichen Stellen, Fugen, Armaturen, Ab-
flüssen, Waschbecken, WCs, Jalousien oder Heizkör-
pern. Je näher die Punktstrahldüse an der 
verschmutzten Stelle ist, desto höher ist die Reini-
gungswirkung, da Temperatur und Dampfmenge am 
Düsenaustritt am höchsten sind. Starke Kalkablagerun-
gen können vor dem Dampfreinigen mit einem geeigne-
ten Reinigungsmittel behandelt werden. 
Reinigungsmittel ca. 5 Minuten einwirken lassen und 
danach abdampfen.
1. Die Punktstrahldüse auf die Dampfpistole schieben.

Abbildung F

Rundbürste (klein)

Die kleine Rundbürste eignet sich für die Reinigung von 
hartnäckigen Verschmutzungen. Durch Bürsten können 
hartnäckige Verschmutzungen leichter entfernt werden. 

ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Die Bürste kann empfindliche Flächen zerkratzen.
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Flächen.
1. Die kleine Rundbürste auf die Punktstrahldüse mon-

tieren.
Abbildung G

Rundbürste groß

Die große Rundbürste eignet sich für die Reinigung gro-
ßer, runder Flächen, z. B. Waschbecken, Duschwanne, 
Badewanne, Küchenspüle usw.

ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Die Bürste kann empfindliche Flächen zerkratzen.
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Flächen.

1. Die große Rundbürste an der Punktstrahldüse be-
festigen.
Abbildung G

Powerdüse

Die Powerdüse eignet sich für die Reinigung von hart-
näckigem Schmutz und zum Ausblasen von Ecken, Fu-
gen usw.
1. Die Powerdüse auf die für die Rundbürste geeigne-

te Punktstrahldüse montieren. 
Abbildung G

Fugenbürste

1. Die Fugenbürste wird zum Reinigen von engen 
Spalten, z. B. zwischen Fensternischen und Kurbeln 
in der Wand, verwendet.
Abbildung G

Handdüse
Die Handdüse eignet sich für die Reinigung von kleinen 
abwaschbaren Flächen, Duschkabinen und Spiegeln.
1. Die Handdüse entsprechend der Punktstrahldüse 

auf die Dampfpistole schieben.
Abbildung F

2. Überzug über die Handdüse ziehen.

Bodendüse
Die Bodendüse eignet sich für die Reinigung von ab-
waschbaren Wand- und Bodenbelägen, z. B. Steinbö-
den, Fliesen und PVC-Böden. 

ACHTUNG
Schäden durch Dampfeinwirkung
Hitze und Durchfeuchtung können zu Schäden führen.
Prüfen Sie vor der Anwendung die Hitzebeständigkeit 
und Dampfauswirkung an einer unauffälligen Stelle mit 
kleinster Dampfmenge.
Hinweis
Reinigungsmittelrückstände oder Pflegeemulsionen auf 
der zu reinigenden Fläche können bei der Dampfreini-
gung zu Schlieren führen, die bei mehrmaliger Anwen-
dung aber verschwinden.
Wir empfehlen den Boden vor dem Einsatz des Geräts 
zu kehren oder zu saugen. So wird der Boden bereits 
vor der Feuchtreinigung von Schmutz und losen Parti-
keln befreit. Auf stark verschmutzten Flächen langsam 
arbeiten, damit der Dampf länger einwirken kann.
1. Verlängerungsrohre mit der Dampfpistole verbin-

den.
Abbildung H

2. Bodendüse auf Verlängerungsrohr schieben.
Abbildung I

3. Bodentuch an Bodendüse befestigen.
a Bodentuch mit den Klettbändern nach oben auf 

den Boden legen.
b Bodendüse mit leichtem Druck auf das Boden-

tuch stellen.
Abbildung J

Das Bodentuch haftet durch die Klettbefestigung 
selbsttätig an der Bodendüse.

Bodentuch abnehmen

1. Einen Fuß auf die Fußlasche des Bodentuchs stel-
len und die Bodendüse nach oben heben.
Abbildung J

Hinweis
Zu Beginn ist das Klettband des Bodentuchs noch sehr 
stark und lässt sich ggf. schwer von der Bodendüse ent-
fernen. Nach mehrmaligem Gebrauch und nach dem 
Waschen des Bodentuchs lässt sich dieses gut von der 



Bodendüse entfernen und hat die optimale Haftung er-
reicht.

Bodendüse parken

1. Bei Arbeitsunterbrechung die Bodendüse in die 
Parkhalterung einhängen.
Abbildung N

Teppichgleiter
Mit dem Teppichgleiter können Teppiche aufgefrischt 
werden.

ACHTUNG
Schäden an Teppichgleiter und Teppich
Verschmutzungen am Teppichgleiter, sowie Hitze und 
Durchfeuchtung können zu Schäden am Teppich füh-
ren.
Prüfen Sie zudem vor der Anwendung die Hitzebestän-
digkeit und Dampfauswirkung auf den Teppich an einer 
unauffälligen Stelle mit kleinster Dampfmenge.
Beachten Sie die Reinigungshinweise des Teppichher-
stellers.
Stellen Sie sicher, dass der Teppich vor Anwendung des 
Teppichgleiters abgesaugt und Flecken entfernt wur-
den. 
Entfernen Sie vor der Anwendung und nach Betriebs-
pausen durch Abdampfen in einen Abfluss (ohne 
Bodentuch / mit Zubehör) mögliche Wasseransamm-
lungen (Kondensat) im Gerät.
Verwenden Sie den Teppichgleiter nur mit Bodentuch 
an der Bodendüse.
Dampfreinigen Sie bei der Verwendung des Teppich-
gleiters mit schwacher Dampfstufe.
Richten Sie den Dampf nicht kontinuierlich auf eine 
Stelle (maximal 5 Sekunden), um eine starke Befeuch-
tung und das Risiko von Beschädigungen durch Tempe-
ratureinwirkung zu vermeiden.
Verwenden Sie den Teppichgleiter nicht auf hochflori-
gen Teppichen.

Teppichgleiter an Bodendüse befestigen

1. Bodentuch an Bodendüse befestigen, siehe Kapitel
Bodendüse.
Abbildung J

2. Bodendüse mit leichtem Druck in den Teppichgleiter 
hineingleiten und einrasten lassen.
Abbildung K

3. Mit der Teppichreinigung beginnen.

Teppichgleiter von der Bodendüse entfernen

� VORSICHT
Verbrennungen am Fuß
Der Teppichgleiter kann sich beim Bedampfen erhitzen.
Den Teppichgleiter nicht barfuß oder mit offenen San-
dalen betreiben und abnehmen.
Den Teppichgleiter nur mit geeignetem Schuhwerk be-
treiben und abnehmen.
1. Die Lasche des Teppichgleiters mit der Spitze fester 

Schuhe nach unten drücken.
2. Die Bodendüse nach oben heben.

Abbildung K

Pflege und Wartung
Dampfkessel entkalken 

Hinweis
Da sich Kalk im Gerät festsetzt, empfehlen wir, das Ge-
rät nach der in der Tabelle genannten Anzahl von Fül-
lungen des Wassertanks (TF=Tankfüllungen) zu 
entkalken.

Hinweis
Das Wasserwirtschaftsamt oder die Stadtwerke geben 
Auskunft über die Härte des Leitungswassers.

ACHTUNG
Beschädigte Oberflächen
Die Entkalkerlösung kann empfindliche Oberflächen an-
greifen.
Befüllen und entleeren Sie das Gerät vorsichtig. 
1. Gerät ausschalten, siehe Kapitel  Gerät ausschal-

ten.
2. Das Gerät abkühlen lassen.
3. Den Wassertank leeren.
4. Das Zubehör aus dem Zubehörfach nehmen.
5. Den Wartungsverschluss öffnen. Dazu das offene 

Ende eines Verlängerungsrohrs auf den Wartungs-
verschluss aufsetzen, in die Führung einrasten und 
aufdrehen.
Abbildung Q

6. Das Wasser vollständig aus dem Dampfkessel ab-
lassen.
Abbildung R

ACHTUNG
Geräteschaden durch Entkalkungsmittel
Ein ungeeignetes Entkalkungsmittels sowie die Fehldo-
sierung des Entkalkungsmittels können das Gerät be-
schädigen.
Verwenden Sie ausschließlich das KÄRCHER Entkal-
kungsmittel.
Verwenden Sie 1 Dosiereinheit des Entkalkungsmittels 
für 0,5 l Wasser.
7. Die Entkalkerlösung entsprechend den Angaben 

anwenden.
8. Die Entkalkerlösung in den Dampfkessel füllen. Den 

Dampfkessel nicht verschließen.
9. Die Entkalkerlösung ca. 8 Stunden lang einwirken 

lassen.
10. Die Entkalkerlösung vollständig aus dem Dampf-

kessel ablassen.
11. Gegebenenfalls den Entkalkungsvorgang wieder-

holen.
12. Den Dampfkessel 2 oder 3 Mal mit kaltem Wasser 

ausspülen, um alle Reste der Entkalkerlösung zu 
entfernen.

13. Das Wasser vollständig aus dem Dampfkessel ab-
lassen.
Abbildung R

14. Die Halterung für das Netzanschlusskabel trocknen.
15. Den Wartungsverschluss mit einem Verlängerungs-

rohr zuschrauben.

Pflege des Zubehörs
(Zubehör - je nach Lieferumfang)
Hinweis
Die Mikrofasertücher sind nicht für den Trockner geeig-
net.
Hinweis
Zum Waschen der Tücher die Hinweise auf dem 
Waschzettel beachten. Keinen Weichspüler verwen-
den, damit die Tücher den Schmutz gut aufnehmen 
können.

Härtebereich °dH mmol/l TF

I weich 0 - 7 0 - 1,3 100

II mittel 7 - 14 1,3 - 2,5 90

III hart 14 - 21 2,5 - 3,8 75

IV sehr hart >21 >3,8 50



1. Bodentücher und Überzüge bei maximal 60 °C in 
der Waschmaschine waschen.

Hilfe bei Störungen
Störungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Übersicht selbst beheben können. Im 
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Störungen 
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

� WARNUNG
Stromschlag- und Verbrennungsgefahr
Solange das Gerät an das Stromnetz angeschlossen 
oder noch nicht abgekühlt ist, ist die Störungsbehebung 
gefährlich.
Ziehen Sie den Netzstecker.
Lassen Sie das Gerät abkühlen.
Reduzierte Dampfmenge
Der Dampfkessel ist verkalkt.

Den Dampfkessel entkalken.
LED-Leuchte blinkt schnell rot und ein Signalton er-
tönt
Kein Wasser im Wassertank.

Den Wassertank füllen.
Dampfhebel lässt sich nicht drücken
Der Dampfhebel ist mit der Kindersicherung gesichert.

Die Kindersicherung vorschieben.
Der Dampfhebel ist entsperrt.

Lange Aufheizzeit
Der Dampfkessel ist verkalkt.

Dampfkessel entkalken.
Hoher Wasseraustrag
Der Dampfkessel ist verkalkt.

Dampfkessel entkalken.

Technische Daten

Technische Änderungen vorbehalten.

Contents

General notes
Read these original operating instruc-
tions and the enclosed safety instruc-
tions before using the device for the first 

time. Proceed accordingly.
Keep both books for future reference or for future own-
ers.

Intended use
Only use the appliance in private households. The ap-
pliance is intended for cleaning with steam and can be 
used with appropriate accessories as described in 
these operating instructions. Detergents are not re-
quired. Observe the safety instructions.

Environmental protection
The packing materials can be recycled. Please 
dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic devices contain valua-
ble, recyclable materials and often components 
such as batteries, rechargeable batteries or oil, 
which - if handled or disposed of incorrectly - can 

pose a potential danger to human health and the envi-
ronment. However, these components are required for 
the correct operation of the device. Devices marked by 
this symbol are not allowed to be disposed of together 
with the household rubbish.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found 
at: www.kaercher.de/REACH

Accessories and spare parts
Only use original accessories and original spare parts. 
They ensure that the appliance will run fault-free and 
safely.
Information on accessories and spare parts can be 
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery
The scope of delivery for the appliance is shown on the 
packaging. Check the contents for completeness when 
unpacking. If any accessories are missing or in the 
event of any shipping damage, please notify your deal-
er.

SC 4 Deluxe 

Elektrischer Anschluss

Spannung V 220 - 
240

Phase ~ 1

Frequenz Hz 50

Schutzart IPX4

Schutzklasse I

Geräteleistungsdaten

Heizleistung W 2250

Maximaler Betriebsdruck MPa 0,4

Aufheizzeit Minuten 3

Dauerdampfen g/min 60

Maximaler Dampfstoß g/min 150

Füllmenge

Wassertank l 1,3

Dampfkessel l 0,5

Maße und Gewichte

Gewicht (ohne Zubehör) kg 5,6

Länge mm 400

Breite mm 270

Höhe mm 300
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Warranty
The warranty conditions issued by our sales company 
responsible apply in all countries. We shall remedy pos-
sible malfunctions on your device within the warranty 
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing defect is the cause. In a warranty case, please 
contact your dealer (with the purchase receipt) or the 
next authorised customer service site.
(See overleaf for the address)

Safety devices
� CAUTION
Missing or modified safety devices
Safety devices are provided for your own protection.
Never modify or bypass safety devices.

Symbols on the device
(according to type of appliance)

Pressure controller
The pressure controller keeps the pressure in the steam 
boiler as constant as possible during operation. The 
heating is switched off when the maximum operating 
pressure is reached in the steam boiler and is activated 
if there is a pressure drop in the steam boiler as a result 
of a steam removal.

Safety thermostat
The safety thermostat prevents the device from over-
heating. If the pressure regulator and the boiler thermo-
stat fail and the unit overheats, the safety thermostat 
switches the unit off. Before resetting of the safety ther-
mostat, contact the responsible KÄRCHER Customer 
Service.

Boiler thermostat
The boiler thermostat switches off the heating in the 
event of a fault; for example, if there is no water in the 
steam boiler and the temperature in the steam boiler ris-
es.
As soon as you refill the water, the device is ready for 
use again.

Maintenance lock
The maintenance lock seals the steam boiler from the 
steam pressure present. The maintenance cap is also a 
pressure relief valve. If the pressure regulator is defec-
tive and the steam pressure in the steam boiler rises, 
the pressure relief valve opens and steam is escapes 
through the lock.
Prior to restarting the device, contact the responsible 
KÄRCHER Customer Service.

Description of the device
The maximum amount of equipment is described in 
these operating instructions. Depending on the model 
used, there are differences in the scope of delivery (see 
packaging).
For the illustrations, refer to the graphics page.

Illustration A

1 LED lights

2 Selector switch

3 Accessory storage area

4 Carrying handle

5 Water reservoir

6 Main connection cable with main plug

7 Display - OFF position

8 Min. steam stage

9 Med. steam stage

10 Max. steam stage

11 Maintenance lock

12 Park bracket for floor nozzle

13 Steering roller

14 Steam gun

15 Steam lever

16 Unlocking button

17 Child lock

18 Steam hose

19 Spotlight nozzle

20 Round brush (small)    

21 **Round brush (large)

22 **Power nozzle   

23 Crevice brush

24 Manual nozzle

25 Manual nozzle microfibre cover

26 Extension tubes (2 x)

27 Unlocking button

28 Floor nozzle

29 Hook and loop fastener

30 Microfibre floor cloth (1 x)

31 **Microfibre floor cloth (2 x)

32 **Carpet glider

33 Descaler

**optional

Installation
Installing accessories

1. Push the open end of the accessory onto the steam 
gun so that the unlocking button on the steam gun 
engages.
Illustration F

2. Push the open end of the accessory onto the spot-
light nozzle.
Illustration G

3. Connect the extension tubes with the steam gun.

Risk of burns, surface of appliance be-
comes hot during operation

Risk of scalding from steam

Read operating instructions



a Push the 1st extension tube onto the steam gun 
so that the unlocking button on the steam gun en-
gages.
The connection pipe is connected.

b Push the 2nd extension tube onto the 
1st extension tube.
The connection pipes are connected.

Illustration H
4. Push the accessory and / or the floor nozzle onto the 

free end of the extension tube.
Illustration I
The accessory is connected.

Disconnecting accessories
1. Move the child lock back.

The steam lever is locked.
2. Press the unlocking button and pull the parts apart.

Illustration M

Operation
Filling water

The water reservoir can be removed at any time for fill-
ing or be filled directly at the device.

ATTENTION
Damage to the device
Unsuitable water can block the nozzles or damage the 
water level indicator.
Do not fill in pure distilled water. Use a maximum of 50% 
distilled water mixed with tap water.
Do not use condensation from the clothes dryer for fill-
ing.
Do not use collected rain water for filling.
Do not use cleaning agents or other additives (e.g. 
scents) for filling.

Removing the water reservoir for filling

1. Pull the water reservoir vertically upwards.
Illustration B

2. Fill the water tank vertically with tap water or a mix-
ture of tap water and no more than 50% distilled wa-
ter.

3. Insert the water reservoir and press downwards until 
it locks into place.

Filling the water reservoir directly on the device

1. Fill tap water or a mixture of tap water and no more 
than 50% distilled water from a vessel into the filling 
hole of the water reservoir.
Illustration C

Switching on the device
Note
If there is no or too little water in the steam boiler, the 
water pump starts to run and pumps water from the wa-
ter reservoir into the steam boiler. The filling process 
can take several minutes.
Note
The device briefly closes the valve every 60 seconds 
causing an audible soft click. Closing prevents the valve 
from clogging. This does not affect the steam output. 
1. Place the device on a firm surface.
2. Insert the main plug into a socket.
3. Turn the selector switch from the OFF position to the 

steam setting selection range.
Illustration D
The LED strip is in fading red.

4. The LED light lights up a continuous green after ap-
prox. 3 minutes.The device is ready for use.
Illustration E

5. Press the steam lever.
Illustration F
Steam leaks out.

Regulating the steam volume
The expelled steam volume is regulated using the se-
lector switch for steam volume. The selector switch has 
three positions. 

1. Set the selector switch for the steam volume to the 
required steam volume.

2. Press the steam lever.
3. Before cleaning, point the steam gun at a cloth until 

steam is expelled evenly.

Refilling water
If there is not enough water in water reservoir, the LED 
light rapidly flashes red and a signal tone sounds.
Note
The water pump fills the steam boiler at intervals. If the 
filling is successful, the LED light is quick flashing red.
Note
If there is no or too little water in the steam boiler, the 
water pump starts to run and pumps water from the wa-
ter reservoir into the steam boiler. The filling process 
can take several minutes.

ATTENTION
Damage to the device
Unsuitable water can block the nozzles or damage the 
water level indicator.
Do not fill in pure distilled water. Use a maximum of 50% 
distilled water mixed with tap water.
Do not use condensation from the clothes dryer for fill-
ing.
Do not use collected rain water for filling.
Do not use cleaning agents or other additives (e.g. 
scents) for filling.
1. Fill the water tank with tap water or a mixture of tap 

water and no more than 50% distilled water.
The device is ready for use.

Switching off the device
1. Turn the power switch to the "OFF� position.

Illustration L
The device is switched off.

2. Move the child lock back.
The steam lever is locked.

3. Pull the main plug out of the socket.
4. Drain the water reservoir.

Rinsing out the steam boiler
Rinse the device�s steam boiler out after every 
tenth filling of the tank.
1. Switch the device off; see Chapter  Switching off the 

device.

Maximum steam volume

Medium steam volume

Minimum steam volume



2. Allow the device to cool down.
3. Drain the water reservoir.
4. Remove the accessory / accessories from the ac-

cessory storage area.
5. Open the maintenance lock. To do this place the 

open end of an extension tube on the maintenance 
lock, insert this into the guide so it engages and 
open it. 
Illustration Q

6. Fill the steam boiler with water and swing it around 
vigorously. Lime residue which has been deposited 
on the bottom of the steam boiler will be released as 
a result.

7. Drain the water completely out of the steam boiler.
Illustration R

Storing the device
1. Connect the extension tubes to the large mounts for 

accessories. 
2. Connect a manual nozzle and spotlight nozzle to 

each extension tube. 
3. Fasten the large round brush to the spotlight nozzle. 
4. Hang the floor nozzle in the park bracket.

Illustration N
5. Wrap the cable and place it in the accessory com-

partment.
Illustration P

6. Wrap the steam hose and place it in the accessory 
storage area. 
Illustration O

7. Place the small round brush and crevice brush in the 
accessory storage area.

8. Store the device in a dry location that is protected 
from frost.

Important application instructions
Cleaning the floor areas

We recommend sweeping the floor or vacuum cleaning 
it before using the appliance. In this way the floor will be 
cleared of dirt and loose particles before the wet clean-
ing.

Freshening up textiles
Prior to using the appliance, always check the compati-
bility of the textiles at a concealed point: Steam down 
the textile, allow it to dry and then check it for any 
change in colour or shape.

Cleaning coated or painted surfaces

ATTENTION
Damaged surfaces
Steam can loosen wax, furniture polish, plastic coatings 
or paint and edge band from edges.
Do not direct the steam at glued laminated edges as the 
edge band may loosen. 
Do not use the appliance for cleaning unsealed wood or 
parquet floors.
Do not use the appliance for cleaning painted or plastic 
coated surfaces such as kitchen or living room furniture, 
doors or parquet.
1. To clean these surfaces, steam a cloth briefly and 

use it to wipe over the surfaces.

Glass cleaner

ATTENTION
Glass breakages and damaged surfaces
Steam can damage sealed points of the window frame 
and, at low outside temperatures, lead to tension on the 
surface of window panes and hence to glass breakages.
Do not direct the steam at sealed points on the window 
frame.
At low outside temperatures, heat up the window panes 
by gently steaming the full surface of the glass.

Clean the window area with a manual nozzle and 
cover. To remove the water, use a squeegee or wipe 
the surfaces dry. 

How to use the Accessories
Steam gun

The steam gun can be used for the following applica-
tions without accessories: 
Ɣ For removing slight creases from the hanging cloth-

ing items: Steam the clothing item from a distance of 
10-20 cm. 

Ɣ For wiping damp dust: Steam a cloth briefly and use 
it to wipe over the furniture. 

Spotlight nozzle
The spotlight nozzle is suitable for cleaning areas, joins, 
fittings, drains, sinks, WCs, blinds or radiators that are 
difficult to access. The closer the spotlight nozzle is to 
the soiled area, the greater the cleaning efficiency will 
be as the temperature and steam volume are at their 
highest at the nozzle opening. Larger lime deposits can 
be treated before steam cleaning with a suitable deter-
gent. Allow the detergent to soak in for 
approx. 5 minutes and then steam it off.
1. Slide the spotlight nozzle onto the steam gun.

Illustration F

Round brush (small)

The small round brush is used for cleaning stubborn dirt. 
Stubborn dirt can be removed more easily by brushing. 

ATTENTION
Damaged surfaces
The brush may scratch sensitive surfaces.
It is not suitable for cleaning sensitive surfaces.
1. Fit the round brush to the spotlight nozzle.

Illustration G

Round brush (large)

The large round brush is suitable for cleaning large 
rounded surfaces, e.g. wash basin, shower tray, bath 
tub, kitchen sink, etc.

ATTENTION
Damaged surfaces
The brush may scratch sensitive surfaces.
It is not suitable for cleaning sensitive surfaces.
1. Fit the large round brush to the spotlight nozzle.

Illustration G

Power nozzle

The power nozzle is used for cleaning stubborn dirt and 
for blowing down corners, on joints, etc.
1. Install the power nozzle onto the spotlight nozzle ac-

cording to the round brush. 
Illustration G



Crevice brush

1. The crevice brush is used for cleaning narrow gaps 
e.g. window recess and cranks in the walls.
Illustration G

Manual nozzle
The manual nozzle is used for cleaning small areas that 
can be washed down, shower cubicles and mirrors.
1. Push the manual nozzle onto the steam gun accord-

ing to the spotlight nozzle.
Illustration F

2. Pull the cover over the manual nozzle.

Floor nozzle
The floor nozzle is used for cleaning washable wall and 
floor coverings e.g. stone floors, tiles and PVC floors. 

ATTENTION
Damage due to build-up of steam
Heat and moisture can lead to damage.
Check the heat resistance and steam effect on an in-
conspicuous area using a minimal volume of steam pri-
or to use.
Note
Detergent residue or care emulsions on the surface to 
be cleaned can lead to streaks during steam cleaning, 
which will disappear however once these have been 
used several times.
We recommend sweeping the floor or vacuum cleaning 
it before using the device. In this way the floor will be 
cleared of dirt and loose particles before the wet clean-
ing commences. Work slowly on surfaces that are heav-
ily soiled so that the steam has longer to take effect.
1. Connect the extension tubes with the steam gun.

Illustration H
2. Push the floor nozzle onto the extension tube.

Illustration I
3. Fasten the floor cleaning cloth to the floor nozzle.

a Place the floor cleaning cloth with the hook and 
loop fastener strips pointing upwards on the floor.

b Place the floor nozzle onto the floor cleaning 
cloth, applying slight pressure.
Illustration J

The floor cleaning cloth will stick to the floor nozzle 
of its own accord due to the hook and loop fastener.

Removing the floor cleaning cloth

1. Place one foot on the bottom corner of the floor 
cleaning cloth and lift the floor nozzle up.
Illustration J

Note
Initially, the floor cleaning cloth's hook and loop fastener 
strip is very strong and cannot be removed from the 
floor nozzle easily. After the floor cleaning cloth has 
been used several times and washed, it is easier to re-
move from the floor nozzle and it has reached the opti-
mum adhesion.

Parking the floor nozzle

1. Hang the floor nozzle in the park bracket during 
breaks in work.
Illustration N

Carpet glider
The carpet glider is used for freshening up carpets.

ATTENTION
Beware of damaging the carpet glider and carpet
Contamination on the carpet glider, as well as heat and 
moisture penetration, can result in the carpet being 
damaged.
Prior to the application, also check the heat resistance 
and impact of steam on the carpet at an insignificant 
spot using as small an amount of steam as possible.
Observe the cleaning instructions from the carpet man-
ufacturer.
Prior to using the carpet glider, make sure that the car-
pet has been vacuumed and that stains have been re-
moved. 
Prior to application and following operating pauses, re-
move any possible water accumulation (condensate) in 
the appliance by means of evaporating the condensate 
into a drain (without floor cleaning cloth / with accesso-
ries).
Only use the carpet glider with a floor cleaning cloth on 
the floor nozzle.
Steam clean with a weak steam stage when using the 
carpet glider.
In order to prevent too much moistening and to avoid 
the risk of damage due to temperature effects, do not di-
rect the steam continuously onto one spot (maximum 
5 seconds).
Do not use the carpet glider on deep-pile carpets.

Fastening the carpet glider to the floor nozzle

1. For fastening the floor cleaning cloth to the floor 
nozzle, please refer to chapter Floor nozzle.
Illustration J

2. Using a little force, allow the floor nozzle to slide into 
the carpet glider and engage there.
Illustration K

3. Start cleaning the carpet.

Removing the carpet glider from the floor nozzle

� CAUTION
Beware of burns to your feet
The carpet glider can heat up during the steaming pro-
cess.
Do not operate or remove the carpet glider bare-footed 
or using open sandals.
Only operate or remove the carpet glider using suitable 
footwear.
1. Press the strap on the carpet glider downwards us-

ing the front of toe-capped shoes.
2. Lift the floor nozzle upwards.

Illustration K

Care and service
Descaling the steam boiler 

Note
Since the lime clogs the appliance, we recommend des-
caling the appliance based on the number of times the 
water reservoir is filled as specified in the table (TF=tank 
fillings).

Hardness range °dH mmol/l TF

I soft 0-7 0-1.3 100

II Medium 7-14 1.3-2.5 90

III Hard 14-21 2.5-3.8 75

IV Very hard >21 >3.8 50



Note
Your water board or municipal utilities authority can pro-
vide information on hardness of tap water.

ATTENTION
Damaged surfaces
The descaler may corrode sensitive surfaces.
Fill and empty the appliance carefully. 
1. Switching off the device, see chapter  Switching off 

the device.
2. Allow the device to cool down.
3. Drain the water reservoir.
4. Remove the accessory/accessories from the acces-

sory storage area.
5. Open the maintenance lock. To do this place the 

open end of an extension tube on the maintenance 
lock, insert this into the guide so it engages and 
open it.
Illustration Q

6. Drain the water completely out of the steam boiler.
Illustration R

ATTENTION
Appliance damage due to descaler
An unsuitable descaler or incorrect dosing of the descal-
er may damage the appliance.
Only use KÄRCHER descaler.
Use 1 dosing unit of the descaler for 0.5 l water.
7. Apply descaler solution to the descaler according to 

the details.
8. Fill the descaler solution into the steam boiler. Do 

not seal the steam boiler.
9. Allow the descaler solution to take effect for 

approx. 8 hours.
10. Drain descaler solution completely out of the steam 

boiler.
11. Repeat the descaling process if necessary.
12. Rinse the steam boiler 2-3 times with cold water in 

order to drain all the descaler solution residue.
13. Drain the water completely out of the steam boiler.

Illustration R
14. Dry the mounting for the grid connection cable.
15. Close the maintenance lock with an extension tube.

Care of accessories
(Accessories - depending on scope of delivery)
Note
The micro fibre cloths are not suitable for dryer.
Note
When washing the cloths, observe the instructions on 
the washing tag. Do not use any liquid softeners as this 
will affect the ability of the cloths to pick up dirt.
1. Wash the floor cleaning cloths and covers at a max. 

temperature of 60 °C in the washing machine.

Troubleshooting guide
Malfunctions often have simple causes that you can 
remedy yourself using the following overview. When in 
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned 
here, please contact your authorised Customer Service.

� WARNING
Risk of electric shock and burns
Trying to eliminate faults while the appliance is connect-
ed to the mains or has not yet cooled down is always 
dangerous. 
Remove the mains plug.
Allow the appliance to cool down.
Reduced steam quantity
The steam boiler is scaled.

Descale the steam boiler.
The LED light is in quick flashing red and a signal 
tone sounds
No water in the water reservoir.

Fill the water reservoir.
The steam lever cannot be pressed
The steam lever is locked with the child lock.

Move the child lock forward.
The steam lever is released.

Long heating-up time
The steam boiler is scaled.

Descale the steam boiler.
High water output
The steam boiler is scaled.

Descale the steam boiler.

Technical data

Subject to technical modifications.

Contenu

SC 4 Deluxe 

Electrical connection

Voltage V 220 - 
240

Phase ~ 1

Frequency Hz 50

Protection class IPX4

Protection category I

Device performance data

Heating capacity W 2250

Maximum operating pressure MPa 0.4

Heating-up time Minutes 3

Continuous steaming g/min 60

Maximum steam blast g/min 150

Filling quantity

Water reservoir l 1.3

Steam boiler l 0.5

Dimensions and weights

Weight (without accessories) kg 5,6

Length mm 400

Width mm 270

Height mm 300
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Remarques générales
Veuillez lire le présent le manuel d'ins-
tructions original et les consignes de sé-
curité jointes avant la première 

utilisation de l'appareil. Suivez ces instructions.
Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-
rieure ou pour le propriétaire suivant.

Utilisation conforme
Utilisez l'appareil uniquement dans pour votre ménage. 
L'appareil est conçu pour le nettoyage à la vapeur et 
peut être utilisé avec les accessoires appropriés, tel 
qu'il est décrit dans cette notice d'utilisation. Les dé-
tergents ne sont pas nécessaires. Respectez les 
consignes de sécurité.

Protection de l'environnement
Les matériaux d'emballage sont recyclables. 
Veuillez éliminer les emballages dans le respect 
de l'environnement.
Les appareils électriques et électroniques 
contiennent des matériaux précieux recyclables 
et souvent des composants tels que des piles, 
batteries ou de l'huile représentant un danger po-

tentiel pour la santé humaine et l'environnement, s'ils ne 
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces 
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de l'appareil. Les appareils marqués 
par ce symbole ne doivent pas être jetés dans les or-
dures ménagères.

Remarques concernant les matières composantes 
(REACH)
Les informations actuelles concernant les matières 
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Accessoires et pièces de rechange
Utiliser exclusivement des accessoires et pièces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment sûr et sans défaut de votre appareil.
Des informations sur les accessoires et pièces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison
L�étendue de livraison de l�appareil est illustrée sur l'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la 
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en 
cas de dommage dû au transport, veuillez informer 
votre distributeur.

Garantie
Les conditions de garantie publiées par notre société 
commerciale compétente s�appliquent dans chaque 
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans 
la mesure où la cause du défaut est un vice de matériau 
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous 
adresser à votre distributeur ou au point de service 
après-vente autorisé le plus proche avec la facture 
d�achat.
(Voir l'adresse au dos)

Dispositifs de sécurité
� PRÉCAUTION
Dispositifs de sécurité manquants ou modifiés
Les dispositifs de sécurité servent à vous protéger.

Ne modifiez, ni ne contournez jamais les dispositifs de 
sécurité.

Symboles sur l'appareil
(Selon le type de l'appareil)

Régulateur de pression
Le régulateur de pression maintient la pression la plus 
constante possible dans la chaudière à vapeur pendant 
le fonctionnement. Le chauffage est éteint lorsque la 
pression de service maximale est atteinte dans la chau-
dière à vapeur et est de nouveau allumé en cas de 
chute de pression dans la chaudière à vapeur suite à un 
prélèvement de vapeur.

Thermostat de sécurité
Le thermostat de sécurité permet d'éviter une sur-
chauffe de l'appareil. Si le régulateur de pression et le 
thermostat de chaudière tombent en panne en cas de 
défaut et si l'appareil surchauffe, le thermostat de sécu-
rité éteint l'appareil. Pour réinitialiser le thermostat de 
sécurité, adressez-vous au service après-vente KÄR-
CHER compétent.

Thermostat de chaudière
En cas de défaut, le thermostat de chaudière éteint le 
chauffage, p. ex. s'il n'y a pas d'eau dans la chaudière à 
vapeur et si la température augmente dans la chaudière 
à vapeur.
Dès que vous remplissez de l'eau, l'appareil est à nou-
veau opérationnel.

Fermeture de maintenance
La fermeture de maintenance obture la chaudière à va-
peur contre la pression en attente. La fermeture de 
maintenance est en même temps une soupape de sûre-
té. Si le régulateur de pression est défectueux et si la 
pression de la vapeur augmente dans la chaudière à va-
peur, la soupape de sûreté s'ouvre et la vapeur est éva-
cuée vers l'extérieur par la fermeture de maintenance.
Avant de remettre l'appareil en service, adressez-vous 
au service après-vente KÄRCHER compétent.

Description de l'appareil
Le présent manuel d'utilisation décrit l'équipement com-
plet. L�étendue de la livraison varie selon les modèles, 
voir l�emballage.
Pour les figures, voir la page des graphiques.
Illustration A

1 Voyants LED

2 Sélecteur

3 Compartiment accessoires

4 Poignée de transport

5 Réservoir d�eau

6 Câble d�alimentation électrique avec fiche secteur

Risque de brûlures, la surface de l'appa-
reil devient très chaude pendant l'exploi-
tation.

Risque de brûlures avec la vapeur

Lire le manuel d�utilisation



7 Affichage - Position OFF

8 Mode vapeur minimal

9 Mode vapeur moyen

10 Mode vapeur maximal

11 Fermeture de maintenance

12 Emplacement de rangement pour buse pour sol

13 Roue directionnelle

14 Poignée vapeur

15 Manette vapeur

16 Touche de déverrouillage

17 Sécurité enfants

18 Flexible vapeur

19 Buse à jet crayon

20 Petite brosse ronde    

21 **Grande brosse ronde

22 **Buse « Power »   

23 Brosse à joints

24 Suceur à main

25 Revêtement microfibre pour suceur à main

26 Tubes de rallonge (2 pièces)

27 Touche de déverrouillage

28 Buse pour sol

29 Liaison auto-agrippante

30 Serpillière microfibre (1 pièce)

31 **Chiffon de sol microfibre (2 pièces)

32 **Patin à moquette

33  Agent détartrant

**Option 

Montage
Montage des accessoires

1. Faire glisser l'extrémité ouverte de l'accessoire sur 
la poignée vapeur jusqu'à ce que la touche de dé-
verrouillage de la poignée vapeur s'enclenche.
Illustration F

2. Faire glisser l'extrémité ouverte de l'accessoire sur 
la buse à jet crayon.
Illustration G

3. Relier les tubes de rallonge à la poignée vapeur.
a Pousser le 1er tube de rallonge sur la poignée 

vapeur jusqu'à ce que la touche de déverrouil-
lage de la poignée vapeur s'enclenche.
Le tube de raccordement est raccordé.

b Pousser le 2e tube de rallonge sur le 1er tube de 
rallonge.
Les tubes de raccordement sont raccordés.

Illustration H
4. Faire glisser l�accessoire et/ou la buse pour sol sur 

l�extrémité libre du tube de rallonge.
Illustration I
L�accessoire est raccordé.

Démontage des accessoires
1. Pousser la sécurité enfants vers l�arrière.

La manette vapeur est verrouillée.
2. Appuyer sur la touche de déverrouillage et séparer 

les pièces.
Illustration M

Utilisation
Remplissage d'eau

Le réservoir d'eau peut être démonté à tout moment 
pour remplissage ou rempli directement sur l'appareil.

ATTENTION
Dommages sur l'appareil
Une eau inappropriée peut boucher les buses ou en-
dommager l'indicateur de niveau d'eau.
Ne pas remplir d'eau distillée pure. Utilisez 50 % d'eau 
distillée au maximum, mélangée à de l'eau potable.
Ne pas remplir d'eau de condensation du sécheur à 
linge.
Ne pas remplir d'eau de pluie récupérée.
Ne pas remplir de détergent ou d'autres additifs (des 
parfums p. ex.).

Démonter le réservoir d'eau pour le remplir

1. Tirer le réservoir d�eau vers le haut à la verticale.
Illustration B

2. Remplir le réservoir d�eau à la verticale avec de 
l�eau potable ou un mélange d�eau potable et de 
50 % d�eau distillée au maximum.

3. Insérer le réservoir d�eau et appuyer vers le bas 
jusqu�à ce qu�il s�enclenche.

Remplissage du réservoir d�eau directement sur 
l�appareil

1. Utiliser un récipient rempli d�eau potable ou d�un 
mélange d�eau potable et de 50 % d�eau distillée au 
maximum pour remplir le réservoir d�eau par l�orifice 
de remplissage.
Illustration C

Démarrage de l�appareil
Remarque
S'il n'y a pas d'eau ou trop peu d'eau dans la chaudière 
à vapeur, la pompe à eau se met en marche et trans-
porte de l'eau du réservoir d'au à la chaudière à vapeur. 
L'opération de remplissage peut durer plusieurs mi-
nutes.
Remarque
L'appareil ferme brièvement la soupape toutes les 60 
secondes, on entend alors un léger clic. La fermeture 
empêche que la soupape se sédimente. La sortie de va-
peur n'est pas perturbée. 
1. Placer l�appareil sur un support solide.
2. Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.
3. Tourner le sélecteur pour le faire passer de la 

position OFF à la zone de réglage de la vapeur.
Illustration D
La barre LED s�allume en rouge et s�éteint lente-
ment.

4. Au bout d�environ 3 minutes, la barre LED s�allume 
en vert en permanence. L�appareil est prêt à l�em-
ploi.
Illustration E

5. Actionner la manette vapeur.
Illustration F
La vapeur s�échappe.



Réglage du débit de vapeur
Le débit de vapeur qui se dégage est réglé par le sélec-
teur de débit de vapeur. Le sélecteur possède trois po-
sitions. 

1. Régler le sélecteur de débit de vapeur sur le débit 
de vapeur souhaité.

2. Actionner la manette vapeur.
3. Avant le nettoyage, diriger la poignée vapeur sur un 

chiffon jusqu�à ce que la vapeur s�écoule régulière-
ment.

Appoint d�eau
S�il n�y a pas suffisamment d�eau dans le réservoir 
d�eau, le voyant LED clignote rapidement en rouge et 
un signal sonore retentit.
Remarque
La pompe à eau remplit la chaudière à vapeur par inter-
valles. Lorsque le remplissage est terminé, le 
voyant LED clignote rapidement en rouge.
Remarque
S'il n'y a pas d'eau ou trop peu d'eau dans la chaudière 
à vapeur, la pompe à eau se met en marche et trans-
porte de l'eau du réservoir d'au à la chaudière à vapeur. 
L'opération de remplissage peut durer plusieurs mi-
nutes.

ATTENTION
Dommages sur l'appareil
Une eau inappropriée peut boucher les buses ou en-
dommager l'indicateur de niveau d'eau.
Ne pas remplir d'eau distillée pure. Utilisez 50 % d'eau 
distillée au maximum, mélangée à de l'eau potable.
Ne pas remplir d'eau de condensation du sécheur à 
linge.
Ne pas remplir d'eau de pluie récupérée.
Ne pas remplir de détergent ou d'autres additifs (des 
parfums p. ex.).
1. Remplir le réservoir d�eau avec de l�eau potable ou 

un mélange d�eau potable et de 50 % d�eau distillée 
au maximum.
L�appareil est prêt à l�emploi.

Mise hors tension de l�appareil
1. Mettre l�interrupteur principal en position « OFF ».

Illustration L
L�appareil est hors tension.

2. Pousser la sécurité enfants vers l�arrière.
La manette vapeur est verrouillée.

3. Retirer la fiche secteur de la prise de courant.
4. Vider le réservoir d�eau.

Rinçage de la chaudière à vapeur
Rincer la chaudière à vapeur de l�appareil tous les dix 
remplissages du réservoir.
1. Éteindre l�appareil, voir chapitre  Mise hors tension 

de l�appareil.
2. Laisser refroidir l�appareil.

3. Vider le réservoir d'eau.
4. Sortir l�accessoire du compartiment accessoires.
5. Ouvrir la fermeture de maintenance. Pour cela, pla-

cer l'extrémité ouverte d'un tube de rallonge sur la 
fermeture de maintenance, l'enclencher dans le gui-
dage et la dévisser. 
Illustration Q

6. Remplir la chaudière à vapeur d�eau et la faire pivo-
ter vigoureusement d�un côté et de l�autre. Les rési-
dus de tartre qui se sont déposés sur le fond de la 
chaudière à vapeur peuvent alors se détacher.

7. Vidanger entièrement l�eau de la chaudière à va-
peur.
Illustration R

Rangement de l�appareil
1. Placer les tubes de rallonge dans les grands sup-

ports d�accessoires. 
2. Enficher un suceur à main et une buse à jet crayon 

sur chaque tube de rallonge. 
3. Fixer la grande brosse ronde sur la buse à jet 

crayon. 
4. Suspendre la buse pour sol dans le gardiennage de 

parking.
Illustration N

5. Enrouler le câble et le ranger dans le compartiment 
accessoires.
Illustration P

6. Enrouler le flexible vapeur et le ranger dans le com-
partiment accessoires. 
Illustration O

7. Ranger la petite brosse ronde et la brosse à joints 
dans le compartiment accessoires.

8. Stocker l�appareil dans un endroit sec et protégé du 
gel.

Consignes d'utilisation importantes
Nettoyer les surfaces au sol

Nous recommandons de balayer ou d'aspirer le sol 
avant d'utiliser l'appareil. Ainsi, le sol est déjà libéré des 
salissures et des particules avant le nettoyage humide.

Rafraîchissement des textiles
Avant un traitement avec l'appareil, toujours vérifier la 
compatibilité des textiles sur un emplacement caché : 
Imprégner le textile de vapeur, le laisser sécher et véri-
fier ensuite s'il y a modification de la couleur ou de la 
forme.

Nettoyage des surfaces revêtues ou peintes

ATTENTION
Surfaces endommagées
La vapeur peut décoller la cire, le lustrant pour meubles, 
les revêtements synthétiques ou la couleur et la ba-
guette de lisière des bords.
Ne dirigez pas la vapeur sur les bords collés, au risque 
de détacher la baguette de lisière. 
N'utilisez pas l'appareil pour nettoyer les sols en bois ou 
les parquets non vitrifiés.
N'utilisez pas l'appareil pour nettoyer les surfaces 
peintes ou à revêtement synthétique tel que p. ex. les 
meubles de cuisine ou de maison, portes ou parquets.
1. Pour nettoyer ces surfaces, imprégner légèrement 

de vapeur un chiffon et essuyer les surfaces.

Débit de vapeur maximal

Débit de vapeur moyen

Débit de vapeur minimal



Nettoyage du verre

ATTENTION
Bris de verre et surfaces endommagées
La vapeur peut endommager les emplacement scellés 
du cadre de fenêtre et entraîner, à basse température 
extérieure, des tensions sur la surface des vitres et par 
conséquent un bris de verre.
Ne dirigez pas le jet de vapeur sur les emplacement 
scellés du cadre de fenêtre.
À basse température extérieure, réchauffez les vitres 
de la fenêtre en évaporant légèrement toute la surface 
du verre.

Nettoyer la surface de fenêtre avec le suceur à main 
et le revêtement. Pour retirer l'eau, utiliser une ra-
clette pour vitres ou essuyer les surfaces à sec. 

Utilisation des accessoires
Poignée vapeur

La poignée vapeur peut être utilisée sans accessoire 
pour les domaines d'application suivants : 
Ɣ Pour enlever les plis légers sur les vêtements 

suspendus : vaporiser le vêtement à une distance 
de 10 à 20 cm. 

Ɣ Pour essuyer la poussière humide : imprégner légè-
rement de vapeur un chiffon et le passer sur les 
meubles. 

Buse à jet crayon
La buse à jet crayon convient pour le nettoyage des em-
placements difficilement accessibles, joints, robinette-
rie, déversoirs, lavabos, WC, stores à lamelles ou 
radiateurs. Plus la buse à jet crayon est près de l'empla-
cement encrassé, plus grand est l'effet de nettoyage, 
car la température et le débit de vapeur sur la sortie de 
buse sont au maximum. Les dépôts calcaires tenaces 
peuvent être traités avec un détergent approprié avant 
le nettoyage vapeur. Laisser agir le détergent env. 
5 minutes et vaporiser ensuite.
1. Pousser la buse à jet crayon sur la poignée vapeur.

Illustration F

Brosse ronde (petite)

La petite brosse ronde convient pour le nettoyage des 
taches tenaces. Le brossage permet d'éliminer plus fa-
cilement les taches tenaces. 

ATTENTION
Surfaces endommagées
La brosse risque de rayer les surfaces sensibles.
Non approprié pour le nettoyage des surfaces délicates.
1. Monter la petite brosse ronde sur la buse à jet 

crayon.
Illustration G

Grande brosse ronde

La grande brosse ronde convient pour le nettoyage de 
grandes surfaces rondes, p. ex. lavabo, bac de douche, 
baignoire, évier, etc.

ATTENTION
Surfaces endommagées
La brosse risque de rayer les surfaces sensibles.
Non approprié pour le nettoyage des surfaces délicates.
1. Fixer la grande brosse ronde sur la buse à jet 

crayon.
Illustration G

Buse « Power »

La buse « Power » convient pour le nettoyage de salis-
sures tenaces et pour le soufflage de coins, joints, etc.

1. Monter la buse « Power » sur la buse à jet crayon 
adaptée à la brosse ronde. 
Illustration G

Brosse à joints

1. La brosse à joints est utilisée pour le nettoyage de 
fentes étroites, p. ex. entre des niches de fenêtre et 
des manivelles sur le mur.
Illustration G

Suceur à main
Le suceur à main convient pour nettoyer les petites sur-
faces lavables, cabines de douche et miroirs.
1. Pousser le suceur à main de la buse à jet crayon sur 

la poignée vapeur.
Illustration F

2. Enfiler le revêtement sur le suceur à main.

Buse pour sol
La buse pour sol convient pour nettoyer les revêtements 
de mur et de sol lavables, p. ex. les sols en pierre, car-
reaux et sols en PVC. 

ATTENTION
Dégâts causés par l'imprégnation de vapeur
La chaleur et l'humidification peuvent causer des dé-
gâts.
Vérifier, avant l�utilisation, la résistance à la chaleur et  à 
l�imprégnation de vapeur à un endroit dissimulé, à l�aide 
du plus petit débit de vapeur.
Remarque
Les résidus de détergent ou les émulsions d'entretien 
sur la surface à nettoyer peuvent entraîner des salis-
sures lors du nettoyage vapeur, lesquelles dispa-
raissent néanmoins après plusieurs applications.
Nous recommandons de balayer ou d'aspirer le sol 
avant d'utiliser l'appareil. Ainsi, le sol est déjà libéré des 
salissures et des particules avant le nettoyage humide. 
Travailler lentement sur les surfaces encrassées pour 
que la valeur puisse agir plus longtemps.
1. Relier les tubes de rallonge avec la poignée vapeur.

Illustration H
2. Pousser la buse pour sol sur le tube de rallonge.

Illustration I
3. Fixer la serpillière sur la buse pour sol.

a Placer la serpillière sur le sol avec les bandes 
agrippantes vers le haut.

b Placer la buse pour sol sur la serpillière avec une 
légère pression.
Illustration J

La serpillière adhère d'elle-même sur la buse pour 
sol grâce à la fixation agrippante.

Retirer la serpillière

1. Mettre un pied sur la languette de la serpillière et le-
ver la buse pour sol vers le haut.
Illustration J

Remarque
Au début, la bande agrippante de la serpillière est très 
raide et il est pos-sible qu'elle se laisse difficile-ment re-
tirer de la buse pour sol. Après plusieurs utilisations et 
lavages de la serpillière, celle-ci se retire aisé-ment de 
la buse pour sol et a atteint l'adhérence optimale.

Garer la buse pour sol

1. Lorsque le travail est interrompu, suspendre la buse 
pour sol dans le gardiennage de parking.
Illustration N



Patin à moquette
Les tapis peuvent être rafraîchis par le patin à mo-
quette.

ATTENTION
Dommages sur le patin à moquette et le tapis
Les encrassements sur le patin à moquette ainsi que la 
chaleur et l�accumulation d�humidité peuvent entraîner 
des dommages sur le tapis.
Vérifier, avant l�utilisation, la résistance à la chaleur et 
l�imprégnation de vapeur sur le tapis, à un endroit dissi-
mulé, à l�aide du plus petit débit de vapeur.
Respecter les consignes de nettoyage du fabricant du 
tapis.
S�assurer que le tapis puisse être aspiré et que les 
tâches ont été enlevées avant l�utilisation du patin à mo-
quette. 
Retirer les éventuelles accumulations d�eau (conden-
sat) dans l�appareil, avant l�utilisation et après les 
pauses de fonctionnement, en vaporisant dans un 
écoulement (sans serpillière / avec accessoires).
Utiliser le patin à moquette exclusivement avec une ser-
pillière sur la buse pour sol.
Réaliser le nettoyage vapeur en utilisant le patin à mo-
quette et le mode vapeur bas.
Ne pas orienter la vapeur en continu sur le même en-
droit (maximum 5 secondes) pour éviter une forte im-
prégnation et le risque de dommages dus à l�effet de la 
température.
Ne pas utiliser le patin à moquette sur des tapis épais.

Fixer le patin à moquette à la buse pour sol

1. Fixer la serpillière à la buse pour sol, voir le chapitre 
Buse pour sol.
Illustration J

2. Faire glisser et enclencher la buse pour sol dans le 
patin à moquette avec une légère pression.
Illustration K

3. Commencer le nettoyage de tapis.

Retrait du patin à moquette de la buse pour sol

� PRÉCAUTION
Brûlures au pied
Le patin à moquette peut s�échauffer lors de la vapori-
sation.
Ne pas utiliser, ni retirer, le patin à moquette pieds nus 
ou avec des sandalettes.
Utiliser et retirer le patin à moquette uniquement avec 
des chaussures adaptées.
1. Appuyer la languette du patin à moquette vers le 

bas avec la pointe d�une chaussure rigide.
2. Lever la buse pour sol vers le haut.

Illustration K

Entretien et maintenance
Détartrage de la chaudière à vapeur 

Remarque
Sachant que du calcaire se dépose dans l'appareil, 
nous recommandons de détartrer l'appareil après le 
nombre de remplissages du réservoir d'eau (TF = rem-
plissages du réservoir) indiqué sur le tableau.

Remarque
L'administration des eaux ou les services publics muni-
cipaux donnent des renseignements sur la dureté de 
l'eau potable.

ATTENTION
Surfaces endommagées
La solution détartrante peut attaquer les surfaces déli-
cates.
Remplissez et videz l'appareil avec précaution. 
1. Éteindre l�appareil, voir chapitre  Mise hors tension 

de l�appareil.
2. Laisser refroidir l�appareil.
3. Vider le réservoir d'eau.
4. Sortir l�accessoire du compartiment accessoires.
5. Ouvrir la fermeture de maintenance. Pour cela, pla-

cer l'extrémité ouverte d'un tube de rallonge sur la 
fermeture de maintenance, l'enclencher dans le gui-
dage et la dévisser.
Illustration Q

6. Vidanger entièrement l�eau de la chaudière à va-
peur.
Illustration R

ATTENTION
Endommagement de l'appareil par l'agent dé-
tartrant
Un agent détartrant non approprié ainsi que le mauvais 
dosage de l'agent détartrant peuvent endommager l'ap-
pareil.
Utiliser uniquement l'agent détartrant KÄRCHER.
Utilisez 1 unité de dosage de l'agent détartrant pour 
0,5 l d'eau.
7. Utiliser la solution détartrante conformément aux in-

dications.
8. Remplir la solution détartrante dans la chaudière à 

vapeur. Ne pas fermer la chaudière à vapeur.
9. Laisser agir la solution détartrante pendant environ 

8 heures.
10. Vidanger entièrement la solution détartrante de la 

chaudière à vapeur.
11. Répéter éventuellement le processus de détartrage.
12. Rincer 2 à 3 fois la chaudière à vapeur avec de l�eau 

froide pour enlever tous les résidus de solution dé-
tartrante.

13. Vidanger entièrement l�eau de la chaudière à va-
peur.
Illustration R

14. Sécher la fixation du câble de branchement au sec-
teur.

15. Revisser la fermeture de maintenance avec un tube 
de rallonge.

Entretien des accessoires
(accessoire - en fonction de l'étendue de livraison)
Remarque
Les chiffons microfibre ne sont pas adaptés pour le sé-
choir.
Remarque
Pour laver les chiffons, tenir compte des indications sur 
la notice de lavage. Ne pas utiliser d'adoucissant textile 
afin que les chiffons puissent bien absorber les salis-
sures.
1. Laver les serpillières et revêtements à 60 ° max. en 

machine à laver.

Plage de dureté °dH mmol/l TF

I douce 0 - 7 0 - 1,3 100

II moyenne 7 - 14 1,3 - 2,5 90

III dure 14 - 21 2,5 - 3,8 75

IV très dure >21 >3,8 50



Dépannage en cas de défaut
Les défauts ont souvent des causes simples que vous 
pouvez vous-même éliminer à l'aide de l'aperçu suivant. 
En cas de doute, ou en absence de mention des dé-
fauts, veuillez vous adresser au service après-vente au-
torisé.

� AVERTISSEMENT
Risque d'électrocution et de brûlures
Tant que l'appareil est raccordé au réseau ou qu'il n'est 
pas encore refroidi, le dépannage est dangereux. 
Débranchez la fiche secteur.
Laissez l�appareil refroidir.
Débit de vapeur réduit
La chaudière à vapeur est entartrée.

Détartrer la chaudière à vapeur.
Le voyant LED clignote rapidement en rouge et un 
signal sonore retentit
Le réservoir d�eau est vide.

Remplir le réservoir d�eau.
Impossible d'appuyer sur la manette vapeur
La manette vapeur est protégée par la sécurité enfants.

Pousser la sécurité enfants vers l�avant.
La manette vapeur est déverrouillée.

Longue durée de chauffage
La chaudière à vapeur est entartrée.

Détartrer la chaudière à vapeur.
Prélèvement d�eau élevé
La chaudière à vapeur est entartrée.

Détartrer la chaudière à vapeur.

Caractéristiques techniques

Sous réserve de modifications techniques.

Indice

Avvertenze generali
Prima di utilizzare l�apparecchio per la 
prima volta, leggere le presenti istruzioni 
per l�uso originali e le allegate avverten-

ze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato nelle 
istruzioni.
conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un 
successivo proprietario.

Impiego conforme alla destinazione
Questo apparecchio è destinato esclusivamente all�uso 
domestico. L�apparecchio è per la pulizia a vapore e può 
essere utilizzato con accessori adeguati, come descritto 
nel presente manuale. Non sono necessari detergenti. 
Osservare le avvertenze di sicurezza.

Tutela dell'ambiente
I materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire 
gli imballaggi nel rispetto dell�ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono 
materiali riciclabili preziosi e, spesso, componenti 
come batterie, accumulatori oppure olio che, se 
usati o smaltiti non correttamente, possono costi-

tuire un potenziale pericolo per la salute umana e per 
l'ambiente. Questi componenti sono tuttavia necessari 
per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devo-
no essere smaltiti con i rifiuti domestici.

Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti 
si veda: www.kaercher.de/REACH

Accessori e ricambi
Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si 
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi 
dell'apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e 
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura
Il volume di fornitura dell�apparecchio è riportato sulla 
confezione. Disimballare la confezione e controllare che 
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti 
o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

SC 4 Deluxe 

Raccordement électrique

Tension V 220 - 
240

Phase ~ 1

Fréquence Hz 50

Type de protection IPX4

Classe de protection I

Données relatives à la puissance de l�appareil

Puissance de chauffe W 2250

Pression de service maximale MPa 0,4

Durée de chauffage Minutes 3

Vaporisation permanente g/min 60

Pic de vapeur maximal g/min 150

Volume de remplissage

Réservoir d�eau l 1,3

Chaudière à vapeur l 0,5

Dimensions et poids

Poids (sans accessoires) kg 5,6

Longueur mm 400

Largeur mm 270

Hauteur mm 300
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Garanzia
In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilascia-
te dalla nostra società di vendita competente. Entro il 
termine di garanzia eliminiamo gratuitamente eventuali 
guasti all�apparecchio, se causati da difetto del materia-
le o di produzione. Nei casi previsti dalla garanzia si pre-
ga di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure al più 
vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo 
scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

Dispositivi di sicurezza
� PRUDENZA
Dispositivi di sicurezza mancanti o modificati
I dispositivi di sicurezza sono pensati per proteggere 
l'utilizzatore.
Non modificare né aggirare mai i dispositivi di sicurez-
za.

Simboli riportati sull�apparecchio
(A seconda del tipo di apparecchio)

Regolatore di pressione
Il regolatore di pressione mantiene la pressione nella 
caldaia a vapore il più costante possibile durante l�eser-
cizio. Al raggiungimento della pressione d'esercizio 
massima nella caldaia a vapore, il riscaldamento viene 
spento e viene riacceso in caso di calo di pressione nel-
la caldaia a vapore dovuto a prelievo di vapore.

Termostato di sicurezza
Il termostato di sicurezza impedisce all�apparecchio di 
surriscaldarsi. In caso di guasto del regolatore di pres-
sione e del termostato caldaia, e di conseguente surri-
scaldamento dell�apparecchio, il termostato di 
sicurezza provvede allo spegnimento dello stesso. Per 
il ripristino del termostato di sicurezza rivolgersi al ser-
vizio di assistenza clienti KÄRCHER competente.

Termostato caldaia
In caso di errore, ad es. quando non c'è acqua nella cal-
daia vapore e la temperatura nella caldaia sale, il termo-
stato della caldaia disattiva il riscaldamento.
Non appena si aggiunge dell'acqua l'apparecchio è di 
nuovo pronto all�uso.

Tappo di chiusura di manutenzione
Il tappo di chiusura di manutenzione chiude la caldaia a 
vapore per ripararla dalla pressione di vapore esistente. 
Il tappo di chiusura di manutenzione è allo stesso tempo 
una valvola di sovrapressione. Se il regolatore di pres-
sione dovesse essere difettoso e la pressione del vapo-
re nella caldaia dovesse aumentare, si apre la valvola di 
sovrapressione ed il vapore fuoriesce dal tappo di ma-
nutenzione.
Prima della rimessa in funzione dell�apparecchio, rivol-
gersi al Servizio Assistenza KÄRCHER.

Descrizione dell�apparecchio
Nelle presenti istruzioni per l'uso viene descritta la dota-
zione massima. A seconda del modello possono variare 
gli elementi inclusi in dotazione, vedi imballaggio.
Per le figure vedi pagina dei grafici.
Figura A

1 Spie LED

2 Selettore

3 Vano accessori

4 Maniglia di trasporto

5 Serbatoio dell�acqua

6 Cavo di collegamento alla rete con spina

7 Indicatore - Posizione OFF

8 Livello minimo di vapore

9 Livello intermedio di vapore

10 Livello massimo di vapore

11 Tappo di chiusura di manutenzione

12 Supporto porta accessori per la bocchetta per pavi-
menti

13 Ruota pivottante

14 Pistola a vapore

15 Leva vapore

16 Tasto di sblocco

17 Sicura per bambini

18 Tubo flessibile vapore

19 Ugello a getto puntiforme

20 Spazzola rotonda piccola    

21 **Spazzola rotonda grande

22 **Ugello Power   

23 Spazzola per fughe

24 Ugello manuale

25 Rivestimento in microfibra per l'ugello manuale

26 Tubi di prolunga (2 pezzi)

27 Tasto di sblocco

28 Bocchetta per pavimenti

29 Attacco a strappo

30 Panno in microfibra per pavimenti (1 pezzo)

31 **Panno in microfibra per pavimenti (2 pezzi)

32 **Piastra

33 Decalcificante

**opzionale 

Montaggio
Montaggio degli accessori

1. Spingere l�estremità aperta dell�accessorio sulla pi-
stola a vapore, fino a che il tasto di sblocco dell�ugel-
lo vapore o della pistola a vapore non scatta.
Figura F

Pericolo di ustione, la superficie dell�ap-
parecchio si riscalda molto durante l�uti-
lizzo

Pericolo di ustione attraverso il vapore

Leggere le istruzioni per l�uso



2. Spingere l�estremità aperta dell�accessorio sull�ugel-
lo a getto puntiforme.
Figura G

3. Collegare i tubi di prolunga alla pistola a vapore.
a Spingere il 1° Spingere il tubo di prolunga sulla pi-

stola a vapore, fino allo scatto del tasto di sblocco 
dell�ugello vapore o della pistola a vapore.
Il tubo di collegamento è collegato.

b Spingere il 2° tubo prolunga sul 1° tubo prolunga.
I tubi di collegamento sono collegati.

Figura H
4. Spingere gli accessori e/o la bocchetta per pavimen-

ti sull�estremità libera del tubo di prolunga.
Figura I
L�accessorio è collegato.

Smontaggio degli accessori
1. Far scorrere indietro la sicura per bambini.

La leva vapore è bloccata.
2. Premere il pulsante di rilascio e separare i pezzi.

Figura M

Messa in funzione
Introdurre acqua

Il serbatoio dell'acqua può essere estratto in qualunque 
momento per riempirlo oppure può essere riempito 
montato all'apparecchio.

ATTENZIONE
Danni all�apparecchio
L�uso di acqua non adatta può comportare l�intasamento 
degli ugelli o il danneggiamento dell'indicatore del livello 
dell'acqua.
Non utilizzare acqua distillata pura. Utilizzare al massi-
mo il 50 % di acqua distillata miscelata con acqua di ru-
binetto.
Non usare acqua di condensa ricavata dall�asciuga-
biancheria.
Non usare l�acqua piovana raccolta.
Non aggiungere detergenti o altri additivi (ad es. profu-
mi).

Rimozione del serbatoio dell�acqua per riempirlo

1. Sollevare in verticale il serbatoio dell'acqua.
Figura B

2. Sollevare in verticale il serbatoio dell'acqua o riem-
pirlo con una miscela di acqua di rubinetto e un mas-
simo del 50% di acqua distillata.

3. Inserire il serbatoio dell�acqua e spingerlo verso il 
basso fino allo scatto.

Riempimento del serbatoio dell�acqua direttamente 
nell�apparecchio

1. Versare acqua di rubinetto o una miscela di acqua di 
rubinetto e un massimo del 50% di acqua distillata 
da un contenitore nell'apertura di riempimento del 
serbatoio dell'acqua.
Figura C

Accensione dell�apparecchio
Nota
In mancanza d'acqua o se l'acqua nella caldaia vapore 
è insufficiente, si attiva la pompa dell'acqua che porta 
l'acqua dal serbatoio d'acqua alla caldaia vapore. L'ope-
razione di riempimento può durare alcuni minuti.
Nota
Ogni 60 secondi l'apparecchio chiude brevemente la 
valvola. Si sente un piccolo clic. La chiusura impedisce 

che la valvola possa bloccarsi. L'estrazione del vapore 
non viene pregiudicata. 
1. Mettere l�apparecchio su un fondo stabile.
2. Inserire la spina di rete in una presa.
3. Ruotare il selettore dalla posizione OFF al campo di 

impostazione del vapore.
Figura D
La barra LED si illumina in rosso e si spegne lenta-
mente.

4. Dopo circa 3 minuti la spia LED passa al verde fisso. 
L�apparecchio è pronto per l�utilizzo.
Figura E

5. Premere la leva vapore.
Figura F
Il vapore fuoriesce.

Regolazione della quantità di vapore
La quantità di vapore che fuoriesce viene regolata tra-
mite il selettore della quantità di vapore. Il selettore ha 
tre posizioni. 

1. Impostare il selettore della quantità di vapore sulla 
quantità di vapore desiderata.

2. Premere la leva vapore.
3. Prima della pulizia pulizia, puntare la pistola a vapo-

re su un panno finché il getto di vapore non diventa 
uniforme.

Aggiunta acqua
Se non c'è abbastanza acqua nel serbatoio dell'acqua, 
la spia LED lampeggia velocemente in rosso e viene 
emesso un segnale acustico.
Nota
La pompa dell'acqua riempie la caldaia vapore a inter-
valli. Se il riempimento ha esito positivo, la spia LED 
lampeggia velocemente in rosso.
Nota
In mancanza d'acqua o se l'acqua nella caldaia vapore 
è insufficiente, si attiva la pompa dell'acqua che porta 
l'acqua dal serbatoio d'acqua alla caldaia vapore. L'ope-
razione di riempimento può durare alcuni minuti.

ATTENZIONE
Danni all�apparecchio
L�uso di acqua non adatta può comportare l�intasamento 
degli ugelli o il danneggiamento dell'indicatore del livello 
dell'acqua.
Non utilizzare acqua distillata pura. Utilizzare al massi-
mo il 50 % di acqua distillata miscelata con acqua di ru-
binetto.
Non usare acqua di condensa ricavata dall�asciuga-
biancheria.
Non usare l�acqua piovana raccolta.
Non aggiungere detergenti o altri additivi (ad es. profu-
mi).
1. Sollevare il serbatoio dell'acqua o riempirlo con una 

miscela di acqua di rubinetto e un massimo del 50% 
di acqua distillata.
L�apparecchio è pronto per l�utilizzo.

Massima quantità di vapore

Quantità intermedia di vapore

Quantità minima di vapore



Spegnimento dell�apparecchio
1. Portare l'interruttore dell'apparecchio su "OFF".

Figura L
L�apparecchio è spento.

2. Far scorrere indietro la sicura per bambini.
La leva vapore è bloccata.

3. Togliere la spina di rete dalla presa.
4. Svuotare il serbatoio dell�acqua.

Sciacquare la caldaia a vapore
Sciacquare la caldaia a vapore dell'apparecchio ogni 
dieci riempimenti del serbatoio.
1. Spegnere l'apparecchio, vedi capitolo  Spegnimento 

dell�apparecchio.
2. Far raffreddare l'apparecchio.
3. Svuotare il serbatoio dell�acqua.
4. Togliere gli accessori dal vano accessori.
5. Aprire la chiusura di manutenzione. A tal fine posi-

zionare l'estremità aperta di un tubo di prolunga sul 
tappo di chiusura di manutenzione, agganciare nella 
guida e svitare. 
Figura Q

6. Riempire d'acqua la caldaia a vapore e agitarla 
energicamente avanti e indietro. In questo modo i 
residui di calcare che si sono depositati sul fondo 
della caldaia a vapore si staccano.

7. Far uscire tutta l'acqua dalla caldaia a vapore.
Figura R

Conservazione dell�apparecchio
1. Collocare il tubo prolunga nel sostegno grande per 

gli accessori. 
2. Collegare un ugello manuale e un ugello a getto 

puntiforme a 1 tubo prolunga ciascuno. 
3. Fissare la spazzola rotonda grande all'ugello a getto 

puntiforme. 
4. Agganciare la bocchetta per pavimenti nel supporto 

di parcheggio.
Figura N

5. Avvolgere il cavo e riporlo nel vano accessori.
Figura P

6. Avvolgere il tubo del vapore e riporlo nel vano ac-
cessori. 
Figura O

7. Riporre la spazzola rotonda piccola e la spazzola 
per fughe nel vano accessori.

8. Conservare l'apparecchio in un posto asciutto e pro-
tetto dal gelo.

Istruzioni d�uso importanti
Pulire il pavimento

Consigliamo di pulire il pavimento con la scopa o con 
l�aspirapolvere prima di utilizzare l�apparecchio. In que-
sto modo, il pavimento viene liberato da sporco e parti-
colato già prima della pulizia a umido.

Rinfrescare i tessuti
Prima di un trattamento con l�apparecchio, controllare 
sempre la compatibilità dei tessuti in punti nascosti: Va-
porizzare sul tessuto e lasciar asciugare e poi verificare 
che non si siano alterati colore e forma.

Pulire le superfici verniciate o laccate

ATTENZIONE
Superfici danneggiate
Il vapore può staccare cera, lucido per mobili, rivesti-
menti in plastica o colore e i frontali dai bordi.

Non orientare il vapore su angoli incollati, perché po-
trebbe staccarsi il frontale. 
Non utilizzare l�apparecchio per la pulizia di pavimenti in 
legno o parquet non sigillati.
Non utilizzare l�apparecchio per pulire superfici laccate 
o rivestite in plastica, come ad es. mobili per cucina o 
per la casa, porte o parquet.
1. Per pulire tali superfici, vaporizzare brevemente su 

un panno e passarvelo sopra.

Pulizia del vetro

ATTENZIONE
Rottura vetro e superfici danneggiate
Il vapore può danneggiare i punti sigillati del telaio della 
finestra e, in caso di basse temperature esterne, provo-
care tensioni sulla superficie dei vetri della finestra e di 
conseguenza rompere il vetro.
Non dirigere il getto di vapore verso punti sigillati del te-
laio finestra.
Riscaldare i vetri delle finestre in caso di basse tempe-
rature esterne, vaporizzando leggermente l�intera su-
perficie in vetro.

Pulire la superficie della finestra con l�ugello manua-
le e pulire il rivestimento. Per rimuovere l�acqua, uti-
lizzare un tergivetri o passare un panno sulle 
superfici. 

Uso degli accessori
Pistola a vapore

La pistola a vapore può essere utilizzata per i seguenti 
campi di impiego senza accessori: 
Ɣ per eliminare piccole pieghe da indumenti appesi: 

stirare l�indumento da una distanza di 10-20 cm; 
Ɣ per rimuovere la polvere umida: vaporizzare rapida-

mente su un panno e passarlo sui mobili. 

Ugello a getto puntiforme
L�ugello a getto puntiforme è adatto per la pulizia di punti 
poco accessibili, fughe, rubinetti, scarichi, lavandini, 
WC, veneziane o corpi riscaldanti. Più vicino è l�ugello a 
getto puntiforme al punto sporco, maggiore è il potere 
pulente, perché temperatura e quantità di vapore 
sull�uscita ugello sono ai massimi livelli. Forti depositi di 
calcare possono essere trattati, prima della pulizia a va-
pore, con un detergente adeguato. Lasciare agire il de-
tergente per ca. 5 minuti e poi vaporizzare.
1. Spingere l�ugello a getto puntiforme sulla pistola a 

vapore.
Figura F

Spazzola rotonda (piccola)

La spazzola rotonda piccola è adatta alla pulizia dello 
sporco ostinato. Con le spazzole, è più facile rimuovere 
lo sporco ostinato. 

ATTENZIONE
Superfici danneggiate
Le spazzole possono graffiare le superfici sensibili.
Non adatte per la pulizia di superfici delicate.
1. Montare la spazzola rotonda piccola sull�ugello a 

getto puntiforme.
Figura G

Spazzola rotonda grande

La spazzola rotonda grande è adatta per la pulizia di 
grandi superfici circolari, ad es. lavelli, piatti doccia, va-
sche da bagno, lavandini da cucina, ecc.



ATTENZIONE
Superfici danneggiate
Le spazzole possono graffiare le superfici sensibili.
Non adatte per la pulizia di superfici delicate.
1. Fissare la spazzola rotonda grande all'ugello a getto 

puntiforme.
Figura G

Ugello Power

L'ugello Power è indicato per la pulizia dello sporco osti-
nato e per spolverare angoli, fughe, ecc.
1. Montare l'ugello Power sull'ugello a getto puntiforme 

adatto per la spazzola rotonda. 
Figura G

Spazzola per fughe

1. La spazzola per fughe viene utilizzata per pulire 
spazi stretti, ad es.  tra le nicchie delle finestre e le 
manovelle a parete.
Figura G

Ugello manuale
L�ugello manuale è adatto alla pulizia di piccole superfici 
lavabili, box doccia e specchi.
1. Spingere l�ugello manuale sulla pistola a vapore in 

modo corrispondente all�ugello a getto puntiforme.
Figura F

2. Tirare la foderina sull�ugello manuale.

Bocchetta per pavimenti
La bocchetta per pavimenti è adatta alla pulizia di rive-
stimenti lavabili per pareti e pavimenti, ad es. pavimenti 
in pietra, piastrelle e pavimenti in PVC. 

ATTENZIONE
Danni provocati dal vapore
Calore e umidità possono provocare danni.
Prima dell�uso, con una quantità di vapore minima su un 
punto non in vista, controllare la stabilità al calore e l�ef-
fetto dell�umidità.
Nota
Residui di pulizia o emulsioni di cura sulla superficie da 
pulire possono comportare strisce durante la pulizia a 
vapore, che però scompaiono in caso di applicazioni ri-
petute.
Consigliamo di pulire il pavimento con la scopa o con 
l'aspirapolvere prima di utilizzare l'apparecchio. In que-
sto modo, il pavimento viene liberato da sporco e parti-
colato già prima della pulizia a umido. Lavorare 
lentamente sulle superfici molto sporche, perché il va-
pore possa agire più a lungo.
1. Collegare i tubi di prolunga alla pistola a vapore.

Figura H
2. Spingere la bocchetta per pavimenti sul tubo di pro-

lunga.
Figura I

3. Fissaggio del panno per pavimenti alla bocchetta 
per pavimenti.
a Posizionare il panno per pavimenti con le strisce 

a strappo verso l'alto sul pavimento.
b Posizionare la bocchetta per pavimenti con una 

leggera pressione sul panno per pavimenti.
Figura J

Il panno per pavimenti aderisce autonomamente al-
la bocchetta per pavimenti attraverso il fissaggio a 
strappo.

Rimozione del panno per pavimenti

1. Posizionare un piede sulla linguetta del panno per 
pavimenti e sollevare la bocchetta per pavimenti 
verso l�alto.
Figura J

Nota
Inizialmente il nastro a strappo del panno per pavimenti 
è molto duro e si rimuove con difficoltà dalla bocchetta 
per pavimenti. Dopo vari utilizzi e dopo aver lavato il 
panno, si riesce a togliere dalla bocchetta per pavimenti 
senza difficoltà garantendo l�aderenza ottimale.

Parcheggiare la bocchetta per pavimenti

1. In caso di interruzione dei lavori agganciare la boc-
chetta per pavimenti nel supporto di parcheggio.
Figura N

Piastra
I tappeti possono essere rinfrescati con la piastra.

ATTENZIONE
Danni al panno e al tappeto
Eventuale sporco sul panno, così come calore e umidità 
possono danneggiare il tappeto.
Prima dell�uso, con una quantità di vapore minima su un 
punto non in vista, accertarsi della stabilità del calore e 
dell�effetto del vapore sul tappeto.
Osservare le indicazioni di pulizia del produttore del tap-
peto.
Prima di utilizzare la piastra, assicurarsi che il tappeto 
sia pulito e senza macchie. 
Prima dell�uso e dopo le pause rimuovere il possibile ac-
cumulo d�acqua (condensa) nell�apparecchio facendolo 
evaporare in uno scolo (senza panno per pavimenti /
con accessori).
Impiegare la piastra solo con il panno per i pavimenti 
sull�apposita bocchetta.
Quando si utilizza la piastra, eseguire la pulizia a vapore 
con livello di vapore minimo.
Non rivolgere il vapore in un�unica direzione in modo 
continuo (max. 5 secondi) al fine di evitare un�eccessiva 
umidificazione e il rischio di danni per effetto delle tem-
perature.
Non impiegare la piastra sui tappeti a pelo lungo.

Fissaggio della piastra alla bocchetta per pavimenti

1. Fissare il panno per i pavimenti alla bocchetta per 
pavimenti, vedere capitolo Bocchetta per pavimenti.
Figura J

2. Con leggera pressione far scivolare la bocchetta per 
pavimenti nella piastra e inserirla.
Figura K

3. Iniziare la pulizia del tappeto.

Rimuovere la guida per tappeti dalla bocchetta per 
pavimenti

� PRUDENZA
Ustioni al piede
La piastra può prendere fuoco con la vaporizzazione.
Non utilizzare o rimuovere la piastra a piedi scalzi o con 
sandali.
Utilizzare e rimuovere la piastra solo con scarpe ade-
guate.
1. Premere la linguetta della guida per tappeti verso il 

basso con la punta della scarpa.
2. Sollevare la bocchetta per pavimenti verso l�alto.

Figura K



Cura e manutenzione
Decalcificare la caldaia a vapore 

Nota
Poiché il calcare si attacca all�apparecchio, consigliamo 
di rimuovere il calcare dall�apparecchio dopo il numero 
di riempimenti del serbatoio acqua indicato nella tabella 
(KF=riempimenti serbatoio).

Nota
L�ufficio per le acque demaniali o le aziende municipa-
lizzate fornisce informazioni sulla durezza dell�acqua di 
rubinetto.

ATTENZIONE
Superfici danneggiate
La soluzione anticalcare potrebbe aggredire le superfici 
sensibili.
Riempire e svuotare l�apparecchio con attenzione. 
1. Spegnere l'apparecchio, vedi capitolo  Spegnimento 

dell�apparecchio.
2. Far raffreddare l'apparecchio.
3. Svuotare il serbatoio dell�acqua.
4. Togliere gli accessori dal vano accessori.
5. Aprire la chiusura di manutenzione. A tal fine posi-

zionare l'estremità aperta di un tubo di prolunga sul 
tappo di chiusura di manutenzione, agganciare nella 
guida e svitare.
Figura Q

6. Far uscire tutta l'acqua dalla caldaia a vapore.
Figura R

ATTENZIONE
Danni all�apparecchio provocati dal decalcificante
Un decalcificante inadatto, nonché un dosaggio errato 
del decalcificante possono danneggiare l�apparecchio.
Utilizzare esclusivamente il decalcificante KÄRCHER.
Utilizzare 1 unità di dosaggio del decalcificante per 0,5 l 
di acqua.
7. Utilizzare la soluzione decalcificante in base alle in-

dicazioni.
8. Versare la soluzione decalcificante nella caldaia a 

vapore. Non chiudere la caldaia a vapore.
9. Lasciare agire la soluzione decalcificante per circa 8 

ore.
10. Far uscire tutta la soluzione decalcificante dalla cal-

daia a vapore.
11. Eventualmente ripetere la procedura di decalcifica-

zione.
12. Sciacquare la caldaia vapore 2 o 3 volte con acqua 

fredda per rimuovere eventuali residui di soluzione 
decalcificante.

13. Far uscire tutta l'acqua dalla caldaia a vapore.
Figura R

14. Asciugare il supporto per il cavo di alimentazione.
15. Avvitare la chiusura di manutenzione con un tubo di 

prolunga.

Cura degli accessori
(Accessori - forniti in dotazione)
Nota
I panni in microfibra non sono adatti all�asciugatrice.

Nota
Per lavare i panni, seguire le istruzioni sul risvolto. Non 
utilizzare ammorbidenti perché i panni possano assorbi-
re bene lo sporco.
1. Lavare panni per pavimenti e rivestimenti a max. 

60 °C in lavatrice.

Guida alla risoluzione dei guasti
I guasti hanno spesso cause semplici che possono es-
sere risolte con l�ausilio della panoramica seguente. In 
caso di dubbi o di guasti qui non menzionati si consiglia 
di rivolgersi al servizio assistenza autorizzato.

� AVVERTIMENTO
Pericolo di scossa elettrica e ustione!
Fino a che l�apparecchio è collegato alla rete o non si è 
ancora raffreddato, è pericoloso riparare i guasti. 
Staccare la spina.
Lasci raffreddare l�apparecchio.
Ridotta quantità di vapore
La caldaia a vapore presenta incrostazioni di calcare.

Decalcificare la caldaia a vapore.
La spia LED lampeggia velocemente in rosso e vie-
ne emesso un segnale acustico
Il serbatoio dell'acqua è vuoto.

Riempire il serbatoio dell'acqua.
Impossibile premere la leva vapore
La leva vapore è fissata con la sicura bambini.

Far scorrere in avanti la sicura per bambini.
La leva vapore è sbloccata.

Tempo di riscaldamento lungo
La caldaia a vapore presenta incrostazioni di calcare.

Decalcificare la caldaia a vapore.
Elevata fuoriuscita d�acqua
La caldaia a vapore presenta incrostazioni di calcare.

Decalcificare la caldaia a vapore.

Dati tecnici

Con riserva di modifiche tecniche.

Campo di durezza °dH mmol/l TF

I dolce 0 - 7 0 - 1,3 100

II media 7 - 14 1,3 - 2,5 90

III dura 14 - 21 2,5 - 3,8 75

IV molto dura >21 >3,8 50

SC 4 Deluxe 

Collegamento elettrico

Tensione V 220 - 
240

Fase ~ 1

Frequenza Hz 50

Grado di protezione IPX4

Classe di protezione I

Dati di prestazione dell'apparecchio

Potenza calorifica W 2250

Massima pressione di esercizio MPa 0,4

Tempo di riscaldamento Minuti 3

Vapore continuo g/min 60

Getto di vapore massimo g/min 150

Quantità di riempimento

Serbatoio dell�acqua l 1,3

Caldaia a vapore l 0,5

Dimensioni e pesi

Peso (senza accessori) kg 5,6

Lunghezza mm 400

Larghezza mm 270

Altezza mm 300
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Avisos generales
Antes de poner en marcha por primera 
vez el equipo, lea este manual de ins-
trucciones y las instrucciones de seguri-

dad adjuntas. Actúe conforme a estos documentos.
Conserve estos dos manuales para su uso posterior o 
para propietarios ulteriores.

Uso previsto
Utilice el equipo únicamente para uso doméstico. El 
equipo está diseñado para la limpieza con vapor y pue-
de utilizarse con los accesorios adecuados, como se 
describe en este manual de instrucciones. No se nece-
sitan detergentes. Respete las instrucciones de seguri-
dad.

Protección del medioambiente
Los materiales de embalaje son reciclables. Eli-
minar los embalajes de forma respetuosa con el 
medioambiente.
Los equipos eléctricos y electrónicos contienen 
materiales reciclables y, a menudo, componen-
tes, como baterías, acumuladores o aceite, que 
suponen un peligro potencial para la salud de las 

personas o el medio ambiente en caso de manipularse 
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos 
componentes son necesarios para un funcionamiento 
adecuado del equipo. Los equipos identificados con es-
te símbolo no pueden eliminarse con la basura domés-
tica.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrará información actualizada sobre las sustan-
cias contenidas en: www.kaercher.de/REACH

Accesorios y recambios
Utilice únicamente accesorios y recambios originales, 
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrará información sobre los accesorios y recam-
bios en www.kaercher.com.

Volumen de suministro
El volumen de suministro del equipo se muestra en el 
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Póngase en contacto 
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
ños de transporte.

Garantía
En cada país se aplican las condiciones de garantía in-
dicadas por nuestra compañía distribuidora autorizada. 
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantía siempre que la causa 
se deba a un fallo de fabricación o material. En caso de 
garantía, póngase en contacto con su distribuidor o con 
el servicio de posventa autorizado más próximo presen-
tando la factura de compra.
(Dirección en el reverso)

Dispositivos de seguridad
� PRECAUCIÓN
Dispositivo de seguridad faltantes o modificados
Los dispositivos de seguridad velan por su seguridad.
Nunca modifique ni manipule los dispositivos de segu-
ridad.

Símbolos en el equipo
(En función del tipo de equipo)

Regulador de presión
El regulador de presión hace que la presión de la calde-
ra de vapor se mantenga constante durante el servicio. 
La calefacción se desconecta al alcanzar la presión 
máxima de servicio en la caldera de vapor y se conecta 
al producirse una caída de presión en la caldera de va-
por debido a la toma de vapor.

Termostato de seguridad
El termostato de seguridad impide el sobrecalentamien-
to del equipo. Si el regulador de presión y el termostato 
de la caldera sufren una avería y fallan y el equipo se 
sobrecalienta, el termostato de seguridad apaga el 
equipo. Para restablecer el termostato de seguridad, di-
ríjase al servicio de postventa competente de KÄR-
CHER.

Termostato de la caldera
El termostato de la caldera apaga el calentador en caso 
de fallo, p. ej., si no hay agua en la caldera de vapor y 
la temperatura de esta aumenta.
En cuanto rellene agua, el equipo vuelve a estar listo 
para funcionar.

Cierre de mantenimiento
El cierre de mantenimiento cierra la caldera frente a la 
inminente presión. El cierre de mantenimiento funciona, 
al mismo tiempo, como válvula de sobrepresión. Si el 
regulador de presión está defectuoso y aumenta la pre-
sión de vapor en la caldera de vapor, se abre la válvula 
de sobrepresión y sale vapor a través del cierre de man-
tenimiento.
Antes de volver a poner en marcha el equipo, diríjase al 
servicio de postventa competente de KÄRCHER.
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Peligro de combustión, la superficie del 
equipo se calienta durante el funciona-
miento

Riesgo de escaldadura debido al vapor

Lea el manual de instrucciones



Descripción del equipo
En este manual de instrucciones se describe el equipa-
miento máximo. Existen diferencias en el alcance del 
suministro según el modelo, véase el embalaje.
Véanse las figuras en la página de gráficos.
Figura A

1 Indicadores led

2 Interruptor de selección

3 Compartimento para accesorios

4 Asa de transporte

5 Depósito de agua

6 Cable de conexión de red con conector de red

7 Posición del indicador OFF

8 Etapa mínima de vapor

9 Etapa media de vapor

10 Etapa máxima de vapor

11 Cierre de mantenimiento

12 Sujeción de estacionamiento para la boquilla para 
suelos

13 Rodillo de dirección

14 Pistola de vapor

15 Palanca de vapor

16 Tecla de desbloqueo

17 Seguro para niños

18 Manguera de vapor

19 Boquilla de chorro

20 Cepillo redondo pequeño    

21 **Cepillo redondo grande

22 **Boquilla de alto rendimiento   

23 Cepillo para ranuras

24 Boquilla manual

25 Cubierta de microfibras para boquilla manual

26 Tubo de prolongación (2 unidades)

27 Tecla de desbloqueo

28 Boquilla para suelos

29 Cierre de gancho y bucle

30 Paño de microfibras para suelos (1 unidad)

31 **Paño de microfibras para suelos (2 unidades)

32 **Deslizador para alfombras

33 Descalcificador

**opcional 

Montaje
Montaje de los accesorios

1. Colocar el extremo abierto del accesorio en la pisto-
la de vapor hasta que la tecla de desbloqueo de la 
pistola de vapor encaje.
Figura F

2. Colocar el extremo abierto del accesorio en la bo-
quilla de chorro.
Figura G

3. Conectar los tubos de prolongación a la pistola de 
vapor.
a Colocar el primer tubo de prolongación en la pis-

tola de vapor hasta que la tecla de desbloqueo de 
la pistola de vapor encaje.
El tubo de conexión está conectado.

b Colocar el segundo tubo de prolongación en el 
primer tubo de prolongación.
Los tubos de conexión están conectados.

Figura H
4. Colocar el accesorio y/o la boquilla para suelos en 

el extremo libre del tubo de prolongación.
Figura I
El accesorio está conectado.

Retirada de accesorios
1. Mover hacia atrás el seguro para niños.

La palanca de vapor está bloqueada.
2. Presionar la tecla de desbloqueo y separar las pie-

zas.
Figura M

Servicio
Llenado de agua

El depósito de agua puede retirarse para rellenarlo o 
puede llenarse directamente en el aparato.

CUIDADO
Daños en el equipo
El uso de un agua inadecuada puede provocar la obs-
trucción de las boquillas o dañar el indicador de nivel de 
agua.
No utilice agua destilada pura. En su lugar, utilice como 
máximo un 50 % de agua destilada mezclada con agua 
del grifo.
No llene con condensación del secador.
No llene con agua de lluvia.
No llene con detergente u otros aditivos (p. ej. fragan-
cias).

Retirada del depósito de agua para llenarlo

1. Sacar el depósito de agua hacia arriba en dirección 
vertical.
Figura B

2. Llenar el depósito de agua verticalmente con agua 
del grifo o una mezcla de agua del grifo y, como 
máximo, un 50 % de agua destilada.

3. Colocar el depósito de agua y presionar hacia abajo 
hasta que quede encajado.

Llenado del depósito de agua directamente en el 
equipo

1. Verter agua del grifo o una mezcla de agua del grifo 
y, como máximo, un 50 % de agua destilada desde 
un recipiente a la boca de llenado del depósito de 
agua.
Figura C

Conexión del equipo
Nota
En caso de que la caldera de vapor contenga poca 
agua o esté vacía, la bomba de agua se activa e impul-
sa agua del depósito de agua a la caldera de vapor. El 
proceso de llenado puede durar varios minutos.



Nota
El equipo cierra brevemente la válvula cada 60 segun-
dos, por lo que se escuchará un clic suave. Este cierre 
repetido evita que la válvula se bloquee. Esto no afecta 
a la aplicación de vapor. 
1. Colocar el equipo sobre una base firme.
2. Conectar el conector de red a un enchufe.
3. Girar el selector de la posición Off hacia el rango de 

ajuste de vapor.
Figura D
La barra led se ilumina en rojo y se apaga poco a 
poco.

4. Tras aprox. 3 minutos, la barra led se ilumina de for-
ma fija y de color verde. El equipo está listo para el 
funcionamiento.
Figura E

5. Presionar la palanca de vapor.
Figura F
Sale vapor.

Regulación del volumen de vapor
El volumen de vapor saliente se regula con el selector 
para volumen de vapor. El selector tiene tres posicio-
nes. 

1. Colocar el selector para volumen de vapor en el vo-
lumen de vapor deseado.

2. Presionar la palanca de vapor.
3. Antes de limpiar, dirigir la pistola de vapor hacia un 

paño hasta que el vapor salga de manera uniforme.

Rellenado de agua
Si no hay suficiente agua en el depósito de agua, el in-
dicador led parpadea rápidamente en rojo y suena una 
señal acústica.
Nota
La bomba de agua llena la caldera de vapor a interva-
los. Si se llena correctamente, la luz led parpadea rápi-
damente en rojo.
Nota
En caso de que la caldera de vapor contenga poca 
agua o esté vacía, la bomba de agua se activa e impul-
sa agua del depósito de agua a la caldera de vapor. El 
proceso de llenado puede durar varios minutos.

CUIDADO
Daños en el equipo
El uso de un agua inadecuada puede provocar la obs-
trucción de las boquillas o dañar el indicador de nivel de 
agua.
No utilice agua destilada pura. En su lugar, utilice como 
máximo un 50 % de agua destilada mezclada con agua 
del grifo.
No llene con condensación del secador.
No llene con agua de lluvia.
No llene con detergente u otros aditivos (p. ej. fragan-
cias).

1. Llenar el depósito de agua con agua del grifo o una 
mezcla de agua del grifo y, como máximo, un 50 % 
de agua destilada.
El equipo está listo para el funcionamiento.

Desconexión del equipo
1. Ajustar el interruptor del equipo en «OFF».

Figura L
El equipo está desconectado.

2. Mover hacia atrás el seguro para niños.
La palanca de vapor está bloqueada.

3. Desenchufar el conector de red.
4. Vaciar el depósito de agua.

Enjuague de la caldera de vapor
Enjuagar la caldera de vapor del equipo después de 
diez llenados del depósito.
1. Para desconectar el equipo, véase el capítulo  Des-

conexión del equipo.
2. Dejar enfriar el equipo.
3. Vaciar el depósito de agua.
4. Extraer el accesorio del compartimento para acce-

sorios.
5. Abrir el cierre de mantenimiento. Para ello, colocar 

el extremo abierto del tubo de prolongación sobre el 
cierre de mantenimiento, enclavar en la guía y des-
enroscar. 
Figura Q

6. Llenar la caldera de vapor con agua y agitar de un 
lado a otro con fuerza. Así se despegarán los resi-
duos de cal depositados en el fondo de la caldera de 
vapor.

7. Vaciar toda el agua de la caldera de vapor.
Figura R

Almacenaje del equipo
1. Introducir los tubos de prolongación en los soportes 

grandes para accesorios. 
2. Colocar una boquilla manual y una boquilla de cho-

rro en 1 tubo de prolongación cada una. 
3. Fijar el cepillo redondo grande a la boquilla de cho-

rro. 
4. Enganchar la boquilla para suelos en la sujeción de 

estacionamiento.
Figura N

5. Enrollar el cable y almacenarlo en el compartimento 
para accesorios.
Figura P

6. Enrollar la manguera de vapor y almacenarla en el 
compartimento para accesorios. 
Figura O

7. Almacenar el cepillo redondo pequeño y el cepillo 
para ranuras en el compartimento para accesorios.

8. Almacenar el equipo en un lugar seco y protegido 
contra heladas.

Información importante para el 
usuario

Limpiar las superficies de suelo
Recomendamos fregar o aspirar el suelo antes de utili-
zar el equipo. Así se eliminarán las partículas sueltas y 
la suciedad antes de la limpieza húmeda.

Limpieza de tejidos
Antes de tratar tejidos con el equipo, comprobar si son 
aptos en una zona oculta: Aplicar vapor en el tejido, de-
jar secar y comprobar si se dan modificaciones en el co-
lor o la forma.

Volumen de vapor máximo

Volumen de vapor medio

Volumen de vapor mínimo



Limpieza de superficies con revestimiento o 
barnizado

CUIDADO
Superficies dañadas
El vapor puede provocar que se desprenda la cera, el 
limpiamuebles, los recubrimientos de plástico o los co-
lores y los listones de rebordes.
No dirija el vapor hacia los bordes encolados, ya que 
pueden desprenderse los listones. 
No utilice el equipo para limpiar suelos de madera o 
parquet sin sellar.
No utilice el equipo para limpiar superficies recubiertas 
de plástico o barnizadas, como mobiliario de cocina o 
de sala de estar, puertas o parquet.
1. Para limpiar estas superficies, aplique vapor breve-

mente sobre un paño y friegue con él las superfi-
cies.

Limpieza de cristales

CUIDADO
Rotura de cristales y superficies dañadas
El vapor puede dañar las zonas selladas del marco de 
las ventanas y, a bajas temperaturas exteriores, puede 
provocar tensiones en la superficie del cristal y romper-
lo.
No dirija el vapor hacia las zonas selladas del marco de 
la puerta.
A bajas temperaturas exteriores, caliente el cristal de la 
ventana aplicando vapor sobre toda su superficie lige-
ramente.

Limpiar la superficie de la ventana con la boquilla 
manual y su cubierta. Utilizar un limpiaventanas pa-
ra retirar el agua o secar las superficies con un tra-
po. 

Empleo de los accesorios
Pistola de vapor

La pistola de vapor puede utilizarse sin accesorios en 
los siguientes campos de aplicación: 
Ɣ Para eliminar arrugas leves de prendas de ropa ten-

didas: Aplicar vapor en la prenda desde una distan-
cia de 10-20 cm. 

Ɣ Para limpiar polvo húmedo: Aplicar vapor breve-
mente sobre un paño y fregar con él el mobiliario. 

Boquilla de chorro
La boquilla de chorro sirve para limpiar zonas de difícil 
acceso, ranuras, fijaciones, desagües, lavabos, WCs, 
persianas o radiadores. Cuanto más cerca esté la bo-
quilla de chorro de la zona sucia, más efectiva será la 
limpieza, ya que la temperatura y el volumen del vapor 
en la salida de la boquilla están en su máximo nivel. Las 
incrustaciones calcáreas resistentes pueden tratarse 
con un detergente adecuado antes de la limpieza a va-
por. Dejar que el detergente haga efecto durante 5 mi-
nutos y, a continuación, aplicar vapor.
1. Coloque la boquilla de chorro en la pistola de vapor.

Figura F

Cepillo redondo (pequeño)

El cepillo redondo pequeño sirve para limpiar la sucie-
dad difícil de eliminar. Gracias a estos cepillos, la sucie-
dad difícil puede eliminarse fácilmente. 

CUIDADO
Superficies dañadas
El cepillo puede dañar las superficies delicadas.
No es apto para la limpieza de superficies delicadas.

1. Montar el cepillo redondo pequeño en la boquilla de 
chorro.
Figura G

Cepillo redondo grande

El cepillo redondo grande sirve para limpiar superficies 
redondas y amplias, p. ej. lavabos, platos de ducha, ba-
ñeras, fregaderos, etc.

CUIDADO
Superficies dañadas
El cepillo puede dañar las superficies delicadas.
No es apto para la limpieza de superficies delicadas.
1. Fijar el cepillo redondo grande a la boquilla de cho-

rro.
Figura G

Boquilla de alto rendimiento

La boquilla de alto rendimiento sirve para limpiar la su-
ciedad difícil de eliminar y para limpiar mediante sopla-
do esquinas, ranuras, etc.
1. Colocar la boquilla de alto rendimiento en la boquilla 

de chorro adecuada para el cepillo redondo. 
Figura G

Cepillo para ranuras

1. El cepillo para ranuras se usa para limpiar hendidu-
ras estrechas, p. ej. entre los huecos de las venta-
nas y las manivelas de la pared.
Figura G

Boquilla manual
La boquilla manual sirve para limpiar superficies peque-
ñas lavables, cabinas de ducha y espejos.
1. Colocar la boquilla manual en la pistola de vapor de 

la misma manera que la boquilla de chorro.
Figura F

2. Colocar la cubierta sobre la boquilla manual.

Boquilla para suelos
La boquilla para suelos sirve para la limpieza de recu-
brimientos de suelo o pared lavables, como suelos de 
piedra, baldosas o PVC. 

CUIDADO
Daños por aplicación de vapor
El calor y la humedad pueden causar desperfectos.
Antes de la aplicación, compruebe la resistencia al ca-
lor y las consecuencias del vapor en una zona discreta 
con un pequeño volumen de vapor.
Nota
Los residuos de detergente o las emulsiones sobre su-
perficies que van a limpiarse pueden provocar marcas 
durante la limpieza a vapor que desaparecen tras repe-
tidas aplicaciones.
Recomendamos fregar o aspirar el suelo antes de utili-
zar el equipo. Así se eliminarán las partículas sueltas y 
la suciedad antes de la limpieza húmeda. Trabajar des-
pacio sobre superficies muy sucias para que el vapor 
pueda hacer efecto más tiempo.
1. Conectar los tubos de prolongación con la pistola de 

vapor.
Figura H

2. Colocar la boquilla para suelos en el tubo de prolon-
gación.
Figura I

3. Fijar el paño para suelos a la boquilla para suelos.
a Colocar el paño para suelos sobre el suelo con 

las cintas adhesivas hacia arriba.
b Colocar la boquilla para suelos sobre el paño pa-

ra suelos presionando ligeramente.



Figura J
El paño para suelos se adhiere por sí mismo a la bo-
quilla para suelos mediante la fijación adhesiva.

Retirar el paño para suelos

1. Colocar un pie sobre la lengüeta del paño para sue-
los y elevar la boquilla para suelos.
Figura J

Nota
Al inicio, la cintas adhesiva del paño para suelos agarra 
con fuerza y puede resultar difícil retirarlo de la boquilla 
para suelos. Tras un uso continuado y después de lavar 
el paño para suelos, este se retira con facilidad de la bo-
quilla para suelos y habrá alcanzado la adherencia 
ideal.

Apoyo de la boquilla para suelos

1. En caso de interrupción del trabajo, colgar la boqui-
lla para suelo en el soporte de apoyo.
Figura N

Deslizador para alfombras
Con el deslizador para alfombras se refrescan las al-
fombras.

CUIDADO
Deterioros en el deslizador para alfombras y en la 
alfombra
La suciedad del deslizador para alfombras, así como el 
calor y la humedad pueden causar desperfectos en la 
alfombra.
Antes de la aplicación, compruebe la resistencia al ca-
lor y las consecuencias del vapor de forma discreta en 
una parte de la alfombra con un pequeño volumen de 
vapor.
Tenga en cuenta las indicaciones de limpieza del fabri-
cante de la alfombra.
Antes aplicar el deslizador para alfombras, asegúrese 
de que la alfombra se ha aspirado y de que las man-
chas se han quitado. 
Antes de la aplicación y después de las pausas de fun-
cionamiento por evaporación en un desagüe (sin paño 
para suelos / con accesorios), retire la posible agua 
acumulada (condensado) en el equipo.
Utilice el deslizador para alfombras únicamente con pa-
ño para suelos en la boquilla para suelos.
Realice la limpieza a vapor utilizando el deslizador para 
alfombras con una etapa de vapor suave.
No dirija el vapor de forma continuada hacia el mismo 
lugar (máximo durante 5 segundos) para evitar una hu-
medad elevada, así como el riesgo de causar daños por 
la temperatura.
No utilice el deslizador para alfombras sobre alfombras 
de pelo largo.

Fijar el deslizador para alfombras a la boquilla para 
suelos

1. Fijar el paño para suelos a la boquilla para suelos, 
véase el capítulo Boquilla para suelos.
Figura J

2. Deslizar la boquilla para suelos con una ligera pre-
sión hasta que encaje en el deslizador para alfom-
bras.
Figura K

3. Comenzar la limpieza de alfombras.

Retirada del deslizador para alfombras de la 
boquilla para suelos

� PRECAUCIÓN
Quemaduras en el pie
El deslizador para alfombras puede calentarse al vapo-
rizar.
No utilizar el deslizador para alfombras descalzo ni con 
sandalias o calzado abierto.
Utilizar el deslizador para alfombras únicamente con el 
calzado adecuado.
1. Presionar la brida del deslizador para alfombras ha-

cia abajo con la punta del pie; usar zapatos bien su-
jetos.

2. Elevar la boquilla para suelos.
Figura K

Cuidado y mantenimiento
Descalcificación de la caldera de vapor 

Nota
Ya que el equipo acumula cal, recomendamos descal-
cificarlo tras el número de llenados del depósito de 
agua especificado en la tabla (TF=llenados de depósi-
to).

Nota
El organismo encargado de la gestión del agua o los 
servicios municipales proporcionan información sobre 
la dureza del agua del grifo.

CUIDADO
Superficies dañadas
La solución descalcificadora puede atacar las superfi-
cies delicadas.
Llenar y vaciar el equipo con cuidado. 
1. Para desconectar el equipo, ver el capítulo  Desco-

nexión del equipo.
2. Dejar enfriar el equipo.
3. Vaciar el depósito de agua.
4. Extraer el accesorio del compartimento para acce-

sorios.
5. Abrir el cierre de mantenimiento. Para ello, colocar 

el extremo abierto del tubo de prolongación sobre el 
cierre de mantenimiento, enclavar en la guía y des-
enroscar.
Figura Q

6. Vaciar toda el agua de la caldera de vapor.
Figura R

CUIDADO
Daños en el equipo por el descalcificador
Un descalcificador no adecuado o una dosis errónea 
pueden provocar daños en el equipo.
Utilizar exclusivamente el descalcificador de KÄR-
CHER.
Utilice una dosis de descalcificador para 0,5 l de agua.
7. Aplicar la solución de descalcificación según se in-

dica en las instrucciones.
8. Llenar la caldera de vapor con la solución descalci-

ficadora. No cerrar la caldera de vapor.

Rango de resisten-
cia

°dH mmol/l TF

I débil 0-7 0-1,3 100

II medio 7-14 1,3-2,5 90

III duro 14-21 2,5-3,8 75

IV muy duro >21 >3,8 50



9. Dejar que la solución descalcificadora haga efecto 
durante unas 8 horas.

10. Vaciar completamente la solución descalcificadora 
de la caldera de vapor.

11. Repetir el proceso de descalcificación si es necesa-
rio.

12. Enjuagar la caldera de vapor 2 o 3 veces con agua 
fría para retirar todos los restos de solución descal-
cificadora.

13. Vaciar toda el agua de la caldera de vapor.
Figura R

14. Secar la sujeción del cable de conexión de red.
15. Atornillar el cierre de mantenimiento con un tubo de 

prolongación.

Mantenimiento de los accesorios
(Accesorios: según el alcance del suministro)
Nota
Los paños de microfibras no son aptos para la secado-
ra.
Nota
Para limpiar los paños, prestar atención a las indicacio-
nes de lavado. Para que los paños conserven la capa-
cidad de absorción de la suciedad, no emplear 
suavizante.
1. Lavar los paños para suelos y las cubiertas a 60°C 

como máximo en la lavadora.

Ayuda en caso de fallos
A menudo, las causas de los fallos son simples y pue-
den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En 
caso de duda o fallos no mencionados aquí, póngase 
en contacto con el servicio de posventa.

� ADVERTENCIA
Riesgo de choques eléctricos y de combustión
Si el dispositivo está conectado a la corriente eléctrica 
o si todavía no se ha enfriado, es peligroso tratar de re-
solver averías. 
Desconecte el conector de red.
Deje enfriar el equipo.
Volumen de vapor reducido
La caldera de vapor tiene cal.

Descalcificar la caldera de vapor.
El indicador led parpadea rápidamente en rojo y 
suena una señal acústica
No hay agua en el depósito de agua.

Llenar el depósito de agua.
No se puede presionar la palanca de vapor
La palanca de vapor está asegurada con el seguro para 
niños.

Mover hacia delante el seguro para niños.
La palanca de vapor está desbloqueada.

Tiempo de calentamiento prolongado
La caldera de vapor tiene cal.

Descalcificar la caldera de vapor.
Descarga de agua elevada
La caldera tiene cal.

Descalcificar la caldera de vapor.

Datos técnicos

Reservado el derecho a realizar modificaciones.

Índice

Indicações gerais
Antes da primeira utilização do aparelho 
leia o manual de instruções original e os 
avisos de segurança que o acompa-

nham. Proceda em conformidade.
Conserve as duas folhas para referência ou utilização 
futura.

Utilização para os fins previstos
Utilize o aparelho em exclusivo na habitação privada. O 
aparelho destina-se à limpeza a vapor e pode ser utili-
zado com o acessório adequado, conforme descrito 
neste manual de instruções. Não são necessários pro-
dutos de limpeza. Observe os avisos de segurança.

SC 4 Deluxe 

Conexión eléctrica

Tensión V 220 - 
240

Fase ~ 1

Frecuencia Hz 50

Tipo de protección IPX4

Clase de protección I

Datos sobre la potencia del equipo

Potencia calorífica W 2250

Presión máxima de servicio MPa 0,4

Tiempo de calentamiento Minutos 3

Vaporización continua g/min. 60

Impulso de vapor máximo g/min. 150

Volumen de llenado

Depósito de agua l 1,3

Caldera de vapor l 0,5

Peso y dimensiones

Peso (sin accesorios) kg 5,6

Longitud mm 400

Anchura mm 270

Altura mm 300
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Proteção do meio ambiente
Os materiais de empacotamento são recicláveis. 
Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletrónicos contêm ma-
teriais recicláveis de valor e, com frequência, 
componentes como baterias, acumuladores ou 
óleo que, em caso de manipulação ou recolha er-

rada, podem representar um potencial perigo para a 
saúde humana e para o ambiente. Estes componentes 
são necessários para o bom funcionamento do apare-
lho. Os aparelhos que apresentem este símbolo não 
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informações actualizadas acerca dos 
ingredientes em: www.kaercher.de/REACH

Acessórios e peças sobressalentes
Ao utilizar apenas acessórios originais e peças sobres-
salentes originais, garante uma utilização segura e o 
bom funcionamento do aparelho.
Informações acerca de acessórios e peças sobressa-
lentes disponíveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento
O volume do fornecimento do aparelho está indicado na 
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do conteúdo. Caso faltem acessórios ou em caso 
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Garantia
Em cada país são válidas as condições de garantia 
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsável. Trataremos de possíveis avarias no seu apa-
relho no âmbito do prazo da garantia, sem custos, 
desde que estas tenham origem num erro de material 
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assistência técnica autorizada mais pró-
xima, apresentando o talão de compra.
(endereço consultar o verso)

Unidades de segurança
� CUIDADO
Unidades de segurança alteradas ou em falta
As unidades de segurança servem para a sua protec-
ção.
Nunca altere ou evite as unidades de segurança.

Símbolos no aparelho
(segundo tipo de aparelho)

Regulador de pressão
O regulador de pressão mantêm a pressão da caldeira 
constante durante a operação. O aquecimento é desli-
gado quando é atingida a pressão de trabalho máxima 
na caldeira e volta a ser ligado quando há uma queda 
da pressão na caldeira na sequência de uma descarga 
de vapor.

Termóstato de segurança
O termóstato de segurança impede o sobreaquecimen-
to do aparelho. Caso o regulador de pressão e o ter-
móstato da caldeira falhem e o aparelho entre em 
sobreaquecimento, o termóstato de segurança desliga 
o aparelho. Entre em contacto com o serviço de assis-
tência técnica KÄRCHER competente para repor o ter-
móstato de segurança.

Termóstato da caldeira
Em caso de falha, o termóstato da caldeira desliga o 
aquecimento, p. ex., quando não se encontra água na 
caldeira e a temperatura na caldeira aumenta.
O aparelho volta a ficar operacional assim que reabas-
tecer com água.

Fecho de manutenção
O fecho de manutenção tapa a caldeira, protegendo-a 
da pressão existente. O fecho de manutenção é, simul-
taneamente, uma válvula de sobrepressão. Caso o re-
gulador de pressão apresente defeitos e se verifique 
um aumento da pressão do vapor na caldeira, abre-se 
uma válvula de sobrepressão e o vapor sai pelo fecho 
de manutenção.
Antes da recolocação em funcionamento do aparelho, 
entre em contacto com o serviço de assistência técnica 
KÄRCHER competente.

Descrição do aparelho
Neste manual de instruções é descrito o equipamento 
máximo. Há diferenças no volume do fornecimento con-
soante o modelo, ver embalagem.
Figuras, ver página de gráficos.
Figura A

1 Luzes LED

2 Interruptor de selecção

3 Compartimento acessórios

4 Pega de transporte

5 Depósito de água

6 Cabo de ligação à rede com ficha de rede

7 Indicação - Posição OFF

8 Nível de vapor mínimo

9 Nível de vapor médio

10 Nível de vapor máximo

11 Fecho de manutenção

12 Suporte de estacionamento para bocal para pavi-
mentos

13 Roleto de direcção

14 Pistola de vapor

15 Alavanca de vapor

16 Tecla de desbloqueio

17 Segurança infantil

18 Mangueira de vapor

19 Bico de jacto pontual

20 Escova circular pequena    

21 **Escova circular grande

Perigo de combustão: a superfície do 
aparelho aquece significativamente du-
rante a operação

Perigo de combustão por acção do va-
por

Ler o manual de instruções



22 **Bico de alta potência   

23 Escova para juntas

24 Bocal manual

25 Revestimento de microfibras para bocal manual

26 Tubos de extensão (2 unidades)

27 Tecla de desbloqueio

28 Bocal para pavimentos

29 Fita aderente

30 Pano de microfibras para o chão (1 unidade)

31 **Pano de microfibras para o chão (2 unidades)

32 **Deslizador para tapetes

33 Agente descalcificante

**opcional 

Montagem
Montar o acessório

1. Deslocar a extremidade aberta do acessório no na 
pistola de vapor até a tecla de desbloqueio da pisto-
la de vapor encaixar.
Figura F

2. Deslocar a extremidade aberta do acessório no bico 
de jacto pontual.
Figura G

3. Ligar os tubos de extensão à pistola de vapor.
a Deslocar o primeiro tubo de extensão na pistola 

de vapor até a tecla de desbloqueio da pistola de 
vapor encaixar.
O tubo de união está ligado.

b Deslocar o segundo tubo de extensão no 
primeiro tubo de extensão.
Os tubos de união estão ligados.

Figura H
4. Deslocar o acessório e/ou o bocal para pavimentos 

na extremidade livre do tubo de extensão.
Figura I
O acessório está ligado.

Separar acessórios
1. Empurrar a segurança infantil.

A alavanca de vapor está bloqueada.
2. Pressionar a tecla de desbloqueio e afastar as pe-

ças.
Figura M

Operação
Encher com água

O depósito de água pode ser removido a qualquer mo-
mento para que se possa enchê-lo ou pode ser enchido 
directamente no aparelho.

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho
Água inadequada pode fazer com que os bocais fiquem 
entupidos e pode danificar a indicação do nível da 
água.
Não encha com água destilada pura. Utilize, no máxi-
mo, 50% de água destilada misturada com água da re-
de.
Não encha com a água de condensação da máquina de 
secar.

Não encha com água pluvial acumulada.
Não encha com produtos de limpeza ou outros aditivos 
(p. ex., perfumes).

Remover o depósito de água para encher

1. Puxar o depósito de água para cima, na vertical.
Figura B

2. Encher o depósito de água na vertical com água da 
rede ou com uma mistura de água da rede e um má-
ximo de 50% de água destilada.

3. Colocar o depósito de água e pressionar para baixo 
até engatar.

Encher o depósito de água directamente no 
aparelho

1. Encher com água da rede ou com uma mistura de 
água da rede e um máximo de 50% de água desti-
lada utilizando um recipiente na abertura de enchi-
mento do depósito de água.
Figura C

Ligar o aparelho
Aviso
Caso não se encontre água na caldeira ou caso a mes-
ma seja em quantidade insuficiente, a bomba de água 
arranca e bombeia água do depósito de água para a 
caldeira. O processo de enchimento pode durar vários 
minutos.
Aviso
O aparelho fecha a válvula brevemente a cada 60 se-
gundos, ouvindo-se um clique baixo. O fecho evita que 
a válvula se fixe. Desta forma, a descarga do vapor não 
é afectada. 
1. Colocar o aparelho numa base fixa.
2. Ligar a ficha de rede a uma tomada.
3. Rodar o interruptor de selecção para a posição OFF 

na zona de ajuste do vapor.
Figura D
A barra de LED acende a vermelho e apara lenta-
mente.

4. Após cerca de 3 minutos, a luz LED acende perma-
nentemente a verde. O aparelho está operacional.
Figura E

5. Premir a alavanca de vapor.
Figura F
Escapa vapor.

Regular a quantidade de vapor
A quantidade de vapor que sai é controlada pelo inter-
ruptor de selecção da quantidade de vapor. O interrup-
tor de selecção tem três posições. 

1. Posicionar o interruptor de selecção da quantidade 
de vapor na quantidade de vapor desejada.

2. Premir a alavanca de vapor.
3. Antes de limpar direccionar a pistola de vapor para 

um pano, até que o vapor seja expelido uniforme-
mente.

Quantidade de vapor máxima

Quantidade de vapor média

Quantidade de vapor mínima



Reabastecer com água
Se não houver água suficiente no depósito de água, a 
luz LED pisca a vermelho rapidamente e ouve-se um si-
nal sonoro.
Aviso
A bomba de água enche a caldeira em intervalos. Caso 
o enchimento seja bem-sucedido, a luz LED pisca rapi-
damente a vermelho.
Aviso
Caso não se encontre água na caldeira ou caso a mes-
ma seja em quantidade insuficiente, a bomba de água 
arranca e bombeia água do depósito de água para a 
caldeira. O processo de enchimento pode durar vários 
minutos.

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho
Água inadequada pode fazer com que os bocais fiquem 
entupidos e pode danificar a indicação do nível da 
água.
Não encha com água destilada pura. Utilize, no máxi-
mo, 50% de água destilada misturada com água da re-
de.
Não encha com a água de condensação da máquina de 
secar.
Não encha com água pluvial acumulada.
Não encha com produtos de limpeza ou outros aditivos 
(p. ex., perfumes).
1. Encher o depósito de água com água da rede ou 

com uma mistura de água da rede e um máximo de 
50% de água destilada.
O aparelho está operacional.

Desligar o aparelho
1. Colocar o interruptor do aparelho em "OFF".

Figura L
O aparelho está desligado.

2. Empurrar a segurança infantil.
A alavanca de vapor está bloqueada.

3. Retirar a ficha de rede da tomada.
4. Esvaziar o depósito de água.

Lavar a caldeira
Lavar a caldeira o aparelho após cada décimo enchi-
mento do depósito.
1. Desligar o aparelho, consultar o capítulo  Desligar o 

aparelho.
2. Deixar arrefecer o aparelho.
3. Esvaziar o depósito de água.
4. Retirar o acessório do compartimento acessórios.
5. Abrir o fecho de manutenção. Para este efeito, co-

locar a extremidade aberta de um tubo de extensão 
no fecho de manutenção, encaixar na guia e desen-
roscar. 
Figura Q

6. Encher a caldeira com água e agitar com força para 
a frente e para trás. Tal permite que os resíduos de 
calcário acumulados na base da caldeira se soltem.

7. Retirar toda a água da caldeira.
Figura R

Armazenar o aparelho
1. Inserir os tubos de extensão no suporte grande para 

acessórios. 
2. Inserir um bocal manual e um bico de jacto pontual 

em cada 1 tubo de extensão. 
3. Fixar a escova circular grande no bico de jacto pon-

tual. 

4. Pendurar o bocal para pavimentos no suporte de 
estacionamento.
Figura N

5. Enrolar o cabo e armazenar no compartimento 
acessórios.
Figura P

6. Enrolar a mangueira de vapor e armazenar no com-
partimento acessórios. 
Figura O

7. Armazenar a escova circular pequena e a escova 
para juntas no compartimento acessórios.

8. Guardar o aparelho num local seco e sem risco de 
congelamento.

Instruções de utilização 
importantes

Limpar as superfícies pavimentadas
É recomendável varrer ou aspirar o chão antes de utili-
zar o aparelho. Desta forma, assegura-se que não exis-
te sujidade ou partículas soltas no chão antes da 
limpeza húmida.

Renovar tecidos
Verificar sempre a compatibilidade dos tecidos numa 
zona escondida antes de utilizar o aparelho: Humede-
cer o tecido, deixar secar e verificar se sofreu altera-
ções na forma ou na cor.

Limpar superfícies revestidas ou pintadas

ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
O vapor pode soltar cera, produtos restauradores de 
móveis, revestimentos de plástico ou cores e rebordos 
de cantos.
Não direccione o vapor para cantos colados, já que o 
rebordo poderá soltar-se. 
Não utilize o aparelho para limpar pisos de madeira ou 
pavimentos em parquet.
Não utilize o aparelho para limpar superfícies pintadas 
ou revestimentos de plástico, como, por ex., mobiliário 
doméstico e de cozinha, portas ou parquet.
1. Para limpar estas superfícies, humedeça ligeira-

mente um pano e passe-o nas superfícies.

Limpeza de vidros

ADVERTÊNCIA
Quebra de vidros e superfícies danificadas
O vapor pode danificar pontos vedados do caixilho da 
janela e, em caso de baixas temperaturas exteriores, 
provocar tensões na superfície da janela e, consequen-
temente, quebrar o vidro.
Não direccione o vapor para pontos vedados do caixilho 
da janela.
Com baixas temperaturas exteriores, aqueça a janela, 
humedecendo ligeiramente toda a superfície em vidro.

Limpar a área da janela com o bocal manual e a co-
bertura. Para retirar a água, utilizar um rodo ou se-
car a área. 

Aplicação dos acessórios
Pistola de vapor

A pistola de vapor pode ser utilizada sem acessórios 
nas seguintes áreas de utilização: 
Ɣ Para eliminar pequenos vincos em peças de ves-

tuário penduradas: vaporizar a peça de vestuário a 
uma distância de 10 a 20 cm. 



Ɣ Para limpar pó húmido: humedecer ligeiramente um 
pano e passá-lo nos móveis. 

Bico de jacto pontual
O bico de jacto pontual destina-se à limpeza de zonas 
de difícil acesso, juntas, comandos, torneiras, tubagem 
de drenagem, lavatórios, sanitas, persianas ou radiado-
res. Quanto mais perto o bico de jacto pontual estiver 
do local com sujidade, mais eficaz será a limpeza, já 
que a temperatura e a quantidade de vapor atingem o 
seu valor máximo na saída do bico. As quantidades sig-
nificativas de depósitos de calcário podem ser elimina-
das com um produto de limpeza adequado antes da 
limpeza a vapor. Deixar o produto de limpeza actuar du-
rante aprox. 5 minutos e, em seguida, vaporizar.
1. Deslocar o bico de jacto pontual na pistola de vapor.

Figura F

Escova circular (pequena)

A escova circular pequena é apropriada para limpar a 
sujidade persistente. As escovas permitem remover fa-
cilmente a sujidade persistente. 

ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
A escova pode riscar áreas sensíveis.
Não adequada para a limpeza de áreas sensíveis.
1. Montar a escova circular pequena no bico de jacto 

pontual.
Figura G

Escova circular grande

A escova circular grande é adequada para a limpeza de 
grandes superfícies circulares, por exemplo, lavatórios, 
bases de duche, banheiras, lava-loiças, etc.

ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
A escova pode riscar áreas sensíveis.
Não adequada para a limpeza de áreas sensíveis.
1. Fixar a escova circular grande no bico de jacto pon-

tual.
Figura G

Bico de alta potência

O bico de alta potência permite limpar sujidade persis-
tente e soprar cantos, juntas, etc.
1. Montar o bico de alta potência no bico de jacto pon-

tual adequado à escova circular. 
Figura G

Escova para juntas

1. A escova para juntas é utilizada para limpar folgas 
estreitas, por exemplo, entre as reentrâncias das ja-
nelas e as manivelas na parede.
Figura G

Bocal manual
O bocal manual destina-se à limpeza de pequenas 
áreas laváveis, cabines de duche e espelhos.
1. Deslocar o bocal manual na pistola de vapor de 

acordo com o bico de jacto pontual.
Figura F

2. Retirar a cobertura através do bocal manual.

Bocal para pavimentos
O bocal para pavimentos destina-se à limpeza de re-
vestimentos de pavimentos e paredes, por ex., pavi-
mentos em pedra, ladrilhos e pavimentos PVC. 

ADVERTÊNCIA
Danos devido à actuação de vapor
O calor ou a humidade pode causar danos.
Teste a resistência ao calor e a actuação de vapor nu-
ma zona mais escondida e com pouca quantidade de 
vapor antes da aplicação.
Aviso
Na limpeza a vapor, os resíduos de detergente ou emul-
sões de conservação podem provocar estrias nas 
áreas sujeitas a limpeza, que desaparecem após várias 
aplicações.
É recomendável varrer ou aspirar o chão antes de utili-
zar o aparelho. Desta forma, assegura-se de que não 
existe sujidade ou partículas soltas no chão antes da 
limpeza húmida. Em áreas com elevado grau de sujida-
de, proceder de forma lenta para que o vapor possa ac-
tuar durante mais tempo.
1. Ligar os tubos de extensão à pistola de vapor.

Figura H
2. Deslocar o bocal para pavimentos no tubo de exten-

são.
Figura I

3. Fixar o pano de chão no bocal para pavimentos.
a Colocar o pano de chão no chão, com as tiras 

aderentes viradas para cima.
b Posicionar o bocal para pavimentos no pano de 

chão com ligeira pressão.
Figura J

O pano de chão adere automaticamente ao bocal 
para pavimentos através das tiras aderentes.

Remover o pano de chão

1. Colocar um pé na aba para o pé do pano de chão e 
levantar o bocal para pavimentos.
Figura J

Aviso
No início, a fita aderente do pano de chão ainda é muito 
forte e, caso necessário, pode ser difícil de remover do 
bocal para pavimentos. Após a utilização contínua e a 
lavagem do pano de chão, pode ser facilmente removi-
da do bocal para pavimentos, tendo atingido uma ade-
rência ideal.

Estacionar o bocal para pavimentos

1. Em caso de interrupção do trabalho, encaixar o bo-
cal para pavimentos no suporte de estacionamento.
Figura N

Deslizador para tapetes
Com o deslizador para tapetes, os tapetes podem ser 
renovados.

ADVERTÊNCIA
Danos no deslizador para tapetes e no tapete
A existência de sujidade, calor ou humidade no desliza-
dor para tapetes pode causar danos no tapete.
Teste a resistência ao calor e a actuação de vapor no 
tapete numa zona mais escondida e com pouca quanti-
dade de vapor.
Respeite as instruções de limpeza dadas pelo fabrican-
te do tapete.
Certifique-se de que o tapete foi aspirado e de que fo-
ram removidas as nódoas antes de utilizar o deslizador 
para tapetes. 
Antes da utilização e após pausas de funcionamento, 
remova a acumulação de água (condensado) que pos-
sa existir no aparelho através da evaporação para um 
ralo (sem pano de chão/com acessórios).



Utilize o deslizador de tapetes apenas com o pano de 
chão no bocal para pavimentos.
Na utilização do deslizador de tapetes, efectue a limpe-
za a vapor com um nível de vapor baixo.
Não direccione o vapor para um local de forma contínua 
(no máximo 5 segundos), de forma a evitar iluminação 
demasiado forte e riscos de danos resultantes da tem-
peratura.
Não utilize o deslizador para tapetes em tapetes de pêlo 
comprido.

Fixar o deslizador para tapetes no bocal para 
pavimentos

1. Fixar pano de chão no bocal para pavimentos, ver 
capítulo Bocal para pavimentos.
Figura J

2. Deslizar o bocal para pavimentos para o deslizador 
para tapetes exercendo uma leve pressão e deixar 
que o mesmo engate.
Figura K

3. Iniciar a limpeza de tapetes.

Remover o deslizador para tapetes do bocal para 
pavimentos

� CUIDADO
Queimaduras no pé
Com a vaporização, o deslizador para tapetes pode 
aquecer.
Não operar ou remover o deslizador para tapetes des-
calço ou com sandálias abertas.
Operar e remover o deslizador para tapetes apenas uti-
lizando calçado adequado.
1. Pressionar as patilhas do deslizador para tapetes 

para baixo com a ponta de sapatos resistentes.
2. Levantar o bocal para pavimentos para cima.

Figura K

Conservação e manutenção
Descalcificar a caldeira 

Aviso
Dado que o aparelho acumula calcário, recomendamos 
que este seja descalcificado de acordo com os valores 
de enchimento do depósito de água indicados na tabela 
(ED = valores de enchimento do depósito).

Aviso
O serviço de águas ou os serviços públicos poderão for-
necer informações quanto à dureza da água da rede.

ADVERTÊNCIA
Superfícies danificadas
A solução descalcificante pode corroer superfícies sen-
síveis.
Encha e esvazie o aparelho com cuidado. 
1. Desligar o aparelho, consultar o capítulo  Desligar o 

aparelho.
2. Deixar arrefecer o aparelho.
3. Esvaziar o depósito de água.
4. Retirar o acessório do compartimento acessórios.
5. Abrir o fecho de manutenção. Para este efeito, co-

locar a extremidade aberta de um tubo de extensão 

no fecho de manutenção, encaixar na guia e desen-
roscar.
Figura Q

6. Retirar toda a água da caldeira.
Figura R

ADVERTÊNCIA
Danos no aparelho devido ao agente descalcifican-
te
A aplicação de um agente descalcificante inadequado 
ou de uma dosagem incorrecta do agente descalcifi-
cante pode danificar o aparelho.
Utilize apenas o agente descalcificante KÄRCHER.
Utilize 1 unidade de doseamento de agente descalcifi-
cante para 0,5 l de água.
7. Utilizar a solução descalcificante de acordo com as 

indicações.
8. Encher a caldeira com solução descalcificante. Não 

fechar a caldeira.
9. Deixar a solução descalcificante actuar durante 

8 horas.
10. Retirar toda a solução descalcificante da caldeira.
11. Repetir o processo de descalcificação, se necessá-

rio.
12. Lavar a caldeira 2 a 3 vezes com água fria para re-

mover todos os resíduos da solução descalcifican-
te.

13. Retirar toda a água da caldeira.
Figura R

14. Secar o suporte do cabo de ligação à rede.
15. Voltar a fechar o fecho de manutenção com um tubo 

de extensão.

Conservação do acessório
(Acessório - de acordo com o volume do fornecimento)
Aviso
O pano de microfibras não é adequado para o secador.
Aviso
Observar os avisos relativos ao tempo de lavagem para 
lavar os panos. Não utilizar amaciador da roupa para 
que os panos absorvam melhor a sujidade.
1. Lavar os panos de chão e coberturas na máquina 

de lavar roupa a 60 °C, no máximo.

Ajuda em caso de avarias
As avarias têm, geralmente, causas simples que po-
dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-
mo. Em caso de dúvida ou no caso de se tratar de uma 
avaria não mencionada aqui, contacte o serviço de as-
sistência técnica autorizado.

� ATENÇÃO
Perigo de choque eléctrico e queimaduras
É perigoso eliminar falhas enquanto o aparelho estiver 
ligado à corrente ou se ainda não tiver arrefecido. 
Retire a ficha de rede.
Deixe o aparelho arrefecer.
Quantidade de vapor reduzida
A caldeira apresenta calcário.

Descalcificar a caldeira.
A luz LED pisca rapidamente a vermelho e é emitido 
um sinal sonoro
Sem água no depósito de água.

Encher o depósito de água.
É impossível premir a alavanca de vapor
A alavanca de vapor está protegida com a segurança 
infantil.

Deslizar a segurança infantil.
A alavanca de vapor está desbloqueada.

Intervalo de dureza °dH mmol/l ED

I mole 0 - 7 0 - 1,3 100

II média 7 - 14 1,3 - 2,5 90

III dura 14 - 21 2,5 - 3,8 75

IV muito dura >21 >3,8 50



Tempo de aquecimento prolongado
A caldeira apresenta calcário.

Descalcificar a caldeira.
Elevada descarga de água
A caldeira apresenta calcário.

Descalcificar a caldeira.

Dados técnicos

Reservados os direitos a alterações técnicas.

Inhoud

Algemene instructies
Voordat u het apparaat voor het eerst 
gebruikt, dient u deze originele ge-
bruiksaanwijzing en de meegeleverde 

veiligheidsinstructies door te lezen en deze in acht te 
nemen.
Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgen-
de eigenaars.

Reglementair gebruik
Gebruik het apparaat uitsluitend voor de privé-huishou-
ding. Het apparaat is bestemd voor reiniging met stoom 
en kan worden gebruikt met geschikt toebehoren, zoals 
beschreven in deze gebruiksaanwijzing. Reinigingsmid-
delen zijn niet nodig. Neem de veiligheidsinstructies in 
acht.

Milieubescherming
De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Ver-
wijder verpakkingen op een milieuvriendelijke 
manier.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten 
waardevolle recyclebare materialen en vaak be-
standdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij 
onjuiste omgang of verkeerd afvalverwijdering 

een potentieel gevaar voor de gezondheid van de mens 
en voor het milieu kunnen vormen. Voor een correcte 
werking van het apparaat zijn deze bestanddelen echter 
noodzakelijk. Voer apparaten met dit symbool niet sa-
men met het huisvuil af.

Instructies betreffende ingrediënten (REACH)
Actuele informatie over ingrediënten vindt u op: 
www.kaercher.de/REACH

Toebehoren en reserveonderdelen
Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.
Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt 
u onder www.kaercher.com.

Leveringsomvang
De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken 
op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

Garantie
In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we 
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt 
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon 
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.
(adres zie achterzijde)

Veiligheidsinrichtingen
� VOORZICHTIG
Ontbrekende of gewijzigde veiligheidsinrichtingen
Veiligheidsinrichtingen zijn er voor uw veiligheid.
Verander of omzeil veiligheidsinrichtingen nooit.

Symbolen op het apparaat
(naargelang apparaattype)

SC 4 Deluxe 

Ligação eléctrica

Tensão V 220 - 
240

Fase ~ 1

Frequência Hz 50

Tipo de protecção IPX4

Classe de protecção I

Dados de potência do aparelho

Potência de aquecimento W 2250

Pressão de trabalho máxima MPa 0,4

Tempo de aquecimento Minutos 3

Vapor contínuo g/min 60

Saída de vapor máxima g/min 150

Quantidade de enchimento

Depósito de água l 1,3

Caldeira l 0,5

Medidas e pesos

Peso (sem acessórios) kg 5,6

Comprimento mm 400

Largura mm 270

Altura mm 300
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Drukregelaar
De drukregelaar houdt de druk in het stoomreservoir tij-
dens het bedrijf zo constant mogelijk. De verwarming 
wordt uitgeschakeld als de maximale bedrijfsdruk in het 
stoomreservoir wordt bereikt; bij een drukdaling in het 
stoomreservoir als gevolg van stoomafname wordt de-
ze weer ingeschakeld.

Veiligheidsthermostaat
De veiligheidsthermostaat voorkomt oververhitting van 
het apparaat. Als de drukregelaar en de reservoirther-
mostaat bij een storing uitvallen en het apparaat over-
verhit raakt, schakelt de veiligheidsthermostaat het 
apparaat uit. Neem contact op met de verantwoordelijke 
klantenservice van KÄRCHER om de veiligheidsther-
mostaat weer terug te zetten.

Reservoirthermostaat
Bij een storing schakelt de reservoirthermostaat de ver-
warming uit, bijvoorbeeld wanneer er geen water in het 
stoomreservoir zit en de temperatuur in het stoomreser-
voir stijgt.
Zodra u water bijvult, is het apparaat weer klaar voor ge-
bruik.

Onderhoudsafsluiting
De onderhoudsafsluiting sluit het stoomreservoir af te-
gen de aanwezige druk. De onderhoudsafsluiting is te-
vens een overdrukventiel. Als de drukregelaar defect is 
en de stoomdruk in het stoomreservoir stijgt, wordt het 
overdrukventiel geopend en kan via de onderhoudsaf-
sluiting stoom ontsnappen.
Neem contact op met de verantwoordelijke klantenser-
vice van KÄRCHER, voordat u het apparaat weer in be-
drijf stelt.

Beschrijving apparaat
In deze gebruiksaanwijzing wordt de maximale uitrus-
ting beschreven. Afhankelijk van het model zijn er ver-
schillen in de leveringsomvang, zie verpakking.
Afbeeldingen, zie pagina met grafieken.
Afbeelding A

1 LED-lampen

2 Keuzeschakelaar

3 Opbergvak voor toebehoren

4 Handgreep

5 Watertank

6 Stroomleiding met netstekker

7 Display - positie OFF

8 Minimaal stoomniveau

9 Gemiddeld stoomniveau

10 Maximale stoomtrap

11 Onderhoudsafsluiting

12 Houder voor vloersproeier

13 Zwenkwiel

14 Stoompistool

15 Stoomhendel

16 Ontgrendelingsknop

17 Kinderbeveiliging

18 Stoomslang

19 Puntstraalsproeier

20 Ronde borstel klein    

21 **Ronde borstel groot

22 **Powersproeier   

23 Voegenborstel

24 Handsproeier

25 Microvezel overtrek voor handsproeier

26 Verlengpijp (2 stuks)

27 Ontgrendelingsknop

28 Vloersproeier

29 Klittenband

30 Microvezeldoek voor vloer (1 stuk)

31 **Microvezeldoek voor vloer (2 stuks)

32 **Tapijtglijder

33 Ontkalkingsmiddel

**optioneel 

Montage
Toebehoren monteren

1. Het open einde van het toebehoren op het stoom-
pistool schuiven tot de ontgrendelingsknop van het 
stoompistool vastklikt.
Afbeelding F

2. Het open einde van het toebehoren op de punt-
straalsproeier schuiven.
Afbeelding G

3. De verlengpijp met het stoompistool verbinden.
a De eerste verlengpijp op het stoompistool schui-

ven tot de ontgrendelingsknop van het stoom-
pistool vastklikt.
De verbindingsbuis is verbonden.

b De tweede verlengpijp op de eerste verlengpijp 
schuiven.
De verbindingsbuizen zijn verbonden.

Afbeelding H
4. Het toebehoren en/of de vloersproeier op het vrije 

einde van de verlengpijp schuiven.
Afbeelding I
Het toebehoren is verbonden.

Toebehoren loshalen
1. De kinderbeveiliging terugschuiven.

De stoomhendel is geblokkeerd.
2. Ontgrendelingsknop indrukken en de onderdelen uit 

elkaar halen.
Afbeelding M

Werking
Water bijvullen

De watertank kan er op elk moment af worden gehaald 
om bij te vullen of direct op het apparaat worden bijge-
vuld.

LET OP
Schade aan het apparaat
Door ongeschikt water kunnen de sproeiers verstopt of 
de waterpeilindicatie beschadigd raken.



Vul geen zuiver, gedestilleerd water bij. Gebruik een 
mengsel van maximaal 50 % gedestilleerd water en lei-
dingwater.
Voeg geen condenswater uit de wasdroger toe.
Voeg geen opgevangen regenwater toe.
Voeg geen reinigingsmiddelen of andere toevoegingen 
(bijv. parfums) toe.

Watertank eraf halen om te vullen

1. De watertank verticaal omhoog trekken.
Afbeelding B

2. De watertank verticaal met leidingwater of een 
mengsel van leidingwater en maximaal 50 % gede-
stilleerd water bijvullen.

3. De watertank erin plaatsen en omlaag drukken tot 
deze vastklikt.

Watertank direct op het apparaat vullen

1. Leidingwater of een mengsel van leidingwater en 
maximaal 50 % gedestilleerd water uit een beker tot 
in de vulopening van de watertank bijvullen.
Afbeelding C

Apparaat inschakelen
Instructie
Wanneer zich geen of te weinig water in het stoomre-
servoir bevindt, wordt de waterpomp gestart om water 
van de watertank naar het stoomreservoir te pompen. 
Het vullen kan enkele minuten duren.
Instructie
Om de 60 seconden wordt het ventiel even gesloten 
door het apparaat; hierbij kunt u het zachtjes horen klik-
ken. Door het sluiten wordt voorkomen dat het ventiel 
vast komt te zitten. De uittredende stoom wordt hierdoor 
niet nadelig beïnvloed. 
1. Het apparaat op een stevige ondergrond zetten.
2. De netstekker in een stopcontact steken.
3. De keuzeschakelaar van de OFF-stand naar het 

stoominstelbereik draaien.
Afbeelding D
De led-balk brandt rood en gaat langzaam uit.

4. Na ca. 3 minuten brandt het led-lampje constant 
groen. Het apparaat is klaar voor gebruik.
Afbeelding E

5. De stoomhendel indrukken.
Afbeelding F
Stoom ontsnapt.

Stoomhoeveelheid regelen
De hoeveelheid stoom die naar buiten stroomt, wordt 
geregeld via de keuzeschakelaar voor de stoomhoe-
veelheid. De keuzeschakelaar heeft 3 standen: 

1. De keuzeschakelaar voor de stoomhoeveelheid op 
de vereiste stoomhoeveelheid zetten.

2. De stoomhendel indrukken.
3. Vóór het  reinigen het stoompistool op een doek 

richten tot de stoom gelijkmatig uitstroomt.

Water bijvullen
Als er niet genoeg water in de watertank zit, knippert het 
led -lampje snel rood en klinkt er een akoestisch sig-
naal.
Instructie
De waterpomp vult het stoomreservoir in intervallen bij. 
Als het vullen is gelukt, knippert het led-lampje snel rood
Instructie
Wanneer zich geen of te weinig water in het stoomre-
servoir bevindt, wordt de waterpomp gestart om water 
van de watertank naar het stoomreservoir te pompen. 
Het vullen kan enkele minuten duren.

LET OP
Schade aan het apparaat
Door ongeschikt water kunnen de sproeiers verstopt of 
de waterpeilindicatie beschadigd raken.
Vul geen zuiver, gedestilleerd water bij. Gebruik een 
mengsel van maximaal 50 % gedestilleerd water en lei-
dingwater.
Voeg geen condenswater uit de wasdroger toe.
Voeg geen opgevangen regenwater toe.
Voeg geen reinigingsmiddelen of andere toevoegingen 
(bijv. parfums) toe.
1. De watertank verticaal met leidingwater of een 

mengsel van leidingwater en maximaal 50 % gede-
stilleerd water bijvullen.
Het apparaat is klaar voor gebruik.

Apparaat uitschakelen
1. De apparaatschakelaar op "OFF" zetten.

Afbeelding L
Het apparaat is uitgeschakeld.

2. De kinderbeveiliging terugschuiven.
De stoomhendel is geblokkeerd.

3. De netstekker uit het stopcontact trekken.
4. De watertank legen.

Stoomreservoir uitspoelen
Het stoomreservoir van het apparaat na elke tiende vul-
ling van het reservoir uitspoelen.
1. Het apparaat uitschakelen, zie hoofdstuk  Apparaat 

uitschakelen.
2. Het apparaat laten afkoelen.
3. De watertank legen.
4. Het toebehoren uit het opbergvak voor toebehoren 

halen.
5. De onderhoudsafsluiting openen. Hiervoor het open 

einde van een verlengpijp op de onderhoudsafslui-
ting plaatsen, in de geleiding vastklikken en erop 
draaien. 
Afbeelding Q

6. De stoomketel met water vullen en krachtig heen en 
weer zwenken. Hierdoor komen kalkresten vrij die 
zich op de bodem van het stoomreservoir hebben 
afgezet.

7. Het water volledig uit het stoomreservoir aftappen.
Afbeelding R

Apparaat opbergen
1. De verlengpijpen in de grote houder voor toebeho-

ren plaatsen. 
2. Een handsproeier en een puntstraalsproeier elk op 

een verlengpijp plaatsen. 
3. De grote ronde borstel op de puntstraalsproeier be-

vestigen. 
4. Vloersproeier in de parkeerhouder hangen.

Afbeelding N

Maximale stoomhoeveelheid

Gemiddelde stoomhoeveelheid

Minimale stoomhoeveelheid



5. De kabel opwikkelen en opbergen in het opbergvak.
Afbeelding P

6. De stoomslang opwikkelen en opbergen in het op-
bergvak. 
Afbeelding O

7. De kleine ronde borstel en de voegenborstel opber-
gen in het opbergvak.

8. Het apparaat op een droge en vorstvrije plaats op-
bergen.

Belangrijke gebruiksinstructies
Grondoppervlakken reinigen

Wij raden aan de vloer aan te vegen of te zuigen, voor-
dat het apparaat wordt gebruikt. Zo worden het vuil en 
de losse deeltjes al vóór de vochtige reiniging van de 
vloer verwijderd.

Opknappen van textiel
Vóór een behandeling met het apparaat altijd op een 
onopvallende plek controleren of het textiel bestand is 
hiertegen: stoom op het textiel laten inwerken, laten 
drogen en vervolgens controleren op veranderingen in 
kleur en vorm.

Oppervlakken met bekleding of laklaag 
reinigen

LET OP
Beschadigde oppervlakken
Stoom kan was, meubelglanslaag, kunststof lagen, verf 
of het lijstwerk losweken van randen.
Richt de stoom niet op verlijmde randen, omdat het lijst-
werk los zou kunnen laten. 
Gebruik het apparaat niet voor de reiniging van houten 
of parketvloeren die niet geseald zijn.
Gebruik het apparaat niet voor de reiniging van opper-
vlakken met een laklaag of kunststof laag, zoals keu-
ken- en woonmeubilair, deuren en parket.
1. Voor de reiniging van deze oppervlakken laat u de 

stoom kortstondig op een doek inwerken en veegt u 
hiermee over de oppervlakken.

Reiniging van glas

LET OP
Glasbreuk en beschadigde oppervlakken
Stoom kan gesealde plekken op raamkozijnen bescha-
digen. Bij lage buitentemperaturen kan dit tot spannin-
gen aan het oppervlak van vensterruiten en glasbreuk 
leiden.
Richt de stoom niet op gesealde plekken in het raamko-
zijn.
Maak de vensterruiten bij lage buitentemperaturen 
warm door het volledige glasoppervlak lichtjes met 
stoom te bestomen.

Vensteroppervlak met handsproeier en doek reini-
gen. Om het water te verwijderen een raamtrekker 
gebruiken of de oppervlakken droogvegen. 

Toepassing van accessoires
Stoompistool

Het stoompistool kan bij de volgende gebruiksmogelijk-
heden zonder toebehoren worden gebruikt: 
Ɣ Voor het verwijderen van kleine vouwen in hangen-

de kledingstukken: het kledingstuk vanaf 10-20 cm 
bestomen. 

Ɣ Voor het vochtig stof wegvegen: de stoom kortston-
dig op een doek laten inwerken en hiermee over de 
meubels vegen. 

Puntstraalsproeier
De puntstraalsproeier is geschikt voor de reiniging van 
moeilijk toegankelijke plekken, voegen, uitrustingen, af-
voerputjes, wastafels, wc's, jaloezieën of radiatoren. 
Hoe dichter de puntstraalsproeier zich bij de verontrei-
nigde plek bevindt, hoe hoger het reinigingseffect is, 
omdat de temperatuur en stoomhoeveelheid bij de uit-
treeopening van de sproeier het hoogste zijn. Hardnek-
kige kalkafzettingen kunnen vóór de stoomreiniging met 
een geschikt reinigingsmiddel worden behandeld. Rei-
nigingsmiddel ca. 5 minuten laten inwerken en daarna 
verdampen.
1. De puntstraalsproeier op het stoompistool schuiven.

Afbeelding F

Ronde borstel (klein)

De kleine ronde borstel is geschikt voor de reiniging van 
hardnekkige verontreinigingen. Met borstels kunnen 
hardnekkige verontreinigingen gemakkelijker worden 
verwijderd. 

LET OP
Beschadigde oppervlakken
De borstel kan krassen achterlaten op gevoelige opper-
vlakken.
Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige oppervlak-
ken.
1. De kleine ronde borstel op de puntstraalsproeier 

monteren.
Afbeelding G

Ronde borstel groot

De grote ronde borstel is geschikt voor het reinigen van 
grote afgeronde oppervlakken, zoals wastafels, dou-
chebakken, badkuipen en gootstenen.

LET OP
Beschadigde oppervlakken
De borstel kan krassen achterlaten op gevoelige opper-
vlakken.
Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige oppervlak-
ken.
1. De grote ronde borstel op de puntstraalsproeier be-

vestigen.
Afbeelding G

Powersproeier

De powersproeier is geschikt voor de reiniging van 
hardnekkige vuil en het uitblazen van hoeken, voegen 
enz.
1. De powersproeier bevestigen op de puntstraal-

sproeier die geschikt is voor de ronde borstel. 
Afbeelding G

Voegenborstel

1. De voegenborstel wordt gebruikt voor het reinigen 
van nauwe spleten, bijv. tussen raamuitsparingen 
en krukken in de muur.
Afbeelding G

Handsproeier
De handsproeier is geschikt voor de reiniging van kleine 
afwasbare oppervlakken, douchecabines en spiegels.
1. De handsproeier overeenkomstig de puntstraal-

sproeier op het stoompistool schuiven.
Afbeelding F

2. Doek over de handsproeier trekken.



Vloersproeier
De vloersproeier is geschikt voor de reiniging van was-
bare wand- en vloerbedekkingen, zoals stenen vloeren, 
tegels en pvc-vloeren. 

LET OP
Schade door stoominwerking
Hitte en doorvochtiging kunnen schade veroorzaken.
Controleer vóór het gebruik de hittebestendigheid en 
het effect van stoom op een onopvallend plekje met een 
zo klein mogelijke stoomhoeveelheid.
Instructie
Reinigingsmiddelresten of verzorgende emulsies op het 
te reinigen oppervlak kunnen bij de stoomreiniging stre-
pen veroorzaken die bij meermalige toepassing echter 
verdwijnen.
Wij raden aan de vloer aan te vegen of te zuigen, voor-
dat het apparaat wordt gebruikt. Zo worden het vuil en 
de losse deeltjes al vóór de vochtige reiniging van de 
vloer verwijderd. Bij sterk verontreinigde oppervlakken 
langzaam werken, zodat de stoom langer kan inwerken.
1. Verlengpijp met het stoompistool verbinden.

Afbeelding H
2. Vloersproeier op verlengpijp schuiven.

Afbeelding I
3. Vloerdweil aan vloersproeier bevestigen.

a Vloerdweil met het klittenband naar boven op de 
vloer neerleggen.

b Vloersproeier met lichte druk op de vloerdweil 
plaatsen.
Afbeelding J

De vloerdweil blijft door het klittenband vanzelf aan 
de vloersproeier zitten.

Vloerdweil verwijderen

1. Eén voet op de lus van de vloerdweil zetten en de 
vloersproeier optillen.
Afbeelding J

Instructie
Aanvankelijk is het klittenband van de vloerdweil nog 
zeer sterk en kan het eventueel moeilijk van de vloer-
sproeier worden verwijderd. Na meermalig gebruik en 
na het wassen van de vloerdweil kan het gemakkelijk 
van de vloersproeier worden verwijderd en is een opti-
male hechting bereikt.

Vloersproeier parkeren

1. Bij werkonderbrekingen de vloersproeier in de par-
keerhouder hangen.
Afbeelding N

Tapijtglijder
Met de tapijtglijder kunnen tapijten worden opgeknapt.

LET OP
Schade aan tapijtglijder en tapijt
Verontreinigingen aan de tapijtglijder, hitte en doorvoch-
tiging kunnen schade aan het tapijt veroorzaken.
Controleer vóór het gebruik bovendien de hittebesten-
digheid en het effect van stoom op het tapijt op een on-
opvallend plekje met een zo klein mogelijke 
stoomhoeveelheid.
Neem de aanwijzingen van de tapijtfabrikant voor het 
reinigen in acht.
Zorg er vóór het gebruik van de tapijtglijder voor dat het 
tapijt gezogen is en dat vlekken verwijderd zijn. 
Verwijder vóór het gebruik en na bedrijfspauzes eventu-
ele waterophopingen (condensaat) in het apparaat door 
middel van verdamping via een afvoer (zonder vloer-
dweil/met toebehoren).

Gebruik de tapijtglijder alleen met een vloerdweil aan de 
vloersproeier.
Voer de stoomreiniging bij gebruik van de tapijtglijder uit 
met een lage stoomtrap.
Richt de stoom niet steeds op dezelfde plek (maximaal 
5 seconden) om sterke bevochtiging en het risico op be-
schadiging door temperatuurinvloeden te voorkomen.
Gebruik de tapijtglijder niet op hoogpolige tapijten.

Tapijtglijder aan vloersproeier bevestigen

1. Vloerdweil aan vloersproeier bevestigen, zie hoofd-
stuk Vloersproeier.
Afbeelding J

2. Vloersproeier voorzichtig in de tapijtglijder duwen en 
vastklikken.
Afbeelding K

3. Met de tapijtreiniging beginnen.

Tapijtglijder van de vloersproeier verwijderen

� VOORZICHTIG
Verbrandingen aan de voet
De tapijtglijder kan bij het verdampen heet worden.
De tapijtglijder niet blootsvoets of met open sandalen 
gebruiken en eraf halen.
De tapijtglijder niet blootsvoets of met open sandalen 
gebruiken en eraf halen.
1. De lus van de tapijtglijder met de punt van uw dichte 

schoen naar beneden duwen.
2. De vloersproeier naar boven tillen.

Afbeelding K

Onderhoud
Stoomreservoir ontkalken 

Instructie
Aangezien zich in het apparaat kalk afzet, raden wij aan 
het apparaat volgens het in de tabel vermelde aantal bij-
vullingen van de watertank (TF=tankbijvullingen) te ont-
kalken.

Instructie
Het waterbedrijf of de gemeentelijke nutsbedrijven ge-
ven inlichtingen over de hardheid van het leidingwater.

LET OP
Beschadigde oppervlakken
De ontkalkingsoplossing kan gevoelige oppervlakken 
beschadigen.
Het apparaat moet voorzichtig bijgevuld en geleegd 
worden. 
1. Apparaat uitschakelen, zie hoofdstuk  Apparaat uit-

schakelen.
2. Het apparaat laten afkoelen.
3. De watertank legen.
4. Het toebehoren uit het opbergvak voor toebehoren 

halen.
5. De onderhoudsafsluiting openen. Hiervoor het open 

einde van een verlengpijp op de onderhoudsafslui-
ting plaatsen, in de geleiding vastklikken en erop 
draaien.
Afbeelding Q

6. Het water volledig uit het stoomreservoir aftappen.
Afbeelding R

Waterhardheid °dH mmol/l TF

I zacht 0 - 7 0 - 1,3 100

II medium 7 - 14 1,3 - 2,5 90

III hard 14 - 21 2,5 - 3,8 75

IV zeer hard >21 >3,8 50



LET OP
Schade aan het apparaat door ontkalkingsmiddel
Een ongeschikt ontkalkingsmiddel of een verkeerde do-
sering van het ontkalkingsmiddel kan schade aan het 
apparaat veroorzaken.
Gebruik uitsluitend het ontkalkingsmiddel van KÄR-
CHER.
Gebruik 1 doseereenheid van het ontkalkingsmiddel 
voor 0,5 l water.
7. De ontkalkingsoplossing gebruiken volgens de in-

structies.
8. De ontkalkingsoplossing in het stoomreservoir vul-

len. Het stoomreservoir niet dichtdoen.
9. De ontkalkingsoplossing ca. 8 uur laten inwerken.
10. De ontkalkingsoplossing volledig uit het stoomre-

servoir aftappen.
11. Indien nodig de ontkalkingsprocedure herhalen.
12. Het stoomreservoir 2 of 3 keer met koud water uits-

poelen om alle resten van de ontkalkingsoplossing 
te verwijderen.

13. Het water volledig uit het stoomreservoir aftappen.
Afbeelding R

14. De houder voor de netaansluitkabel drogen.
15. De onderhoudsafsluiting met een verlengpijp dicht-

schroeven.

Onderhoud van het toebehoren
(toebehoren - afhankelijk van de leveringsomvang)
Instructie
De microvezeldoeken zijn niet geschikt voor de droger.
Instructie
Raadpleeg voor het wassen van de doeken de instruc-
ties op het wasetiket. Geen wasverzachter gebruiken 
om ervoor te zorgen dat de doeken het vuil goed kun-
nen absorberen.
1. Vloerdweilen en doeken bij maximaal 60 °C in de 

wasmachine wassen.

Hulp bij storingen
Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden 
vermeld contact op met de erkende klantenservice.

� WAARSCHUWING
Gevaar voor elektrische schokken en verbranding
Zolang het apparaat op het stroomnet is aangesloten of 
nog niet is afgekoeld, is het verhelpen van storingen ge-
vaarlijk. 
Trek de netstekker eruit.
Laat het apparaat afkoelen.
Verminderde stoomhoeveelheid
Het stoomreservoir is verkalkt.

Het stoomreservoir ontkalken.
Led-lampje knippert snel rood en er klinkt een 
akoestisch signaal
Geen water in de watertank.

De watertank vullen.
Stoomhendel kan niet worden ingedrukt
De stoomhendel is beveiligd door de kinderbeveiliging.

De kinderbeveiliging naar voren schuiven.
De stoomhendel is ontgrendeld.

Lange opwarmtijd
Het stoomreservoir is verkalkt.

Stoomreservoir ontkalken.
Hoge waterafgifte
Het stoomreservoir is verkalkt.

Stoomreservoir ontkalken.

Technische gegevens

Technische wijzigingen voorbehouden.

øçindekiler

Genel uyarlar
Cihaz ilk defa kullanmadan önce orijinal 
iúletim klavuzunu ve ekli güvenlik bilgi-
lerini okuyun. Bu bilgilere göre hareket 

edin.
Her iki klavuzu daha sonra kullanmak için ve sizden 
sonraki kullanc için saklayn.

Amaca uygun kullanm
Cihaz sadece evinizde kullann. Cihaz buharl temizle-
me için tasarlanmútr ve bu klavuzda açkland÷ gibi 
uygun aksesuarlar ile birlikte kullanlabilir. Temizlik mad-
desi gerekli de÷ildir. Güvenlik uyarlarn dikkate aln.

SC 4 Deluxe 

Elektrische aansluiting

Spanning V 220 - 
240

Fase ~ 1

Frequentie Hz 50

Beschermingsgraad IPX4

Beschermingsklasse I

Prestatiegegevens apparaat

Verwarmingscapaciteit W 2250

Maximale bedrijfsdruk MPa 0,4

Opwarmtijd Minuten 3

Continu stomen g/min 60

Maximale stoomstoot g/min 150

Inhoud

Watertank l 1,3

Stoomreservoir l 0,5

Afmetingen en gewichten

Gewicht (zonder toebehoren) kg 5,6

Lengte mm 400

Breedte mm 270

Hoogte mm 300
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Çevre koruma
Paketleme malzemeleri geri dönüútürülebilir. Lüt-
fen ambalajlar çevreye zarar vermeden bertaraf 
edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, de÷erli ve geri dö-
nüútürülebilir malzemelerin yan sra yanlú kulla-
nlmas veya yanlú bertaraf edilmesi durumunda 
insan sa÷l÷ ve çevre için potansiyel tehlike teúkil 

edebilecek piller, aküler veya ya÷lar içerebilir. Ancak ci-
hazn usulüne uygun úekilde çalútrlmas için bu parça-
lar gereklidir. Bu simge ile iúaretlenen cihazlar evsel çöp 
ile birlikte bertaraf edilmemelidir.

øçerik maddelerine yönelik uyarlar (REACH)
øçerik maddelerine yönelik güncel bilgiler için bkz.: 
www.kaercher.de/REACH

Aksesuarlar ve yedek parçalar
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek parçalar 
kullann. Bu parçalar cihazn güvenli ve arzasz çalú-
masn sa÷lar.
Aksesuar ve yedek parçalara iliúkin bilgiler için adres: 
www.kaercher.com.

Teslimat kapsam
Cihaznzn teslimat kapsam ambalaj üzerinde göste-
rilmiútir. Ambalaj açld÷nda içindeki parçalarda eksiklik 
olup olmad÷n kontrol edin. Aksesuarlarn eksik olmas 
durumunda ya da nakliye hasarlarnda yetkili satcnz 
bilgilendirin.

Garanti
Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafndan verilmiú 
garanti úartlar geçerlidir. Garanti süresi içerisinde ciha-
znzda oluúabilecek hasarlar, üretim veya malzeme 
hatasndan kaynaklanyorlarsa ücretsiz olarak gideriyo-
ruz. Garanti durumunda satú fiúi ile satcnza veya size 
en yakn yetkili servise baúvurun.
(Adres için Bkz. Arka sayfa)

Güvenlik tertibatlar
� TEDBIR
Eksik veya kusurlu güvenlik tertibatlar
Emniyet düzenleri sizin emniyetiniz içindir.
Emniyet düzenlerini asla de÷iútirmeyin veya baypas et-
meyin.

Cihazdaki simgeler
(Cihaz tipine ba÷l olarak)

Basnç regülatörü
Basnç regülatörü, iúletme srasnda buhar kazanndaki 
basnc mümkün oldu÷unca sabit tutar. Istc, buhar ka-
zan maksimum çalúma basncna ulaúnca kapanr ve 
buhar boúaltld÷nda buhar kazannn basnc düútü-
÷ünde yeniden açlr.

Limit termostat
Limit termostat cihazn aúr snmasn önler. Hata du-
rumunda basnç regülatörü ve kazan termostat devre 
dú kald÷nda ve cihaz aúr snd÷nda, limit termostat 
cihaz devre dú brakr. Limit termostat sfrlamak için 
lütfen yetkili KÄRCHER müúteri hizmetleriyle iletiúime 
geçin.

Kazan termostat
Kazan termostat, örne÷in buhar kazannda su bitti÷i ve 
buhar kazanndaki scaklk yükseldi÷i gibi hata durumla-
rnda stcy kapatr.
Su ilave etti÷inizde cihaz tekrar kullanma hazr olur.

Bakm kapa÷
Bakm kapa÷, buhar kazann mevcut buhara karú ka-
patr. Bakm kapa÷ ayn zamanda bir aúr basnç valfi-
dir. Basnç regülatörü arzal oldu÷unda ve buhar 
kazanndaki buhar basnc yükseldi÷inde, aúr basnç 
valfi açlr ve buhar bakm kapa÷ üzerinden kazandan 
tahliye edilir.
Cihaz çalútrmadan önce lütfen yerel KÄRCHER müú-
teri hizmetleriyle iletiúime geçin.

Cihaz açklamas
Bu kullanm klavuzunda maksimum donanm açklan-
maktadr. Modele ba÷l olarak teslimat kapsamnda 
farkllklar olabilir, bunun için ambalaja bakn.
Resimler için grafik sayfasna bakn.
ùekil A

1 LED úklar

2 Seçim úalteri

3 Aksesuar gözü

4 Taúma kulpu

5 Su deposu

6 ùebeke fiúli úebeke ba÷lant hatt

7 Gösterge: OFF (KAPALI) konumu

8 Minimum buhar kademesi

9 Orta buhar kademesi

10 Maksimum buhar kademesi

11 Bakm kapa÷

12 Zemin baúl÷ için park tutucusu

13 Yürütme tekerlekleri

14 Buhar tabancas

15 Buhar kolu

16 Kilit açma tuúu

17 Çocuk emniyeti

18 Buhar hortumu

19 Nokta huzme memesi

20 Yuvarlak frça, küçük    

21 **Yuvarlak frça, büyük

22 **Güç memesi   

23 Derz frças

24 El memesi

Yanma tehlikesi, çalúma srasnda ekip-
man yüzeyi scaktr

Buhar nedeniyle haúlanma tehlikesi

Kullanm klavuzunu oku



25 El memesi için mikrofiber klf

26 Uzatma borular (2 adet)

27 Kilit açma tuúu

28 Zemin Baúl÷

29 Crt crt ba÷lants

30 Mikrofiber yer bezi (1 adet)

31 **Mikrofiber yer bezi (2 adet)

32 **Hal temizleme baúl÷

33 Kireç giderici

**øste÷e ba÷l

Montaj
Aksesuarlarn montaj

1. Aksesuarn açk ucunu buhar tabancasnn kilit aç-
ma tuúu yerine oturana kadar buhar tabancasna 
itin.
ùekil F

2. Aksesuarn açk ucunu nokta huzme memesine itin.
ùekil G

3. Uzatma borularn buhar tabancasna ba÷layn.
a 1. Uzatma borusunu buhar tabancasnn kilit aç-

ma tuúu devreye girene kadar buhar tabancasna 
itin.
Ba÷lant borusu ba÷lanmútr.

b økinci uzatma borusunu birinci uzatma borusu 
üzerine itin.
Ba÷lant borular ba÷lanmútr.

ùekil H
4. Aksesuar ve/veya zemin baúl÷n uzatma borusu-

nun serbest ucuna do÷ru itin.
ùekil I
Aksesuar ba÷lanmútr.

Aksesuar ayr
1. Çocuk emniyetini geri itin.

Buhar kolu kilitlenmiútir.
2. Kilit açma tuúuna basn ve parçalar birbirinden çe-

kin.
ùekil M

øúletme
Su doldurma

Su deposu, doldurmak için her zaman çkarlabilir veya 
do÷rudan cihazda doldurulabilir.

DIKKAT
Cihazda zararlar
Uygun olmayan su nedeniyle memeler tkanabilir veya 
su seviyesi göstergesi zarar görebilir.
Saf damtlmú su doldurmayn. En fazla %50 orannda 
musluk suyu ve damtlmú su karúm kullann.
Kurutma makinesinden yo÷uúma suyu doldurmayn.
Toplanmú ya÷mur suyu doldurmayn.
Temizleme maddesi veya baúka ilaveler (ör. kokular) 
doldurmayn.

Su deposunun doldurulmak üzere sökülmesi

1. Su deposunu dikey olarak yukar do÷ru çekin.
ùekil B

2. Su deposunu dikey olarak musluk suyuyla veya 
musluk suyu ve maksimum % 50 orannda damtl-
mú su karúm ile doldurun.

3. Su deposunu yerleútirin ve yerine oturuncaya kadar 
aúa÷ do÷ru bastrn.

Su deposunun do÷rudan cihazda taklyken 
doldurulmas

1. Musluk suyu veya musluk suyu ile maksimum %50 
damtlmú su karúmn bir kaptan su deposunun 
doldurma a÷zna dökün.
ùekil C

Cihazn çalútrlmas
Not
Buhar kazannda su olmad÷nda veya mevcut su yeter-
siz oldu÷unda, su pompas çalúmaya baúlar ve su de-
posundaki suyu buhar kazanna pompalar. Doldurma 
iúlemi birkaç dakika sürebilir.
Not
Cihaz, her 60 saniyede bir valfi ksa süreli÷ine kapatr; 
bu srada ksk bir klik sesi duyulur. Valfin kapatlmas, 
valfin skúmasn önler. Bu çkú etkilenmez. 
1. Cihaz sabit bir zemine yerleútirin.
2. ùebeke fiúini bir prize takn.
3. Seçim úalterini OFF (KAPALI) konumundan buhar 

ayar alanna çevirin.
ùekil D
LED úerit krmz yanar ve yavaúça söner.

4. LED úk yakl. 3 dakika sonra sürekli yeúil yanar. Ci-
haz kullanma hazrdr.
ùekil E

5. Buhar koluna basn.
ùekil F
Buhar dúar çkar.

Buhar miktarnn ayarlanmas
Dúar çkan buhar miktar, buhar miktar seçim úalteri 
kullanlarak ayarlanr. Seçim úalterinin üç konumu var-
dr. 

1. Buhar miktar seçim úalterini istenen buhar miktar-
na ayarlayn.

2. Buhar koluna basn.
3. Temizleme iúleminden önce buhar tabancasn bu-

har eúit úekilde çkana kadar bir bezin üzerine tutun.

Suyun ilave edilmesi
Su deposunda yeterli su yoksa LED úk hzla krmz 
yanp söner ve bir sinyal sesi duyulur.
Not
Su pompas, belirli zaman aralklarnda buhar kazann 
doldurur. Doldurma iúlemi baúarl bir úekilde gerçekleú-
tirilirse LED úk hzla krmz yanp söner.
Not
Buhar kazannda su olmad÷nda veya mevcut su yeter-
siz oldu÷unda, su pompas çalúmaya baúlar ve su de-
posundaki suyu buhar kazanna pompalar. Doldurma 
iúlemi birkaç dakika sürebilir.

Maksimum buhar miktar

Orta buhar miktar

Minimum buhar miktar



DIKKAT
Cihazda zararlar
Uygun olmayan su nedeniyle memeler tkanabilir veya 
su seviyesi göstergesi zarar görebilir.
Saf damtlmú su doldurmayn. En fazla %50 orannda 
musluk suyu ve damtlmú su karúm kullann.
Kurutma makinesinden yo÷uúma suyu doldurmayn.
Toplanmú ya÷mur suyu doldurmayn.
Temizleme maddesi veya baúka ilaveler (ör. kokular) 
doldurmayn.
1. Su deposunu musluk suyuyla veya musluk suyu ve 

maksimum % 50 orannda damtlmú su karúm ile 
doldurun.
Cihaz kullanma hazrdr.

Cihazn kapatlmas
1. Cihaz úalterini "OFF" (KAPALI) konumuna getirin.

ùekil L
Cihaz kapatlmútr.

2. Çocuk emniyetini geri itin.
Buhar kolu kilitlenmiútir.

3. ùebeke fiúini prizden çekin.
4. Su deposunu boúaltn.

Buhar kazannn durulanmas
Deponun her onuncu kez doldurulmasndan sonra bu-
har kazann durulayn.
1. Cihaz kapatn, bkz. bölüm  Cihazn kapatlmas.
2. Cihaz so÷umaya brakn.
3. Su deposunu boúaltn.
4. Aksesuar aksesuar gözünden çkarn.
5. Bakm kapa÷n açn. Bunun için uzatma borusunun 

açk ucunu bakm kapa÷na yerleútirin, klavuza ta-
kn ve döndürerek açn. 
ùekil Q

6. Buhar kazann suyla doldurun ve kuvvetlice ileri ge-
ri sallayn. Bu úekilde, buhar kazannn tabannda 
biriken kireç kalntlar çözülür.

7. Buhar kazanndaki suyu tamamen boúaltn.
ùekil R

Cihazn muhafaza edilmesi
1. Uzatma borularn büyük aksesuar tutucusuna ta-

kn. 
2. Her uzatma borusuna bir el memesi ve nokta huzme 

memesi takn. 
3. Büyük yuvarlak frçay nokta huzme memesine sa-

bitleyin. 
4. Zemin baúl÷n park tutucusuna asn.

ùekil N
5. Kabloyu sarn ve aksesuar gözüne koyun.

ùekil P
6. Buhar hortumunu sarn ve aksesuar gözüne koyun. 

ùekil O
7. Küçük yuvarlak frçay ve derz frçasn aksesuar 

gözüne koyun.
8. Cihaz kuru ve donma tehlikesi bulunmayan bir ko-

numda saklayn.

Önemli kullanm talimatlar
Taban Yüzeyini Temizleyiniz

Cihaz kullanmadan önce zemini süpürmenizi veya ha-
valandrmanz öneririz. Böylece slak temizleme iúle-
minden önce toprak, kir ve gevúek parçacklardan 
arndrlmútr.

Kumaúlarn tazelenmesi
Cihaz kullanmadan önce, cihazn kumaú ürünleri ile 
uyumlulu÷unu görülmeyen bir yer üzerinde daima kont-
rol ediniz: Kumaú kurutun, kurumasn bekleyin ve ar-
dndan renk veya úekil de÷iúiklikleri olup olmad÷n 
kontrol edin.

Temiz kaplanmú veya verniklenmiú yüzeyleri 
temizleyin

DIKKAT
Hasar görüú yüzeyler
Buhar balmumunu, mobilya cilasn, plastik kaplamalar 
veya boyay ve ayrca kenarlarda bulunan kenarlklar 
çözebilir.
Buhar yapúkan kenarlara maruz brakmayn, zira ke-
narlk gevúeyebilir. 
Cihaz, mühürlü olmayan ahúap veya parke zeminleri 
temizlemek için kullanmayn.
Cihaz boyal veya plastik kaplanmú yüzeyleri, örne÷in 
mutfak mobilyalar, kaplar veya parke temizlemek için 
kullanmayn.
1. Bu yüzeyleri temizlemek için, bir bezi ksa süreli ola-

rak buhara tutun ve yüzeyi siliniz.

Cam Temizli÷i

DIKKAT
Cam kr÷ ve hasar görmüú yüzey
Buhar pencere çerçevesinin kapal alanlarna zarar ve-
rebilir ve düúük dú hava scaklklarnda cam bölmeleri-
nin yüzeyinde gerilmelere ve dolaysyla cam 
krlmasna neden olabilir.
Buhar pencere çerçevesinin kapal alanlarna yönelt-
meyin.
Tüm cam yüzeyini hafiften buhara maruz brakarak, dü-
úük dú scaklklarda pencere camlarn stnz.

Pencere yüzeyini portatif jet ve kaplama ile temizle-
yin. Suyu temizlemek için bir cam silece÷i kullann 
veya yüzeyi silerek kurulayn. 

Aksesuarlarn kullanm
Buhar tabancas

Buhar tabancas aksesuarsz bir úekilde úu kullanm 
alanlar için kullanlabilir: 
Ɣ Asl kyafetlerden hafif katlamalar gidermek için: 

Kyafete 10-20 cm mesafeden buharlaútrma yapn. 
Ɣ Islak toz silmek için: Bir bezi ksa süre buhara tutun 

ve bununla mobilyalar silin. 

Nokta huzme memesi
Nokta huzme memesi ulaúlmas zor alanlarn, derzle-
rin, armatürlerin, atk su kanallarnn, ykama lavabola-
rnn, tuvaletlerin, panjurlarn veya radyatörlerin 
temizli÷i için uygundur. Nokta huzme memesinin kirli 
noktaya yakn olmas, scaklk ve meme çkúndaki bu-
har miktar en yüksek düzeyde oldu÷undan temizli÷i da-
ha etkili klmaktadr. Kuvvetli kablo kalntlarn buharl 
temizleme öncesi uygun bir temizleme maddesi ile el-
den geçirilebilir. Temizleme maddesinin yaklaúk 5 daki-
ka etki etmesini bekleyin ve ardndan buharla 
temizleyin.
1. Nokta huzme memesini buhar tabancas üzerine 

itin.
ùekil F



Yuvarlak frça (küçük)

Küçük yuvarlak frça zor kirlerin temizlenmesi için uy-
gundur. Frçalar vastasyla zor kirlerin daha kolay çö-
zülmesi mümkündür. 

DIKKAT
Hasar görüú yüzeyler
Frçann hassas yüzeyleri çizmesi olasdr.
Hassas yüzeylerin temizli÷i için uygun de÷ildir.
1. Küçük yuvarlak frçay nokta huzme memesi üzerine 

monte edin.
ùekil G

Yuvarlak frça, büyük

Büyük yuvarlak frça ör. ykama lavabosu, duú küveti, 
banyo küveti, mutfak evyesi gibi büyük yuvarlak yüzey-
lerin temizli÷i için uygundur.

DIKKAT
Hasar görüú yüzeyler
Frçann hassas yüzeyleri çizmesi olasdr.
Hassas yüzeylerin temizli÷i için uygun de÷ildir.
1. Büyük yuvarlak frçay nokta huzme memesine sa-

bitleyin.
ùekil G

Güç memesi

Güç memesi zor kirlerin temizlenmesi, köúelerin püs-
kürtülmesi, derz temizli÷i için uygundur.
1. Güç memesini yuvarlak frçaya uygun nokta huzme 

memesine monte edin. 
ùekil G

Derz frças
1. Derz frças duvardaki pencere niúleri ve kollarnn 

aras gibi dar boúluklar temizlemek için kullanlr.
ùekil G

El memesi
El memesi, küçük ykanabilir yüzeyleri, duú kabinlerinin 
ve aynalarn temizli÷i için uygundur.
1. El memesini nokta huzme memesine uygun úekilde 

buhar tabancas üzerine itin.
ùekil F

2. Klf el memesinin üzerine geçirin.

Yer süpürme baúl÷
Yer süpürme baúl÷, ykanabilir duvar ve yer döúemele-
rinin, taú zeminlerin, fayanslarn ve PVC zeminler gibi 
yerlerin temizli÷i için uygundur. 

DIKKAT
Buhar kaynakl hasarlar
Is ve nem hasara neden olabilir.
Kullanm öncesi, s direncini ve buharn etkisini gözle 
görülmeyen bir yerde az miktarda buhar ile kontrol edin.
Not
Temizlenecek yüzey üzerindeki temizlik maddesi kaln-
tlar veya bakm emülsiyonlar, buharl temizleme sra-
snda çizgilere neden olabilmekle birlikte bunlar birkaç 
uygulamadan sonra kaybolmaktadr.
Cihaz kullanmadan önce zemini süpürmenizi veya va-
kumla temizlemenizi öneririz. Böylece zemin slak te-
mizleme iúleminden önce toprak, kir ve gevúek 
parçacklardan arndrlr. Çok kirli yüzeylerde yavaúça 
çalún, böylece buhar daha uzun süre etki gösterebilir.
1. Uzatma borularn buhar tabancasna ba÷layn.

ùekil H
2. Yer süpürme baúl÷n uzatma borusuna sürün.

ùekil I
3. Yer bezini yer süpürme baúl÷na sabitleyin.

a Yer bezini, crt crt bantlar ile yukar do÷ru olacak 
úekilde yere koyun.

b Yer süpürme baúl÷n hafif bask uygulayarak yer 
bezi üzerine koyun.
ùekil J

Yer bezi, crt crt sabitleme sayesinde yer süpürme 
baúl÷na kendili÷inden yapúr.

Yer bezinin sökülmesi

1. Yer bezinin ayak plakas üzerine bir ayak yerleútirin 
ve yer süpürme baúl÷n yukar do÷ru kaldrn.
ùekil J

Not
Zemin bezinin crt band baúlangçta çok güçlüdür ve 
yer süpürme baúl÷ndan çkarlmas muhtemelen zor 
olacaktr. Zemin bezi birkaç kez kullanldktan ve ykan-
dktan sonra yer süpürme baúl÷ndan kolayca çkarlr 
ve optimum yapúma seviyesine ulaúmú olur.

Yer süpürme baúl÷nn park edilmesi

1. øú kesintisinde yer süpürme baúl÷n park tutucusu-
na asn.
ùekil N

Hal temizleme baúl÷
Hal temizleme baúl÷ ile hallar temizlenebilir.

DIKKAT
Hal temizleme baúl÷ ve halda hasarlar
Hal temizleme baúl÷nda kirlenmelerin yan sra s ve 
nemlenme halda hasarlara yol açabilir.
Uygulama öncesinde s direnci ve buhar tesirini halnn 
üzerinde görünmeyen bir noktada çok küçük bir buhar 
miktar ile test edin.
Hal üreticisinin temizlik talimatlarn dikkate aln.
Hal temizleme baúl÷n kullanmadan önce halnn sü-
pürülmesine ve lekelerin çkarlmasna dikkat edin. 
Uygulama öncesinde ve çalútrma molalar sonrasnda 
cihazdaki olas su birikmelerini (kondens) buhar vakum-
lama yoluyla bir deúarja (zemin bezi olmadan / aksesu-
ar ile) boúaltn.
Hal temizleme baúl÷n sadece yer süpürme baúl÷n-
da zemin bezi ile kullann.
Hal temizleme baúl÷n kullanrken zayf buhar kade-
mesi ile buharl temizleme yapn.
Güçlü bir nemlenme ve s etkisi nedeniyle hasar riskini 
önlemek için buhar sürekli ayn noktaya (maksimum 5 
saniye) tutmayn.
Hal temizleme baúl÷n yüksek florlu hallarda kullan-
mayn.

Hal temizleme baúl÷n yer süpürme baúl÷na 
sabitleyin

1. Zemin bezini yer süpürme baúl÷na sabitleyin, bak-
nz Bölüm Yer süpürme baúl÷.
ùekil J

2. Yer süpürme baúl÷n hafifçe bastrarak hal temiz-
leme baúl÷nn içinde kilitleyin.
ùekil K

3. Hal temizli÷ine baúlayn.

Hal temizleme baúl÷nn zemin baúl÷ndan 
çkarlmas

� TEDBIR
Ayakta yanklar
Hal temizleme baúl÷ buharlaútrma srasnda snabi-
lir.
Hal temizleme baúl÷n çplak ayakla veya açk terlikle 
çalútrmayn ve çkarmayn.



Hal temizleme baúl÷n sadece uygun ayakkablarla 
çalútrn ve çkarn.
1. Hal temizleme baúl÷nn kula÷n sa÷lam bir ayak-

kabnn ucuyla aúa÷ do÷ru bastrn.
2. Zemin baúl÷n yukar do÷ru kaldrn.

ùekil K

Bakm ve koruma
Buhar kazanndaki kirecin giderilmesi 

Not
Cihazda kireç birikti÷inden, cihaz üzerinde buhar kazan 
üzerinde tabloda gösterilen dolum saysna (DK = depo 
kapasitesi) göre kireç temizleme iúleminin gerçekleútiril-
mesini tavsiye ederiz.

Not
ùebeke suyu sa÷laycs veya belediyeler musluk suyu-
nun sertli÷i hakknda bilgi sa÷lamaktadr.
DIKKAT
Hasar görüú yüzeyler
Kireç giderme çözeltisi hassas yüzeylere zarar verebilir.
Cihaz dikkatlice doldurun ve boúaltn. 
1. Cihaz kapatn, bkz. Bölüm  Cihazn kapatlmas.
2. Cihaz so÷umaya brakn.
3. Su deposunu boúaltn.
4. Aksesuar aksesuar gözünden çkarn.
5. Bakm kapa÷n açn. Bunun için uzatma borusunun 

açk ucunu bakm kapa÷na yerleútirin, klavuza ta-
kn ve döndürerek açn.
ùekil Q

6. Buhar kazanndaki suyu tamamen boúaltn.
ùekil R

DIKKAT
Kireç çözücü kaynakl cihaz hasar
Uygun olmayan bir kireç çözücü ajan ve ayn zamanda 
kireç çözme maddesinin hatal dozlanmas cihaza zarar 
verebilir.
Sadece KÄRCHER kireç çözücüsü kullann.
0,5 l su için 1 doz birimi kireç çözücü kullann.
7. Kireç çözme çözeltisini talimatlara uygun úekilde 

kullann.
8. Kireç çözme çözeltisini buhar kazanna doldurun. 

Buhar kazann kapatmayn.
9. Kireç çözme çözeltisinin yaklaúk 8 saat etki göster-

mesini bekleyin.
10. Buhar kazanndaki kireç çözme çözeltisini tamamen 

boúaltn.
11. Gerekirse kireç giderme iúlemini tekrarlayn.
12. Buhar kazann 2-3 defa so÷uk su ile durulayp kireç 

çözme çözeltisi kalntlarnn atlmasn sa÷layn.
13. Buhar kazanndaki suyu tamamen boúaltn.

ùekil R
14. Güç kablosu tutucusunu kurutun.
15. Bakm kapa÷n bir uzatma borusu ile kapatn.

Aksesuarn Bakm
(Aksesuar - teslimat kapsamna ba÷l olarak)
Not
Mikrofiber bezler kurutucu içerisinde kurutulmaya uy-
gun de÷ildir.

Not
Bezlerin ykanmasna yönelik olarak bezlerin üzerindeki 
yönergelere dikkat ediniz. Bezin kirleri iyi emebilmesini 
için kumaú yumuúatc kullanlmamas gerekir.
1. Yer bezleri ve klflarn çamaúr makinesinde asgari 

60°C'de ykaynz.

Arza durumunda yardm
Arzalarn sebepleri ço÷u zaman aúa÷daki genel bakú 
yardmyla kendiniz giderebilece÷iniz kadar basittir. Ka-
rarszlk durumunda veya burada ad geçmeyen arza-
larda lütfen yetkili müúteri hizmetlerine baúvurun.

� UYARI
Elektrik çarpmas ve yanma tehlikesi
Cihaz elektrik úebekesine ba÷l oldu÷u veya henüz so-
÷udu÷u sürece, sorun giderme gerçekleútirmek tehlike-
lidir. 
Elektrik úebekesi fiúini çekin.
Cihaz so÷umaya brakn.
Azaltlmú buhar miktar
Buhar kazan kireçlenmiútir.

Buhar kazanndaki kireci giderin.
LED úk hzla krmz yanp sönüyor ve bir sinyal se-
si duyuluyor
Su deposunda su yok.

Su deposunu doldurun.
Buhar koluna baslamyor
Buhar kolu çocuk emniyeti ile emniyete alnmútr.

Çocuk emniyetini öne itin.
Buhar kolunun kilidi açlmútr.

Uzun stma süresi
Buhar kazan kireçlenmiútir.

Buhar kazann kireçten arndrn.
Yüksek su çkú
Buhar kazan kireçlenmiútir.

Buhar kazann kireçten arndrn.

Teknik bilgiler

Teknik de÷iúiklik hakk sakldr.

Sertlik aral÷ °dH mmol/l KD

I yumuúak 0 - 7 0 - 1,3 100

II orta 7 - 14 1,3 - 2,5 90

III sert 14 - 21 2,5 - 3,8 75

IV çok sert >21 >3,8 50

SC 4 Deluxe 

Elektrik ba÷lants
Gerilim V 220 - 

240

Faz ~ 1

Frekans Hz 50

Koruma türü IPX4

Koruma snf I

Cihaz performans verileri

Istma performans W 2250

Azami çalúma basnc MPa 0,4

Istma süresi Dakika 3

Sürekli buharlama g/dk 60

Maksimum buhar yo÷unlu÷u g/dk 150

Dolum miktar
Su deposu l 1,3

Buhar kazan l 0,5

Boyutlar ve a÷rlklar

A÷rlk (aksesuarlar hariç) kg 6,8

Uzunluk mm 400

Geniúlik mm 270

Yükseklik mm 300



Innehåll

Allmän information
Läs igenom den här originalbruksanvis-
ningen och medföljande säkerhetsinfor-
mation innan du använder din apparat 

första gången. Följ alla anvisningar.
Förvara båda häftena för framtida bruk eller för nästa 
ägare.

Ändamålsenlig användning
Denna maskin får endast användas i privata hushåll. 
Maskinen är avsedd för rengöring med ånga och kan 
användas med lämpligt tillbehör enligt denna bruksan-
visning. Inga rengöringsmedel behövs. Beakta säker-
hetsinformationen.

Miljöskydd
Förpackningsmaterialen kan återvinnas. Avfalls-
hantera förpackningar på ett miljövänligt sätt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehåller 
värdefulla återvinningsbara material och ofta 
komponenter såsom engångsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja som vid felaktig an-

vändning eller felaktig avfallshantering kan utgöra en 
potentiell fara för människors hälsa och för miljön. 
Dessa komponenter är dock nödvändiga för korrekt drift 
av maskinen. Maskiner som märkts med denna symbol 
får inte kastas i hushållssoporna.

Information om ämnen (REACH)
Aktuell information om innehållet finns på: www.kaer-
cher.de/REACH

Tillbehör och reservdelar
Använd endast originaltillbehör och originalreservdelar, 
så att en säker och störningsfri drift av maskinen är ga-
ranterad.
Information om tillbehör och reservdelar finns på 
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning
Maskinens leveransomfattning är avbildad på förpack-
ningen. Kontrollera att innehållet i leveransen är full-
ständigt. Kontakta din försäljare om något tillbehör 
saknas eller om det finns transportskador.

Garanti
I respektive land gäller de garantivillkor som publicerats 
av våra auktoriserade distributörer. Eventuella fel på 
maskinen repareras utan kostnad inom garantitiden, 

under förutsättning att de orsakats av ett material- eller 
tillverkningsfel. Vid frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller närmaste, 
auktoriserad kundtjänst.
(Se baksidan för adress)

Säkerhetsanordningar
� FÖRSIKTIGHET
Säkerhetsanordningar som saknas eller har ändrats
Säkerhetsanordningarna är till för att skydda dig.
Ändra eller förbikoppla aldrig säkerhetsanordningar.

Symboler på maskinen
(beroende på maskintyp)

Tryckregulator
Tryckregulatorn håller trycket i ångbehållaren så kon-
stant som möjligt under drift. Uppvärmningen kopplas 
från när det maximala drifttrycket uppnås i ångbehålla-
ren och kopplas till igen vid en trycksänkning i ångbe-
hållaren till följd av ångavvikelse.

Säkerhetstermostat
Säkerhetstermostaten förhindrar att maskinen överhet-
tas. Om tryckregulatorn och panntermostaten slutar att 
fungera och maskinen överhettas kopplar säkerhetster-
mostaten från maskinen. Kontakta den ansvariga kund-
tjänsten hos KÄRCHER för återställning av 
säkerhetstermostaten.

Panntermostat
Panntermostaten kopplar från uppvärmningen vid fel, 
t.ex. om det inte finns något vatten i ångbehållaren och 
temperaturen stiger i ångbehållaren.
Så snart som du fyller på med vatten är maskinen klar 
att använda igen.

Underhållslock
Underhållslocket försluter ångbehållaren mot det tryck 
som bildas. Underhållslocket är samtidigt en övertyck-
ventil. Om tryckregulatorn är defekt och ett ångtryck 
uppstår i ångbehållaren öppnas övertrycksventilen och 
släpper igenom ånga genom underhållslocket.
Kontakta den ansvariga kundtjänsten hos KÄRCHER 
innan du tar maskinen i drift igen.

Beskrivning av maskinen
I den här bruksanvisningen beskrivs den maximala ut-
rustningen. Leveransens omfattning varierar beroende 
på modell, se förpackning.
Bilder se grafiksida.
Bild A

1 LED-lampor

2 Valkontakt

3 Tillbehörsfack

4 Bärhandtag
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5 Vattentank

6 Nätkabel med nätkontakt

7 Indikering - läge OFF

8 Min. ångsteg

9 Medelhögt ångsteg

10 Max. ångsteg

11 Underhållslock

12 Parkeringshållare för golvmunstycke

13 Styrhjul

14 Ångpistol

15 Ångspak

16 Upplåsningsknapp

17 Barnspärr

18 Ångslang

19 Punktstrålmunstycke

20 Liten rundborste    

21 **Stor rundborste

22 **Powermunstycke   

23 Fogborste

24 Handmunstycke

25 Mikrofiberöverdrag för handmunstycke

26 Förlängningsrör (2 st.)

27 Upplåsningsknapp

28 Golvmunstycke

29 Kardborreanslutning

30 Mikrofibergolvduk (1 st.)

31 **Mikrofibergolvduk (2 st.)

32 **Mattrengörare

33 Avkalkningsmedel

**tillval 

Montering
Montera tillbehör

1. Skjut på öppna änden hos tillbehöret på ångpistolen 
ända tills ångpistolens upplåsningsknapp snäpper 
fast.
Bild F

2. Skjut på den öppna änden hos tillbehöret på 
punktstrålmunstycket.
Bild G

3. Anslut förlängningsrören till ångpistolen.
a Skjut på det 1:a förlängningsröret på ångpistolen 

ända tills ångpistolens upplåsningsknapp snäp-
per fast.
Förbindningsröret är anslutet.

b Skjut på det 2:a förlängningsröret på det 
1:a förlängningsröret.
Förbindningsrören är anslutna.

Bild H

4. Skjut på tillbehöret och/eller golvmunstycket på för-
längningsrörets fria ände.
Bild I
Tillbehöret är anslutet.

Ta av tillbehör
1. Skjut tillbaka barnspärren.

Ångspaken är spärrad.
2. Tryck på upplåsningsknappen och dra isär delarna.

Bild M

Drift
Fylla på vatten

Vattentanken kan när som helst tas ut för att fyllas på el-
ler fyllas direkt på maskinen.

OBSERVERA
Skador på maskinen
Olämpligt vatten kan täppa till munstyckena eller skada 
vattennivåindikatorn.
Fyll inte på rent destillerat vatten. Använd maximalt 
50 % destillerat vatten blandat med kranvatten.
Fyll inte på kondensvatten från torktumlaren.
Fyll på uppsamlat regnvatten.
Fyll inte på rengöringsmedel eller andra tillsatser (t.ex. 
dofter).

Ta av vattentanken för påfyllning

1. Dra vattentanken lodrätt uppåt.
Bild B

2. Fyll på vattentanken lodrätt med kranvatten eller en 
blandning av kranvatten och högst 50 % destillerat 
vatten.

3. Sätt in vattentanken och tryck den nedåt tills den ha-
kar fast.

Fylla på vattentanken direkt på apparaten

1. Fyll på kranvatten eller en blandning av kranvatten 
och högst 50 % destillerat vatten i vattentankens på-
fyllningsöppning. Fyll på med hjälp av en behållare/
ett kärl.
Bild C

Slå på maskinen
Hänvisning
Om det inte finns något eller bara lite vatten i ångbehål-
laren startar vattenpumpen och matar vatten från vat-
tentanken till ångbehållaren. Påfyllningen kan ta flera 
minuter.
Hänvisning
Maskinen stänger ventilen kort var 60:e sekund och ett 
tyst klick kan då höras. Stängningen förhindrar att ven-
tilen fastnar. Ångutmatningen påverkas inte av detta. 
1. Ställ apparaten på ett stabilt underlag.
2. Anslut nätkontakten till eluttaget.
3. Vrid valkontakten från läge OFF till ånginställnings-

området.
Bild D
Lysdiodslisten lyser röd och slocknar långsamt.

4. Efter ca 3 minuter lyser LED-lampan konstant grön. 
Maskinen är nu driftklar.
Bild E

5. Tryck på ångspaken.
Bild F
Ånga strömmar ut.



Reglera ångmängd
Med valkontakten för ångmängd regleras den utström-
mande ångmängden. Valkontakten har tre lägen. 

1. Ställ in valkontakten för ångmängd på önskad ång-
mängd.

2. Tryck på ångspaken.
3. Före rengöringen ska ångpistolen riktas mot en duk 

tills ett jämnt ångflöde strömmar ut.

Fylla på vatten
Vid vattenbrist i vattentanken blinkar LED-lampan röd i 
snabb följd och en ljudsignal hörs.
Hänvisning
Vattenpumpen fyller ångbehållaren i intervall. Vid lyck-
ad påfyllning blinkar LED-lampan röd i snabb följd.
Hänvisning
Om det inte finns något eller bara lite vatten i ångbehål-
laren startar vattenpumpen och matar vatten från vat-
tentanken till ångbehållaren. Påfyllningen kan ta flera 
minuter.

OBSERVERA
Skador på maskinen
Olämpligt vatten kan täppa till munstyckena eller skada 
vattennivåindikatorn.
Fyll inte på rent destillerat vatten. Använd maximalt 
50 % destillerat vatten blandat med kranvatten.
Fyll inte på kondensvatten från torktumlaren.
Fyll på uppsamlat regnvatten.
Fyll inte på rengöringsmedel eller andra tillsatser (t.ex. 
dofter).
1. Fyll på vattentanken med kranvatten eller en bland-

ning av kranvatten och högst 50 % destillerat vatten.
Maskinen är nu driftklar.

Stänga av maskinen
1. Ställ apparatens strömbrytare på �OFF�.

Bild L
Maskinen är avstängd.

2. Skjut tillbaka barnspärren.
Ångspaken är spärrad.

3. Dra ut nätkontakten ur eluttaget.
4. Töm vattentanken.

Skölja ur ångbehållaren
Skölj ur apparatens ångbehållare efter var tionde påfyll-
ning av tanken.
1. Stäng av apparaten, se kapitel  Stänga av maski-

nen.
2. Låt apparaten svalna.
3. Töm vattentanken.
4. Ta ut tillbehöret ur tillbehörsfacket.
5. Öppna underhållslocket. Sätt på den öppna änden 

av ett förlängningsrör på underhållslocket, haka fast 
den i styrningen och skruva fast. 
Bild Q

6. Fyll ångbehållaren med vatten och skaka den kraf-
tigt fram och tillbaka. Då löser sig kalkrester som 
sätter sig på botten av ångbehållaren.

7. Töm ut allt vatten ur ångbehållaren.
Bild R

Förvara maskinen
1. Anslut förlängningsrören till den stora hållaren för 

tillbehör. 
2. Anslut handmunstycket och punktstrålmunstycket 

till ett förlängningsrör vardera. 
3. Fäst den stora rundborsten på punktstrålmunstyck-

et. 
4. Haka fast golvmunstycket i parkeringshållaren.

Bild N
5. Linda upp kabeln och lägg den i tillbehörsfacket.

Bild P
6. Linda upp ångslangen och lägg den i tillbehörsfack-

et. 
Bild O

7. Förvara den lilla rundborsten och fogborsten i tillbe-
hörsfacket.

8. Förvara maskinen på en torr och frostsäker plats.

Viktiga användningshänvisningar
Rengöring av golvytor

Vi rekommenderar att sopa eller dammsuga golvet inn-
an apparaten används. Detta gör att golvet är fritt från 
smuts/lösa partiklar före den fuktiga rengöringen.

Uppfräschning av textiler
Innan apparaten används ska man alltid undersöka om 
textilmaterialet tål ångan genom att spruta på undan-
skymt ställe: Spruta på ånga, låt torka och undersök se-
dan om färg eller form har förändrats.

Rengöring av laminat- eller lackerade ytor

OBSERVERA
Skadade ytor
Vax, möbelpolish, laminering eller färg kan lossna, eller 
lim lossna från kanter, på grund av ångan.
Rikta inte ånga mot limmade kanter eftersom limmet 
kan lossna. 
Använd inte apparaten för rengöring av oförseglat trä- 
eller parkettgolv.
Använd inte apparaten för rengöring av lackerade eller 
laminerade ytor som t.ex. köks- och andra möbler, dör-
rar eller parkett.
1. Vid rengöring av dessa ytor, ånga en trasa och torka 

av ytan.

Glasrengöring

OBSERVERA
Sprucket glas och skadad yta
Ånga kan skada förseglade ställen på fönsterkarmen 
och vid låga yttertemperaturer orsaka spänningar i föns-
terrutorna, som i sin tur kan medföra att glaset spricker.
Rikta inte ånga mot förseglade ställen på fönsterkar-
men.
Värm upp fönsterrutorna vid låga yttertemperaturer ge-
nom att spruta lite ånga på hela glasytan.

Rengör fönsterytan med handmunstycke och över-
drag. Använd en fönsterskrapa för att dra bort vatt-
net eller torka ytan torr. 

Maximal ångmängd

Medelhög ångmängd

Minimal ångmängd



Använding av tillbehör
Ångpistol

Ångpistolen kan användas utan tillbehör för följande an-
vändningsområden: 
Ɣ Ta bort mindre veck från hängande kläder: Spruta 

ånga på kläderna från ett avstånd på 10�20 cm. 
Ɣ Fuktig dammtorkning: Spruta lite ånga på ett tyg-

stycke och torka av möblerna med det. 

Punktstrålmunstycke
Punktstrålmunstycket lämpar sig för rengöring av 
svåråtkomliga ställen, fogar, armaturer, avlopp, tvätt-
ställ, WC-stolar, jalusier eller värmeelement. Ju närma-
re den smutsiga ytan munstycket befinner sig, desto 
kraftigare blir rengöringseffekten eftersom temperatur 
och ånga är som högst vid munstycksutloppet. Vid kraf-
tiga kalkavlagringar kan ytan behandlas med ett lämp-
ligt rengöringsmedel innan ångrengöringen utförs. Låt 
verka i ca 5 minuter och ånga av rengöringsmedlet.
1. Skjut på punktstrålmunstycket på ångpistolen.

Bild F

Rundborste (liten)

Den lilla rundborsten lämpar sig för rengöring av hårt sit-
tande smuts. Med borstning kan hårt sittande smuts av-
lägsnas lättare. 

OBSERVERA
Skadade ytor
Borsten kan orsaka repor på känsliga ytor.
Inte lämpligt för rengöring av känsliga ytor.
1. Fäst den lilla rundborsten på punktstrålmunstycket.

Bild G

Stor rundborste

Den stora rundborsten lämpar sig för rengöring av stora 
runda ytor, t.ex. tvättfat, duschkar, badkar och diskhoar.

OBSERVERA
Skadade ytor
Borsten kan orsaka repor på känsliga ytor.
Inte lämpligt för rengöring av känsliga ytor.
1. Fäst den stora rundborsten på punktstrålmunstyck-

et.
Bild G

Powermunstycke

Powermunstycket lämpar sig för rengöring av hårt sit-
tande smuts samt urblåsning av hörn, fogar osv.
1. Montera powermunstycket på det punktstrålmun-

stycke som passar till rundborsten. 
Bild G

Fogborste

1. Fogborsten används för rengöring av trånga spring-
or, t.ex. mellan fönsternischer och fönsteröppnare i 
väggen.
Bild G

Handmunstycke
Handmunstycket lämpar sig för rengöring av mindre 
tvättbara ytor, duschkabiner och speglar.
1. Skjut på handmunstycket på motsvarande sätt som 

punktstrålmunstycket på ångpistolen.
Bild F

2. Dra överdraget över handmunstycket.

Golvmunstycke
Golvmunstycket lämpar sig för rengöring av tvättbara 
vägg- och golvbeläggningar, t.ex. stengolv, kakel och 
PVC-golv. 

OBSERVERA
Skador på grund av ånginverkan
Värme och genomfuktning kan leda till skador.
Undersök värmebeständighet och ånginverkan på ett 
undanskymt ställe med minimal ångmängd innan du an-
vänder apparaten.
Hänvisning
Rengöringsmedelsrester eller behandlingsprodukter 
som finns på ytan som ska rengöras kan göra att det 
bildas ränder vid ångrengöringen, men de försvinner vid 
upprepad användning.
Vi rekommenderar att sopa eller dammsuga golvet inn-
an apparaten används. Detta gör att golvet är fritt från 
smuts/lösa partiklar före den fuktiga rengöringen. Arbe-
ta långsamt på kraftigt förorenade ytor, så att ångan har 
en längre verkningstid.
1. Anslut förlängningsrören till ångpistolen.

Bild H
2. Skjut på golvmunstycket på förlängningsröret.

Bild I
3. Fäst golvduken på golvmunstycket.

a Lägg golvduken på golvet med kardborrbanden 
uppåt.

b Tryck fast golvmunstycket lätt på golvduken.
Bild J

Golvduken fastnar på golvmunstycket tack vare 
kardborrskenan.

Ta av golvduken

1. Sätt ena foten på golvdukens fothållare och lyft golv-
munstycket uppåt.
Bild J

Hänvisning
I början är golvtrasans kardborrband mycket starka och 
är därmed svåra att ta bort från golvmunstycket. När 
golvtrasan har använts några gånger och dessutom 
tvättats är den lättare att ta av från golvmunstycket och 
har uppnått optimal vidhäftningsförmåga.

Parkera golvmunstycke

1. Haka i golvmunstycket i parkeringshållaren vid ar-
betsuppehåll.
Bild N

Mattrengörare
Mattrengöraren används för att fräscha upp mattor.

OBSERVERA
Skador på mattrengörare och matta
Föroreningar på mattrengöraren samt värme och ge-
nomfuktning kan medföra skador på mattan.
Kontrollera före användning värmebeständigheten och 
ångeffekten på mattan på ett diskret ställe med minsta 
ångmängd.
Följ mattillverkarens rengöringsinstruktioner.
Kontrollera att mattan har sugits och fläckar har tagits 
bort innan mattrengöraren används. 
Avlägsna eventuella vattenansamlingar (kondensat) i 
maskinen före användning och efter driftpauser genom 
avkokning till ett avlopp (utan golvduk/med tillbehör).
Använd mattrengöraren endast med golvduk på golv-
munstycket.
Ångrenrör med låg ångnivå när du använder mattrengö-
raren.
Rikta inte ångan kontinuerligt på ett enda ställe (max. 
5 sekunder) för att förhindra kraftig fuktning och risken 
för skador på grund av temperaturinverkan.
Använd inte mattrengöraren på mattor med lång lugg.



Fästa mattrengöraren på golvmunstycket

1. Fäst golvduken på golvmunstycket, se kapitel Golv-
munstycke.
Bild J

2. För in golvmunstycket i mattrengöraren med lätt 
tryck tills det snäpper fast.
Bild K

3. Påbörja mattrengöringen.

Ta bort mattrengöraren från golvmunstycket

� FÖRSIKTIGHET
Brännskador på foten
Mattrengöraren kan värmas upp under rengöring med 
ånga.
Mattrengöraren får inte användas eller tas av barfota el-
ler med öppna sandaler.
Mattrengöraren får endast användas eller tas av med 
lämpliga skor.
1. Tryck ned mattrengörarens fotreglage med skospet-

sen.
2. Lyft golvmunstycket uppåt.

Bild K

Skötsel och underhåll
Avkalka ångbehållaren 

Hänvisning
Eftersom kalk fastnar i apparaten rekommenderar vi att 
denna avkalkas efter det antal påfyllningar av ångbehål-
laren (TF=tankfyllningar) som anges i tabellen.

Hänvisning
Kranvattnets hårdhet kan du få reda på hos ditt vatten-
verk eller hos kommunens tekniska avdelning.

OBSERVERA
Skadade ytor
Avkalkningslösningen kan angripa känsliga ytor.
Var försiktig när du fyller på och tömmer apparaten. 
1. Stänga av maskinen, se kapitel  Stänga av maski-

nen.
2. Låt apparaten svalna.
3. Töm vattentanken.
4. Ta ut tillbehöret ur tillbehörsfacket.
5. Öppna underhållslocket. Sätt på den öppna änden 

av ett förlängningsrör på underhållslocket, haka fast 
den i styrningen och skruva fast.
Bild Q

6. Töm ut allt vatten ur ångbehållaren.
Bild R

OBSERVERA
Maskinskada på grund av avkalkningsmedel
Olämpliga avkalkningsmedel samt feldoseringar av av-
kalkningsmedlet kan skada apparaten.
Använd endast avkalkningsmedel från KÄRCHER.
Använd 1 doseringsenhet av avkalkningsmedlet för 
0,5 l vatten.
7. Använd avkalkningslösningen enligt anvisningarna.
8. Fyll på avkalkningslösningen i ångbehållaren. Stäng 

inte ångbehållaren.
9. Låt avkalkningslösningen verka i ca 8 timmar.
10. Töm ut all avkalkningslösning ur ångbehållaren.

11. Upprepa vid behov avkalkningen.
12. Skölj ur ångbehållaren 2 eller 3 gånger med kallt 

vatten för att avlägsna alla rester av avkalkningslös-
ningen.

13. Töm ut allt vatten ur ångbehållaren.
Bild R

14. Torka nätanslutningskabelns hållare.
15. Skruva i underhållslocket med ett förlängningsrör.

Skötsel av tillbehöret
(tillbehör - beroende på leveransens omfattning)
Hänvisning
Mikrofiberdukarna är inte lämpade för torktumlaren.
Hänvisning
Följ anvisningarna på tvättmärket när du tvättar dukar-
na. Använd inget sköljmedel, så att dukarna kan ta upp 
smutsen bättre.
1. Tvätta golvdukar och överdrag med max. 60 °C i 

tvättmaskinen.

Hjälp vid störningar
Störningar har ofta enkla orsaker, som du kan åtgärda 
på egen hand med hjälp av översikten nedan. I tvek-
samma fall eller vid störningar som inte anges här, kon-
takta auktoriserad kundtjänst.

� VARNING
Risk för elektriska stötar och brännskador
Medan apparaten är ansluten till elnätet eller inte har 
svalnat ännu är det farligt att avhjälpa störningar. 
Dra ut nätkontakten.
Låt apparaten svalna.
Minskad ångmängd
Ångbehållaren är igenkalkad.

Avkalka ångbehållaren.
LED-lampan blinkar röd i snabb följd och en ljudsig-
nal hörs
Inget vatten i vattentanken.

Fyll på vattentanken.
Ångspaken går inte att trycka in
Ångspaken är säkrad med barnspärren.

Skjut fram barnspärren.
Ångspaken är upplåst.

Lång uppvärmningstid
Ångbehållaren är igenkalkad.

Avkalka ångbehållaren.
Stort vattenutsläpp
Ångbehållaren är igenkalkad.

Avkalka ångbehållaren.

Tekniska data

Hårdhet °dH mmol/l TF

I mjukt 0 - 7 0 - 1,3 100

II medel 7 - 14 1,3 - 2,5 90

III hårt 14 - 21 2,5 - 3,8 75

IV mycket hårt >21 >3,8 50
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Elanslutning

Spänning V 220 - 
240

Fas ~ 1

Frekvens Hz 50

Kapslingsklass IPX4

Skyddsklass I

Effektdata

Värmeeffekt W 2250

Max. driftstryck MPa 0,4

Uppvärmningstid Minuter 3

Kontinuerlig ånga g/min 60



Med förbehåll för tekniska ändringar.

Sisältö

Yleisiä ohjeita
Lue ennen laitteen ensimmäistä käyttöä 
tämä alkuperäinen käyttöohje ja muka-
na toimitetut turvallisuusohjeet. Menet-

tele niiden mukaisesti.
Säilytä molemmat vihkoset myöhempää käyttöä tai seu-
raavaa omistajaa varten.

Määräystenmukainen käyttö
Käytä tätä laitetta vain yksityisessä kotitaloudessa. Lai-
te on tarkoitettu höyryllä puhdistukseen, ja sitä voidaan 
käyttää soveltuvilla varusteilla tämän käyttöohjeen ku-
vauksen mukaisesti. Puhdistusainetta ei tarvita. Nouda-
ta turvallisuusohjeita.

Ympäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrätettäviä. Hävitä 
pakkaukset ympäristöä säästäen.
Sähkö- ja elektroniikkalaitteet sisältävät arvokkai-
ta kierrätettäviä materiaaleja tai rakenneosia ku-
ten paristoja, akkuja tai öljyjä, jotka väärin 
käsiteltyinä tai väärin hävitettyinä voivat aiheuttaa 

mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ympäristölle. 
Nämä rakenneosat ovat kuitenkin välttämättömiä lait-
teen asianmukaisen toiminnan vuoksi. Tällä symbolilla 
merkittyjä laitteita ei saa hävittää kotitalousjätteenä.

Sisältöaineita koskevia ohjeita (REACH)
Päivitettyjä tietoja ainesosista löytyy osoitteesta: 
www.kaercher.de/REACH

Lisävarusteet ja varaosat
Käytä vain alkuperäisiä lisävarusteita ja alkuperäisiä va-
raosia, sillä ne varmistavat laitteen turvallisen ja häiriöt-
tömän käytön.
Tietoja lisävarusteista ja varaosista löytyy osoitteesta 
www.kaercher.com.

Toimituksen sisältö
Laitteen toimituksen sisältö on kuvattu pakkauksessa. 
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen 
sisällön täydellisyys. Jos lisävarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, ilmoita tästä jälleenmyyjälle.

Takuu
Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtiön julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessa 
mahdollisesti ilmenevät häiriöt takuuajan kuluessa mak-
sutta, jos häiriöiden syynä ovat olleet materiaali- tai val-
mistusvirheet. Takuutapauksessa pyydämme ottamaan 
yhteyttä ostotositteen kanssa jälleenmyyjään tai lähim-
pään valtuutettuun asiakaspalveluun.
(Osoite, katso takasivu)

Turvalaitteet
� VARO
Puuttuvat tai muutetut turvalaitteet
Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi varten.
Älä koskaan muuta tai ohita turvalaitteita.

Laitteessa olevat symbolit
(laitetyypistä riippuen)

Paineensäädin
Paineensäädin pitää paineen höyrykattilassa käytön ai-
kana mahdollisimman vakiona. Lämmitys kytkeytyy 
pois päältä, kun maksimaalinen käyttöpaine saavute-
taan höyrykattilassa, ja kun paine laskee höyrykattilas-
sa höyryn oton johdosta, lämmitys kytkeytyy uudelleen 
päälle.

Turvatermostaatti
Turvatermostaatti estää laitteen ylikuumenemisen. Jos 
paineensäädin ja kattilan termostaatti eivät vikatapauk-
sessa toimi ja laite ylikuumenee, turvatermostaatti kyt-
kee laitteen pois päältä. Käänny turvatermostaatin 
uudelleen käyttöönottoa varten vastaavan KÄRCHER-
asiakaspalvelun puoleen.

Kattilan termostaatti
Kattilan termostaatti kytkee vikatapauksessa lämmityk-
sen pois päältä, esim. kun höyrykattilassa ei ole vettä ja 
lämpötila höyrykattilassa nousee.
Heti kun vettä täytetään lisää, laite on taas käyttövalmis.

Huoltoliitäntä
Huoltoliitäntä sulkee höyrykattilan vallitsevaa höyrypai-
netta vastaan. Huoltoliitäntä on samalla ylipaineventtiili. 
Jos paineensäädin on viallinen ja höyrypaine höyrykat-

Max. ångstöt g/min 150

Påfyllningsmängd

Vattentank l 1,3

Ångbehållare l 0,5

Mått och vikter

Vikt (utan tillbehör) kg 5,6

Längd mm 400

Bredd mm 270

Höjd mm 300
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Palovammojen vaara, laitteen pinta kuu-
menee käytön aikana

Palovammojen vaara höyryn johdosta

Lue käyttöohje



tilassa nousee, ylipaineventtiili avautuu ja höyry poistuu 
huoltoliitännän kautta ulkoilmaan.
Käänny laitteen uudelleen käyttöönottoa varten vastaa-
van KÄRCHER-asiakaspalvelun puoleen.

Laitekuvaus
Tässä käyttöohjeessa kuvataan maksimaalinen varus-
tus. Mallista riippuen toimitussisällössä on eroja, katso 
pakkaus.
Kuvat, katso kuvasivu.
Kuva A

1 LED-valot

2 Valintakytkin

3 Varustelokero

4 Kantokahva

5 Vesisäiliö

6 Verkkoliitäntäjohto ja verkkopistoke

7 Näyttö - asento OFF

8 Minimihöyryteho

9 Keskihöyrytaso

10 Maksimihöyryteho

11 Huoltoliitäntä

12 Lattiasuuttimen pidike

13 Ohjausrulla

14 Höyrypistooli

15 Höyryvipu

16 Lukituksen avauspainike

17 Lapsilukko

18 Höyryletku

19 Pistesuihkusuutin

20 Pyöreä harja pieni    

21 **Pyöreä harja suuri

22 **Tehosuutin   

23 Rakoharja

24 Käsisuutin

25 Käsisuuttimen mikrokuitupäällyste

26 Jatkoputket (2 kpl)

27 Lukituksen avauspainike

28 Lattiasuutin

29 Tarranauhaliitos

30 Mikrokuitulattialiina (1 kpl)

31 **Lattiamikrokuituliina (2 kpl)

32 **Mattoliukuri

33 Kalkinpoistoaine

**valinnaiset 

Asennus
Lisävarusteiden asennus

1. Työnnä varusteen avointa päätä höyrypistooliin, 
kunnes höyrypistoolin lukituksen avauspainike lukit-
tuu.
Kuva F

2. Työnnä varusteen avoin pää pistesuihkusuutti-
meen.
Kuva G

3. Yhdistä jatkoputki höyrypistooliin.
a Työnnä 1. jatkoputkea höyrypistooliin, kunnes 

höyrypistoolin lukituksen avauspainike lukittuu.
Liitosputki on yhdistetty.

b Työnnä 2. liitosputki 1. liitosputkeen.
Liitosputket on yhdistetty.

Kuva H
4. Työnnä varuste ja/tai lattiasuutin jatkoputken vapaa-

seen päähän.
Kuva I
Varuste on yhdistetty.

Varusteiden irrotus
1. Työnnä lapsilukko taakse.

Höyryvipu on lukittu.
2. Paina lukituksen avauspainiketta ja vedä osat eril-

leen toisistaan.
Kuva M

Käyttö
Veden täyttäminen

Vesisäiliön voi milloin tahansa poistaa täyttöä varten tai 
täyttää suoraan laitteessa.

HUOMIO
Vaurioita laitteelle
Soveltumaton vesi voi tukkia suuttimet tai vaurioittaa ve-
denkorkeuden näyttöä.
Älä täytä pelkästään suodatettua vettä. Käytä enintään 
50 % suodatettua vettä sekoitettuna vesijohtoveteen.
Älä täytä kondenssivettä pyykinkuivaajasta.
Älä täytä talteenotettua sadevettä.
Älä täytä mitään puhdistusaineita tai muita lisäaineita 
(esim. tuoksuja).

Vesisäiliön irrotus täyttöä varten

1. Nosta vesisäiliö pystysuoraan ylös pois.
Kuva B

2. Täytä vesisäiliö pystysuorassa vesijohtovedellä tai 
vesijohtoveden ja enintään 50 % tislatun veden 
seoksella .

3. Aseta vesisäiliö paikoilleen ja paina alaspäin, kun-
nes se lukittuu.

Vesisäiliön täyttö suoraan laitteessa

1. Täytä vesijohtovettä tai vesijohtoveden ja enintään 
50 % tislatun veden seosta jostain astiasta vesisäili-
ön täyttöaukkoon.
Kuva C

Laitteen kytkeminen päälle
Huomautus
Jos höyrykattilassa on liian vähän tai ei lainkaan vettä, 
vesipumppu käy ja pumppaa vettä vesisäiliöstä höyry-
kattilaan. Täyttö voi kestää useita minuutteja.
Huomautus
Laite sulkee 60 sekunnin välein lyhyeksi ajaksi venttiilin, 
samalla kuuluu hiljainen naksahdus. Sulkeminen estää 
sen, että venttiili juuttuu. Höyryntuloon ei tämä vaikuta. 



1. Aseta laite kiinteälle alustalle.
2. Yhdistä verkkopistoke pistorasiaan.
3. Käännä valintakytkin asennosta OFF höyrynsääta-

lueelle.
Kuva D
LED-rivi palaa punaisena ja sammuu hitaasti.

4. N. 3 minuutin kuluttua LED-valo palaa jatkuvasti 
vihreänä. Laite on käyttövalmis.
Kuva E

5. Paina höyryvipua.
Kuva F
Höyryä virtaa ulos.

Höyrymäärän säätö
Ulosvirtaavaa höyrymäärää säädellään höyrymäärän 
valintakytkimellä. Valintakytkimessä on kolme asentoa. 

1. Aseta höyrymäärän valintakytkin halutun höyrymää-
rän kohdalle.

2. Paina höyryvipua.
3. Kohdista ennen puhdistusta höyrypistooli johonkin 

liinaan, kunnes höyryä virtaa ulos tasaisesti.

Veden lisääminen
Jos vesisäiliössä ei ole tarpeeksi vettä, LED-valo vilk-
kuu nopeasti punaisena ja äänimerkki kuuluu.
Huomautus
Vesipumppu täyttää jaksoittain höyrykattilan. Kun täyttö 
on onnistunut, LED-valo vilkkuu nopeasti punaisena.
Huomautus
Jos höyrykattilassa on liian vähän tai ei lainkaan vettä, 
vesipumppu käy ja pumppaa vettä vesisäiliöstä höyry-
kattilaan. Täyttö voi kestää useita minuutteja.

HUOMIO
Vaurioita laitteelle
Soveltumaton vesi voi tukkia suuttimet tai vaurioittaa ve-
denkorkeuden näyttöä.
Älä täytä pelkästään suodatettua vettä. Käytä enintään 
50 % suodatettua vettä sekoitettuna vesijohtoveteen.
Älä täytä kondenssivettä pyykinkuivaajasta.
Älä täytä talteenotettua sadevettä.
Älä täytä mitään puhdistusaineita tai muita lisäaineita 
(esim. tuoksuja).
1. Täytä vesisäiliö vesijohtovedellä tai vesijohtoveden 

ja enintään 50 % tislatun veden seoksella.
Laite on käyttövalmis.

Laitteen kytkeminen pois päältä
1. Käännä laitekytkin asentoon �OFF�.

Kuva L
Laite on kytketty pois päältä.

2. Työnnä lapsilukko taakse.
Höyryvipu on lukittu.

3. Irrota verkkopistoke pistorasiasta.
4. Tyhjennä vesisäiliö.

Höyrykattilan huuhtelu
Huuhtele laitteen höyrykattila aina säiliön kymmenen-
nen täytön jälkeen.
1. Laitteen kytkeminen pois päältä, katso luku  Laitteen 

kytkeminen pois päältä.
2. Anna laitteen jäähtyä.
3. Tyhjennä vesisäiliö.
4. Poista varusteet varustelokerosta.
5. Avaa huoltolukko. Aseta sitä varten toisen jatkoput-

ken avoin pää huoltolukkoon, anna lukittua paikoil-
leen ohjaimeen ja käännä auki. 
Kuva Q

6. Täytä höyrykattila vedellä ja heiluttele sitä voimak-
kaasti edestakaisin. Näin höyrykattilan pohjaan kiin-
nittyneet kalkkijäämät irtoavat.

7. Tyhjennä vesi kokonaan pois höyrykattilasta.
Kuva R

Laitteen säilytys
1. Aseta jatkoputket varusteille tarkoitettuihin suuriin 

pidikkeisiin. 
2. Työnnä käsisuutin ja pistesuihkusuutin kukin yhteen 

jatkoputkeen. 
3. Kiinnitä suuri pyöreä harja pistesuihkusuuttimeen. 
4. Ripusta lattiasuutin pidikkeeseen.

Kuva N
5. Kelaa johto ja sijoita se varustelokeroon.

Kuva P
6. Kelaa höyryletku ja sijoita se varustelokeroon. 

Kuva O
7. Aseta pieni pyöreä harja ja rakoharja varusteloke-

roon.
8. Säilytä laitetta kuivassa ja jäätymiseltä suojatussa 

paikassa.

Tärkeitä käyttöä koskevia ohjeita
Lattiapintojen puhdistus

Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai imuroidaan en-
nen laitteen käyttöä. Näin lattiasta poistetaan likaa ja ir-
rallisia hiukkasia jo ennen kosteaa puhdistusta.

Tekstiilien elvyttäminen
Ennen laitteella käsittelemistä on tekstiilien kestävyys 
aina tarkastettava jostain huomaamattomasta paikasta: 
Höyrytä tekstiilit, anna kuivaa ja tarkasta sen jälkeen 
ovatko värit tai muodot muuttuneet.

Pinnoitettujen ja maalattujen pintojen 
puhdistus

HUOMIO
Vaurioituneet pinnat
Höyry voi vaurioittaa vahaa, huonekalujen kiillotusainet-
ta, muovipäällysteitä tai väriä ja irrottaa liimatun suoja-
listan reunoista.
Älä kohdista höyryä liimattuja reunoja kohti, sillä liimattu 
suojalista voi irrota. 
Älä käytä laitetta sinetöimättömien puu- tai parkettilat-
tioiden puhdistukseen.
Älä käytä laitetta maalattujen tai muovipäällysteisten 
pintojen puhdistukseen, kuten esim. keittiökalusteet ja 
huonekalut, ovet tai parketit.
1. Höyrytä näiden pintojen puhdistusta varten liinaa ly-

hyesti ja pyyhi pinnat sillä.

Maksimihöyrymäärä

Keskihöyrymäärä

Minimihöyrymäärä



Lasien puhdistus

HUOMIO
Lasien rikkoutuminen ja vaurioituneet pinnat
Höyry voi vaurioittaa ikkunakehysten sinetöityjä kohtia 
ja alhaisissa ulkolämpötiloissa johtaa jännitteisiin ikku-
nalasien pinnalla ja siten lasien rikkoutumiseen.
Älä kohdista höyryä ikkunakehysten sinetöityihin koh-
tiin.
Lämmitä ikkunalaseja alhaisissa ulkolämpötiloissa höy-
ryttämällä koko lasipintaa kevyesti.

Puhdista ikkunapinnat käsisuuttimella ja päällyksel-
lä. Käytä veden poistamiseksii ikkunalastaa tai pyy-
hi pinnat kuiviksi. 

Varusteiden käytto
Höyrypistooli

Höyrypistoolia voi käyttää seuraavilla käyttöalueilla il-
man varusteita: 
Ɣ Pienien ryppyjen poistamiseen ripustetuista vaate-

kappaleista: Höyrytä vaatekappaletta 10-20 cm 
etäisyydeltä. 

Ɣ Pölyn kosteaan pyyhkimiseen: Höyrytä liinaa ly-
hyesti ja pyyhi sillä huonekaluja. 

Pistesuihkusuutin
Pistesuihkusuutin soveltuu vaikeapääsyisten kohtien, 
saumojen, armatuurien, viemäriaukkojen, pesualtaiden, 
WC:n, sälekaihtimien tai lämpöpattereiden puhdistami-
seen. Mitä lähempänä pistesuihkusuutin on likaista koh-
taa, sitä suurempi on puhdistusvaikutus, koska 
lämpötila ja höyrymäärä ovat suurimmillaan suuttimen 
ulostulossa. Pinttyneet kalkkikerääntymät voidaan en-
nen höyrypuhdistusta käsitellä sopivalla puhdistusai-
neella. Anna puhdistusaineen vaikuttaa n. 5 minuuttia 
ja höyrytä sen jälkeen.
1. Työnnä pistesuihkusuutin höyrypistooliin.

Kuva F

Pyöreä harja (pieni)

Pieni pyöreä harja soveltuu pinttyneen lian puhdistuk-
seen. Harjaamalla voidaan pinttynyt lika poistaa hel-
pommin. 

HUOMIO
Vaurioituneet pinnat
Harja voi naarmuttaa herkkiä pintoja.
Ei sovellu herkkien pintojen puhdistukseen.
1. Asenna pieni pyöreä harja pistesuihkusuuttimeen.

Kuva G

Pyöreä harja suuri

Suuri pyöreä harja soveltuu suurten pyöreiden pintojen 
puhdistukseen kuten esim. pesualtaat, suihkuallas, kyl-
pyamme, keittiön astianpesualtaat.

HUOMIO
Vaurioituneet pinnat
Harja voi naarmuttaa herkkiä pintoja.
Ei sovellu herkkien pintojen puhdistukseen.
1. Kiinnitä suuri pyöreä harja pistesuihkusuuttimeen.

Kuva G

Tehosuutin

Tehosuutin soveltuu pinttyneen lian puhdistukseen, 
nurkkien, rakojen tms. puhtaaksi puhaltamiseen.
1. Asenna tehosuutin pyöreälle harjalle soveltuvaan 

pistesuihkusuuttimeen. 
Kuva G

Rakoharja

1. Rakoharjaa käytetään ahtaiden välien puhdistuk-
seen, kuten esim. ikkunanurkat ja seinäkolot.
Kuva G

Käsisuutin
Käsisuutin soveltuu pienten pestävien pintojen, suihku-
kaappien ja peilien puhdistukseen.
1. Työnnä käsisuutin pistesuihkusuuttimen mukaan 

höyrypistooliin.
Kuva F

2. Vedä päällys käsisuuttimen yli.

Lattiasuutin
Lattiasuutin soveltuu pestävien seinä- ja lattiapinnoittei-
den puhdistukseen, kuten kivilattiat, kaakelit ja PVC-lat-
tiat. 

HUOMIO
Vaurioita höyryn vaikutuksen johdosta
Kuumuus ja läpikastuminen voi aiheuttaa vaurioita.
Tarkasta sen takia ennen käyttöä kuumuuden kestä-
vyys ja höyryn vaikutus jossain huomaamattomassa 
paikassa pienellä höyrymäärällä.
Huomautus
Puhdistusainejäämät tai hoitoemulsiot voivat puhdistet-
tavalla pinnalla höyrypuhdistuksessa aiheuttaa juovia, 
jotka kuitenkin häviävät useiden käyttökertojen jälkeen.
Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai imuroidaan en-
nen laitteen käyttöä. Näin lattiasta poistetaan likaa ja ir-
rallisia hiukkasia jo ennen kosteaa puhdistusta. 
Työskentele erittäin likaisilla pinnoilla hitaasti, jotta höy-
ry voi vaikuttaa kauemmin.
1. Yhdistä jatkoputki höyrypistooliin.

Kuva H
2. Työnnä lattiasuutin jatkoputkeen.

Kuva I
3. Kiinnitä lattialiina lattiasuuttimeen.

a Aseta lattialiina tarrahihnat ylöspäin lattialle.
b Paina lattiasuutin kevyesti lattialiinaan.

Kuva J
Lattialiina kiinnittyy tarrakiinnityksen avulla itsestään 
lattiasuuttimeen.

Lattialiinan poistaminen

1. Aseta toinen jalka lattialiinan jalkalevylle ja nosta lat-
tiasuutinta ylöspäin.
Kuva J

Huomautus
Alussa lattialiinan tarrakiinnitys on hyvin voimakas, eikä 
sitä helposti voi poistaa lattiasuuttimesta. Usean käytön 
ja lattialiinan pesun jälkeen sen voi hyvin poistaa lat-
tiasuuttimesta ja se on saavuttanut optimaalisen pidon.

Lattiasuuttimen säilytys

1. Ripusta lattiasuutin pidikkeeseen, kun keskeytät 
työn.
Kuva N

Mattoliukuri
Mattoliukurin avulla voidaan mattoja ehostaa.

HUOMIO
Vaurioita mattoliukurissa ja matossa
Lika mattoliukurissa sekä kuumuus ja läpikastuminen 
voi aiheuttaa vaurioita mattoon.
Tarkasta sen takia ennen käyttöä kuumuuden kestä-
vyys ja höyryn vaikutus mattoon jossain huomaamatto-
massa paikassa pienellä höyrymäärällä.
Noudata maton valmistajan puhdistusohjeita.



Varmista, että matto on ennen mattoliukurin käyttöä 
imuroitu ja tahrat poistettu. 
Poista ennen käyttöä ja käyttötaukojen jälkeen höyryttä-
mällä viemäriin (ilman lattialiinaa/varusteiden kanssa) 
mahdolliset vesikerääntymät (lauhdevesi) laitteesta.
Käytä mattoliukuria vain lattiasuuttimessa olevan lat-
tialiinan kanssa.
Suorita höyrypuhdistus mattoliukuria käyttämällä vain 
heikolla höyryteholla.
Älä kohdista höyryä jatkuvasti samaan kohtaan (enin-
tään 5 sekuntia), liiallisen kostumisen ja lämpötilavaiku-
tusten aiheuttamien vaurioiden välttämiseksi.
Älä käytä mattoliukuria korkeanukkaisille matoille.

Mattoliukurin kiinnitys lattiasuuttimeen

1. Lattialiinan kiinnitys lattiasuuttimeen, katso luku Lat-
tiasuutin.
Kuva J

2. Työnnä lattiasuutin kevyesti painamalla mattoliuku-
riin sisään ja anna lukittua paikoilleen.
Kuva K

3. Aloita maton puhdistus.

Mattoliukurin poistaminen lattiasuuttimesta

� VARO
Palovammat jaloissa
Mattoliukuri voi höyrytettäessä kuumentua.
Älä käytä mattoliukuria tai irrota sitä paljain jaloin tai 
avosandaaleissa.
Käytä mattoliukuri ja irrota se vain käyttäen soveltuvia 
kenkiä.
1. Paina mattoliukurin levy kengän kärjellä alas.
2. Nosta lattiasuutin ylös.

Kuva K

Hoito ja huolto
Höyrykattilan kalkinpoisto 

Huomautus
Koska laitteeseen kerääntyy kalkkia, suosittelemme 
poistamaan sen laitteesta taulukossa ilmoitetun vesisäi-
liön täyttökertojen määrän jälkeen (ST = säiliön täyttö).

Huomautus
Vesilaitokset tai kuntien tekniset virastot antavat tietoja 
vesijohtoveden kovuudesta.

HUOMIO
Vaurioituneita pintoja
Kalkinpoistoliuos voi syövyttää herkkiä pintoja.
Täytä ja tyhjennä laite varovasti. 
1. Laitteen kytkeminen pois päältä, katso luku  Laitteen 

kytkeminen pois päältä.
2. Anna laitteen jäähtyä.
3. Tyhjennä vesisäiliö.
4. Poista varusteet varustelokerosta.
5. Avaa huoltolukko. Aseta sitä varten toisen jatkoput-

ken avoin pää huoltolukkoon, anna lukittua paikoil-
leen ohjaimeen ja käännä auki.
Kuva Q

6. Tyhjennä vesi kokonaan pois höyrykattilasta.
Kuva R

HUOMIO
Laitevaurioita kalkinpoistoaineen johdosta
Soveltumaton kalkinpoistoaine ja sen väärä annostelu 
voi vaurioittaa laitetta.
Käytä vain KÄRCHER-kalkinpoistoainetta.
Käytä 1 annosteluyksikkö kalkinpoistoainetta 0,5 litraan 
vettä.
7. Käytä kalkinpoistoliuosta ohjeiden mukaan.
8. Täytä kalkinpoistoliuos höyrykattilaan. Älä sulje 

höyrykattilaa.
9. Anna kalkinpoistoliuoksen vaikuttaa n. 8 tuntia.
10. Tyhjennä kalkinpoistoliuos kokonaan pois höyrykat-

tilasta.
11. Toista kalkinpoisto tarvittaessa.
12. Huuhtele höyrykattila 2-3 kertaa kylmällä vedellä 

kaikkien kalkinpoistoliuoksen jäämien poistamisek-
si.

13. Tyhjennä vesi kokonaan pois höyrykattilasta.
Kuva R

14. Kuivaa verkkoliitäntäjohdon pidike.
15. Kiinnitä huoltolukko toiseen jatkoputkeen.

Varusteiden hoito
(varusteet - toimituksen laajuuden mukaan)
Huomautus
Mikrokuituliina ei sovellu kuivaimeen.
Huomautus
Noudata liinojen pesussa pesuohjeessa olevia tietoja. 
Älä käytä huuhteluainetta, jotta liinat pystyvät hyvin ime-
mään lian.
1. Pese lattialiinat ja päällykset enintään lämpötilassa 

60 °C pesukoneessa.

Ohjeet häiriötilanteissa
Häiriöillä on usein yksinkertaisia syitä, jotka voit itse 
poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys 
valtuutettuun asiakaspalveluun epäselvissä tapauksis-
sa tai jos häiriöitä ei ole tässä mainittu.

� VAROITUS
Sähköiskun tai palovammojen vaara
Niin kauan kuin laite on yhdistettynä virtaverkkoon tai se 
ei vielä ole jäähtynyt, häiriöiden poistaminen on vaaral-
lista. 
Irrota verkkopistoke.
Anna laitteen jäähtyä.
Vähennetty höyrymäärä
Höyrykattilassa on kalkkia.

Suorita höyrykattilan kalkinpoisto
LED-valo vilkkuu nopeasti punaisena ja merkkiääni 
kuuluu
Vesisäiliössä ei ole vettä.

Täytä vesisäiliö.
Höyryvipua ei voi painaa
Höyryvipu on varmistettu lapsilukolla.

Työnnä lapsilukko eteen.
Höyryvivun lukitus on avattu.

Pitkä lämmitysaika
Höyrykattilassa on kalkkia.

Poista kalkki höyrykattilasta.
Suuri veden ulostulo
Höyrykattilassa on kalkkia.

Poista kalkki höyrykattilasta.

Kovuusalue °dH mmol/l ST

I pehmeä 0 - 7 0 - 1,3 100

II keskikova 7 - 14 1,3 - 2,5 90

III kova 14 - 21 2,5 - 3,8 75

IV erittäin kova > 21 > 3,8 50



Tekniset tiedot

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään.

Indhold

Generelle merknader
Les denne oversettelsen av den origina-
le driftsveiledningen før apparatet tas i 
bruk første gang, og følg de vedlagte 

sikkerhetsanvisningene. Følg anvisningene.
Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen 
eier.

Forskriftsmessig bruk
Dette apparatet skal kun brukes til private formål. Appa-
ratet er ment for rengjøring med damp og kan brukes 
med egnet tilbehør, som beskrevet i denne bruksanvis-

ningen. Rengjøringsmiddel er ikke nødvendig. Følg sik-
kerhetsanvisningene.

Miljøvern
Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt 
deg med emballasjen på en miljøvennlig måte.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder 
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler 
som batterier, batteripakker eller olje. Disse kan 
utgjøre en potensiell fare for helse og miljø ved 

feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er 
imidlertid nødvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i 
husholdningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du på: 
www.kaercher.de/REACH

Tilbehør og reservedeler
Bruk bare originalt tilbehør og originale reservedeler; de 
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehør og reservedeler finner du på 
www.kaercher.com.

Leveringsomfang
Apparatets leveringsomfang er vist på emballasjen. 
Kontroller at innholdet i pakken er komplett når du pak-
ker ut. Manglende tilbehør eller transportskader skal 
meldes til forhandleren.

Garanti
Vår ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land 
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle 
landet. Eventuelle feil på apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner 
bes du henvende deg til din forhandler eller nærmeste 
autoriserte kundeservice og fremvise kjøpskvitteringen.
(Se adresse på baksiden)

Sikkerhetsinnretninger
� FORSIKTIG
Manglende eller endrede sikkerhetsinnretninger
Sikkerhetsinnretningene tjener til din egen sikkerhet.
Du må aldri forandre eller omgå sikkerhetsinnretninger.

Symboler på apparatet
(avhengig av apparattype)

Trykkregulator
Trykkregulatoren holder trykket i dampkjelen så kon-
stant som mulig under drift. Når det maksimale drift-
strykket i dampkjelen er nådd, slås oppvarmingen av. 
Når trykket i dampkjelen faller igjen fordi damp tappes 
ut, slås oppvarmingen på igjen.

SC 4 Deluxe 

Sähköliitäntä

Jännite V 220 - 
240

Vaihe ~ 1

Taajuus Hz 50

Kotelointiluokka IPX4

Suojaluokka I

Laitetehotiedot

Lämmitysteho W 2250

Maksimikäyttöpaine MPa 0,4

Lämmitysaika minuut-
tia

3

Jatkuva höyrytys g/min 60

Maksimihöyrypurkaus g/min 150

Täyttömäärä

Vesisäiliö l 1,3

Höyrykattila l 0,5

Mitat ja painot

Paino (ilman varusteita) kg 5,6

Pituus mm 400

Leveys mm 270

Korkeus mm 300
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Sikkerhetstermostat
Sikkerhetstermostaten forhindrer at apparatet overopp-
hetes. Hvis trykkregulatoren og kjeltermostaten svikter 
ved en feil og apparatet overopphetes, kobler sikker-
hetstermostaten ut apparatet. Ta kontakt med den an-
svarlige KÄRCHER kundeservice for å nullstille 
sikkerhetstermostaten.

Kjeltermostat
Kjeltermostaten kobler ut oppvarmingen ved feil, f.eks. 
hvis det ikke er vann i dampkjelen og temperaturen i 
dampkjelen stiger.
Så snart det etterfylles vann, er apparatet klart til drift 
igjen.

Vedlikeholdslås
Vedlikeholdslåsen stenger dampkjelen mot damptryk-
ket som oppstår. Vedlikeholdslåsen er samtidig en 
ovetrykksventil. Hvis trykkregulatoren er defekt og 
damptrykket i dampkjelen stiger, åpnes overtrykksven-
tilen og det kommer damp oppover ut av vedlikeholdslå-
sen.
Ta kontakt med den ansvarlige KÄRCHER kundeser-
vice før apparatet tas i bruk igjen.

Beskrivelse av apparatet
I denne bruksanvisningen beskrives maksimalt utstyr. 
Alt etter modell kan det være ulike leveringsomfang, se 
emballasjen.
Bilder, se grafikkside.
Figur A

1 LED-lamper

2 Valgbryter

3 Tilbehørsrom

4 Bærehåndtak

5 Vanntank

6 Strømledning med strømstøpsel

7 Visning � AV-stilling

8 Minimum damptrinn

9 Middels damptrinn

10 Maksimum damptrinn

11 Vedlikeholdslås

12 Parkeringsholder for gulvmunnstykke

13 Styrehjul

14 Damppistol

15 Dampspak

16 Låseknapp

17 Barnesikring

18 Dampslange

19 Nåledyse

20 Liten rundbørste    

21 **Stor rundbørste

22 **Powerdyse   

23 Fugebørste

24 Håndmunnstykke

25 Mikrofibertrekk for håndmunnstykke

26 Forlengelsesrør (2 stk.)

27 Låseknapp

28 Gulvmunnstykke

29 Borrelåsforbindelse

30 Mikrofibergulvklut (1 stk.)

31 **Gulvklut av mikrofiber (2 stk.)

32 **Teppeglider

33 Avkalkingsmiddel

**tilleggsutstyr 

Montering
Montere tilbehør

1. Den åpne enden til tilbehøret skyves på damppisto-
len til låseknappen på damppistolen smekker i lås.
Figur F

2. Den åpne enden til tilbehøret skyves på nåledysen.
Figur G

3. Sett forlengelsesrørene på damppistolen.
a Skyv det 1. forlengelsesrøret inn på damppisto-

len til låseknappen for damppistolen går i inn-
grep.
Forbindelsesrøret er koblet til.

b Skyv det 2. forlengelsesrøret på det 
1. forlengelsesrøret.
Forbindelsesrørene er koblet sammen.

Figur H
4. Skyv tilbehøret og/eller gulvmunnstykket på den le-

dige enden av forlenggelsesrøret.
Figur I
Tilbehøret er koblet til.

Koble fra tilbehøret
1. Skyv barnesikringen bakover.

Damparmen er sperret.
2. Trykk på låseknappen og trekk delene fra hver-

andre.
Figur M

Drift
Fylle på vann

Vanntanken kan tas av når som helst for påfylling, eller 
fylles direkte på apparatet.

OBS
Skade på apparatet
Uegnet vann kan føre til at dysene blir tilstoppet eller 
vannivåindikatoren blir skadet.
Ikke fyll på rent destillert vann. Bruk maks. 50 % destil-
lert vann blandet med springvann.
Ikke fyll på kondensvann fra tørketrommelen.
Ikke fyll på oppsamlet regnvann.
Ikke fyll på rengjøringsmidler eller andre tilsetninger 
(f.eks. dufter).

Ta av vanntanken for påfylling

1. Trekk vanntanken loddrett oppover.
Figur B

2. La vanntanken stå loddrett og fyll den med vann fra 
kranen eller en blanding av vann fra kranen og 
maks. 50 % destillert vann.



3. Sett inn vanntanken og trykk den ned til den klikker 
på plass.

Fylle vanntanken direkte på apparatet

1. Fyll vann fra kranen eller en blanding av vann fra 
kranen og maks. 50 % destillert vann fra en behol-
der i vanntankens påfyllingsåpning.
Figur C

Slå på apparatet
Merknad
Hvis det ikke er noe eller for lite vann i dampkjelen, star-
ter vannpumpen og transporterer vann fra vanntanken 
til dampkjelen. Påfyllingen kan ta flere minutter.
Merknad
Apparatet lukker ventilen en kort periode hvert 60. se-
kund, i den forbindelse høres et lavt klikk. Lukkingen for-
hindrer at ventilen setter seg fast. Damputgangen blir 
ikke påvirket av dette. 
1. Sett apparatet på et fast underlag.
2. Sett støpselet inn i en stikkontakt.
3. Vri valgbryteren ut av AV-stillingen og til dampinnstil-

lingsområdet.
Figur D
LED-listen lyser rødt og slukkes langsomt.

4. Etter ca. 3 minutter lyser LED-lampen vedvarende 
grønt. Apparatet er klart til bruk.
Figur E

5. Trykk på damparmen.
Figur F
Dampen siver ut.

Regulering av dampmengden
Mengden damp som strømmer ut, reguleres med valg-
bryteren for dampmengden. Valgbryteren har tre posi-
sjoner. 

1. Still valgbryteren for dampmengde på ønsket damp-
mengde.

2. Trykk på damparmen.
3. Før du rengjør damppistolen, må du rette damppis-

tolen mot en klut inntil dampen strømmer ut 
regelmessig.

Etterfylle vann
Hvis det ikke er nok vann i vanntanken, blinker LED-
lampen raskt i rødt og det avgis et lydsignal.
Merknad
Vannpumpen fyller dampkjelen i intervaller. Når fyllin-
gen er fullført, blinker LED-lampen raskt i rødt.
Merknad
Hvis det ikke er noe eller for lite vann i dampkjelen, star-
ter vannpumpen og transporterer vann fra vanntanken 
til dampkjelen. Påfyllingen kan ta flere minutter.

OBS
Skade på apparatet
Uegnet vann kan føre til at dysene blir tilstoppet eller 
vannivåindikatoren blir skadet.

Ikke fyll på rent destillert vann. Bruk maks. 50 % destil-
lert vann blandet med springvann.
Ikke fyll på kondensvann fra tørketrommelen.
Ikke fyll på oppsamlet regnvann.
Ikke fyll på rengjøringsmidler eller andre tilsetninger 
(f.eks. dufter).
1. Fyll vanntanken med vann fra kranen eller en blan-

ding av vann fra kranen og maks. 50 % destillert 
vann.
Apparatet er klart til bruk.

Slå av apparatet
1. Sett apparatbryteren på «OFF».

Figur L
Apparatet er slått av.

2. Skyv barnesikringen bakover.
Damparmen er sperret.

3. Trekk støpselet ut av stikkontakten.
4. Tøm vanntanken.

Skylle ut av dampkjelen
Skyll apparatets dampkjele etter hver tiende fylling av 
tanken.
1. Slå av apparatet, se kapittel  Slå av apparatet.
2. La apparatet avkjøles.
3. Tøm vanntanken.
4. Ta tilbehøret ut av tilbehørsrommet.
5. Åpne vedlikeholdslokket. Sett den åpne enden av 

forlengelserøret på vedlikeholdslåsen, klikk det på 
plass i føringen og skru det opp. 
Figur Q

6. Fyll dampkjelen med vann og sving den kraftig att og 
fram. Da løsner kalkrester som har satt seg fast i 
bunnen av dampkjelen.

7. Tøm dampkjelen helt for vann.
Figur R

Oppbevare apparatet
1. Stikk forlengelsesrørene i den store holderen for til-

behør. 
2. Stikk håndmunnstykket og nåledysen på hvert sitt 

forlengelsesrør. 
3. Fest den store rundbørsten på nåledysen. 
4. Huk fast gulvmunnstykket i parkeringsholderen.

Figur N
5. Vikle opp kabelen og legg den i tilbehørsskuffen.

Figur P
6. Vikle opp dampslangen og legg den i tilbehørsskuf-

fen. 
Figur O

7. Legg den lille rundbørsten og fugebørsten i tilbe-
hørsskuffen.

8. Oppbevar apparatet på et tørt og frostsikkert sted.

Viktig bruksinformasjon
Rengjøre gulvflater

Vi anbefaler å feie eller støvsuge gulv før apparatet bru-
kes. Da blir det fjernet smuss og løse partikler fra gulvet 
før den fuktige rengjøringen.

Friske opp tekstiler
Før behandling med apparatet må det alltid kontrolleres 
at tekstilene tåler behandlingen. Dette gjøres på et 
skjult sted: Damp inn tekstilene, la dem tørke og kontrol-
ler ev. forandringer i form eller farge.

Rengjøre overflater med belegg eller som er 

Maksimal dampmengde

Middels dampmengde

Minimal dampmengde



lakkert

OBS
Skadde overflater
Damp kan løsne voks, møbelpolish, plastbelegg eller 
maling og liming av hjørner.
Ikke rett dampen mot limte hjørner, ellers kan limet løs-
ne. 
Ikke bruk apparatet til rengjøring av uforseglede tre- el-
ler parkettgulv.
Ikke bruk apparatet til rengjøring av lakkerte eller plast-
belagte overflater, som f.eks. kjøkkenmøbler og andre 
møbler i huset, dører eller parkett.
1. For rengjøring av disse overflatene kan en klut dam-

pes og overflatene tørkes med denne.

Glassrengjøring

OBS
Glass-sprekker og skadet overflate
Damp kan skade forseglede steder på vindusrammen 
og føre til spenning i overflaten på vindusruten når det 
er lave temperaturer ute. Det kan føre til at glasset 
sprekker.
Ikke rett dampen mot forseglede steder på vindusram-
men.
Varm opp vindusruten når temperaturen ute er lav ved 
å dampe hele glassflaten lett.

Rengjør vindusflaten med håndmunnstykket og 
overtrekket. For å trekke vannet av, bruk en vindus-
nal eller tørk flatene tørre. 

Bruk af tilbehør
Damppistol

Damppistolen kan brukes for følgende bruksområder 
uten tilbehør: 
Ɣ Fjerning av lette krøller eller bretter fra hengende 

klesplagg: Damp klesplagget fra 10-20 cm avstand. 
Ɣ For våt støvtørking: Damp en klut raskt og tørk over 

møblene med den. 

Nåledyse
Nåledysen er egnet for rengjøring av steder som det er 
vanskelig å komme til, fuger, armaturer, avløp, vasker, 
toaletter, sjalusier eller varmeapparater. Jo nærmere 
nåledysen er til det skitne stedet, desto større blir ren-
gjøringseffekten, siden temperaturen og dampmengden 
er høyest ved dyseutløpet. Kraftige kalkavleiringer kan 
behandles med et egnet rengjøringsmiddel før dam-
prengjøringen. La rengjøringsmiddelet virke i ca. 5 mi-
nutter og damprengjør deretter.
1. Skyv nåledysen på damppistolen.

Figur F

Rundbørste (liten)

Den lille rundbørsten er egnet for rengjøring av vanske-
lig smuss. Ved å børste kan vanskelig smuss lettere fjer-
nes. 

OBS
Skadde overflater
Børsten kan ripe ømfintlige flater.
Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
1. Monter den lille rundbørsten på nåledysen.

Figur G

Stor rundbørste

Den store rundbørsten egner seg til rengjøring av store 
avrundede flater, eksempelvis vaskeservanter, dusjkar, 
badekar, utslagsvask i kjøkkenet, osv.

OBS
Skadde overflater
Børsten kan ripe ømfintlige flater.
Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
1. Fest den store rundbørsten på nåledysen.

Figur G

Powerdyse

Powerdysen er egnet for rengjøring av vanskelig smuss 
og utblåsing av hjørner, fuger osv.
1. Sett powerdysen på nåledysen som egner seg for 

rundbørsten. 
Figur G

Fugebørste

1. Fugebørsten brukes til rengjøring av trange åpnin-
ger, f.eks. mellom vindusnisjer og håndtak på veg-
gen.
Figur G

Håndmunnstykke
Håndmunnstykket er egnet for rengjøring av små vask-
bare flater, dusjkabinett og speil.
1. Skyv håndmunnstykket på damppistolen i samsvar 

med nåledysen.
Figur F

2. Trekk overtrekket over håndmunnstykket.

Gulvmunnstykke
Gulvmunnstykket er egnet for rengjøring av vaskbare 
vegg- og gulvbelegg, f. eks. steingulv, fliser og PVC-
gulv. 

OBS
Skader grunnet dampinnvirkning
Varme og gjennomfukting kan føre til skader.
Kontroller varmebestandigheten og dampeffekten på et 
usynlig sted med den minste dampmengden før bruk.
Merknad
Rester av rengjøringsmidler eller vedlikeholdsemulsjo-
ner på overflaten som skal rengjøres, kan føre til striper 
under damprengjøringen. Dette forsvinner når dam-
prengjøringen gjentas flere ganger.
Vi anbefaler å feie eller støvsuge gulv før apparatet bru-
kes. Da blir det fjernet smuss og løse partikler fra gulvet 
før den fuktige rengjøringen. På svært skitne flater må 
det arbeides langsomt, slik at dampen kan virke lenger.
1. Koble forlengelsesrør på damppistolen.

Figur H
2. Skyv gulvmunnstykket på forlengelsesrøret.

Figur I
3. Fest gulvkluten på gulvmunnstykket.

a Legg gulvkluten med borrelåsene opp på gulvet.
b Sett gulvmunnstykket på gulvkluten med et lett 

trykk.
Figur J

Gulvkluten setter seg fast i gulvmunnstykket med 
borrelåsene.

Ta av gulvkluten

1. Sett en fot på gulvklutens fotlask og løft gulvmunn-
stykket oppover.
Figur J

Merknad
Til å begynne med er båndet med borrelås på gulvklu-
ten ennå ser sterkt og er muligens vanskelig å fjerne fra 
gulvmunnstykket. Etter flere gangers bruk og etter at 
gulvkluten har blitt vasket, er det lett å fjerne den fra 
gulvmunnstykket, og den har da nådd optimal klebeev-
ne.



Parkere gulvmunnstykket

1. Ved pauser i arbeidet skal gulvmunnstykket hukes 
fast i parkeringsholderen.
Figur N

Teppeglider
Med teppeglideren kan du friske opp teppet.

OBS
Skader på teppeglider og teppe
Smuss på teppeglideren, og varme og gjennomvæte 
kan føre til skade på teppet.
Før bruk må du dessuten at teppet er varmebestandig 
og hvordan dampen virker på teppet på et upåfallene 
sted med lavest dampmengde.
Følg teppeprodusentens rengjøringsanvisninger.
Påse at teppet er blitt støvsugd og flekker er fjernet før 
bruk av teppeglideren. 
Før bruk og etter driftspauser fjernes eventuell konden-
sat i apparatet ved å la det dampe ut i et avløp (uten 
gulvdeksel / med tilbehør).
Teppeglideren skal kun brukes med gulvdeksel på gulv-
dysen.
Når du bruker teppeglider må du damprengjøre på lavt 
damptrinn.
Ikke rett dampen vedvarende mot ett sted (maks. 5 
sekunder), slik at du unngår for mye fukting og unngår 
skade pga. temperaturpåvirkning.
Ikke bruk teppeglideren på høye tepper.

Feste teppeglideren på gulvdysen

1. Feste gulvdekslet på gulvdysen, se kapittel Gulv-
munnstykke.
Figur J

2. La gulvdysen gli inn i teppeglideren med et lett trykk 
til den klikker på plass.
Figur K

3. Begynn tepperengjøringen.

Ta teppeglideren av gulvmunnstykket

� FORSIKTIG
Forbrenninger på foten
Teppeglideren kan bli varm ved damping.
Ikke bruk teppeglideren eller ta den av barfot eller med 
åpne sandaler,
Teppeglideren skal kun brukes eller tas av med egnet 
skotøy.
1. Trykk teppegliderens lask nedover med skotuppen.
2. Trekk gulvdysen oppover.

Figur K

Stell og vedlikehold
Avkalke dampkjelen 

Merknad
Siden det setter seg fast kalk i apparatet, anbefaler vi å 
avkalke apparatet med antall fyllinger av vanntanken i 
henhold til tabellen (TF = tankfyllinger).

Merknad
Vannverket eller kommunene kan gi informasjon om 
hardheten til vannet i springen.

OBS
Skadde overflater
Avkalkingsløsningen kan angripe ømfintlige overflater.
Fyll og tøm apparatet forsiktig. 
1. Slå av apparatet, se kapittel  Slå av apparatet.
2. La apparatet avkjøles.
3. Tøm vanntanken.
4. Ta tilbehøret ut av tilbehørsrommet.
5. Åpne vedlikeholdslokket. Sett den åpne enden av 

forlengelserøret på vedlikeholdslåsen, klikk det på 
plass i føringen og skru det opp.
Figur Q

6. Tøm dampkjelen helt for vann.
Figur R

OBS
Apparatskader fra avkalkingsmiddel
Et uegnet avkalkingsmiddel og feildosering av avkal-
kingsmiddelet kan skade apparatet.
Bruk utelukkende KÄRCHER avkalkingsmiddel.
Bruk 1 doseringsenhet av avkalkingsmiddelet til 0,5 l 
vann.
7. Bruk avkalkingsløsningen i henhold til angivelsene.
8. Fyll avkalkingsløsningen i dampkjelen. Ikke lukk 

dampkjelen.
9. La avkalkingsløsningen virke i ca. åtte timer.
10. Tøm dampkjelen helt for avkalkingsløsning.
11. Gjenta avkalkingen ved behov.
12. Skyll dampkjelen to eller tre ganger med kaldt vann 

for å fjerne alle restene av avkalkingsløsningen.
13. Tøm dampkjelen helt for vann.

Figur R
14. Tørk holderen for strømkabelen.
15. Lukk vedlikeholdslokket med et forlengelsesrør.

Stell av tilbehøret
(Tilbehør � alt etter leveringsomfang)
Merknad
Mikrofiberklutene er ikke egnet for tørketrommel.
Merknad
Følg vaskeanvisningen for vasking av klutene. Ikke bruk 
skyllemiddel, slik at klutene lett kan plukke opp smuss.
1. Gulvklutene og ovetrekkene må vaskes på maks. 

60 °C i vaskemaskinen.

Bistand ved feil
Feil har oftest enkle årsaker som du selv kan utbedre 
ved hjelp av følgende oversikt. I tvilstilfeller, eller ved 
driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte 
vår autoriserte kundeservice.

� ADVARSEL
Fare for elektrisk støt og forbrenning
Så lange apparatet er koblet til strømnettet eller fremde-
les ikke er avkjølt, er det farlig å utbedre feil. 
Trekk ut strømstøpselet.
La apparatet avkjøles.
Redusert dampmengde
Dampkjelen er forkalket.

Avkalk dampkjelen.
LED-lampen blinker raskt i rødt og det lyder en sig-
naltone
Ikke noe vann i vanntanken.

Fyll vanntanken.
Det er ikke mulig å trykke damparmen
Damparmen er sikret med barnesikringen.

Skyv fram barnesikringen.
Damparmen er låst opp.

Lang oppvarmingstid

Hardhetsområde °dH mmol/l TF

I mykt 0 - 7 0 - 1,3 100

II middels 7 - 14 1,3 - 2,5 90

III hardt 14 - 21 2,5 - 3,8 75

IV svært hardt >21 >3,8 50



Dampkjelen er forkalket.
Avkalk dampkjelen.

Høyt vannutslipp
Dampkjelen er forkalket.

Avkalk dampkjelen.

Tekniske data

Med forbehold om tekniske endringer.

Indhold

Generelle henvisninger
Læs den originale driftsvejledning og de 
vedlagte sikkerhedshenvisninger inden 
maskinen tages i brug første gang. Bet-

jen maskinen i overensstemmelse hermed.
Opbevar begge hæfter til senere brug eller til kommen-
de brugere.

Bestemmelsesmæssig anvendelse
Dette apparat må kun anvendes til privat brug. Appara-
tet er beregnet til rengøring med damp og kan anvendes 
med det egnede tilbehør, som beskrevet i denne drift-
svejledning. Rengøringsmiddel er ikke nødvendigt. 
Overhold sikkerhedshenvisningerne.

Miljøbeskyttelse
Emballagematerialerne kan genbruges. Sørg for 
at bortskaffe emballage miljømæssigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder 
værdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte 
dele, såsom batterier, genopladelige batterier el-
ler olie, der ved forkert håndtering eller forkert 

bortskaffelse kan udgøre en fare for menneskers sund-
hed og for miljøet. Disse dele er imidlertid nødvendige 
for at sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er 
mærket med dette symbol, må ikke bortskaffes sammen 
med husholdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes på: 
www.kaercher.de/REACH

Tilbehør og reservedele
Anvend kun originaltilbehør og -reservedele. De er en 
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbehør og reservedele findes på 
www.kaercher.com.

Leveringsomfang
Maskinens leveringsomfang er vist på emballagen. 
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet. 
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehør 
eller ved transportskader.

Garanti
I det enkelte lande gælder de garantibetingelser, der er 
fastsat af vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved maski-
nen udbedres gratis inden for garantien, såfremt fejlen 
kan tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis du 
ønsker at gøre garantien gældende, bedes du henven-
de dig til din forhandler eller nærmeste kundeser-
vicecenter medbringende kvittering for købet.
(Se adressen på bagsiden)

Sikkerhedsanordninger
� FORSIGTIG
Manglende eller ændrede sikkerhedsanordninger
Sikkerhedsanordninger fungerer som din beskyttelse.
Sikkerhedsanordninger må aldrig ændres eller ignore-
res.

Symboler på maskinen
(alt efter maskintype)

SC 4 Deluxe 

Elektrisk tilkobling

Spenning V 220 - 
240

Fase ~ 1

Frekvens Hz 50

Kapslingsgrad IPX4

Beskyttelsesklasse I

Effektdata

Varmeeffekt W 2250

Maksimalt driftstrykk MPa 0,4

Oppvarmingstid Minutter 3

Permanent damping g/min 60

Maksimalt dampstøt g/min 150

Påfyllingsmengde

Vanntank l 1,3

Dampkjel l 0,5

Mål og vekt

Vekt (uten tilbehør) kg 5,6

Lengde mm 400

Bredde mm 270

Høyde mm 300
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Trykregulator
Trykregulatoren holder trykket i dampkedlen så kon-
stant som muligt under driften. Opvarmningen slukkes, 
når det maksimale driftstryk i dampkedlen er nået, og 
tændes igen ved et trykfald i dampkedlen som følge af 
dampudtagning.

Sikkerhedstermostat
Sikkerhedstermostaten forhindrer en overophedning af 
apparatet. Hvis trykregulatoren og kedeltermostaten 
svigter i tilfælde af fejl og apparatet overopheder, fra-
kobler sikkerhedstermostaten apparatet. Henvend dig 
til den ansvarlige KÄRCHER kundeservice for nulstilling 
af sikkerhedstermostaten.

Kedeltermostat
Kedeltermostaten frakobler varmen i tilfælde af fejl, 
f.eks. hvis der ikke er vand i dampkedlen og temperatu-
ren i dampkedlen stiger.
Så snart du påfylder vand, er apparatet atter klar til 
brug.

Vedligeholdelseslås
Vedligeholdelseslåsen låser dampkedlen mod det fore-
liggende tryk. Vedligeholdelseslåsen er samtidig en 
overtrykventil. Hvis trykregulatoren er defekt og damp-
trykket i dampkedlen stiger, åbner overtrykventilen og 
dampen kommer ud gennem vedligeholdelseslåsen.
Henvend dig til den ansvarlige KÄRCHER kundeservice 
før genstart af apparatet.

Maskinbeskrivelse
I denne driftsvejledning beskrives det maksimale udstyr. 
Afhængigt af modellen er der forskel på leveringsom-
fanget, se emballage.
Figurer, se grafikside.
Figur A

1 LED-lamper

2 Vælgerkontakt

3 Tilbehørsrum

4 Bæregreb

5 Vandtank

6 Nettilslutningsledning med netstik

7 Visning - position OFF

8 Minimalt damptrin

9 Middel damptrin

10 Maks. damptrin

11 Vedligeholdelseslås

12 Parkeringsholder til gulv-mundstykke

13 Styrerulle

14 Damppistol

15 Damparm

16 Oplåsningstast

17 Børnesikring

18 Dampslange

19 Punktstråledyse

20 Rundbørste lille    

21 **Rundbørste stor

22 **Powerdyse   

23 Fugebørste

24 Hånddyse

25 Mikrofiberbeklædning til hånddyse

26 Forlængerrør (2 stk.)

27 Oplåsningstast

28 Gulvmundstykke

29 Burrebåndsforbindelse

30 Mikrofiberklud (1 stk.)

31 **Mikrofiberklud (2 stk.)

32 **Tæppeglider

33 Afkalkningsmiddel

**optionel 

Montering
Montering af tilbehør

1. Skub tilbehørets åbne ende på damppistolen, indtil 
sikkerhedstasten på damppistolen går i hak.
Figur F

2. Skub tilbehørets åbne ende på punktstråledysen.
Figur G

3. Forbind forlængerrørene med damppistolen.
a Skub det 1. forlængerrør på damppistolen, indtil 

sikkerhedstasten på damppistolen går i hak.
Forbindelsesrøret er forbundet.

b Skub det 2. forlængerrør på det 1. forlængerrør.
Forbindelsesrørene er forbundet.

Figur H
4. Skub tilbehøret og/eller gulv-mundstykket på for-

længerrørets frie ende.
Figur I
Tilbehøret er forbundet.

Adskillelse af tilbehør
1. Skub børnesikringen tilbage.

Damparmen er spærret.
2. Tryk på sikkerhedstasten og træk delene fra hinan-

den.
Figur M

Drift
Påfyldning af vand

Vandtanken kan til hver en tid tages af i forbindelse med 
fyldning, eller kan fyldes direkte på apparatet.

BEMÆRK
Skader på apparatet
Dyserne kan tilstoppe eller vandstandsvisningen kan 
blive beskadiget på grund af uegnet vand.
Påfyld ikke udelukkende destilleret vand. Anvend mak-
simalt 50 % destilleret vand blandet med postevand.
Påfyld ikke kondensvand fra tørretumbleren.
Påfyld ikke opsamlet regnvand.
Påfyld ikke rengøringsmidler eller andre tilsætninger 
(f.eks. dufte).

Aftagning af vandtank for påfyldning

1. Træk vandtanken lodret opad.
Figur B



2. Stil vandtanken lodret og fyld den op med postevand 
eller en blanding af postevand og maksimalt 50 % 
destilleret vand.

3. Isæt vandtanken, og tryk den nedad, indtil den går i 
hak.

Fyldning af vandtanken direkte på maskinen

1. Fyld postevand eller en blanding af postevand og 
maksimalt 50 % destilleret vand fra en beholder i 
vandtankens påfyldningsåbning.
Figur C

Tilkobling af maskinen
Obs
Hvis der ikke er vand i dampkedlen eller der er for lidt 
vand, starter vandpumpen og transporterer vandet fra 
vandtanken til dampkedlen. Påfyldningsprocessen kan 
vare flere minutter.
Obs
Apparatet slukker ventilen for hver 60 sekunder, hvilket 
kan høres med et stille klik. Lukningen forhindrer, at 
ventilen sætter sig fast. Dampudgangen påvirkes ikke 
af dette. 
1. Stil maskinen på en fast undergrund.
2. Sæt netstikket i en stikkontakt.
3. Drej vælgerkontakten fra position OFF til dampind-

stillingsområdet.
Figur D
LED-bjælken lyser rødt, og slukkes langsomt.

4. Efter ca. 3 minutter lyser LED-lampen konstant 
grønt. Maskinen er klar til brug.
Figur E

5. Tryk på damparmen.
Figur F
Der strømmer damp ud.

Indstilling af dampmængden
Mængden af udstrømmende damp reguleres med væl-
gerkontakten for dampmængden. Vælgerkontakten har 
tre indstillinger. 

1. Indstil vælgerkontakten for dampmængde på den 
ønskede dampmængde.

2. Tryk på damparmen.
3. Ret damppistolen mod en klud, indtil dampen strøm-

mer regelmæssigt ud, inden rengøringen.

Efterfyldning af vand
Hvis der ikke er tilstrækkeligt vand i vandtanken, blinker 
LED-lampen hurtigt rødt, og der lyder et akustisk signal.
Obs
Vandpumpen fylder dampkedlen i intervaller. Er påfyld-
ningen i orden, blinker LED-lampen hurtigt rødt.
Obs
Hvis der ikke er vand i dampkedlen eller der er for lidt 
vand, starter vandpumpen og transporterer vandet fra 
vandtanken til dampkedlen. Påfyldningsprocessen kan 
vare flere minutter.

BEMÆRK
Skader på apparatet
Dyserne kan tilstoppe eller vandstandsvisningen kan 
blive beskadiget på grund af uegnet vand.
Påfyld ikke udelukkende destilleret vand. Anvend mak-
simalt 50 % destilleret vand blandet med postevand.
Påfyld ikke kondensvand fra tørretumbleren.
Påfyld ikke opsamlet regnvand.
Påfyld ikke rengøringsmidler eller andre tilsætninger 
(f.eks. dufte).
1. Fyld vandtanken op med postevand eller en blan-

ding af postevand og maksimalt 50 % destilleret 
vand.
Maskinen er klar til brug.

Slukning af maskinen
1. Indstil maskinkontakten på "OFF".

Figur L
Maskinen er slukket.

2. Skub børnesikringen tilbage.
Damparmen er spærret.

3. Træk netstikket ud af stikkontakten.
4. Tøm vandtanken.

Skylning af dampkedel
Skyl dampkedlen i maskinen efter hver 10. påfyldning af 
tanken.
1. Sluk maskinen, se kapitlet  Slukning af maskinen.
2. Lad maskinen køle af.
3. Tøm vandtanken.
4. Tag tilbehøret ud af tilbehørsrummet.
5. Åbn vedligeholdelseslåsen. Sæt den åbne ende af 

et forlængerrør på vedligeholdelseslåsen, sæt i hak 
i styringen, og skru op. 
Figur Q

6. Fyld dampkedlen med vand, og ryst den kraftigt. 
Derved løsnes kalkresterne, der har sat sig på bun-
den af dampkedlen.

7. Sørg for at tømme dampkedlen fuldstændigt for 
vand.
Figur R

Opbevaring af maskinen
1. Sæt forlængerrørene i de store holdere til tilbehør. 
2. Sæt en hånddyse og en punktstråledyse på hvert af 

forlængerrørene. 
3. Fastgør den store rundbørste på punktstråledysen. 
4. Sæt gulv-mundstykket fast i parkeringsholderen.

Figur N
5. Rul kablet op, og anbring det i tilbehørsrummet.

Figur P
6. Rul dampslangen op, og anbring den i tilbehørsrum-

met. 
Figur O

7. Anbring den lille rundbørste og fugebørsten i tilbe-
hørsrummet.

8. Opbevar maskinen på et tørt og frostfrit sted.

Vigtige anvendelseshenvisninger
Rengør gulvflader

Vi anbefaler at feje eller støvsuge gulvet før brug af ap-
paratet. Således er gulvet frit for snavs og løse partikler 
allerede før damprengøringen.

Opfriskning af tekstiler
Prøv altid apparatet på et diskret sted inden behandlin-
gen, for at teste tekstilernes tolerance: Damp på teksti-

Maksimal dampmængde

Middel dampmængde

Minimal dampmængde



let, lad det tørre og kontroller efterfølgende for 
ændringer af farve eller form.

Rengør belagte eller lakerede overflader

BEMÆRK
Beskadigede overflader
Damp kan løsne voks, møbelpolitur, kunststofbelægnin-
ger eller farve og lister på kanter.
Ret ikke dampen mod limede kanter, da listen kan løsne 
sig. 
Anvend ikke apparatet til rengøring af ubehandlede træ- 
eller parketgulve.
Anvend ikke apparatet til rengøring af lakerede eller 
kunststofbelagte overflader, som f.eks. køkken- eller 
stuemøbler, døre eller parket.
1. For at rengøre disse overflader kan du dampe på en 

klud og tørre overfladerne af hermed.

Glasrengøring

BEMÆRK
Glasbrud og beskadigede overflader
Damp kan beskadige forseglede områder på vindues-
rammen og ved lave udetemperaturer føre til spændin-
ger på overfladen af vinduesruder og derved til 
glasbrud.
Ret ikke dampen mod forseglede områder på vindues-
rammen.
Opvarm vinduesruder ved lave udetemperaturer ved at 
dampe let på hele glasoverfladen.

Rengør vinduesfladen med hånddyse og beklæd-
ning. Anvend en vinduesskraber til at fjerne vandet 
eller tør ruderne af. 

Brug af tilbehør
Damppistol

Damppistolen kan anvendes i de følgende brugsområ-
der uden tilbehør: 
Ɣ Til fjernelse af mindre folder på hængende tekstiler: 

Pådampning af tekstilet fra 10-20 cm afstand. 
Ɣ Til afstøvning med fugtig klud: Damp kortvarigt på 

en klud og tør møblerne af hermed. 

Punktstråledyse
Punktstråledysen er egnet til rengøring af svært tilgæn-
gelige steder, fuger, armaturer, afløb, vaskekummer, to-
iletter, persienner eller radiatorer. Jo tættere 
punktstråledysen kommer på det snavsede sted, desto 
højere er rengøringsvirkningen, da temperatur og 
dampmængde er højest ved dyseudgangen. Kraftige 
kalkaflejringer kan behandlers med et egnet rengø-
ringsmiddel før damprengøringen. Lad rengøringsmid-
let virke ca. 5 minutter og påfør derefter damp.
1. Skub punktstråledysen på damppistolen.

Figur F

Rundbørste (lille)

Den lille rundbørste egner sig til rengøring af genstridigt 
snavs. Ved at børste kan genstridigt snavs fjernes lette-
re. 

BEMÆRK
Beskadigede overflader
Børsten kan ridse følsomme overflader.
Er ikke egnet til rengøring af følsomme overflader.
1. Montér den lille rundbørste på punktstråledysen.

Figur G

Rundbørste stor

Den store rundbørste egner sig til rengøring af store, 
runde flader, f.eks. vaskekummer, brusebadekar, bade-
kar, køkkenvaske osv.

BEMÆRK
Beskadigede overflader
Børsten kan ridse følsomme overflader.
Er ikke egnet til rengøring af følsomme overflader.
1. Fastgør den store rundbørste på punktstråledysen.

Figur G

Powerdyse

Powerdysen egner sig til rengøring af genstridigt snavs 
og udblæsning af hjørner, fuger osv.
1. Monter powerdysen på punktstråledysen, som er 

egnet til rundbørsten. 
Figur G

Fugebørste

1. Fugebørsten anvendes til rengøring af smalle spal-
ter, f.eks. mellem vindueskarme og håndtag i væg-
gen.
Figur G

Hånddyse
Hånddysen egner sig til rengøring af mindre afvaskelige 
overflader, brusekabiner og spejle.
1. Skub hånddysen som punktstråledysen på damppi-

stolen.
Figur F

2. Træk beklædningen over hånddysen.

Gulv-mundstykke
Gulv-mundstykket egner sig til rengøring af afvaskelige 
væg- og gulvbelægninger, f.eks. stengulve, fliser og 
PVC-gulve. 

BEMÆRK
Skader på grund af damppåvirkning
Varme og gennemfugtning kan føre til skader.
Prøv derfor inden anvendelsen varmestyrken og damp-
påvirkningen på et diskret sted med den mindste damp-
mængde.
Obs
Rengøringsmiddelrester eller plejeemulsioner på den 
overflade, der skal rengøres, kan ved damprengøring 
medføre striber, der dog forsvinder efter flere anvendel-
ser.
Vi anbefaler at feje eller støvsuge gulvet før brug af ma-
skinen. Således er gulvet frit for snavs og løse partikler 
allerede før damprengøringen. Arbejd dig langsomt 
frem på kraftigt snavsede overflader for at lade dampen 
virke længere.
1. Forbind forlængerrør med damppistolen.

Figur H
2. Skub gulv-mundstykket på forlængerrøret.

Figur I
3. Fastgør gulvklud på gulv-mundstykket.

a Læg gulvkluden med burrebåndene opad på gul-
vet.

b Sæt gulv-mundstykket på gulvkluden med et let 
tryk.
Figur J

Gulvkluden sætter sig selv fast på gulv-mundstykket 
ved hjælp af burrebåndet.

Aftagning af gulvklud

1. Sæt en fod på gulvkludens fodflap og løft gulv-
mundstykket opad.
Figur J



Obs
I starten er gulvkludens burrebånd stadig meget stærkt 
og er eventuelt svært at fjerne fra gulv-mundstykket. Ef-
ter flere ganges brug og efter vask af gulvkluden er det 
lettere at fjerne den fra gulv-mundstykket, og den har 
opnået den optimale vedhæftning.

Parkering af gulv-mundstykke

1. Sæt gulv-mundstykket fast i parkeringsholderen ved 
en arbejdspause.
Figur N

Tæppeglider
Med tæppeglideren kan man friske tæpper op.

BEMÆRK
Skader på tæppeglider og tæppe
Snavs på tæppegliderent, samt varme og gennemvæd-
ning kan medføre skader på tæppet.
Prøv derfor inden anvendelsen varmestyrken og damp-
påvirkningen på tæppet på et diskret sted med den 
mindste dampmængde.
Vær opmærksom på tæppeproducentens rengørings-
anvisninger.
Sørg for at støvsuge tæppet og fjerne pletter inden an-
vendelse af tæppeglideren. 
Fjern eventuelle vandansamlinger (kondensat) i appa-
ratet, før anvendelse og efter driftspauser, ved afdamp-
ning i et afløb (uden gulvklud/med tilbehør).
Anvend kun tæppeglideren med gulvklud på gulv-
mundstykke.
Udfør damprengøring på lavt damptrin ved anvendelse 
af tæppeglideren.
For at undgå en stærk gennemfugtning og risikoen for 
beskadigelse pga. temperaturpåvirkning, må dampen 
ikke rettes kontinuerligt på et sted (højst 5 sekunder).
Anvend ikke tæppeglideren på højluvede tæpper.

Fastgør tæppeglideren på gulv-mundstykket

1. Fastgør gulvkluden på gulv-mundstykket, se kapitel 
Gulv-mundstykke.
Figur J

2. Lad gulv-mundstykket glide ind i tæppeglideren med 
et let tryk og klik på plads.
Figur K

3. Start tæpperensningen.

Afmontering af tæppeglideren fra gulvmundstykket

� FORSIGTIG
Forbrændinger på foden
Tæppeglideren kan blive overophedet ved pådamp-
ning.
Betjen og fjern ikke tæppeglideren med bare fødder el-
ler åbne sandaler.
Tæppeglideren bør kun betjenes og fjernes med egnet 
fodtøj.
1. Tryk tæppegliderens laske nedad med spidsen af en 

fast sko.
2. Løft gulvmundstykket opad.

Figur K

Pleje og vedligeholdelse
Afkalkning af dampkedlen 

Obs
Da kalk sætter sig fast i maskinen, anbefaler vi, at ma-
skinen afkalkes efter det i tabellen angivne antal påfyld-
ninger af vandtanken (PV= påfyldninger af vandtank).

Obs
Vandbygningsdirektoratet eller de kommunale værker 
leverer oplysninger om postevandets hårdhed.

BEMÆRK
Beskadigede overflader
Afkalkeropløsningen kan angribe følsomme overflader.
Påfyld og tøm apparatet forsigtigt. 
1. Slukning af maskinen, se kapitel  Slukning af maski-

nen.
2. Lad maskinen køle af.
3. Tøm vandbeholderen.
4. Fjern tilbehør/tilbehørsdele fra tilbehørsrummet.
5. Åbn vedligeholdelseslåsen. For at gøre dette skal 

du placere den åbne ende af et forlængerrør på ved-
ligeholdelseslåsen, indsætte dette i styret, indtil det 
går i hak, og åbne den.
Figur Q

6. Tøm vandet helt af dampkedlen.
Figur R

BEMÆRK
Skader på maskinen på grund af afkalkningsmiddel
Et uegnet afkalkningsmiddel og fejldosering af afkalk-
ningsmiddel kan beskadige maskinen.
Anvend udelukkende KÄRCHER afkalkningsmiddel.
Anvend 1 doseringsenhed af afkalkningsmidlet til 0,5 l 
vand.
7. Tilsæt afkalkningsopløsning i afkalkningsmidlet i 

henhold til anvisningerne.
8. Fyld afkalkningsopløsningen i dampkedlen. Luk ik-

ke dampkedlen.
9. Lad afkalkningsopløsningen virke i ca. 8 timer.
10. Tøm afkalkningsopløsningen helt ud af dampked-

len.
11. Gentag om nødvendigt afkalkningen.
12. Skyl dampkedlen 2-3 gange med koldt vand for at 

fjerne alle rester af afkalkningsopløsningen.
13. Tøm vandet helt af dampkedlen.

Figur R
14. Tør åbningen til nettilslutningskablet.
15. Luk vedligeholdelseslåsen med et forlængerrør.

Pleje af tilbehøret
(Tilbehør - afhængigt af leveringsomfang)
Obs
Mikrofiberkludene er ikke egnede til tørretumbling.
Obs
Vær opmærksom på vaskeanvisningen ved vask af klu-
dene. For at kludene kan optage snavs, må der ikke an-
vendes skyllemiddel.
1. Vask gulvklude og beklædninger ved højst 60 °C i 

vaskemaskinen.

Hjælp ved fejl
Fejl skyldes ofte enkle årsager, som du selv kan afhjæl-
pe ved hjælp af følgende oversigt. I tvivlstilfælde eller 
ved fejl, der ikke nævnes her, skal du kontakte den auto-
riserede kundeservice.

Hårdhedsområde °dH mmol/l PV

I blødt 0-7 0-1,3 100

II medium 7-14 1,3-2,5 90

III hårdt 14-21 2,5-3,8 75

IV meget hårdt >21 >3,8 50



� ADVARSEL
Fare for elektrisk stød og forbrænding
Det er farligt at reparere fejl når apparatet er tilsluttet 
strømnettet eller ikke er afkølet. 
Træk netstikket ud.
Lad apparatet køle af.
Reduceret dampmængde
Dampkedlen er kalket til.

Afkalk dampkedlen.
LED-lampen blinker hurtigt rødt, og der lyder et aku-
stisk signal
Ingen vand i vandtanken.

Fyld vandtanken.
Damparmen kan ikke trykkes ind
Damparmen er sikret med børnesikringen.

Skub børnesikringen frem.
Damparmen er låst op.

Lang opvarmningstid
Dampkedlen er forkalket.

Afkalk dampkedel.
Stor vandudstrømning
Dampkedlen er forkalket.

Afkalk dampkedlen.

Tekniske data

Der tages forbehold for tekniske ændringer.

Sisukord

Üldised juhised
Enne seadme esmast kasutamist luge-
ge see originaalkasutusjuhend ja kaa-
sasolevad ohutusjuhised läbi. Toimige 

neile vastavalt.
Hoidke mõlemad bro�üürid hilisemaks kasutamiseks 
või järgmise omaniku tarbeks alles.

Sihtotstarbeline kasutamine
Kasutage seadet eranditult eramajapidamises. Seade 
on ette nähtud auruga puhastamiseks ja seda saab ka-
sutada sobivate tarvikutega nagu käesolevas kasutus-
juhendis kirjeldatud. Puhastusvahendeid ei ole vaja. 
Järgige ohutusjuhiseid.

Keskkonnakaitse
Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utili-
seerige pakendid keskkonnasäästlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad väärtuslikke taaskasutatavaid materjale ja 
sageli koostisosi nagu patareid, akud või õli, mis 
võivad vale ümberkäimise või vale utiliseerimise 

korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja 
keskkonnale. Seadme nõuetekohaseks käitamiseks on 
neid koostisosi siiski vaja. Selle sümboliga tähistatud 
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprügiga.

Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt: 
www.kaercher.de/REACH

Lisavarustus ja varuosad
Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi, 
mis tagavad seadme ohutu ja tõrgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt 
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt
Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on täielik. Puudu-
olevate tarvikute või transpordikahjustuste korral 
teavitage oma edasimüüjat.

Garantii
Igas riigis kehtivad meie volitatud müügiesindaja antud 
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked 
kõrvaldame garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on mater-
jali- või tootmisviga. Garantiijuhtumil pöörduge ostu 
tõendava dokumendiga oma edasimüüja või lähima vo-
litatud klienditeeninduse poole.
(Aadressi vt tagaküljelt)

Ohutusseadised
� ETTEVAATUS
Puuduvad või muudetud ohutusseadised
Ohutusseadised on ette nähtud Teie kaitseks.
Ärge kunagi muutke või hiilige kõrvale ohutusseadis-
test.

Seadmel olevad sümbolid
(Olenevalt seadme tüübist)

SC 4 Deluxe 

Elektrisk tilslutning

Spænding V 220 - 
240

Fase ~ 1

Frekvens Hz 50

Kapslingsklasse IPX4

Beskyttelsesklasse I

Apparatets ydelsesdata

Varmeeffekt W 2250

Maksimalt driftstryk MPa 0,4

Opvarmningstid Minutter 3

Kontinuerlig dampning g/min 60

Maksimalt dampstød g/min 150

Påfyldningsmængde

Vandtank l 1,3

Dampkedel l 0,5

Mål og vægt

Vægt (uden tilbehør) kg 5,6

Længde mm 400

Bredde mm 270

Højde mm 300
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Rõhuregulaator
Rõhuregulaator hoiab rõhu aurukatlas käituse ajal või-
malikult konstantsena. Küttesüsteem lülitatakse maksi-
maalse töörõhu saavutamisel aurukatlas välja ja 
lülitatakse rõhu langemisel aurukatlas auruvõtmise ta-
gajärjel jälle juurde.

Ohutustermostaat
Ohutustermostaat takistab seadme ülekuumenemist. 
Kui rõhuregulaator ja katla termostaat vea korral välja 
langevad ja seade üle kuumeneb, lülitab ohutustermos-
taat seadme välja. Pöörduge ohutustermostaadi lähtes-
tamiseks KÄRCHERi pädeva klienditeeninduse poole.

Katla termostaat
Katla termostaat lülitab vea korral küttesüsteemi välja, 
nt kui aurukatlas pole vett ja temperatuur aurukatlas 
tõuseb.
Kohe kui Te lisate vett, on seade jälle kasutusvalmis.

Hoolduslukk
Hoolduslukk sulgeb aurukatla olemasoleva rõhu vastu. 
Hoolduslukk on samaaegselt ülerõhuventiil. Kui rõhure-
gulaator on defektne ja aururõhk aurukatlas tõuseb, 
avaneb ülerõhuventiil ja aur tungib hooldusluku kaudu 
välja.
Pöörduge enne seadme taaskäikuvõtmist KÄRCHERi 
pädeva klienditeeninduse poole.

Seadme kirjeldus
Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse maksimaalse va-
rustustega seadet. Olenevalt mudelist on tarnekomp-
lektis erinevusi, vt pakendit.
Jooniseid vt graafika leheküljelt.
Joonis A

1 LED-valgustid

2 Valiklüliti

3 Tarvikulaegas

4 Kandekäepide

5 Veepaak

6 Võrgupistikuga võrguühendusjuhe

7 Näidik - positsioon OFF

8 Minimaalne auruaste

9 Keskmine auruaste

10 Maksimaalne auruaste

11 Hoolduslukk

12 Põrandadüüsi parkimishoidik

13 Juhtrull

14 Aurupüstol

15 Auruhoob

16 Lahtilukustusklahv

17 Lapselukk

18 Auruvoolik

19 Punktjoadüüs

20 Ümarhari väike    

21 **Ümarhari suur

22 **Power-düüs   

23 Vuugihari

24 Käsidüüs

25 Käsidüüsi mikrokiudkate

26 Pikendustoru (2 tk)

27 Lahtilukustusklahv

28 Põrandadüüs

29 Takjaühendus

30 Mikrokiust põrandalapp (1 tk)

31 **Mikrokiust põrandalapp (2 tk)

32 **Vaibaliugur

33 Katlakivi eemaldusvahend

**lisavarustus 

Montaaž
Tarvikute monteerimine

1. Lükake tarviku lahtine ots aurupüstolile, kuni auru-
püstoli lahtilukustusklahv fikseerub.
Joonis F

2. Lükake tarviku lahtine ots punktjoadüüsile.
Joonis G

3. Ühendage pikendustorud aurupüstoliga.
a Lükake 1. pikendustoru aurupüstolile, kuni auru-

püstoli lahtilukustusklahv fikseerub.
Ühendustoru on ühendatud.

b Lükake 2. pikendustoru 1. pikendustorule.
Ühendustorud on ühendatud.

Joonis H
4. Lükake tarvik ja /või põrandadüüs pikendustoru va-

bale otsale.
Joonis I
Tarvik on ühendatud.

Tarvikute lahutamine
1. Lükake lapselukk tagasi.

Auruhoob on blokeeritud.
2. Vajutage lahtilukustusklahvi ja tõmmake detailid 

üksteisest välja.
Joonis M

Käitus
Veega täitmine

Veepaagi saab igal ajal täitmiseks maha võtta või otse 
seadmel täita.

TÄHELEPANU
Kahjustused seadmel
Ebasobiva vee tõttu võivad düüsid ummistuda või vee-
tasemenäidik kahjustada saada.
Ärge lisage puhast destilleeritud vett. Kasutage maksi-
maalselt 50 % destilleeritud vett segatuna kraaniveega.

Põletusoht, seadme pealispind muutub 
käituse ajal kuumaks

Aurust tingitud kõrvetusoht

Kasutusjuhendi lugemine



Ärge lisage kondensvett pesukuivatist.
Ärge lisage kogunenud vihmavett.
Ärge lisage puhastusvahendeid või muid lisandeid (nt 
lõhnu).

Veepaagi äravõtmine täitmiseks

1. Tõmmake veepaak vertikaalselt üles.
Joonis B

2. Täitke veepaak vertikaalselt kraaniveega või kraani-
vee ja maksimaalselt 50 % destilleeritud vee segu-
ga.

3. Pange veepaak sisse ja vajutage alla, kuni see fik-
seerub.

Veepaagi täitmine otse seadmel

1. Valage kraanivesi või kraanivee ja maksimaalselt 
50 % destilleeritud vee segu anumast veepaagi täi-
teavasse.
Joonis C

Seadme sisselülitamine
Märkus
Kui aurukatlas puudub vesi või vett on liiga vähe, käivi-
tub veepump ja transpordib vee veepaagist aurukatlas-
se. Täitmisprotsess võib kesta mitu minutit.
Märkus
Seade sulgeb iga 60 sekundi tagant lühiajaliselt ventiili, 
seejuures on kuulda vaikset klõpsamist. Sulgemine ta-
kistab ventiili kinnikiilumist. Auru väljakandmist see ei 
piira. 
1. Asetage seade kindlale aluspinnale.
2. Ühendage võrgupistik pistikupessa.
3. Keerake valiklüliti asendist OFF auruseadistusalas-

se.
Joonis D
LED-riba põleb punaselt ja kustub aeglaselt.

4. Umbes  3 minuti pärast põleb LED-valgusti püsivalt 
roheliselt. Seade on kasutusvalmis.
Joonis E

5. Vajutage auruhooba.
Joonis F
Aur pääseb välja.

Aurukoguse reguleerimine
Väljuvat aurukogust reguleeritakse aurukoguse valiklü-
liti kaudu. Valiklülitil on kolm asendit. 

1. Seadke aurukoguse valiklüliti soovitud aurukoguse-
le.

2. Vajutage auruhooba.
3. Suunake enne puhastamist aurupüstol lapile, kuni 

aur väljub ühtlaselt.

Veega järeltäitmine
Kui veepaagis pole piisavalt vett, vilgub LED-valgusti 
kiiresti punaselt ja kostub signaalheli.
Märkus
Veepump täidab aurukatelt intervallides. Kui täitmine on 
edukas, vilgub LED-tuli kiiresti punaselt.

Märkus
Kui aurukatlas puudub vesi või vett on liiga vähe, käivi-
tub veepump ja transpordib vee veepaagist aurukatlas-
se. Täitmisprotsess võib kesta mitu minutit.

TÄHELEPANU
Kahjustused seadmel
Ebasobiva vee tõttu võivad düüsid ummistuda või vee-
tasemenäidik kahjustada saada.
Ärge lisage puhast destilleeritud vett. Kasutage maksi-
maalselt 50 % destilleeritud vett segatuna kraaniveega.
Ärge lisage kondensvett pesukuivatist.
Ärge lisage kogunenud vihmavett.
Ärge lisage puhastusvahendeid või muid lisandeid (nt 
lõhnu).
1. Täitke veepaak kraaniveega või kraanivee ja maksi-

maalselt 50 % destilleeritud vee seguga.
Seade on kasutusvalmis.

Seadme väljalülitamine
1. Seadke seadmelüliti �OFF� peale.

Joonis L
Seade on välja lülitatud.

2. Lükake lapselukk tagasi.
Auruhoob on blokeeritud.

3. Tõmmake võrgupistik pistikupesast välja.
4. Tühjendage veepaak.

Aurukatla loputamine
Loputage seadme aurukatel pärast iga kümnendat paa-
gitäitmist puhtaks.
1. Lülitage seade välja, vt peatükki  Seadme väljalüli-

tamine.
2. Laske seadmel maha jahtuda.
3. Tühjendage veepaak.
4. Võtke tarvikud tarvikulaekast välja.
5. Avage hoolduslukk. Selleks pange pikendustoru 

lahtine ots hoolduslukule, fikseerige juhikusse ja 
keerake lahti. 
Joonis Q

6. Täitke aurukatel veega ja pöörake tugevalt edasi-ta-
gasi. Selle kaudu vabanevad katlakivijäägid, mis on 
ladestunud aurukatla põhjale.

7. Laske vesi täielikult aurukatlast välja.
Joonis R

Seadme hoidmine
1. Pistke pikendustorud suurtesse tarvikute hoidiku-

tesse. 
2. Pistke käsidüüs ja punktjoadüüs vastavalt 

1 pikendustorule. 
3. Kinnitage suur ümarhari punktjoadüüsile. 
4. Riputage põrandadüüs parkimishoidikusse.

Joonis N
5. Kerige kaabel peale ja hoidke tarvikulaekas.

Joonis P
6. Kerige auruvoolik peale ja hoidke tarvikulaekas. 

Joonis O
7. Hoidke väikest ümarharja ja vuugiharja tarvikulae-

kas.
8. Ladustage seadet kuivas ja külmumiskindlas kohas.

Olulised rakendusjuhised
Põrandapindade puhastamine

Soovitame põrandat enne seadme kasutamist pühkida 
või imeda. Nii vabastatakse põrand juba enne märgpu-
hastust mustusest ja lahtistest osakestest.

Maksimaalne aurukogus

Keskmine aurukogus

Minimaalne aurukogus



Tekstiilide värskendamine
Enne seadme käitlemist kontrollige alati tekstiilide talu-
vust varjatud kohas: Aurutage tekstiili, laske kuivada ja 
kontrollige seejärel värvuse või vormi muutusi.

Kattega või lakitud pealispindade 
puhastamine

TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Aur võib lahustada vaha, mööblipolituuri, plastkatteid 
või värvi ning vabastada servakandi servadelt.
Ärge suunake auru liimitud servadele, kuna servakant 
võib lahti tulla. 
Ärge kasutage seadet pitseerimata puit- või parkettpõ-
randate puhastamiseks.
Ärge kasutage seadet lakitud või plastkattega pealis-
pindade nagu nt köögi- ja elutoamööbli, uste või parketi 
puhastamiseks.
1. Nende pealispindade puhastamiseks aurutage kor-

raks lappi ja pühkige sellega pealispinnad üle.

Klaasi puhastamine

TÄHELEPANU
Klaasi purunemine ja kahjustatud pealispind
Aur võib kahjustada aknaraami pitseeritud kohti ja põh-
justada madalatel välistemperatuuridel pingeid aknak-
laaside pealispinnal ja selle kaudu klaasi purunemist.
Ärge suunake auru aknaraami pitseeritud kohtadele.
Soojendage aknaklaase madalatel välistemperatuuri-
del, aurutades kergelt kogu klaasipealispinda.

Puhastage akna pind käsidüüsi ja kattega. Vee ära-
tõmbamiseks kasutage aknapuhastit või pühkige 
pinnad kuivaks. 

Tarvikute kasutamine
Aurupüstol

Aurupüstolit saab kasutada järgmiste kasutusvaldkon-
dade jaoks ilma tarvikuteta: 
Ɣ Kergete voltide eemaldamiseks rippuvatelt riideese-

metelt: Aurutage riideeset 10-20 cm kauguselt. 
Ɣ Niiske tolmu pühkimiseks: Aurutage korraks lappi ja 

pühkige sellega mööbel üle. 

Punktjoadüüs
Punktjoadüüs sobib raskesti ligipääsetavate kohtade, 
vuukide, armatuuride, äravoolude, kraanikausside, 
WC-de, ribakardinate või küttekehade puhastamiseks. 
Mida lähemal on punktjoadüüs määrdunud kohale, se-
da suurem on puhastustoime, kuna temperatuur ja au-
rukogus on kõige suuremad. Tugevaid katlakiviladestisi 
võib enne auruga puhastamist töödelda sobiva puhas-
tusvahendiga. Laske puhastusvahendil u 5 minutit mõ-
juda ja aurutage seejärel.
1. Lükake punktjoadüüs aurupüstolile.

Joonis F

Ümarhari (väike)

Väike ümarhari sobib raskestieemaldatavate mustuste 
puhastamiseks. Harjamisega saab raskestieemaldata-
vad mustused kergemini eemaldada. 

TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Hari võib tundlikke pindu kriimustada.
Mitte sobilik tundlike pindade puhastamiseks.
1. Monteerige väike ümarhari punktjoadüüsile.

Joonis G

Ümarhari suur

Suur ümarhari sobib suurte, ümarate pindade, nt kraa-
nikausside, du�ialuste, vannide, köögivalamute jne pu-
hastamiseks

TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Hari võib tundlikke pindu kriimustada.
Mitte sobilik tundlike pindade puhastamiseks.
1. Kinnitage suur ümarhari punktjoadüüsile.

Joonis G

Power-düüs

Power-düüs sobib raskestieemaldatava mustuse pu-
hastamiseks ja nurkade, vuukide jms väljapuhumiseks.
1. Monteerige Power-düüs ümarharja jaoks sobivale 

punktjoadüüsile. 
Joonis G

Vuugihari

1. Vuugiharja kasutatakse kitsaste pilude puhastami-
seks, nt aknani��ide ja seinas olevate väntade va-
hel.
Joonis G

Käsidüüs
Käsidüüs sobib väikeste pestavate pindade, du�ikabii-
nide ja peeglite puhastamiseks.
1. Lükake käsidüüs vastavalt punktjoadüüsile auru-

püstolile.
Joonis F

2. Tõmmake kate üle käsidüüsi.

Põrandadüüs
Põrandadüüs sobib pestavate seina- ja põrandakatete, 
nt kivipõrandate, plaatide ja PVC-põrandate puhastami-
seks. 

TÄHELEPANU
Aurutoimest tingitud kahjustused
Kuumus ja läbiniisutamine võivad põhjustada kahjustu-
si.
Kontrollige enne rakendamist kuumakindlust ja auru 
mõju silmatorkamatus kohas väikseima aurukogusega.
Märkus
Puhastusvahendi jäägid või hooldusemulsioonid pu-
hastataval pinnal võivad põhjustada auruga puhastami-
sel triipe, mis aga mitmekordsel rakendamisel kaovad.
Soovitame põrandat enne seadme kasutamist pühkida 
või imeda. Nii vabastatakse põrand juba enne märgpu-
hastust mustusest ja lahtistest osakestest. Töötage tu-
gevalt määrdunud pindadel aeglaselt, et aur saaks 
kauem mõjuda.
1. Ühendage pikendustorud aurupüstoliga.

Joonis H
2. Lükake põrandadüüs pikendustorule.

Joonis I
3. Kinnitage põrandalapp põrandadüüsi külge.

a Pange põrandalapp takjaribadega ülespoole põ-
randale.

b Seadke põrandadüüs kerge survega põrandala-
pile.
Joonis J

Põrandalapp jääb takjakinnituse kaudu automaat-
selt põrandadüüsi külge.

Põrandalapi äravõtmine

1. Pange üks jalg põrandalapi jalalapatsile ja tõstke 
põrandadüüs üles.
Joonis J



Märkus
Alguses on põrandalapi takjariba veel väga tugev ning 
seda võib olla raske põrandadüüsist eemaldada. Pärast 
mitmekordset kasutamist ja pärast põrandalapi pese-
mist saab takjariba põrandadüüsist hästi eemaldada 
ning see on saavutanud optimaalse nakkumise.

Põrandadüüsi parkimine

1. Töö katkestamisel riputage põrandadüüs parkimis-
hoidikusse.
Joonis N

Vaibaliugur
Vaibaliuguriga saab vaipu värskendada.

TÄHELEPANU
Kahjustused vaibaliuguritel ja vaibal
Vaigaliuguri määrdumised ning kuumus ja läbiniisutami-
ne võivad põhjustada vaiba kahjustusi.
Selleks kontrollige enne rakendamist kuumakindlust ja 
auru mõju vaibale silmatorkamatus kohas väikseima 
aurukogusega.
Järgige vaibatootja puhastamisjuhiseid.
Tehke kindlaks, et vaip on enne vaibaliuguri rakenda-
mist puhtaks imetud ja plekid on eemaldatud. 
Eemaldage enne rakendamist ja pärast tööpause au-
rustamisega võimalikud vee kogunemised ühe äravoo-
luga (ilma põrandalapita / tarvikutega) (kondensaat) 
seadmest.
Kasutage vaibaliugurit ainult põrandalapiga põran-
dadüüsil.
Aurupuhastage vaibaliuguri kasutamisel nõrga auruast-
mega.
Ärge suunake auru pidevalt ühte kohta (maksimaalselt 
5 sekundit), et hoida ära tugevat niiskumist ja kahjustus-
te riski temperatuuri mõju tõttu.
Ärge kasutage vaibaliugurit kõrge karvaga vaipadel.

Vaibaliuguri kinnitamine põrandadüüsi külge

1. Põrandalapi kinnitamine põrandadüüsi külge, vt 
peatükki Põrandadüüs.
Joonis J

2. Libistage põrandadüüs kerge survega vaibaliuguris-
se ja laske fikseeruda.
Joonis K

3. Alustage vaiba puhastamisega.

Vaibaliuguri eemaldamine põrandadüüsilt

� ETTEVAATUS
Jalalaba põletused
Vaibaliugur võib aurutamisel kuumeneda.
Ärge käitage ega võtke vaibaliugurit ära paljajalu või 
lahtiste sandaalidega.
Käitage ja võtke vaibaliugur ära ainult sobivate jalatsite-
ga.
1. Vajutage vaibaliuguri lapats tugeva kinganinaga al-

la.
2. Tõstke põrandadüüs üles.

Joonis K

Hooldus ja jooksevremont
Katlakivi eemaldamine aurukatlast 

Märkus
Kuna seadmesse koguneb katlakivi, soovitame sead-
mest katlakivi eemaldada tabelis nimetatud veepaagi 
täitmiste arvu järgi (TF=paagi täited).

Märkus
Veemajandusamet või kommunaalettevõtted annavad 
infot kraanivee kareduse kohta.

TÄHELEPANU
Kahjustatud pealispinnad
Katlakivieemalduse lahus võib kahjustada tundlikke 
pealispindu.
Täitke ja tühjendage seadet ettevaatlikult. 
1. Lülitage seade välja, vt peatükki  Seadme väljalüli-

tamine.
2. Laske seadmel maha jahtuda.
3. Tühjendage veepaak.
4. Võtke tarvikud tarvikulaekast välja.
5. Avage hoolduslukk. Selleks pange pikendustoru 

lahtine ots hoolduslukule, fikseerige juhikusse ja 
keerake lahti.
Joonis Q

6. Laske vesi täielikult aurukatlast välja.
Joonis R

TÄHELEPANU
Katlakivi eemaldusvahendist tingitud seadmekah-
justused
Ebasobiv katlakivi eemaldusvahend ning katlakivi ee-
maldusvahendi vale doseering võivad kahjustada sea-
det.
Kasutage eranditult KÄRCHERi katlakivi eemaldusva-
hendit.
Kasutage 1 doseerimisühikut katlakivi eemaldusvahen-
dit 0,5 l vee kohta.
7. Kasutage katlakivieemaldus-lahust vastavalt and-

metele.
8. Valage katlakivieemaldus-lahus aurukatlasse. Ärge 

sulgege aurukatelt.
9. Laske katlakivieemaldus-lahusel u  8 tundi mõjuda.
10. Laske katlakivieemaldus-lahus täielikult aurukatlast 

välja.
11. Vajaduse korral korrake katlakivieemaldus-protses-

si.
12. Loputage aurukatelt 2 või 3 korda külma veega, et 

eemaldada katlakivieemaldus-lahuse kõik jäägid.
13. Laske vesi täielikult aurukatlast välja.

Joonis R
14. Kuivatage võrguühenduskaabli hoidikut.
15. Kruvige hoolduslukk pikendustoruga kinni.

Tarvikute hooldus
(Tarvikud - olenevalt tarnekomplektist)
Märkus
Mikrokiudlapid ei sobi kuivatile.
Märkus
Lappide pesemiseks järgige pesusedelil olevaid juhi-
seid. Ärge kasutage pesupehmendusvahendit, et lapid 
saaksid mustust hästi endasse koguda.
1. Peske põrandalappe ja katteid maksimaalselt 60 °C 

juures pesumasinas.

Karedusvahemik °dH mmol/l TF

I pehme 0 - 7 0 - 1,3 100

II keskmine 7 - 14 1,3 - 2,5 90

III kare 14 - 21 2,5 - 3,8 75

IV väga kare >21 >3,8 50



Abi rikete korral
Riketel on sageli lihtsad põhjused, mille saate ise järg-
neva ülevaate abil kõrvaldada. Kahtluse korral või siin 
nimetamata rikete puhul pöörduge palun volitatud klien-
diteeninduse poole.

� HOIATUS
Elektrilöögi- ja põletusoht
Niikaua kui seade on ühendatud vooluvõrku või pole 
veel maha jahtunud, on rikke kõrvaldamine ohtlik. 
Tõmmake võrgupistik välja.
Laske seadmel maha jahtuda.
Vähendatud aurukogus
Aurukatel on katlakivine.

Katlakivi eemaldamine aurukatlast.
LED-valgusti vilgub kiiresti punaselt ja kostub sig-
naalheli
Veepaagis puudub vesi.

Täitke veepaak.
Auruhoova ei saa vajutada
Auruhoob lapselukuga kaitstud.

Lükake lapselukk ette.
Auruhoob on vabastatud.

Pikk ülessoojendusaeg
Aurukatel on katlakivine.

Eemaldage katlakivi aurukatlast.
Suur veeväljumine
Aurukatel on katlakivine.

Eemaldage katlakivi aurukatlast.

Tehnilised andmed

Õigus tehnilisteks muudatusteks.

Saturs

VispƗrƯgas norƗdes
Pirms uzsƗkt ierƯces lieto�anu, izlasiet 
�o oriƧinƗlo lieto�anas instrukciju un 
pievienotƗs dro�Ưbas norƗdes. RƯkojie-

ties saskaƼƗ ar tƗm.
SaglabƗjiet abus bukletus turpmƗkai lieto�anai vai nƗ-
kamajam Ưpa�niekam.

Noteikumiem atbilsto�a lieto�ana
IerƯci izmantojiet tikai sadzƯves vajadzƯbƗm. IerƯce no-
dro�ina tƯrƯ�anu ar tvaikiem un to ar atbilsto�iem piede-
rumiem var izmantot atbilsto�i �Ưs lieto�anas pamƗcƯbas 
norƗdƝm. TƯrƯ�anas lƯdzekƺi nav nepiecie�ami. IevƝrojiet 
dro�Ưbas norƗdƯjumus.

ApkƗrtƝjƗs vides aizsardzƯba
Iepakojuma materiƗli ir atkƗrtoti pƗrstrƗdƗjami. 
Lǌdzu, atbrƯvojieties no iepakojuma videi draudzƯ-
gƗ veidƗ.
ElektriskƗs un elektroniskƗs ierƯces satur vƝrtƯgus 
pƗrstrƗdƗjamus materiƗlus un bieži vien tƗdas sa-
stƗvdaƺas kƗ baterijas, akumulatorus vai eƺƺu, kuri 
neatbilsto�as apstrƗdes vai nepareizas utilizƗci-

jas rezultƗtƗ var radƯt potenciƗlu apdraudƝjumu cilvƝku 
veselƯbai un apkƗrtƝjai videi. TomƝr �Ưs sastƗvdaƺas ir 
nepiecie�amas ierƯces pareizai darbƯbai. Ar �o simbolu 
marƷƝtƗs ierƯces nedrƯkst izmest kopƗ ar sadzƯves atkri-
tumiem.

InformƗcija par sastƗvdaƺƗm (REACH)
Pa�reizƝjo informƗciju par sastƗvvielƗm atradƯsiet: 
www.kaercher.de/REACH

Piederumi un rezerves daƺas
Izmantot tikai oriƧinƗlos piederumus un oriƧinƗlƗs re-
zerves daƺas, jo tie garantƝ dro�u un nevainojamu ierƯ-
ces darbƯbu.
InformƗciju par piederumiem un rezerves daƺƗm skatƯt 
www.kaercher.com.

PiegƗdes komplekts
IerƯces piegƗdes komplekts ir attƝlots uz iepakojuma. Iz-
saiƼojot pƗrbaudiet, vai saturs ir pilnƯgs. Ja trǌkst piede-
rumi vai transportƝ�anas laikƗ radu�ies bojƗjumi, lǌdzu, 
informƝjiet tirgotƗju.

SC 4 Deluxe 

Elektriühendus

Pinge V 220 - 
240

Faas ~ 1

Sagedus Hz 50

Kaitse liik IPX4

Kaitseklass I

Seadme võimsusandmed

Küttevõimsus W 2250

Maksimaalne töörõhk MPa 0,4

Ülessoojendusaeg minutid 3

Pidev aurutamine g/min 60

Maksimaalne aurulöök g/min 150

Täitekogus

Veepaak l 1,3

Aurukatel l 0,5

Mõõtmed ja kaalud

Kaal (ilma tarvikuteta) kg 5,6

Pikkus mm 400

Laius mm 270

Kõrgus mm 300
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Garantija
KatrƗ valstƯ ir spƝkƗ mǌsu uzƼƝmuma atbildƯgƗs sa-
biedrƯbas izdotie garantijas nosacƯjumi. Garantijas ter-
miƼƗ Jǌsu ierƯces iespƝjamos darbƯbas traucƝjumus 
mƝs novƝrsƯsim bez maksas, ja to cƝlonis bǌs materiƗla 
vai ražošanas kƺǌda. Garantijas gadƯjumƗ ar pirkumu 
apliecino�u dokumentu vƝrsieties pie tirgotƗja vai tuvƗ-
kajƗ pilnvarotajƗ klientu apkalpo�anas dienestƗ.
(Adresi skatƯt aizmugurƝ)

Dro�Ưbas ierƯces
� UZMANƮBU
Atvienotas vai mainƯtas dro�Ưbas ierƯces
Dro�Ưbas ierƯces ir paredzƝtas jǌsu aizsardzƯbai.
Nemainiet un neatvienojiet dro�Ưbas ierƯces.

Simboli uz ierƯces
(AtkarƯbƗ no ierƯces tipa)

Spiediena regulators
Spiediena regulators ekspluatƗcijas laikƗ uztur pƝc ie-
spƝjas nemainƯgu tvaika katla spiedienu. Apsilde tiek iz-
slƝgta, sasniedzot maksimƗlo tvaika katla darba 
spiedienu, un atkƗrtoti ieslƝgta brƯdƯ, kad pƝc tvaika 
Ƽem�anas tvaika katlƗ ir konstatƝts spiediena kritums.

Dro�Ưbas termostats
Dro�Ưbas termostats novƝr� ierƯces pƗrkar�anu. Dro�Ư-
bas termostats izslƝdz ierƯci, ja tƗ pƗrkarst dro�Ưbas un 
katla termostata atteices gadƯjumƗ. Lai atiestatƯtu dro�Ư-
bas termostatu, sazinieties ar atbildƯgo KÄRCHER 
klientu dienestu.

Katla termostats
Katla termostats nodro�ina izslƝg�anu kƺǌdas gadƯju-
mƗ, piemƝram, ja tvaika katlƗ nav ǌdens un turpina cel-
ties tvaika katla temperatǌra.
PƝc ǌdens iepildes ierƯce atkal ir gatava darbam.

Apkopes noslƝgs
Apkopes noslƝgs nodro�ina pƗrspiediena ra�anos tvai-
ka katlƗ. Apkopes noslƝgs darbojas lƯdzƯgi pƗrspiediena 
vƗrstam. Ja ir bojƗts spiediena regulators un tvaika katlƗ 
rodas pƗrspiediens, tad atveras dro�Ưbas noslƝga pƗr-
spiediena vƗrsts un izplǌst tvaiks.
�ƗdƗ gadƯjumƗ pirms atkƗrtotas ierƯces ekspluatƗcijas 
sazinieties ar KÄRCHER klientu dienestu.

IerƯces apraksts
�ajƗ lieto�anas pamƗcƯbƗ ir aprakstƯts maksimƗlais ap-
rƯkojums. AtkarƯbƗ no modeƺa iespƝjamas piegƗdes 
komplekta at�ƷirƯbas, skatiet iepakojumu.
AttƝlus skatiet grafika lappusƝ.
AttƝls A

1 LED lampiƼas

2 IzvƝles slƝdzis

3 Piederumu nodalƯjums

4 Ne�anas rokturis

5 ǋdens tvertne

6 StrƗvas pieslƝguma vads ar tƯkla kontaktspraudni

7 IndikƗcija - OFF (izsl.) pozƯcija

8 MinimƗlƗ tvaika pakƗpe

9 VidƝjƗ tvaika pakƗpe

10 MaksimƗlƗ tvaika pakƗpe

11 Apkopes noslƝgs

12 GrƯdas tƯrƯ�anas sprauslas novieto�anas turƝtƗjs

13 VadƯbas ritenis

14 Tvaika pistole

15 Tvaika svira

16 AtbloƷƝ�anas taustiƼ�

17 BƝrnu dro�Ưbas elements

18 Tvaika �ƺǌtene

19 Punktveida strǌklas sprausla

20 Maza apaƺƗ suka    

21 **Liela apaƺƗ suka

22 **Jaudas sprausla   

23 Spraugu suka

24 Rokas sprausla

25 Rokas sprauslas mikro�Ʒiedras pƗrvalks

26 PagarinƗ�anas caurules (2 gab.)

27 AtbloƷƝ�anas taustiƼ�

28 GrƯdas sprausla

29 LƯpaizdare

30 Mikro�Ʒiedras drƗna grƯdai (1 gab.)

31 **Mikro�Ʒiedras drƗna grƯdai (2 gab.)

32 **PaklƗju tƯrƯ�anas uzliktnis

33 AtkaƺƷo�anas lƯdzeklis

**opcionƗls 

MontƗža
Piederumu montƗža

1. Uzspraudiet piederuma vaƺƝjo galu uz tvaika pisto-
les, lƯdz nofiksƝjas tvaika pistoles atbloƷƝ�anas po-
ga.
AttƝls F

2. UzbƯdiet piederuma atvƝrto galu uz punktveida 
sprauslas.
AttƝls G

3. Savienojiet pagarinƗjuma caurules ar tvaika pistoli.
a UzbƯdiet 1. pagarinƗjuma cauruli uz tvaika pisto-

les, lƯdz nofiksƝjas tvaika pistoles atbloƷƝ�anas 
poga.
Savienojuma caurule ir pievienota.

b UzbƯdiet 2. pagarinƗjuma cauruli 
1. pagarinƗjuma caurulei.
Savienojuma caurules ir savienotas.

AttƝls H

Apdegumu draudi, ekspluatƗcijas laikƗ 
ierƯces virsma sakarst

Tvaika izraisƯti apdeguma draudi

Izlasiet lieto�anas pamƗcƯbu



4. UzbƯdiet piederumu un/vai grƯdas sprauslu pagari-
nƗjuma caurules brƯvajam galam.
AttƝls I
Piederums ir pievienots.

Piederumu atvieno�ana
1. AtbƯdiet bƝrnu dro�Ưbas elementu.

Tvaika svira ir bloƷƝta.
2. Nospiediet atbloƷƝ�anas taustiƼu un atvienojiet da-

ƺas.
AttƝls M

DarbƯba
ǋdens iepilde

ǋdens tvertni var noƼemt, lai veiktu uzpildi, vai to uzpil-
dƯt, neizƼemot no ierƯces.

IEVƜRƮBAI
IerƯces bojƗjumi
NepiemƝrots ǌdens var nosprostot sprauslas, resp., bo-
jƗt ǌdens lƯmeƼa indikatoru.
Neiepildiet tƯru, destilƝtu ǌdeni. Izmantojiet maksimƗli 
50 % destilƝta un krƗna ǌdens maisƯjumu.
Neiepildiet veƺas žƗvƝtƗja kondensƗcijas ǌdeni.
Neiepildiet savƗktu lietus ǌdeni.
Neiepildiet tƯrƯ�anas lƯdzekƺus vai citus papildinƗjums 
(piem., aromƗtus).

ǋdens tvertni uzpildei noƼemt

1. Izvelciet ǌdens tvertni vertikƗli aug�up.
AttƝls B

2. ǋdens tvertni vertikƗli uzpildƯt ar krƗna ǌdeni vai krƗ-
na ǌdens un augstƗkais 50 % destilƝta ǌdens mai-
sƯjumu.

3. Ievietojiet ǌdens tvertni un spiediet to lejup, lƯdz tƗ 
nofiksƝjas.

ǋdens tvertnes uzpildi veikt tie�i pie ierƯces

1. ǋdens tvertnes iepildes atverƝ no trauka iepildƯt krƗ-
na ǌdeni vai krƗna ǌdens un augstƗkais 50 % desti-
lƝta ǌdens maisƯjumu.
AttƝls C

IerƯces ieslƝg�ana
NorƗdƯjum
Ja tvaika katlƗ nav ǌdens vai arƯ ǌdens daudzums ir ne-
pietiekams, sƗk darboties ǌdens sǌknis, kas ǌdeni pa-
dod no tvertnes uz tvaika katlu. Uzpildes process var ilgt 
vairƗkas minǌtes.
NorƗdƯjum
IerƯce ik pƝc 60 sekundƝm ƯslaicƯgi aizver vƗrstu un �ai 
brƯdƯ ir dzirdams kluss klik�Ʒis. AizvƝr�ana novƝr� vƗrs-
ta ieƷƯlƝ�anos. �is process neietekmƝ tvaika izplǌdi. 
1. Novietojiet ierƯci uz stingras pamatnes.
2. Iespraudiet tƯkla spraudni kontaktligzdƗ.
3. IzvƝles slƝdzi no pozƯcijas OFF pagriezt tvaika ies-

tatƯ�anas pozƯcijƗ.
AttƝls D
LED lƯste deg sarkanƗ krƗsƗ un lƝnƗm nodziest.

4. ApmƝram pƝc 3 minǌtƝm LED diode pastƗvƯgi deg 
zaƺƗ krƗsƗ. IerƯce ir darba gatavƯbƗ.
AttƝls E

5. Nospiediet tvaika sviru.
AttƝls F
Tvaiks noplǌst.

Tvaika daudzuma regulƝ�ana
Izplǌsto�ais tvaika apjoms tiek regulƝts ar tvaika apjo-
ma izvƝles slƝdzi. IzvƝles slƝdzim ir trƯs pozƯcijas. 

1. Iestatiet tvaika apjoma izvƝles slƝdzi uz vƝlamo tvai-
ka apjomu.

2. Nospiediet tvaika sviru.
3. Pirms uzsƗkt tƯrƯ�anas darbus, pavƝrsiet tvaika pis-

toli pret drƗnu, lƯdz tvaiks sƗk plǌst vienmƝrƯgi.

ǋdens papildinƗ�ana
Ja ǌdens tvertnƝ nav pietiekami daudz ǌdens, LED dio-
de Ɨtri mirgo sarkanƗ krƗsƗ un atskan skaƼas signƗls.
NorƗdƯjum
ǋdens sǌknis tvaika katla uzpildi veic ar intervƗliem. Ja 
uzpilde bijusi veiksmƯga, LED gaisma Ɨtri mirgo sarkanƗ 
krƗsƗ.
NorƗdƯjum
Ja tvaika katlƗ nav ǌdens vai arƯ ǌdens daudzums ir ne-
pietiekams, sƗk darboties ǌdens sǌknis, kas ǌdeni pa-
dod no tvertnes uz tvaika katlu. Uzpildes process var ilgt 
vairƗkas minǌtes.

IEVƜRƮBAI
IerƯces bojƗjumi
NepiemƝrots ǌdens var nosprostot sprauslas, resp., bo-
jƗt ǌdens lƯmeƼa indikatoru.
Neiepildiet tƯru, destilƝtu ǌdeni. Izmantojiet maksimƗli 
50 % destilƝta un krƗna ǌdens maisƯjumu.
Neiepildiet veƺas žƗvƝtƗja kondensƗcijas ǌdeni.
Neiepildiet savƗktu lietus ǌdeni.
Neiepildiet tƯrƯ�anas lƯdzekƺus vai citus papildinƗjums 
(piem., aromƗtus).
1. ǋdens tvertni uzpildƯt ar krƗna ǌdeni vai krƗna 

ǌdens un augstƗkais 50 % destilƝta ǌdens maisƯju-
mu.
IerƯce ir darba gatavƯbƗ.

IerƯces izslƝg�ana
1. IerƯces slƝdzi iestatƯt uz �OFF�� (izsl.).

AttƝls L
IerƯce ir izslƝgta.

2. AtbƯdiet bƝrnu dro�Ưbas elementu.
Tvaika svira ir bloƷƝta.

3. Atvienojiet tƯkla spraudni no kontaktligzdas.
4. Iztuk�ojiet ǌdens tvertni.

Tvaika katla skalo�ana
Izskalojiet ierƯces tvaika katlu pƝc katras desmitƗs tvert-
nes uzpildes.
1. IzslƝdziet ierƯci, skatiet nodaƺu  IerƯces izslƝg�ana.
2. ƹaujiet ierƯcei atdzist.
3. Iztuk�ojiet ǌdens tvertni.
4. IzƼemiet piederumu no piederumu nodalƯjuma.
5. Atveriet apkopes noslƝgu. Lai to paveiktu, novieto-

jiet pagarinƗjuma caurules brƯvo galu uz apkopes 
noslƝga, nofiksƝjiet to vadotnƝ un atskrǌvƝjiet. 
AttƝls Q

6. Tvaika katlu piepildƯt ar ǌdeni un spƝcƯgi svƗrstƯt uz 
abƗm pusƝm. TƗdƝjƗdi tiek atbrƯvotas kaƺƷa atlie-
kas, kas nogulsnƝju�Ɨs tvaika katla apak�Ɨ.

MaksimƗlais tvaiku daudzums

VidƝjs tvaika daudzums

MinimƗlais tvaiku daudzums



7. No tvaika katla pilnƯbƗ iztecinƗt ǌdeni.
AttƝls R

IerƯces uzglabƗ�ana
1. PagarinƗjuma caurules iespraust papildaprƯkojuma 

lielajƗ turƝtƗjƗ. 
2. Uz 1 pagarinƗjuma caurules uzspraust rokas 

sprauslu un uz otras punktveida strǌklas sprauslu. 
3. Pie punktveida strǌklas caurules piestiprinƗt apaƺo 

suku. 
4. Iekariet grƯdas tƯrƯ�anas sprauslu novieto�anas turƝ-

tƗjƗ.
AttƝls N

5. UztƯt kabeli un ievietot uzglabƗ�anas nodalƯjumƗ.
AttƝls P

6. UztƯt tvaika �ƺǌteni un ievietot uzglabƗ�anas nodalƯ-
jumƗ. 
AttƝls O

7. Mazo apaƺo suku un spraugu sprauslu ievietot pie-
derumu nodalƯjumƗ.

8. IekƗrtu uzglabƗjiet sausƗ un pret salu nodro�inƗtƗ 
vietƗ.

SvarƯgas lieto�anas norƗdes
GrƯdas virsmas tƯrƯ�ana

Pirms ierƯces izmanto�anas iesakƗm izslaucƯt vai izsǌkt 
grƯdu. �Ɨdi grƯda jau pirms mitrƗs tƯrƯ�anas bǌs tƯra no 
netƯrumiem un brƯvajƗm daƺiƼƗm.

Tekstila izstrƗdƗjumu atsvaidzinƗ�ana
Pirms apstrƗdes ar ierƯci vienmƝr pƗrbaudiet tekstila iz-
strƗdƗjumu savietojamƯbu aizsegtƗ vietƗ: apstrƗdƗjiet 
tekstila izstrƗdƗjumu ar tvaiku, ƺaujiet tam izžǌt un pƗr-
baudiet, vai nav radusies krƗsas vai formas deformƗci-
ja.

KrƗsotu vai lakotu virsmu tƯrƯ�ana

IEVƜRƮBAI
BojƗtas virsmas
Tvaiks var izraisƯt vaska, mƝbeƺu lakas, plastmasas pƗr-
klƗjumu vai krƗsas bojƗjumus un malu lƯmƝto virsmu at-
lƯmƝ�anos.
NevƝrsiet tvaika strǌklu uz lƯmƝtƗm malƗm, jo to lƯme var 
iz�ƷƯst. 
Neizmantojiet ierƯci neapstrƗdƗta koka vai parketa grƯdu 
tƯrƯ�anai.
Neizmantojiet ierƯci lakotu vai ar plastmasu pƗrklƗtu 
virsmu, piemƝram, virtuves un viesistabas mƝbeƺu, 
durvju vai parketa tƯrƯ�anai.
1. Lai tƯrƯtu �Ɨdas virsmas, nedaudz apstrƗdƗjiet ar 

tvaiku drƗniƼu un tad veiciet tƯrƯ�anu.

Stikla tƯrƯ�ana

IEVƜRƮBAI
Stikla plƯ�ana un bojƗtas virsmas
Tvaiks var bojƗt loga rƗmja hermetizƝtƗs vietas un ze-
mƗs Ɨra temperatǌrƗs radƯt loga stikla rǌts nospriegoju-
mu, izraisot tƗs saplƯ�anu.
NevƝrsiet tvaika strǌklu pret loga rƗmja hermetizƝtajƗm 
vietƗm.
ZemƗs Ɨra temperatǌrƗs veiciet loga stiklu uzsildi, ne-
daudz apstrƗdƗjot ar tvaiku visu stikla virsmu.

Loga stikla virsmu tƯriet ar rokas sprauslu un pƗrval-
ku. ǋdens noƼem�anai izmantojiet stikla tƯrƯtƗju vai 
noslaukiet virsmas. 

Piederumu lieto�ana
Tvaika pistole

Tvaika pistoli bez piederumiem var izmantot �Ɨdiem 
mƝrƷiem: 
Ɣ Nedaudz saburzƯta, pakƗrta apƧƝrba gludinƗ�anai: 

apƧƝrba apstrƗdi ar tvaiku veiciet no 10-20 cm attƗ-
luma. 

Ɣ Mitrajai putekƺu tƯrƯ�anai: Nedaudz apstrƗdƗjiet ar 
tvaiku drƗniƼu un veiciet mƝbeƺu tƯrƯ�anu. 

Punktveida strǌklas sprausla
Punktveida sprausla ir paredzƝta grǌti pieejamo vietu, 
�uvju, armatǌru, izplǌdes elementu, izlietƼu, tualešu ža-
lǌziju vai radiatoru tƯrƯ�anai. Jo tuvƗk punktveida 
sprausla atrodas netƯrajai vietai, jo labƗka ir tƗs tƯrƯ�a-
nas darbƯba, jo pie sprauslas izplǌdes ir vislielƗkƗ tem-
peratǌra un tvaika daudzums. Biezas kaƺƷa nogulsnes 
pirms tvaika tƯrƯ�anas var apstrƗdƗt ar piemƝrotu tƯrƯ�a-
nas lƯdzekli. ƹaujiet tƯrƯ�anas lƯdzeklim iedarboties apm. 
5 minǌtes un tad veiciet tƯrƯ�anu ar tvaiku.
1. UzbƯdiet punktveida sprauslu tvaika pistolei.

AttƝls F

ApaƺƗ suka (maza)

MazƗ apaƺƗ suka ir piemƝrota grǌti noƼemamu netƯrumu 
tƯrƯ�anai. Sukas ƺauj vieglƗk notƯrƯt grǌti noƼemamus ne-
tƯrumus. 

IEVƜRƮBAI
BojƗtas virsmas
Suka var bojƗt trauslas virsmas.
Nav piemƝrota trauslu virsmu tƯrƯ�anai.
1. UzmontƝjiet apaƺo mazo apaƺo suku punktveida 

sprauslai.
AttƝls G

Liela apaƺƗ suka

LielƗ apaƺƗ suka ir piemƝrota lielu, apaƺu laukumu, 
piem., izlietnes, du�as vanniƼas, vannas, virtuves izliet-
nes utt. tƯrƯ�anai.

IEVƜRƮBAI
BojƗtas virsmas
Suka var bojƗt trauslas virsmas.
Nav piemƝrota trauslu virsmu tƯrƯ�anai.
1. Pie punktveida strǌklas caurules piestiprinƗt apaƺo 

suku.
AttƝls G

Jaudas sprausla

Jaudas sprausla ir piemƝrota noturƯgu netƯrumu tƯrƯ�a-
nai un stǌru, spraugu utt. izpǌ�anai.
1. UzmontƝjiet jaudas sprauslu uz apaƺai sukai pare-

dzƝtƗs punktveida strǌklas sprauslas. 
AttƝls G

Spraugu suka

1. Spraugu suka tiek izmantota �auru spraugu tƯrƯ�a-
nai, piem., starp loga ni�Ɨm un kloƷiem sienƗ.
AttƝls G

Rokas sprausla
Rokas sprausla ir paredzƝta nelielu mazgƗjamu virsmu, 
du�as kabƯƼu un spoguƺu tƯrƯ�anai.
1. UzbƯdiet rokas sprauslu atbilsto�i punktveida 

sprauslai uz tvaika pistoles.
AttƝls F

2. PƗrvelciet rokas sprauslai pƗrvalku.



GrƯdas sprausla
GrƯdas sprausla ir paredzƝta mazgƗjamo sienas un grƯ-
das virsmu, piem. akmens grƯdu, flƯžu un polivinilhlorƯda 
grƯdu tƯrƯ�anai. 

IEVƜRƮBAI
Tvaika radƯtie bojƗjumi
Karstums un mitrums var radƯt bojƗjumus.
Pirms lieto�anas neuzkrƯto�Ɨ vietƗ pƗrbaudiet karstum-
noturƯbu un tvaika iedarbƯbu ar mazƗko tvaika daudzu-
mu.
NorƗdƯjum
Tvaika tƯrƯ�anas laikƗ tƯrƯ�anas lƯdzekƺa atliekas vai kop-
�anas emulsijas uz tƯrƗmƗs virsmas var radƯt svƝdras, 
kas pazǌd pƝc atkƗrtotas tƯrƯ�anas.
Pirms ierƯces izmanto�anas iesakƗm izslaucƯt vai izsǌkt 
grƯdu. �Ɨdi rƯkojoties, jau pirms mitrƗs tƯrƯ�anas uz grƯ-
das nebǌs netƯrumu un gružu. ƹoti netƯras virsmas tƯriet 
lƝni, lai tvaiks iedarbotos ilgƗk.
1. Savienojiet pagarinƗjuma caurules ar tvaika pistoli.

AttƝls H
2. UzbƯdiet grƯdas sprauslu pagarinƗjuma caurulei.

AttƝls I
3. Piestipriniet grƯdas drƗnu grƯdas sprauslai.

a Novietojiet grƯdas drƗnu ar lƯpsavienojumiem uz 
aug�u.

b Novietojiet grƯdas sprauslu uz grƯdas drƗnas un 
to viegli piespiediet.
AttƝls J

GrƯdas drƗna ar lƯpsavienojumiem pielƯp pie grƯdas 
sprauslas.

GrƯdas drƗnas noƼem�ana

1. UzkƗpiet ar kƗju uz grƯdas drƗnas mƝlƯtes un pace-
liet grƯdas sprauslu aug�up.
AttƝls J

NorƗdƯjum
SƗkumƗ grƯdas tƯrƯ�anas drƗnas Velcro stiprinƗjums vƝl 
ir ƺoti spƝcƯgs un �ƗdƗ gadƯjumƗ grǌti atvienojams no grƯ-
das tƯrƯ�anas sprauslas. PƝc vairƗkkƗrtƝjas lieto�anas 
un pƝc grƯdas tƯrƯ�anas drƗnas izmazgƗ�anas to ir viegli 
atvienot no grƯdas tƯrƯ�anas sprauslas un tas ir sasnie-
dzis optimƗlo saƷeri.

GrƯdas tƯrƯ�anas sprauslas novieto�ana

1. Ja ekspluatƗcija tiek pƗrtraukta, grƯdas tƯrƯ�anas 
sprauslu nepiecie�ams iekarinƗt novieto�anas turƝ-
tƗjƗ.
AttƝls N

PaklƗju tƯrƯ�anas uzliktnis
Ar paklƗju tƯrƯ�anas uzliktni iespƝjams atsvaidzinƗt pa-
klƗjus.

IEVƜRƮBAI
PaklƗju tƯrƯ�anas uzliktƼa un paklƗja bojƗjumi
NetƯrs paklƗju tƯrƯ�anas uzliktnis, kƗ ari karstums un mit-
rums var radƯt paklƗja bojƗjumus.
TƗdƝƺ pirms lieto�anas pƗrbaudiet paklƗja izturƯbu pret 
karstumu un tvaika iedarbƯbu neuzkrƯto�Ɨ vietƗ ar nelie-
lƗko tvaika daudzumu.
IevƝrojiet paklƗja ražotƗja tƯrƯ�anas norƗdes.
PƗrliecinieties, ka paklƗjs pirms paklƗju tƯrƯ�anas uzlikt-
Ƽa lieto�anas ir izsǌkts un no tƗ ir iztƯrƯti traipi. 
Pirms lieto�anas un pƝc darbƯbas pƗrtraukumiem, nolai-
žot tvaiku notekƗ (bez grƯdas tƯrƗmƗs drƗnas / ar papil-
daprƯkojumu), atbrƯvojieties no iespƝjamas ǌdens 
uzkrƗ�anƗs ierƯcƝ (kondensƗts).
Izmantojiet paklƗju tƯrƯ�anas uzliktni tikai ar grƯdas tƯrƗ-
mo drƗnu pie grƯdas uzgaƺa.

Izmantojot paklƗju tƯrƯ�anas uzliktni darbam ar tvaiku, iz-
vƝlieties zemu tvaika jaudas lƯmeni.
Neturiet tvaiku ilgsto�i vienƗ vietƗ (maksimƗli 
5 sekundes), lai izvairƯtos no spƝcƯga mitruma un tem-
peratǌras iedarbƯbas bojƗjumu riska.
Neizmantojiet paklƗju tƯrƯ�anas uzliktni paklƗjiem ar ga-
rƗm plǌksnƗm.

Piestipriniet paklƗju tƯrƯ�anas uzliktni pie grƯdas 
uzgaƺa

1. Piestipriniet grƯdas tƯrƯ�anas drƗnu pie grƯdas uzga-
ƺa, skatƯt nodaƺu GrƯdas sprausla.
AttƝls J

2. GrƯdas uzgali ar vieglu spiedienu ieslidinƗt paklƗju 
tƯrƯ�anas uzliktnƯ un ƺaut nofiksƝties.
AttƝls K

3. SƗkt paklƗja tƯrƯ�anu.

PaklƗja uzliktƼa noƼem�ana no grƯdas sprauslas

� UZMANƮBU
PƝdu apdegumi
PaklƗju tƯrƯ�anas uzliktnis saskarƝ ar tvaiku var uzkarst.
PaklƗju tƯrƯ�anas uzliktni neizmantot un nenoƼemt ar ba-
sƗm kƗjƗm vai atvƝrtƗm sandalƝm.
PaklƗju tƯrƯ�anas uzliktni izmantot un noƼemt tikai ar at-
bilsto�iem apaviem.
1. PaklƗja uzliktƼa mƝlƯti ar apavu purngalu nospiest 

uz leju.
2. Paceliet uz aug�u grƯdas tƯrƯ�anas sprauslu.

AttƝls K

Kop�ana un apkope
Tvaika katla atkaƺƷo�ana 

NorƗdƯjum
TƗ kƗ ierƯcƝ veidojas kaƺƷa nosƝdumi, iesakƗm to atkaƺ-
Ʒot pƝc tabulƗ norƗdƯto ǌdens tvertnes uzpildes reižu 
skaita (TF = tvertnes uzpildes reizes).

NorƗdƯjum
InformƗciju par krƗna ǌdens cietƯbu vaicƗjiet jǌsu ǌdens 
apgƗdes uzƼƝmumƗ vai pilsƝtas atbildƯgajƗ iestƗdƝ.

IEVƜRƮBAI
BojƗtas virsmas
AtkaƺƷo�anas �ƷƯdums var bojƗt trauslas virsmas.
IerƯces uzpildi un iztuk�o�anu veiciet rǌpƯgi. 
1. IzslƝdziet ierƯci, skatiet nodaƺu  IerƯces izslƝg�ana.
2. ƹaujiet ierƯcei atdzist.
3. Iztuk�ojiet ǌdens tvertni.
4. IzƼemiet piederumu no piederumu nodalƯjuma.
5. Atveriet apkopes noslƝgu. Lai to paveiktu, novieto-

jiet pagarinƗjuma caurules brƯvo galu uz apkopes 
noslƝga, nofiksƝjiet to vadotnƝ un atskrǌvƝjiet.
AttƝls Q

6. No tvaika katla pilnƯbƗ iztecinƗt ǌdeni.
AttƝls R

IEVƜRƮBAI
AtkaƺƷo�anas lƯdzekƺa radƯtie ierƯces bojƗjumi
NepiemƝrots atkaƺƷo�anas lƯdzeklis un nepareiza atkaƺ-
Ʒo�anas lƯdzekƺa dozƝ�ana var radƯt ierƯces bojƗjumus.
Izmantojiet tikai KÄRCHER atkaƺƷo�anas lƯdzekli.

CietƯbas lƯmenis °dH mmol/l TF

I mƯksts 0�7 0�1,3 100

II vidƝjs 7�14 1,3�2,5 90

III ciets 14�21 2,5�3,8 75

IV ƺoti ciets > 21 > 3,8 50



0,5 l ǌdens pievienojiet 1 atkaƺƷo�anas lƯdzekƺa dozƝ�a-
nas vienƯbu.
7. AtkaƺƷo�anas �ƷƯdumu izmantot atbilsto�i norƗdƝm.
8. Tvaika katlƗ iepildiet atkaƺƷo�anas �ƷƯdumu. Neaiz-

veriet tvaika katlu.
9. ƹaujiet atkaƺƷo�anas �ƷƯdumam iedarboties apm. 

8 stundas.
10. AtkaƺƷo�anas �ƷƯdumu pilnƯbƗ iztecinƗt no tvaika 

katla.
11. Nepiecie�amƯbas gadƯjumƗ atkƗrtot atkaƺƷo�anas 

procesu.
12. Izskalojiet tvaika katlu 2 vai 3 reizes ar aukstu ǌdeni, 

lai atbrƯvotos no visƗm atkaƺƷo�anas �ƷƯduma atlie-
kƗm.

13. No tvaika katla pilnƯbƗ iztecinƗt ǌdeni.
AttƝls R

14. NožƗvƝt tƯkla pieslƝguma kabeƺa stiprinƗjumu.
15. PieskrǌvƝjiet apkopes noslƝgu ar pagarinƗjuma 

cauruli.

Piederumu kop�ana
(piederumi - atbilsto�i piegƗdes komplektam)
NorƗdƯjum
Mikro�Ʒiedras drƗnas nav piemƝrotas žƗvƝtƗjam.
NorƗdƯjum
Veicot drƗnu mazgƗ�anu, skatiet mazgƗ�anas birkas 
norƗdes. Nelietojiet veƺas mƯkstinƗtƗju, lai drƗnas ne-
zaudƝtu labo netƯrumu savƗk�anas spƝju.
1. GrƯdas drƗnas un pƗrvalkus veƺasma�ƯnƗ mazgƗjiet 

ar maksimƗli 60 °C temperatǌru.

PalƯdzƯba traucƝjumu gadƯjumƗ
TraucƝjumu cƝloƼi bieži vien ir vienkƗr�i un tos ar turp-
mƗkƗ pƗrskata palƯdzƯbu var novƝrst pa�u spƝkiem. 
�aubu vai nenorƗdƯtu traucƝjumu gadƯjumƗ, lǌdzu, vƝr-
sieties autorizƝtƗ klientu servisƗ.

� BRƮDINƖJUMS
StrƗvas trieciens un apdegumu draudi
TraucƝjumnovƝr�ana ir bƯstama, ja ierƯce ir pievienota 
strƗvas tƯklam vai vƝl nav atdzisusi. 
Atvienojiet strƗvas vada spraudni.
ƹaujiet ierƯcei atdzist.
SamazinƗts tvaiku daudzums
Tvaika katls ir aizkaƺƷojies.

AtkaƺƷot tvaika katlu.
LED diode Ɨtri mirgo sarkanƗ krƗsƗ un atskan ska-
Ƽas signƗls
ǋdens tvertnƝ nav ǌdens.

UzpildƯt ǌdens tvertni.
Nevar nospiest tvaika sviru
Tvaika svira ir nofiksƝta ar bƝrnu dro�Ưbas elementu.

PabƯdiet uz priek�u bƝrnu dro�Ưbas elementu.
Tvaika svira ir atbloƷƝta.

Ilgs uzsil�anas laiks
Tvaika katls ir aizkaƺƷojies.

AtkaƺƷojiet tvaika katlu.
PalielinƗta ǌdens izplǌde
Tvaika katls ir aizkaƺƷojies.

AtkaƺƷojiet tvaika katlu.

Tehniskie dati

PaturƝtas tiesƯbas veikt tehniskas izmaiƼas.

Turinys

Bendrosios nuorodos
Prie� pradơdami naudotis prietaisu, per-
skaitykite �ią originalią naudojimo ins-
trukciją ir pridedamus saugos 

nurodymus. Laikykitơs jǐ.
I�saugokite abi knygeles vơlesniam naudojimui arba ki-
tam prietaiso savininkui.

Naudojimas pagal paskirtƳ
�Ƴ ƳrenginƳ naudokite tik privaþiai. Ʋrenginys skirtas valy-
mui garais ir jƳ galima naudoti su tinkamais priedais, kaip 
apra�yta �ioje naudojimo instrukcijoje. Valymo priemo-
nơs nereikalingos. Paisykite saugos reikalavimǐ.

SC 4 Deluxe 

StrƗvas pieslƝgums

Spriegums V 220 - 
240

FƗze ~ 1

Frekvence Hz 50

AizsardzƯbas veids IPX4

AizsardzƯbas klase I

IerƯces jaudas dati

Apsildes jauda W 2250

MaksimƗlais darba spiediens MPa 0,4

Uzsildes laiks Minǌtes 3

Ilgsto�a tvaika padeve g/min 60

MaksimƗlais tvaika spiediens g/min 150

Uzpildes lƯmenis

ǋdens tvertne l 1,3

Tvaika katls l 0,5

IzmƝri un svars

Svars (bez piederumiem) kg 5,6

Garums mm 400

Platums mm 270

Augstums mm 300
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Aplinkos apsauga
Pakuotơs medžiagos gali bǌti perdirbamos. Pa-
kuotơs atliekas pra�ome �alinti laikantis aplinkos 
apsaugos teisơs aktǐ reikalavimǐ.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bǌna ver-
tingǐ perdirbamǐjǐ medžiagǐ ir dažnai, pvz., gal-
vaniniǐ elementǐ, akumuliatoriǐ sudedamǐjǐ 
daliǐ, arba alyvos, kurias netinkamai naudojant 

arba jas �alinant ne pagal reikalavimus gali kilti pavojus 
žmoniǐ sveikatai ir aplinkai. Taþiau norint tinkamai eks-
ploatuoti prietaisą �ios sudedamosios dalys yra bǌtinos. 
Šiuo simboliu pažymơtus prietaisus draudžiama šalinti 
su buitinơmis atliekomis.

Nuorodos dơl sudedamǐjǐ medžiagǐ (REACH)
Naujausią informaciją apie sudedamąsias medžiagas 
rasite: www.kaercher.de/REACH

Priedai ir atsarginơs dalys
Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines 
dalis – taip užtikrinsite, kad Ƴrenginys veiktǐ patikimai ir 
be trikþiǐ.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
nơje www.kaercher.com.

Komplektacija
Ʋrenginio tiekiamo komplekto sudơtis parodyta ant pa-
kuotơs. I�pakavĊ patikrinkite, ar yra visos Ƴrenginio de-
talơs. Jei trǌksta priedǐ arba yra transportavimo 
pažeidimǐ, prane�kite apie tai pardavơjui.

Garantija
Kiekvienoje �alyje galioja mǌsǐ Ƴgaliotǐ pardavơjǐ nu-
statytos garantijos sąlygos. Galimus prietaiso gedimus 
garantijos galiojimo laikotarpiu pa�alinsime nemoka-
mai, jei tokiǐ gedimǐ priežastis buvo netinkamos me-
džiagos ar gamybos klaidos. Dơl garantiniǐ gedimǐ 
�alinimo kreipkitơs Ƴ savo pardavơją arba artimiausią kli-
entǐ aptarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą patvirti-
nantƳ kasos kvitą.
(Adresą rasite kitoje pusơje)

Saugos Ƴtaisai
� ATSARGIAI
Trǌkstami arba pakeisti saugos Ƴtaisai
Apsauginiai Ƴtaisai garantuoja jǌsǐ saugą.
Apsauginius Ƴtaisus modifikuoti ar apeiti draudžiama.

Simboliai ant prietaiso
(Priklausomai nuo prietaiso tipo)

Slơgio reguliatorius
Slơgio reguliatorius slơgƳ garǐ katile naudojimo metu 
palaiko kuo pastovesnƳ. Garo katile pasiekus maksimalǐ 
darbinƳ slơgƳ �ildymas atjungiamas, o slơgiui nukritus dơl 
sumažơjusiǐ garǐ kiekio, jis vơl Ƴjungiamas.

Apsauginis termostatas
Apsauginis termostatas apsaugo ƳrenginƳ nuo perkaiti-
mo. Jeigu slơgio reguliatorius ir katilo termostatas su-
genda ir Ƴrenginys perkaista, apsauginis termostatas 
ƳrenginƳ i�jungia. Norơdami atstatyti apsauginƳ termosta-
tą, kreipkitơs Ƴ atsakingą KÄRCHER klientǐ aptarnavi-
mo tarnybą.

Katilo termostatas
Klaidos atveju katilo termostatas atjungia �ildymą, pvz., 
jeigu garǐ katile nơra vandens ir temperatǌra garǐ katile 
pakyla.
Kai tik papildysite vandens, ƳrenginƳ vơl galima bus naudoti.

Techninơs priežiǌros sklendơ
Techninơs priežiǌros sklendơ uždaro garǐ katilą ir ap-
saugo nuo susidaranþio slơgio. Techninơs priežiǌros 
sklendơ kartu yra ir vir�slơgio vožtuvas. Jeigu slơgio re-
guliatorius sugedĊs ir garǐ katile susidaro garǐ slơgis, 
atsidaro vir�slơgio vožtuvas ir garai per techninơs prie-
žiǌros sklendĊ i�eina Ƴ i�orĊ.
Prie� pakartotinai naudodami ƳrenginƳ, kreipkitơs Ƴ KÄR-
CHER klientǐ aptarnavimo tarnybą.

Prietaiso apra�ymas
�ioje naudojimo instrukcijoje apra�oma i�sami galima 
konstrukcija. Atsižvelgiant Ƴ modelƳ, kiekvienoje kom-
plektacijoje yra skirtumǐ, žr. pakuotĊ.
Paveikslai pateikti grafikǐ puslapyje.
Paveikslas A

1 �viesos diodǐ lemputơs

2 Pasirinkimo jungiklis

3 Priedǐ dơtuvơ

4 Ne�iojimo rankena

5 Vandens talpykla

6 Maitinimo tinklo laidas su tinklo ki�tuku

7 Rodmuo, padơtis �OFF� (i�jungta)

8 Minimalus garǐ lygis

9 Vidutinis garǐ lygis

10 Maksimalus garǐ lygis

11 Techninơs priežiǌros sklendơ

12 Grindǐ valymo antgalio laikymo atrama

13 Kreipiamasis ratukas

14 Garo pistoletas

15 Garo svirtis

16 Atblokavimo mygtukas

17 Apsauga nuo vaikǐ

18 Garǐ žarna

19 Tiesios srovơs purk�tukas

20 Mažas apvalusis �epetys    

21 **Didelis apvalus �epetys

22 **Purk�tukas �Power�   

23 Siǌliǐ �epetys

24 Rankinis antgalis

Pavojus nusideginti, prietaiso pavir�ius 
naudojimo metu Ƴkaista

Pavojus nusiplikyti garais

Perskaitykite naudojimo instrukciją



25 Rankinio purk�tuko mikropluo�to apvalkalas

26 Ilginimo vamzdžiai (2 vienetai)

27 Atblokavimo mygtukas

28 Grindǐ purk�tukas

29 Jungtis

30 Mikropluo�to grindǐ �luostơ (1 vienetas)

31 **Mikropluo�to grindǐ �luostơ (2 vienetai)

32 **Adapteris kilimams

33 Nukalkinimo priemonơ

**pasirenkami priedai

Montavimas
Priedǐ montavimas

1. Atvirą priedo galą užmaukite ant garǐ pistoleto ir 
stumkite jƳ tol, kol užsifiksuos garǐ pistoleto blokavi-
mo panaikinimo mygtukas.
Paveikslas F

2. Užstumkite atvirą priedo galą ant garǐ purk�tuko ar-
ba garǐ pistoleto.
Paveikslas G

3. Sujunkite prailginimo vamzdƳ su garo pistoletu.
a 1-ąjƳ prailginimo vamzdƳ užmaukite ant garǐ pis-

toleto ir stumkite jƳ tol, kol užsifiksuos garǐ pisto-
leto blokavimo panaikinimo mygtukas.
Sujungimo vamzdis sujungtas.

b 2-ąjƳ prailginimo ilginimo vamzdƳ Ƴstumkite Ƴ 1-
ąjƳ ilginimo vamzdƳ.
Sujungimo vamzdžiai sujungti.

Paveikslas H
4. Užstumkite priedą ir (arba) grindǐ antgalƳ ant laisvo 

prailginimo vamzdžio galo.
Paveikslas I
Priedas sujungtas.

Priedǐ i�montavimas
1. Apsaugą nuo vaikǐ stumkite atgal.

Garǐ svirtis užblokuota.
2. Paspauskite atblokavimo mygtuką ir i�traukite dalis 

vieną i� kitos.
Paveikslas M

Naudojimas
Vandens pripylimas

Vandens talpyklą bet kada galima nuimti papildyti arba 
papildyti ją tiesiai ant Ƴrenginio.

DƠMESIO
Ʋrenginio pažeidimai
Naudojant netinkamą vandenƳ gali užsikimšti purkštukai 
arba gali bǌti sugadintas vandens lygio rodmuo.
Nepilkite �varaus destiliuoto vandens. Naudokite dau-
giausia 50 % destiliuoto vandens, sumai�yto su van-
dentiekio vandeniu.
Nepilkite kondensato vandens i� skalbiniǐ džiovyklơs.
Nepilkite surinkto lietaus vandens.
Nepilkite jokiǐ valymo priemoniǐ ar kitǐ priedǐ (pvz., 
aromatiniǐ medžiagǐ).

Vandens talpyklos nuơmimas pripildyti

1. Patraukite vandens talpyklą vertikaliai Ƴ vir�ǐ.
Paveikslas B

2. Vandens talpyklą vertikaliai pripilkite vandentiekio 
vandens arba mi�inio i� vandentiekio vandens ir ne 
daugiau kaip 50 % distiliuoto vandens.

3. Ʋdơkite vandens talpyklą ir paspauskite žemyn, kad 
užsifiksuotǐ.

Vandens talpyklos pildymas nenuơmus nuo 
prietaiso

1. Vandentiekio vandenƳ arba mi�inƳ i� vandentiekio 
vandens ir ne daugiau kaip 50 % distiliuoto vandens 
Ƴpilkite i� indo Ƴ vandens talpyklos Ƴpylimo angą.
Paveikslas C

Prietaiso Ƴjungimas
Pastaba
Jeigu garǐ katile nơra vandens arba jo yra per mažai, 
Ƴsijungia vandens siurblys ir tiekia vandenƳ i� vandens 
talpyklos Ƴ garǐ katilą. Pripildymo procesas gali trukti ke-
lias minutes.
Pastaba
Ʋrenginys kas 60 sekundžiǐ trumpam uždaro vožtuvą, 
tada girdơti tylus spragtelơjimas. Uždarymas neleidžia 
užstrigti vožtuvui. Garǐ srautui tai Ƴtakos nedaro. 
1. Prietaisą pastatykite ant tvirto pagrindo.
2. Ʋki�kite tinklo ki�tuką Ƴ lizdą.
3. Pasirinkimo jungiklƳ pasukite i� padơties �OFF� (i�-

jungta) Ƴ garǐ nustatymo sritƳ.
Paveikslas D
�viesos diodǐ juostelơ �vieþia raudonai ir pamažu 
gĊsta.

4. Maždaug po 3 minuþiǐ �viesos diodǐ juostelơ �vie-
þia žaliai. Prietaisas paruoštas naudoti.
Paveikslas E

5. Paspauskite garǐ svirtƳ.
Paveikslas F
Garas i�sisklaido.

Garǐ kiekio reguliavimas
Išleidžiamas garǐ kiekis reguliuojamas garǐ kiekio pasi-
rinkimo jungikliu. Pasirinkimo jungiklis turi tris padơtis. 

1. Garǐ kiekio pasirinkimo jungiklƳ nustatykite Ƴ norimo 
garǐ kiekio padơtƳ.

2. Paspauskite garǐ svirtƳ.
3. Prie� valymą nukreipkite garǐ pistoletą Ƴ �luostĊ, kol 

garai pradơs i�siskirti tolygiai.

Vandens pripildymas
Jei vandens talpykloje yra nepakankamai vandens, 
�viesos diodǐ juostelơ greitai mirksi raudonai ir pasigirs-
ta garsinis signalas.
Pastaba
Vandens siurblys intervalais pripildo garǐ katilą. Jei pri-
pildyta sơkmingai, �viesos diodǐ juostelơ greitai mirksi 
raudonai.
Pastaba
Jeigu garǐ katile nơra vandens arba jo yra per mažai, 
Ƴsijungia vandens siurblys ir tiekia vandenƳ i� vandens 

Maksimalus garǐ kiekis

Vidutinis garǐ kiekis

Minimalus garǐ kiekis



talpyklos Ƴ garǐ katilą. Pripildymo procesas gali trukti ke-
lias minutes.

DƠMESIO
Ʋrenginio pažeidimai
Naudojant netinkamą vandenƳ gali užsikimšti purkštukai 
arba gali bǌti sugadintas vandens lygio rodmuo.
Nepilkite �varaus destiliuoto vandens. Naudokite dau-
giausia 50 % destiliuoto vandens, sumai�yto su van-
dentiekio vandeniu.
Nepilkite kondensato vandens i� skalbiniǐ džiovyklơs.
Nepilkite surinkto lietaus vandens.
Nepilkite jokiǐ valymo priemoniǐ ar kitǐ priedǐ (pvz., 
aromatiniǐ medžiagǐ).
1. Vandens talpyklą pripilkite vandentiekio vandens ar-

ba mi�inio i� vandentiekio vandens ir ne daugiau 
kaip 50 % distiliuoto vandens.
Prietaisas paruo�tas naudoti.

Prietaiso i�jungimas
1. Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ �OFF� (i�jung-

ta).
Paveikslas L
Prietaisas i�jungtas.

2. Apsaugą nuo vaikǐ stumkite atgal.
Garǐ svirtis užblokuota.

3. I�traukite tinklo ki�tuką i� lizdo.
4. I�tu�tinkite vandens talpyklą.

Garǐ katilo skalavimas
Prietaiso garǐ katilą i�plaukite po kiekvieno de�imto 
talpyklos pripildymo.
1. I�junkite prietaisą, žr. skyriǐ  Prietaiso i�jungimas.
2. Palaukite, kol Ƴrenginys atau�.
3. I�tu�tinkite vandens talpyklą.
4. I�imkite priedus i� priedǐ skyriaus.
5. Atidarykite techninơs priežiǌros angą. Šiuo tikslu už-

maukite ant techninơs priežiǌros angos ilginimo 
vamzdžio atvirą galą. 
Paveikslas Q

6. Garǐ katilą pripildykite vandens ir stipriai pajudinkite 
i� vienos pusơs Ƴ kitą. Tokiu bǌdu i�judinami kalkiǐ li-
kuþiai, kurie kaupiasi garǐ katilo dugne.

7. Visą vandenƳ i�leiskite i� garǐ katilo.
Paveikslas R

Prietaiso saugojimas
1. Ʋkiškite prailginimo vamzdžius Ƴ didelƳ priedǐ laikiklƳ. 
2. RankinƳ antgalƳ ir tiesios srovơs purk�tuką užmauki-

te ant po 1 prailginimo vamzdžio. 
3. DidelƳ apvalǐ �epetƳ pritvirtinkite prie tiesios srovơs 

purk�tuko. 
4. Grindǐ valymo antgalƳ prikabinkite prie laikymo atra-

mos.
Paveikslas N

5. Suvyniokite laidą ir Ƴdơkite Ƴ priedǐ skyriǐ.
Paveikslas P

6. Suvyniokite garǐ žarną ir Ƴdơkite Ƴ priedǐ skyriǐ. 
Paveikslas O

7. Mažą apvalǐ �epetƳ ir siǌliǐ �epetƳ Ƴdơkite Ƴ priedǐ 
skyriǐ.

8. Prietaisą sandơliuokite sausoje ir nuo �alþio apsau-
gotoje vietoje.

Svarbǌs naudojimo nurodymai
Grindǐ pavir�iǐ valymas

Prie� naudojant ƳrenginƳ rekomenduojame grindis i�-
�luoti arba i�siurbti. Taip nuo grindǐ jau prie� valant jas 
drơgnu bǌdu bus pa�alintas purvas ir laisvos dalelơs.

Tekstiliniǐ gaminiǐ atnaujinimas
Prie� naudodami ƳrenginƳ visada patikrinkite tekstilinio 
gaminio atsparumą Ƴ akis nekrentanþioje jo vietoje. Ap-
dorokite tekstilĊ garais, palikite išdžiǌti, paskui patikrin-
kite ar nepakito spalva bei forma.

Pavir�iǐ su danga arba dažytǐ pavir�iǐ 
valymas

DƠMESIO
Pažeisti paviršiai
Nuo garǐ gali at�okti va�kas, baldǐ poliravimo priemo-
nơ, plastikinơs dangos arba dažai bei kraštǐ apvadai.
Niekada nekreipkite garǐ Ƴ kra�tǐ apvadus, nes jie gali 
at�okti. 
Nenaudokite Ƴrenginio naužsandarintoms medinơms ar-
ba parketo grindims.
Nenaudokite Ƴrenginio dažytiems arba plastiku padeg-
tiems pavir�iams, tokiems kaip virtuvơs ir kiti baldai, du-
rys arba parketas.
1. �iems pavir�iams valyti trumpam garais apdorokite 

�luostĊ ir ja nuvalykite.

Stiklo valymas

DƠMESIO
ƲskilĊs stiklas ir pažeistas paviršius
Garai gali pažeisti užsandarintas langǐ rơmo dalis, o 
esant žemoms lauko temperatǌroms sukelti Ƴtampą ant 
stiklo pavir�iaus, nuo to jis gali Ƴskilti.
Garǐ srautą draudžiama nukreipti Ƴ užsandarintą langǐ 
rơmo dalƳ
jeigu lauko temperatǌra žema, pirma sušildykite stiklą 
lengvai apdorodami visą jo pavir�iǐ garais.

Langǐ pavir�iǐ valykite rankiniu purk�tuku ir apval-
kalu. Vandeniui nuo stiklo nuvalyti naudokite langǐ 
valymui skirtą brauktuvą arba sausai nu�luostykite. 

Priedǐ naudojimas
Garo pistoletas

Garo pistoletas be priedǐ gali bǌti naudojamas tokiems 
darbams: 
Ɣ Nedidelơms rauk�lơms nuo kabanþiǐ drabužiǐ ly-

ginti: Apdorokite drabužƳ garais i� 10�20 cm atstu-
mo. 

Ɣ Dulkơms valyti drơgnuoju bǌdu: Baldams valyti 
trumpam garais apdorokite �luostĊ ir ja nuvalykite. 

Tiesios srovơs purk�tukas
Tiesios srovơs purk�tukas tinkamas valyti sunkiai pasie-
kiamoms vietoms, siǌlơms, armatǌrai, nuotakams, 
praustuvams, klozetams, žaliuzơms arba radiatoriams. 
Kuo arþiau tiesios srovơs purkštukas laikomas prie už-
ter�tos vietos, tuo didesnis valomasis poveikis, nes 
temperatǌra ir garǐ kiekis prie purk�tuko angos yra di-
džiausi. Stambias kalkiǐ nuosơdas prie� valant garais 
galima apdoroti tam tinkama valymo priemone. Pa-
skleiskite valymo priemonĊ, palaukite apie 5 minutes, 
paskui apdorokite garais.
1. Užmaukite tiesios srovơs purk�tuką ant garǐ pisto-

leto.
Paveikslas F

Apvalus šepetys (mažas)
Mažas apvalus šepetys tinkamas sunkiai nuvalomiems 
ne�varumams valyti. Valant �epeþiu sunkiai nuvalomi 
ne�varumai pa�alinami paprasþiau. 



DƠMESIO
Pažeisti paviršiai
Šepetys gali subraižyti lengvai pažeidžiamus paviršius.
Netinkamas valyti lengvai pažeidžiamiems paviršiams.
1. Sumontuokite mažą apvalǐ �epetƳ ant tiesios srovơs 

purk�tuko.
Paveikslas G

Didelis apvalus �epetys

Didelis apvalus �epetys tinka dideliems, apvaliems pa-
vir�iams, pvz., praustuvams, du�o padơklui, voniai, vir-
tuvơs kriauklei ir t. t.

DƠMESIO
Pažeisti paviršiai
Šepetys gali subraižyti lengvai pažeidžiamus paviršius.
Netinkamas valyti lengvai pažeidžiamiems paviršiams.
1. DidelƳ apvalǐ �epetƳ pritvirtinkite prie tiesios srovơs 

purk�tuko.
Paveikslas G

Purk�tukas �Power�

Purk�tukas �Power� tinka sukietơjusiam purvui valyti ir 
kampams, siǌlơms prapǌsti.
1. Purk�tuką �Power� sumontuokite ant apvaliam �e-

peþiui skirto tiesios srovơs purk�tuko. 
Paveikslas G

Siǌliǐ �epetys

1. Siǌliǐ �epetys naudojamas siauriems tarpams, pvz., 
tarp lango ni�ǐ ir rankenos sienoje.
Paveikslas G

Rankinis purk�tukas
Rankinis purkštukas tinkamas valyti mažiems plauna-
miems pavir�iams, du�o kabinoms ir veidrodžiams.
1. Užmaukite rankinƳ purk�tuką pagal tiesios srovơs 

purk�tuką ant garo pistoleto.
Paveikslas F

2. Užvilkite ant rankinio purkštuko užvalkalą.

Grindǐ purk�tukas
Grindǐ antgalis tinkamas valyti plaunamoms sienǐ ir 
grindǐ dangoms, pvz., akmens masơs grindims, plyte-
lơms ir PVC dangai. 

DƠMESIO
Pažeidimai dơl garǐ poveikio
Kar�tis ir pernelyg didelơ drơgmơ gali pažeisti.
Naudodami mažiausią garǐ kiekƳ prie� eksploatavimą Ƴ 
akis nekrentanþioje vietoje i�bandykite atsparumą �ilu-
mos ir garǐ poveikiui.
Pastaba
Valymo priemonơs likuþiai arba priežiǌros emulsijos ant 
valomo pavir�iaus valant garais gali sudaryti nelygumǐ, 
taþiau naudojant daug kartǐ jie dingsta.
Prie� naudojant ƳrenginƳ rekomenduojame grindis i�-
�luoti arba i�siurbti. Taip nuo grindǐ jau prie� valant jas 
drơgnu bǌdu bus pa�alintas purvas ir laisvos dalelơs. 
Ant smarkiai užterštǐ pavir�iǐ dirbkite lơtai, kad garǐ po-
veikis bǌtǐ ilgesnis.
1. Prailginimo vamzdƳ sujunkite su garo pistoletu.

Paveikslas H
2. Užmaukite grindǐ purk�tuką ant ilginimo vamzdžio.

Paveikslas I
3. Gindǐ �luostĊ pritvirtinkite prie antgalio grindims.

a Grindǐ �luostĊ padơkite ant grindǐ lipniomis juos-
tomis Ƴ vir�ǐ.

b Gindǐ antgalƳ nesmarkiai spausdami padơkite ant 
grindǐ �luostơs.
Paveikslas J

Grindǐ �luostơ lipniais fiksatoriais pati prisitvirtins 
prie grindǐ antgalio.

Grindǐ �luostơs nuơmimas

1. Uždơkite pơdą ant grindǐ �luostơs plok�telơs ir pa-
kelkite grindǐ antgalƳ Ƴ vir�ǐ.
Paveikslas J

Pastaba
Pradžioje grindǐ �luostơs lipnios juostos yra dar labai 
stiprios ir jas gali bǌti sunku nuimti nuo grindǐ antgalio. 
Panaudojus keletą kartǐ ir i�skalbus nuimti nuo grindǐ 
antgalio juos paprasta ir pasiekiamas optimalus sukibi-
mas.

Grindǐ antgalio laikymas

1. NutraukĊ darbą grindǐ antgalƳ Ƴkabinkite Ƴ laikymo 
atramą.
Paveikslas N

Adapteris kilimams
Naudojant kilimǐ adapterƳ kilimą galima atnaujinti.

DƠMESIO
Kilimǐ adapterio ir kilimo pažeidimas
Suter�tas kilimǐ adapteris, kar�tis ir pernelyg didelơ 
drơgmơ gali pažeisti kilimą.
Naudodami mažiausią garǐ kiekƳ prie� eksploatavimą Ƴ 
akis nekrentanþioje vietoje i�bandykite kilimo atsparu-
mą �ilumos ir garǐ poveikiui.
Vykdykite kilimo gamintojo pateiktǐ valymo nurodymǐ.
Patikrinkite, ar prie� kilimo adapterio naudojimą i� kilimo 
buvo pa�alintos dulkơs ir i�valytos dơmơs. 
Prie� naudojimą ar po darbo pertraukǐ Ƴ nuotaką (be 
grindǐ �luostơs / su priedu) pa�alinkite po garavimo 
Ƴrenginyje susikaupusƳ vandenƳ (kondensatą).
Kilimo adapterƳ naudokite tik su grindǐ šluoste, uždơta 
ant antgalio grindims.
Valydami garais, jeigu naudojate kilimo adapterƳ, pasi-
rinkite mažą garǐ pakopą.
Garǐ ilgam nenukreipkite Ƴ vieną vietą (ne ilgiau kaip 
5 sek.), kad bǌtǐ i�vengta pernelyg didelio sudrơkinimo 
ir temperatǌros sukelto žalingo poveikio.
Kilimo adapterio nenaudokite su kilimais, kuriǐ sudơtyje 
yra didelis kiekis pǌkǐ.

Kilimo adapterƳ pritvirtinkite prie antgalio grindims.

1. Grindǐ �luostĊ pritvirtinkite prie antgalio grindims, 
žr. skyriǐ Grindǐ purk�tukas.
Paveikslas J

2. AntgalƳ grindims atsargiai spausdami Ƴstatykite Ƴ kili-
mo antgalƳ ir užfiksuokite.
Paveikslas K

3. Pradơkite valyti kilimą.

Adapterio kilimams nuơmimas nuo grindǐ antgalio

� ATSARGIAI
Kojǐ nusideginimas
Kaitinant garais kilimo adapteris gali Ƴ�ilti.
Kilimo adapterio neleidžiama naudoti ar jƳ nuimti baso-
mis kojomis ar atvira avalyne.
Kilimo adapterƳ naudokite ir nuimkite tik avơdami tinka-
mą avalynĊ.
1. Adapterio kilimams liežuvơlƳ paspauskite žemyn su 

tvirto bato priekiu.
2. Grindǐ antgalƳ pakelkite Ƴ vir�ǐ.

Paveikslas K



Techninơ priežiǌra ir 
eksploatacinơs parengties 

užtikrinimas
Kalkiǐ �alinimas i� garǐ katilo 

Pastaba
Kadangi prietaise susidaro kalkơs, rekomenduojame po 
lentelơje nurodyto vandens talpyklos papildymǐ skai-
þiaus (TP = talpyklos papildymas) pa�alinti i� jos kalkes.

Pastaba
Vandens tiekimo Ƴstaiga arba komunalinơ Ƴmonơ suteiks 
informaciją apie jǌsǐ vandentiekio vandens kietumą.

DƠMESIO
Pažeisti paviršiai
Kalkiǐ šalinimo tirpalas gali pažeisti jautrius paviršius.
ƲrenginƳ pripildykite ir i�tu�tinkite atsargiai. 
1. Ʋrenginio išjungimas, žr. skyriǐ  Prietaiso i�jungimas.
2. Palaukite, kol Ƴrenginys atau�.
3. I�tu�tinkite vandens talpyklą.
4. I�imkite priedus i� priedǐ skyriaus.
5. Atidarykite techninơs priežiǌros angą. Šiuo tikslu už-

maukite ant techninơs priežiǌros angos ilginimo 
vamzdžio atvirą galą.
Paveikslas Q

6. Visą vandenƳ i�leiskite i� garǐ katilo.
Paveikslas R

DƠMESIO
Prietaiso pažeidimai dơl kalkiǐ �alinimo priemonơs
Netinkama kalkiǐ �alinimo priemonơ ir netinkamas jos 
dozavimas gali pažeisti prietaisą.
Naudokite tik KÄRCHER kalkiǐ �alinimo priemonĊ.
Naudokite 1 kalkiǐ priemonơs dozavimo vienetą 0,5 l 
vandens.
7. Kalkiǐ �alinimo tirpalą naudokite pagal duomenis.
8. Ʋ garǐ katilą Ƴpilkite kalkiǐ šalinimo tirpalo. Neužda-

rykite garǐ katilo.
9. Kalkiǐ �alinimo tirpalui leiskite veikti 

maždaug 8 valandas.
10. Visą kalkiǐ �alinimo tirpalą i�leiskite i� garǐ katilo.
11. Jei reikia, pakartokite kalkiǐ �alinimo procesą.
12. Garǐ katilą i�plaukite 2 arba 3 kartus �altu vandeniu, 

kad pa�alintumơte visus kalkiǐ �alinimo tirpalo liku-
þius.

13. Visą vandenƳ i�leiskite i� garǐ katilo.
Paveikslas R

14. Nusausinkite prijungimo prie tinklo kabelio laikiklƳ.
15. Ant techninơs priežiǌros angos užsukite prailginimo 

vamzdƳ.

Priedǐ priežiǌra
(priedai � pagal komplektaciją)
Pastaba
Mikropluo�to �luostơs netinkamos džiovinti džiovyklơje.
Pastaba
Nurodymus, kaip plauti �luostes, skaitykite ant jǐ etike-
þiǐ. Nenaudokite mink�tikliǐ, kad �luostơs gerai sugertǐ 
ne�varumus.

1. Grindǐ �luostes ir apvalkalus skalbyklơje skalbkite 
ne auk�tesnơje kaip 60 °C temperatǌroje.

Trikþiǐ �alinimas
Trikþiǐ priežastys dažnai bǌna paprastos, kurias nesun-
kiai pa�alinsite pasinaudojĊ šia apžvalga. Kilus abejo-
niǐ arba atsiradus þia nenurodytǐ trikþiǐ, kreipkitơs Ƴ 
Ƴgaliotąją klientǐ aptarnavimo tarnybą.

� ƲSPƠJIMAS
Elektros smǌgio ir nudegimǐ pavojus
Kol Ƴrenginys prijungtas prie tinklo, arba dar neatau�Ċs, 
�alinti gedimus pavojinga. 
I�traukite tinklo ki�tuką.
Palaukite, kol Ƴrenginys atvơs.
Sumažintas garǐ kiekis
Garǐ katilas užkalkơjĊs.

Pa�alinti kalkes i� garǐ katilo.
�viesos diodǐ juostelơ greitai mirksi raudonai ir pa-
sigirsta garsinis signalas
Garǐ talpykloje nơra vandens.

Pripildykite vandens talpyklą.
Nepavyksta paspausti garǐ svirties
Garǐ svirtis apsaugota apsauga nuo vaikǐ.

Apsaugą nuo vaikǐ pastumkite pirmyn.
Garǐ svirtis atblokuota.

Ilga Ƴ�ilimo trukmơ
Garǐ katilas užkalkơjo.

Pa�alinkite kalkes i� garǐ katilo.
Didelis vandens i�pur�kimas
Garǐ katilas užkalkơjo.

Pa�alinkite kalkes i� garǐ katilo.

Techniniai duomenys

Gamintojas pasilieka teisĊ atlikti techninius pakeitimus.

Kietumo diapazo-
nas

°dH mmol/l TP

I mink�tas 0�7 0�1,3 100

II vidutinio kietu-
mo

7�14 1,3�2,5 90

III kietas 14�21 2,5�3,8 75

IV labai kietas >21 >3,8 50

SC 4 Deluxe 

Elektros jungtis

Ʋtampa V 220 - 
240

Fazơ ~ 1

Dažnis Hz 50
Saugiklio rǌ�is IPX4

Apsaugos klasơ I

Prietaiso na�umo duomenys

�ildymo galia W 2250

Didžiausias darbinis slơgis MPa 0,4

Ʋ�ilimo trukmơ minutơs 3

Ilgalaikis garǐ srautas g/min 60

Didžiausias garǐ slơgis g/min 150

Užpildymo kiekis
Vandens talpykla l 1,3

Garǐ katilas l 0,5

Matmenys ir svoriai

Svoris (be priedǐ) kg 5,6

Ilgis mm 400

Plotis mm 270

Auk�tis mm 300



Spis treĞci

Wskazówki ogólne
Przed rozpoczĊciem uĪytkowania urzą-
dzenia naleĪy przeczytaü oryginalną in-
strukcjĊ obsáugi oraz zaáączone 

wskazówki dotyczące bezpieczeĔstwa. PostĊpowaü 
zgodnie z podanymi instrukcjami.
Oba zeszyty przechowaü do póĨniejszego wykorzysta-
nia lub dla nastĊpnego uĪytkownika.

Zastosowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Urządzenie jest przeznaczone wyáącznie do zastoso-
wania w gospodarstwach domowych. Urządzenie jest 
przeznaczone do czyszczenia przy uĪyciu pary i moĪe 
byü uĪywane wraz z odpowiednim osprzĊtem w sposób 
opisany w niniejszej instrukcji. Nie jest konieczne uĪy-
wanie Ğrodków czyszczących. NaleĪy przestrzegaü 
wskazówek bezpieczeĔstwa.

Ochrona Ğrodowiska
Materiaáy, z których wykonano opakowania, na-
dają siĊ do recyklingu. Opakowania poddaü utyli-
zacji przyjaznej dla Ğrodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, a czĊsto równieĪ takie 
czĊĞci skáadowe jak baterie, akumulatory lub olej, 
które w razie niewáaĞciwej obsáugi lub nieprawi-

dáowej utylizacji mogą stanowiü potencjalne zagroĪenie 
dla zdrowia ludzkiego i Ğrodowiska naturalnego. Jednak 
te czĊĞci skáadowe są niezbĊdne do prawidáowej pracy 
urządzenia. UrządzeĔ oznaczonych tym symbolem nie 
moĪna wyrzucaü do odpadów z gospodarstw domo-
wych.

Wskazówki dotyczące skáadników (REACH)
Aktualne informacje dotyczące skáadników moĪna zna-
leĨü na stronie: www.kaercher.de/REACH

Akcesoria i czĊĞci zamienne
NaleĪy stosowaü tylko oryginalne akcesoria i czĊĞci za-
mienne, poniewaĪ gwarantują one bezpieczną i beza-
waryjną pracĊ urządzenia.
Informacje dotyczące akcesoriów i czĊĞci zamiennych 
moĪna znaleĨü na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy
Zakres dostawy urządzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urządzenia naleĪy 

sprawdziü, czy w opakowaniu znajdują siĊ wszystkie 
elementy. W przypadku stwierdzenia braków w akceso-
riach lub szkód powstaáych w transporcie naleĪy zwró-
ciü siĊ do dystrybutora.

Gwarancja
W kaĪdym kraju obowiązują warunki gwarancji okreĞlo-
ne przez dystrybutora. Ewentualne usterki urządzenia 
usuwane są w okresie gwarancji bezpáatnie, o ile spo-
wodowane są báĊdem materiaáowym lub produkcyjnym. 
W sprawach napraw gwarancyjnych prosimy kierowaü 
siĊ z dowodem zakupu do dystrybutora lub do autoryzo-
wanego punktu serwisowego.
(Adres znajduje siĊ na odwrocie)

Urządzenia zabezpieczające
� OSTROĩNIE
Brak urządzeĔ zabezpieczających lub zmiany wpro-
wadzone w urządzeniach
Urządzenia zabezpieczające sáuĪą ochronie uĪytkowni-
ka.
Dlatego nigdy nie wolno zmieniaü ani pomijaü urządzeĔ 
zabezpieczających.

Symbole na urządzeniu
(W zaleĪnoĞci od typu urządzenia)

Regulator ciĞnienia
Regulator ciĞnienia utrzymuje ciĞnienie w kotle paro-
wym na moĪliwie staáym poziomie podczas pracy. 
Ogrzewanie wyáącza siĊ w przypadku osiągniĊcia mak-
symalnego ciĞnienia roboczego w kotle parowym i po-
nownie zaáącza siĊ w razie spadku ciĞnienia w kotle 
parowym na skutek zuĪycia pary.

Termostat zabezpieczający
Termostat zabezpieczający zapobiega przegrzewaniu 
siĊ urządzenia. JeĞli regulator ciĞnienia i termostat kotáa 
ulegną awarii, a urządzenie zacznie siĊ przegrzewaü, 
termostat zabezpieczający wyáączy je. W celu zreseto-
wania termostatu zabezpieczającego naleĪy zwróciü 
siĊ do serwisu KÄRCHER.

Termostat kotáa
W razie usterki termostat kotáa wyáączy ogrzewanie np. 
jeĞli w kotle parowym zabraknie wody i temperatura w 
kotle zaczynie wzrastaü.
Po wlaniu wody urządzenie jest ponownie gotowe do 
pracy.

Korek konserwacyjny
Korek konserwacyjny zamyka kocioá parowy, z którego 
wnĊtrza oddziaáuje ciĞnienie. Korek konserwacyjny jest 
jednoczeĞnie zaworem nadciĞnieniowym. W przypadku 
uszkodzenia regulatora ciĞnienia i wzrostu ciĞnienia w 
kotle parowym, zawór nadciĞnieniowy otwiera siĊ i para 
uchodzi przez korek konserwacyjny na zewnątrz.
Przed ponownym uruchomieniem urządzenia naleĪy 
skontaktowaü siĊ z najbliĪszym serwisem KÄRCHER.

 Wskazówki ogólne............................................... 85
 Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem ........... 85
 Ochrona Ğrodowiska............................................ 85
 Akcesoria i czĊĞci zamienne ............................... 85
 Zakres dostawy ................................................... 85
 Gwarancja ........................................................... 85
 Urządzenia zabezpieczające............................... 85
 Opis urządzenia .................................................. 86
 MontaĪ................................................................. 86
 Dziaáanie.............................................................. 86
 WaĪne zasady uĪytkowania ................................ 87
 Zastosowanie wyposaĪenia ................................ 88
 Czyszczenie i konserwacja ................................. 89
 Usuwanie usterek................................................ 90
 Dane techniczne.................................................. 90

NiebezpieczeĔstwo oparzenia, po-
wierzchnia urządzenia nagrzewa siĊ 
podczas pracy urządzenia

NiebezpieczeĔstwo oparzenia parą

Przeczytaü instrukcjĊ obsáugi



Opis urządzenia
W niniejszej instrukcji obsáugi opisany jest maksymalny 
zakres wyposaĪenia. W zaleĪnoĞci od modelu wystĊpu-
ją róĪnice w zakresie dostawy, patrz opakowanie.
Ilustracje patrz strona z grafikami.
Rysunek A

1 Diody LED

2 Przeáącznik preselekcyjny

3 Schowek na akcesoria

4 Uchwyt do noszenia

5 Zbiornik wody

6 Przewód zasilający z wtyczką sieciową

7 WskaĨnik - pozycja OFF

8 Minimalny tryb parowy

9 ĝredni tryb parowy

10 Maksymalny tryb parowy

11 Korek konserwacyjny

12 Uchwyt postojowy do dyszy podáogowej

13 Kóáko skrĊtne

14 Pistolet parowy

15 DĨwignia wáącznika pary

16 Przycisk odblokowania

17 Zabezpieczenie przed dzieümi

18 Przewód parowy

19 Dysza punktowa

20 Szczotka okrągáa, maáa    

21 **Szczotka okrągáa, duĪa

22 **Dysza duĪej mocy   

23 Szczotka do fug

24 Dysza rĊczna

25 Nakáadka z mikrofibry na dyszĊ rĊczną

26 Rurki przedáuĪające (2 szt.)

27 Przycisk odblokowania

28 Dysza podáogowa

29 Poáączenie na rzepy

30 ĝcierka podáogowa z mikrofibry (1 szt.)

31 **ĝcierka podáogowa z mikrofibry (2 szt.)

32 **Nakáadka do dywanów

33 Odkamieniacz

**opcjonalnie 

MontaĪ
MontaĪ akcesoriów

1. Nasunąü otwartą koĔcówkĊ osprzĊtu na pistolet pa-
rowy do momentu zatrzaĞniĊcia siĊ przycisku odblo-
kowania pistoletu.
Rysunek F

2. Nasunąü otwartą koĔcówkĊ osprzĊtu na dyszĊ 
punktową.
Rysunek G

3. Poáączyü rurki przedáuĪające z pistoletem parowym.
a Nasunąü pierwszą Nasunąü rurkĊ przedáuĪającą 

na pistolet parowy do momentu zatrzaĞniĊcia siĊ 
przycisku odblokowania pistoletu.
Rurka przedáuĪająca jest podáączona.

b Nasunąü drugą rurĊ przedáuĪającą na 
pierwszą rurĊ przedáuĪającą.
Rury przedáuĪające są poáączone.

Rysunek H
4. Nasunąü osprzĊt i/lub dyszĊ podáogową na wolną 

koĔcówkĊ rury przedáuĪającej.
Rysunek I
OsprzĊt jest podáączony.

Zdejmowanie osprzĊtu
1. Odsunąü do tyáu zabezpieczenie przed dzieümi.

DĨwignia wáącznika pary jest zablokowana.
2. Nacisnąü przycisk odblokowania i rozsunąü czĊĞci.

Rysunek M

Dziaáanie
Napeánianie wodą

Zbiornik wody moĪna napeániü w kaĪdej chwili bezpo-
Ğrednio na urządzeniu lub teĪ po zdjĊciu go z urządze-
nia.

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia
Nieodpowiednia woda moĪe spowodowaü zapchanie 
dysz lub uszkodzenie wskaĨnika poziomu wody.
Nie wlewaü czystej wody destylowanej. Stosowaü mie-
szankĊ, skáadającą siĊ z wody z kranu oraz w maksy-
malnie 50% z wody destylowanej.
Nie uĪywaü wody kondensacyjnej z suszarki.
Nie stosowaü zebranej wody deszczowej.
Nie wlewaü Ğrodków czyszczących ani innych dodat-
ków (np. Ğrodków zapachowych).

Zdejmowanie zbiornika wody w celu napeánienia

1. Pociągnąü zbiornik wody pionowo w górĊ.
Rysunek B

2. Napeániü ustawiony pionowo zbiornik wody wodą z 
kranu lub mieszanką, skáadającą siĊ z wody z kranu 
oraz w maksymalnie 50% z wody destylowanej.

3. WáoĪyü zbiornik wody i docisnąü w dóá do zatrza-
ĞniĊcia.

Napeánianie zbiornika wody bezpoĞrednio w 
urządzeniu

1. Przez otwór wlewowy zbiornika wody wlaü z pojem-
nika wodĊ z kranu lub mieszankĊ, skáadającą siĊ z 
wody z kranu i w maksymalnie 50% z wody destylo-
wanej.
Rysunek C

Wáączanie urządzenia
Wskazówka
Gdy w kotle parowym skoĔczy siĊ woda lub bĊdzie jej 
bardzo maáo, zaáączy siĊ pompa wodna, która zacznie 
táoczyü wodĊ ze zbiornika do kotáa parowego. To napeá-
nianie moĪe potrwaü kilka minut.
Wskazówka
Co 60 sekund urządzenie zamyka na chwilĊ zawór, dla-
tego sáychaü ciche klikniĊcie. ZamkniĊcie zapobiega za-
kleszczeniu siĊ zaworu. Nie ma to negatywnego 
wpáywu na strumieĔ wytwarzanej pary. 



1. Ustawiü urządzenie na staáym podáoĪu.
2. WáoĪyü wtyczkĊ sieciową do gniazdka.
3. Obróciü przeáącznik preselekcyjny z poáoĪenia OFF 

w obszar nastawy pary.
Rysunek D
Listwa LED Ğwieci na czerwono i powoli gaĞnie

4. Po upáywie ok. 3 minut dioda LED Ğwieci stale na 
zielono. Urządzenie jest gotowe do uĪycia.
Rysunek E

5. Nacisnąü dĨwigniĊ wáącznika pary.
Rysunek F
Para uchodzi.

Regulacja iloĞci pary
IloĞü wydostającej siĊ pary reguluje siĊ za pomocą 
przeáącznika preselekcyjnego iloĞci pary. Przeáącznik 
preselekcyjny posiada trzy poáoĪenia. 

1. Ustawiü przeáącznik preselekcyjny iloĞci pary na Īą-
daną iloĞü pary.

2. Nacisnąü dĨwigniĊ wáącznika pary.
3. Przed rozpoczĊciem czyszczenia skierowaü pistolet 

parowy na szmatkĊ, aĪ para zacznie wydobywaü siĊ 
równomiernie.

Uzupeánianie wody
JeĞli w zbiorniku znajduje siĊ za maáa iloĞü wody, dioda 
LED miga szybko na czerwono i rozlega siĊ sygnaá 
dĨwiĊkowy.
Wskazówka
Pompa wodna regularnie napeánia kocioá parowy. JeĞli 
napeánianie przebiegnie pomyĞlnie, kontrolka LED miga 
szybko na czerwono.
Wskazówka
Gdy w kotle parowym skoĔczy siĊ woda lub bĊdzie jej 
bardzo maáo, zaáączy siĊ pompa wodna, która zacznie 
táoczyü wodĊ ze zbiornika do kotáa parowego. To napeá-
nianie moĪe potrwaü kilka minut.

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia
Nieodpowiednia woda moĪe spowodowaü zapchanie 
dysz lub uszkodzenie wskaĨnika poziomu wody.
Nie wlewaü czystej wody destylowanej. Stosowaü mie-
szankĊ, skáadającą siĊ z wody z kranu oraz w maksy-
malnie 50% z wody destylowanej.
Nie uĪywaü wody kondensacyjnej z suszarki.
Nie stosowaü zebranej wody deszczowej.
Nie wlewaü Ğrodków czyszczących ani innych dodat-
ków (np. Ğrodków zapachowych).
1. Napeániü zbiornik wody wodą z kranu lub mieszan-

ką, skáadającą siĊ z wody z kranu oraz w maksymal-
nie 50% z wody destylowanej.
Urządzenie jest gotowe do uĪycia.

Wyáączanie urządzenia
1. Ustawiü wyáącznik urządzenia w pozycji �OFF�.

Rysunek L
Urządzenie jest wyáączone.

2. Odsunąü do tyáu zabezpieczenie przed dzieümi.
DĨwignia wáącznika pary jest zablokowana.

3. Odáączyü wtyczkĊ od gniazdka.
4. OpróĪniü zbiornik wody.

Páukanie kotáa parowego
Kocioá parowy urządzenia naleĪy przepáukaü po co 
dziesiątym napeánieniu zbiornika.
1. Wyáączanie urządzenia � patrz rozdziaá  Wyáączanie 

urządzenia.
2. Poczekaü, aĪ urządzenie ostygnie.
3. OpróĪniü zbiornik wody.
4. Wyjąü osprzĊt z póáki.
5. Otworzyü korek konserwacyjny. W tym celu zaáoĪyü 

otwartą koĔcówkĊ rury przedáuĪającej na korek kon-
serwacyjny, zablokowaü ją w prowadnicy i odkrĊciü 
korek. 
Rysunek Q

6. Napeániü kocioá parowy wodą i kilkakrotnie energicz-
nie obróciü. W ten sposób nastĊpuje uwolnienie záo-
gów kamienia, które osadziáy siĊ na dnie kotáa.

7. OpróĪniü caákowicie kocioá parowy z wody.
Rysunek R

Przechowywanie urządzenia
1. NaáoĪyü rurki przedáuĪające na wielkie uchwyty na 

akcesoria. 
2. NaáoĪyü dyszĊ rĊczną i dyszĊ punktową na 1 rurkĊ 

przedáuĪającą. 
3. Zamocowaü duĪą szczotkĊ okrągáą na dyszĊ punk-

tową. 
4. Zawiesiü dyszĊ podáogową w pozycji parkowania.

Rysunek N
5. Zwinąü kabel i umieĞciü go w schowku na akceso-

ria.
Rysunek P

6. Zwinąü przewód parowy i umieĞciü go w schowku 
na akcesoria. 
Rysunek O

7. UmieĞciü maáą szczotkĊ okrągáą i szczotkĊ do fug w 
schowku na akcesoria.

8. Przechowywaü urządzenie w suchym miejscu za-
bezpieczonym przed mrozem.

WaĪne zasady uĪytkowania
Czyszczenie powierzchni dna

Zalecamy zamiecenie lub odkurzenie dna przed rozpo-
czĊciem uĪytkowania urządzenia. W ten sposób jesz-
cze przed rozpoczĊciem czyszczenia na mokro z dna 
zostają usuniĊte zabrudzenia i luĨne drobiny.

OdĞwieĪanie tekstyliów
Przed poddaniem tekstyliów dziaáaniu urządzenia nale-
Īy zawsze sprawdziü ich odpornoĞü na oddziaáywanie 
urządzenia w zakrytym miejscu: poddaü materiaá dzia-
áaniu pary i zaczekaü aĪ wyschnie, po czym sprawdziü 
pod kątem odbarwieĔ lub odksztaáceĔ.

Czyszczenie powierzchni powlekanych lub 
lakierowanych

UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Para moĪe spowodowaü oddzielenie wosku, politury 
mebli, powáok z tworzyw sztucznych lub farby i doklejek 
z krawĊdzi.
Nie naleĪy kierowaü strumienia pary na oklejone krawĊ-
dzie, gdyĪ moĪe to spowodowaü oddzielenie siĊ doklej-
ki. 

Maksymalna iloĞü pary

ĝrednia iloĞü pary

Minimalna iloĞü pary



Nie uĪywaü urządzenia do czyszczenia nielakierowa-
nych podáóg drewnianych lub parkietów.
Nie uĪywaü urządzenia do czyszczenia powierzchni la-
kierowanych lub z powáoką z tworzywa sztucznego, np. 
mebli kuchennych lub domowych, drzwi lub parkietów.
1. W celu oczyszczenia tych powierzchni wystarczy 

poddaü ĞciereczkĊ na krótko dziaáaniu pary, po 
czym wytrzeü nią powierzchnie.

Czyszczenie szkáa
UWAGA
PĊkniĊcie szkáa i uszkodzenie powierzchni
Para moĪe uszkodziü lakierowane miejsca w ramie 
okna i niskich temperaturach na zewnątrz spowodowaü 
naprĊĪenie powierzchni szyby i w rezultacie pĊkniĊcie 
szkáa.
Nie kierowaü strumienia pary na lakierowane miejsca w 
ramie okna.
Przy niskich temperaturach na zewnątrz naleĪy roz-
grzaü szyby okienne, poddając caáą powierzchniĊ szyby 
dziaáaniu niewielkiej iloĞci pary.

OczyĞciü powierzchniĊ okna przy uĪyciu dyszy 
rĊcznej i nakáadki. Aby usunąü wodĊ, naleĪy uĪyü 
wycieraczki do okien lub wytrzeü powierzchnie do 
sucha. 

Zastosowanie wyposaĪenia
Pistolet parowy

Pistolet parowy bez osprzĊtu moĪna uĪywaü do nastĊ-
pujących zastosowaĔ: 
Ɣ Usuwanie niewielkich zagnieceĔ z wiszącej odzie-

Īy: Poddaü odzieĪ dziaáaniu pary z odlegáoĞci 10-
20 cm. 

Ɣ Usuwanie wilgotnego pyáu: Poddaü ĞciereczkĊ na 
krótko dziaáaniu pary, po czym wytrzeü nią meble. 

Dysza punktowa
Dysza punktowa nadaje siĊ do czyszczenia trudno do-
stĊpnych miejsc, fug, armatur, odpáywów, umywalek, 
WC, Īaluzji lub grzejników. Im bliĪej zabrudzonego 
miejsca znajdzie siĊ dysza punktowa, tym lepsze wyniki 
czyszczenia, gdyĪ temperatura i iloĞü pary są najwiĊk-
sze na wylocie z dyszy. Znaczne záogi kamienia moĪna 
przed czyszczeniem parą potraktowaü odpowiednim 
Ğrodkiem czyszczącym. Odczekaü 5 minut, aĪ Ğrodek 
czyszczący zacznie dziaáaü, po czym uĪyü pary.
1. Nasunąü dyszĊ punktową na pistolet parowy.

Rysunek F

Szczotka okrągáa (maáa)

Maáa szczotka okrągáa nadaje siĊ do czyszczenia upo-
rczywych zabrudzeĔ. DziĊki szczotkom usuwanie upo-
rczywych zabrudzeĔ jest áatwiejsze. 

UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Szczotka moĪe spowodowaü zadrapanie wraĪliwych 
powierzchni.
Nie nadaje siĊ do czyszczenia wraĪliwych powierzchni.
1. Zamontowaü maáą szczotkĊ okrągáą na dyszy punk-

towej.
Rysunek G

Szczotka okrągáa, duĪa

DuĪa szczotka okrągáa jest przeznaczona do czyszcze-
nia zaokrąglonych powierzchni o wiĊkszych rozmia-
rach, np. umywalek, pryszniców, wanien, 
zlewozmywaków itd.

UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Szczotka moĪe spowodowaü zadrapanie wraĪliwych 
powierzchni.
Nie nadaje siĊ do czyszczenia wraĪliwych powierzchni.
1. Zamocowaü duĪą szczotkĊ okrągáą na dyszĊ punk-

tową.
Rysunek G

Dysza duĪej mocy

Dysza duĪej mocy nadaje siĊ do usuwania uporczy-
wych zabrudzeĔ, przedmuchiwania naroĪników, fug itd.
1. Zamontowaü dyszĊ duĪej mocy na odpowiednią dla 

szczotki okrągáej dyszĊ punktową. 
Rysunek G

Szczotka do fug

1. Szczotka do fug sáuĪy do czyszczenia wąskich 
szczelin, np. miĊdzy wnĊkami podokiennymi i kor-
bami na Ğcianie.
Rysunek G

Dysza rĊczna
Dysza rĊczna nadaje siĊ do czyszczenia maáych zmy-
walnych powierzchni, kabin prysznicowych i luster.
1. Nasunąü dyszĊ rĊczną odpowiedniej dyszy punkto-

wej na pistolet parowy.
Rysunek F

2. Nasunąü nakáadkĊ na dyszĊ rĊczną.

Dysza podáogowa
Dysza podáogowa nadaje siĊ do czyszczenia zmywal-
nych wykáadzin Ğciennych i podáogowych, np. podáóg 
kamiennych, flizów i podáóg z polichlorku winylu. 

UWAGA
Uszkodzenie spowodowane oddziaáywaniem pary
Wysoka temperatura i nawilĪenie mogą spowodowaü 
uszkodzenia.
Przed rozpoczĊciem uĪytkowania sprawdziü odpornoĞü 
na wysoką temperaturĊ i dziaáanie pary w niewidocz-
nym miejscu przy uĪyciu maáej iloĞci pary.
Wskazówka
PozostaáoĞci Ğrodka do czyszczenia lub emulsji pielĊ-
gnacyjnej na czyszczonej powierzchni mogą byü pod-
czas czyszczenia parą przyczyną powstawania smug, 
które jednak znikają po kilkakrotnym uĪyciu.
Zalecamy zamiecenie lub odkurzenie dna przed rozpo-
czĊciem uĪytkowania urządzenia. W ten sposób jesz-
cze przed rozpoczĊciem czyszczenia na mokro z dna 
zostają usuniĊte zabrudzenia i luĨne cząsteczki. Przy 
mocno zabrudzonych powierzchniach naleĪy wykony-
waü czynnoĞci wolniej, aby oddziaáywanie pary trwaáo 
dáuĪej.
1. Poáączyü rurki przedáuĪające z pistoletem parowym.

Rysunek H
2. Nasunąü dyszĊ podáogową na rurĊ przedáuĪającą.

Rysunek I
3. Zamocowaü ĞcierkĊ do podáóg na dyszy podáogo-

wej.
a PoáoĪyü ĞcierkĊ do podáóg na podáodze taĞmami 

rzepowymi do góry.
b PoáoĪyü dyszĊ podáogową na Ğcierce do podáóg z 

lekkim dociskiem.
Rysunek J

ĝcierka do podáóg samoczynnie przyczepia siĊ do 
dyszy podáogowej dziĊki mocowaniu rzepami.



Zdejmowanie Ğcierki do podáóg

1. Ustawiü stopĊ na przeznaczonej do tego wypustce 
Ğcierki do podáóg i podnieĞü dyszĊ podáogową w gó-
rĊ.
Rysunek J

Wskazówka
Na początku taĞma Ğcierki do podáóg jest bardzo mocna 
i trudno ją odczepiü od dyszy podáogowej. Po kilkakrot-
nym uĪyciu i umyciu Ğcierki do podáóg moĪna ją áatwo 
odczepiü od dyszy podáogowej i oferuje ona optymalną 
przyczepnoĞü.

Parkowanie dyszy podáogowej

1. Podczas krótkich przerw w pracy zawiesiü dyszĊ 
podáogową na uchwycie postojowym.
Rysunek N

Nakáadka do dywanów
Nakáadka umoĪliwia odĞwieĪenie dywanów.

UWAGA
Uszkodzenie nakáadki do dywanów i dywanu
Zabrudzona nakáadka do dywanów, a takĪe wysoka 
temperatura i nawilĪenie mogą doprowadziü do znisz-
czenia dywanu.
Dodatkowo przed rozpoczĊciem uĪytkowania spraw-
dziü odpornoĞü dywanu na wysoką temperaturĊ i dzia-
áanie pary w niewidocznym miejscu przy uĪyciu maáej 
iloĞci pary.
Przestrzegaü wskazówek dotyczących czyszczenia po-
danych przez producenta dywanu.
Przed uĪyciem nakáadki do dywanów upewniü siĊ, Īe 
dywan zostaá odkurzony i usuniĊto z niego plamy. 
Przed rozpoczĊciem uĪytkowania i po przerwach w eks-
ploatacji naleĪy usunąü z urządzenia wodĊ (konden-
sat), która nagromadziáa siĊ w odpáywie podczas 
parowania (bez Ğcierki do podáóg / z akcesoriami).
NakáadkĊ do dywanów naleĪy stosowaü na dyszy pod-
áogowej tylko w poáączeniu ze Ğcierką do podáóg.
Do czyszczenia parą uĪyü nakáadki do dywanów o ni-
skim trybie parowym.
Nie kierowaü pary ciągle w jedno miejsce (maksymalnie 
przez 5 sekund), aby uniknąü mocnego zwilĪenia i 
uszkodzenia na skutek dziaáania temperatury.
Nie stosowaü nakáadki do dywanów o bardzo wysokim 
runie.

Mocowanie nakáadki do dywanów na dyszy 
podáogowej

1. Zamocowaü ĞcierkĊ do podáóg na dyszy podáogo-
wej, patrz rozdziaá Dysza podáogowa.
Rysunek J

2. Wsunąü dyszĊ podáogową w nakáadkĊ do dywanów, 
lekko ją naciskając, a nastĊpnie zablokowaü.
Rysunek K

3. Rozpocząü czyszczenie dywanów.

Zdejmowanie nakáadki do dywanów z dyszy 
podáogowej

� OSTROĩNIE
Poparzenia stóp
Nakáadka do dywanów moĪe siĊ rozgrzaü podczas pa-
rowania.
Nie dotykaü ani nie zdejmowaü nakáadki do dywanów 
na bosaka lub w sandaáach.
NakáadkĊ do dywanów naleĪy dotykaü i zdejmowaü tyl-
ko w odpowiednim obuwiu.
1. Nacisnąü zaczep nakáadki do dywanów czubkiem 

buta w dóá.

2. PodnieĞü dyszĊ podáogową w górĊ.
Rysunek K

Czyszczenie i konserwacja
Usuwanie kamienia z kotáa parowego 

Wskazówka
PoniewaĪ w urządzeniu osadza siĊ kamieĔ, zalecamy 
usuniĊcie kamienia z urządzenia po wykonaniu podanej 
w tabeli liczby napeánieĔ zbiornika wody (NZ=napeánieĔ 
zbiornika).

Wskazówka
PrzedsiĊbiorstwo wodne lub przedsiĊbiorstwa miejskie 
udzielają informacji o twardoĞci wody wodociągowej.

UWAGA
Powierzchnie uszkodzone
Roztwór odkamieniacza moĪe zaatakowaü wraĪliwe 
powierzchnie.
Zachowaü ostroĪnoĞü podczas napeániania i opróĪnia-
nia urządzenia. 
1. Wyáączanie urządzenia � patrz rozdziaá  Wyáączanie 

urządzenia.
2. Poczekaü, aĪ urządzenie ostygnie.
3. OpróĪniü zbiornik wody.
4. Wyjąü osprzĊt z póáki.
5. Otworzyü korek konserwacyjny. W tym celu zaáoĪyü 

otwartą koĔcówkĊ rury przedáuĪającej na korek kon-
serwacyjny, zablokowaü ją w prowadnicy i odkrĊciü 
korek.
Rysunek Q

6. OpróĪniü caákowicie kocioá parowy z wody.
Rysunek R

UWAGA
Uszkodzenie urządzenia wskutek dziaáania odka-
mieniacza
UĪycie niewáaĞciwego odkamieniacza lub báĊdne dozo-
wanie mogą uszkodziü urządzenie.
NaleĪy korzystaü wyáącznie z odkamieniacza KÄR-
CHER.
NaleĪy uĪyü 1 jednostki dozowania odkamieniacza na 
0,5 l wody.
7. Sporządziü roztwór odkamieniacza zgodnie z poda-

nymi informacjami.
8. Wlaü roztwór odkamieniacza do kotáa parowego. 

Nie zamykaü kotáa parowego.
9. Odczekaü ok. 8 godzin, w ciągu których roztwór od-

kamieniający oddziaáuje na wnĊtrze kotáa.
10. OpróĪniü caákowicie kocioá parowy z roztworu odka-

mieniającego.
11. W razie potrzeby powtórzyü proces usuwania ka-

mienia.
12. Przepáukaü kocioá parowy 2 lub 3 razy zimną wodą, 

aby usunąü wszystkie pozostaáoĞci roztworu odka-
mieniającego.

13. OpróĪniü caákowicie kocioá parowy z wody.
Rysunek R

14. Osuszyü mocowania kabla zasilania sieciowego.
15. PrzykrĊciü korek konserwacyjny za pomocą rury 

przedáuĪającej.

Zakres twardoĞci °dH mmol/l NZ

I miĊkka 0 - 7 0 - 1,3 100

II Ğrednia 7 - 14 1,3 - 2,5 90

III twarda 14 - 21 2,5 - 3,8 75

IV bardzo twarda >21 >3,8 50



Konserwacja osprzĊtu
(osprzĊt w zaleĪnoĞci od zakresu dostawy)
Wskazówka
ĝcierek z mikrofibry nie wolno suszyü w suszarkach 
bĊbnowych.
Wskazówka
NaleĪy przestrzegaü wskazówek dotyczących mycia 
Ğciereczek, zamieszczonych w instrukcji mycia. Nie na-
leĪy stosowaü páynu do páukania tkanin, aby Ğciereczki 
mogáy dobrze pocháaniaü zabrudzenia.
1. ĝcierki do podáóg i nakáadki naleĪy praü w pralce w 

temperaturze wynoszącej maksymalnie 60°C.

Usuwanie usterek
Usterki mają czĊsto proste przyczyny, które moĪna usu-
nąü samodzielnie, korzystając z poniĪszego przeglądu. 
W razie wątpliwoĞci lub wystąpienia usterek innych niĪ 
wymienione naleĪy skontaktowaü siĊ z autoryzowanym 
serwisem.

� OSTRZEĩENIE
NiebezpieczeĔstwo poraĪenia prądem i oparzenia
Dopóki urządzenie jest podáączone do zasilania lub jeĞli 
jeszcze nie ostygáo, usuwanie usterek wiąĪe siĊ z nie-
bezpieczeĔstwem. 
Odáączyü wtyczkĊ sieciową.
Poczekaü, aĪ urządzenie ostygnie.
Zredukowana iloĞü pary
Kocioá parowy jest pokryty kamieniem.

Usunąü kamieĔ z kotáa parowego.
Kontrolka LED miga szybko na czerwono i rozlega 
siĊ sygnaá dĨwiĊkowy
Brak wody w zbiorniku.

Napeániü zbiornik wody.
Nie moĪna nacisnąü dĨwigni wáącznika pary
DĨwignia wáącznika pary jest zabezpieczona za pomo-
cą zabezpieczenia przed dzieümi.

Przesunąü do przodu zabezpieczenie przed dzieü-
mi.
DĨwignia wáącznika pary jest odblokowana.

Dáugi czas nagrzewania
Kocioá parowy jest pokryty kamieniem.

Usunąü kamieĔ z kotáa parowego.
DuĪe zuĪycie wody
Kocioá parowy jest pokryty kamieniem.

Usunąü kamieĔ z kotáa parowego.

Dane techniczne

Zmiany techniczne zastrzeĪone.

Tartalom

Általános utasítások
A készülék elsĘ használata elĘtt olvassa 
el az eredeti kezelési útmutatót és a 
mellékelt biztonsági tanácsokat. Ezek-

nek megfelelĘen járjon el.
ėrizze meg mindkét tájékoztatót késĘbbi használatra 
vagy a következĘ tulajdonos számára.

RendeltetésszerĦ alkalmazás
Kizárólag magán háztartásban alkalmazza a készülé-
ket. A készülék gĘzzel való tisztításra szolgál, megfele-
lĘ tartozékkal a használati utasításban leírtak szerint 
alkalmazható. Tisztítószer nem szükséges. Tartsa be a 
biztonsági utasításokat.

Környezetvédelem
A csomagolóanyag újrahasznosítható. Kérjük, 
környezetbarát módon semmisítse meg a csoma-
golást.
Az elektromos és elektronikus készülékek érté-
kes újrahasznosítható anyagokat és gyakran 
olyan alkatrészeket tartalmaznak, mint az ele-
mek, akkumulátorok vagy olaj, amelyek helytelen 

kezelés vagy ártalmatlanítás esetén veszélyeztethetik 
az egészséget és a környezetet. Ezek az alkotóelemek 
azonban a készülék rendeltetésszerĦ üzemeléséhez 
szükségesek. Az ezzel a szimbólummal jelölt készülé-
keket nem szabad a háztartási hulladékkal együtt meg-
semmisíteni.

ÖsszetevĘkre vonatkozó utasítások (REACH)
Az összetevĘkre vonatkozó aktuális információkat itt ta-
lálja: www.kaercher.de/REACH
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Przyáącze elektryczne

NapiĊcie V 220 - 
240

Faza ~ 1

CzĊstotliwoĞü Hz 50

StopieĔ ochrony IPX4

Klasa ochrony I

Parametry urządzenia

Moc grzewcza W 2250

Maksymalne ciĞnienie robocze MPa 0,4

Czas rozgrzewania minuty 3

Ciągáe wytwarzanie pary g/min 60

Maksymalne uderzenie pary g/min 150

IloĞü napeánienia

Zbiornik wody l 1,3

Kocioá parowy l 0,5

Wymiary i masa

CiĊĪar (bez akcesoriów) kg 5,6

DáugoĞü mm 400

SzerokoĞü mm 270

WysokoĞü mm 300
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Tartozékok és pótalkatrészek
Csak eredeti tartozékot és eredeti pótalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantálják a készülék biztonságos és 
zavarmentes üzemelését.
A tartozékokra és pótalkatrészekre vonatkozóan infor-
mációkat itt talál: www.kaercher.com.

Szállított tartozékok
A készülékkel szállított tartozékok fel vannak tüntetve a 
csomagoláson. Kicsomagolásnál ellenĘrizze, hogy 
megvan-e minden tartozék. Hiányzó tartozékok vagy 
szállítási sérülések esetén kérjük, értesítse a kereske-
dĘt.

Garancia
Minden országban az illetékes értékesítĘnk által bizto-
sított garanciális feltételek érvényesek. Amennyiben a 
garanciaidĘn belül a készüléknél hibák merülnek fel, 
azokat díjmentesen orvosoljuk, ha az adott hibák 
anyag-, illetve gyártási hibák. Garanciális esetben kér-
jük, a számlával együtt forduljon forgalmazójához vagy 
a legközelebbi, arra jogosult ügyfélszolgálati irodához.
(A cím a hátoldalon található)

Biztonsági berendezések
� VIGYÁZAT
Hiányzó vagy módosított biztonsági berendezések
A biztonsági berendezések az Ön védelmét szolgálják.
A biztonsági berendezéseket ne módosítsa és ne mel-
lĘzze használatukat.

Szimbólumok a készüléken
(készüléktípustól függĘen)

Nyomásszabályozó
A nyomásszabályozó üzemelés közben a lehetĘ legál-
landóbb értéken tartja a nyomást a gĘzkazánban. A 
gĘzkazán maximális üzemi nyomásának elérésekor le-
kapcsolódik a fĦtés, a gĘzkazánban gĘzleeresztés miatt 
bekövetkezĘ nyomáscsökkenés esetén pedig ismét be-
kapcsolódik.

Biztonsági termosztát
A biztonsági termosztát megakadályozza a készülék 
túlmelegedését. Ha a nyomásszabályozó és a kazán 
termosztát meghibásodás miatt nem mĦködik, és emiatt 
a készülék túlmelegszik, akkor kikapcsol a készülék biz-
tonsági termosztátja. A biztonsági termosztát visszaállí-
tásához forduljon az illetékes KÄRCHER 
ügyfélszolgálathoz.

Kazán termosztát
A kazán termosztát hiba esetén kikapcsolja a fĦtést, 
például ha nincs víz a gĘzkazánban, és megnövekszik 
a hĘmérséklet a gĘzkazánban.
Ha vizet tölt utána, akkor a készülék újra használhatóvá 
válik.

Karbantartási zár
A karbantartási zár lezárja a gĘzkazánt a nyomással 
szemben. A karbantartási zár egyben túlnyomás szelep 
is. Amennyiben a nyomásszabályozó meghibásodott, 
és a gĘznyomás megemelkedik a gĘzkazánban, akkor 
megnyílik a túlnyomás szelep és a karbantartási záron 
keresztül távozik a gĘz.
A készülék ismételt üzembe helyezése elĘtt forduljon az 
illetékes KÄRCHER ügyfélszolgálathoz.

A készülék leírása
A használati utasításban a maximális felszereltséget is-
mertetjük. ModelltĘl függĘen a szállított tartozékoknál 
különbségek figyelhetĘk meg, lásd a csomagolást.
Lásd az ábrákat tartalmazó oldalon.
Ábra A

1 LED-lámpák

2 Választókapcsoló

3 Tartozékfiók

4 Fogó

5 Víztartály

6 Hálózati csatlakozó vezeték hálózati dugasszal

7 KijelzĘ � OFF pozíció

8 Minimális gĘzfokozat

9 Közepes gĘzfokozat

10 Maximális gĘzfokozat

11 Karbantartási zár

12 Parkoló tartó a padlókefe számára

13 KormánygörgĘ

14 GĘzpisztoly

15 GĘzkar

16 Reteszelés feloldó billentyĦ

17 Gyerekzár

18 GĘztömlĘ

19 Pontsugárzó fúvóka

20 Szélkefe, kisméretĦ    

21 ** Szélkefe, nagy

22 **Powerfúvóka   

23 Fúgakefe

24 Kézi fej

25 Mikroszálas huzat kézi fejhez

26 Hosszabbító csövek (2 darab)

27 Reteszelés feloldó billentyĦ

28 Padlótisztító fej

29 TépĘzár

30 Mikroszálas padlókendĘ (1 darab)

31 **Mikroszálas padlókendĘ (2 darab)

32 **SzĘnyegsimító

33 VízkĘoldó szer

Égési sérülés veszélye, a készülék felü-
lete üzem közben felforrósodik

GĘz általi leforrázás veszélye

Olvassa el a használati utasítást



**opcionális 

Szerelés
Tartozékok felszerelése

1. A tartozék nyitott végét tolja a gĘzpisztolyra, míg a 
gĘzpisztoly kioldó billentyĦje bepattan.
Ábra F

2. A tartozék nyitott végét tolja a pontsugárzó fúvóká-
ra.
Ábra G

3. Csatlakoztassa a hosszabbító csövet a gĘzpisztoly-
ra.
a Tolja a 1. hosszabbító csövet a gĘzpisztolyra, 

míg a gĘzpisztoly reteszelés feloldó billentyĦje 
bepattan.
Az összekötĘ csĘ csatlakoztatva van.

b Tolja a 2. hosszabbító csövet az 1. hosszabbító 
csĘre.
A hosszabbító csövek csatlakoztatva vannak.

Ábra H
4. Tolja a tartozékot és/vagy a padlókefét a hosszabbí-

tó csĘ szabad végére.
Ábra I
A tartozék csatlakoztatva van.

A tartozékok leszerelése
1. Tolja vissza a gyerekzárat.

A gĘzkar zárolva van.
2. Nyomja meg reteszelés feloldó billentyĦt és húzza 

szét az elemeket.
Ábra M

Üzemeltetés
Víz betöltése

A víztartály bármikor levehetĘ feltöltéshez, vagy közvet-
lenül a készüléken is feltölthetĘ.

FIGYELEM
A készülékben keletkezett kár
A nem megfelelĘ víz miatt eldugulhatnak a fúvókák, il-
letve megrongálódhat a vízállás kijelzĘ.
Ne töltsön bele desztillált vizet. Legfeljebb 50 %-ban 
desztillált vízzel kevert vezetékes vizet használjon.
Ne töltsön bele kondenzvizet a szárítógépbĘl.
Ne töltsön bele összegyĦjtött esĘvizet.
Ne töltsön be tisztítószert vagy más adalékot (pl. illato-
sítót).

A víztartály levétele feltöltéshez

1. A víztartályt húzza függĘlegesen felfelé.
Ábra B

2. A víztartályt töltse fel függĘlegesen vezetékes víz-
zel, vagy legfeljebb 50%-ban desztillált vízzel kevert 
vezetékes vízzel.

3. Helyezze be a víztartályt és nyomja lefelé, amíg be 
nem kattan.

A víztartály feltöltése a készüléken

1. A vezetékes vizet, vagy a legfeljebb 50%-ban desz-
tillált vízzel kevert vezetékes vizet egy edénybĘl tölt-
se be a víztartály betöltĘ nyílásán.
Ábra C

A készülék bekapcsolása
Megjegyzés
Ha nem, vagy csak kevés víz található a gĘzkazánban 
akkor a beindul a vízszivattyú, és vizet juttat a víztartály-
ból a gĘzkazánba. A töltési folyamat több percig is el-
tarthat.

Megjegyzés
A készülék 60 másodpercenként rövid idĘre lezárja a 
szelepet, ilyenkor halk kattanás hallatszik. A lezárás 
megakadályozza a szelep beragadását. A gĘz kibocsá-
tását ez nem befolyásolja. 
1. Állítsa a készüléket szilárd talajra.
2. Csatlakoztassa a hálózati dugaszt egy aljzathoz.
3. A választókapcsolót forgassa OFF állásból a gĘzbe-

állítási tartományba.
Ábra D
A LED-sor pirosan világít és lassan kialszik.

4. Kb. 3 perc elteltével a LED-lámpa folyamatosan zöl-
den kezd világítani. A készülék használatra kész.
Ábra E

5. Nyomja meg a gĘzkart.
Ábra F
A gĘz távozik.

A gĘzmennyiség szabályozása
A kiáramló gĘzmennyiség a gĘzmennyiség-választó-
kapcsolóval szabályozható. A választókapcsoló három 
állásba állítható. 

1. A gĘzmennyiség-választókapcsolót állítsa a kívánt 
gĘzmennyiségre.

2. Nyomja meg a gĘzkart.
3. A tisztítás elĘtt irányítsa a gĘzpisztolyt egy kendĘre, 

amíg a gĘz egyenletesen áramlik.

Víz utántöltése
Ha nincsen elegendĘ víz a víztartályban, a LED-lámpa 
gyorsan pirosan villog és egy jelzĘhang hallható.
Megjegyzés
A vízszivattyú meghatározott idĘközönként tölti fel a 
gĘzkazánt. Ha a feltöltés sikeres, a LED-fény gyorsan 
pirosan villog.
Megjegyzés
Ha nem, vagy csak kevés víz található a gĘzkazánban 
akkor a beindul a vízszivattyú, és vizet juttat a víztartály-
ból a gĘzkazánba. A töltési folyamat több percig is el-
tarthat.

FIGYELEM
A készülékben keletkezett kár
A nem megfelelĘ víz miatt eldugulhatnak a fúvókák, il-
letve megrongálódhat a vízállás kijelzĘ.
Ne töltsön bele desztillált vizet. Legfeljebb 50 %-ban 
desztillált vízzel kevert vezetékes vizet használjon.
Ne töltsön bele kondenzvizet a szárítógépbĘl.
Ne töltsön bele összegyĦjtött esĘvizet.
Ne töltsön be tisztítószert vagy más adalékot (pl. illato-
sítót).
1. A víztartályt töltse fel vezetékes vízzel vagy legfel-

jebb 50%-ban desztillált vízzel kevert vezetékes víz-
zel.
A készülék használatra kész.

Maximális gĘzmennyiség

Közepes gĘzmennyiség

Minimális gĘzmennyiség



A készülék kikapcsolása
1. A készülékkapcsolót állítsa �OFF� állásba.

Ábra L
A készülék ki van kapcsolva.

2. Tolja vissza a gyerekzárat.
A gĘzkar zárolva van.

3. Húzza ki a hálózati dugaszcsatlakozót az aljzatból.
4. Ürítse le a víztartályt.

GĘzkazán kiöblítése
A készülék gĘzkazánját minden tizedik feltöltés után öb-
lítse ki.
1. A készülék kikapcsolása, lásd:  A készülék kikap-

csolása.
2. Hagyja lehĦlni a készüléket.
3. Ürítse le a víztartályt.
4. Vegye ki a tartozékot a tartozékfiókból.
5. Nyissa ki a karbantartási zárat. Ehhez helyezze a 

hosszabbító csĘ nyitott végét a karbantartási zárra, 
pattintsa be a vezetésbe és csavarja fel. 
Ábra Q

6. Töltse fel vízzel a gĘzkazánt és erĘsen forgassa 
meg. Így leválnak a gĘzkazán fenekén lerakódott 
vízkĘmaradványok.

7. Teljesen engedje le a vizet a gĘzkazánból.
Ábra R

A készülék tárolása
1. A hosszabbító csöveket dugja a nagyméretĦ tarto-

zék-tartókba. 
2. Egy kézi fejet és egy pontsugárzó fúvókát helyez-

zen fel minden egyes hosszabbító csĘre. 
3. A nagy szélkefét rögzítse a pontsugárzó fúvókán. 
4. A padlókefét akassza a parkoló tartóra.

Ábra N
5. Tekercselje fel a kábelt és helyezze el a tartozékfi-

ókban.
Ábra P

6. Tekercselje fel a gĘztömlĘt és helyezze el a tarto-
zékfiókban. 
Ábra O

7. A kis szélkefét és a fúgakefét helyezze el a tarto-
zékfiókban.

8. Tárolja a készüléket száraz, fagymentes helyen.

Fontos alkalmazási utasítások
A padlófelületek tisztítása

Javasoljuk, hogy a padlót seperje fel vagy porszívózza 
fel a készülék használata elĘtt. Így a padló már a ned-
ves tisztítás elĘtt mentesíthetĘ a szennyezĘdésektĘl és 
laza részecskéktĘl.

Textíliák felfrissítése
A készülékkel való kezelés elĘtt ellenĘrizze a textíliák 
összeegyeztethetĘségét egy nem látható helyen: GĘ-
zölje be a textilt, szárítsa meg és ezt követĘen ellenĘriz-
ze a szín- vagy alak módosulását.

Bevonatos vagy lakkozott felületek tisztítása

FIGYELEM
Sérült felületek
A gĘz feloldhatja a viaszt, bútorpolitúrt, mĦanyag bevo-
natot vagy festéket és az élek ragasztását.
Ne irányítsa a gĘzt ragasztott élekre, mivel a ragasztás 
feloldódhat. 
Ne használja a készüléket lakkozatlan fapadló vagy 
parketták tisztítására.

Ne használja a készüléket lakkozott vagy mĦanyagbe-
vonatú felületek tisztítására, pl. a konyha és nappali bú-
torzata, ajtók vagy parketta tisztítására.
1. E felületek tisztítására röviden gĘzöljön át egy ken-

dĘt és ezzel törölje le a felületeket.

Üvegtisztítás

FIGYELEM
Üvegtörés és sérült felületek
A gĘz károsíthatja az ablakkeret lakkozott pontjait, és 
alacsony külsĘ hĘmérséklet esetén az ablaktáblák felü-
letén feszültségekhez, ezáltal az üveg töréséhez vezet-
het.
Ne irányítsa a gĘzsugarat az ablakkeret lakkozott pont-
jaira.
Alacsony külsĘ hĘmérséklet esetén melegítse fel az ab-
laktáblát úgy, hogy a teljes üvegfelület finoman átgĘzöli.

Az ablakfelületeket tisztítsa meg a huzattal ellátott 
kézi fejjel. A víz lehúzásához használjon ablaklehú-
zót, vagy törölje szárazra a felületeket. 

A tartozékok használata
GĘzpisztoly

A gĘzpisztoly az alábbi alkalmazási területeken hasz-
nálható tartozék nélkül: 
Ɣ Kisebb ráncok elhárítása felakasztott ruhadarabok-

ból: A ruhadarabot 10-20 cm távolságról gĘzölje. 
Ɣ A nedves por letörléséhez: Röviden gĘzöljön át egy 

kendĘt és ezzel törölje le a bútorokat. 

Pontsugárzó fúvóka
A pontsugárzó fúvóka nehezen elérhetĘ pontok, fúgák, 
armatúrák, lefolyók, mosdók, WC-k, rolók vagy fĦtĘtes-
tek tisztítására szolgál. Minél közelebb tartja a pontsu-
gárzó fúvókát a szennyezett ponthoz, annál nagyobb a 
tisztító hatás, mivel a hĘmérséklet és a gĘzmennyiség 
a fúvóka szájánál a legmagasabb. ErĘsen vízköves fe-
lületeket a gĘztisztítás elĘtt érdemes megfelelĘ tisztító-
szerrel kezelni. Hagyja hatni a tisztítószert kb. 5 percig, 
majd gĘzzel távolítsa el.
1. Tolja a pontsugárzó fúvókát a gĘzpisztolyra.

Ábra F

Szélkefe (kicsi)

A kisebbik szélkefe makacs szennyezések tisztítására 
alkalmas. Kefével könnyebben eltávolíthatók a makacs 
szennyezések. 

FIGYELEM
Sérült felületek
A kefe összekarcolhatja az érzékeny felületeket.
Nem alkalmas érzékeny felületek tisztítására.
1. Szerelje a kisebbik szélkefét a pontsugárzó fúvóká-

ra.
Ábra G

Szélkefe, nagy

A nagy szélkefe nagyméretĦ gömbölyĦ felületek, pl. 
mosdókagyló, zuhanyzók, fürdĘkádak, konyhai moso-
gatók tisztítására alkalmas.

FIGYELEM
Sérült felületek
A kefe összekarcolhatja az érzékeny felületeket.
Nem alkalmas érzékeny felületek tisztítására.
1. A nagy szélkefét rögzítse a pontsugárzó fúvókán.

Ábra G



Powerfúvóka

A powerfúvóka makacs szennyezĘdések tisztítására és 
sarkok, fúgák kifúvására, stb. alkalmas.
1. A powerfúvókát szerelje fel a szélkeféhez alkalmas 

pontsugárzó fúvókára. 
Ábra G

Fúgakefe

1. A fúgakefe pl. ablakkeretek és a falban lévĘ forgat-
tyúk közötti szĦk rések tisztítására használható.
Ábra G

Kézi fej
A kézi fej kis lemosható felületek, zuhanykabinok és 
tükrök tisztítására alkalmas.
1. A kézi fejet a pontsugárzó fúvókának megfelelĘen 

tolja a gĘzpisztolyra.
Ábra F

2. Húzza rá a huzatot a kézi fejre.

Padlótisztító fej
A padlótisztító fej lemosható fal- és padlóburkolatok, pl. 
kĘpadlók, csempék és PVC-padlók tisztítására alkal-
mas. 

FIGYELEM
Károsodások gĘz hatására
A hĘség és nedvesség károkat okozhatnak.
Alkalmazás elĘtt a legkisebb gĘzmennyiséggel elle-
nĘrizze a szĘnyeg félreesĘ helyén a hĘtĦrĘ képességet 
és a gĘzhatást.
Megjegyzés
A tisztítandó felületen lévĘ tisztítószermaradványok 
vagy ápolószerek a gĘztisztítás során buborékokat 
okozhatnak, amelyek többszöri alkalmazás során eltĦn-
nek.
Javasoljuk, hogy a padlót seperje fel vagy porszívózza 
fel a készülék használata elĘtt. Így a padló már a ned-
ves tisztítás elĘtt mentesíthetĘ a szennyezĘdésektĘl és 
laza részecskéktĘl. Az erĘsen szennyezett felületeken 
lassan dolgozzon, hogy a gĘz hosszabban hathasson.
1. Csatlakoztassa a hosszabbító csövet a gĘzpisztoly-

ra.
Ábra H

2. Tolja a padlótisztító fejet a hosszabbító csĘre.
Ábra I

3. Rögzítse a felmosókendĘt a padlótisztító fejen.
a A felmosókendĘt a tépĘzárral felfelé fektesse a 

padlóra.
b A padlótisztító fejet enyhe nyomással helyezze a 

felmosókendĘre.
Ábra J

A felmosókendĘ tépĘzárral rögzül a padlótisztító fej-
hez.

A felmosókendĘ levétele

1. Helyezze lábát a felmosókendĘ állítónyelvére, és 
emelje felfelé a padlókefét.
Ábra J

Megjegyzés
A felmosókendĘ tépĘzárja kezdetben még nagyon erĘs, 
és esetleg nehezen távolítható el a padlókeférĘl. Több-
szöri használat, valamint a felmosókendĘ kimosása 
után könnyebben eltávolíthatóvá válik a padlókeférĘl, 
és eléri az optimális tapadást.

A padlókefe tárolása

1. A munka megszakítása esetén a padlókefét akas-
sza a parkoló tartóra.
Ábra N

SzĘnyegsimító
A szĘnyegsimítóval felfrissítheti a szĘnyegeket.

FIGYELEM
A szĘnyegsimító és a szĘnyeg sérülései
A szĘnyegsimító szennyezĘdései, valamint hĘség és 
nedvesség károsíthatják a szĘnyeget.
Alkamazás elĘtt a legkisebb gĘzmennyiséggel elle-
nĘrizze a szĘnyeg félreesĘ helyén a hĘtĦrĘ képességet 
és a gĘzhatást.
Vegye figyelembe a szĘnyeg gyártójának tisztítási uta-
sításait.
GyĘzĘdjön meg róla, hogy a szĘnyegsimító alkalmazá-
sa elĘtt leporszívózták a szĘnyeget, a foltokat pedig el-
távolították. 
A készülékben esetlegesen összegyĦlt vizet (konden-
zátumot) alkalmazás elĘtt és üzemszünetek után lefo-
lyóba történĘ elpárologtatással ürítse ki (padlórongy 
nélkül /tartozékkal).
A szĘnyegsimítót csak a padlótisztító fejre helyezett 
padlóronggyal alkalmazza.
A szĘnyegsimító alkalmazása esetén csak gyenge gĘz-
fokozaton tisztítson.
Ne irányítsa a gĘzt folyamatosan egy pontra (maximum 
5 másodperc), így elkerülhetĘ a szĘnyeg erĘs átnedve-
sedése és a hĘhatás okozta károsodások kockázata.
Ne alkalmazza a szĘnyegsimítót hosszú szálú bolyhos 
szĘnyegen.

A szĘnyegsimító rögzítése a padlótisztító fejen

1. A padlórongy rögzítése a padlótisztító fejen, lásd a 
fejezetet Padlótisztító fej.
Ábra J

2. A padlótisztító fejet enyhe nyomással csúsztassa be 
a szĘnyegsimítóba és pattintsa be.
Ábra K

3. Kezdje meg a szĘnyegtisztítást.

A szĘnyegsimító eltávolítása a padlótisztító fejrĘl

� VIGYÁZAT
A láb égési sérülései
A szĘnyegsimító a gĘzölés során felforrósodhat.
Ne üzemeltesse és ne vegye le a szĘnyegsimítót mezít-
láb vagy nyitott szandálban.
A szĘnyegsimítót csak megfelelĘ lábbeliben üzemeltes-
se és távolítsa el.
1. Egy keményebb cipĘ orrával nyomja lefelé a 

szĘnyegsimító nyelvét.
2. Emelje fel a padlótisztító fejet.

Ábra K

Ápolás és karbantartás
GĘzkazán vízkĘmentesítése 

Megjegyzés
Mivel a készülékben vízkĘ rakódik le, javasoljuk, hogy a 
készüléket a víztartály táblázatban megadott számú fel-
töltését követĘen (TF= tartályfeltöltés) vízkĘtelenítse.

Vízkeménységi tar-
tomány

°dH mmol/l TF

I lágy 0 - 7 0 - 1,3 100

II közepes 7 - 14 1,3 - 2,5 90

III kemény 14 - 21 2,5 - 3,8 75

IV nagyon ke-
mény

>21 >3,8 50



Megjegyzés
A vezetékes víz keménységével kapcsolatban a vízgaz-
dálkodási hatóság vagy a vízmĦvek adhat tájékoztatást.

FIGYELEM
Sérült felületek
A vízkĘoldó szer megtámadhatja az érzékeny felülete-
ket.
Óvatosan töltse fel és ürítse le a készüléket. 
1. A készülék kikapcsolása lásd  A készülék kikapcso-

lása.
2. Hagyja lehĦlni a készüléket.
3. Ürítse le a víztartályt.
4. Vegye ki a tartozékot a tartozékfiókból.
5. Nyissa ki a karbantartási zárat. Ehhez helyezze a 

hosszabbító csĘ nyitott végét a karbantartási zárra, 
pattintsa be a vezetésbe és csavarja fel.
Ábra Q

6. Teljesen engedje le a vizet a gĘzkazánból.
Ábra R

FIGYELEM
A készülék károsodása a vízkĘoldó szer miatt
A nem megfelelĘ vízkĘoldó szer, valamint a vízkĘoldó 
szer hibás adagolása a készülék károsodásához vezet-
het.
Kizárólag eredeti KÄRCHER vízkĘoldó szert alkalmaz-
zon.
0,5 l vízhez 1 adagolóegységnyi vízkĘoldó szert hasz-
náljon.
7. A vízkĘoldószer-oldatot az elĘírásoknak megfelelĘ-

en használja.
8. Töltse a vízkĘoldószer-oldatot a gĘzkazánba. Ne 

zárja el a gĘzkazánt.
9. Hagyja hatni a vízkĘoldószer-oldatot kb. 8 órán ke-

resztül.
10. Teljesen engedje le vízkĘoldószer-oldatot a gĘzka-

zánból.
11. Ha szükséges, ismételje meg a vízkĘtelenítési fo-

lyamatot.
12. Öblítse ki a gĘzkazánt 2- vagy 3-szor hideg vízzel, 

hogy a vízkĘoldószer-oldat maradványait teljesen 
eltávolítsa.

13. Teljesen engedje le a vizet a gĘzkazánból.
Ábra R

14. Szárítsa meg a hálózati csatlakozókábel tartóját.
15. Csavarozza össze a karbantartási zárat egy hos-

szabbító csĘvel.

A tartozékok ápolása
(Tartozék - a szállított tartozékok függvényében)
Megjegyzés
A mikroszálas kendĘ nem alkalmas szárításhoz.
Megjegyzés
A kendĘk mosásához vegye figyelembe a mosási cédu-
lán lévĘ útmutatót. Ne használjon öblítĘszert, hogy a 
kendĘk jól felvehessék a szennyezĘdést.
1. A felmosókendĘket és huzatokat maximum 60 °C-

on mossa ki a mosógépben.

Üzemzavarok elhárítása
Az üzemzavarok gyakran egyszerĦ okokra vezethetĘk 
vissza, amelyeket az alábbi áttekintés segítségével a 
kezelĘ maga is könnyen elháríthat. Kétség esetén vagy 
az itt meg nem nevezett üzemzavarok esetén, kérjük, 
forduljon a felhatalmazott ügyfélszolgálathoz.

� FIGYELMEZTETÉS
Áramütés és égési sérülés veszélye
Amíg a készülék csatlakoztatva van a villamos hálózat-
ra vagy még nem hĦlt le, kockázatos lehet a hibaelhárí-
tás. 
Húzza ki a hálózati dugaszt.
Hagyja lehĦlni a készüléket.
Csökkentett gĘzmennyiség
A gĘzkazán vízköves.

VízkĘtelenítse a gĘzkazánt.
A LED-lámpa gyorsan, pirosan villog és hangjelzés 
hallható
Nincs víz a víztartályban.

Töltse fel a víztartályt.
A gĘzkar nem nyomható be
A gĘzkar gyerekzárral védett.

Tolja elĘre a gyerekzárat.
A gĘzkar zárolása megszĦnt.

Hosszú felfĦtési idĘ
A gĘzkazán vízköves.

VízkĘtelenítse a gĘzkazánt.
Nagy mennyiségĦ vízkifolyás
A gĘzkazán vízköves.

VízkĘtelenítse a gĘzkazánt.

MĦszaki adatok

A mĦszaki változtatások jogát fenntartjuk.

Obsah
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Elektromos csatlakozás

Feszültség V 220 - 
240

Fázis ~ 1

Frekvencia Hz 50

Védettség IPX4

Érintésvédelmi osztály I

A készülék teljesítményére vonatkozó adatok

FĦtĘteljesítmény W 2250

Maximális üzemi nyomás MPa 0,4

FelfĦtési idĘ perc 3

Folyamatos gĘzölés g/min 60

Maximális gĘzlöket g/min 150

Töltési mennyiség

Víztartály l 1,3

GĘzkazán l 0,5

Méretek és tömegek

Súly (tartozékok nélkül) kg 5,6

Hosszúság mm 400

Szélesség mm 270

Magasság mm 300
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Obecné pokyny
PĜed prvním použitím pĜístroje si 
pĜeþtČte tento pĜeklad originálního 
návodu k použití a pĜiložené 

bezpeþnostní pokyny. ěićte se jimi.
Uschovejte obČ pĜíruþky pro pozdČjší použití nebo pro 
dal�ího vlastníka.

Použití v souladu s urþením
PĜístroj používejte výhradnČ v soukromé domácnosti. 
PĜístroj je urþen k parnímu þi�tČní a lze jej používat 
s vhodným pĜíslu�enstvím v souladu s popisem v tomto 
návodu. ýisticí prostĜedky nejsou nutné. Dodržujte 
bezpeþnostní pokyny.

Ochrana životního prostĜedí
Obalové materiály jsou recyklovatelné. Obaly 
prosím likvidujte ekologickým zpĤsobem.
Elektrické a elektronické pĜístroje obsahují 
hodnotné recyklovatelné materiály a þasto 
souþásti, jako baterie, akumulátory nebo olej, 
které mohou pĜi chybném zacházení nebo 

likvidaci pĜedstavovat potenciální nebezpeþí pro lidské 
zdraví nebo pro životní prostĜedí. Pro Ĝádný provoz 
pĜístroje jsou v�ak tyto souþásti nezbytné. PĜístroje 
oznaþené tímto symbolem se nesmí likvidovat 
s domovním odpadem.

UpozornČní k obsaženým látkám (REACH)
Aktuální informace k obsaženým látkám naleznete na 
stránkách: www.kaercher.de/REACH

PĜíslu�enství a náhradní díly
Používejte pouze originální pĜíslu�enství a náhradní 
díly, které Vám zaruþují bezpeþný a bezporuchový 
provoz pĜístroje.
Informace o pĜíslu�enství a náhradních dílech 
naleznete na stránkách www.kaercher.com.

Rozsah dodávky
Rozsah dodávky pĜístroje je vyobrazen na obalu. PĜi 
vybalení zkontrolujte úplnost obsahu. V pĜípadČ 
chybČjícího pĜíslušenství nebo výskytu po�kození pĜi 
pĜepravČ informujte prosím Va�eho prodejce.

Záruka
V každé zemi platí záruþní podmínky vydané na�í 
pĜíslu�nou distribuþní spoleþností. PĜípadné závady 
va�eho pĜístroje odstraníme bezplatnČ bČhem záruþní 
lhĤty, pokud jsou zavinČny vadou materiálu nebo 
výrobní vadou. V pĜípadČ uplatnČní nárokĤ ze záruky se 
prosím obraĢte s dokladem o koupi na svého prodejce 
nebo na nejbližší autorizované pracovištČ zákaznického 
servisu.
(Adresa viz zadní stranu)

Bezpeþnostní mechanismy
� UPOZORNċNÍ
ChybČjící nebo pozmČnČné bezpeþnostní 
mechanismy
Bezpeþnostní mechanismy slouží pro vaši ochranu.
Bezpeþnostní mechanismy nikdy nepozmČĖujte ani 
nepĜemosĢujte.

Symboly na pĜístroji
(V závislosti na typu pĜístroje)

Tlakový regulátor
Tlakový regulátor udržuje bČhem provozu tlak v parním 
kotli co možná konstantní. PĜi dosažení maximálního 
provozního tlaku v parním kotli se ohĜev vypne a pĜi 
poklesu tlaku v parním kotli v dĤsledku odbČru páry se 
opČt zapne.

Bezpeþnostní termostat
Bezpeþnostní termostat zabraĖuje pĜehĜátí zaĜízení. 
Pokud regulátor tlaku a kotlový termostat selžou v 
pĜípadČ poruchy a pĜístroj se pĜehĜeje, bezpeþnostní 
termostat pĜístroj vypne. Za úþelem vynulování 
bezpeþnostního termostatu se obraĢte na pĜíslušný 
zákaznický servis KÄRCHER.

Kotlový termostat
Kotlový termostat vypne topení v pĜípadČ chyby, napĜ. 
když uvnitĜ kotle není voda a teplota v parním kotle se 
zvy�uje.
Po pĜidání vody je pĜístroj opČt pĜipraven k použití.

Servisní uzávČr
Servisní uzávČr uzavírá parní kotel proti pĤsobícímu 
tlaku. Servisní uzávČr je zároveĖ pĜetlakovým ventilem. 
Pokud je regulátor tlaku vadný a v parním kotli vznikne 
pĜetlak, otevĜe se v bezpeþnostním uzávČru pĜetlakový 
ventil a pára uniká uzávČrem ven.
PĜed opČtovným uvedením pĜístroje do provozu se 
obraĢte na pĜíslušný zákaznický servis KÄRCHER.

Popis pĜístroje
Tento návod k použití obsahuje popis maximálního 
vybavení. V závislosti na daném modelu existují rozdíly 
v rozsahu dodávky, viz obal.
Ilustrace viz strana s obrázky.
Ilustrace A

1 Svítí LED

2 Voliþ

3 PĜihrádka na pĜíslu�enství

4 Držadlo

5 Nádrž na vodu

6 SíĢové pĜívodní vedení se síĢovou zástrþkou

7 Zobrazení �  poloha VYP
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Nebezpeþí popálení, povrch pĜístroje se 
bČhem provozu silnČ zahĜívá

Nebezpeþí opaĜení párou

ýtČte návod k použití



8 Minimální parní stupeĖ

9 StĜední parní stupeĖ

10 Maximální parní stupeĖ

11 UzávČr pro údržbu

12 Parkovací zarážka pro podlahovou hubici

13 ěiditelné koleþko

14 Parní pistole

15 Páþkový spínaþ páry

16 Tlaþítko na odji�tČní

17 DČtská pojistka

18 Hadice na vedení páry

19 Tryska s bodovým paprskem

20 Kulatý kartáþek, malý    

21 **Kulatý kartáþek, velký

22 **Power tryska   

23 Kartáþek na spáry

24 Ruþní hubice

25 Potah z mikrovlákna na ruþní hubici

26 Prodlužovací trubka (2 ks)

27 Tlaþítko na odji�tČní

28 Podlahová hubice

29 Suchý zip

30 Pad z mikrovlákna na podlahu (1 ks)

31 **Pad z mikrovlákna (2 ks)

32 **Kobercový nástavec

33 OdvápĖovací prostĜedek

** dodateþná výbava

Montáž
Montáž pĜíslu�enství

1. OtevĜený konec pĜíslu�enství nasuĖte na parní 
pistoli, až zaskoþí tlaþítko na odji�tČní na parní 
pistoli.
Ilustrace F

2. OtevĜený konec pĜíslu�enství nasuĖte na trysku 
s bodovým paprskem.
Ilustrace G

3. Spojte prodlužovací trubku s parní pistolí.
a NasuĖte 1. prodlužovací trubku na parní pistoli, 

až zaskoþí tlaþítko na odji�tČní na parní pistoli.
Spojovací trubka je pĜipojena.

b NasuĖte 2. prodlužovací trubku na 
1. prodlužovací trubku.
Spojovací trubky jsou spojeny.

Ilustrace H
4. Na volný konec prodlužovací trubky nasuĖte 

pĜíslu�enství a/nebo podlahovou hubici.
Ilustrace I
PĜíslu�enství je pĜipojeno.

Odpojení pĜíslu�enství
1. ZasuĖte zpČt dČtskou pojistku

Spínaþ páry je blokován.
2. StisknČte tlaþítko na odji�tČní a rozpojte díly.

Ilustrace M

Provoz
PlnČní vodou

Nádrž na vodu lze kdykoliv vyjmout za úþelem naplnČní 
nebo ji naplnit pĜímo na pĜístroji.

POZOR
Po�kození pĜístroje
KvĤli nevhodné vodČ se mohou trysky ucpat, popĜ. se 
mĤže poškodit indikátor stavu vody.
Nenalévejte þistou destilovanou vodou. Použijte smČs 
maximálnČ 50% destilované vody s vodou z 
vodovodního Ĝádu.
NeplĖte kondenzaþní vodu ze su�iþky prádla.
NeplĖte zachycenou de�Ģovou vodou.
NeplĖte pĜístroj þisticími prostĜedky ani jinými pĜísadami 
(napĜ. vĤnČmi).

Sejmutí nádrže na vodu pro doplnČní

1. Nádrž na vodu vytáhnČte svisle nahoru.
Ilustrace B

2. Nádrž na vodu naplĖte svisle vodou z vodovodu 
nebo smČsí vody z vodovodního Ĝádu a maximálnČ 
50 % destilované vody.

3. Vložte nádrž na vodu a zatlaþte ji dolĤ, až zacvakne.
PlnČní nádrže na vodu pĜímo na pĜístroji

1. Do plnicího otvoru nádržky na vodu nalijte vodu z 
kohoutku nebo smČs vody z vodovodního Ĝádu a 
maximálnČ 50 % destilované vody z nádoby.
Ilustrace C

Zapnutí pĜístroje
UpozornČní
Pokud se v parním kotli nenachází žádná voda nebo jen 
pĜíli� málo vody, spustí se vodní þerpadlo a þerpá vodu 
ze zásobníku vody do parního kotle. Proces plnČní 
mĤže trvat nČkolik minut.
UpozornČní
PĜístroj uzavĜe každých 60 s krátkodobČ ventil, pĜitom 
se ozve tiché kliknutí. Uzavíráním se zabraĖuje tomu, 
aby se ventil pevnČ neusadil. Výstup páry pĜitom není 
omezen. 
1. Postavte pĜístroj na pevný podklad.
2. Zastrþte síĢovou zástrþku do zásuvky.
3. Otoþte pĜepínaþ z polohy VYP do oblasti nastavení 

páry.
Ilustrace D
LED li�ta se rozsvítí þervenČ a pomalu zhasne.

4. Cca za 3 minuty se LED kontrolka rozsvítí trvale 
zelenČ. PĜístroj je pĜipraven k použití.
Ilustrace E

5. StisknČte spínaþ páry.
Ilustrace F
Pára uniká

Regulace množství páry
Množství vycházející páry se ovládá pomocí volicího 
pĜepínaþe množství páry. Volicí pĜepínaþ má tĜi polohy: 

maximální množství páry

stĜední množství páry



1. Nastavte volicí pĜepínaþ množství páry na 
požadované množství páry.

2. StisknČte spínaþ páry.
3. PĜed þi�tČním namiĜte parní pistoli na hadr, dokud 

pára neuniká rovnomČrnČ.

DoplnČní vody
Pokud není v nádržce na vodu dostatek vody, LED 
kontrolka rychle bliká þervenČ a zazní akustický signál.
UpozornČní
Vodní þerpadlo plní parní kotel v intervalech. Pokud je 
plnČní úspČ�né, kontrolka LED rychle bliká þervenČ.
UpozornČní
Pokud se v parním kotli nenachází žádná voda nebo jen 
pĜíli� málo vody, spustí se vodní þerpadlo a þerpá vodu 
ze zásobníku vody do parního kotle. Proces plnČní 
mĤže trvat nČkolik minut.

POZOR
Po�kození pĜístroje
KvĤli nevhodné vodČ se mohou trysky ucpat, popĜ. se 
mĤže poškodit indikátor stavu vody.
Nenalévejte þistou destilovanou vodou. Použijte smČs 
maximálnČ 50% destilované vody s vodou z 
vodovodního Ĝádu.
NeplĖte kondenzaþní vodu ze su�iþky prádla.
NeplĖte zachycenou de�Ģovou vodou.
NeplĖte pĜístroj þisticími prostĜedky ani jinými pĜísadami 
(napĜ. vĤnČmi).
1. Nádrž na vodu naplĖte vodou z vodovodu nebo 

smČsí vody z vodovodního Ĝádu a maximálnČ 50 % 
destilované vody.
PĜístroj je pĜipraven k použití.

Vypnutí pĜístroje
1. Hlavní spínaþ pĜepnČte do polohy �OFF�.

Ilustrace L
PĜístroj je vypnutý.

2. ZasuĖte zpČt dČtskou pojistku
Spínaþ páry je blokován.

3. SíĢovou zástrþku vytáhnČte ze zásuvky.
4. VypusĢte nádrž na vodu.

Vypláchnutí parního kotle
Po každém desátém naplnČní nádrže propláchnČte 
parní kotel zaĜízení.
1. VypnČte pĜístroj, viz kapitola  Vypnutí pĜístroje.
2. Nechte pĜístroj vychladnout.
3. VypusĢte nádrž na vodu.
4. VyjmČte pĜíslu�enství z pĜihrádky.
5. OtevĜete servisní uzávČr. OtevĜený konec 

prodlužovací trubky nasaćte na servisní uzávČr, 
zaaretujte ve vodicím mechanismu a za�roubujte. 
Ilustrace Q

6. NaplĖte parní kotel vodou a silnČ s ním zakývejte 
dopĜedu a dozadu. Tím se uvolní vápenné 
usazeniny, které se usadily na dnČ parního kotle.

7. Z parního kotle zcela vypusĢte vodu.
Ilustrace R

Uložení pĜístroje
1. ZasuĖte prodlužovací trubku do velkého držáku na 

pĜíslu�enství. 
2. Ruþní hubici a trysku s bodovým paprskem nasuĖte 

vždy na 1 prodlužovací trubku. 

3. Velký kulatý kartáþek upevnČte na trysku 
s bodovým paprskem. 

4. Podlahovou hubici zavČste do parkovací zarážky.
Ilustrace N

5. NaviĖte kabel a uložte jej do pĜihrádky na 
pĜíslu�enství.
Ilustrace P

6. Uložte parní hadici do pĜihrádky na pĜíslu�enství. 
Ilustrace O

7. Uložte malý kulatý kartáþek a kartáþek na spáry do 
pĜihrádky na pĜíslu�enství.

8. PĜístroj uložte na suchém místČ zabezpeþeném 
proti mrazu.

DĤležité pokyny k použití pĜístroje
ýi�tČní podlahových ploch

PĜed použitím pĜístroje doporuþujeme podlahu zamést 
nebo vysát. Tím se podlaha již pĜed vlhkým þi�tČním 
zbaví volných þásteþek neþistot.

Regenerace textilií
PĜed þi�tČním tímto pĜístrojem vždy vyzkoušejte 
sná�enlivost pĜíslušných textilií na jejich skrytém místČ: 
NapaĜte textilii, nechte ji vyschnout a poté zkontrolujte 
výskyt pĜípadných zmČn barvy a tvaru.

ýi�tČní povrchĤ opatĜených nátČry

POZOR
Po�kození povrchĤ
Pár mĤže z hran uvolĖovat vosk, le�tidlo na nábytek, 
plastové povlaky nebo barvy a nákližky.
NesmČĜujte páru na hrany s nákližky, protože by se 
nákližek mohl uvolnit. 
Nepoužívejte pĜístroj k þi�tČní nelakovaného dĜeva a 
parketových podlah.
Nepoužívejte pĜístroj k þi�tČní lakovaných povrchĤ ani 
povrchĤ s plastovou povrchovou vrstvou, jako je napĜ. 
kuchyĖský a bytový nábytek, dveĜe a parkety.
1. PĜi þi�tČní tČchto povrchĤ krátce napaĜte hadĜík a 

jím povrchy otĜete.

ýi�tČní skla

POZOR
Prasknutí skla a po�kození povrchĤ
Pár mĤže poškodit impregnovaná místa okenních rámĤ 
a pĜi nízkých venkovních teplotách zpĤsobit pnutí na 
povrchu okenních skel a v dĤsledku toho jejich 
prasknutí.
NesmČĜujte páru na impregnovaná místa okenních 
rámĤ.
PĜi nízkých venkovních teplotách zahĜejte okenní skla 
lehkým napaĜením celého jejich povrchu.

Povrch okenních skel þistČte ruþní hubicí 
s potahem. Vodu setĜete stČrkou na okna nebo 
plochy skel utĜete do sucha. 

Používání pĜíslu�enství
Parní pistole

Parní pistoli lze použít v následujících pĜípadech bez 
pĜíslu�enství: 
Ɣ PĜi odstraĖování mírných záhybĤ z povČšených 

odČvĤ: NapaĜte odČv ze vzdálenosti 10�20 cm. 
Ɣ PĜi utírání prachu za mokra: Krátce napaĜte hadĜík a 

jím otĜete nábytek. 

minimální množství páry



Tryska s bodovým paprskem
Tryska s bodovým paprskem je vhodná pro þi�tČní 
obtížnČ pĜístupných míst, spár, armatur, odtokĤ, 
umyvadel, WC, žaluzií nebo radiátorĤ. ýím blíže je 
tryska s bodovým paprskem zneþi�tČnému místo, tím 
silnČj�í je þisticí úþinek, protože teplota a množství páry 
u ústí trysky dosahují nejvy��ích hodnot. Silné vápenné 
usazeniny lze pĜed parním þi�tČním o�etĜit vhodným 
þisticím prostĜedkem. Nechte þisticí prostĜedek pĤsobit 
cca 5 minut a poté þistČte párou.
1. NasuĖte trysku s bodovým paprskem na hadici.

Ilustrace F

Kulatý kartáþek (malý)
Malý kulatý kartáþek je vhodný na þi�tČní ulpívajících 
neþistot. Kartáþováním lze ulpívající neþistoty odstranit 
snadnČji. 

POZOR
Po�kození povrchĤ
Kartáþ mĤže poškrábat citlivé povrchy.
Není vhodný pro þi�tČní citlivých povrchĤ.
1. Namontujte malý kulatý kartáþek na trysku 

s bodovým paprskem.
Ilustrace G

Kulatý kartáþek, velký
Velký kulatý kartáþek se hodí k þi�tČní vČt�ích, 
zaoblených ploch, napĜ. umyvadel, sprchových vaniþek, 
van, kuchyĖských dĜezĤ.

POZOR
Po�kození povrchĤ
Kartáþ mĤže poškrábat citlivé povrchy.
Není vhodný pro þi�tČní citlivých povrchĤ.
1. Velký kulatý kartáþek upevnČte na trysku 

s bodovým paprskem.
Ilustrace G

Power tryska

Power tryska je vhodná na þi�tČní odolných neþistot a 
vyfukování rohĤ, spár atd.
1. Namontujte power trysku na trysku s bodovým 

paprskem vhodnou pro kulatý kartáþek. 
Ilustrace G

Kartáþek na spáry

1. Kartáþek na spáry se používá k þi�tČní úzkých spár, 
napĜ. mezi okenními výklenky a klikami ve zdi.
Ilustrace G

Ruþní hubice
Ruþní hubice je vhodná pro þi�tČní malých 
omyvatelných ploch, sprchovacích kabin a zrcadel.
1. NasuĖte ruþní hubici podle trysky s bodovým 

paprskem na parní pistoli.
Ilustrace F

2. PĜetáhnČte pĜes ruþní hubici potah.

Podlahová hubice
Podlahová hubice je vhodná pro þi�tČní omyvatelných 
stČnových a podlahových krytin, napĜ. kamenných 
podlah, dlaždic a podlah z PVC. 
POZOR
Po�kození pĤsobením páry
Horko a provlhnutí mohou zpĤsobit po�kození.
PĜed použitím ovČĜte odolnost vĤþi vysokým teplotám a 
úþinky páry na nenápadném místČ koberce s použitím 
malého množství páry.

UpozornČní
Zbytky þisticího prostĜedku nebo emulzí na o�etĜení na 
þi�tČné plo�e mohou pĜi parním þi�tČní zpĤsobit 
�mouhy, které v�ak pĜi opakované aplikaci zmizí.
PĜed použitím pĜístroje doporuþujeme podlahu zamést 
nebo vysát. Tím se podlaha již pĜed vlhkým þi�tČním 
zbaví volných þásteþek neþistot. Na silnČ zneþi�tČných 
plochách pracujte pomalu, aby pára mohla pĤsobit po 
del�í dobu.
1. Spojte prodlužovací trubku s parní pistolí.

Ilustrace H
2. NasuĖte podlahovou hubici na prodlužovací trubku.

Ilustrace I
3. UpevnČte hadr na vytírání na podlahovou hubici.

a Položte hadr na vytírání na podlahu suchými zipy 
nahoru.

b Postavte podlahovou hubici na hadr na vytírání a 
lehce pĜitlaþte.
Ilustrace J

Hadr na vytírání se suchými zipy sám pĜichytí na 
podlahovou hubici.

Sejmutí hadru na vytírání

1. Postavte se nohou na jazýþek hadru na vytírání a 
zvednČte podlahovou hubici nahoru.
Ilustrace J

UpozornČní
Na zaþátku je suchý zip hadru na vytírání je�tČ velice 
silný a pĜípadnČ jde tČžko oddČlit od podlahové hubice. 
Po nČkolika použitích a po vyprání je možné hadr na 
vytírání dobĜe oddČlit od podlahové hubice a dosáhne 
optimální pĜilnavosti.

Zaparkování podlahové hubice

1. PĜi pĜeru�ení práce zavČste podlahovou hubici do 
parkovací zarážky.
Ilustrace N

Kobercový nástavec
Kobercovým nástavcem lze regenerovat koberce.

POZOR
Po�kození kobercového nástavce a koberce
Zneþi�tČní kobercového nástavce, žár a provlhnutí 
mohou koberce po�kodit.
PĜed použitím ovČĜte odolnost vĤþi vysokým teplotám a 
úþinky páry na koberec na nenápadném místČ koberce 
s použitím malého množství páry.
Dodržte pokyny výrobce pro þi�tČní koberce.
UjistČte se, že byl koberec pĜed použitím kobercového 
nástavce vyluxován a vyþi�tČn od skvrn. 
PĜípadnou vodu (kondenzát) nahromadČnou v pĜístroji 
odstraĖte pĜed použitím a po provozních pĜestávkách 
odpaĜením do vhodného odtoku (bez hadru na vytírání / 
s pĜíslu�enstvím).
Kobercový nástavec používejte pouze s hadrem na 
vytírání na podlahové hubici.
PĜi použití kobercového nástavce spouštČjte parní 
þi�tČní pouze na nízký parní stupeĖ.
Nikdy nesmČĜujte páru nepĜetržitČ na stejné místo 
(maximálnČ 5 sekund), aby se zabránilo silnému 
provlhnutí a po�kození pĤsobením teploty.
Nepoužívejte kobercový nástavec na kobercích 
s vysokým vlasem.

UpevnČní kobercového nástavce na podlahovou 
hubici

1. UpevnČte hadr na vytírání na podlahovou hubici, viz 
kapitola Podlahová hubice.
Ilustrace J



2. Lehkým tlakem zasouvejte podlahovou hubici do 
kobercového nástavce, až zaskoþí.
Ilustrace K

3. ZaþnČte s þi�tČním koberce.

VyjmČte kobercový nástavec z podlahové hubice

� UPOZORNċNÍ
Popálení nohou
Kobercový nástavec se mĤže pĜi napaĜování zahĜívat.
Nepoužívejte a nesnímejte kobercový nástavec, pokud 
jste bosi nebo máte otevĜené sandály.
Kobercový nástavec používejte a snímejte pouze ve 
vhodné obuvi.
1. Stlaþte jazýþek kobercového nástavce �piþkou 

pevné body dolĤ.
2. ZvednČte podlahovou hubici nahoru.

Ilustrace K

Péþe a údržba
OdvápnČní parního kotle 

UpozornČní
Protože se v pĜístroji usazuje vodní kámen, 
doporuþujeme jej pĜístroj zbavovat po poþtu naplnČní 
nádrže na vodu uvedeném v tabulce (NN = naplnČní 
nádrže).

UpozornČní
Informace o tvrdosti vody z vodovodního Ĝadu poskytne 
vodohospodáĜský úĜad nebo mČstská vodárna.

POZOR
Po�kození povrchĤ
OdvápĖovací roztok mĤže narušovat citlivé povrchy.
PĜístroj plĖte a vypou�tČjte opatrnČ. 
1. Vypínání pĜístroje, viz kapitola  Vypnutí pĜístroje.
2. Nechte pĜístroj vychladnout.
3. VypusĢte nádrž na vodu.
4. VyjmČte pĜíslušenství z úložného prostoru pro 

pĜíslu�enství.
5. OtevĜete zámek pro údržbu. Chcete-li to provést, 

umístČte otevĜený konec prodlužovací trubice na 
zámek pro údržbu, vložte jej do vodítka tak, aby 
zapadl a otevĜel se.
Ilustrace Q

6. ÚplnČ vypusĢte vodu z parního kotle.
Ilustrace R

POZOR
Po�kození pĜístroje odvápĖovacím prostĜedkem
Nevhodný odvápĖovací prostĜedek a nesprávné 
dávkování odvápĖovacího prostĜedku mohou pĜístroj 
po�kodit.
Používejte výhradnČ odvápĖovací prostĜedky firmy 
KÄRCHER.
Použijte 1 dávkovací jednotku odvápĖovacího 
prostĜedku na 0,5 litru vody.
7. Naneste roztok odvápĖovaþe do odvápĖovaþe 

podle podrobných údajĤ.
8. NaplĖte roztok odvápĖovaþe do parního kotle. 

NeutČsĖujte parní kotel.
9. Nechte roztok odvápĖovaþe pĤsobit pĜibližnČ 

8 hodin.

10. Roztok odvápĖovaþe zcela vypusĢte z parního 
kotle.

11. V pĜípadČ potĜeby proces odvápnČní zopakujte.
12. OpláchnČte parní kotel 2-3 krát studenou vodou, 

abyste vypustili v�echny zbytky roztoku 
odvápĖovaþe.

13. ÚplnČ vypusĢte vodu z parního kotle.
Ilustrace R

14. Osušte držák kabelu pro pĜipojení k síti.
15. UzavĜete zámek pro údržby prodlužovací trubicí.

Péþe o pĜíslu�enství
(pĜíslu�enství v závislosti na rozsahu dodávky)
UpozornČní
UtČrky z mikrovlákna se nesmí dávat do su�iþky.
UpozornČní
PĜi praní se Ĝićte pokyny na utČrkách. Nepoužívejte 
aviváž, aby utČrky mohly snadno pohlcovat neþistotu.
1. Hadry na vytírání a potahy lze prát v praþce 

maximálnČ na 60 °C.

NápovČda pĜi poruchách
Poruchy mají þasto jednoduché pĜíþiny, které mĤžete 
sami odstranit pomocí následujícího pĜehledu. V 
pĜípadČ pochybností nebo pĜi zde neuvedených 
poruchách se prosím obraĢte na autorizovaný 
zákaznický servis.
� VAROVÁNÍ
Nebezpeþí úrazu elektrickým proudem a popálení
Dokud je pĜístroj pĜipojen k elektrické síti nebo dokud 
není dosud vychladlý, je odstraĖování poruch 
nebezpeþné. 
Odpojte síĢovou zástrþku.
Nechte pĜístroj vychladnout.
snížené množství páry
Parní kotel není je zanesen vodním kamenem.

OdstraĖte vodní kámen v parním kotli.
LED kontrolka bliká rychle þervenČ a zazní signál
V nádrži na vodu není voda.

NaplĖte nádrž na vodu.
Nelze stisknout spínaþ páry
Spínaþ páry je zaji�tČný dČtskou pojistkou.

DČtskou pojistka je posunuta vpĜed.
Spínaþ páry je odblokován.

Dlouhá doba ohĜevu
Parní kotel je zanesen vodním kamenem.

OdstraĖte vodní kámen z parního kotle.
Silný výtok vody
Parní kotel není je zanesen vodním kamenem.

OdstraĖte vodní kámen z parního kotle.

Technické údaje

Rozsah tvrdosti °dH mmol/l TF

I mČkká 0-7 0-1,3 100

II StĜední 7-14 1,3-2,5 90

III Tvrdá 14-21 2,5-3,8 75

IV Velmi tvrdá >21 >3,8 50
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Elektrické pĜipojení

NapČtí V 220 - 
240

Fáze ~ 1

Kmitoþet Hz 50

Druh krytí IPX4

TĜída krytí I

Údaje o výkonu zaĜízení

Topný výkon W 2250
Maximální provozní tlak MPa 0,4



Technické zmČny vyhrazeny.

Obsah

V�eobecné upozornenia
Pred prvým použitím prístroja si preþí-
tajte tento originálny návod na obsluhu a 
priložené bezpeþnostné pokyny. Riaćte 

sa informáciami a pokynmi, ktoré sú v nich uvedené.
Obidva dokumenty si uschovajte pre neskoršie použitie 
alebo pre nasledujúceho majiteĐa.

Používanie v súlade s úþelom
Prístroj používajte výhradne v domácnostiach. Prístroj 
je urþený na þistenie parou a môže sa používaĢ s vhod-
ným príslušenstvom, podĐa opisu v tomto návode na ob-
sluhu. ýistiace prostriedky sa nevyžadujú. Dodržiavajte 
bezpeþnostné pokyny.

Ochrana životného prostredia
Obalové materiály sú recyklovateĐné. Obaly zlik-
vidujte ekologickým spôsobom.
Elektrické a elektronické prístroje obsahujú cen-
né recyklovateĐné materiály a þasto aj kompo-
nenty, akými sú napr. batérie, akumulátory alebo 
olej, ktoré môžu pri nesprávnej manipulácii alebo 

likvidácii predstavovaĢ potenciálne nebezpeþenstvo pre 
Đudské zdravie a životné prostredie. Tieto komponenty 
sú v�ak potrebné pre správnu prevádzku prístroja. Prí-
stroje oznaþené týmto symbolom nesmú byĢ likvidova-
né spolu s domovým odpadom.

Informácie o obsiahnutých látkach (REACH)
Aktuálne informácie o obsiahnutých látkach sú uvedené 
na: www.kaercher.de/REACH

Príslu�enstvo a náhradné diely
Používajte len originálne príslušenstvo a originálne ná-
hradné diely, pretože takéto komponenty zaruþujú bez-
peþnú a bezporuchovú prevádzku zariadenia.
Informácie o príslušenstve a náhradných dieloch sa na-
chádzajú na stránke www.kaercher.com.

Rozsah dodávky
Rozsah dodávky zariadenia je znázornený na obale. Pri 
rozbaĐovaní skontrolujte, þi je obsah kompletný. V prí-
pade chýbajúceho príslušenstva alebo pri výskyte po-
škodení spôsobených prepravou informujte Vášho 
predajcu.

Záruka
V každej krajine platia záruþné podmienky vydané na-
�ou príslu�nou distribuþnou spoloþnosĢou. Prípadné 
poruchy vá�ho prístroja odstránime v rámci záruþnej 
doby zadarmo, pokiaĐ ich príþinou boli materiálové ale-
bo výrobné chyby. Pri uplatĖovaní záruky sa spolu s do-
kladom o kúpe obráĢte na svojho predajcu alebo na 
najbližšie autorizované servisné stredisko.
(adresa je uvedená na zadnej strane)

Bezpeþnostné zariadenia
� UPOZORNENIE
Chýbajúce alebo zmenené bezpeþnostné zariade-
nia
Bezpeþnostné zariadenia slúžia na vašu ochranu.
Nikdy nemeĖte ani neobchádzajte bezpeþnostné zaria-
denia.

Symboly na zariadení
(V závislosti od typu prístroja)

Regulátor tlaku
Regulátor tlaku poþas prevádzky udržiava podĐa mož-
nosti konštantný tlak v parnom kotli. Ohrev sa pri do-
siahnutí maximálneho prevádzkového tlaku v parnom 
kotli vypne a znovu sa zapne pri poklese tlaku v parnom 
kotli v dôsledku odberu pary.

Bezpeþnostný termostat
Bezpeþnostný termostat zabraĖuje prehriatiu prístroja. 
Ak v prípade chyby došlo k výpadku regulátora tlaku a 
termostatu kotla a k prehriatiu prístroja, bezpeþnostný 
termostat vypne prístroj. Za úþelom spätného prestave-
nia bezpeþnostného termostatu sa obráĢte na príslušný 
zákaznícky servis KÄRCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla v prípade chyby vypne ohrev, napr. ak v 
parnom kotli nie je žiadna voda a teplota v Ėom stúpa.
Hneć ako doplníte vodu je prístroj pripravený na použi-
tie.

Doba ohĜevu minut 3

Trvalé napaĜování g/min 60

Maximální parní impuls g/min 150

Množství náplnČ
Nádrž na vodu l 1,3
Parní kotel l 0,5

RozmČry a hmotnost

Hmotnost (bez pĜíslu�enství) kg 5,6

Délka mm 400

�íĜka mm 270

Výška mm 300
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Nebezpeþenstvo popálenia, povrch prí-
stroja sa poþas prevádzky zahrieva

Nebezpeþenstvo obarenia parou

Preþítajte si návod na obsluhu



Servisný uzáver
Servisný uzáver uzatvára parný kotol proti vznikajúce-
mu tlaku. Servisný uzáver je zároveĖ pretlakovým ven-
tilom. Ak je regulátor tlaku chybný a tlak pary v kotle 
stúpa, otvorí sa pretlakový ventil a para bude unikaĢ cez 
servisný uzáver smerom von.
Pred opätovným uvedením prístroja do prevádzky sa 
obráĢte na príslušný zákaznícky servis KÄRCHER.

Popis prístroja
V tomto návode na obsluhu je popísané maximálne vy-
bavenie. V závislosti od modelu existujú rozdiely 
v rozsahu dodávky, pozrite si obal.
Obrázky sú uvedené na strane s grafikami.
Obrázok A

1 LED diódy

2 Prepínaþ

3 Prieþinok na príslu�enstvo

4 Držadlo

5 Nádrž na vodu

6 SieĢový pripájací kábel so sieĢovou zástrþkou

7 Zobrazenie � poloha OFF

8 Minimálny parný stupeĖ

9 Priemerný parný stupeĖ

10 Maximálny parný stupeĖ

11 Servisný uzáver

12 Parkovací držiak na podlahovú hubicu

13 Otoþné koliesko

14 Parná pi�toĐ

15 Parná páka

16 Tlaþidlo na odblokovanie

17 Detská poistka

18 Parná hadica

19 Dýza s bodovým prúdom

20 Kruhová kefka malá    

21 **Kruhová kefa veĐká

22 **Power dýza   

23 �trbinová hubica

24 Ruþná hubica

25 PoĢah z mikrovlákna pre ruþnú hubicu

26 Predlžovacie trubice (2 ks)

27 Tlaþidlo na odblokovanie

28 Podlahová hubica

29 Spojenie na suchý zips

30 Podlahová handra z mikrovlákna (1 ks)

31 **Podlahová handra z mikrovlákna (2 ks)

32 **Klzák na koberce

33 OdvápĖovací prostriedok

**voliteĐné 

Montáž
Montáž príslušenstva

1. Otvorený koniec príslu�enstva nasúvajte na parnú 
pi�toĐ, kým sa nezaistí tlaþidlo na odblokovanie par-
nej pi�tole.
Obrázok F

2. Otvorený koniec príslu�enstva nasuĖte na dýzu s 
bodovým prúdom.
Obrázok G

3. Predlžovacie trubice spojte s parnou pi�toĐou.
a 1. predlžovaciu trubicu nasúvajte na parnú pištoĐ, 

kým sa nezaistí tlaþidlo na odblokovanie parnej 
pi�tole.
Spojovacia rúra je spojená.

b 2. predlžovaciu trubicu nasuĖte na 
1. predlžovaciu trubicu.
Spojovacie trubice sú spojené.

Obrázok H
4. Príslu�enstvo a/alebo podlahovú hubicu nasuĖte na 

voĐný koniec predlžovacej trubice.
Obrázok I
Príslu�enstvo je spojené.

Odpojenie príslu�enstva
1. PosuĖte detskú poistku späĢ.

Parná páka je zablokovaná.
2. Stlaþte tlaþidlo na odblokovanie a diely od seba od-

deĐte.
Obrázok M

Prevádzka
Plnenie vody

Nádrž na vodu môžete pri plnení kedykoĐvek zložiĢ ale-
bo plniĢ priamo v prístroji.

POZOR
Po�kodenie prístroja
Nevhodná voda môže upchaĢ dýzy resp. po�kodiĢ indi-
kátor vý�ky hladiny vody.
Nepoužívajte þistú destilovanú vodu. Používajte maxi-
málne 50 % destilovanej vody zmie�anej s vodou z vo-
dovodu.
NenapĎĖajte kondenzovanú vodu zo su�iþky na prádlo.
NenapĎĖajte nahromadenú dažćovú vodu.
NenapĎĖajte žiadne þistiace prostriedky alebo iné prísa-
dy (napr. vône).

Odobratie nádrže na vodu pri naplnení
1. Nádrž na vodu vytiahnite kolmo smerom nahor.

Obrázok B
2. Nádrž na vodu zvislo naplĖte vodou z vodovodu ale-

bo zmesou vody z vodovodu a maximálne 50 % 
destilovanej vody.

3. Nádrž na vodu vložte do prístroja a zatláþajte ju na-
dol, až kým nedôjde k zacvaknutiu.
Naplnenie nádrže na vodu priamo na prístroji

1. Vodu z vodovodu alebo zmes vody z vodovodu a 
maximálne 50 % destilovanej vody z nádoby nalejte 
do plniaceho otvore nádrže na vodu.
Obrázok C

Zapnutie prístroja
Upozornenie
Ak je v parnom kotle príliš málo vody, prípadne žiadna 
voda, zapne sa vodné þerpadlo a preþerpá vodu z nádr-
že na vodu do parného kotla. Plnenie môže trvaĢ viac 
minút.



Upozornenie
Prístroj uzatvára každých 60 sekúnd na krátku dobu 
ventil, pritom poþuĢ tiché kliknutie. Zatvorenie zabráni to 
zaseknutiu ventila. Výstup pary tým nie je vôbec nega-
tívne ovplyvnený. 
1. Prístroj umiestnite na pevný podklad.
2. SieĢovú zástrþku zasuĖte do zásuvky.
3. Otoþte prepínaþ z polohy OFF do oblasti nastavenia 

pary.
Obrázok D
LED li�ta svieti na þerveno a pomaly zhasne.

4. Po cca 3 minútach svieti LED dióda kon�tantne na-
zeleno. Prístroj je pripravený na použitie.
Obrázok E

5. Stlaþte parnú páku.
Obrázok F
Para uniká.

Regulácia množstva pary
Unikajúce množstvo pary sa reguluje pomocou prepína-
þa množstva pary. Prepínaþ má tri polohy. 

1. Prepínaþ množstva pary nastavte na požadované 
množstvo pary.

2. Stlaþte parnú páku.
3. Pred þistením parnú pi�toĐ nasmerujte na utierku, až 

pokiaĐ nebude para vystupovaĢ rovnomerne.

Doplnenie vody
Ak nie je dostatok vody v nádrži na vodu, bliká LED dió-
da rýchlo naþerveno a zaznie zvukový signál.
Upozornenie
Vodné þerpadlo napĎĖa parný kotol v intervaloch. Ak je 
plnenie úspe�né, bliká LED indikátor rýchlo naþerveno.
Upozornenie
Ak je v parnom kotle príliš málo vody, prípadne žiadna 
voda, zapne sa vodné þerpadlo a preþerpá vodu z nádr-
že na vodu do parného kotla. Plnenie môže trvaĢ viac 
minút.

POZOR
Po�kodenie prístroja
Nevhodná voda môže upchaĢ dýzy resp. po�kodiĢ indi-
kátor vý�ky hladiny vody.
Nepoužívajte þistú destilovanú vodu. Používajte maxi-
málne 50 % destilovanej vody zmie�anej s vodou z vo-
dovodu.
NenapĎĖajte kondenzovanú vodu zo su�iþky na prádlo.
NenapĎĖajte nahromadenú dažćovú vodu.
NenapĎĖajte žiadne þistiace prostriedky alebo iné prísa-
dy (napr. vône).
1. Nádrž na vodu naplĖte vodou z vodovodu alebo 

zmesou vody z vodovodu a maximálne 50 % desti-
lovanej vody.
Prístroj je pripravený na použitie.

Vypnutie prístroja
1. Spínaþ prístroja nastavte na �OFF�.

Obrázok L

Prístroj je vypnutý.
2. PosuĖte detskú poistku späĢ.

Parná páka je zablokovaná.
3. Vytiahnite sieĢovú zástrþku zo zásuvky.
4. Vyprázdnite nádrž na vodu.

Vypláchnutie parného kotla
Parný kotol prístroja vypláchnite po každom desiatom 
naplnení nádrže.
1. Vypnite prístroj, pozrite si kapitolu  Vypnutie prístro-

ja.
2. Prístroj nechajte vychladnúĢ.
3. Vyprázdnite nádrž na vodu.
4. Príslu�enstvo vyberte z prieþinku pre príslu�enstvo.
5. Otvorte údržbový uzáver. Na to musíte nasadiĢ otvo-

rený koniec predlžovacej rúrky na údržbový uzáver, 
zaklapnúĢ do rozvodu a naskrutkovaĢ. 
Obrázok Q

6. Parný kotol naplĖte vodou a silno potraste. Tým sa 
uvoĐnia vápenné zvy�ky, ktoré sa usadili na dne par-
ného kotla.

7. Vodu úplne vyprázdnite z parného kotla.
Obrázok R

Uschovanie prístroja
1. Predlžovacie trubice nasaćte do veĐkého držiaka na 

príslu�enstvo. 
2. Ruþnú hubicu a dýzu s bodovým prúdom nasuĖte 

na separátne predlžovacie trubice. 
3. VeĐkú kruhovú kefku upevnite na dýzu s bodovým 

prúdom. 
4. Podlahovú hubicu zaveste do parkovacej polohy.

Obrázok N
5. NaviĖte kábel a uschovajte ho v prieþinku na príslu-

�enstvo.
Obrázok P

6. NaviĖte parnú hadicu a uschovajte ju v prieþinku na 
príslu�enstvo. 
Obrázok O

7. Malú kruhovú kefku a �trbinovú hubicu uschovajte 
v prieþinku na príslu�enstvo.

8. Skladujte ho na suchom mieste chránenom pred 
mrazom.

Dôležité pokyny pre použitie
ýistenie podlahových plôch

Pred použitím prístroja odporúþame podlahu pozame-
taĢ alebo povysávaĢ. Takto sa podlaha už pred vlhkým 
þistením zbaví neþistôt a voĐných þastíc.

Osvieženie textílií
Pred ošetrovaním pomocou prístroja vždy skontrolujte 
zná�anlivosĢ textílií na skrytom mieste: Textil naparte, 
nechajte vyschnúĢ a následne ho prekontrolujte na 
zmeny farby alebo tvaru.

ýistenie povrchov s úpravou alebo 
lakovaných povrchov

POZOR
Po�kodené povrchy
Para môže uvoĐniĢ vosk, politúru na nábytok, plastové 
povrchové úpravy alebo farbu a náglejky na hranách.
Paru nesmerujte na lepené hrany, pretože by sa mohli 
uvoĐniĢ náglejky. 
Prístroj nepoužívajte na þistenie nezapeþatených dre-
vených alebo parketových podláh.

Maximálne množstvo pary

Priemerné množstvo pary

Minimálne množstvo pary



Prístroj nepoužívajte na þistenie lakovaných povrchov 
ani povrchov s plastovou povrchovou úpravou, ako na-
pr. kuchynský a bytový nábytok, dvere alebo parkety.
1. Na þistenie týchto povrchov naparte na krátku dobu 

utierku a Ėou vytrite povrchy.

ýistenie skla

POZOR
Prasknutie skla a po�kodený povrch
Para môže poškodiĢ zapeþatené miesta okenného rá-
mu a pri nízkych vonkajších teplotách môže spôsobiĢ 
pnutia na povrchu okenných tabúĐ a tým prasknutie 
skla.
Paru nikdy nesmerujte na zapeþatené miesta okenného 
rámu.
Okenné tabule zahrejte pri nízkych vonkaj�ích teplotách 
tým, že celý povrch skla Đahko naparíte.

Plochu okna vyþistite ruþnou hubicou a poĢahom. 
Na stiahnutie vody použite stierku na okná alebo 
plochy poutierajte do sucha. 

Použitie príslušenstva
Parná pi�toĐ

Parnú pi�toĐ je možné použiĢ pre nasledujúce oblasti 
použitia bez príslušenstva: 
Ɣ Na odstraĖovanie Đahkých záhybov z visiacich ode-

vov: Odev naparujte zo vzdialenosti 10-20 cm. 
Ɣ Na stieranie vlhkého prachu: Utierku krátko naparte 

a poutierajte Ėou nábytok. 

Dýza s bodovým prúdom
Dýza s bodovým prúdom je vhodná na þistenie Ģažko 
prístupných miest, škár, armatúr, odtokov, umývadiel, 
WC, žalúzií alebo radiátorov. ýím bližšie je dýza s bo-
dovým prúdom k zneþistenému miestu, o to vy��í je þis-
tiaci úþinok, pretože teplota a množstvo pary na výstupe 
dýzy sú najvyššie. Silné vápenné usadeniny je možné 
pred þistením parou o�etriĢ vhodným þistiacim pro-
striedkom. ýistiaci prostriedok nechajte pôsobiĢ 
cca 5 minút a potom ho odparte.
1. Dýzu s bodovým prúdom nasuĖte na parnú pi�toĐ.

Obrázok F

Kruhová kefka (malá)

Malá kruhová kefka je vhodná na þistenie odolných ne-
þistôt. Prostredníctvom kefiek je možné Đahko odstrániĢ 
odolné neþistoty. 

POZOR
Po�kodené povrchy
Kefa môže poškriabaĢ citlivé plochy.
Nevhodné na þistenie citlivých plôch.
1. Malú kruhovú kefku namontujte na dýzu s bodovým 

prúdom.
Obrázok G

Kruhová kefa veĐká

VeĐká kruhová kefa je vhodná na þistenie veĐkých ob-
lých plôch, napr. umývadiel, sprchových vaniþiek, vaní, 
kuchynských drezov atć.

POZOR
Po�kodené povrchy
Kefa môže poškriabaĢ citlivé plochy.
Nevhodné na þistenie citlivých plôch.
1. VeĐkú kruhovú kefku upevnite na dýzu s bodovým 

prúdom.
Obrázok G

Power dýza
Power dýza sa hodí na þistenie zatvrdnutých neþistôt a 
na vyfukovanie rohov, �kár atć.
1. Power dýzu namontujte na dýzu s bodovým prúdom 

vhodnú pre kruhovú kefu. 
Obrázok G

�trbinová hubica

1. Štrbinová hubica sa používa na þistenie úzkych �tr-
bín, napr. medzi okennými výklenkami a kĐukatými 
miestami v stene.
Obrázok G

Ruþná hubica
Ruþná hubica je vhodná na þistenie malých umývateĐ-
ných plôch, sprchových kabín a zrkadiel.
1. Ruþnú hubicu nasuĖte na parnú pi�toĐ rovnako ako 

dýzu s bodovým prúdom.
Obrázok F

2. PoĢah natiahnite na ruþnú hubicu.

Podlahová hubica
Podlahová hubica sa hodí na þistenie umývateĐných po-
vrchov stien a podláh, akými sú napr. kamenné dlážky, 
dlažba a PVC podlahy. 
POZOR
�kody v dôsledku pôsobenia pary
Teplo a prevlhþenie môžu spôsobiĢ �kody.
Pred použitím skontrolujte odolnosĢ voþi teplu a pôso-
beniu pary na nenápadnom mieste s malým množstvom 
pary.
Upozornenie
Zvy�ky þistiaceho prostriedku alebo o�etrujúce emulzie 
na þistenej ploche môžu pri þistení parou viesĢ k 
šmuhám, ktoré ale pri viacnásobnom použití zmiznú.
Pred použitím prístroja odporúþame podlahu pozame-
taĢ alebo povysávaĢ. Takto sa podlaha už pred vlhkým 
þistením zbaví neþistôt a voĐných þastíc. Na silno zne-
þistených povrchoch pracujte pomaly, aby mohla para 
pôsobiĢ dlh�ie.
1. Predlžovacie trubice spojte s parnou pi�toĐou.

Obrázok H
2. Podlahovú hubicu nasuĖte na predlžovaciu trubicu.

Obrázok I
3. Podlahovú handru upevnite k podlahovej hubici.

a Podlahovú handru s pásikmi suchého zipsu sme-
rujúcimi nahor umiestnite na podlahu.

b Podlahovú hubicu umiestnite s miernym tlakom 
na podlahovú handru.
Obrázok J

Podlahová handra sama drží na podlahovej hubici 
prostredníctvom suchého zipsu.

Odobratie podlahovej handry

1. Nohu položte na jazyk podlahovej handry a podla-
hovú hubicu zdvihnite nahor.
Obrázok J

Upozornenie
Na zaþiatku je upínacia páska utierky na podlahu e�te 
veĐmi silná a príp. sa dá len Ģažko odstrániĢ z podlahovej 
hubice. Po niekoĐkonásobnom použití a po vypratí utier-
ky na podlahu sa táto dá Đahko odstrániĢ z podlahovej 
hubice a dosiahla optimálnu priĐnavosĢ.

Zaparkovanie podlahovej hubice

1. Pri preru�ení práce zaveste podlahovú hubicu na 
parkovací držiak.
Obrázok N



Klzák na koberce
Pomocou klzáka na koberce je možné osviežiĢ koberce.

POZOR
Po�kodenia klzáka na koberce a koberca
Neþistoty na klzáku na koberce, ako aj veĐmi vysoké 
teploty a vlhkosĢ vzduchu môžu viesĢ k po�kodeniu ko-
berca.
Pred použitím okrem toho skontrolujte odolnosĢ voþi pa-
re a pôsobenie pary na koberec na nenápadnom mieste 
s malým množstvom pary.
Re�pektujte pokyny na þistenie výrobcu koberca.
Pred použitím klzáka na koberce sa ubezpeþte, že ko-
berec bol povysávaný a fĐaky boli odstránené. 
Pred použitím a po pracovných prestávkach možnú na-
hromadenú vodu (kondenzát) z prístroja odstráĖte vy-
pú�Ģaním pary do odtoku (bez handry na podlahu/s 
príslu�enstvom).
Klzák na koberce používajte len s handrou na podlahu 
nasadenou na podlahovej hubici.
ýistenie parou pri použití klzáka na koberce vykonávaj-
te pri nízkom parnom stupni.
Paru nesmerujte stále na jedno miesto (maximálne 
5 sekúnd), aby ste zabránili silnému navlhþeniu a riziku 
po�kodenia pôsobením teploty.
Klzák na koberce nepoužívajte na koberce s vysokým 
vlasom.

Upevnenie klzáka na koberce na podlahovú hubicu

1. Handru na podlahu upevnite na podlahovú hubicu, 
pozrite si kapitolu Podlahová hubica.
Obrázok J

2. Podlahovú hubicu miernym potlaþením vsuĖte do 
klzáka na koberce a zaaretujte ju.
Obrázok K

3. Zaþnite s þistením koberca.

Odstránenie klzáka na koberce z podlahovej hubice

� UPOZORNENIE
Popáleniny na nohe
Klzák na koberce sa pri naparovaním môže prehriaĢ.
Klzák na koberce nepoužívajte a neodoberajte na boso 
alebo v otvorených sandáloch.
Klzák na koberce používajte a odoberajte len vo vhod-
nej obuvi.
1. Lamelu klzáka na koberce stlaþte nadol �piþkou 

pevnej topánky.
2. Podlahovú hubicu nadvihnite nahor.

Obrázok K

Ošetrovanie a údržba
Odvápnenie parného kotla 

Upozornenie
Pretože sa v prístroji usadzuje vápnik, odporúþame prí-
stroj odvápniĢ po poþte naplnení nádržky na vodu 
(NN=naplnenia nádržky), ktorý je uvedený v tabuĐke.

Upozornenie
Vodohospodársky podnik alebo podniky verejných slu-
žieb vám poskytnú informáciu o tvrdosti vody z vodovo-
du.

POZOR
Po�kodené povrchy
OdvápĖovací roztok môže poškodiĢ citlivé povrchy.
Prístroj plĖte a vyprázdĖujte opatrne. 
1. Vypnite prístroj, pozrite si kapitolu  Vypnutie prístro-

ja.
2. Prístroj nechajte vychladnúĢ.
3. Vyprázdnite nádrž na vodu.
4. Príslu�enstvo vyberte z prieþinku pre príslu�enstvo.
5. Otvorte údržbový uzáver. Na to musíte nasadiĢ otvo-

rený koniec predlžovacej rúrky na údržbový uzáver, 
zaklapnúĢ do rozvodu a naskrutkovaĢ.
Obrázok Q

6. Vodu úplne vyprázdnite z parného kotla.
Obrázok R

POZOR
Po�kodenie prístroja spôsobené odvápĖovacím 
prostriedkom
Nevhodný odvápĖovací prostriedok, ako aj jeho chybné 
dávkovanie môžu poškodiĢ prístroj.
Používajte výluþne odvápĖovacie prostriedky KÄR-
CHER.
Použite 1 dávkovaciu jednotku odvápĖovacieho pro-
striedku na 0,5 l vody.
7. OdvápĖovací roztok používajte podĐa pokynov.
8. OdvápĖovací roztok nalejte do parného kotla. Parný 

kotol nezatvárajte.
9. OdvápĖovací roztok nechajte pôsobiĢ cca 8 hodín.
10. OdvápĖovací roztok úplne vyprázdnite z parného 

kotla.
11. V prípade potreby zopakujte proces odvápĖovania.
12. Parný kotol 2-krát alebo 3 krát vypláchnite studenou 

vodou, aby sa odstránili v�etky zvy�ky odvápĖova-
cieho roztoku.

13. Vodu úplne vyprázdnite z parného kotla.
Obrázok R

14. Osušte držiak sieĢového prípojného kábla.
15. Údržbový uzáver zoskrutkujte s predlžovacou trubi-

cou.

O�etrovanie príslu�enstva
(príslu�enstvo - podĐa rozsahu dodávky)
Upozornenie
Handry z mikrovlákna nie sú vhodné do su�iþky.
Upozornenie
Pri praní handier dodržiavajte upozornenia na visaþke 
na pranie. Nepoužívajte aviváž, aby handry dokázali 
dobre zachytávaĢ neþistoty.
1. Handry na podlahu a poĢahy perte v práþke maxi-

málne na 60 °C.

Pomoc pri poruchách
Poruchy majú þasto jednoduchú príþinu, ktorú dokážete 
odstrániĢ sami pomocou nasledujúceho prehĐadu. V prí-
pade pochybností alebo pri poruchách, ktoré tu nie sú 
uvedené, sa obráĢte na autorizovaný zákaznícky servis.
� VÝSTRAHA
Nebezpeþenstvo zásahu elektrickým prúdom a po-
pálenia
PokiaĐ je prístroj pripojený na elektrickú sieĢ alebo e�te 
nie je vychladnutý, je odstraĖovanie porúch nebezpeþ-
né. 
Vytiahnite sieĢovú zástrþku zo zásuvky.
Prístroj nechajte vychladnúĢ.
Znížené množstvo pary
Parný kotol je zanesený vodným kameĖom.

Odvápnite parný kotol.

Rozsah tvrdosti °dH mmol/l NN

I mäkká 0 � 7 0 � 1,3 100

II stredná 7 � 14 1,3 � 2,5 90

III tvrdá 14 � 21 2,5 � 3,8 75

IV veĐmi tvrdá >21 > 3,8 50



LED dióda bliká rýchlo na þerveno a zaznie zvukový 
signál
Žiadna voda vo vodnej nádrži.

NaplĖte nádrž na vodu.
Parná páka sa nedá stlaþiĢ
Parná páka je zaistená detskou poistkou.

Detskú poistku posuĖte dopredu.
Parná páka je odblokovaná.

Dlhá doba zohrievania
Parný kotol je zanesený vodným kameĖom.

Odvápnite parný kotol.
VeĐké množstvo vystupujúcej vody
Parný kotol je zanesený vodným kameĖom.

Odvápnite parný kotol.

Technické údaje

Technické zmeny vyhradené.

Kazalo

Splo�na navodila
Pred prvo uporabo naprave preberite ta 
originalna navodila za uporabo in prilo-
žena varnostna navodila ter jih upošte-

vajte.
Obe knjižici shranite za poznejšo uporabo ali za nasled-
njega uporabnika.

Namenska uporaba
Napravo uporabljajte samo v zasebnem gospodinjstvu. 
Naprava je predvidena za þi�þenje s paro in se lahko 
uporablja s primernim priborom, kot je opisano v teh na-
vodilih za uporabo. ýistil ne potrebujete. Upo�tevajte 
varnostna navodila.

Za�þita okolja
Pakirni material je mogoþe reciklirati. Embalažo 
odstranite na okolju varen naþin.
Elektriþne in elektronske naprave vsebujejo dra-
gocene materiale z možnostjo recikliranja, pogos-
to pa tudi sestavne dele, kot so baterije, 
akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napaþ-

ni uporabi ali napaþnem odstranjevanju �kodujejo 
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprav, 
oznaþenih s tem simbolom, ne smete odvreþi med go-
spodinjske odpadke.

Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor in nadomestni deli
Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na 
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave
Obseg dobave je upodobljen na embalaži. Pri odstra-
njevanju embalaže preverite, ali je vsebina popolna. ýe 
manjka pribor ali þe so med transportom nastale po-
�kodbe, obvestite prodajalca.

Garancija
V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala 
naša pristojna prodajna družba. V garancijskem roku 
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezplaþno, þe je njihov vzrok napaka v materialu ali 
napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju garancije zagotovite 
dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem ali naj-
bližjim servisom.
Naslov najdete na hrbtni strani.

Varnostne naprave
� PREVIDNOST
Manjkajoþe ali po�kodovane varnostne naprave
Varnostna navodila so namenjena va�i varnosti.
Varnostnih navodil nikoli ne spreminjajte in jih vedno 
upo�tevajte.

Simboli na napravi
(odvisno od tipa naprave)

SC 4 Deluxe 

Elektrická prípojka

Napätie V 220 - 
240

Fáza ~ 1

Frekvencia Hz 50

StupeĖ ochrany IPX4

Trieda ochrany I

Výkonové údaje prístroja
Výkon ohrevu W 2250
Maximálny prevádzkový tlak MPa 0,4
Doba zohrievania min. 3

Trvalé naparovanie g/min 60

Maximálny parný ráz g/min 150
Objem

Nádrž na vodu l 1,3
Parný kotol l 0,5
Rozmery a hmotnosti

HmotnosĢ (bez príslu�enstva) kg 5,6

DĎžka mm 400
�írka mm 270

Výška mm 300
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Regulator tlaka
Regulator tlaka med obratovanjem ohranja tlak v par-
nem kotlu na þim bolj konstantni vrednosti. Ogrevanje 
se izklopi, ko obratovalni tlak v parnem kotlu doseže 
maksimalno vrednost, in se pri padcu tlaka v parnem 
kotlu zaradi odvzema pare spet vklopi.

Varnostni termostat
Varnostni termostat prepreþuje pregrevanje naprave. 
ýe regulator tlaka in termostat kotla pri okvari izpadeta 
in se naprava pregreje, varnostni termostat izklopi na-
pravo. Za ponastavitev varnostnega termostata se obr-
nite na pristojno servisno službo KÄRCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla pri okvari izklopi ogrevanje, npr. þe v 
parnem kotlu ni vode in se temperatura v parnem kotlu 
povi�a.
Takoj ko dolijete vodo, je naprava znova pripravljena za 
uporabo.

Vzdrževalno zapiralo
Vzdrževalno zapiralo zapre parni kotel pred nastankom 
tlaka. Vzdrževalno zapiralo je hkrati tudi ventil za spro-
stitev tlaka. ýe je regulator tlaka okvarjen in se v par-
nem kotlu povi�a parni tlak, se odpre ventil za sprostitev 
tlaka in skozi vzdrževalno zapiralo izstopi para.
Pred zagonom naprave se obrnite na lokalno servisno 
službo podjetja KÄRCHER.

Opis naprave
V teh navodilih za uporabo je opisana vsa možna opre-
ma. Obseg dobave se razlikuje od modela do modela, 
glejte embalažo.
Glejte slike na strani s slikami.
Slika A

1 LED-luþke

2 Stikalo za izbiranje

3 Predal za pribor

4 Nosilni roþaj

5 Posoda za vodo

6 Elektriþni prikljuþni kabel z elektriþnim vtiþem

7 Prikaz – položaj OFF

8 Najnižja parna stopnja

9 Srednja parna stopnja

10 Najvi�ja parna stopnja

11 Vzdrževalno zapiralo

12 Parkirno držalo za talno šobo

13 Krmilno kolesce

14 Parna pi�tola

15 Roþica za paro

16 Deblokirna tipka

17 Otro�ko varovalo

18 Gibka cev za paro

19 �oba za toþkovni curek

20 Majhna okrogla krtaþa    

21 **Velika okrogla krtaþa

22 **�oba velike moþi   

23 Krtaþa za fuge

24 Roþna �oba

25 Prevleka iz mikrovlaken za roþno �obo

26 Podalj�evalna cev (2 kosa)

27 Deblokirna tipka

28 Talna �oba

29 Ježek

30 Krpa za tla iz mikrovlaken (1 kos)

31 **Krpa za tla iz mikrovlaken (2 kosa)

32 Nastavek za preproge

33 Sredstvo za odstranjevanje vodnega kamna

**opcijsko 

Montaža
Montaža pribora

1. Odprti konec pribora potisnite na parno pi�tolo, da 
se deblokirni gumb zaskoþi.
Slika F

2. Odprti konec pribora potisnite na toþkovno razpr�il-
no �obo.
Slika G

3. Podalj�evalni cevi prikljuþite na parno pi�tolo.
a 1. Podalj�evalno cev potisnite na parno pi�tolo, 

da se deblokirni gumb zaskoþi.
Prikljuþna cev je povezana.

b 2. podalj�evalno cev potisnite na 
1. podalj�evalno cev.
Prikljuþni cevi sta povezani.

Slika H
4. Pribor in/ali talno �obo potisnite na prosti konec po-

dalj�evalne cevi.
Slika I
Pribor je prikljuþen.

Odstranjevanje pribora
1. Otro�ko varovalo potisnite nazaj.

Gumb za paro je zaklenjen.
2. Pritisnite deblokirni gumb in razstavite dele.

Slika M

Obratovanje
Polnjenje vode

Rezervoar za vodo lahko za polnjenje kadarkoli sname-
te ali ga polnite neposredno na napravi.

POZOR
Po�kodbe naprave
Zaradi neprimerne vode se lahko zama�ijo �obe oziro-
ma se po�koduje indikator nivoja vode.
Ne polnite ga s þisto destilirano vodo. Uporabite najveþ 
50 % destilirane vode v kombinaciji z vodo iz pipe.
Ne polnite ga s kondenzirano vodo iz su�ilnega stroja.

Nevarnost oparin zaradi pare.

Preberite navodila za uporabo



Ne polnite ga z zbrano deževnico.
Ne dodajajte þistil ali drugih dodatkov (npr. di�av).

Odstranjevanje posode za vodo za polnjenje

1. Posodo za vodo povlecite pravokotno navzgor.
Slika B

2. Posodo za vodo navpiþno napolnite z vodo iz vodo-
voda ali z me�anico vode iz vodovoda in najveþ 50-
odstotne destilirane vode.

3. Vstavite posodo za vodo in jo potisnite navzdol, da 
se zaskoþi.

Polnjenje name�þene posode za vodo

1. V polnilno odprtino posode za vodo nalijte vodo iz 
vodovoda ali me�anico vode iz vodovoda in najveþ 
50-odstotne destilirane vode iz posode.
Slika C

Vklop naprave
Napotek
ýe je v parnem kotlu premalo vode ali je sploh ni, se za-
žene vodna þrpalka in potisne vodo iz rezervoarja za vo-
do v parni kotel. Polnjenje lahko traja veþ minut.
Napotek
Naprava vsakih 60 sekund zaþasno zapre ventil, pri þe-
mer lahko zasli�ite tih klikajoþ zvok. Z zapiranjem se 
prepreþi, da bi se ventil zama�il. To ne vpliva na odvod 
pare. 
1. Napravo postavite na trdno podlago.
2. Vtaknite elektriþni vtiþ v vtiþnico.
3. Stikalo za izbiranje zavrtite iz položaja OFF v obmo-

þje za nastavitev pare.
Slika D
LED-trak sveti rdeþe in se poþasi izklaplja.

4. Po pribl. 3 minutah LED-trak konstantno sveti zele-
no. Naprava je pripravljena za uporabo.
Slika E

5. Pritisnite roþico za paro.
Slika F
Para zaþne uhajati.

Uravnavanje koliþine pare
Koliþina pare, ki uhaja, se uravnava prek tipke za izbira-
nje koliþine pare. Stikalo za izbiranje ima tri položaje. 

1. Stikalo za izbiranje koliþine pare nastavite na želeno 
koliþino pare.

2. Pritisnite roþico za paro.
3. Preden þi�þenjem parno pi�tolo usmerite proti krpi, 

dokler para ne zaþne uhajati enakomerno.

Nalivanje vode
ýe v posodi za vodo ni dovolj vode, LED-luþka hitro utri-
pa rdeþe in zasli�i se signal.
Napotek
Vodna þrpalka polni parni kotel v intervalih. ýe je polnje-
nje uspe�no, LED-luþka hitro utripa rdeþe.

Napotek
ýe je v parnem kotlu premalo vode ali je sploh ni, se za-
žene vodna þrpalka in potisne vodo iz rezervoarja za vo-
do v parni kotel. Polnjenje lahko traja veþ minut.

POZOR
Po�kodbe naprave
Zaradi neprimerne vode se lahko zama�ijo �obe oziro-
ma se po�koduje indikator nivoja vode.
Ne polnite ga s þisto destilirano vodo. Uporabite najveþ 
50 % destilirane vode v kombinaciji z vodo iz pipe.
Ne polnite ga s kondenzirano vodo iz su�ilnega stroja.
Ne polnite ga z zbrano deževnico.
Ne dodajajte þistil ali drugih dodatkov (npr. di�av).
1. Posodo za vodo napolnite z vodo iz vodovoda ali z 

me�anico vode iz vodovoda in najveþ 50-odstotne 
destilirane vode.
Naprava je pripravljena za uporabo.

Izklop naprave
1. Stikalo naprave preklopite v položaj »OFF«.

Slika L
Naprava je izklopljena.

2. Otro�ko varovalo potisnite nazaj.
Gumb za paro je zaklenjen.

3. Elektriþni vtiþ izvlecite iz vtiþnice.
4. Izpraznite posodo za vodo.

Spiranje parnega kotla
Parni kotel naprave sperite po vsakem desetem polnje-
nju posode.
1. Za izklop naprave glejte poglavje  Izklop naprave.
2. Poþakajte, da se naprava ohladi.
3. Izpraznite posodo za vodo.
4. Vzemite pribor iz predala za pribor.
5. Odprite vzdrževalno zapiralo. To storite tako, da od-

prti konec podaljševalne cevi namestite na vzdrže-
valno zapiralo, zaskoþite v vodilo in zavrtite. 
Slika Q

6. Parni kotel napolnite z vodo in ga moþno zanihajte 
naprej in nazaj. Tako boste odstranili obloge vodne-
ga kamna, ki so se nabrale na dnu parnega kotla.

7. Vodo v celoti spustite iz parnega kotla.
Slika R

Shranjevanje naprave
1. Podaljševalni cevi vstavite v veliko držalo pribora. 
2. Roþno �obo in toþkovno razpr�ilno �obo vstavite na 

vsako podalj�evalno cev. 
3. Veliko okroglo krtaþo pritrdite na toþkovno razpr�ilno 

�obo. 
4. Talno šobo vpnite v parkirno držalo.

Slika N
5. Navijte kabel in ga spravite v predal za pribor.

Slika P
6. Navijte gibko cev za paro in jo spravite v predal za 

pribor. 
Slika O

7. Majhno okroglo krtaþo in krtaþo za fuge spravite v 
predal za pribor.

8. Napravo hranite na suhem mestu, ki je za�þiteno 
pred zmrzaljo.

Pomembna navodila za uporabo
ýi�þenje talnih povr�in

Priporoþamo, da pod pred uporabo naprave pometete 
ali posesate. Tako boste s poda že pred mokrim þi�þe-
njem odstranili umazanijo in delce.

Najveþja koliþina pare

Srednja koliþina pare

Najmanj�a koliþina pare



Osvežitev tkanin
Pred uporabo naprave vedno na skritem mestu preveri-
te odpornost tkanine: Tkanino navlažite, pustite posušiti 
in nato preverite spremembe barve ali oblike.

ýi�þenje premazanih ali lakiranih povr�in

POZOR
Po�kodovane povr�ine
Para lahko odstrani vosek, lak za pohi�tvo, plastiþne 
prevleke ali barve in robne letve.
Pare ne usmerite na prelepljene robove, ker se robne 
letve lahko odlepijo. 
Naprave ne uporabljajte za þi�þenje nelakiranih lesenih 
ali parketnih podov.
Naprave ne uporabljajte za þi�þenje lakiranih ali plastifi-
ciranih povr�in, kot so kuhinjsko in stanovanjsko pohi-
�tvo, vrata ali parket.
1. Za þi�þenje teh površin na kratko navlažite krpo in z 

njo obri�ite povr�ino.

ýi�þenje stekla

POZOR
Zlom stekla in po�kodovane povr�ine
Para lahko po�koduje lakirana mesta okenskega okvirja 
in pri nizkih zunanjih temperaturah povzroþi napetost na 
povr�ini okenskih stekel in s tem zlom stekla.
Pare ne usmerite na lakirana mesta okenskega okvirja.
Pri nizkih zunanjih temperaturah segrejte okensko stek-
lo, tako da nežno navlažite celotno stekleno površino.

Okensko povr�ino oþistite z roþno �obo in prevleko. 
Za odstranjevanje vode uporabite brisalec za okna 
ali povr�ine obri�ite do suhega. 

Uporaba pribora
Parna pi�tola

ýe parne pi�tole ne uporabljate kot pribor, jo lahko upo-
rabljate: 
Ɣ Za odstranjevanje manj�ih gub iz viseþih oblaþil: ob-

laþilo po�kropite s paro z razdalje 10�20 cm. 
Ɣ Za mokro brisanje prahu: Na kratko navlažite krpo in 

z njo obri�ite pohi�tvo. 

Toþkovna razpr�ilna �oba
Toþkovna razpr�ilna �oba je primerna za þi�þenje težko 
dostopnih mest, fug, armatur, odtokov, umivalnikov, 
strani�þ, žaluzij in radiatorjev. Bližje kot je toþkovna raz-
pr�ilna �oba umazanemu mestu, veþji je uþinek þi�þe-
nja, saj sta temperatura in koliþina pare na izstopu pare 
najveþji. Veþje obloge vodnega kamna lahko pred par-
nim þi�þenjem obdelate s primernim þistilom. ýistilo 
pustite uþinkovati prib. 5 minut in nato povr�ino oþistite 
s paro.
1. Toþkovno razpr�ilno �obo potisnite na parno pi�tolo.

Slika F

Okrogla krtaþa (mala)

Majhna okrogla krtaþa je primerna za þi�þenje trdovrat-
ne umazanije. S krtaþenjem lahko enostavno odstranite 
trdovratno umazanijo. 

POZOR
Po�kodovane povr�ine
Krtaþa lahko opraska obþutljive povr�ine.
Ni primerna za þi�þenje obþutljivih povr�in.
1. Majhno okroglo krtaþo pritrdite na toþkovno razpr�il-

no �obo.
Slika G

Velika okrogla krtaþa

Velika okrogla krtaþa je primerna za þi�þenje velikih, ok-
roglih povr�in, npr. umivalnikov, kadi za prhanje, kopal-
nih kadi, pomivalnih korit itd.

POZOR
Po�kodovane povr�ine
Krtaþa lahko opraska obþutljive povr�ine.
Ni primerna za þi�þenje obþutljivih povr�in.
1. Veliko okroglo krtaþo pritrdite na toþkovno razpr�ilno 

�obo.
Slika G

�oba velike moþi

�oba velike moþi je primerna za þi�þenje trdovratne 
umazanije ter za izpihovanje vogalov, fug itd.
1. �obo velike moþi pritrdite na toþkovno razpr�ilno �o-

bo, ki je primerna za okroglo krtaþo. 
Slika G

Krtaþa za fuge

1. Krtaþa za fuge se uporablja za þi�þenje ozkih rež v 
steni, npr. med okenskimi ni�ami in roþicami.
Slika G

Roþna �oba
Roþna �oba je primerna za þi�þenje majhnih pralnih po-
vr�in, kabin za prhanje in ogledal.
1. Roþno �obo, ki je primerna za toþkovno razpr�ilno 

�obo, potisnite na parno pi�tolo.
Slika F

2. ýez roþno �obo povlecite prevleko.

Talna �oba
Talna �oba je primerna za þi�þenje pralnih stenskih in 
talnih oblog, npr. kamnitih tal, plo�þic in podov iz PVC-
ja. 

POZOR
Po�kodbe zaradi uþinka pare
Vroþina in moþna vlaga lahko povzroþita po�kodbe.
Pred uporabo z najmanj�o koliþino pare na neoþitnem 
mestu preverite toplotno odpornost in uþinek vlage.
Napotek
Ostanki þistil ali negovalnih emulzij na povr�ini za þi�þe-
nje lahko po parnem þi�þenju povzroþijo lise, ki po 
veþkratni uporabi izginejo.
Priporoþamo, da pod pred uporabo naprave pometete 
ali posesate. Tako boste s poda že pred mokrim þi�þe-
njem odstranili umazanijo in delce. Na moþno onesna-
ženih površinah delajte poþasi, da lahko para dlje þasa 
uþinkuje.
1. Podalj�evalne cevi prikljuþite na parno pi�tolo.

Slika H
2. Talno �obo potisnite na podalj�evalno cev.

Slika I
3. Na talno �obo pritrdite krpo za tla.

a Krpo za tla položite na tla z lepilni trakovi obrnje-
nimi navzgor.

b Talno �obo z rahlim pritiskom postavite na krpo 
za tla.
Slika J

Krpa za tla se zaradi ježka samodejno prilepi na tal-
no �obo.

Odstranjevanje krpe za tla

1. Eno stopalo postavite na jeziþek za nogo na krpi za 
tla in privzdignite talno �obo.
Slika J



Napotek
Na zaþetku je ježek na krpi za tla še zelo moþen in ga je 
po potrebi s talne šobe težko odstraniti. Krpo za tla lah-
ko po veþkratni uporabi in po pranju enostavno odstra-
nite s talne �obe, krpa pa ima optimalen oprijem.

Odlaganje talne �obe

1. Talno šobo v premoru odložite na držalo za odlaga-
nje.
Slika N

Nastavek za preproge
Z nastavkom za preproge lahko osvežite preproge.
POZOR
Po�kodbe nastavka za preproge in po�kodbe pre-
proge
Umazanija na nastavku za preproge, vroþina in vlaga 
lahko po�kodujejo preprogo.
Pred uporabo preverite odpornost preproge proti vroþini 
in uþinkom pare. Preizkus izvedite na nevpadljivem 
mestu z najmanj�o koliþino pare.
Upo�tevajte navodila za þi�þenje, ki jih sestavil proizva-
jalcev preproge.
Pred uporabo nastavka za preproge zagotovite, da je 
preproga posesana in brez madežev. 
Morebitno vodo, ki se je nabrala v napravi (kondenzat), 
pred uporabo in po prekinitvah delovanja odlijte v odtok 
(brez name�þene krpe za tla/z name�þenim priborom).
Nastavek za preproge uporabite samo v kombinaciji s 
krpo za tla, name�þeno na talni �obi.
Pri uporabi nastavka za preproge þistite z nižjo parno 
stopnjo.
Pare nikoli za dalj þasa ne usmerite proti enemu mestu 
(najdlje za 5 sekund), da se izognete moþnemu navla-
ženju in tveganju poškodb zaradi temperaturnih vplivov.
Nastavka za preproge ne uporabljajte na preprogah z 
visokim florom.

Pritrditev nastavka za preproge na talno �obo

1. Krpo za tla pritrdite na talno �obo, glejte poglavje 
Talna �oba.
Slika J

2. Talno �obo z rahlim pritiskom potisnite v nastavek 
za preproge in pustite, da se zaskoþi.
Slika K

3. Zaþnite s þi�þenjem preproge.

Odstranjevanje nastavka za preproge s talne �obe

� PREVIDNOST
Opekline nog
Para lahko segreje nastavek za preproge.
Pri uporabi in odstranjevanju nastavka za preproge ne 
bodite bosi oziroma ne nosite odprtih sandalov.
Pri uporabi in odstranjevanju nastavka za preproge no-
site ustrezno obutev.
1. Jeziþek nastavka za preproge s konico trdnega þe-

vlja potisnite navzdol.
2. Dvignite talno �obo.

Slika K

Nega in vzdrževanje
Odstranjevanje vodnega kamna iz parnega 

kotla 
Napotek
Ker se v napravi nabira vodni kamen, priporoþamo 
odstranjevanje vodnega kamna iz naprave glede na 
�tevilo polnjenj rezervoarja za vodo (PR = polnjenje re-
zervoarja), kot je navedeno v tabeli.

Napotek
Trdoto vodovodne vode lahko preverite pri uradu za 
upravljanje vode ali mestnem komunalnem podjetju.

POZOR
Po�kodovane povr�ine
Raztopina za odstranjevanje vodnega kamna je lahko 
agresivna do obþutljivih povr�in.
Napravo polnite in praznite previdno. 
1. Za izklop naprave glejte poglavje  Izklop naprave.
2. Poþakajte, da se naprava ohladi.
3. Izpraznite posodo za vodo.
4. Vzemite pribor iz predala za pribor.
5. Odprite vzdrževalno zapiralo. To storite tako, da od-

prti konec podaljševalne cevi namestite na vzdrže-
valno zapiralo, zaskoþite v vodilo in zavrtite.
Slika Q

6. Vodo v celoti spustite iz parnega kotla.
Slika R

POZOR
Po�kodbe naprave zaradi sredstva za odstranjeva-
nje vodnega kamna
Neprimerno sredstvo za odstranjevanje vodnega kam-
na ali napaþno odmerjanje sredstva za odstranjevanje 
vodnega kamna lahko povzroþi po�kodbe naprave.
Uporabljajte izkljuþno sredstvo za odstranjevanje vo-
dnega kamna KÄRCHER.
Uporabite 1 dozirno enoto sredstva za odstranjevanje 
vodnega kamna za 0,5 l vode.
7. Raztopino za odstranjevanje vodnega kamna upo-

rabite v skladu z navodili.
8. Raztopino za odstranjevanje vodnega kamna nalijte 

v parni kotel. Parnega kotla ne zaprite.
9. Raztopino za odstranjevanje vodnega kamna pusti-

te uþinkovati pribl. 8 ur.
10. Raztopino za odstranjevanje vodnega kamna v ce-

loti spustite iz parnega kotla.
11. Po potrebi ponovite postopek odstranjevanja vo-

dnega kamna.
12. Parni kotel 2- ali 3-krat sperite s hladno vodo, da od-

stranite vse ostanke raztopine za odstranjevanje vo-
dnega kamna.

13. Vodo v celoti spustite iz parnega kotla.
Slika R

14. Osušite držalo za omrežni prikljuþni kabel.
15. Vzdrževalno zapiralo privijte s podaljševalno cevjo.

Nega pribora
(pribor je odvisen od obsega dobave)
Napotek
Krpe iz mikrovlaken niso primerne za su�enje v su�il-
nem stroju.
Napotek
Za pranje krp upo�tevajte napotke v navodilih za nego. 
Ne uporabljajte mehþalca, da krpe lahko dobro vpijajo 
umazanijo.
1. Krpe za tla in prevleke perite v pralnem stroju, pri 

najveþ 60 °C.

Stopnja trdote °dH mmol/l TF

I mehka 0�7 0�1,3 100

II srednja 7�14 1,3�2,5 90

III trda 14�21 2,5�3,8 75

IV zelo trda > 21 > 3,8 50



Pomoþ pri motnjah
Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko 
odpravite sami s pomoþjo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, sto-
pite v stik s poobla�þeno servisno službo.
� OPOZORILO
Nevarnost elektriþnega udara in opeklin
Dokler je naprava prikljuþena na napajanje ali se �e ni 
ohladila, je odpravljanje težav nevarno. 
Izvlecite elektriþni vtiþ.
Pustite napravo, da se ohladi.
Manj�a koliþina pare
Parni kotel je poapnen.

Odstranite vodni kamen iz parnega kotla.
Kontrolna luþka za dodajanje vode hitro utripa rde-
þe in zasli�i se signal
V posodi za vodo ni vode.

Napolnite posodo za vodo.
Gumba za paro ni mogoþe pritisniti
Gumb za paro je zavarovan z otro�kim varovalom.

Otro�ko varovalo potisnite naprej.
Gumb za paro je odklenjen.

Dolgotrajno segrevanje
Parni kotel je poapnen.

Odstranite vodni kamen iz parnega kotla.
Iztekanje velike koliþine vode
Parni kotel je poapnen.

Odstranite vodni kamen iz parnega kotla.

Tehniþni podatki

Pridržujemo si pravico do tehniþnih sprememb.

Cuprins

Indica܊ii generale
Înainte de prima utilizare a aparatului, 
citiĠi aceste instrucĠiuni de utilizare origi-
nale úi indicaĠiile de siguranĠă aferente. 

Respecta܊i aceste instruc܊iuni.
PăstraĠi ambele manuale pentru utilizarea ulterioară 
sau pentru viitorul posesor.

Utilizare conform destinaĠiei
Aparatul este destinat exclusiv uzului casnic. Aparatul 
este prevăzut pentru curăĠarea cu aburi úi poate fi utili-
zat cu accesoriul corespunzător, conform descrierii din 
acest manual de utilizare. Nu este necesară utilizarea 
agenĠilor de curăĠare. RespectaĠi indicaĠiile privind sigu-
ranĠa.

ProtecĠia mediului
Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigu-
ra܊i-vă de eliminarea ecologică a ambalajului.
Aparatele electrice úi electronice con܊in materiale 
reciclabile pre܊ioase úi, uneori, componente pre-
cum baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, în ca-
zul utilizării incorecte sau a eliminării 

necorespunzătoare, pot periclita sănătatea úi mediul în-
conjurător. Pentru funcĠionarea corectă a aparatului, 
aceste componente sunt necesare. Este interzisă elimi-
narea cu de܈eurile menajere a aparatelor marcate cu 
acest simbol.

ObservaĠii referitoare la materialele conĠinute (RE-
ACH)
Informa܊ii actuale referitoare la materialele con܊inute 
sunt disponibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Accesorii úi piese de schimb
UtilizaĠi numai accesorii originale úi piese de schimb ori-
ginale; ele asigură funcĠionarea în siguranĠă úi fără ava-
rii a aparatului.
InformaĠii despre accesorii úi piesele de schimb se gă-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare
Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La 
despachetare, verificaĠi dacă conĠinutul este complet. 
InformaĠi imediat distribuitorul dacă lipsesc accesorii 
sau dacă există deteriorări provocate în timpul transpor-
tului.

SC 4 Deluxe 

Elektriþni prikljuþek

Napetost V 220 - 
240

�tevilo faz ~ 1

Frekvenca Hz 50

Stopnja za�þite IPX4

Razred za�þite I

Podatki o zmogljivosti naprave

Grelna moþ W 2250

Najveþji obratovalni tlak MPa 0,4

ýas segrevanja minute 3

Trajno parjenje g/min 60

Maksimalni sunek pare g/min 150

Polnilna koliþina

Posoda za vodo l 1,3

Parni kotel l 0,5

Mere in teže
Teža (brez pribora) kg 5,6
Dolžina mm 400
�irina mm 270

Vi�ina mm 300
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GaranĠie
În fiecare ܊ară sunt valabile condi܊iile de garan܊ie acor-
date de distribuitorul nostru din ܊ara respectivă. Eventu-
ale defec܊iuni survenite la aparat în perioada de 
garan܊ie vor fi remediate gratuit, în limita în care sunt 
defec܊iuni de fabrica܊ie sau de material. Pentru a bene-
ficia de garan܊ie, prezenta܊i-vă cu chitan܊a de cumpăra-
re la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiată unitate 
de service autorizată.
(Pentru adresă, consulta܊i pagina din spate)

Dispozitive de siguranĠă
� PRECAUğIE
Dispozitive de siguranĠă care lipsesc sau care au 
fost modificate
Dispozitivele de siguranĠă au drept scop protecĠia dvs.
Nu modificaĠi úi nu ignoraĠi niciodată dispozitivele de si-
guranĠă.

Simboluri pe aparat
(în funcĠie de tipul aparatului)

Regulator de presiune
Regulatorul de presiune menĠine cât mai constant pre-
siunea din rezervorul de apă în timpul funcĠionării. Când 
în rezervorul de apă se atinge presiunea maximă de 
operare, încălzirea este deconectată, iar atunci când 
presiunea în rezervorul de apă scade ca urmare a folo-
sirii aburului, încălzirea reporneúte.

Termostatul de siguranĠă
Termostatul de siguranĠă împiedică supraîncălzirea 
aparatului. În situaĠia în care regulatorul de presiune úi 
termostatul rezervorului nu funcĠionează úi aparatul se 
supraîncălzeúte, acesta este oprit de către termostatul 
de siguranĠă. Pentru resetarea termostatului de sigu-
ranĠă vă rugăm să vă adresaĠi serviciului pentru clienĠi 
KÄRCHER.

Termostatul recipientului
În cazul unei disfuncĠionalităĠi, termostatul recipientului 
deconectează încălzirea, de exemplu atunci când nu 
există apă în recipientul de abur úi temperatura din reci-
pient creúte.
Deîndată ce se completează cu apă, aparatul este din 
nou utilizabil.

Capacul de întreĠinere
Capacul de întreĠinere închide recipientul de abur faĠă 
de presiunea ce se formează. Capacul de întreĠinere 
este totodată un ventil de suprapresiune. În situaĠia în 
care regulatorul de presiune este defect iar presiunea 
din recipientul de abur creúte, ventilul de suprapresiune 
se deschide úi aburul se degajă prin capacul de întreĠi-
nere înspre exterior.
Înainte de repunerea în funcĠiune a aparatului, adresaĠi-
vă serviciului pentru clienĠi KÄRCHER.

Descrierea dispozitivului
În aceste instrucĠiuni de utilizare aparatul este prezentat 
cu echiparea maximă. Pachetul de livrare poate diferi în 
funcĠie de model; vezi ambalajul.
Pentru imagini, consulta܊i pagina de grafice.
Figura A

1 Leduri

2 Selector

3 Compartiment pentru accesorii

4 Mâner de tras

5 Rezervor de apă

6 Cablu de alimentare cu fiúă de reĠea

7 Afiúaj PoziĠie OFF

8 Treapta minimă de abur

9 Treaptă medie de abur

10 Treapta maximă de abur

11 Capacul de întreĠinere

12 Suport pentru menĠinerea poziĠiei duzei pentru par-
doseală

13 Rolă de ghidare

14 Pistol cu aburi

15 Pârghie abur

16 Buton de deblocare

17 SiguranĠă pentru copii

18 Furtun abur

19 Duză jet punctiform

20 Perie rotundă mică    

21 **Perie rotundă mare

22 **Duza de putere   

23 Perie de rosturi

24 Duză manuală

25 Husă din microfibră pentru duza manuală

26 evi de prelungire (2 bucăĠi)܉

27 Buton de deblocare

28 Duză pentru pardoseală

29 Sistem de îmbinare cu scai

30 Lavetă din microfibră (1 bucată)

31 **Lavetă din microfibră (2 bucăĠi)

32 **Glisor pentru covoare

33 Agent de detartrare

**opĠional 

Montare
Montarea accesoriilor

1. Glisa܊i capătul deschis al accesoriului pe pistolul cu 
aburi până când butonul de deblocare a pistolului cu 
aburi se fixează.
Figura F

Pericol de arsuri, suprafa܊a aparatului se 
încălze܈te în timpul func܊ionării

Pericol de opărire cu aburi

Citire instrucĠiuni de utilizare



2. Glisa܊i capătul deschis al accesoriului pe duza jet 
punctiform.
Figura G

3. ConectaĠi Ġevile de prelungire la pistolul cu abur.
a ÎmpingeĠi prima ܊eavă de prelungire pe pistolul cu 

aburi până când butonul de deblocare a pistolului 
cu aburi se fixează.
.eava de prelungire este conectată܉

b Împinge܊i a doua ܊eavă de prelungire pe 
prima ܊eavă de prelungire.
.evile de prelungire sunt conectate܉

Figura H
4. GlisaĠi accesoriile úi / sau duza pentru pardoseală 

pe capătul liber al Ġevii de prelungire.
Figura I
Accesoriul este conectat.

Separarea accesoriilor
1. ÎmpingeĠi înapoi protecĠia împotriva accesului copii-

lor.
Pârghia abur este blocată.

2. ApăsaĠi tasta de deblocare úi trageĠi părĠile una din 
cealaltă.
Figura M

Regim
Umplerea cu apă

Rezervorul de apă se poate scoate oricând în vederea 
reumplerii sau se poate reumple direct în aparat.

ATENğIE
DefecĠiuni ale aparatului
Folosind apă neadecvată se pot înfunda duzele, re-
spectiv se poate deteriora afiúajul nivelului de apă.
Nu umpleĠi cu apă distilată pură. UtilizaĠi cel mult 50% 
apă distilată amestecată cu apă de la robinet.
Nu folosiĠi apă de condensare din uscătorul de rufe.
Nu folosiĠi apa de ploaie colectată.
Nu umpleĠi cu soluĠii de curăĠare sau alĠi aditivi (de 
exemplu substanĠe parfumate).

ScoateĠi rezervorul de apă pentru umplere

1. TrageĠi rezervorul de apă în sus pe direcĠie verticală.
Figura B

2. UmpleĠi pe verticală rezervorul de apă cu apă de la 
robinet sau cu un amestec format din apă de la ro-
binet úi maximum 50 % apă distilată.

3. MontaĠi rezervorul de apă úi apăsaĠi în jos, până ce 
se înclichetează.

UmpleĠi rezervorul de apă direct în aparat

1. UmpleĠi cu apă de la robinet sau cu un amestec for-
mat din apă de la robinet úi maximum 50 % apă dis-
tilată, dintr-un recipient, turnând în orificiul de 
umplere al rezervorului de apă.
Figura C

Pornirea dispozitivului
IndicaĠie
Dacă în recipientul de abur nu este apă sau este în can-
titate insuficientă, pompa de apă porneúte úi transportă 
apă din rezervorul de apă în recipientul de abur. Proce-
sul de umplere poate dura mai multe minute.
IndicaĠie
Aparatul închide la fiecare 60 de secunde ventilul pentru 
scurt timp, auzindu-se un clichet uúor. Închiderea împie-
dică înĠepenirea ventilului. Ieúirea aburului nu este afec-
tată din această cauză. 
1. AmplasaĠi aparatul pe o suprafaĠă stabilă.

2. IntroduceĠi útecherul într-o priză.
3. RotiĠi selectorul din poziĠia OFF în secĠiunea de re-

glare a aburului.
Figura D
Bara cu leduri se aprinde în roúu úi se stinge încet.

4. După cca 3 minute, ledurile luminează constant în 
verde. Aparatul este gata de funcĠionare.
Figura E

5. ApăsaĠi maneta de abur.
Figura F
Iese abur.

Reglarea cantităĠii de abur
Cantitatea de abur emisă este reglată de la selectorul 
pentru cantitatea de abur. Selectorul are 3 poziĠii: 

1. PoziĠionaĠi selectorul pentru cantitatea de abur la 
cantitatea de abur dorită.

2. ApăsaĠi maneta de abur.
3. Înainte de curăĠare, orientaĠi pistolul cu abur spre o 

cârpă, până ce aburul iese uniform.

Completarea cu apă
Dacă, în rezervor, nu este suficientă apă, ledul clipeúte 
rapid în roúu úi este emis un semnal acustic.
IndicaĠie
Pompa de apă umple periodic cazanul de abur. Dacă 
umplerea s-a realizat corect, ledul clipeúte rapid în roúu.
IndicaĠie
Dacă în recipientul de abur nu este apă sau este în can-
titate insuficientă, pompa de apă porneúte úi transportă 
apă din rezervorul de apă în recipientul de abur. Proce-
sul de umplere poate dura mai multe minute.

ATENğIE
DefecĠiuni ale aparatului
Folosind apă neadecvată se pot înfunda duzele, re-
spectiv se poate deteriora afiúajul nivelului de apă.
Nu umpleĠi cu apă distilată pură. UtilizaĠi cel mult 50% 
apă distilată amestecată cu apă de la robinet.
Nu folosiĠi apă de condensare din uscătorul de rufe.
Nu folosiĠi apa de ploaie colectată.
Nu umpleĠi cu soluĠii de curăĠare sau alĠi aditivi (de 
exemplu substanĠe parfumate).
1. UmpleĠi rezervorul de apă de la robinet sau cu un 

amestec format din apă de la robinet úi maximum 
50 % apă distilată.
Aparatul este gata de funcĠionare.

Oprirea dispozitivului
1. AduceĠi comutatorul aparatului în poziĠia �OFF�.

Figura L
Aparatul este oprit.

2. ÎmpingeĠi înapoi protecĠia împotriva accesului copii-
lor.
Pârghia abur este blocată.

3. ScoateĠi fiúa de reĠea din priză.
4. GoliĠi rezervorul de apă.

Cantitate maximă de abur

Cantitate medie de abur

Cantitate minimă de abur



Spălarea cazanului de abur
SpălaĠi cazanul de abur al aparatului după fiecare a ze-
cea umplere a cazanului.
1. DeconectaĠi aparatul; vezi capitolul  Oprirea dispozi-

tivului.
2. LăsaĠi aparatul să se răcească.
3. GoliĠi rezervorul de apă.
4. ScoateĠi accesoriile din compartimentul de acceso-

rii.
5. Deschide܊i capacul de între܊inere. Pentru aceasta 

poziĠionaĠi capătul deschis al unei conducte de ex-
tensie pe capacul de întreĠinere, înclichetaĠi în ghi-
daj úi deschideĠi. 
Figura Q

6. UmpleĠi cu apă cazanul de abur úi înclinaĠi cu putere 
înainte úi înapoi. Astfel se desprind depunerile de 
calcar care s-au depus pe fundul cazanului de abur.

7. EvacuaĠi complet apa din cazanul de abur.
Figura R

Depozitarea dispozitivului
1. ConectaĠi Ġevile de prelungire în suporturile mari 

pentru accesorii. 
2. ÎmpingeĠi o duză manuală úi o duză cu jet puncti-

form pe fiecare Ġeavă de prelungire. 
3. FixaĠi peria rotundă mare la duza cu jet punctiform. 
4. AgăĠaĠi duza pentru pardoseală în suportul de par-

care.
Figura N

5. ÎnfăúuraĠi cablul úi aúezaĠi-l în compartimentul de 
accesorii.
Figura P

6. ÎnfăúuraĠi furtunul de abur úi aúezaĠi-l în comparti-
mentul de accesorii. 
Figura O

7. AúezaĠi peria rotundă mică úi peria de rosturi în 
compartimentul de accesorii.

8. DepozitaĠi aparatul într-un loc uscat úi ferit de în-
gheĠ.

InstrucĠiuni de utilizare importante
CurăĠarea podelelor

Vă recomandăm să măturaĠi sau să aspiraĠi podeaua 
înainte de utilizarea aparatului. Astfel, este evitată cură-
Ġarea umedă a murdăriei úi a particulelor desprinse.

Reîmprospătarea materialelor textile
Înainte de aplicarea unui tratament cu aparatul, verificaĠi 
întotdeauna compatibilitatea materialelor textile pe un 
loc acoperit: AplicaĠi abur asupra materialului textil, lă-
saĠi să se usuce úi la final verificaĠi modificările culorii 
sau ale formei.

CurăĠarea suprafeĠelor capitonate sau 
vopsite

ATENğIE
SuprafeĠe deteriorate
Aburul poate dizolva ceara, lacul de pe mobilă, capito-
narea din material sintetic sau vopseaua úi stratificarea 
muchiilor.
Nu îndreptaĠi aburul spre muchiile stratificate deoarece 
stratificările se pot dizolva. 
Nu utilizaĠi aparatul pentru curăĠarea podelelor din lemn 
sau parchet nesigilat.
Nu utilizaĠi aparatul pentru curăĠarea suprafeĠelor vopsi-
te sau capitonate cu material sintetic, precum mobila 
pentru bucătării úi camere de zi, uúi úi pachet.

1. Pentru curăĠarea acestor suprafeĠe, aplicaĠi abur 
pentru scurt timp pe o lavetă úi útergeĠi suprafeĠe cu 
aceasta.

CurăĠarea sticlei

ATENğIE
Spargerea sticlei úi suprafeĠe deteriorate
Aburul poate deteriora zonele sigilate ale cadrului feres-
trelor iar în cazul temperaturilor exterioare scăzute, 
poate duce la tensionări la suprafeĠele exterioare ale 
geamurilor ferestrelor úi astfel la spargerea sticlei.
Nu îndreptaĠi aburul spre locurile sigilate ale cadrului fe-
restrelor.
În cazul temperaturilor exterioare scăzute, încălziĠi gea-
murile ferestrelor, aplicând aburi uúor pe întreaga su-
prafaĠă vitrată.

CurăĠaĠi suprafeĠele ferestrelor cu duzele manuale 
úi husa. Pentru îndepărtarea apei, folosiĠi un útergă-
tor cu inserĠie din cauciuc sau útergeĠi suprafeĠele 
până se usucă. 

Utilizarea accesoriilor
Pistolul cu aburi

Pistolul cu aburi poate fi utilizat fără accesoriu în urmă-
toarele domenii de utilizare: 
Ɣ Pentru îndepărtarea cutelor superficiale ale pieselor 

vestimentare atârnate: AplicaĠi aburii asupra piesei 
vestimentare de la o distanĠă de 10-20 cm. 

Ɣ Pentru útergerea prafului umed: AplicaĠi abur pentru 
scurt timp pe o lavetă úi útergeĠi mobila cu aceasta. 

Duză cu jet punctiform
Duza cu jet punctiform este adecvată pentru cură܊area 
locurilor greu accesibile, îmbinărilor, armăturilor, evacu-
ărilor, chiuvetelor, toaletelor, jaluzelelor sau calorifere-
lor. Cu cât duza cu jet punctiform este mai aproape de 
zona murdară, cu atât este mai mare efectul de cură܊a-
re, deoarece temperatura ܈i cantitatea de abur de la ie-
 irea duzei sunt cele mai mari. Depunerile persistente܈
de calcar pot fi tratate cu un agent de cură܊are adecvat 
înainte de cură܊area cu abur. Lăsa܊i agentul de cură܊are 
să ac܊ioneze aproximativ 5 minute ܈i apoi să se evapo-
re.
1. Glisa܊i duza cu jet punctiform pe pistolul cu aburi.

Figura F

Peria rotundă (mică)

Peria rotundă mică este adecvată pentru curăĠarea 
murdăriei persistente. Prin periere, murdăria persisten-
tă poate fi îndepărtată mai uúor. 

ATENğIE
SuprafeĠe deteriorate
Peria poate zgâria suprafeĠele sensibile.
Nu este indicată pentru curăĠarea suprafeĠelor sensibi-
le.
1. MontaĠi peria rotundă mică pe duza cu jet puncti-

form.
Figura G

Perie rotundă mare

Peria rotundă mare este adecvată pentru curăĠarea su-
prafeĠelor mari, rotunde, de ex. chiuvetă, cadă de duú, 
cadă de baie, lavoar etc.

ATENğIE
SuprafeĠe deteriorate
Peria poate zgâria suprafeĠele sensibile.
Nu este indicată pentru curăĠarea suprafeĠelor sensibi-
le.



1. FixaĠi peria rotundă mare la duza cu jet punctiform.
Figura G

Duză de putere

Duza de putere este adecvată pentru curăĠarea murdă-
riei rezistente úi purjarea din colĠuri, rosturi etc.
1. MontaĠi duza de putere pe duza cu jet punctiform 

adecvată pentru peria rotundă. 
Figura G

Perie de rosturi

1. Peria de rosturi este utilizată la curăĠarea fantelor în-
guste, de ex. între niúele ferestrelor úi mecanismele 
cu pârghie montate pe perete.
Figura G

Duza manuală
Duza manuală este adecvată pentru curăĠarea suprafe-
Ġelor lavabile mici, cabinelor de duú úi oglinzilor.
1. ÎmpingeĠi duza manuală corespunzător duzei cu jet 

punctiform pe pistolul cu aburi.
Figura F

2. TrageĠi husa peste duza manuală.

Duză pentru pardoseală
Duza pentru pardoseală este adecvată pentru curăĠa-
rea materialelor lavabile pentru placarea pereĠilor úi par-
doselilor, de ex. pardoseli de piatră, plăci ceramice úi 
pardoseli din PVC. 

ATENğIE
Deteriorări cauzate de aburi
Căldura úi umezeala pot provoca daune.
Înainte de utilizare, verificaĠi termorezistenĠa úi efectul 
aburului pe un loc nevizibil, cu cea mai redusă cantitate 
de abur.
IndicaĠie
În cazul curăĠării cu abur, reziduurile de substanĠe de 
curăĠat sau soluĠiile de îngrijire de pe suprafeĠele care 
trebuie curăĠate, pot duce la formarea de striaĠii, care în-
să dispar la utilizarea repetată.
Recomandăm ca înainte de curăĠare, să măturaĠi sau 
să aspiraĠi pardoseala. Astfel, înainte de curăĠarea ume-
dă, murdăria úi particulele desprinse sunt deja îndepăr-
tate de pe pardoseală. Pe suprafeĠele cu un grad ridicat 
de murdărire, lucraĠi încet, pentru a permite aburului să 
acĠioneze un timp mai îndelungat.
1. RacordaĠi Ġevile prelungitoare la pistolul cu abur.

Figura H
2. ÎmpingeĠi duza pentru pardoseală pe Ġeava prelun-

gitoare.
Figura I

3. FixaĠi laveta pentru pardoseală pe duză.
a AúezaĠi laveta pe pardoseală cu banda tip �arici� 

în sus.
b PoziĠionaĠi duza pentru pardoseală prin apăsare 

uúoară pe laveta pentru pardoseală.
Figura J

Datorită fixării tip �arici�, laveta pentru pardoseală se 
prinde automat de duza pentru pardoseală.

Scoaterea lavetei pentru pardoseală
1. PuneĠi un picior pe clema de picior a lavetei de par-

doseală úi ridicaĠi duza de pardoseală.
Figura J

IndicaĠie
La început banda tip scai a lavetei pentru podea este în-
că foarte tare úi se îndepărtează foarte greu de la duza 
pentru podea. După utilizarea repetată úi după spălarea 
lavetei pentru podea, aceasta se poate îndepărta cu 

uúurinĠă de la duza pentru podea úi a atins aderenĠa op-
timă.

FixaĠi duză pentru podea în suport

1. În caz de întrerupere a lucrului, duza pentru podea 
de va introduce în suportul de menĠinere.
Figura N

Glisor pentru covor
Cu glisorul pentru covor, covoarele pot fi reîmprospăta-
te.

ATENğIE
Deteriorări ale glisorului pentru covor úi ale covoru-
lui
Murdăria de pe glisorul pentru covor, precum úi căldura 
úi umezeala pot duce la deteriorarea covorului.
De asemenea, înainte de utilizare, verificaĠi rezistenĠa la 
căldură úi efectele aburului asupra covorului, într-un loc 
care nu iese în evidenĠă, folosind cea mai mică cantitate 
de abur.
RespectaĠi instrucĠiunile de curăĠare ale producătorului 
covorului.
Înainte de a folosi glisorul pentru covor, asiguraĠi-vă că 
covorul a fost aspirat úi petele îndepărtate. 
Înainte de utilizare úi după pauzele de funcĠionare, înde-
părtaĠi eventualele acumulări de apă (condensare) din 
aparat, prin vaporizarea într-un canal de scurgere (fără 
lavetă pentru podea/cu accesorii).
UtilizaĠi glisorul pentru covor numai cu o lavetă pentru 
podea aúezată pe duza de podea.
Când utilizaĠi glisorul pentru covor, curăĠaĠi cu aburi la 
un nivel de abur redus.
Nu îndreptaĠi aburul doar într-un punct (maximum 5 se-
cunde) pentru a evita umezirea în exces úi riscul de de-
teriorare din cauza temperaturii.
Nu utilizaĠi glisorul pentru covor la covoare cu fir lung.

Fixarea glisorului pentru covor de duza de podea

1. Pentru fixarea lavetei pentru podea de duza de po-
dea, vezi capitolul Duză pentru pardoseală.
Figura J

2. DeschideĠi duza de podea apăsând uúor în glisorul 
pentru covor úi lăsaĠi-o să se fixeze în poziĠie.
Figura K

3. ÎncepeĠi să curăĠaĠi covorul.

Îndepărtarea glisorului pentru covoare de la duza 
pentru pardoseală

� PRECAUğIE
Arsuri pe picior
La emiterea de vapori, glisorul pentru covor se poate în-
călzi.
Nu utilizaĠi úi nu scoateĠi glisorul pentru covor dacă sun-
teĠi desculĠ sau cu sandale deschise.
UtilizaĠi úi scoateĠi glisorul pentru covor doar cu încălĠă-
minte de lucru adecvată.
1. ApăsaĠi în jos eclisa glisorului pentru covoare cu 

vârful pantofului.
2. RidicaĠi duza pentru podea.

Figura K

Îngrijirea úi întreĠinerea
Decalcifierea cazanului de abur 

IndicaĠie
Întrucât calcarul se acumulează în aparat, vă recoman-
dăm să detartraрi aparatul după numărul de umpleri ale 
rezervorului de apă (TF = umperi de rezervor) specifica-
te în tabel.



IndicaĠie
Autoritatea pentru resursele de apă sau utilităĠile publi-
ce oferă informaĠii cu privire la duritatea apei de la robi-
net.

ATENğIE
SuprafeĠe deteriorate
SoluĠia de decalcifiere poate deteriora suprafeĠele sen-
sibile.
UmpleĠi úi goliĠi aparatul cu atenĠie. 
1. OpriĠi aparatul, vezi capitolul  Oprirea dispozitivului.
2. LăsaĠi aparatul să se răcească.
3. GoliĠi rezervorul de apă.
4. ScoateĠi accesoriile din compartimentul de acceso-

rii.
5. Deschide܊i capacul de între܊inere. Pentru aceasta 

poziĠionaĠi capătul deschis al unei conducte de ex-
tensie pe capacul de întreĠinere, înclichetaĠi în ghi-
daj úi deschideĠi.
Figura Q

6. EvacuaĠi complet apa din cazanul de abur.
Figura R

ATENğIE
Deteriorarea aparatului din cauza agentului de de-
tartrare
Un agent de detartrare necorespunzător, precum оi o 
dozare incorectă a agentului de detartrare pot deteriora 
aparatul.
Folosiрi numai agentul de detartrare KÄRCHER.
Utilizaрi 1 unitate de dozare a agentului de detartrare 
pentru 0,5 l de apă.
7. UtilizaĠi soluĠia de decalcifiere în funcĠie de informa-

Ġiile puse la dispoziĠie.
8. TurnaĠi soluĠia de decalcifiere în cazanul de abur. Nu 

închideĠi cazanul de abur.
9. LăsaĠi soluĠia de decalcifiere să acĠioneze timp de 

cca 8 ore.
10. EvacuaĠi complet soluĠia de decalcifiere din cazanul 

de abur.
11. RepetaĠi procedura de decalcifiere, dacă este cazul.
12. SpălaĠi cazanul de abur de 2 sau 3 ori cu apă rece 

pentru a îndepărta toate reziduurile soluĠiei de de-
calcifiere.

13. EvacuaĠi complet apa din cazanul de abur.
Figura R

14. UscaĠi suportul pentru cablul de racordare la reĠea.
15. În܈uruba܊i capacul de între܊inere cu o ܊eavă de pre-

lungire.

Îngrijirea accesoriilor
(Accesorii - în func܊ie de pachetul de livrare)
IndicaĠie
Lavetele din microfibră nu sunt adecvate pentru uscă-
tor.
IndicaĠie
Pentru spălarea Ġesăturilor, respectaĠi instrucĠiunile de 
pe eticheta de spălare. Nu utilizaĠi agenĠi de înmuiere, 
pentru ca lavetele să poată prelua bine murdăria.
1. Spăla܊i lavetele pentru podea ܈i husele la maximum 

60 °C, în ma܈ina de spălat.

Remedierea defecĠiunilor
De cele mai multe ori, defecĠiunile au cauze simple, pe 
care le puteĠi remedia cu ajutorul următoarei liste de an-
samblu. În caz de dubiu sau de defecĠiuni nemenĠiona-
te, vă rugăm să vă adresaĠi unităĠii de service 
autorizate.

� AVERTIZARE
Pericol de electrocutare sau de arsuri
Atât timp cât aparatul este conectat la reĠeaua de curent 
sau nu este răcit, remedierea defecĠiunii prezintă peri-
cole. 
ScoateĠi útecherul din priză.
LăsaĠi aparatul să se răcească.
Cantitate de abur redusă
Cazanul de abur prezintă depuneri de calcar.

DecalcifiaĠi cazanul de abur.
Ledul clipeúte repede în roúu úi este emis un sem-
nal acustic
Nu există apă în rezervorul de apă.

UmpleĠi rezervorul de apă.
Maneta de abur nu poate fi apăsată
Maneta de abur este asigurată cu blocarea copilului.

ÎmpingeĠi spre faĠă protecĠia împotriva accesului co-
piilor.
Pârghia de abur este deblocată.

Timp de încălzire lung
Rezervorul de apă are depuneri de calcar.

Rezervor de apă se va decalcifia.
Pierdere ridicată de apă
Recipientul de abur prezintă depuneri de calcar.

DetartraĠi recipientul de abur.

Date tehnice

Sub rezerva modificărilor tehnice.

Interval de duritate °dH mmol/l TF

I fin 0-7 0-1,3 100

II mediu 7-14 1,3-2,5 90

III dur 14-21 2,5-3,8 75

IV foarte mare >21 >3,8 50

SC 4 Deluxe 

Conexiune electrică
Tensiune V 220 - 

240

Fază ~ 1

FrecvenĠă Hz 50

Tip de protecĠie IPX4

Clasă de protecĠie I

Date privind randamentul

Capacitate de încălzire W 2250

Presiune maximă de operare MPa 0,4

Timp de încălzire Minute 3

Evaporare permanentă g/min 60

Jet maxim de abur g/min 150

Cantitate de umplere

Rezervor de apă l 1,3

Cazan de abur l 0,5

Dimensiuni úi greutăĠi
Greutate (fără accesorii) kg 5,6

Lungime mm 400

LăĠime mm 270

ÎnălĠime mm 300



Sadržaj

Opüe napomene
Prije prve uporabe Va�eg ureÿaja proþi-
tajte ove originalne upute za rad i prilo-
žene Sigurnosne naputke. Postupajte u 

skladu s njima.
ýuvajte obje knjižice za kasniju uporabu ili za sljedeüeg 
vlasnika.

Namjenska uporaba
Koristite ureÿaj iskljuþivo za privatno kuüanstvo. Ureÿaj 
je namijenjen za þi�üenje s parom i može se koristiti s 
prikladnim priborom, kako je opisano u ovim uputama 
za rad. Sredstva za pranje nisu potrebna. Prouþite si-
gurnosne napomene.

Za�tita okoli�a
Ambalažni se materijali mogu reciklirati. Molimo 
odložite ambalažu na ekološki prihvatljiv naþin.
Elektriþni i elektroniþki ureÿaji sadrže vrijedne re-
ciklažne materijale, a þesto i sastavne dijelove 
poput baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-
propisnog rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja 

mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljudsko 
zdravlje i okoli�. Meÿutim, ti su sastavni dijelovi potrebni 
za pravilan rad ureÿaja. Ureÿaji koji su oznaþeni ovim 
simbolom ne smiju se odlagati zajedno s kuünim otpa-
dom.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete pronaüi na: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi
Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske 
dijelove jer oni jamþe siguran i nesmetan rad ureÿaja.
Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronaÿite 
na www.kaercher.com.

Sadržaj isporuke
Sadržaj isporuke ureÿaja prikazan je na ambalaži. Kod 
raspakiravanja provjerite je li sadržaj potpun. U sluþaju 
nedostatka pribora ili �tete nastale prilikom transporta 
obavijestite svog prodavaþa.

Jamstvo
U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala 
nadležna organizacija za distribuciju. Moguüe kvarove 
na Va�em ureÿaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogre�ka ili po-

gre�ka u proizvodnji. U sluþaju koji podliježe jamstvu 
obratite se s potvrdom o plaüanju Va�em prodavaþu ili 
najbližoj ovlaštenoj servisnoj službi.
(vidi adresu na poleÿini)

Sigurnosni ureÿaji
� OPREZ
Manjkavi ili izmijenjeni sigurnosni ureÿaji
Sigurnosni ureÿaji služe vašoj zaštiti.
Nikad ne mijenjajte sigurnosne ureÿaje i nemojte ih za-
obilaziti.

Simboli na ureÿaju
(prema tipu ureÿaja)

Regulator tlaka
Regulator tlaka tijekom rada ureÿaja održava konstantni 
tlak u parnom kotlu �to je to vi�e moguüe. Kada se po-
stigne maksimalni radni tlak u parnom kotlu, grijanje se 
iskljuþuje i ponovno se ukljuþuje kad tlak u parnom kotlu 
padne zbog oduzimanja pare.

Sigurnosni termostat
Sigurnosni termostat sprjeþava pregrijavanje ureÿaja. U 
sluþaju da zbog gre�ke doÿe do kvara regulatora tlaka i 
termostata kotla te pregrijavanja ureÿaja, sigurnosni ter-
mostat iskljuþuje ureÿaj. Za resetiranje sigurnosnog ter-
mostata obratite se nadležnoj servisnoj službi 
KÄRCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla iskljuþuje grijanje u sluþaju gre�ke, npr. 
ako u parnom kotlu nema vode i doÿe do porasta tem-
perature u parnom kotlu.
ýim napunite vodu, ureÿaj je ponovno spreman za rad.

Zatvaraþ za održavanje
Zatvaraþ za održavanje zatvara parni kotao prema ge-
neriranom tlaku. Zatvaraþ za održavanje istovremeno je 
i pretlaþni ventil. Ako je regulator tlaka neispravan te u 
parnom kotlu raste tlak pare, otvara se pretlaþni ventil i 
para kroz zatvaraþ za održavanje izlazi van.
Prije ponovnog ukljuþivanja ureÿaja obratite se nadlež-
noj servisnoj službi KÄRCHER.

Opis ureÿaja
U ovim uputama za rad opisuje se maksimalna oprema. 
Ovisno o modelu postoje razlike u sadržaju isporuke, vi-
di pakiranje.
Vidi slike na stranici sa slikama.
Slika A

1 LED svjetla

2 Biraþka sklopka

3 Pretinac za pribor

4 Ruþka za no�enje

5 Spremnik za vodu
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Opasnost od opeklina, povr�ina ureÿaja 
postaje vruüa tijekom rada

Opasnost od oparine uzrokovanih pa-
rom

Proþitajte upute za uporabu



6 Prikljuþni strujni kabel sa strujnim utikaþem

7 Prikaz - položaj OFF

8 Minimalni stupanj pare

9 Srednji stupanj pare

10 Maksimalni stupanj pare

11 Zatvaraþ za održavanje

12 Držaþ za odlaganje podnog nastavka

13 Upravljaþki kotaþiü

14 Parni pi�tolj

15 Poluga za paru

16 Tipka za deblokiranje

17 Za�tita za djecu

18 Parno crijevo

19 Uskomlazna sapnica

20 Okrugla þetka, mala    

21 **Okrugla þetka, velika

22 **Visokouþinska mlaznica   

23 ýetka za fuge

24 Ruþni nastavak

25 Prevlaka od mikrovlakana za ruþni nastavak

26 Produžne cijevi (2 komada)

27 Tipka za deblokiranje

28 Podni nastavak

29 ýiþak spojnica

30 Krpa od mikrovlakana za pranje poda (1 komad)

31 **Krpa za pod od mikrovlakana (2 komada)

32 **Klizaþ za sagove

33 Sredstvo za uklanjanje kamenca

**opcionalno 

Montaža
Montaža pribora

1. Otvoreni kraj pribora nataknite na parni pi�tolj, sve 
dok se tipka za deblokiranje parnog pi�tolja ne ugla-
vi.
Slika F

2. Otvoreni kraj pribora nataknite na uskomlaznu sa-
pnicu.
Slika G

3. Produžne cijevi spojite s parnim pištoljem.
a Prvu produžnu cijev nataknite na parni pištolj, 

sve dok se tipka za deblokiranje parnog pi�tolja 
ne uglavi.
Spojna cijev je spojena.

b Drugu produžnu cijev nataknite na 
prvu produžnu cijev.
Spojne cijevi su spojene.

Slika H
4. Pribor i /ili podni nastavak nataknite na slobodan 

kraj produžne cijevi.
Slika I

Pribor je spojen.

Odvajanje pribora
1. Za�titu za djecu gurnite prema natrag.

Poluga za paru je blokirana.
2. Pritisnite tipku za deblokiranje i razdvojite dijelove.

Slika M

Rad
Punjenje vode

Spremnik za vodu u svakom se trenutku može skinuti 
radi punjenja ili napuniti izravno na ureÿaju.

PAŽNJA
O�teüenja ureÿaja
Zbog korištenja neprikladne vode može doüi do zaþe-
pljenja sapnica odnosno do o�teüenja prikaza razine 
vode.
Nemojte puniti þistu destiliranu vodu. Koristite maksi-
malno 50 % destilirane vode pomije�ane s vodovodnom 
vodom.
Nemojte puniti kondenziranu vodu iz su�ilice rublja.
Nemojte puniti sakupljenu ki�nicu.
Ne punite nikakva sredstva za pranje ili druge dodatke 
(npr. mirise).

Skidanje spremnika za vodu radi punjenja

1. Spremnik za vodu povucite okomito prema gore.
Slika B

2. Spremnik za vodu napunite okomito vodom iz slavi-
ne ili mje�avinom vode iz slavine i najvi�e 50% de-
stilirane vode.

3. Umetnite spremnik za vodu i priti�üite ga prema do-
lje dok se ne uglavi.

Punjenje spremnika za vodu izravno na ureÿaju

1. U otvor za punjenje spremnika za vodu ulijte iz po-
sudu vodu iz slavine ili mje�avinu vode iz slavine i 
najvi�e 50% destilirane vode.
Slika C

Ukljuþivanje ureÿaja
Napomena
Ako u parnom kotlu nema vode ili ima premalo vode, po-
kreüe se pumpa za vodu i transportira vodu iz spremni-
ka za vodu u parni kotao. Postupak punjenja može 
trajati nekoliko minuta.
Napomena
Ureÿaj svakih 60 sekundi nakratko zatvara ventil, a pri-
tom se može þuti tihi klik. Zatvaranje sprjeþava blokira-
nje ventila. To ne utjeþe na ispust pare. 
1. Ureÿaj postavite na þvrstu podlogu.
2. Utaknite strujni utikaþ u utiþnicu.
3. Okrenite biraþku sklopku iz položaja OFF u podruþje 

za pode�avanje pare.
Slika D
LED traka svijetli crveno i polako se gasi.

4. Nakon oko 3 minute LED svjetlo neprekidno svijetli 
zeleno. Ureÿaj je spreman za rad.
Slika E

5. Pritisnite polugu za paru.
Slika F
Para izlazi.



Regulacija koliþine pare
Koliþina pare koja izlazi regulira se biraþkom sklopkom 
za koliþinu pare. Biraþka sklopka ima tri položaja. 

1. Stavite biraþku sklopku za koliþinu pare na željenu 
koliþinu pare.

2. Pritisnite polugu za paru.
3. Prije þi�üenja parni pi�tolj usmjerite na krpu, sve dok 

para ne poþne ravnomjerno izlaziti.

Dopunjavanje vode
Ako u spremniku za vodu nema dovoljno vode, LED 
svjetlo brzo treperi crveno i ogla�ava se zvuþni signal.
Napomena
Pumpa za vodu u intervalima puni parni kotao. Ako je 
punjenje uspje�no, LED svjetlo brzo treperi crveno.
Napomena
Ako u parnom kotlu nema vode ili ima premalo vode, po-
kreüe se pumpa za vodu i transportira vodu iz spremni-
ka za vodu u parni kotao. Postupak punjenja može 
trajati nekoliko minuta.

PAŽNJA
O�teüenja ureÿaja
Zbog korištenja neprikladne vode može doüi do zaþe-
pljenja sapnica odnosno do o�teüenja prikaza razine 
vode.
Nemojte puniti þistu destiliranu vodu. Koristite maksi-
malno 50 % destilirane vode pomije�ane s vodovodnom 
vodom.
Nemojte puniti kondenziranu vodu iz su�ilice rublja.
Nemojte puniti sakupljenu ki�nicu.
Ne punite nikakva sredstva za pranje ili druge dodatke 
(npr. mirise).
1. Spremnik za vodu napunite vodom iz slavine ili mje-

�avinom vode iz slavine i najvi�e 50 % destilirane 
vode.
Ureÿaj je spreman za rad.

Iskljuþivanje ureÿaja
1. Sklopku ureÿaja stavite u položaj „OFF” (ISKLJ.).

Slika L
Ureÿaj je iskljuþen.

2. Za�titu za djecu gurnite prema natrag.
Poluga za paru je blokirana.

3. Izvucite strujni utikaþ iz utiþnice.
4. Ispraznite spremnik za vodu.

Ispiranje parnog kotla
Parni kotao ureÿaja isperite nakon svakog desetog pu-
njenja spremnika.
1. Iskljuþivanje ureÿaja, vidi poglavlje  Iskljuþivanje 

ureÿaja.
2. Ostavite ureÿaj da se ohladi.
3. Ispraznite spremnik za vodu.
4. Izvadite pribor iz pretinca za pribor.

5. Otvorite zatvaraþ za održavanje. U tu svrhu otvoreni 
kraj produžne cijevi postavite na zatvaraþ za održa-
vanje, uglavite ga u vodilicu i otvorite zakretanjem. 
Slika Q

6. Napunite parni kotao vodom i snažno njime zamah-
nite naprijed-natrag. Na taj se naþin oslobaÿaju 
ostaci kamenca koji su se nataložili na dnu parnog 
kotla.

7. Potpuno ispustite vodu iz parnog kotla.
Slika R

ýuvanje ureÿaja
1. Produžne cijevi umetnite u veliki držaþ pribora. 
2. Stavite ruþni nastavak i uskomlaznu sapnicu na po 

1 produžnu cijev. 
3. Priþvrstite veliku okruglu þetku na uskomlaznu sa-

pnicu. 
4. Podni nastavak objesite u držaþ za odlaganje.

Slika N
5. Namotajte kabel i stavite ga u pretinac za pribor.

Slika P
6. Namotajte parni kabel i stavite ga u pretinac za pri-

bor. 
Slika O

7. Malu okruglu þetku i þetku za fuge stavite u pretinac 
za pribor.

8. Ureÿaj þuvajte na suhom mjestu za�tiüenom od 
mraza.

Važne napomene za primjenu
ýi�üenje podnih povr�ina

Preporuþamo da prije primjene ureÿaja pometete ili usi-
sate pod. Na taj se naþin veü prije mokrog þi�üenja s po-
da uklanjaju prljav�tina i slobodne þestice.

Osvježavanje tekstila
Prije svakog tretiranja s ureÿajem na skrivenom mjestu 
ispitajte postojanost tekstila: Tekstil naparite, ostavite da 
se osu�i te nakon toga provjerite je li do�lo do promjene 
boje ili oblika.

ýi�üenje premazanih ili lakiranih povr�ina

PAŽNJA
O�teüene povr�ine
Para može rastopiti vosak, laštilo za namještaj, plastiþ-
ne premaze ili boju te uzrokovati odvajanje obloge za 
za�titu od rubova namje�taja.
Ne usmjeravajte paru na lijepljene rubove jer može doüi 
do odvajanja obloge za za�titu od rubova namje�taja. 
Ne koristite ureÿaj za þi�üenje nelakiranih drvenih ili 
parketnih podova.
Ne upotrebljavajte ureÿaj za þi�üenje lakiranih povr�ina 
ili povr�ina s plastiþnom oblogom, kao �to je npr. kuhinj-
ski ili sobni namje�taj, vrata ili parketi.
1. Za þi�üenje tih povr�ina kratko naparite krpu i njome 

prebri�ite povr�ine.

ýi�üenje stakla

PAŽNJA
Lom stakla i o�teüena povr�ina
Para može oštetiti zabrtvljena mjesta na prozorskom 
okviru te pri niskim vanjskim temperaturama dovesti do 
naprezanja na povr�inama prozorskih stakala i time 
uzrokovati lom stakla.
Ne usmjeravajte paru prema zabrtvljenim mjestima pro-
zorskog okvira.

Maksimalna koliþina pare

Srednja koliþina pare

Minimalna koliþina pare



Pri niskim vanjskim temperaturama zagrijte prozorska 
stakla tako da cjelokupnu povr�inu stakla lagano napa-
rite.

Povr�inu prozora oþistite pomoüu ruþnog nastavka i 
prevlake. Za uklanjanje vode upotrijebite gumu za 
brisanje prozora ili obri�ite povr�ine. 

Uporaba pribora
Parni pi�tolj

Parni pištolj može se upotrijebiti za sljedeüa podruþja 
primjene bez pribora: 
Ɣ Za uklanjanje lagano izgužvanih mjesta s odjevnih 

predmeta obje�enih na vje�alici: Odjevni predmet 
parite s udaljenosti od 10 - 20 cm. 

Ɣ Za vlažno brisanje prašine: Kratko naparite krpu i 
njome prebri�ite namje�taj. 

Uskomlazna sapnica
Uskomlazna sapnica prikladna je za þi�üenje te�ko do-
stupnih mjesta, sljubnica, armatura, odvoda, umivaoni-
ka, WC-a, rebrenica ili grijaüih tijela. �to je uskomlazna 
sapnica bliže oneþi�üenom mjestu, to je veüa njezina 
djelotvornost þi�üenja, s obzirom da su temperatura i 
koliþina pare najveüi na izlazu sapnice. Debelo natalo-
ženi kamenac može se prije þi�üenja parom tretirati pri-
kladnim sredstvom za þi�üenje. Pustite da sredstvo za 
þi�üenje djeluje oko 5 minuta i nakon toga ga naparite.
1. Uskomlaznu sapnicu nataknite na parni pi�tolj.

Slika F

Okrugla þetka (mala)

Mala okrugla þetka prikladna je za þi�üenje tvrdokorne 
prljav�tine. ýetkanjem se tvrdokorna prljav�tina lak�e 
uklanja. 

PAŽNJA
O�teüene povr�ine
ýetka može izgrebati osjetljive površine.
Nije prikladna za þi�üenje osjetljivih povr�ina.
1. Malu okruglu þetku montirajte na uskomlaznu sapni-

cu.
Slika G

Okrugla þetka, velika

Velika okrugla þetka prikladna je za þi�üenje velikih za-
obljenih povr�ina, npr. umivaonika, tu�-kada, kada, su-
dopera itd.

PAŽNJA
O�teüene povr�ine
ýetka može izgrebati osjetljive površine.
Nije prikladna za þi�üenje osjetljivih povr�ina.
1. Priþvrstite veliku okruglu þetku na uskomlaznu sa-

pnicu.
Slika G

Visokouþinska mlaznica

Visokouþinska mlaznica je prikladna za þi�üenje tvrdo-
korne prljav�tine i ispuhivanje kutova, fuga itd.
1. Montirajte visokouþinsku mlaznicu na uskomlaznu 

sapnicu prikladnu za okruglu þetku. 
Slika G

ýetka za fuge

1. ýetka za fuge se koristi za þi�üenje uskih proreza, 
npr. izmeÿu prozorskih ni�a i ruþica u zidu.
Slika G

Ruþni nastavak
Ruþni nastavak prikladan je za þi�üenje malih perivih 
povr�ina, kabina za tu�iranje i zrcala.

1. Ruþni nastavak na odgovarajuüi naþin s obzirom na 
uskomlaznu sapnicu nataknite na parni pi�tolj.
Slika F

2. Preko ruþnog nastavka navucite prevlaku.

Podni nastavak
Podni nastavak prikladan je za þi�üenje perivih zidnih i 
podnih obloga, npr. kamenih podova, ploþica i podova 
od PVC-a. 

PAŽNJA
O�teüenja uslijed djelovanja pare
Vruüina i vlažnost mogu prouzroþiti o�teüenja.
Prije primjene na neuoþljivom mjestu s najmanjom koli-
þinom pare ispitajte postojanost na vruüinu i djelovanje 
pare.
Napomena
Ostaci sredstva za þi�üenje ili emulzija za njegu na þi-
�üenim povr�inama mogu prilikom þi�üenja parom do-
vesti do nastajanja tragova koji nestaju nakon 
vi�ekratne primjene.
Preporuþamo da prije primjene ureÿaja pometete ili usi-
�ete pod. Na taj se naþin veü prije mokrog þi�üenja s po-
da uklanjaju prljav�tina i slobodne þestice. Na jako 
prljavim mjestima radite polako, kako bi para mogla du-
lje djelovati.
1. Produžne cijevi spojite s parnim pištoljem.

Slika H
2. Podni nastavak nataknite na produžnu cijev.

Slika I
3. Krpu za pranje poda priþvrstite na podni nastavak.

a Krpu za pranje poda položite na pod sa þiþak tra-
kama okrenutima prema gore.

b Podni nastavak uz lagani pritisak postavite na kr-
pu za pranje poda.
Slika J

Zahvaljujuüi þiþak spoju krpa za pranje poda  samo-
stalno prianja na podnom nastavku.

Skidanje krpe za pranje poda

1. Stavite jednu nogu na nožnu traku krpe za pranje 
poda i podni nastavak podignite prema gore.
Slika J

Napomena
Na poþetku je þiþak traka jo� vrlo jaka i ponekad se te�-
ko skida s podnog nastavka. Nakon nekoliko uporaba i 
pranja krpe za pranje poda, krpa üe se moüi jednostav-
no skinuti s podnog nastavka i postigla je optimalno 
prianjanje.

Parkiranje podnog nastavka

1. Kod prekida rada podni nastavak objesite u držaþ za 
odlaganje.
Slika N

Klizaþ za sagove
Pomoüu klizaþa za sagove sagovi se mogu osvježiti.
PAŽNJA
O�teüenja na klizaþu za sagove i na sagu
Neþistoüe na klizaþu za sagove, kao i vruüina te vlaž-
nost, mogu prouzroþiti o�teüenja na sagu.
Osim toga, prije primjene na neuoþljivom mjestu s naj-
manjom koliþinom pare ispitajte postojanost na vruüinu 
i djelovanje pare na sag.
Obratite pozornost na upute za þi�üenje proizvoÿaþa 
saga.
Pobrinite se da je sag prije uporabe klizaþa za sagove 
usisan te da su mrlje uklonjene. 



Prije uporabe i nakon stanki u radu otparavanjem u od-
vod (bez krpe za pranje poda / s priborom) uklonite mo-
guüe nakupine vode (kondenzata) u ureÿaju.
Upotrebljavajte klizaþ za sagove samo s krpom za pra-
nje poda na podnom nastavku.
Pri uporabi klizaþa za sagove þistite parom s niskim 
stupnjem pare.
Kako bi se izbjeglo jako vlaženje i opasnost od ošteüe-
nja uslijed djelovanja temperature ne usmjeravajte paru 
kontinuirano na jedno mjesto (maksimalno 5 sekundi).
Ne upotrebljavajte klizaþ za sagove na sagovima visoke 
flore.

Priþvr�üivanje klizaþa za sagove na podnom 
nastavku

1. Priþvrstite krpu za pranje poda na podnom nastav-
ku, vidi poglavlje Podni nastavak.
Slika J

2. Podni nastavak laganim pritiskom umetnite i uglavi-
te u klizaþu za sagove.
Slika K

3. Poþnite sa þi�üenjem sagova.

Skidanje klizaþa za sagove s podnog nastavka

� OPREZ
Opekline na stopalu
Klizaþ za sagove može se zagrijati prilikom parenja.
Ne rukujte klizaþem za sagove i ne skidajte ga bosim 
nogama ili s otvorenim sandalama.
Klizaþem za sagove rukujte i skidajte ga samo obuveni 
prikladnom obuüom.
1. Pritisnite preklop klizaþa za sagove vrhom þvrstih ci-

pela prema dolje.
2. Podni nastavak podignite prema gore.

Slika K

Njega i održavanje
Uklanjanje kamenca iz parnog kotla 

Napomena
S obzirom da se u ureÿaju nakuplja kamenac, preporu-
þamo da uklonite kamenac iz ureÿaja nakon odreÿenog 
broja punjenja spremnika za vodu navedenog u tablici 
(PS = punjenja spremnika).

Napomena
Komunalni odjel za gospodarenje vodom ili gradske ko-
munalije daju informacije o tvrdoüi vodovodne vode.

PAŽNJA
O�teüene povr�ine
Otopina sredstva za uklanjanje kamenca može oštetiti 
osjetljive povr�ine.
Pri punjenju i pražnjenju ureÿaja postupajte oprezno. 
1. Iskljuþite ureÿaj, vidi poglavlje  Iskljuþivanje ureÿaja.
2. Ostavite ureÿaj da se ohladi.
3. Ispraznite spremnik za vodu.
4. Izvadite pribor iz pretinca za pribor.
5. Otvorite zatvaraþ za održavanje. U tu svrhu otvoreni 

kraj produžne cijevi postavite na zatvaraþ za održa-
vanje, uglavite ga u vodilicu i otvorite zakretanjem.
Slika Q

6. Potpuno ispustite vodu iz parnog kotla.
Slika R

PAŽNJA
O�teüenje ureÿaja sredstvom za uklanjanje kamen-
ca
Neprikladno sredstvo za uklanjanje kamenca, kao i po-
gre�no doziranje sredstva za uklanjanje kamenca može 
o�tetiti ureÿaj.
Upotrebljavajte iskljuþivo sredstvo za uklanjanje ka-
menca KÄRCHER.
Upotrijebite 1 jedinicu za doziranje sredstva za uklanja-
nje kamenca na 0,5 l vode.
7. Otopinu sredstva za uklanjanje kamenca koristite 

prema uputama.
8. Otopinu sredstva za uklanjanje kamenca napunite u 

parni kotao. Ne zatvarajte parni kotao.
9. Ostavite otopinu sredstva za uklanjanje kamenca da 

djeluje oko 8 sati.
10. Potpuno ispustite otopinu sredstva za uklanjanje ka-

menca.
11. Po potrebi ponovite postupak uklanjanja kamenca.
12. Isperite parni kotao 2 ili 3 puta hladnom vodom kako 

biste uklonili sve ostatke otopine sredstva za ukla-
njanje kamenca.

13. Potpuno ispustite vodu iz parnog kotla.
Slika R

14. Osušite držaþ kabela za prikljuþak na elektriþnu 
mrežu.

15. Zatvaraþ za održavanje zavrnite pomoüu produžne 
cijevi.

Njega pribora
(pribor - ovisno o sadržaju isporuke)
Napomena
Krpe od mikrovlakana nisu namijenjene za su�enje u 
su�ilici rublja.
Napomena
Za pranje krpa pridržavajte se napomena na etiketi za 
održavanje. Ne upotrebljavajte omekšivaþ, kako bi krpe 
mogle dobro upijati prljav�tinu.
1. Krpe za pranje poda i prevlake perite pri maksimal-

no 60 °C u perilici rublja.

Pomoü u sluþaju smetnji
Smetnje þesto imaju jednostavne uzroke koje možete 
sami ukloniti uz pomoü pregleda u nastavku. Ako niste 
sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene, obratite se 
ovlaštenoj servisnoj službi.
� UPOZORENJE
Opasnost od strujnog udara i opeklina
Uklanjanje smetnji opasno je sve dok je ureÿaj priklju-
þen na strujnu mrežu ili ako se još nije ohladio. 
Izvucite strujni utikaþ.
Ostavite ureÿaj da se ohladi.
Smanjena koliþina pare
Na parnom kotlu se nalaze naslage kamenca.

Uklonite kamenac iz parnog kotla.
LED svjetlo treperi brzo crveno i ogla�ava se zvuþni 
signal
Nema vode u spremniku za vodu.

Napunite spremnik za vodu.
Poluga za paru ne može se pritisnuti
Poluga za paru osigurana je za�titom za djecu.

Za�titu za djecu gurnite prema naprijed.
Poluga za paru je deblokirana.

Dugo vrijeme zagrijavanja
Na parnom kotlu se nalaze naslage kamenca.

Podruþje tvrdoüe 
vode

°dH mmol/l PS

I meka 0 � 7 0 � 1,3 100

II srednje tvrda 7 � 14 1,3 � 2,5 90

III tvrda 14 � 21 2,5 � 3,8 75

IV vrlo tvrda > 21 > 3,8 50



Uklonite kamenac iz parnog kotla.
Jako istjecanje vode
Na parnom kotlu se nalaze naslage kamenca.

Uklonite kamenac iz parnog kotla.

Tehniþki podaci

Pridržano pravo na tehniþke izmjene.

Sadržaj

Op�te napomene
Pre prve upotrebe, proþitajte originalna 
uputstva za upotrebu i priložene 
bezbednosne instrukcije. Postupajte u 

skladu sa tim.
Saþuvajte obe knjižice za buduüu upotrebu ili sledeüe 
vlasnike.

Namenska upotreba
Ureÿaj koristite iskljuþivo za privatno domaüinstvo. 
Ureÿaj je namenjen za þi�üenje parom i može da se 
koristi sa odgovarajuüim priborom, kao �to je opisano u 
ovom uputstvu za rad. Nisu potrebni deterdženti. 
Obratite pažnju na sigurnosne napomene.

Zaštita životne sredine
Ambalaža može da se reciklira. Pakovanja 
odložite u otpad u skladu sa ekološkim propisima.
Elektriþni i elektronski ureÿaji sadrže vredne 
materijale koji se mogu reciklirati, a þesto i 
sastavne delove kao �to su baterije, akumulatori 
ili ulje, koji u sluþaju pogre�nog tretiranja ili 

pogre�nog odlaganje u otpad mogu predstavljati 
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i životnu sredinu. 
Meÿutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan 
rad ureÿaja. Ureÿaji oznaþeni ovim simbolom ne smeju 
da se odlažu u kuüni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete pronaüi na: 
www.kaercher.de/REACH

Pribor i rezervni delovi
Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne 
delove po�to oni garantuju bezbedan rad i rad bez 
smetnji na ureÿaju.
Informacije o priboru i rezervnim delovima možete 
pronaüi na www.kaercher.com.

Obim isporuke
Obim isporuke ureÿaja je prikazan na pakovanju. 
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadržaj potpun. 
Ukoliko nedostaje pribor ili u sluþaju �tete nastale 
prilikom transporta obavestite va�eg distributera.

Garancija
U svakoj zemlji važe uslovi garancije koje je izdala naša 
nadležna distributivna organizacija. Bilo kakve smetnje 
na ureÿaju otklanjamo besplatno u garantnom roku, 
ukoliko je uzrok smetnje gre�ka u materijalu ili 
proizvodnji. U sluþaju koji podleže garanciji obratite se 
sa raþunom va�em distributeru ili narednoj ovla�üenoj 
lokaciji servisne službe.
(Adresu vidi na poleÿini)

Sigurnosni ureÿaji
� OPREZ
Sigurnosni ureÿaji koji ne postoje ili su izmenjeni
Sigurnosni ureÿaji služe za vašu zaštitu.
Nikada nemojte menjati ili zaobilaziti sigurnosne 
ureÿaje.

Simboli na ureÿaju
(U zavisnosti od tipa ureÿaja)

SC 4 Deluxe 

Elektriþni prikljuþak

Napon V 220 - 
240

Faza ~ 1

Frekvencija Hz 50

Vrsta za�tite IPX4

Klasa za�tite I

Podaci o snazi ureÿaja

Ogrjevna snaga W 2250

Maksimalni radni tlak MPa 0,4

Vrijeme zagrijavanja minute 3

Trajno parenje g/min 60

Maksimalni mlaz pare g/min 150

Koliþina punjenja

Spremnik za vodu l 1,3

Parni kotao l 0,5

Dimenzije i težine
Težina (bez pribora) kg 5,6
Duljina mm 400

�irina mm 270

Visina mm 300
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Opasnost od opekotina, povr�ina 
ureÿaja postaje vruüa tokom rada

Opasnost od opekotina usled pare

Proþitati uputstvo za rad



Regulator pritiska
Regulator pritiska održava pritisak u parnom kotlu 
tokom rada po moguünosti konstantnim. Grejanje se 
iskljuþuje prilikom dostizanja maksimalnog radnog 
pritiska u parnom kotlu, a ponovo se ukljuþuje u sluþaju 
pada pritiska u parnom kotlu kao posledica tro�enja 
pare.

Sigurnosni termostat
Sigurnosni termostat spreþava pregrevanje ureÿaja. 
Ako doÿe do ispada u radu regulatora pritiska i 
termostata kotla, te ako se ureÿaj pregreje, sigurnosni 
termostat iskljuþuje ureÿaj. Za resetovanje sigurnosnog 
termostata obratite se nadležnoj servisnoj službi 
kompanije KÄRCHER.

Termostat kotla
Termostat kotla u sluþaju gre�ke iskljuþuje grejanje, npr. 
kada nema vode u parnom kotlu i kada temperatura u 
parnom kotlu raste.
ýim dopunite vodu, ureÿaj je ponovo spreman za 
upotrebu.

Zatvaraþ za održavanje
Zatvaraþ za održavanje zatvara parni kotao od pritiska 
pare koji se stvara. Zatvaraþ za održavanje je 
istovremeno i ventil natpritiska. Ako je regulator pritiska 
u kvaru i u parnom kotlu doÿe do poveüanja pritiska 
pare, onda se otvara ventil natpritiska i para izlazi 
napolje preko zatvaraþa za održavanje.
Pre ponovnog ukljuþivanja ureÿaja obratite se 
nadležnoj servisnoj službi kompanije KÄRCHER.

Opis ureÿaja
U ovom uputstvu za rad je opisana maksimalna 
opremljenost ureÿaja. U zavisnosti od modela, postoje 
razlike u obimu isporuke, pogledati pakovanje.
Slike vidi na stranici sa grafikama.
Slika A

1 LED sijalice

2 Izborni prekidaþ

3 Odeljak za pribor

4 Ruþka za no�enje

5 Rezervoar za vodu

6 Strujni prikljuþni kabl sa strujnim utikaþem

7 Prikaz - položaj OFF

8 Minimalni stepen pare

9 Srednji stepen pare

10 Maksimalni stepen pare

11 Zatvaraþ za održavanje

12 Držaþ za odlaganje podnog nastavka

13 Upravljaþki toþkiü

14 Parni pi�tolj

15 Poluga za paru

16 Taster za deblokadu

17 Za�tita za decu

18 Parno crevo

19 Uska mlaznica

20 Okrugla þetka mala    

21 **Okrugla þetka velika

22 **Elektriþna mlaznica   

23 ýetka za fugne

24 Ruþna mlaznica

25 Navlaka od mikrovlakana za ruþnu mlaznicu

26 Produžne cevi (2 komada)

27 Taster za deblokadu

28 Podni nastavak

29 ýiþak spoj

30 Krpa od mikrovlakana za pod (1 komad)

31 **Krpa od mikrovlakana za pod (2 komada)

32 **Klizaþ za tepihe

33 Sredstvo za uklanjanje kamenca

**opcionalno 

Montaža
Montaža pribora

1. Otvoreni kraj pribora gurnuti na parni pi�tolj sve dok 
ne nalegne taster za deblokadu parnog pi�tolja.
Slika F

2. Otvoreni kraj pribora gurnuti na usku mlaznicu.
Slika G

3. Povežite produžne cevi sa parnim pištoljem.
a 1. Produžnu cev gurnuti na parni pištolj sve dok 

ne nalegne taster za deblokadu parnog pi�tolja.
Spojna cev je povezana.

b 2. produžnu cev gurnuti na 1. produžnu cev.
Spojne cevi su povezane.

Slika H
4. Pribor i/ili podni nastavak gurnuti na slobodni kraj 

produžne cevi.
Slika I
Pribor je povezan.

Odvajanje pribora
1. Gurnite unazad osiguraþ za decu.

Poluga za paru je blokirana.
2. Pritisnite dugme za otpu�tanje i razdvojite delove.

Slika M

Rad
Punjenje vode

Rezervoar za vodu može u svakom trenutku da se skine 
u svrhu punjenja ili da se napuni direktno na ureÿaju.

PAŽNJA
O�teüenja na ureÿaju
Usled neodgovarajuüe vode mogu da se zaþepe 
mlaznice odn. pokazivaþ nivoa vode može da se ošteti.
Nemojte sipati þistu destilovanu vodu. Koristite 
maksimalno 50 % destilovane vode pome�ane sa 
obiþnom vodom.
Naspite kondezovanu vodu iz su�ilice za ve�.
Nemojte sipati sakupljenu ki�nicu.
Nemojte sipati deterdžente ili druge dodatke (npr. 
mirisi).



Skidanje rezervoara za vodu u svrhu punjenja

1. Rezervoar za vodu povuüi uspravno prema gore.
Slika B

2. Napunite rezervoar za vodu vertikalno sa vodom iz 
slavine ili me�avinom vode iz slavine i najvi�e 50% 
destilovane vode.

3. Postavite rezervoar za vodu i pritiskajte ga nadole, 
sve dok ne nalegne.

Punjenje rezervoara za vodu direktno na ureÿaju

1. Sipajte vodu iz slavine ili me�avinu vode iz slavine i 
najvi�e 50% destilovane vode iz posude u otvor za 
punjenje rezervoara za vodu.
Slika C

Ukljuþivanje ureÿaja
Napomena
Ako u parnom kotlu nema nikako ili nedovoljno vode, 
pokreüe se pumpa za vodu i transportuje vodu iz 
rezervoara za vodu u parni kotao. Postupak punjenja 
može da potraje nekoliko minuta.
Napomena
Ureÿaj na svakih 60 sekundi kratkotrajno zatvara ventil, 
pri þemu se može þuti tiho �kljocanje. Zatvaranje 
spreþava eventualno blokiranje ventila. Na ovaj naþin 
se ne utiþe na ispust pare. 
1. Postaviti ureÿaj na stabilnu podlogu.
2. Strujni utikaþ utaknite u utiþnicu.
3. Okrenite prekidaþ iz položaja OFF u podruþje za 

pode�avanje pare.
Slika D
LED traka svetli crveno i polako se gasi.

4. Nakon oko 3 minuta LED indikator svetli konstantno 
zeleno. Ureÿaj je spreman za upotrebu.
Slika E

5. Pritisnuti polugu za paru.
Slika F
Para izlazi.

Regulacija koliþine pare
Koliþina pare koja izlazi se reguli�e preko prekidaþa za 
izbor koliþine pare. Izborni prekidaþ ima tri položaja. 

1. Postavite izborni prekidaþ koliþine pare na željenu 
koliþinu pare.

2. Pritisnuti polugu za paru.
3. Pre þi�üenja, usmeriti parni pi�tolj na krpu sve dok 

para ne bude ravnomerno isticala.

Dopunjavanje vode
Ako nema dovoljno vode u rezervoaru za vodu, LED 
svetlo brzo treperi crveno i þuje se zvuþni signal.
Napomena
Pumpa za vodu dopunjava parni kotao u intervalima. 
Ako je punjenje uspe�no, LED svetlo brzo treperi 
crveno.

Napomena
Ako u parnom kotlu nema nikako ili nedovoljno vode, 
pokreüe se pumpa za vodu i transportuje vodu iz 
rezervoara za vodu u parni kotao. Postupak punjenja 
može da potraje nekoliko minuta.
PAŽNJA
O�teüenja na ureÿaju
Usled neodgovarajuüe vode mogu da se zaþepe 
mlaznice odn. pokazivaþ nivoa vode može da se ošteti.
Nemojte sipati þistu destilovanu vodu. Koristite 
maksimalno 50 % destilovane vode pome�ane sa 
obiþnom vodom.
Naspite kondezovanu vodu iz su�ilice za ve�.
Nemojte sipati sakupljenu ki�nicu.
Nemojte sipati deterdžente ili druge dodatke (npr. 
mirisi).
1. Napunite rezervoar za vodu sa vodom iz slavine ili 

me�avinom vode iz slavine i najvi�e 50% 
destilovane vode.
Ureÿaj je spreman za upotrebu.

Iskljuþivanje ureÿaja
1. Prekidaþ ureÿaja postavite na �OFF�.

Slika L
Ureÿaj je iskljuþen.

2. Gurnite unazad osiguraþ za decu.
Poluga za paru je blokirana.

3. Strujni utikaþ izvucite iz utiþnice.
4. Isprazniti rezervoar za vodu.

Ispiranje parnog kotla
Isperite parni kotao ureÿaja nakon svakog desetog 
punjenja rezervoara.
1. Iskljuþiti ureÿaj, vidi poglavlje  Iskljuþivanje ureÿaja.
2. Ostavite ureÿaj da se ohladi.
3. Isprazniti rezervoar za vodu.
4. Izvaditi pribor iz odeljka za pribor.
5. Otvoriti zatvaraþ za održavanje. U tu svrhu otvoreni 

kraj produžne cevi postaviti na zatvaraþ za 
održavanje, uglaviti u voÿicu i zaviti. 
Slika Q

6. Napunite parni kotao vodom i jako ga ljuljajte 
napred-nazad. Ovo oslobaÿa talog kreþa koji se 
nataložio na dnu parnog kotla.

7. Potpuno ispraznite vodu iz parnog kotla.
Slika R

ýuvanje ureÿaja
1. Produžne cevi utaknuti u velike držaþe za pribor. 
2. Priþvrstite ruþnu mlaznicu i taþkastu mlaznicu na po 

1 produžnoj cevi. 
3. Priþvrstite okruglu þetku na taþkastu mlaznicu. 
4. Podni nastavak zakaþiti u držaþ za odlaganje.

Slika N
5. Namotajte kabl i odložite ga u odeljak za pribor.

Slika P
6. Namotajte parno crevo i odložite ga u odeljak za 

pribor. 
Slika O

7. Odložite malu okruglu þetku i þetku za fugne u 
odeljak za pribor.

8. Ureÿaj skladi�tite na suvom mestu za�tiüenom od 
smrzavanja.

Maksimalna koliþina pare

Srednja koliþina pare

Minimalna koliþina pare



Važne instrukcije za primenu
ýi�üenje podnih povr�ina

Preporuþujemo da se pod, pre upotrebe ureÿaja, 
pomete ili usisa. Na taj naþin se sa poda uklanjaju 
neþistoüe i þestice jo� pre poþetka vlažnog þi�üenja.

Osvežavanje tekstilnih površina
Pre tretmana ureÿajem uvek ispitati postojanost tekstila 
na nekom skrivenom mestu: tekstil izložiti pari, ostaviti 
da se osu�i, a zatim proveriti da li je do�lo do promena 
po pitanju boje i oblika.

ýi�üenje premazanih ili lakiranih povr�ina

PAŽNJA
O�teüene povr�ine
Para može da odvoji vosak, polituru za nameštaj, 
plastiþne obloge ili boju i lepak sa ivica.
Nemojte usmeravati paru na zalepljene ivice, jer može 
doüi do odvajanja lepka. 
Nemojte koristiti ureÿaj za þi�üenje nezapeþaüenih 
drvenih ili parketnih podova.
Nemojte koristiti ureÿaj za þi�üenje lakiranih povr�ina ili 
povr�ina sa plastiþnim oblogama, kao npr. kuhinjski ili 
stambeni name�taj, vrata ili parket.
1. Za þi�üenje ovih površina krpu kratko izložiti pari i 

obrsiati njome preko povr�ine.

ýi�üenje staklenih povr�ina

PAŽNJA
Pucanje stakla i o�teüena povr�ina
Para može da ošteti zapeþaüena mesta na okviru 
prozora i pri niskim spoljašnjim temperaturama može da 
dovede do zatezanja na povr�ini prozorskog okna i, 
time, do pucanja stakla.
Nemojte usmeravati paru na zapeþaüena mesta na 
okviru prozora.
Zagrejati prozorska okna pri niskim spolja�njim 
temperaturama tako �to üe se celokupna staklena 
površina izložiti blagom dejstvu pare.

Prozor oþistiti pomoüu ruþnog nastavka i navlake. 
Za skidanje vode koristiti gumu za brisanje prozora 
ili prebrisati povr�ine suvom krpom. 

Upotreba pribora
Parni pi�tolj

Parni pištolj može da se koristi bez pribora za sledeüa 
podruþja primene: 
Ɣ Za otklanjanje malih nabora na obe�enim odevnim 

predmetima: odevni predmet izložiti pari sa 
udaljenosti od 10-20 cm. 

Ɣ Za vlažno brisanje prašine: krpu kratko izložiti pari i 
obrsiati njome preko name�taja. 

Uska mlaznica
Uska mlaznica je pogodna za þi�üenje te�ko 
pristupaþnih mesta, fuga, armatura, odvoda, lavaboa, 
WC-a, žaluzina ili grejnih tela. Što je uska mlaznica bliža 
zaprljanom mestu, to je veüa efikasnost þi�üenja, jer su 
temperatura i koliþina pare na izlazu mlaznice najveüi. 
Velike naslage kamenca mogu da se tretiraju 
odgovarajuüim deterdžentom pre þi�üenja parom. 
Ostaviti deterdžent da deluje oko 5 minuta i nakon toga 
izložiti dejstvu pare.
1. Usku mlaznicu gurnuti na parni pi�tolj.

Slika F

Okrugla þetka (mala)

Mala okrugla þetka je pogodna za þi�üenje tvrdokornih 
neþistoüa. ýetkanjem se tvrdokorne neþistoüe mogu 
lak�e ukloniti. 

PAŽNJA
O�teüene povr�ine
ýetka može da izgrebe osetljive površine.
Nije pogodna za þi�üenje osetljivih povr�ina.
1. Montirati malu okruglu þetku na usku mlaznicu.

Slika G

Okrugla þetka velika

Velika okrugla þetka je pogodna za þi�üenje velikih, 
okruglih povr�ina, npr. umivaonika, tu� kada, kada, 
kuhinjskih sudopera itd.

PAŽNJA
O�teüene povr�ine
ýetka može da izgrebe osetljive površine.
Nije pogodna za þi�üenje osetljivih povr�ina.
1. Priþvrstite okruglu þetku na taþkastu mlaznicu.

Slika G

Visokoefikasna mlaznica

Elektriþna mlaznica je pogodna za þi�üenje tvrdokorne 
prljav�tine i za izduvavanje uglova, fuga itd.
1. Postavite strujnu mlaznicu na mlaznicu sa 

taþkastom mlaznicom pogodnom za okruglu þetku. 
Slika G

ýetka za fugne

1. ýetka za fugne se koristi za þi�üenje uskih praznina, 
npr. izmeÿu prozorskih ni�a i otvora u zidu.
Slika G

Ruþna mlaznica
Ruþna mlaznica je pogodna za þi�üenje malih povr�ina 
koje mogu da se peru, tu�-kabina i ogledala.
1. Ruþnu mlaznicu u skladu sa uskom mlaznicom 

gurnuti na parni pi�tolj.
Slika F

2. Skinuti navlaku sa ruþne mlaznice.

Podni nastavak
Podni nastavak je pogodan za þi�üenje zidnih i podnih 
obloga koje mogu da se peru, npr. kameni podovi, 
ploþice i podovi od PVC-a. 

PAŽNJA
O�teüenja usled delovanja pare
Toplota i preterana vlaga mogu da dovedu do 
o�teüenja.
Proverite pre upotrebe otpornost na toplotu i delovanje 
pare na nekom neupadljivom mestu sa najmanjom 
koliþinom pare.
Napomena
Ostaci deterdženta ili emulzija za negu na površinama 
koje se þiste mogu pri þi�üenju parom dovesti do 
stvaranja mrlja, koje nestaju pri vi�estrukoj upotrebi.
Pre upotrebe ureÿaja, preporuþujemo da se pod 
pomete ili usisa. Na taj naþin se sa poda uklanjaju 
neþistoüe i þestice jo� pre poþetka vlažnog þi�üenja. Na 
izrazito zaprljanim povr�inama radite polako, kako bi 
para mogla duže da deluje.
1. Produžne cevi povežite sa parnim pištoljem.

Slika H
2. Podni nastavak gurnite na produžnu cev.

Slika I
3. Krpu za pranje poda priþvrstite na podni nastavak.



a Krpu za pranje poda sa þiþak trakama prema 
gore staviti na pod.

b Uz blago pritiskanje, podni nastavak stavite na 
krpu za pranje poda.
Slika J

Krpa za pranje poda samostalno prianja na podni 
nastavak zahvaljujuüi þiþak priþvr�üenju.

Skidanje krpe za pranje poda

1. Stavite nogu na u�icu krpe za pranje poda i 
podignite podni nastavak nagore.
Slika J

Napomena
Na poþetku je þiþak traka krpe za pranje poda jo� uvek 
veoma þvrsta i te�ko se skida sa podnog nastavka. 
Nakon vi�estruke upotrebe i pranja krpe za pranje poda, 
traka može lako da se skine sa podnog nastavka i 
dostigla je optimalno prianjanje.

Odlaganje podnog nastavka

1. U sluþaju prekida rada, podni nastavak zakaþiti u 
držaþ za odlaganje.
Slika N

Klizaþ za tepihe
Pomoüu klizaþa za tepihe mogu da se osveže tepisi.
PAŽNJA
O�teüenja na na klizaþu za tepihe i tepihu
Neþistoüe na klizaþu za tepihe, kao i toplota i vlaga 
mogu dovesti do o�teüenja tepiha.
Osim toga, proverite pre upotrebe otpornost na toplotu i 
delovanje pare na tepih na nekom neupadljivom mestu 
sa najmanjom koliþinom pare.
Obratite pažnju na napomene za þi�üenje proizvoÿaþa 
tepiha.
Postarajte se da tepih bude usisan i da budu uklonjene 
mrlje pre primene klizaþa za tepihe. 
Pre upotrebe, a nakon prekida u radu uklonite moguüu 
nagomilanu vodu (kondenzat) u ureÿaju isparavanjem u 
odvod (bez krpe za pranje poda/sa priborom).
Koristite klizaþ za tepihe samo sa krpom za pranje poda 
na podnom nastavku.
Prilikom upotrebe klizaþa za tepihe koristite þi�üenje 
parom samo sa niskim nivoom pare.
Ne usmeravajte paru kontinuirano na isto mesto 
(maksimalno 5 sekundi) da biste izbegli veliko vlaženje 
i rizik od o�teüenja usled dejstva temperature.
Nemojte koristiti klizaþ za tepihe na þupavim tepisima.

Priþvr�üivanje podnog nastavka na klizaþ za tepihe

1. Priþvrstiti krpu za pranje podova na podni nastavak, 
pogledati poglavlje Podni nastavak.
Slika J

2. Podni nastavak pod blagim pritiskom uvesti u klizaþ 
za tepihe i pustiti da nalegne.
Slika K

3. Zapoþeti þi�üenje tepiha.

Uklonite klizaþ tepiha iz podne mlaznice

� OPREZ
Opekotine na nozi
Klizaþ za tepihe može da se zagreje prilikom 
isparavanja.
Klizaþ za tepihe nemojte koristiti i skidati bosih nogu ili 
u otvorenim sandalama.
Klizaþ za tepihe koristiti i skidati samo u odgovarajuüoj 
obuüi.
1. Pritisnite poklopac klizaþa tepiha nadole vrhom 

þvrstih cipela.

2. Podni nastavak podiüi prema gore.
Slika K

Nega i održavanje
Uklanjanje kamenca iz parnog kotla 

Napomena
Obzirom da se u ureÿaju nakuplja kamenac, 
preporuþujemo da izvr�ite uklanjanje kamenca iz 
ureÿaja u skladu sa brojem punjenja rezervoara za 
vodu navedenom u tabeli (PR=punjenje rezervoara).

Napomena
Odbor za vodoprivredu ili gradsko komunalno 
preduzeüe može dati informacije o tvrdoüi obiþne vode.

PAŽNJA
O�teüene povr�ine
Rastvor sredstva za uklanjanje kamenca može oštetiti 
osetljive povr�ine.
Ureÿaj pažljivo puniti ili prazniti. 
1. Iskljuþiti ureÿaj, pogledati poglavlje  Iskljuþivanje 

ureÿaja.
2. Ostavite ureÿaj da se ohladi.
3. Isprazniti rezervoar za vodu.
4. Izvaditi pribor iz odeljka za pribor.
5. Otvoriti zatvaraþ za održavanje. U tu svrhu otvoreni 

kraj produžne cevi postaviti na zatvaraþ za 
održavanje, uglaviti u voÿicu i zaviti.
Slika Q

6. Potpuno ispraznite vodu iz parnog kotla.
Slika R

PAŽNJA
O�teüenja ureÿaja usled sredstva za uklanjanje 
kamenca
Neodgovarajuüe sredstvo za uklanjanje kamenca, kao i 
pogre�no doziranje sredstva za uklanjanje kamenca 
mogu o�tetiti ureÿaj.
Koristiti iskljuþivo sredstvo za uklanjanje kamenca 
kompanije KÄRCHER .
Koristiti 1 jedinicu za doziranje sredstva za uklanjanje 
kamenca na 0,5 l vode.
7. Koristite rastvor za uklanjanje kamenca u skladu sa 

informacijama.
8. Rastvor za uklanjanje kamenca napunite u parni 

kotao. Ne zatvarati parni kotao.
9. Ostavite rastvor za uklanjanje kamenca da deluje 

oko 8 sati.
10. Potpuno ispraznite rastvor za uklanjanje kamenca iz 

parnog kotla.
11. Ako je potrebno, ponovite postupak uklanjanja 

kamenca.
12. Isperite parni kotao 2 ili 3 puta hladnom vodom da 

biste uklonili ostatke rastvora za uklanjanje 
kamenca.

13. Potpuno ispraznite vodu iz parnog kotla.
Slika R

14. Osušite držaþ za kabl za napajanje.
15. Zatvaraþ za održavanje zatvoriti pomoüu produžne 

cevi.

Podruþje tvrdoüe 
vode

°dH mmol/l TF

I meko 0í7 0í1,3 100

II srednje 7í14 1,3í2,5 90

III tvrdo 14í21 2,5í3,8 75

IV izrazito tvrdo >21 >3,8 50



Nega pribora
(pribor - u zavisnosti od obima isporuke)
Napomena
Krpe od mikrovlakana nisu pogodne za su�aþ.
Napomena
Prilikom pranja krpa obratiti pažnju na napomene na 
etiketi za pranje. Nemojte upotrebljavati omek�ivaþe da 
bi krpe dobro upijale prljav�tinu.
1. Krpe za pranje poda i navlake prati u ma�ini za 

pranje na maksimalnoj temperaturi od 60 °C.

Pomoü u sluþaju smetnji
Smetnje obiþno imaju jednostavne uzroke koje možete 
samostalno da otklonite uz pomoü sledeüeg pregleda. 
U sluþaju da imate nedoumice ili smetnje koje nisu ovde 
navedene, obratite se ovla�üenoj servisnoj službi.
� UPOZORENJE
Opasnost od strujnog udara i opekotina
Sve dok je ureÿaj prikljuþen na strujnu mrežu ili se nije 
ohladio, otklanjanje smetnji je opasno. 
Izvucite strujni utikaþ.
Ostavite ureÿaj da se ohladi.
Snižena koliþina pare
U parnom kotlu ima kamenca.

Uklanjanje kamenca iz parnog kotla.
LED lampica treperi brzo crveno i ogla�ava se 
signalni zvuk
Nema vode u rezervoaru za vodu.

Napunite rezervoar za vodu.
Poluga za paru ne može da se pritisne
Poluga za paru je obezbeÿena za�titom za decu.

Gurnite unapred osiguraþ za decu.
Poluga za paru je deblokirana.

Dugaþko vreme zagrevanja
U parnom kotlu ima kamenca.

Ukloniti kamenac iz parnog kotla.
Veliko izno�enje vode
U parnom kotlu ima kamenca.

Ukloniti kamenac iz parnog kotla.

Tehniþki podaci

Zadržano pravo na tehniþke promene.

ȆİȡȚİȤȩȝİȞĮ

īİȞȚțȑȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ
ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȘȞ ʌȡȫĲȘ ȤȡȒıȘ ĲȘȢ 
ıȣıțİȣȒȢ, įȚĮȕȐıĲİ ĮȣĲȑȢ ĲȚȢ ȖȞȒıȚİȢ 
ȠįȘȖȓİȢ ȤȡȒıȘȢ țĮșȫȢ țĮȚ ĲȚȢ 

ıȣȞȠįİȣĲȚțȑȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ. ǼĳĮȡȝȩȗİĲİ ĮȣĲȑȢ 
ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ.
ĭȣȜȐȟĲİ ĲĮ įȪȠ ȕȚȕȜȚĮȡȐțȚĮ ȖȚĮ ȝİĲĮȖİȞȑıĲİȡȘ ȤȡȒıȘ Ȓ 
ȖȚĮ ĲȠȞ İʌȩȝİȞȠ ȚįȚȠțĲȒĲȘ.

ǼȞįİįİȚȖȝȑȞȘ ȤȡȒıȘ
ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ ȖȚĮ ĲȘȞ 
ȚįȚȦĲȚțȒ ıĮȢ țĮĲȠȚțȓĮ. Ǿ ıȣıțİȣȒ ʌȡȠȠȡȓȗİĲĮȚ ȖȚĮ 
İȡȖĮıȓİȢ țĮșĮȡȚıȝȠȪ ȝİ ĮĲȝȩ țĮȚ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ 
ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȘșİȓ ȝİ ĲȠȞ țĮĲȐȜȜȘȜȠ İȟȠʌȜȚıȝȩ, ȩʌȦȢ 
ʌİȡȚȖȡȐĳİĲĮȚ ıĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ. ǻİȞ ȤȡİȚȐȗȠȞĲĮȚ 
ȝȑıĮ țĮșĮȡȚıȝȠȪ. ȉȘȡİȓĲİ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ.

ȆȡȠıĲĮıȓĮ ĲȠȣ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ
ȉĮ ȣȜȚțȐ ıȣıțİȣĮıȓĮȢ İȓȞĮȚ ĮȞĮțȣțȜȫıȚȝĮ. 
ǹȞĮțȣțȜȫȞİĲİ ĲȚȢ ıȣıțİȣĮıȓİȢ ȝİ 
ʌİȡȚȕĮȜȜȠȞĲȚțȐ Ƞȡșȩ ĲȡȩʌȠ.
ȅȚ ȘȜİțĲȡȚțȑȢ țĮȚ ȠȚ ȘȜİțĲȡȠȞȚțȑȢ ıȣıțİȣȑȢ 
ʌİȡȚȑȤȠȣȞ ʌȠȜȪĲȚȝĮ ĮȞĮțȣțȜȫıȚȝĮ ȣȜȚțȐ țĮȚ, 
ıȣȤȞȐ, İʌȓıȘȢ İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ ȩʌȦȢ ĮʌȜȑȢ țĮȚ 
İʌĮȞĮĳȠȡĲȚȗȩȝİȞİȢ ȝʌĮĲĮȡȓİȢ Ȓ ȜȐįȚĮ, ʌȠȣ ıİ 

ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȜĮȞșĮıȝȑȞȘȢ ȤȡȒıȘȢ Ȓ ĮʌȩȡȡȚȥȘȢ 
ȝʌȠȡȠȪȞ ȞĮ șȑıȠȣȞ ıİ țȓȞįȣȞȠ ĲȘȞ ĮȞșȡȫʌȚȞȘ ȣȖİȓĮ 
țĮȚ ĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ. ȍıĲȩıȠ, ĮȣĲȐ ĲĮ ıȣıĲĮĲȚțȐ İȓȞĮȚ 
ĮʌĮȡĮȓĲȘĲĮ ȖȚĮ ĲȘ ıȦıĲȒ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ. ȅȚ 
ıȣıțİȣȑȢ ʌȠȣ ĳȑȡȠȣȞ ĮȣĲȩ ĲȠ ıȪȝȕȠȜȠ įİȞ İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ 
ȞĮ ĮʌȠȡȡȓʌĲȠȞĲĮȚ ȝĮȗȓ ȝİ ĲĮ ȠȚțȚĮțȐ ĮʌȠȡȡȓȝȝĮĲĮ.

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ıȤİĲȚțȐ ȝİ ıȣıĲĮĲȚțȐ (REACH)
ǼȞȘȝİȡȦȝȑȞİȢ ʌȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ıȤİĲȚțȐ ȝİ ĲĮ ıȣıĲĮĲȚțȐ 
șĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ: www.kaercher.de/REACH

ȆĮȡİȜțȩȝİȞĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ
ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ȝȩȞȠ ȖȞȒıȚĮ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ țĮȚ ȖȞȒıȚĮ 
ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ, țĮșȫȢ ĮȣĲȐ İȖȖȣȫȞĲĮȚ ĲȘȞ ĮıĳĮȜȒ țĮȚ 
ĮʌȡȩıțȠʌĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ.

SC 4 Deluxe 

Elektriþni prikljuþak

Napon V 220 - 
240

Faza ~ 1

Frekvencija Hz 50

Vrsta za�tite IPX4

Klasa za�tite I

Podaci o kapacitetu ureÿaja

Snaga grejanja W 2250

Maksimalni radni pritisak MPa 0,4

Vreme zagrevanja minuta 3

Trajno parenje g/min 60

Maksimalni mlaz pare g/min 150

Koliþina punjenja

Rezervoar za vodu l 1,3

Parni kotao l 0,5

Dimenzije i težine
Težina (bez pribora) kg 5,6

Dužina mm 400
�irina mm 270

Visina mm 300
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ȆȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ıȤİĲȚțȐ ȝİ ĲĮ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ țĮȚ ĲĮ 
ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ șĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ 
www.kaercher.com.

ȆĮȡĮįȠĲȑȠȢ İȟȠʌȜȚıȝȩȢ
ȅ ʌĮȡĮįȠĲȑȠȢ İȟȠʌȜȚıȝȩȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ĮʌİȚțȠȞȓȗİĲĮȚ 
İʌȐȞȦ ıĲȘ ıȣıțİȣĮıȓĮ. ȀĮĲȐ ĲȘȞ ĮĳĮȓȡİıȘ Įʌȩ ĲȘ 
ıȣıțİȣĮıȓĮ İȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ʌȜȘȡȩĲȘĲĮ ĲȦȞ ʌİȡȚİȤȠȝȑȞȦȞ. 
Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ʌȠȣ ȜİȓʌȠȣȞ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ Ȓ ȑȤȠȣȞ 
ʌȡȠțȜȘșİȓ ȗȘȝȚȑȢ țĮĲȐ ĲȘ ȝİĲĮĳȠȡȐ, İȞȘȝİȡȫıĲİ ĲȠȞ 
ʌȡȠȝȘșİȣĲȒ ıĮȢ.

ǼȖȖȪȘıȘ
Ȉİ țȐșİ ȤȫȡĮ ȚıȤȪȠȣȞ ȠȚ ȩȡȠȚ İȖȖȪȘıȘȢ ȠȚ ȠʌȠȓȠȚ 
İțįȓįȠȞĲĮȚ Įʌȩ ĲȘȞ ĮȡȝȩįȚĮ İĲĮȚȡİȓĮ įȚĮȞȠȝȒȢ ȝĮȢ. 
ȉȣȤȩȞ ȕȜȐȕİȢ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ ıĮȢ İʌȚįȚȠȡșȫȞȠȞĲĮȚ Įʌȩ 
İȝȐȢ ȤȦȡȓȢ ȤȡȑȦıȘ İȞĲȩȢ ĲȘȢ ʌȡȠșİıȝȓĮȢ İȖȖȪȘıȘȢ, 
İĳȩıȠȞ ȠĳİȓȜȠȞĲĮȚ ıİ ıĳȐȜȝĮ ȣȜȚțȠȪ Ȓ țĮĲĮıțİȣȒȢ. Ȉİ 
ʌİȡȓʌĲȦıȘ İȖȖȪȘıȘȢ ĮʌİȣșȣȞșİȓĲİ ıĲȠȞ ʌȡȠȝȘșİȣĲȒ 
ıĮȢ Ȓ ĲȠ ʌȜȘıȚȑıĲİȡȠ İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ ıȣȞİȡȖİȓȠ, 
ʌȡȠıțȠȝȓȗȠȞĲĮȢ ĲȠ ʌĮȡĮıĲĮĲȚțȩ ĲȘȢ ĮȖȠȡȐȢ.
(ȖȚĮ įȚİȣșȪȞıİȚȢ ȕȜȑʌİ ĲȘȞ ʌȓıȦ ıİȜȓįĮ)

ȈȣıĲȒȝĮĲĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ
� ȆȇȅȈȅȋǾ
ǼȜȜȚʌȒ Ȓ ĲȡȠʌȠʌȠȚȘȝȑȞĮ ıȣıĲȒȝĮĲĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ
ȉĮ ıȣıĲȒȝĮĲĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ȤȡȘıȚȝİȪȠȣȞ ȖȚĮ ĲȘȞ 
ʌȡȠıĲĮıȓĮ ıĮȢ.
ȆȠĲȑ ȝȘȞ ĲȡȠʌȠʌȠȚİȓĲİ țĮȚ ȝȘ ʌĮȡĮțȐȝʌĲİĲİ ĲĮ 
ıȣıĲȒȝĮĲĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ.

ȈȪȝȕȠȜĮ İʌȐȞȦ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ
(ǹȞȐȜȠȖĮ ȝİ ĲȠȞ ĲȪʌȠ ıȣıțİȣȒȢ)

ȇȣșȝȚıĲȒȢ ʌȓİıȘȢ
ȅ ȡȣșȝȚıĲȒȢ ʌȓİıȘȢ įȚĮĲȘȡİȓ ȩıȠ ĲȠ įȣȞĮĲȩȞ ıĲĮșİȡȒ 
ĲȘȞ ʌȓİıȘ ıĲȠȞ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ țĮĲȐ ĲȘ įȚȐȡțİȚĮ ĲȘȢ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ. Ǿ șȑȡȝĮȞıȘ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ ȩĲĮȞ Ș ʌȓİıȘ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ıĲȠȞ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ ĳĲȐıİȚ ıĲȘ ȝȑȖȚıĲȘ ĲȚȝȒ 
țĮȚ ĲȓșİĲĮȚ țĮȚ ʌȐȜȚ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝȩȜȚȢ Ș ʌȓİıȘ ȝİȚȦșİȓ 
ȪıĲİȡĮ Įʌȩ țĮĲĮȞȐȜȦıȘ ĮĲȝȠȪ.

ĬİȡȝȠıĲȐĲȘȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ
ȅ șİȡȝȠıĲȐĲȘȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ İȝʌȠįȓȗİȚ ĲȘȞ 
ȣʌİȡșȑȡȝĮȞıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ. Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜȐȕȘȢ 
ĲȠȣ ȡȣșȝȚıĲȒ ʌȓİıȘȢ țĮȚ ĲȠȣ șİȡȝȠıĲȐĲȘ ĲȠȣ ȜȑȕȘĲĮ ȝİ 
ıȣȞȑʌİȚĮ ĲȘȞ ȣʌİȡșȑȡȝĮȞıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ, Ƞ 
șİȡȝȠıĲȐĲȘȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȘ ıȣıțİȣȒ. īȚĮ 
ĲȘȞ ĮȞĲȚțĮĲȐıĲĮıȘ ĲȠȣ șİȡȝȠıĲȐĲȘ ĮıĳĮȜİȓĮȢ 
ĮʌİȣșȣȞșİȓĲİ ıĲȠ ĮȡȝȩįȚȠ ĲȝȒȝĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ 
ʌİȜĮĲȫȞ ĲȘȢ KÄRCHER.

ĬİȡȝȠıĲȐĲȘȢ ȜȑȕȘĲĮ
Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ıĳȐȜȝĮĲȠȢ Ƞ șİȡȝȠıĲȐĲȘȢ ĲȠȣ ȜȑȕȘĲĮ 
ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȘ șȑȡȝĮȞıȘ, ʌ.Ȥ. ȩĲĮȞ ȝȑıĮ ıĲȠȞ 
ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ įİȞ ȣʌȐȡȤİȚ țĮșȩȜȠȣ Ȟİȡȩ țĮȚ Ș 
șİȡȝȠțȡĮıȓĮ ĲȠȣ ȜȑȕȘĲĮ ĮȣȟȐȞİȚ.
ȂȩȜȚȢ ʌȡȠıșȑıİĲİ Ȟİȡȩ, Ș ıȣıțİȣȒ İȓȞĮȚ țĮȚ ʌȐȜȚ ȑĲȠȚȝȘ 
ȖȚĮ ȤȡȒıȘ.

ȆȫȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ
ȉȠ ʌȫȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ ıĳȡĮȖȓȗİȚ ĲȠ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ ȑȞĮȞĲȚ 
ĲȘȢ ȣĳȚıĲȐȝİȞȘȢ ʌȓİıȘȢ ĮĲȝȠȪ. ȉȠ ʌȫȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ 
ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ ĲĮȣĲȩȤȡȠȞĮ țĮȚ ȦȢ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡʌȓİıȘȢ. Ȉİ 
ʌİȡȓʌĲȦıȘ ʌȠȣ Ƞ ȡȣșȝȚıĲȒȢ ʌȓİıȘȢ İȓȞĮȚ 
İȜĮĲĲȦȝĮĲȚțȩȢ țĮȚ ĮȣȟȐȞİĲĮȚ Ș ʌȓİıȘ ĲȠȣ ĮĲȝȠȪ ıĲȠȞ 
ȜȑȕȘĲĮ, ĮȞȠȓȖİȚ Ș ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡʌȓİıȘȢ țĮȚ Ƞ ĮĲȝȩȢ 
įȚĮĳİȪȖİȚ Įʌȩ ĲȠ ʌȫȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ ıĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ.
ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȘȞ İʌĮȞİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ĮʌİȣșȣȞșİȓĲİ ıĲȠ ĮȡȝȩįȚȠ ĲȝȒȝĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ 
ʌİȜĮĲȫȞ ĲȘȢ KÄRCHER.

ȆİȡȚȖȡĮĳȒ ıȣıțİȣȒȢ
Ȉİ ĮȣĲȑȢ ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ʌİȡȚȖȡȐĳİĲĮȚ Ƞ 
ȝȑȖȚıĲȠȢ įȣȞĮĲȩȢ İȟȠʌȜȚıȝȩȢ. ȅ ʌĮȡĮįȠĲȑȠȢ 
İȟȠʌȜȚıȝȩȢ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ įȚĮĳȑȡİȚ ĮȞȐȜȠȖĮ ȝİ ĲȠ ȝȠȞĲȑȜȠ, 
ĮȞĮĲȡȑȟĲİ ıĲȘ ıȣıțİȣĮıȓĮ.
īȚĮ ĲĮ ıȤȒȝĮĲĮ įİȓĲİ ĲȘ ıİȜȓįĮ įȚĮȖȡĮȝȝȐĲȦȞ.
ǼȚțȩȞĮ A

1 ȁȣȤȞȓİȢ LED

2 ǻȚĮțȩʌĲȘȢ İʌȚȜȠȖȒȢ

3 ĬȒțȘ ĮȟİıȠȣȐȡ

4 ȁĮȕȒ ȝİĲĮĳȠȡȐȢ

5 ǻİȟĮȝİȞȒ ȞİȡȠȪ

6 ǾȜİțĲȡȚțȩ țĮȜȫįȚȠ ȝİ ĳȚȢ

7 ǲȞįİȚȟȘ - ĬȑıȘ OFF

8 ǼȜȐȤȚıĲȠ İʌȓʌİįȠ ĮĲȝȠȪ

9 ȂİıĮȓȠ İʌȓʌİįȠ ĮĲȝȠȪ

10 ȂȑȖȚıĲȠ İʌȓʌİįȠ ĮĲȝȠȪ

11 ȀĮʌȐțȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ

12 ȈĲȒȡȚȖȝĮ ıĲȐșȝİȣıȘȢ ȖȚĮ ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ

13 ȅįȘȖȩȢ ȚȝȐȞĲĮ

14 ȆȚıĲȠȜȑĲȠ ĮĲȝȠȪ

15 ȂȠȤȜȩȢ ĮĲȝȠȪ

16 ȆȜȒțĲȡȠ ĮʌĮıĳȐȜȚıȘȢ

17 ǹıĳȐȜİȚĮ ʌĮȚįȚȫȞ

18 ǼȪțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ĮĲȝȠȪ

19 ǹțȡȠĳȪıȚȠ ıȘȝİȚĮțȒȢ įȑıȝȘȢ

20 ȀȣțȜȚțȒ ȕȠȪȡĲıĮ, ȝȚțȡȒ    

21 **ȀȣțȜȚțȒ ȕȠȪȡĲıĮ, ȝİȖȐȜȘ

22 **ǹțȡȠĳȪıȚȠ ȝİȖȐȜȘȢ ȚıȤȪȠȢ   

23 ǺȠȪȡĲıĮ ĮȡȝȫȞ

24 ǹțȡȠĳȪıȚȠ ȤİȚȡȩȢ

25 ǼʌȑȞįȣıȘ ȝȚțȡȠȧȞȫȞ ȖȚĮ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ȤİȚȡȩȢ

26 ȈȦȜȒȞİȢ ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ (2 ĲİȝȐȤȚĮ)

27 ȆȜȒțĲȡȠ ĮʌĮıĳȐȜȚıȘȢ

28 ǹțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ

29 ȈȪȞįİıȘ ȕȑȜțȡȠ

30 ȆĮȞȓ įĮʌȑįȠȣ Įʌȩ ȝȚțȡȠǸȞİȢ (1 ĲİȝȐȤȚȠ)

31 **ȆĮȞȓ ȖȚĮ ĲĮ įȐʌİįȠ ȝİ ȝȚțȡȑȢ ȓȞİȢ (2 ĲİȝȐȤȚĮ)

ȀȓȞįȣȞȠȢ İȖțĮȣȝȐĲȦȞ, Ș İʌȚĳȐȞİȚĮ ĲȘȢ 
ıȣıțİȣȒȢ șİȡȝĮȓȞİĲĮȚ țĮĲȐ ĲȘ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ
ȀȓȞįȣȞȠȢ İȖțĮȣȝȐĲȦȞ Įʌȩ ĲȠȞ ĮĲȝȩ

ǻȚĮȕȐıĲİ ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ



32 **ȆȑȜȝĮ ȖȚĮ ȤĮȜȓ

33 ȂȑıȠ ĮʌĮıȕȑıĲȦıȘȢ

**ȆȡȠĮȚȡİĲȚțȩ

ȈȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ
ȉȠʌȠșȑĲȘıȘ ʌȡȩıșİĲȦȞ İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ

1. ȈʌȡȫȟĲİ ĲȠ ĮȞȠȚțĲȩ ȐțȡȠ ĲȠȣ ʌȡȩıșİĲȠȣ 
İȟĮȡĲȒȝĮĲȠȢ ıĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ĮĲȝȠȪ, ȝȑȤȡȚ ȞĮ 
țȜİȚįȫıİȚ ĲȠ ĮȞĲȓıĲȠȚȤȠ ʌȜȒțĲȡȠ ĮʌĮıĳȐȜȚıȘȢ.
ǼȚțȩȞĮ F

2. ȈʌȡȫȟĲİ ĲȠ ĮȞȠȚțĲȩ ȐțȡȠ ĲȠȣ ʌȡȩıșİĲȠȣ 
İȟĮȡĲȒȝĮĲȠȢ ʌȐȞȦ ıĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ıȘȝİȚĮțȒȢ 
įȑıȝȘȢ.
ǼȚțȩȞĮ G

3. ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ ȝİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ 
ȥİțĮıȝȠȪ.
a ȈʌȡȫȟĲİ ĲȠȞ 1Ƞ ıȣȞįİĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ıĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ 

ĮĲȝȠȪ ȝȑȤȡȚ ȞĮ ĮıĳĮȜȓıİȚ ıĲȘ șȑıȘ ĲȠȣ ĲȠ 
ʌȜȒțĲȡȠ ĮʌĮıĳȐȜȚıȘȢ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ĮĲȝȠȪ.
ȅ ıȣȞįİĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ıȣȞįȑșȘțİ.

b ȈʌȡȫȟĲİ ĲȠȞ 2Ƞ ıȣȞįİĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ıĲȠȞ 
1Ƞ ıȣȞįİĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ.
ȅȚ ıȣȞįİĲȚțȠȓ ıȦȜȒȞİȢ ıȣȞįȑșȘțĮȞ.

ǼȚțȩȞĮ H
4. ȈʌȡȫȟĲİ ĲȠ ʌȡȩıșİĲȠ İȟȐȡĲȘȝĮ Ȓ țĮȚ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ 

įĮʌȑįȠȣ ıĲȠ İȜİȪșİȡȠ ȐțȡȠ ĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ 
ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ.
ǼȚțȩȞĮ I
ȉȠ ʌȡȩıșİĲȠ İȟȐȡĲȘȝĮ ıȣȞįȑșȘțİ.

ǹʌȠıȪȞįİıȘ ʌȡȩıșİĲȦȞ İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ
1. ĭȑȡĲİ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌĮȚįȚȫȞ ʌȡȠȢ ĲĮ ʌȓıȦ.

ȅ ȝȠȤȜȩȢ ĮĲȝȠȪ İȓȞĮȚ țȜİȚįȦȝȑȞȠȢ.
2. ȆȚȑıĲİ ĲȠ ʌȜȒțĲȡȠ ĮʌĮıĳȐȜȚıȘȢ țĮȚ 

ĮʌȠıȣȞĮȡȝȠȜȠȖȒıĲİ ĲĮ İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ.
ǼȚțȩȞĮ M

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ
ȆȡȠıșȒțȘ ȞİȡȠȪ

īȚĮ ȞĮ ȖİȝȓıİĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ ȝʌȠȡİȓĲİ ȠʌȠȚĮįȒʌȠĲİ 
ıĲȚȖȝȒ İȓĲİ ȞĮ ĲȠ ĮĳĮȚȡȑıİĲİ Įʌȩ ĲȘ ıȣıțİȣȒ Ȓ ȞĮ ĲȠ 
ȖİȝȓıİĲİ țĮĲİȣșİȓĮȞ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ.

ȆȇȅȈȅȋǾ
ǽȘȝȚȑȢ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ
ǹʌȩ ĮțĮĲȐȜȜȘȜȠ Ȟİȡȩ ȝʌȠȡȠȪȞ ȞĮ ȕȠȣȜȫıȠȣȞ ĲĮ 
ĮțȡȠĳȪıȚĮ Ȓ ȞĮ ʌȡȠțȜȘșİȓ ȗȘȝȚȐ ıĲȘȞ ȑȞįİȚȟȘ ıĲȐșȝȘȢ 
ȞİȡȠȪ.
ȂȘȞ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ țĮșĮȡȩ ĮʌȠıĲĮȖȝȑȞȠ Ȟİȡȩ. 
ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲĮȚ ĮʌȠıĲĮȖȝȑȞȠ Ȟİȡȩ ȝȑȤȡȚ 50 % 
ĮȞĮȝİȝİȚȖȝȑȞȠ ȝİ Ȟİȡȩ ȕȡȪıȘȢ.
ȂȘ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ Ȟİȡȩ ıȣȝʌȣțȞȫȝĮĲȠȢ Įʌȩ 
ıĲİȖȞȦĲȒȡȚȠ ȡȠȪȤȦȞ.
ȂȘ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ıȣȖțİȞĲȡȦȝȑȞȠ ȕȡȩȤȚȞȠ Ȟİȡȩ.
ȂȘȞ ʌȡȠıșȑĲİĲİ ȝȑıĮ țĮșĮȡȚıȝȠȪ ȠȪĲİ ȐȜȜİȢ 
ʌȡȩıșİĲİȢ ȠȣıȓİȢ (ʌ.Ȥ. ĮȡȫȝĮĲĮ).

ǹĳĮȓȡİıȘ įȠȤİȓȠȣ ȞİȡȠȪ ȖȚĮ ȖȑȝȚıȝĮ
1. ǺȖȐȜĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ țȐșİĲĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İʌȐȞȦ.

ǼȚțȩȞĮ B
2. īİȝȓıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ țȐșİĲĮ ȝİ Ȟİȡȩ ȕȡȪıȘȢ Ȓ 

ȝİȓȖȝĮ ȞİȡȠȪ ȕȡȪıȘȢ țĮȚ ȝȑȤȡȚ 50% ĮʌȠıĲĮȖȝȑȞȠȣ 
ȞİȡȠȪ.

3. ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ ıĲȘ șȑıȘ ĲȠȣ țĮȚ 
ʌȚȑıĲİ ĲȠ ʌȡȠȢ ĲĮ țȐĲȦ, ȝȑȤȡȚ ȞĮ țȠȣȝʌȫıİȚ.

īȑȝȚıȝĮ įȠȤİȓȠȣ ȞİȡȠȪ țĮĲİȣșİȓĮȞ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ
1. īİȝȓıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ ȝİ Ȟİȡȩ ȕȡȪıȘȢ Ȓ ȝİȓȖȝĮ 

ȞİȡȠȪ ȕȡȪıȘȢ țĮȚ ȝȑȤȡȚ 50% ĮʌȠıĲĮȖȝȑȞȠȣ ȞİȡȠȪ 
Įʌȩ ȑȞĮ įȠȤİȓȠ ȝȑıȦ ĲȘȢ ȠʌȒȢ ʌȜȒȡȦıȘȢ.
ǼȚțȩȞĮ C

ǼȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ıȣıțİȣȒȢ
ȊʌȩįİȚȟȘ
ǹȞ ıĲȠȞ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ ȕȡȓıțİĲĮȚ İȜȐȤȚıĲȠ Ȓ țĮșȩȜȠȣ Ȟİȡȩ, 
ĲȩĲİ İȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ Ș ĮȞĲȜȓĮ ȞİȡȠȪ țĮȚ ȝİĲĮĳȑȡİȚ Ȟİȡȩ 
Įʌȩ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ ıĲȠȞ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ. Ǿ įȚĮįȚțĮıȓĮ 
ʌȜȒȡȦıȘȢ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ įȚĮȡțȑıİȚ ĮȡțİĲȐ ȜİʌĲȐ.
ȊʌȩįİȚȟȘ
Ǿ ıȣıțİȣȒ țȜİȓȞİȚ ȖȚĮ ȜȓȖȠ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ĮȞȐ 60 
įİȣĲİȡȩȜİʌĲĮ, ȠʌȩĲİ țĮȚ ĮțȠȪȖİĲĮȚ ȑȞĮ İȜĮĳȡȩ țȜȚț. Ȃİ 
ĮȣĲȩ ĲȠȞ ĲȡȩʌȠ ĮʌȠĲȡȑʌİĲĮȚ Ș İȝʌȜȠțȒ ĲȘȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ. 
ǹʌȩ ĮȣĲȩ įİȞ İʌȘȡİȐȗİĲĮȚ Ș ȑȟȠįȠȢ ĲȠȣ ĮĲȝȠȪ. 
1. ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ıİ ıĲĮșİȡȩ ȣʌȑįĮĳȠȢ.
2. ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ĳȚȢ ıİ ȝȚĮ ʌȡȓȗĮ.
3. īȣȡȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ İʌȚȜȠȖȒȢ ıĲȘ șȑıȘ OFF ıĲȘȞ 

ʌİȡȚȠȤȒ ȡȪșȝȚıȘȢ ĮĲȝȠȪ.
ǼȚțȩȞĮ D
Ǿ ȜȦȡȓįĮ LED ĮȞȐȕİȚ țȩțțȚȞȘ țĮȚ ıȕȒȞİȚ ĮȡȖȐ.

4. ȂİĲȐ Įʌȩ ʌİȡȓʌȠȣ 3 ȜİʌĲȐ, Ș ȜȣȤȞȓĮ LED ĮȞȐȕİȚ 
ıĲĮșİȡȐ ʌȡȐıȚȞȘ. Ǿ ıȣıțİȣȒ İȓȞĮȚ ȑĲȠȚȝȘ ȖȚĮ 
ȤȡȒıȘ.
ǼȚțȩȞĮ E

5. ȆĮĲȒıĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĮĲȝȠȪ.
ǼȚțȩȞĮ F
ǼȟȑȡȤİĲĮȚ ĮĲȝȩȢ.

ȇȪșȝȚıȘ ĲȘȢ ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ĮĲȝȠȪ
Ǿ İȟİȡȤȩȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ ĮĲȝȠȪ İȜȑȖȤİĲĮȚ Įʌȩ ĲȠ 
įȚĮțȩʌĲȘ İʌȚȜȠȖȒȢ ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ĮĲȝȠȪ. ȅ įȚĮțȩʌĲȘȢ 
İʌȚȜȠȖȒȢ ȑȤİȚ ĲȡİȚȢ șȑıİȚȢ. 

1. ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ İʌȚȜȠȖȒȢ ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ĮĲȝȠȪ 
ıĲȘȞ ĮʌĮȚĲȠȪȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ ĮĲȝȠȪ.

2. ȆĮĲȒıĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĮĲȝȠȪ.
3. ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȠȞ țĮșĮȡȚıȝȩ țĮĲİȣșȪȞİĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ 

ıİ ȑȞĮ ʌĮȞȓ ȝȑȤȡȚ ʌȠȣ Ƞ ĮĲȝȩȢ ȞĮ ĮȡȤȓıİȚ ȞĮ ȕȖĮȓȞİȚ 
ȠȝȠȚȩȝȠȡĳĮ.

ȆȡȠıșȒțȘ ȞİȡȠȪ
ǼȐȞ įİȞ ȣʌȐȡȤİȚ ĮȡțİĲȩ Ȟİȡȩ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ, Ș 
ȜȣȤȞȓĮ LED ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ ȖȡȒȖȠȡĮ țȩțțȚȞȘ țĮȚ 
ĮțȠȪȖİĲĮȚ ȑȞĮ ȘȤȘĲȚțȩ ıȒȝĮ.
ȊʌȩįİȚȟȘ
Ǿ ĮȞĲȜȓĮ ȞİȡȠȪ ȖİȝȓȗİȚ ĲȠȞ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ țĮĲȐ įȚĮıĲȒȝĮĲĮ. 
ǼȐȞ ĲȠ ȖȑȝȚıȝĮ ȠȜȠțȜȘȡȦșİȓ ȝİ İʌȚĲȣȤȓĮ, Ș ȜȣȤȞȓĮ LED 
ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ ȖȡȒȖȠȡĮ țȩțțȚȞȘ.
ȊʌȩįİȚȟȘ
ǹȞ ıĲȠȞ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ ȕȡȓıțİĲĮȚ İȜȐȤȚıĲȠ Ȓ țĮșȩȜȠȣ Ȟİȡȩ, 
ĲȩĲİ İȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ Ș ĮȞĲȜȓĮ ȞİȡȠȪ țĮȚ ȝİĲĮĳȑȡİȚ Ȟİȡȩ 
Įʌȩ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ ıĲȠȞ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ. Ǿ įȚĮįȚțĮıȓĮ 
ʌȜȒȡȦıȘȢ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ įȚĮȡțȑıİȚ ĮȡțİĲȐ ȜİʌĲȐ.

ȂȑȖȚıĲȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ ĮĲȝȠȪ

ȂİıĮȓĮ ʌȠıȩĲȘĲĮ ĮĲȝȠȪ

ǼȜȐȤȚıĲȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ ĮĲȝȠȪ



ȆȇȅȈȅȋǾ
ǽȘȝȚȑȢ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ
ǹʌȩ ĮțĮĲȐȜȜȘȜȠ Ȟİȡȩ ȝʌȠȡȠȪȞ ȞĮ ȕȠȣȜȫıȠȣȞ ĲĮ 
ĮțȡȠĳȪıȚĮ Ȓ ȞĮ ʌȡȠțȜȘșİȓ ȗȘȝȚȐ ıĲȘȞ ȑȞįİȚȟȘ ıĲȐșȝȘȢ 
ȞİȡȠȪ.
ȂȘȞ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ țĮșĮȡȩ ĮʌȠıĲĮȖȝȑȞȠ Ȟİȡȩ. 
ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲĮȚ ĮʌȠıĲĮȖȝȑȞȠ Ȟİȡȩ ȝȑȤȡȚ 50 % 
ĮȞĮȝİȝİȚȖȝȑȞȠ ȝİ Ȟİȡȩ ȕȡȪıȘȢ.
ȂȘ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ Ȟİȡȩ ıȣȝʌȣțȞȫȝĮĲȠȢ Įʌȩ 
ıĲİȖȞȦĲȒȡȚȠ ȡȠȪȤȦȞ.
ȂȘ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ıȣȖțİȞĲȡȦȝȑȞȠ ȕȡȩȤȚȞȠ Ȟİȡȩ.
ȂȘȞ ʌȡȠıșȑĲİĲİ ȝȑıĮ țĮșĮȡȚıȝȠȪ ȠȪĲİ ȐȜȜİȢ 
ʌȡȩıșİĲİȢ ȠȣıȓİȢ (ʌ.Ȥ. ĮȡȫȝĮĲĮ).
1. īİȝȓıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ ȝİ Ȟİȡȩ ȕȡȪıȘȢ Ȓ ȝİȓȖȝĮ 

ȞİȡȠȪ ȕȡȪıȘȢ țĮȚ ȝȑȤȡȚ 50% ĮʌȠıĲĮȖȝȑȞȠȣ ȞİȡȠȪ.
Ǿ ıȣıțİȣȒ İȓȞĮȚ ȑĲȠȚȝȘ ȖȚĮ ȤȡȒıȘ.

ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ıȣıțİȣȒȢ
1. ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ıȣıțİȣȒȢ ıĲȠ "OFF".

ǼȚțȩȞĮ L
Ǿ ıȣıțİȣȒ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ.

2. ĭȑȡĲİ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌĮȚįȚȫȞ ʌȡȠȢ ĲĮ ʌȓıȦ.
ȅ ȝȠȤȜȩȢ ĮĲȝȠȪ İȓȞĮȚ țȜİȚįȦȝȑȞȠȢ.

3. ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȠ ĳȚȢ Įʌȩ ĲȘȞ ʌȡȓȗĮ.
4. ǹįİȚȐıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ.

ȆȜȪıȚȝȠ ĲȠȣ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ
ȄİʌȜȪȞİĲİ ĲȠȞ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ȝİĲȐ Įʌȩ țȐșİ 
įȑțĮĲȠ ȖȑȝȚıȝĮ ĲȠȣ įȠȤİȓȠȣ.
1. ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ, ȕȜ. țİĳȐȜĮȚȠ  

ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ıȣıțİȣȒȢ.
2. ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ țȡȣȫıİȚ.
3. ǹįİȚȐıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ.
4. ǺȖȐȜĲİ ĲĮ ʌȡȩıșİĲĮ İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ Įʌȩ ĲȚȢ șȒțİȢ ĲȠȣȢ.
5. ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȫȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ. īȚĮ ȞĮ ĲȠ İʌȚĲȪȤİĲİ, 

ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ĮȞȠȚțĲȩ ȐțȡȠ İȞȩȢ ıȦȜȒȞĮ
ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ ıĲȠ ʌȫȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ, ĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ
ıĲȠȞ ȠįȘȖȩ țĮȚ ȟİȕȚįȫıĲİ ĲȠ. 
ǼȚțȩȞĮ Q

6. īİȝȓıĲİ ĲȠȞ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ ȝİ Ȟİȡȩ țĮȚ țȠȣȞȒıĲİ ĲȠȞ 
ȑȞĲȠȞĮ. ȀĮĲ' ĮȣĲȩȞ ĲȠȞ ĲȡȩʌȠ ĮʌȠțȠȜȜȫȞĲĮȚ ĲĮ 
ĮıȕİıĲȠȪȤĮ țĮĲȐȜȠȚʌĮ ʌȠȣ ĮʌȠĲȓșİȞĲĮȚ ıĲȠȞ 
ʌȣșȝȑȞĮ ĲȠȣ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ.

7. ǹįİȚȐıĲİ ȩȜȠ ĲȠ Ȟİȡȩ Įʌȩ ĲȠȞ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ.
ǼȚțȩȞĮ R

ǹʌȠșȒțİȣıȘ ıȣıțİȣȒȢ
1. ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠȣȢ ıȦȜȒȞİȢ İʌȑțĲĮıȘȢ ıĲȠ ȝİȖȐȜȠ 

ıȣȖțȡĮĲȘĲȒȡĮ ȖȚĮ İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ. 
2. ȈʌȡȫȟĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ȤİȚȡȩȢ țĮȚ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ 

ıȘȝİȚĮțȒȢ įȑıȝȘȢ ıİ 1 ıȦȜȒȞĮ İʌȑțĲĮıȘȢ ĲȠ 
țĮșȑȞĮ. 

3. ȈĲİȡİȫıĲİ ĲȘ ȝİȖȐȜȘ țȣțȜȚțȒ ȕȠȪȡĲıĮ ıĲȠ 
ĮțȡȠĳȪıȚȠ ıȘȝİȚĮțȒȢ įȑıȝȘȢ. 

4. ȀȡİȝȐıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ ıĲȠ ıĲȒȡȚȖȝĮ 
ıĲȐșȝİȣıȘȢ.
ǼȚțȩȞĮ N

5. ȉȣȜȓȟĲİ ĲȠ țĮȜȫįȚȠ țĮȚ ĮʌȠșȘțİȪıĲİ ĲȠ ıĲȘ șȒțȘ 
İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ.
ǼȚțȩȞĮ P

6. ȉȣȜȓȟĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮĲȝȠȪ țĮȚ 
ĮʌȠșȘțİȪıĲİ ĲȠȞ ıĲȘ șȒțȘ İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ. 
ǼȚțȩȞĮ O

7. ǹʌȠșȘțİȪıĲİ ĲȘ ȝȚțȡȒ țȣțȜȚțȒ ȕȠȪȡĲıĮ țĮȚ ĲȘ 
ȕȠȪȡĲıĮ ĮȡȝȫȞ ıĲȘ șȒțȘ İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ.

8. ĭȣȜȐȟĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ıİ ȟȘȡȩ ȤȫȡȠ ʌȠȣ 
ʌȡȠıĲĮĲİȪİĲĮȚ Įʌȩ ĲȠȞ ʌĮȖİĲȩ.

ȈȘȝĮȞĲȚțȑȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ȖȚĮ ĲȘ ȤȡȒıȘ
ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ įĮʌȑįȦȞ

ȆȡȚȞ ĲȘ ȤȡȒıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ıȣȞȚıĲȐĲĮȚ ȞĮ ıțȠȣʌȓıİĲİ 
ĲȠ įȐʌİįȠ ȝİ ĮʌȜȒ Ȓ ȝİ ȘȜİțĲȡȚțȒ ıțȠȪʌĮ. ǲĲıȚ șĮ 
ĮʌȠȝĮțȡȣȞșȠȪȞ Įʌȩ ĲȠ įȐʌİįȠ ȠȚ ȡȪʌȠȚ țĮȚ ĲĮ 
İȜİȪșİȡĮ ıȦȝĮĲȓįȚĮ ʌȡȚȞ ĲȠȞ ȣȖȡȩ țĮșĮȡȚıȝȩ.

ĭȡİıțȐȡȚıȝĮ ȣĳĮıȝȐĲȦȞ
ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȘȞ țĮĲİȡȖĮıȓĮ ȝİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ, İȜȑȖȤİĲİ 
ʌȐȞĲĮ ĲȘȞ ĮȞĲȠȤȒ ĲȦȞ ȣĳĮıȝȐĲȦȞ ıİ ıȘȝİȓĮ ʌȠȣ įİȞ 
İȓȞĮȚ ȠȡĮĲȐ: ȌİțȐıĲİ ȝİ ĮĲȝȩ, ıĲȘ ıȣȞȑȤİȚĮ ĮĳȒıĲİ ȞĮ 
ıĲİȖȞȫıİȚ ĲȠ ȪĳĮıȝĮ țĮȚ, ĲȑȜȠȢ, İȜȑȖȟĲİ İȐȞ 
ʌĮȡĮĲȘȡȠȪȞĲĮȚ ĮȜȜĮȖȑȢ ıĲȠ ȤȡȫȝĮ Ȓ ıĲȠ ıȤȒȝĮ.

ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ İʌİȞįİįȣȝȑȞȦȞ Ȓ ȕĮȝȝȑȞȦȞ 
İʌȚĳĮȞİȚȫȞ

ȆȇȅȈȅȋǾ
ǽȘȝȚȐ ıĲȚȢ İʌȚĳȐȞİȚİȢ
ȅ ĮĲȝȩȢ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ĮʌȠțȠȜȜȒıİȚ țİȡȓ, ȜȠȪıĲȡȠ İʌȓʌȜȦȞ, 
ıȣȞșİĲȚțȑȢ İʌȚıĲȡȫıİȚȢ, ȤȡȫȝĮ țĮȚ ʌİȡȚȝİĲȡȚțȒ ĲĮȚȞȓĮ 
Įʌȩ ĲȠ ʌȜȐȚ.
ȂȘ ıĲȡȑĳİĲİ ĲȠȞ ĮĲȝȩ ʌȐȞȦ ıİ țȠȜȜȘȝȑȞİȢ ĮțȝȑȢ įȚȩĲȚ 
ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ĮʌȠțȠȜȜȘșİȓ Ș țȠȜȜȘȝȑȞȘ ĲĮȚȞȓĮ. 
ȂȘȞ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȖȚĮ ĲȠȞ țĮșĮȡȚıȝȩ ȝȘ 
ıĲİȖĮȞȫȞ įĮʌȑįȦȞ Įʌȩ ȟȪȜȠ Ȓ ʌĮȡțȑ.
ȂȘȞ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȖȚĮ ĲȠȞ țĮșĮȡȚıȝȩ 
ȜȠȣıĲȡĮȡȚıȝȑȞȦȞ Ȓ İʌİȞįİįȣȝȑȞȦȞ İʌȚĳĮȞİȚȫȞ ȩʌȦȢ 
ʌ.Ȥ. ȑʌȚʌȜĮ țȠȣȗȓȞĮȢ, ʌȩȡĲİȢ Ȓ ʌĮȡțȑ.
1. īȚĮ ĲȠȞ țĮșĮȡȚıȝȩ ĮȣĲȫȞ ĲȦȞ İʌȚĳĮȞİȚȫȞ ȥİțȐıĲİ 

ȜȓȖȠ ȝİ ĮĲȝȩ ȑȞĮ ʌĮȞȓ țĮȚ ʌİȡȐıĲİ ȝİ ĮȣĲȩ ĲȘȞ 
İʌȚĳȐȞİȚĮ.

ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ ȖȣȐȜȚȞȦȞ İʌȚĳĮȞİȚȫȞ
ȆȇȅȈȅȋǾ
ĬȡĮȪıȘ ȖȣĮȜȚȠȪ țĮȚ ȗȘȝȚȑȢ ıĲȘȞ İʌȚĳȐȞİȚĮ
ȅ ĮĲȝȩȢ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ʌȡȠțĮȜȑıİȚ ȗȘȝȚȑȢ ıİ 
ıĲİȖĮȞȠʌȠȚȘȝȑȞĮ ıȘȝİȓĮ ıĲĮ ʌȜĮȓıȚĮ ʌĮȡĮșȪȡȦȞ. 
ǹțȩȝȘ ıİ ȤĮȝȘȜȑȢ İȟȦĲİȡȚțȑȢ șİȡȝȠțȡĮıȓİȢ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ 
ʌȡȠțĮȜȑıİȚ ȝȘȤĮȞȚțȑȢ ĲȐıİȚȢ ıĲȘȞ İʌȚĳȐȞİȚĮ ĲȦȞ 
ȣĮȜȠʌȚȞȐțȦȞ ȝİ ıȣȞȑʌİȚĮ ĲȘ șȡĮȪıȘ.
ȂȘȞ ıĲȡȑĳİĲİ ĲȘ įȑıȝȘ ĮĲȝȠȪ ʌȐȞȦ ıİ ıĲİȖĮȞȐ ıȘȝİȓĮ 
ĲȠȣ ʌȜĮȚıȓȠȣ ĲȠȣ ʌĮȡĮșȪȡȠȣ.
Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȤĮȝȘȜȒȢ İȟȦĲİȡȚțȒȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ 
șİȡȝȐȞİĲİ ĲĮ ĲȗȐȝȚĮ ĲȦȞ ʌĮȡȐșȣȡȦȞ, ʌİȡȞȫȞĲĮȢ 
İȜĮĳȡȐ ȝİ ĮĲȝȩ ȠȜȩțȜȘȡȘ ĲȘ ȖȣȐȜȚȞȘ İʌȚĳȐȞİȚĮ.

ȀĮșĮȡȓȗİĲİ ĲĮ ĲȗȐȝȚĮ ȝİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ȤİȚȡȩȢ țĮȚ ĲȘȞ 
İȚįȚțȒ İʌȑȞįȣıȘ. īȚĮ ĲȘȞ ĮʌȠȝȐțȡȣȞıȘ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ, 
ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıĲİ ȑȞĮȞ ȣĮȜȠțĮșĮȡȚıĲȒȡĮ Ȓ 
ıțȠȣʌȓıĲİ ĲȚȢ İʌȚĳȐȞİȚİȢ ȝȑȤȡȚ ȞĮ ıĲİȖȞȫıȠȣȞ. 

ȋȡȒıȘ ĲȦȞ İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ
ȆȚıĲȠȜȑĲȠ ĮĲȝȠȪ

ȉȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ĮĲȝȠȪ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲĮȚ ȤȦȡȓȢ 
İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ ıĲȠȣȢ ʌĮȡĮțȐĲȦ ĲȠȝİȓȢ: 
Ɣ īȚĮ ĮĳĮȓȡİıȘ İȜĮĳȡȫȞ ĲıĮȜĮțȦȝȐĲȦȞ Įʌȩ 

țȡİȝĮıȝȑȞĮ ȡȠȪȤĮ: ȌİțȐıĲİ ĲȠ ȡȠȪȤȠ ȝİ ĮĲȝȩ Įʌȩ 
ĮʌȩıĲĮıȘ 10-20 cm. 

Ɣ īȚĮ ȣȖȡȩ ıțȠȪʌȚıȝĮ ıțȩȞȘȢ: ȌİțȐıĲİ ȜȓȖȠ ĮĲȝȩ ıİ 
ȑȞĮ ʌĮȞȓ țĮȚ ʌİȡȐıĲİ ȝİ ĮȣĲȩ ĲĮ ȑʌȚʌȜĮ. 

ǹțȡȠĳȪıȚȠ ıȘȝİȚĮțȒȢ įȑıȝȘȢ
ȉȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ıȘȝİȚĮțȒȢ įȑıȝȘȢ İȞįİȓțȞȣĲĮȚ ȚįȚĮȓĲİȡĮ 
ȖȚĮ ĲȠȞ țĮșĮȡȚıȝȩ ıȘȝİȓȦȞ, ĮȡȝȫȞ, İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ, 
ĮʌȠȤİĲİȪıİȦȞ, ȞȚʌĲȒȡȦȞ, ĲȠȣĮȜİĲȫȞ, ıĲȠȡȚȫȞ Ȓ 
ıȦȝȐĲȦȞ țĮȜȠȡȚĳȑȡ ȝİ įȪıțȠȜȘ ʌȡȩıȕĮıȘ. ǵıȠ ʌȚȠ 
țȠȞĲȐ ıĲȠ ȜİȡȦȝȑȞȠ ıȘȝİȓȠ ȕȡȓıțİĲĮȚ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ 



ȥİțĮıȝȠȪ ıȘȝİȓȠȣ, ĲȩıȠ ĮʌȠĲİȜİıȝĮĲȚțȩĲİȡȘ İȓȞĮȚ Ș 
țĮșĮȡȚıĲȚțȒ įȡȐıȘ, İʌİȚįȒ Ș șİȡȝȠțȡĮıȓĮ țĮȚ Ƞ ĮĲȝȩȢ 
ıĲȠ ıȘȝİȓȠ İȟȩįȠȣ ĲȠȣ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ İȓȞĮȚ ȚıȤȣȡȩĲİȡĮ. 
ȆȡȚȞ ĲȠȞ țĮșĮȡȚıȝȩ ȝİ ĮĲȝȩ, ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ĮĳĮȚȡȑıİĲİ ĲĮ 
İʌȓȝȠȞĮ ȐȜĮĲĮ ȝİ ȑȞĮ țĮĲȐȜȜȘȜȠ țĮșĮȡȚıĲȚțȩ ȝȑıȠ. 
ǹĳȒıĲİ ĲȠ țĮșĮȡȚıĲȚțȩ ȞĮ įȡȐıİȚ ȖȚĮ ʌİȡȓʌȠȣ 5 ȜİʌĲȐ 
țĮȚ țĮĲȩʌȚȞ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıĲİ ĮĲȝȩ.
1. ȈʌȡȫȟĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ıȘȝİȚĮțȒȢ įȑıȝȘȢ ʌȐȞȦ 

ıĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ĮĲȝȠȪ.
ǼȚțȩȞĮ F

ȈĲȡȠȖȖȣȜȒ ȕȠȪȡĲıĮ (ȝȚțȡȒ)

Ǿ ȝȚțȡȒ ıĲȡȠȖȖȣȜȒ ȕȠȪȡĲıĮ İȞįİȓțȞȣĲĮȚ ȖȚĮ ĲȠȞ 
țĮșĮȡȚıȝȩ ıțȜȘȡȫȞ ĮțĮșĮȡıȚȫȞ. Ȃİ ȕȠȪȡĲıȚıȝĮ 
ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ĮʌȠȝĮțȡȪȞİĲİ İȣțȠȜȩĲİȡĮ ĲȠȣȢ İʌȓȝȠȞȠȣȢ 
ȡȪʌȠȣȢ. 

ȆȇȅȈȅȋǾ
ǽȘȝȚȐ ıĲȚȢ İʌȚĳȐȞİȚİȢ
Ǿ ȕȠȪȡĲıĮ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ʌȡȠțĮȜȑıİȚ ȖȡĮĲıȠȣȞȚȑȢ ıİ 
İȣĮȓıșȘĲİȢ İʌȚĳȐȞİȚİȢ.
ǹțĮĲȐȜȜȘȜȠ ȖȚĮ ĲȠȞ țĮșĮȡȚıȝȩ İȣĮȓıșȘĲȦȞ İʌȚĳĮȞİȚȫȞ.
1. ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȘ ȝȚțȡȒ ıĲȡȠȖȖȣȜȒ ȕȠȪȡĲıĮ ıĲȠ 

ĮțȡȠĳȪıȚȠ ıȘȝİȚĮțȒȢ įȑıȝȘȢ.
ǼȚțȩȞĮ G

ȀȣțȜȚțȒ ȕȠȪȡĲıĮ, ȝİȖȐȜȘ
Ǿ ȝİȖȐȜȘ țȣțȜȚțȒ ȕȠȪȡĲıĮ İȞįİȓțȞȣĲĮȚ ȖȚĮ ĲȠȞ 
țĮșĮȡȚıȝȩ ȝİȖȐȜȦȞ țȣțȜȚțȫȞ İʌȚĳĮȞİȚȫȞ, ȩʌȦȢ ʌ.Ȥ. 
ȞȚʌĲȒȡİȢ, ȞĲȠȣȗȚȑȡİȢ, ȝʌĮȞȚȑȡİȢ, ȞİȡȠȤȪĲİȢ ț.Ȝʌ.

ȆȇȅȈȅȋǾ
ǽȘȝȚȐ ıĲȚȢ İʌȚĳȐȞİȚİȢ
Ǿ ȕȠȪȡĲıĮ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ʌȡȠțĮȜȑıİȚ ȖȡĮĲıȠȣȞȚȑȢ ıİ 
İȣĮȓıșȘĲİȢ İʌȚĳȐȞİȚİȢ.
ǹțĮĲȐȜȜȘȜȠ ȖȚĮ ĲȠȞ țĮșĮȡȚıȝȩ İȣĮȓıșȘĲȦȞ İʌȚĳĮȞİȚȫȞ.
1. ȈĲİȡİȫıĲİ ĲȘ ȝİȖȐȜȘ țȣțȜȚțȒ ȕȠȪȡĲıĮ ıĲȠ 

ĮțȡȠĳȪıȚȠ ıȘȝİȚĮțȒȢ įȑıȝȘȢ.
ǼȚțȩȞĮ G

ǹțȡȠĳȪıȚȠ ȝİȖȐȜȘȢ ȚıȤȪȠȢ
ȉȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ȝİȖȐȜȘȢ ȚıȤȪȠȢ İȞįİȓțȞȣĲĮȚ ȖȚĮ ĲȠȞ 
țĮșĮȡȚıȝȩ İʌȓȝȠȞȦȞ ȡȪʌȦȞ țĮȚ ȖȚĮ ĲȠ ĳȪıȘȝĮ ȖȦȞȚȫȞ, 
ĮȡȝȫȞ ț.Ȝʌ.
1. ȈȣȞĮȡȝȠȜȠȖȒıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ȝİȖȐȜȘȢ ȚıȤȪȠȢ ıĲȠ 

ĮțȡȠĳȪıȚȠ ıȘȝİȚĮțȒȢ įȑıȝȘȢ ȖȚĮ ĲȘȞ țȣțȜȚțȒ 
ȕȠȪȡĲıĮ. 
ǼȚțȩȞĮ G

ǺȠȪȡĲıĮ ĮȡȝȫȞ
1. Ǿ ȕȠȪȡĲıĮ ĮȡȝȫȞ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲĮȚ ȖȚĮ ĲȠȞ 

țĮșĮȡȚıȝȩ ıĲİȞȫȞ įȚȐțİȞȦȞ, ʌ.Ȥ. ĮȞȐȝİıĮ ıİ 
İıȠȤȑȢ ʌĮȡĮșȪȡȦȞ țĮȚ ıĲȡȠĳȐȜȦȞ ıĲȠȞ ĲȠȓȤȠ.
ǼȚțȩȞĮ G

ǹțȡȠĳȪıȚȠ ȤİȚȡȩȢ
ȉȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ȤİȚȡȩȢ İȞįİȓțȞȣĲĮȚ ȖȚĮ ĲȠȞ țĮșĮȡȚıȝȩ 
ȝȚțȡȫȞ İʌȚĳĮȞİȚȫȞ, ȞĲȠȣȗȚİȡȫȞ țĮȚ țĮșȡİĳĲȫȞ.
1. ǵʌȦȢ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ıȘȝİȚĮțȒȢ įȑıȝȘȢ ıʌȡȫȟĲİ ĲȠ 

ĮțȡȠĳȪıȚȠ ȤİȚȡȩȢ ʌȐȞȦ ıĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ĮĲȝȠȪ.
ǼȚțȩȞĮ F

2. ȉȡĮȕȒȟĲİ ĲȘȞ İʌȑȞįȣıȘ ʌȐȞȦ Įʌȩ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ 
ȤİȚȡȩȢ.

ǹțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ
ȉȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ İȞįİȓțȞȣĲĮȚ ȖȚĮ ĲȠȞ țĮșĮȡȚıȝȩ 
İʌȚıĲȡȫıİȦȞ ĲȠȓȤȦȞ țĮȚ įĮʌȑįȦȞ ʌȠȣ ʌȜȑȞȠȞĲĮȚ, ʌ.Ȥ. 
įȐʌİįĮ Įʌȩ ʌȑĲȡĮ, ʌȜĮțȓįȚĮ țĮȚ PVC. 

ȆȇȅȈȅȋǾ
ǽȘȝȚȑȢ Įʌȩ ĲȘ įȡȐıȘ ĲȠȣ ĮĲȝȠȪ
Ǿ ȗȑıĲȘ țĮȚ Ș įȚĮȡțȒȢ ȣȖȡĮıȓĮ ȝʌȠȡȠȪȞ ȞĮ 
ʌȡȠțĮȜȑıȠȣȞ ȗȘȝȚȐ.
ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȘ ȤȡȒıȘ İȜȑȖȤİĲİ ĲȘȞ ĮȞșİțĲȚțȩĲȘĲĮ ıĲȘ 
șİȡȝȩĲȘĲĮ țĮȚ ĲȘȞ İʌȓįȡĮıȘ ĲȠȣ ĮĲȝȠȪ ıİ ȑȞĮ țȡȣĳȩ 
ıȘȝİȓȠ ȝİ ȝȚțȡȒ ʌȠıȩĲȘĲĮ ĮĲȝȠȪ.
ȊʌȩįİȚȟȘ
ȉĮ ȣʌȠȜİȓȝȝĮĲĮ ĲȠȣ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ Ȓ ĲȦȞ 
ȖĮȜĮțĲȦȝȐĲȦȞ țĮșĮȡȚıȝȠȪ ıĲȘȞ ȣʌȩ țĮșĮȡȚıȝȩ 
İʌȚĳȐȞİȚĮ, ȝʌȠȡȠȪȞ ȞĮ ʌȡȠțĮȜȑıȠȣȞ ȖȡĮȝȝȫıİȚȢ țĮĲȐ 
ĲȠȞ țĮșĮȡȚıȝȩ ȝİ ĮĲȝȩ, ȠȚ ȠʌȠȓİȢ, ȩȝȦȢ, İȟĮĳĮȞȓȗȠȞĲĮȚ 
ȝİ ĲȘȞ İʌĮȞİȚȜȘȝȝȑȞȘ İĳĮȡȝȠȖȒ.
ȆȡȚȞ ĲȘ ȤȡȒıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ıȣȞȚıĲȐĲĮȚ ȞĮ ıțȠȣʌȓıİĲİ 
ĲȠ įȐʌİįȠ ȝİ ĮʌȜȒ Ȓ ȝİ ȘȜİțĲȡȚțȒ ıțȠȪʌĮ. ǲĲıȚ șĮ 
ĮʌȠȝĮțȡȣȞșȠȪȞ Įʌȩ ĲȠ įȐʌİįȠ ȠȚ ȡȪʌȠȚ țĮȚ ĲĮ 
İȜİȪșİȡĮ ıȦȝĮĲȓįȚĮ ʌȡȚȞ ĲȠȞ ȣȖȡȩ țĮșĮȡȚıȝȩ. Ȉİ ʌȠȜȪ 
ȜİȡȦȝȑȞİȢ İʌȚĳȐȞİȚİȢ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ʌȡȠȤȦȡİȓĲİ ĮȡȖȐ, 
ȫıĲİ Ƞ ĮĲȝȩȢ ȞĮ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ İʌȚįȡȐ ȖȚĮ ʌİȡȚııȩĲİȡȘ 
ȫȡĮ.
1. ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ ȝİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ 

ȥİțĮıȝȠȪ.
ǼȚțȩȞĮ H

2. ȈʌȡȫȟĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ ıĲȠ ıȦȜȒȞĮ 
ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ.
ǼȚțȩȞĮ I

3. ȈĲİȡİȫıĲİ ĲȠ ʌĮȞȓ įĮʌȑįȠȣ ıĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ 
įĮʌȑįȠȣ.
a ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ʌĮȞȓ įĮʌȑįȠȣ ıĲȠ įȐʌİįȠ ȝİ ĲȚȢ 

ĮȣĲȠțȩȜȜȘĲİȢ ĲĮȚȞȓİȢ ʌȡȠȢ ĲĮ ʌȐȞȦ.
b ȆİȡȐıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ ȝİ ȜȓȖȘ ʌȓİıȘ 

ʌȐȞȦ ıĲȠ ʌĮȞȓ įĮʌȑįȠȣ.
ǼȚțȩȞĮ J

ȉȠ ʌĮȞȓ įĮʌȑįȠȣ ıȣȖțȡĮĲİȓĲĮȚ ĮȣĲȩȞȠȝĮ ıĲȠ 
ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ ȝİ ĲĮ ĮȣĲȠțȩȜȜȘĲĮ.

ǹĳĮȓȡİıȘ ʌĮȞȚȠȪ įĮʌȑįȠȣ
1. Ȃİ ȑȞĮ ʌȩįȚ ıȣȖțȡĮĲȒıĲİ ĲȘȞ ȐțȡȘ ĲȠȣ ʌĮȞȚȠȪ 

įĮʌȑįȠȣ țĮȚ ıȘțȫıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ ʌȡȠȢ 
ĲĮ ʌȐȞȦ.
ǼȚțȩȞĮ J

ȊʌȩįİȚȟȘ
ȈĲȘȞ ĮȡȤȒ Ș ĮȣĲȠțȩȜȜȘĲȘ ĲĮȚȞȓĮ ĲȠȣ ʌĮȞȚȠȪ įĮʌȑįȠȣ 
İȓȞĮȚ ĮțȩȝȘ ʌȠȜȪ įȣȞĮĲȒ țĮȚ ĮĳĮȚȡİȓĲĮȚ įȪıțȠȜĮ Įʌȩ ĲȠ 
ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ. ȂİĲȐ Įʌȩ ʌȠȜȜȑȢ ȤȡȒıİȚȢ țĮȚ ȝİĲȐ 
ĲȠ ʌȜȪıȚȝȠ ĲȠȣ ʌĮȞȚȠȪ įĮʌȑįȠȣ ȝʌȠȡİȓ ĮȣĲȩ ȞĮ ȕȖĮȓȞİȚ 
İȪțȠȜĮ Įʌȩ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ țĮȚ ȑȤİȚ ĲȘ ıȦıĲȒ 
ʌȡȩıĳȣıȘ.

ĭȪȜĮȟȘ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ įĮʌȑįȠȣ
1. ȀĮĲȐ ĲȚȢ įȚĮțȠʌȑȢ Įʌȩ ĲȘȞ İȡȖĮıȓĮ, ĮȞĮȡĲȒıĲİ ĲȠ 

ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ ıĲȠ ıĲȒȡȚȖȝĮ ĳȪȜĮȟȘȢ.
ǼȚțȩȞĮ N

ǼȟȐȡĲȘȝĮ ȤĮȜȚȫȞ
Ȃİ ĲȠ İȟȐȡĲȘȝĮ ȤĮȜȚȫȞ ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ĳȡİıțȐȡİĲİ ȤĮȜȚȐ 
țĮȚ ȝȠțȑĲİȢ.

ȆȇȅȈȅȋǾ
ǽȘȝȚȑȢ ıĲȠ İȟȐȡĲȘȝĮ ȤĮȜȚȫȞ țĮȚ ıĲȠ ȤĮȜȓ Ȓ ĲȘ 
ȝȠțȑĲĮ
ȅȚ ĮțĮșĮȡıȓİȢ ıĲȠ İȟȐȡĲȘȝĮ ȤĮȜȚȫȞ țĮșȫȢ țĮȚ ȗȑıĲȘ țĮȚ 
ȣȖȡĮıȓĮ ȝʌȠȡȠȪȞ ȞĮ ʌȡȠțĮȜȑıȠȣȞ ȗȘȝȚȐ ıĲĮ ȤĮȜȚȐ țĮȚ 
ĲȚȢ ȝȠțȑĲİȢ.
īȚ ĮȣĲȩ ʌȡȚȞ Įʌȩ ĲȘ ȤȡȒıȘ İȜȑȖȤİĲİ ĲȘȞ ĮȞșİțĲȚțȩĲȘĲĮ 
ıĲȘ șİȡȝȩĲȘĲĮ țĮȚ ĲȘȞ İʌȓįȡĮıȘ ĲȠȣ ĮĲȝȠȪ ıĲȠ ȤĮȜȓ ıİ 
ȑȞĮ țȡȣĳȩ ıȘȝİȓȠ ȝİ ȝȚțȡȒ ʌȠıȩĲȘĲĮ ĮĲȝȠȪ.
ȉȘȡİȓĲİ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ țĮșĮȡȚıȝȠȪ ĲȦȞ țĮĲĮıțİȣĮıĲȫȞ 
ĲȦȞ ȤĮȜȚȫȞ.



ǺİȕĮȚȦșİȓĲİ ʌȦȢ ʌȡȚȞ ĲȘ ȤȡȒıȘ ĲȠȣ İȟĮȡĲȒȝĮĲȠȢ 
ȤĮȜȚȫȞ Įʌȩ ĲȠ ȤĮȜȓ ĮĳĮȚȡȑșȘțĮȞ ıțȩȞȘ țĮȚ ȜİțȑįİȢ. 
ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȘ ȤȡȒıȘ țĮȚ țĮĲȐ ĲĮ įȚĮȜİȓȝȝĮĲĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ 
ĮĳĮȚȡİȓĲİ ĲȣȤȩȞ ıȤȘȝĮĲȚıȝȑȞȠ Ȟİȡȩ (Įʌȩ ıȣȝʌȪțȞȦıȘ) 
ȝİ İȟȐĲȝȚıȘ ıİ ȝȚĮ ĮʌȠȡȡȠȒ (ȤȦȡȓȢ ʌĮȞȓ įĮʌȑįȠȣ / ȝİ 
ʌȡȩıșİĲȠ İȟȐȡĲȘȝĮ).
ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ĲȠ İȟȐȡĲȘȝĮ ȤĮȜȚȫȞ ȝȩȞȠ ȝİ ʌĮȞȓ 
įĮʌȑįȠȣ ıĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ.
ȀĮĲȐ ĲȘ ȤȡȒıȘ ĲȠȣ İȟĮȡĲȒȝĮĲȠȢ ȤĮȜȚȫȞ țȐȞĲİ 
țĮșĮȡȚıȝȩ ȝİ ĮĲȝȩ ıİ ȤĮȝȘȜȒ ȕĮșȝȓįĮ.
ȂȘȞ țĮĲİȣșȪȞİĲİ ĲȠȞ ĮĲȝȩ ıȣȞİȤȫȢ ıİ ȑȞĮ ıȘȝİȓȠ (ĲȠ 
ʌȠȜȪ 5 įİȣĲİȡȩȜİʌĲĮ), ȫıĲİ ȞĮ ȝȘȞ ʌȡȠțȜȘșİȓ ȑȞĲȠȞȘ 
ȪȖȡĮȞıȘ ȝİ țȓȞįȣȞȠ ȗȘȝȚȑȢ Įʌȩ ĲȘȞ İʌȓįȡĮıȘ ĲȘȢ 
șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ.
ȂȘȞ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ĲȠ İȟȐȡĲȘȝĮ ȤĮȜȚȫȞ ıİ ȤĮȜȚȐ ȝİ 
ʌĮȤȪ ʌȑȜȠȢ.

ȈĲİȡȑȦıȘ ĲȠȣ İȟĮȡĲȒȝĮĲȠȢ ȤĮȜȚȠȪ ıĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ 
įĮʌȑįȠȣ

1. ȈĲİȡİȫıĲİ ĲȠ ʌĮȞȓ ıĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ, ȕȜ. 
țİĳȐȜĮȚȠ ǹțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ.
ǼȚțȩȞĮ J

2. ȆİȡȐıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ ȝİ ȜȓȖȘ ʌȓİıȘ ȝȑıĮ 
ıĲȠ İȟȐȡĲȘȝĮ ȤĮȜȚȫȞ țĮȚ ĮıĳĮȜȓıĲİ.
ǼȚțȩȞĮ K

3. ǹȡȤȓıĲİ ĲȠȞ țĮșĮȡȚıȝȩ ĲȠȣ ȤĮȜȚȠȪ.

ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ İȟȐȡĲȘȝĮ ȤĮȜȚȫȞ Įʌȩ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ 
įĮʌȑįȠȣ

� ȆȇȅȈȅȋǾ
ǼȖțĮȪȝĮĲĮ ıĲĮ ʌȩįȚĮ
ȉȠ İȟȐȡĲȘȝĮ ȤĮȜȚȫȞ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ȗİıĲĮșİȓ ʌȠȜȪ țĮĲȐ ĲȘ 
ȤȡȒıȘ ĮĲȝȠȪ.
ȂȘ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓĲİ țĮȚ ȝȘȞ ĮĳĮȚȡİȓĲİ ĲȠ İȟȐȡĲȘȝĮ ȤĮȜȚȫȞ 
ȟȣʌȩȜȣĲȠȚ Ȓ ȝİ ĮȞȠȚȤĲȐ ʌȑįȚȜĮ.
ȁİȚĲȠȣȡȖİȓĲİ țĮȚ ĮĳĮȚȡİȓĲİ ĲȠ İȟȐȡĲȘȝĮ ȤĮȜȚȫȞ ȝȩȞȠ 
ĳȠȡȫȞĲĮȢ țĮĲȐȜȜȘȜĮ ȣʌȠįȒȝĮĲĮ.
1. Ȃİ ĲȘȞ ȐțȡȘ ĲȠȣ ȣʌȠįȒȝĮĲȠȢ ʌȚȑıĲİ ʌȡȠȢ ĲĮ țȐĲȦ 

ĲȘ ȖȜȫııĮ ĲȠȣ İȟĮȡĲȒȝĮĲȠȢ ȤĮȜȚȫȞ.
2. ȈȘțȫıĲİ ʌȡȠȢ ĲĮ ʌȐȞȦ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ įĮʌȑįȠȣ.

ǼȚțȩȞĮ K

ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ
ǹĳĮȓȡİıȘ ĮȜȐĲȦȞ Įʌȩ ĲȘȞ ĮĲȝȠȖİȞȞȒĲȡȚĮ 

ȊʌȩįİȚȟȘ
ǼʌİȚįȒ ıȣȖțİȞĲȡȫȞȠȞĲĮȚ ȐȜĮĲĮ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ, 
ıȣȞȚıĲȠȪȝİ ȞĮ ĲȘȞ țĮșĮȡȓȗİĲİ Įʌȩ ĲĮ ȐȜĮĲĮ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ 
ĲȠȞ ĮȡȚșȝȩ ʌȜȘȡȫıİȦȞ ĲȠȣ įȠȤİȓȠȣ ȞİȡȠȪ ʌȠȣ 
ĮȞĮȖȡȐĳȠȞĲĮȚ ıĲȠȞ ʌȓȞĮțĮ (Ȇǻ=ȆȜȘȡȫıİȚȢ įȠȤİȓȠȣ).

ȊʌȩįİȚȟȘ
ȅȚ ĮȡȝȩįȚİȢ ĮȡȤȑȢ Ȓ ȠȚ İĲĮȚȡİȓİȢ ȣįȐĲȦȞ įȓȞȠȣȞ 
ʌȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ıȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȘ ıțȜȘȡȩĲȘĲĮ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ ĲȘȢ 
ȕȡȪıȘȢ.

ȆȇȅȈȅȋǾ
ǽȘȝȚȐ ıĲȚȢ İʌȚĳȐȞİȚİȢ
ȉȠ įȚȐȜȣȝĮ ĮĳĮȓȡİıȘȢ ĮȜȐĲȦȞ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ʌȡȠțĮȜȑıİȚ 
įȚȐȕȡȦıȘ ıĲȚȢ İȣĮȓıșȘĲİȢ İʌȚĳȐȞİȚİȢ.
Ǿ ʌȜȒȡȦıȘ țĮȚ Ș İțțȑȞȦıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ 
ȖȓȞȠȞĲĮȚ ȝİ ʌȡȠıȠȤȒ. 

1. ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ, ȕȜ. țİĳȐȜĮȚȠ  
ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ıȣıțİȣȒȢ.

2. ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ țȡȣȫıİȚ.
3. ǹįİȚȐıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ.
4. ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ İȟȐȡĲȘȝĮ/İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ Įʌȩ ĲȘȞ 

ʌİȡȚȠȤȒ ĮʌȠșȒțİȣıȘȢ İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ.
5. ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ țȜİȓįȦȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ. īȚĮ ȞĮ ĲȠ țȐȞİĲİ 

ĮȣĲȩ, ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ĮȞȠȚȤĲȩ ȐțȡȠ İȞȩȢ ıȦȜȒȞĮ 
ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ ıĲȠ țȜİȓįȦȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ, 
ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ȝȑıĮ ıĲȠȞ ȠįȘȖȩ ȫıĲİ ȞĮ İȝʌȜĮțİȓ 
țĮȚ ĮȞȠȓȟĲİ ĲȠ.
ǼȚțȩȞĮ Q

6. ȈĲȡĮȖȖȓȟĲİ ĲȠ Ȟİȡȩ İȞĲİȜȫȢ Įʌȩ ĲȘȞ ĮĲȝȠȖİȞȞȒĲȡȚĮ.
ǼȚțȩȞĮ R

ȆȇȅȈȅȋǾ
ǽȘȝȚȑȢ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ Įʌȩ ĲĮ ȝȑıĮ ĮĳĮȜȐĲȦıȘȢ
ǹʌȩ ĮțĮĲȐȜȜȘȜĮ ȝȑıĮ ĮĳĮȜȐĲȦıȘȢ țĮșȫȢ țĮȚ Įʌȩ 
ȜĮȞșĮıȝȑȞȘ įȠıȠȜȠȖȓĮ ȝʌȠȡȠȪȞ ȞĮ ʌȡȠțȜȘșȠȪȞ ȗȘȝȚȑȢ 
ıĲȘ ıȣıțİȣȒ.
ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ ĲȠ ȖȞȒıȚȠ ȝȑıȠ 
ĮĳĮȜȐĲȦıȘȢ ĲȘȢ KÄRCHER.
ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ 1 ȝȠȞȐįĮ įȠıȠȜȠȖȓĮȢ ĲȠȣ ȝȑıȠȣ 
ĮĳĮȜȐĲȦıȘȢ ȖȚĮ 0,5 l Ȟİȡȩ.
7. ǺȐȜĲİ ĲȠ įȚȐȜȣȝĮ ĮĳĮȜȐĲȦıȘȢ ıĲȠ įȠȤİȓȠ 

ĮĳĮȜȐĲȦıȘȢ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȚȢ ȜİʌĲȠȝȑȡİȚİȢ.
8. īİȝȓıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ĮĳĮȜȐĲȦıȘȢ ȝİ ĲȠ įȚȐȜȣȝĮ 

ĮĳĮȜȐĲȦıȘȢ. ȂȘȞ ıĳȡĮȖȓȗİĲİ ĲȘȞ ĮĲȝȠȖİȞȞȒĲȡȚĮ.
9. ǹĳȒıĲİ ĲȠ įȚȐȜȣȝĮ ĮĳĮȜȐĲȦıȘȢ ȞĮ įȡȐıİȚ ȖȚĮ 

ʌİȡȓʌȠȣ 8 ȫȡİȢ.
10. ǹʌȠıĲȡĮȖȖȓıĲİ ʌȜȒȡȦȢ ĲȠ įȚȐȜȣȝĮ ĮĳĮȜȐĲȦıȘȢ 

Įʌȩ ĲȘȞ ĮĲȝȠȖİȞȞȒĲȡȚĮ.
11. ǼʌĮȞĮȜȐȕİĲİ ĲȘ įȚĮįȚțĮıȓĮ ĮĳĮȜȐĲȦıȘȢ, İȐȞ İȓȞĮȚ 

ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȠ.
12. ȄİʌȜȪȞİĲİ ĲȘȞ ĮĲȝȠȖİȞȞȒĲȡȚĮ 2-3 ĳȠȡȑȢ ȝİ țȡȪȠ 

Ȟİȡȩ ȖȚĮ ȞĮ ıĲȡĮȖȖȓȟİĲİ ȩȜĮ ĲĮ ȣʌȠȜİȓȝȝĮĲĮ ĲȠȣ 
įȚĮȜȪȝĮĲȠȢ ĮĳĮȜȐĲȦıȘȢ.

13. ȈĲȡĮȖȖȓȟĲİ ĲȠ Ȟİȡȩ İȞĲİȜȫȢ Įʌȩ ĲȘȞ ĮĲȝȠȖİȞȞȒĲȡȚĮ.
ǼȚțȩȞĮ R

14. ȈĲİȖȞȫıĲİ ĲȘ ȕȐıȘ ȖȚĮ ĲȠ țĮȜȫįȚȠ ıȪȞįİıȘȢ ȝİ ĲȠ 
įȓțĲȣȠ.

15. ȀȜİȓıĲİ ĲȠ țȜİȓįȦȝĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ ȝİ ȑȞĮ ıȦȜȒȞĮ 
ʌȡȠȑțĲĮıȘȢ.

ĭȡȠȞĲȓįĮ ĲȦȞ İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ
(ȆȡȩıșİĲĮ İȟĮȡĲȒȝĮĲĮ - ĮȞȐȜȠȖĮ ĲȘȞ ʌĮȡĮȖȖİȜȓĮ)
ȊʌȩįİȚȟȘ
ȉĮ ʌĮȞȚȐ ȝȚțȡȠȧȞȫȞ įİȞ İȓȞĮȚ țĮĲȐȜȜȘȜĮ ȖȚĮ ıĲİȖȞȦĲȒȡȚȠ 
ȡȠȪȤȦȞ.
ȊʌȩįİȚȟȘ
īȚĮ ĲȠ ʌȜȪıȚȝȠ ĲȦȞ ʌĮȞȚȫȞ ĲȘȡİȓĲİ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ʌȠȣ 
ȕȡȓıțȠȞĲĮȚ ıĲȠ ıȘȝİȓȦȝĮ ʌȜȪıȘȢ. ȂȘ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ 
ȝĮȜĮțĲȚțȐ, ȫıĲİ ȞĮ įȚĮĲȘȡȘșİȓ Ș țĮȜȒ 
ĮʌȠȡȡȠĳȘĲȚțȩĲȘĲĮ ĲȦȞ ʌĮȞȚȫȞ.
1. ȉĮ ʌĮȞȚȐ įĮʌȑįȠȣ țĮȚ ȠȚ İʌİȞįȪıİȚȢ ʌȜȑȞȠȞĲĮȚ ıĲȠ 

ʌȜȣȞĲȒȡȚȠ ĲȠ ʌȠȜȪ ıĲȠȣȢ 60 ?.

ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȕȜĮȕȫȞ
ȅȚ ȕȜȐȕİȢ ȠĳİȓȜȠȞĲĮȚ ıȣȤȞȐ ıİ ĮıȒȝĮȞĲİȢ ĮȚĲȓİȢ, ĲȚȢ 
ȠʌȠȓİȢ ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ĮȞĲȚȝİĲȦʌȓıİĲİ ȝȩȞȠȚ ıĮȢ ȝİ ĲȘ 
ȕȠȒșİȚĮ ĲȠȣ ʌĮȡĮțȐĲȦ ʌȓȞĮțĮ. Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ 
ĮȝĳȚȕȠȜȓĮȢ Ȓ ıİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜȐȕȘȢ ʌȠȣ įİȞ 
ĮȞĮȖȡȐĳİĲĮȚ İįȫ ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ĮʌİȣșȪȞİıĲİ ıİ 
İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȠ țĮĲȐıĲȘȝĮ.

ǼȪȡȠȢ 
ıțȜȘȡȩĲȘĲĮȢ

°dH mmol/l TF

I ȝĮȜĮțȩ 0-7 0-1.3 100

II ȂİıĮȓȠ 7-14 1.3-2.5 90

III ȈțȜȘȡȩ 14-21 2.5-3.8 75

IV ȆȠȜȪ ıțȜȘȡȩ >21 >3,8 50



� ȆȇȅǼǿǻȅȆȅǿǾȈǾ
ȀȓȞįȣȞȠȢ ȘȜİțĲȡȠʌȜȘȟȓĮȢ țĮȚ İȖțĮȪȝĮĲȠȢ
ǵıȠ Ș ıȣıțİȣȒ İȓȞĮȚ ıȣȞįİįİȝȑȞȘ ıĲȠ ȘȜİțĲȡȚțȩ ȡİȪȝĮ 
Ȓ ĮȞ įİȞ ȑȤİȚ țȡȣȫıİȚ ĮțȩȝȘ Ș ĮȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȕȜĮȕȫȞ 
İȓȞĮȚ İʌȚțȓȞįȣȞȘ ȣʌȩșİıȘ. 
ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȠ ĳȚȢ Įʌȩ ĲȘȞ ʌȡȓȗĮ.
ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ țȡȣȫıİȚ.
ȂİȚȦȝȑȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ ĮĲȝȠȪ
ȅ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮȢ ȑȤİȚ ȐȜĮĲĮ.

ǹĳĮȜĮĲȫıĲİ ĲȠȞ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ.
Ǿ ȜȣȤȞȓĮ LED ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ ȖȡȒȖȠȡĮ țȩțțȚȞȘ țĮȚ 
ĮțȠȪȖİĲĮȚ ȑȞĮ ȘȤȘĲȚțȩ ıȒȝĮ
ǻİȞ ȣʌȐȡȤİȚ Ȟİȡȩ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ.

īİȝȓıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȞİȡȠȪ.
ȅ ȝȠȤȜȩȢ ĮĲȝȠȪ įİȞ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ʌĮĲȘșİȓ
ȅ ȝȠȤȜȩȢ ĮĲȝȠȪ İȓȞĮȚ țȜİȚįȦȝȑȞȠ ȝİ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ȖȚĮ 
ʌĮȚįȚȐ.

ĭȑȡĲİ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌĮȚįȚȫȞ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.
ȅ ȝȠȤȜȩȢ ĮĲȝȠȪ İȓȞĮȚ ȟİțȜİȓįȦĲȠȢ.

Ǿ ʌȡȠșȑȡȝĮȞıȘ įȚĮȡțİȓ ʌȠȜȪ
ȅ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮȢ ȑȤİȚ ȐȜĮĲĮ.

ǹĳĮȜĮĲȫıĲİ ĲȠȞ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ.
ȂİȖȐȜȘ İțȡȠȒ ȞİȡȠȪ
ȅ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮȢ ȑȤİȚ ȐȜĮĲĮ.

ǹĳĮȜĮĲȫıĲİ ĲȠȞ ĮĲȝȠȜȑȕȘĲĮ.

ȉİȤȞȚțȐ ıĲȠȚȤİȓĮ

Ȃİ ĲȘȞ İʌȚĳȪȜĮȟȘ ĲİȤȞȚțȫȞ ĮȜȜĮȖȫȞ.

ɋɨɞɟɪɠɚɧɢɟ

Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ
ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɨɡɧɚɤɨɦɢɬɶɫɹ ɫ ɞɚɧɧɨɣ 
ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɨɣ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɩɨ 

ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɢ ɩɪɢɥɚɝɚɟɦɵɦɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦɢ ɩɨ 
ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. Ⱦɟɣɫɬɜɨɜɚɬɶ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ 
ɧɢɦɢ.
ɋɨɯɪɚɧɹɬɶ ɨɛɟ ɛɪɨɲɸɪɵ ɞɥɹ ɞɚɥɶɧɟɣɲɟɝɨ 
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ ɜɥɚɞɟɥɶɰɚ.

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɬɨɥɶɤɨ ɞɥɹ 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɜ ɞɨɦɚɲɧɟɦ ɯɨɡɹɣɫɬɜɟ. ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɢ ɦɨɠɟɬ 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ ɫ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢɦɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɦɢ 
ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɨɩɢɫɚɧɢɟɦ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. Ɇɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɧɟ ɬɪɟɛɭɸɬɫɹ. 
ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɨɞɞɚɸɬɫɹ 
ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚɛɨɬɤɟ. ɍɩɚɤɨɜɤɭ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬɶ ɛɟɡ ɭɳɟɪɛɚ ɞɥɹ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ 

ɫɪɟɞɵ.
ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɢ ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
ɱɚɫɬɨ ɫɨɞɟɪɠɚɬ ɰɟɧɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, 
ɩɪɢɝɨɞɧɵɟ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚɛɨɬɤɢ, ɢ 
ɡɚɱɚɫɬɭɸ ɬɚɤɢɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ, ɤɚɤ ɛɚɬɚɪɟɢ, 

ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ ɢɥɢ ɦɚɫɥɨ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɩɪɢ 
ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦ ɨɛɪɚɳɟɧɢɢ ɢɥɢ ɧɟɧɚɞɥɟɠɚɳɟɣ 
ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɸɬ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɶɧɭɸ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜɶɹ ɢ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ. Ɍɟɦ 
ɧɟ ɦɟɧɟɟ, ɞɚɧɧɵɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵ ɞɥɹ 
ɩɪɚɜɢɥɶɧɨɣ ɪɚɛɨɬɵ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ. ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɚ, 
ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɧɵɟ ɷɬɢɦ ɫɢɦɜɨɥɨɦ, ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ 
ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬɶ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɛɵɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɦ (REACH)
Ⱦɥɹ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɚɤɬɭɚɥɶɧɨɣ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɢ ɨ 
ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ ɫɦ. www.kaercher.de/REACH

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ 
ɱɚɫɬɢ

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɟ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ. Ɍɨɥɶɤɨ ɨɧɢ 
ɝɚɪɚɧɬɢɪɭɸɬ ɛɟɡɨɩɚɫɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚɛɨɬɭ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
Ⱦɥɹ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɢ ɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɯ ɢ 
ɡɚɩɱɚɫɬɹɯ ɫɦ. www.kaercher.com.

Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɜɤɢ
Ʉɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɭɤɚɡɚɧɚ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɤɟ. ɉɪɢ 
ɪɚɫɩɚɤɨɜɤɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɸ. 
ɉɪɢ ɨɛɧɚɪɭɠɟɧɢɢ ɧɟɞɨɫɬɚɸɳɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ 
ɢɥɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ ɜɪɟɦɹ 

SC 4 Deluxe

ǾȜİțĲȡȚțȒ ıȪȞįİıȘ
ȉȐıȘ V 220 - 

240

ĭȐıȘ ~ 1

ȈȣȤȞȩĲȘĲĮ Hz 50

ǺĮșȝȩȢ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ IPX4

ȀĮĲȘȖȠȡȓĮ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ I

ȈĲȠȚȤİȓĮ ȚıȤȪȠȢ ıȣıțİȣȒȢ
ĬİȡȝĮȞĲȚțȒ ȚıȤȪȢ W 2250

ȂȑȖȚıĲȘ ʌȓİıȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ MPa 0,4

ȋȡȩȞȠȢ ʌȡȠșȑȡȝĮȞıȘȢ ȁİʌĲȐ 3

ǹĲȝȩȢ įȚĮȡțİȓĮȢ g/min 60

ȂȑȖȚıĲȘ įȑıȝȘ ĮĲȝȠȪ g/min 150

ȆȠıȩĲȘĲĮ ʌȜȒȡȦıȘȢ
ǻİȟĮȝİȞȒ ȞİȡȠȪ l 1,3

ǹĲȝȠȜȑȕȘĲĮȢ l 0,5

ǻȚĮıĲȐıİȚȢ țĮȚ ȕȐȡȘ
ǺȐȡȠȢ (ȤȦȡȓȢ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ) kg 5,6

ȂȒțȠȢ mm 400

ȆȜȐĲȠȢ mm 270

ǶȥȠȢ mm 300
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ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɜɟɞɨɦɢɬɶ ɬɨɪɝɨɜɭɸ 
ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨɞɚɜɲɭɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ
ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ 
ɭɫɥɨɜɢɹ ɝɚɪɚɧɬɢɢ, ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɟ ɧɚɲɟɣ ɞɨɱɟɪɧɟɣ 
ɫɛɵɬɨɜɨɣ ɤɨɦɩɚɧɢɟɣ. ȼɨɡɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ 
ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɟɧɧɨɦ ɛɪɚɤɟ. 
ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ 
ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɩɪɨɫɶɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ ɫ ɱɟɤɨɦ ɨ 
ɩɨɤɭɩɤɟ ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨɞɚɜɲɭɸ 
ɢɡɞɟɥɢɟ, ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ 
ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.
(Ⱥɞɪɟɫ ɭɤɚɡɚɧ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɟ)

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
� ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɬɫɭɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɢɥɢ ɢɡɦɟɧɟɧɧɵɟ 
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɵ 
ɞɥɹ ɜɚɲɟɣ ɡɚɳɢɬɵ.
Ɂɚɩɪɟɳɟɧɨ ɢɡɦɟɧɹɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɟ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢɥɢ ɩɪɟɧɟɛɪɟɝɚɬɶ ɢɦɢ.

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ
(ȼ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɬɢɩɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ)

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɩɨɞɞɟɪɠɢɜɚɟɬ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜ 
ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɚ ɤɚɤ ɦɨɠɧɨ 
ɛɨɥɟɟ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨɦ ɭɪɨɜɧɟ. ɋɢɫɬɟɦɚ ɧɚɝɪɟɜɚ ɩɨ 
ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ 
ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ, ɚ ɡɚɬɟɦ ɫɧɨɜɚ 
ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɩɪɢ ɩɚɞɟɧɢɢ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɢɡ-
ɡɚ ɨɬɛɨɪɚ ɩɚɪɚ.

Ɂɚɳɢɬɧɵɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ
Ɂɚɳɢɬɧɵɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɚɟɬ ɩɟɪɟɝɪɟɜ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɨɬɤɚɡɚ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ 
ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɢɡ-ɡɚ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɢ 
ɩɟɪɟɝɪɟɜɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɡɚɳɢɬɧɵɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ 
ɨɬɤɥɸɱɢɬ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ. Ⱦɥɹ ɫɛɪɨɫɚ ɡɚɳɢɬɧɨɝɨ 

ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɚ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɸɳɭɸ 
ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ KÄRCHER.

Ɍɟɪɦɨɫɬɚɬ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ
Ɍɟɪɦɨɫɬɚɬ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ ɧɚɝɪɟɜ ɜ ɫɥɭɱɚɟ 
ɨɲɢɛɤɢ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ ɩɪɢ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɢ ɜɨɞɵ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɢ ɩɨɜɵɲɟɧɢɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɜ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ.
ɉɨɫɥɟ ɞɨɛɚɜɥɟɧɢɹ ɜɨɞɵ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɧɨɜɚ ɝɨɬɨɜɨ ɤ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

Ɂɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ
Ɂɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɡɚɤɪɵɜɚɟɬ 
ɩɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ, ɧɚɯɨɞɹɳɢɣɫɹ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ. 
Ɂɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ 
ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɨ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɦ 
ɤɥɚɩɚɧɨɦ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɩɨɜɵɲɟɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ 
ɨɬɤɪɵɜɚɟɬɫɹ, ɢ ɩɚɪ ɱɟɪɟɡ ɡɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɜɵɯɨɞɢɬ ɧɚɪɭɠɭ.
ɉɟɪɟɞ ɜɨɡɨɛɧɨɜɥɟɧɢɟɦ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɸɳɭɸ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ KÄRCHER.

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
ȼ ɞɚɧɧɨɣ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɩɪɢɜɟɞɟɧɨ 
ɨɩɢɫɚɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɣ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɟɣ. Ʉɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɹ ɨɬɥɢɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɦɨɞɟɥɢ, ɫɦ. ɭɩɚɤɨɜɤɭ.
Ɋɢɫɭɧɤɢ ɫɦ. ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɰɚɯ ɫ ɪɢɫɭɧɤɚɦɢ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ A

1 ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɟ ɥɚɦɩɵ

2 ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɨɝɪɚɦɦ

3 Ɉɬɫɟɤ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

4 Ɋɭɱɤɚ ɞɥɹ ɩɟɪɟɧɨɫɤɢ

5 Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ

6 ɋɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥɶ ɫɨ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨɣ ɜɢɥɤɨɣ

7 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ - ɩɨɡɢɰɢɹ ȼɵɤɥ.

8 Ɇɢɧɢɦɚɥɶɧɵɣ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɩɚɪɚ

9 ɋɪɟɞɧɢɣ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɩɚɪɚ

10 Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɩɚɪɚ

11 Ɂɚɬɜɨɪ ɢɧɫɩɟɤɰɢɨɧɧɨɝɨ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ

12 ɉɚɪɤɨɜɨɱɧɵɣ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ

13 ɇɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɣ ɪɨɥɢɤ

14 ɉɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

15 Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ

16 Ʉɧɨɩɤɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ

17 Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɞɟɬɟɣ

18 ɉɚɪɨɜɨɣ ɲɥɚɧɝ

19 Ɍɨɱɟɱɧɨɟ ɫɬɪɭɣɧɨɟ ɫɨɩɥɨ

20 Ʉɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ, ɦɚɥɚɹ    

21 **Ʉɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ, ɛɨɥɶɲɚɹ

22 **Ɇɨɳɧɨɟ ɫɨɩɥɨ   

23 ɓɟɬɤɚ ɞɥɹ ɲɜɨɜ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɨɜ, ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ 
ɧɚɝɪɟɜɚɟɬɫɹ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɛɜɚɪɢɜɚɧɢɹ ɩɚɪɨɦ

ɉɪɨɱɢɬɚɬɶ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ



24 Ɋɭɱɧɚɹ ɧɚɫɚɞɤɚ

25 ɑɟɯɨɥ ɢɡ ɦɢɤɪɨɮɢɛɪɵ ɞɥɹ ɪɭɱɧɨɣ ɧɚɫɚɞɤɢ

26 ɍɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ (2 ɲɬ.)

27 Ʉɧɨɩɤɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ

28 ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɚ

29 ɋɨɟɞɢɧɟɧɢɟ-ɥɢɩɭɱɤɚ

30 ɋɚɥɮɟɬɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɢɡ ɦɢɤɪɨɮɢɛɪɵ (1 ɲɬ.)

31 **ɋɚɥɮɟɬɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɢɡ ɦɢɤɪɨɮɢɛɪɵ (2 ɲɬ.)

32 **ɋɤɨɥɶɡɹɳɚɹ ɧɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɤɨɜɪɨɜ

33 ɋɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ

**ɨɩɰɢɹ 

Ɇɨɧɬɚɠ
ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

1. Ɉɬɤɪɵɬɵɣ ɤɨɧɟɰ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɧɚɞɜɢɝɚɬɶ ɧɚ 
ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ, ɩɨɤɚ ɤɧɨɩɤɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ 
ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɧɟ ɡɚɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ F

2. Ɉɬɤɪɵɬɵɣ ɤɨɧɟɰ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɧɚɞɜɢɧɭɬɶ ɧɚ 
ɬɨɱɟɱɧɨɟ ɫɬɪɭɣɧɨɟ ɫɨɩɥɨ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ G

3. ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ ɫ ɩɚɪɨɜɵɦ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ.
a ɇɚɞɜɢɧɭɬɶ 1-ɭɸ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɞɨ ɬɟɯ 

ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɤɧɨɩɤɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɩɚɪɨɜɨɝɨ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɧɟ ɡɚɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ.
ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɟɧɚ.

b ɇɚɞɜɢɧɭɬɶ 2-ɭɸ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɧɚ 1-
ɭɸ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ.
ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɟɧɵ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ H
4. ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɶ ɢ/ɢɥɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ 

ɧɚɞɜɢɧɭɬɶ ɧɚ ɫɜɨɛɨɞɧɵɣ ɤɨɧɟɰ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ 
ɬɪɭɛɤɢ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ I
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɶ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɟɧɚ.

Ɉɬɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ
1. ɋɞɜɢɧɭɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɨɬ ɞɟɬɟɣ ɧɚɡɚɞ.

Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ.
2. ɇɚɠɚɬɶ ɤɧɨɩɤɭ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɢ ɪɚɫɫɨɟɞɢɧɢɬɶ 

ɞɟɬɚɥɢ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ M

ɗɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ
Ɂɚɥɢɜɤɚ ɜɨɞɵ

Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɦɨɠɧɨ ɜ ɥɸɛɨɟ ɜɪɟɦɹ ɫɧɹɬɶ ɞɥɹ 
ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɢɥɢ ɧɚɩɨɥɧɢɬɶ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɧɚ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
ɉɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɜɨɞɵ ɧɟɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɝɨ 
ɤɚɱɟɫɬɜɚ ɦɨɠɟɬ ɩɪɨɢɡɨɣɬɢ ɡɚɫɨɪɟɧɢɟ ɫɨɩɟɥ ɢ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɟ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ ɭɪɨɜɧɹ ɜɨɞɵ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɱɢɫɬɨ ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ. 
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 % ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ 
ɜɨɞɵ ɜ ɫɦɟɫɢ ɫ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɤɨɧɞɟɧɫɚɰɢɨɧɧɭɸ ɜɨɞɭ ɢɡ ɫɭɲɢɥɶɧɨɣ 
ɦɚɲɢɧɵ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɫɨɛɪɚɧɧɭɸ ɞɨɠɞɟɜɭɸ ɜɨɞɭ.

ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɞɨɛɚɜɤɢ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɚɪɨɦɚɬɢɡɚɬɨɪɵ).

ɋɧɹɬɢɟ ɟɦɤɨɫɬɢ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɫ ɰɟɥɶɸ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ
1. ɉɨɬɹɧɭɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨ ɜɜɟɪɯ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ B
2. Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨ 

ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɢɥɢ ɫɦɟɫɶɸ, ɫɨɫɬɨɹɳɟɣ ɢɡ 
ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɦɚɤɫ. 50 % 
ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɜɨɞɵ.

3. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɧɚɞɚɜɢɬɶ 
ɧɚ ɧɟɟ ɞɨ ɮɢɤɫɚɰɢɢ.

ɇɚɩɨɥɧɟɧɢɟ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɧɚ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ

1. Ɂɚɥɢɬɶ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɭɸ ɜɨɞɭ ɢɥɢ ɫɦɟɫɶ, 
ɫɨɫɬɨɹɳɭɸ ɢɡ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɦɚɤɫ. 50 % 
ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢɡ ɟɦɤɨɫɬɢ ɜ ɡɚɥɢɜɧɨɟ 
ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ C

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ
ȿɫɥɢ ɜɨɞɚ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɢɥɢ 
ɟɟ ɫɥɢɲɤɨɦ ɦɚɥɨ, ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɜɨɞɹɧɨɣ ɧɚɫɨɫ, 
ɤɨɬɨɪɵɣ ɩɨɞɚɟɬ ɜɨɞɭ ɢɡ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɜ ɩɚɪɨɜɨɣ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. ɉɪɨɰɟɫɫ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɦɨɠɟɬ ɡɚɧɹɬɶ 
ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ ɦɢɧɭɬ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɱɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 60 ɫɟɤɭɧɞ ɧɚ ɤɨɪɨɬɤɨɟ 
ɜɪɟɦɹ ɡɚɤɪɵɜɚɟɬ ɤɥɚɩɚɧ, ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɫɥɵɲɢɬɫɹ 
ɬɢɯɢɣ ɳɟɥɱɨɤ. Ɂɚɤɪɵɜɚɧɢɟ ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ ɢɡɛɟɠɚɬɶ 
ɡɚɤɥɢɧɢɜɚɧɢɹ ɤɥɚɩɚɧɚ. ɇɚ ɩɨɞɚɱɭ ɩɚɪɚ ɷɬɨ ɧɟ 
ɜɥɢɹɟɬ. 
1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɚ ɩɪɨɱɧɨɟ ɨɫɧɨɜɚɧɢɟ.
2. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɜ ɪɨɡɟɬɤɭ.
3. ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɢɡ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ ȼɵɤɥ. ɜ 

ɨɛɥɚɫɬɶ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ ɩɚɪɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ D
ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɹ ɩɨɥɨɫɚ ɫɜɟɬɢɬɫɹ ɤɪɚɫɧɵɦ ɰɜɟɬɨɦ 
ɢ ɦɟɞɥɟɧɧɨ ɝɚɫɧɟɬ.

4. ɑɟɪɟɡ ɩɪɢɦ. 3 ɦɢɧɭɬɵ ɡɚɝɨɪɚɟɬɫɹ ɢ ɝɨɪɢɬ 
ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɡɟɥɟɧɚɹ ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɹ ɥɚɦɩɚ. 
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɝɨɬɨɜɨ ɤ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ E

5. ɇɚɠɚɬɶ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ F
ɉɚɪ ɜɵɯɨɞɢɬ.

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɵɯɨɞɹɳɟɝɨ ɩɚɪɚ ɪɟɝɭɥɢɪɭɟɬɫɹ 
ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɟɦ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ. ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ 
ɢɦɟɟɬ ɬɪɢ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ. 

1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ ɧɚ 
ɠɟɥɚɟɦɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ.

2. ɇɚɠɚɬɶ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ.

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ

ɋɪɟɞɧɟɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ

Ɇɢɧɢɦɚɥɶɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ



3. ɉɟɪɟɞ ɨɱɢɫɬɤɨɣ ɧɚɩɪɚɜɢɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɧɚ 
ɫɚɥɮɟɬɤɭ, ɩɨɤɚ ɩɨɞɚɱɚ ɩɚɪɚ ɧɟ ɫɬɚɧɟɬ 
ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨɣ.

Ⱦɨɛɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ
ȿɫɥɢ ɜ ɛɚɤɟ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɧɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ ɜɨɞɵ, 
ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɛɵɫɬɪɨ ɦɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɵɦ ɰɜɟɬɨɦ 
ɢ ɪɚɡɞɚɟɬɫɹ ɡɜɭɤɨɜɨɣ ɫɢɝɧɚɥ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ
ȼɨɞɹɧɨɣ ɧɚɫɨɫ ɡɚɩɨɥɧɹɟɬ ɩɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɫ 
ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɧɵɦɢ ɢɧɬɟɪɜɚɥɚɦɢ. ȿɫɥɢ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɟ 
ɩɪɨɲɥɨ ɭɫɩɟɲɧɨ, ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ 
ɛɵɫɬɪɨ ɦɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ
ȿɫɥɢ ɜɨɞɚ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɢɥɢ 
ɟɟ ɫɥɢɲɤɨɦ ɦɚɥɨ, ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɜɨɞɹɧɨɣ ɧɚɫɨɫ, 
ɤɨɬɨɪɵɣ ɩɨɞɚɟɬ ɜɨɞɭ ɢɡ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɜ ɩɚɪɨɜɨɣ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. ɉɪɨɰɟɫɫ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɦɨɠɟɬ ɡɚɧɹɬɶ 
ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ ɦɢɧɭɬ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
ɉɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɜɨɞɵ ɧɟɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɝɨ 
ɤɚɱɟɫɬɜɚ ɦɨɠɟɬ ɩɪɨɢɡɨɣɬɢ ɡɚɫɨɪɟɧɢɟ ɫɨɩɟɥ ɢ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɟ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ ɭɪɨɜɧɹ ɜɨɞɵ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɱɢɫɬɨ ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ. 
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 % ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ 
ɜɨɞɵ ɜ ɫɦɟɫɢ ɫ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɤɨɧɞɟɧɫɚɰɢɨɧɧɭɸ ɜɨɞɭ ɢɡ ɫɭɲɢɥɶɧɨɣ 
ɦɚɲɢɧɵ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɫɨɛɪɚɧɧɭɸ ɞɨɠɞɟɜɭɸ ɜɨɞɭ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɞɨɛɚɜɤɢ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɚɪɨɦɚɬɢɡɚɬɨɪɵ).
1. Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ 

ɢɥɢ ɫɦɟɫɶɸ, ɫɨɫɬɨɹɳɟɣ ɢɡ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ 
ɢ ɦɚɤɫ. 50 % ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɜɨɞɵ.
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɝɨɬɨɜɨ ɤ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ.

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ «ȼɵɤɥ.».

Ɋɢɫɭɧɨɤ L
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜɵɤɥɸɱɟɧɨ.

2. ɋɞɜɢɧɭɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɨɬ ɞɟɬɟɣ ɧɚɡɚɞ.
Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ.

3. ɂɡɜɥɟɱɶ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
4. Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.

ɉɪɨɦɵɜɤɚ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ
ɉɪɨɦɵɜɚɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɩɨɫɥɟ 
ɤɚɠɞɨɣ ɞɟɫɹɬɨɣ ɡɚɩɪɚɜɤɢ ɛɚɤɚ.
1. ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ,ɫɦ. ɝɥɚɜɭ  ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ 

ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
2. Ⱦɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ ɨɫɬɵɬɶ.
3. Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
4. ȼɵɧɭɬɶ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢɡ ɨɬɫɟɤɚ ɞɥɹ 

ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.
5. Ɉɬɤɪɵɬɶ ɡɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ. 

Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɨɬɤɪɵɬɵɣ ɤɨɧɟɰ 
ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɧɚ ɡɚɦɨɤ ɡɚɬɜɨɪ 
ɢɧɫɩɟɤɰɢɨɧɧɨɝɨ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ, ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɜ 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɟɣ ɢ ɩɨɜɟɪɧɭɬɶ. 
Ɋɢɫɭɧɨɤ Q

6. ɇɚɩɨɥɧɢɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɜɨɞɨɣ ɢ ɫɢɥɶɧɨ 
ɩɨɛɨɥɬɚɬɶ ɜɡɚɞ-ɜɩɟɪɟɞ. ɗɬɨ ɨɫɜɨɛɨɠɞɚɟɬ ɨɬ 
ɨɫɬɚɬɤɨɜ ɢɡɜɟɫɬɢ, ɨɬɥɨɠɢɜɲɢɯɫɹ ɧɚ ɞɧɟ ɩɚɪɨɜɨɝɨ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

7. ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɫɥɢɬɶ ɜɨɞɭ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ R

ɏɪɚɧɟɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
1. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɜ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ 

ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɛɨɥɶɲɨɝɨ ɪɚɡɦɟɪɚ. 
2. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɭɱɧɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ ɢ ɬɨɱɟɱɧɨɟ ɫɨɩɥɨ ɧɚ 

1 ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ. 
3. Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɛɨɥɶɲɭɸ ɤɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɧɚ ɬɨɱɟɱɧɨɦ 

ɫɨɩɥɟ. 
4. ɉɨɜɟɫɢɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɜ ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ 

ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ N

5. ɋɦɨɬɚɬɶ ɤɚɛɟɥɶ ɢ ɯɪɚɧɢɬɶ ɟɝɨ ɜ ɨɬɫɟɤɟ ɞɥɹ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ P

6. ɋɦɨɬɚɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ ɲɥɚɧɝ ɢ ɯɪɚɧɢɬɶ ɟɝɨ ɜ ɨɬɫɟɤɟ 
ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ. 
Ɋɢɫɭɧɨɤ O

7. ɉɨɦɟɫɬɢɬɶ ɦɚɥɟɧɶɤɭɸ ɤɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɢ ɳɟɬɤɭ 
ɞɥɹ ɲɜɨɜ ɜ ɨɬɫɟɤ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.

8. ɏɪɚɧɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɫɭɯɨɦ ɢ ɡɚɳɢɳɟɧɧɨɦ ɨɬ 
ɦɨɪɨɡɨɜ ɦɟɫɬɟ.

ȼɚɠɧɵɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ
Ɉɱɢɫɬɤɚ ɩɨɥɨɜ

ɉɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɦɵ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ 
ɩɨɞɦɟɫɬɢ ɢɥɢ ɩɪɨɩɵɥɟɫɨɫɢɬɶ ɩɨɥ. Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ ɷɬɨɦɭ 
ɩɨɥ ɭɠɟ ɞɨ ɜɥɚɠɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɛɭɞɟɬ ɨɫɜɨɛɨɠɞɟɧ ɨɬ 
ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ ɢ ɦɭɫɨɪɚ.

Ɉɫɜɟɠɟɧɢɟ ɬɟɤɫɬɢɥɹ
ɉɟɪɟɞ ɨɛɪɚɛɨɬɤɨɣ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ 
ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɬɟɤɫɬɢɥɶ ɧɚ ɩɟɪɟɧɨɫɢɦɨɫɬɶ, ɜɵɛɪɚɜ 
ɫɤɪɵɬɵɣ ɭɱɚɫɬɨɤ: ɨɛɪɚɛɨɬɚɬɶ ɬɟɤɫɬɢɥɶ ɩɚɪɨɦ, ɞɚɬɶ 
ɩɪɨɫɨɯɧɭɬɶ, ɚ ɡɚɬɟɦ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬ 
ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɰɜɟɬɚ ɢɥɢ ɮɨɪɦɵ.

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɢɦɟɸɳɢɯ ɩɨɤɪɵɬɢɟ ɢɥɢ 
ɨɤɪɚɲɟɧɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ
ɉɚɪ ɫɩɨɫɨɛɟɧ ɨɬɫɥɚɢɜɚɬɶ ɜɨɫɤ, ɦɟɛɟɥɶɧɭɸ 
ɩɨɥɢɬɭɪɭ, ɩɨɥɢɦɟɪɧɵɟ ɩɨɤɪɵɬɢɹ ɢɥɢ ɤɪɚɫɤɭ ɢ 
ɨɤɥɟɣɤɭ ɧɚ ɤɪɨɦɤɚɯ.
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɶ ɩɚɪ ɧɚ ɫɤɥɟɟɧɧɵɟ ɤɪɨɦɤɢ, ɬ.ɤ. ɷɬɨ 
ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɨɬɫɨɟɞɢɧɟɧɢɸ ɨɤɥɟɣɤɢ. 
ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɟ 
ɥɚɤɢɪɨɜɚɧɧɵɯ ɞɟɪɟɜɹɧɧɵɯ ɢ ɩɚɪɤɟɬɧɵɯ ɩɨɥɨɜ.
ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ 
ɨɤɪɚɲɟɧɧɵɯ ɢɥɢ ɢɦɟɸɳɢɯ ɩɥɚɫɬɢɤɨɜɨɟ ɩɨɤɪɵɬɢɟ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ ɤɭɯɨɧɧɨɣ ɢ ɠɢɥɨɣ ɦɟɛɟɥɢ, 
ɞɜɟɪɟɣ ɢ ɩɚɪɤɟɬɚ.
1. Ⱦɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɬɚɤɢɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ ɫɥɟɞɭɟɬ ɤɨɪɨɬɤɨ 

ɨɛɪɚɛɨɬɚɬɶ ɩɚɪɨɦ ɬɪɹɩɤɭ ɢ ɩɪɨɬɟɪɟɬɶ ɟɸ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ.

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɫɬɟɤɥɚ
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ȼɨɣ ɫɬɟɤɥɚ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɚɹ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ
ɉɚɪ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɪɟɞɢɬɶ ɥɚɤɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɭɱɚɫɬɤɢ 
ɨɤɨɧɧɨɣ ɪɚɦɵ, ɚ ɩɪɢ ɧɢɡɤɢɯ ɜɧɟɲɧɢɯ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɯ ɫɬɚɬɶ ɩɪɢɱɢɧɨɣ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɣ ɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɨɤɨɧɧɵɯ ɫɬɟɤɨɥ ɢ ɢɯ 
ɪɚɡɪɭɲɟɧɢɹ.
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɶ ɫɬɪɭɸ ɩɚɪɚ ɧɚ ɥɚɤɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɭɱɚɫɬɤɢ ɨɤɨɧɧɨɣ ɪɚɦɵ.
ɉɪɢ ɧɢɡɤɢɯ ɜɧɟɲɧɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɧɚɝɪɟɬɶ ɨɤɨɧɧɵɟ ɫɬɟɤɥɚ, ɤɨɪɨɬɤɨ ɨɛɪɚɛɨɬɚɜ 
ɩɚɪɨɦ ɜɫɸ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ ɫɬɟɤɥɚ.



Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɨɤɧɨ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɪɭɱɧɨɣ ɧɚɫɚɞɤɢ ɢ 
ɱɟɯɥɚ. Ⱦɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɜɨɞɵ ɜɨɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ 
ɜɨɞɨɫɝɨɧɨɦ ɢɥɢ ɜɵɬɟɪɟɬɶ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɧɚɫɭɯɨ. 

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
ɉɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

ɉɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɦɨɠɧɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɛɟɡ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɜ ɫɥɟɞɭɸɳɢɯ ɫɥɭɱɚɹɯ: 
Ɣ ɍɫɬɪɚɧɟɧɢɟ ɧɟɛɨɥɶɲɢɯ ɫɤɥɚɞɨɤ ɧɚ ɜɢɫɹɳɢɯ 

ɩɪɟɞɦɟɬɚɯ ɨɞɟɠɞɵ: ɨɛɪɚɛɚɬɵɜɚɬɶ ɩɪɟɞɦɟɬ 
ɨɞɟɠɞɵ ɩɚɪɨɦ ɫ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ 10�20 ɫɦ. 

Ɣ ȼɥɚɠɧɚɹ ɭɛɨɪɤɚ ɩɵɥɢ: ɤɨɪɨɬɤɨ ɨɛɪɚɛɨɬɚɬɶ 
ɩɚɪɨɦ ɫɚɥɮɟɬɤɭ ɢ ɩɪɨɬɟɪɟɬɶ ɟɸ ɦɟɛɟɥɶ. 

Ɍɨɱɟɱɧɨɟ ɫɨɩɥɨ
Ɍɨɱɟɱɧɨɟ ɫɬɪɭɣɧɨɟ ɫɨɩɥɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ 
ɨɱɢɫɬɤɢ ɬɪɭɞɧɨ ɞɨɫɬɭɩɧɵɯ ɦɟɫɬ, ɫɬɵɤɨɜ, ɫɦɟɫɢɬɟɥɟɣ, 
ɫɬɨɤɨɜ, ɪɚɤɨɜɢɧ, ɭɧɢɬɚɡɨɜ, ɠɚɥɸɡɢ ɢ ɪɚɞɢɚɬɨɪɨɜ. 
ɑɟɦ ɛɥɢɠɟ ɬɨɱɟɱɧɨɟ ɫɬɪɭɣɧɨɟ ɫɨɩɥɨ ɤ 
ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɨɦɭ ɦɟɫɬɭ, ɬɟɦ ɜɵɲɟ ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɶ 
ɨɱɢɫɬɤɢ. ɗɬɨ ɨɛɭɫɥɨɜɥɟɧɨ ɬɟɦ, ɱɬɨ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɢ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵ ɜ ɦɟɫɬɟ ɜɵɯɨɞɚ ɢɡ 
ɫɨɩɥɚ. ɋɢɥɶɧɵɟ ɢɡɜɟɫɬɤɨɜɵɟ ɨɬɥɨɠɟɧɢɹ ɩɟɪɟɞ 
ɨɱɢɫɬɤɨɣ ɩɚɪɨɦ ɦɨɠɧɨ ɨɛɪɚɛɨɬɚɬɶ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢɦ 
ɱɢɫɬɹɳɢɦ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ. ȼɪɟɦɹ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ � ɨɤɨɥɨ 5 ɦɢɧɭɬ, ɩɨɫɥɟ ɱɟɝɨ ɨɛɪɚɛɨɬɚɬɶ 
ɩɚɪɨɦ.
1. ɇɚɞɜɢɧɭɬɶ ɬɨɱɟɱɧɨɟ ɫɬɪɭɣɧɨɟ ɫɨɩɥɨ ɧɚ ɩɚɪɨɜɨɣ 

ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ F

Ʉɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ (ɦɚɥɚɹ)

Ɇɚɥɚɹ ɤɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ 
ɫɬɨɣɤɢɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ. Ɉɛɪɚɛɨɬɤɚ ɳɟɬɤɨɣ ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ 
ɥɟɝɱɟ ɨɱɢɳɚɬɶ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɨɬ ɫɬɨɣɤɢɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ. 

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ
ɓɟɬɤɚ ɦɨɠɟɬ ɩɨɰɚɪɚɩɚɬɶ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɟ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.
Ɉɧɚ ɧɟ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɯ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.
1. ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɦɚɥɭɸ ɤɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɧɚ ɬɨɱɟɱɧɨɦ 

ɫɬɪɭɣɧɨɦ ɫɨɩɥɟ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ G

Ʉɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ, ɛɨɥɶɲɚɹ
Ȼɨɥɶɲɚɹ ɤɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ 
ɛɨɥɶɲɢɯ ɨɤɪɭɝɥɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ 
ɭɦɵɜɚɥɶɧɢɤɨɜ, ɞɭɲɟɜɵɯ, ɜɚɧɧ, ɤɭɯɨɧɧɵɯ ɦɨɟɤ ɢ ɬ.ɞ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ
ɓɟɬɤɚ ɦɨɠɟɬ ɩɨɰɚɪɚɩɚɬɶ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɟ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.
Ɉɧɚ ɧɟ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɯ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.
1. Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɛɨɥɶɲɭɸ ɤɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɧɚ ɬɨɱɟɱɧɨɦ 

ɫɨɩɥɟ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ G

Ɇɨɳɧɨɟ ɫɨɩɥɨ
Ɇɨɳɧɚɹ ɳɟɬɤɚ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɫɬɨɣɤɢɯ 
ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ, ɩɪɨɞɭɜɤɢ ɭɝɥɨɜ, ɫɬɵɤɨɜ ɢ ɬ.ɞ.
1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɦɨɳɧɭɸ ɳɟɬɤɭ ɧɚ ɬɨɱɟɱɧɨɟ ɫɨɩɥɨ, 

ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɟ ɞɥɹ ɤɪɭɝɥɨɣ ɳɟɬɤɢ. 
Ɋɢɫɭɧɨɤ G

ɓɟɬɤɚ ɞɥɹ ɲɜɨɜ
1. ɓɟɬɤɚ ɞɥɹ ɲɜɨɜ ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɭɡɤɢɯ 

ɳɟɥɟɣ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ ɦɟɠɞɭ ɨɤɨɧɧɵɦɢ ɧɢɲɚɦɢ ɢ 
ɤɪɢɜɨɲɢɩɧɵɦɢ ɪɭɤɨɹɬɤɚɦɢ ɜ ɫɬɟɧɟ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ G

Ɋɭɱɧɚɹ ɧɚɫɚɞɤɚ
Ɋɭɱɧɚɹ ɧɚɫɚɞɤɚ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ 
ɧɟɛɨɥɶɲɢɯ ɦɨɸɳɢɯɫɹ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ, ɞɭɲɟɜɵɯ 
ɤɚɛɢɧ ɢ ɡɟɪɤɚɥ.
1. ɇɚɞɜɢɧɭɬɶ ɪɭɱɧɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ 

ɬɨɱɟɱɧɵɦ ɫɬɪɭɣɧɵɦ ɫɨɩɥɨɦ ɧɚ ɩɚɪɨɜɨɣ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ F

2. ɇɚɞɟɬɶ ɱɟɯɨɥ ɧɚ ɪɭɱɧɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ.

ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɚ
ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ 
ɦɨɸɳɢɯɫɹ ɩɨɤɪɵɬɢɣ ɫɬɟɧ ɢ ɩɨɥɚ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ 
ɤɚɦɟɧɧɵɯ ɩɨɥɨɜ, ɤɟɪɚɦɢɱɟɫɤɨɣ ɩɥɢɬɤɢ ɢ ɩɨɤɪɵɬɢɣ 
ɢɡ ɉȼɏ. 

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢɡ-ɡɚ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ ɩɚɪɚ
ȼɵɫɨɤɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɢ ɜɥɚɠɧɨɫɬɶ ɦɨɝɭɬ 
ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɦ.
ɉɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ 
ɬɟɪɦɨɫɬɨɣɤɨɫɬɶ ɢ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟ ɩɚɪɚ ɜ 
ɦɚɥɨɡɚɦɟɬɧɨɦ ɦɟɫɬɟ ɫ ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɵɦ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɦ ɩɚɪɚ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ
Ɉɫɬɚɬɤɢ ɱɢɫɬɹɳɢɯ ɫɪɟɞɫɬɜ ɢ ɷɦɭɥɶɫɢɹ ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ 
ɧɚ ɨɱɢɳɚɟɦɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɩɪɢ ɨɛɪɚɛɨɬɤɟ ɩɚɪɨɦ 
ɦɨɝɭɬ ɫɬɚɬɶ ɩɪɢɱɢɧɨɣ ɩɨɹɜɥɟɧɢɹ ɪɚɡɜɨɞɨɜ, 
ɤɨɬɨɪɵɟ ɨɞɧɚɤɨ ɢɫɱɟɡɧɭɬ ɩɨɫɥɟ ɧɟɫɤɨɥɶɤɢɯ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɣ.
ɉɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɦɵ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ 
ɩɨɞɦɟɫɬɢ ɢɥɢ ɩɪɨɩɵɥɟɫɨɫɢɬɶ ɩɨɥ. Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ ɷɬɨɦɭ 
ɩɨɥ ɭɠɟ ɞɨ ɜɥɚɠɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɛɭɞɟɬ ɨɫɜɨɛɨɠɞɟɧ ɨɬ 
ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ ɢ ɦɭɫɨɪɚ. ɑɬɨɛɵ ɩɚɪ ɦɨɝ ɞɨɥɶɲɟ 
ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɨɜɚɬɶ ɧɚ ɫɢɥɶɧɨ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɵɟ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ, ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ ɦɟɞɥɟɧɧɨ.
1. ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ ɫ ɩɚɪɨɜɵɦ 

ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ H

2. ɇɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɧɚɞɜɢɧɭɬɶ ɧɚ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ 
ɬɪɭɛɤɭ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ I

3. Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɫɚɥɮɟɬɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɟ ɞɥɹ 
ɩɨɥɚ.
a ɍɥɨɠɢɬɶ ɫɚɥɮɟɬɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɧɚ ɩɨɥ ɥɟɧɬɚɦɢ-

ɥɢɩɭɱɤɚɦɢ ɜɜɟɪɯ.
b ɋ ɧɟɡɧɚɱɢɬɟɥɶɧɵɦ ɭɫɢɥɢɟɦ ɩɪɢɠɚɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ 

ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɤ ɫɚɥɮɟɬɤɟ ɞɥɹ ɩɨɥɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ J

Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹɦ-ɥɢɩɭɱɤɚɦ ɬɤɚɧɶ ɞɥɹ 
ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɫɚɦɚ ɡɚɤɪɟɩɢɬɫɹ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɟ ɞɥɹ 
ɩɨɥɚ.

ɋɧɹɬɢɟ ɫɚɥɮɟɬɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ
1. ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɨɞɧɭ ɧɨɝɭ ɧɚ ɹɡɵɱɨɤ ɫɚɥɮɟɬɤɢ ɞɥɹ 

ɩɨɥɚ ɢ ɩɨɞɧɹɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ J

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ
ɋɧɚɱɚɥɚ ɥɟɧɬɚ-ɥɢɩɭɱɤɚ ɫɚɥɮɟɬɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɟɳɟ 
ɨɱɟɧɶ ɤɪɟɩɤɚɹ ɢ ɫɚɥɮɟɬɤɭ ɬɹɠɟɥɨ ɫɧɹɬɶ ɫ ɧɚɫɚɞɤɢ. 
ɉɨɫɥɟ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢ ɫɬɢɪɤɢ 
ɫɚɥɮɟɬɤɢ ɨɧɚ ɥɟɝɤɨ ɫɧɢɦɚɟɬɫɹ ɫ ɧɚɫɚɞɤɢ ɢ 
ɞɨɫɬɢɝɚɟɬ ɨɩɬɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɭɫɢɥɢɹ ɫɤɪɟɩɥɟɧɢɹ.



ɉɨɦɟɳɟɧɢɟ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɧɚ ɯɪɚɧɟɧɢɟ
1. ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɩɟɪɟɪɵɜɨɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬɶ 

ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɜ ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ N

ɋɤɨɥɶɡɹɳɚɹ ɧɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ
ɉɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɫɤɨɥɶɡɹɳɟɣ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɦɨɠɧɨ 
ɱɢɫɬɢɬɶ ɤɨɜɪɵ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɤɨɜɪɚ ɢ ɫɤɨɥɶɡɹɳɟɣ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ 
ɤɨɜɪɚ
Ɂɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɫɤɨɥɶɡɹɳɟɣ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ, ɚ 
ɬɚɤɠɟ ɜɵɫɨɤɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɢ ɜɥɚɠɧɨɫɬɶ ɦɨɝɭɬ 
ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɸ ɤɨɜɪɚ.
ɉɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ 
ɬɟɪɦɨɫɬɨɣɤɨɫɬɶ ɢ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟ ɩɚɪɚ ɧɚ ɤɨɜɟɪ ɜ 
ɦɚɥɨɡɚɦɟɬɧɨɦ ɦɟɫɬɟ ɫ ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɵɦ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɦ ɩɚɪɚ.
ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɨɱɢɫɬɤɟ ɨɬ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɹ 
ɤɨɜɪɚ.
ɍɛɟɞɢɬɶɫɹ, ɱɬɨ ɤɨɜɟɪ ɩɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɫɤɨɥɶɡɹɳɟɣ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɨɱɢɳɟɧ ɨɬ ɩɵɥɢ ɢ 
ɩɹɬɟɧ. 
ɉɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɢ ɩɨɫɥɟ ɩɟɪɟɪɵɜɨɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ 
ɭɞɚɥɢɬɶ ɜɵɩɚɪɢɜɚɧɢɟɦ ɜ ɫɬɨɤ (ɛɟɡ ɬɤɚɧɢ ɞɥɹ 
ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ/ɫ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɶɸ) ɫɤɨɩɢɜɲɭɸɫɹ 
ɜɨɞɭ (ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ) ɢɡ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɫɤɨɥɶɡɹɳɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ 
ɬɨɥɶɤɨ ɫ ɬɤɚɧɶɸ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɟ ɞɥɹ 
ɩɨɥɚ.
Ɉɱɢɫɬɤɭ ɩɚɪɨɦ ɩɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɫɤɨɥɶɡɹɳɟɣ 
ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ ɧɚ ɧɢɡɤɨɣ ɫɬɭɩɟɧɢ 
ɩɚɪɚ.
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɶ ɩɚɪ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɜ ɨɞɧɭ ɬɨɱɤɭ (ɧɟ 
ɛɨɥɟɟ 5 ɫɟɤɭɧɞ) ɜɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɢɡɛɵɬɨɱɧɨɝɨ 
ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ ɜɥɚɝɢ ɢ ɪɢɫɤɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢɡ-ɡɚ 
ɜɵɫɨɤɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ.
ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɫɤɨɥɶɡɹɳɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɧɚ 
ɤɨɜɪɚɯ ɫ ɜɵɫɨɤɢɦ ɜɨɪɫɨɦ.

Ɂɚɤɪɟɩɥɟɧɢɟ ɫɤɨɥɶɡɹɳɟɣ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɧɚ 
ɧɚɫɚɞɤɟ ɞɥɹ ɩɨɥɚ

1. Ɂɚɤɪɟɩɥɟɧɢɟ ɬɤɚɧɢ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɟ 
ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɫɦ. ɜ ɝɥɚɜɟ ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ J

2. ȼɜɟɫɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɫ ɥɟɝɤɢɦ ɧɚɠɚɬɢɟɦ ɜ 
ɫɤɨɥɶɡɹɳɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɞɨ ɮɢɤɫɚɰɢɢ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ K

3. ɉɪɢɫɬɭɩɢɬɶ ɤ ɨɱɢɫɬɤɟ ɤɨɜɪɚ.

ɋɧɹɬɢɟ ɫɤɨɥɶɡɹɳɟɣ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɤɨɜɪɨɜ ɫ 
ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ

� ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɠɨɝɢ ɫɬɨɩɵ
ɋɤɨɥɶɡɹɳɚɹ ɧɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɦɨɠɟɬ ɧɚɝɪɟɜɚɬɶɫɹ 
ɩɪɢ ɩɪɨɞɭɜɤɟ ɩɚɪɨɦ.
ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɢ ɧɟ ɫɧɢɦɚɬɶ ɫɤɨɥɶɡɹɳɭɸ 
ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɤɨɜɪɚ ɛɨɫɢɤɨɦ ɢɥɢ ɜ ɨɬɤɪɵɬɨɣ ɨɛɭɜɢ.
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɢ ɫɧɢɦɚɬɶ ɫɤɨɥɶɡɹɳɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ 
ɤɨɜɪɚ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɣ ɨɛɭɜɢ.
1. ɉɪɢɠɚɬɶ ɧɚɤɥɚɞɤɭ ɧɚ ɫɤɨɥɶɡɹɳɟɣ ɧɚɫɚɞɤɟ ɞɥɹ 

ɤɨɜɪɚ ɧɨɫɤɨɦ ɠɟɫɬɤɨɝɨ ɛɨɬɢɧɤɚ ɜɧɢɡ.
2. ɉɨɞɧɹɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɜɜɟɪɯ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ K

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɧɚɤɢɩɢ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ 
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ
ɋ ɭɱɟɬɨɦ ɨɛɪɚɡɨɜɚɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ 
ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɭɞɚɥɹɬɶ ɧɚɤɢɩɶ ɩɨ ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɢ 
ɭɤɚɡɚɧɧɨɝɨ ɜ ɬɚɛɥɢɰɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɣ ɛɚɤɚ 
ɞɥɹ ɜɨɞɵ (ɁȻ = ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɟ ɛɚɤɚ).

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ
ȼɨɞɨɯɨɡɹɣɫɬɜɟɧɧɨɟ ɜɟɞɨɦɫɬɜɨ ɢ ɝɨɪɨɞɫɤɢɟ 
ɤɨɦɦɭɧɚɥɶɧɵɟ ɫɥɭɠɛɵ ɩɪɟɞɨɫɬɚɜɥɹɸɬ 
ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɢ ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ
Ɋɚɫɬɜɨɪ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɦɨɠɟɬ ɪɚɡɪɭɲɢɬɶ 
ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.
Ɂɚɩɨɥɧɹɬɶ ɢ ɨɩɨɪɨɠɧɹɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɫɬɨɪɨɠɧɨ. 
1. ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ, ɫɦ. ɝɥɚɜɭ  ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ 

ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
2. Ⱦɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ ɨɫɬɵɬɶ.
3. Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
4. ȼɵɧɭɬɶ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢɡ ɨɬɫɟɤɚ ɞɥɹ 

ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.
5. Ɉɬɤɪɵɬɶ ɡɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ. 

Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɨɬɤɪɵɬɵɣ ɤɨɧɟɰ 
ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɧɚ ɡɚɦɨɤ ɡɚɬɜɨɪ 
ɢɧɫɩɟɤɰɢɨɧɧɨɝɨ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ, ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɜ 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɟɣ ɢ ɩɨɜɟɪɧɭɬɶ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ Q

6. ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɫɥɢɬɶ ɜɨɞɭ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ R

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɞɥɹ 
ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɧɟɩɨɞɯɨɞɹɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ 
ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɢ ɨɲɢɛɨɱɧɚɹ ɞɨɡɢɪɨɜɤɚ ɦɨɝɭɬ 
ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ 
ɧɚɤɢɩɢ KÄRCHER.
ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ 1 ɞɨɡɭ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ 
ɧɚ 0,5 ɥ ɜɨɞɵ.
7. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɪɚɫɬɜɨɪ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ 

ɧɚɤɢɩɢ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ.
8. Ɂɚɥɢɬɶ ɪɚɫɬɜɨɪ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɜ 

ɩɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. ɇɟ ɡɚɤɪɵɜɚɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ.

9. Ɉɫɬɚɜɢɬɶ ɪɚɫɬɜɨɪ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ 
ɞɟɣɫɬɜɨɜɚɬɶ ɩɪɢɛɥ. ɧɚ 8 ɱɚɫɨɜ.

10. ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɫɥɢɬɶ ɪɚɫɬɜɨɪ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ 
ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

11. ɉɨɜɬɨɪɢɬɶ ɩɪɨɰɟɫɫ ɭɞɚɥɟɧɢɟ ɧɚɤɢɩɢ, ɟɫɥɢ ɷɬɨ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ.

12. ɉɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɩɪɨɦɵɬɶ 2 ɢɥɢ 3 ɪɚɡɚ 
ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ, ɱɬɨɛɵ ɭɞɚɥɢɬɶ ɜɫɟ ɨɫɬɚɬɤɢ 
ɪɚɫɬɜɨɪɚ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ.

Ⱦɢɚɩɚɡɨɧ 
ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ

°dH ɦɦɨɥɶ/ɥ ɁȻ

I ɦɹɝɤɚɹ 0 - 7 0 - 1,3 100

II ɫɪɟɞɧɹɹ 7 - 14 1,3 - 2,5 90

III ɠɟɫɬɤɚɹ 14 - 21 2,5 - 3,8 75

IV ɨɱɟɧɶ 
ɠɟɫɬɤɚɹ

>21 >3,8 50



13. ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɫɥɢɬɶ ɜɨɞɭ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ R

14. ɉɪɨɬɟɪɟɬɶ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɤɚɛɟɥɹ.
15. ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɡɚɤɪɵɬɶ 

ɡɚɦɨɤ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ɍɯɨɞ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɦɢ
(ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ � ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ ɩɨɫɬɚɜɤɢ)
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ
ɋɚɥɮɟɬɤɢ ɢɡ ɦɢɤɪɨɮɢɛɪɵ ɧɟ ɩɨɞɯɨɞɹɬ ɞɥɹ ɫɭɲɤɢ 
ɜ ɫɭɲɢɥɶɧɨɣ ɦɚɲɢɧɟ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ
ɉɪɢ ɫɬɢɪɤɟ ɬɤɚɧɢ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɧɚ 
ɷɬɢɤɟɬɤɟ ɩɨ ɭɯɨɞɭ ɡɚ ɢɡɞɟɥɢɹɦɢ. ɑɬɨɛɵ ɬɤɚɧɶ 
ɯɨɪɨɲɨ ɜɩɢɬɵɜɚɥɚ ɝɪɹɡɶ, ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɩɨɥɨɫɤɚɧɢɹ.
1. Ɍɤɚɧɶ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɢ ɱɟɯɥɵ ɫɬɢɪɚɬɶ ɜ ɦɚɲɢɧɟ 

ɩɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ ɧɟ ɜɵɲɟ 60 °C.

ɉɨɦɨɳɶ ɩɪɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɹɯ
Ɂɚɱɚɫɬɭɸ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɢɦɟɸɬ ɩɪɨɫɬɵɟ ɩɪɢɱɢɧɵ, 
ɩɨɷɬɨɦɭ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ ɨɛɡɨɪɚ ɢɯ ɦɨɠɧɨ 
ɭɫɬɪɚɧɢɬɶ ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥɶɧɨ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɫɨɦɧɟɧɢɹ ɢɥɢ 
ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ ɧɟ ɨɩɢɫɚɧɧɵɯ ɡɞɟɫɶ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ ɜ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɧɭɸ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.
� ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɭɞɚɪɚ ɬɨɤɨɦ ɢ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɨɠɨɝɨɜ
ɍɫɬɪɚɧɹɬɶ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɧɚ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɧɨɦ ɤ 
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɣ ɫɟɬɢ ɢɥɢ ɪɚɡɨɝɪɟɬɨɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ 
ɨɩɚɫɧɨ. 
ȼɵɧɭɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɬɟɤɟɪ.
Ⱦɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ ɨɫɬɵɬɶ.
Ɉɝɪɚɧɢɱɟɧɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ
ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫɶ ɧɚɤɢɩɶ.

ɍɞɚɥɢɬɶ ɧɚɤɢɩɶ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɛɵɫɬɪɨ ɦɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɵɦ 
ɫɜɟɬɨɦ, ɪɚɡɞɚɟɬɫɹ ɡɜɭɤɨɜɨɣ ɫɢɝɧɚɥ
ȼ ɛɚɤɟ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɜɨɞɚ.

ɇɚɩɨɥɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
ɇɟɜɨɡɦɨɠɧɨ ɧɚɠɚɬɶ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ
Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ ɡɚɳɢɬɨɣ ɨɬ ɞɟɬɟɣ.

ɋɞɜɢɧɭɬɶ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɨɬ ɞɟɬɟɣ ɜɩɟɪɟɞ.
Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ.

Ⱦɨɥɝɨɟ ɜɪɟɦɹ ɧɚɝɪɟɜɚɧɢɹ
ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫɶ ɧɚɤɢɩɶ.

ɍɞɚɥɢɬɶ ɧɚɤɢɩɶ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
Ɂɧɚɱɢɬɟɥɶɧɵɣ ɜɵɛɪɨɫ ɜɨɞɵ
ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫɶ ɧɚɤɢɩɶ.

ɍɞɚɥɢɬɶ ɧɚɤɢɩɶ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ

ɋɨɯɪɚɧɹɟɬɫɹ ɩɪɚɜɨ ɧɚ ɜɧɟɫɟɧɢɟ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɯ 
ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ.

Ɂɦɿɫɬ

Ɂɚɝɚɥɶɧɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ
ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɡɧɚɣɨɦɢɬɢɫɶ ɡ ɰɿɽɸ 
ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɨɸ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɽɸ ɡ 

ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɬɚ ɜɤɚɡɿɜɤɚɦɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ, ɳɨ 
ɞɨɞɚɸɬɶɫɹ. Ⱦɿɹɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɧɢɯ.
Ɂɛɟɪɿɝɚɬɢ ɨɛɢɞɜɿ ɛɪɨɲɭɪɢ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥɶɲɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.

ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɡɚ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɧɹɦ
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɬɿɥɶɤɢ ɞɥɹ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɜ 
ɞɨɦɚɲɧɶɨɦɭ ɝɨɫɩɨɞɚɪɫɬɜɿ. ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ 
ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ ɿ ɦɨɠɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɶ ɿɡ 
ɩɪɢɞɚɬɧɢɦ ɩɪɢɥɚɞɞɹɦ, ɭ ɩɨɪɹɞɤɭ, ɨɩɢɫɚɧɨɦɭ ɜ ɰɿɣ 
ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ. Ɇɢɣɧɿ ɡɚɫɨɛɢ ɧɟ ɩɨɬɪɿɛɧɿ. 
ɋɥɿɞ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɿɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ.

Ɉɯɨɪɨɧɚ ɞɨɜɤɿɥɥɹ
ɉɚɤɭɜɚɥɶɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ ɩɪɢɞɚɬɧɿ ɞɨ ɜɬɨɪɢɧɧɨʀ 
ɩɟɪɟɪɨɛɤɢ. ɍɩɚɤɨɜɤɭ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɭɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢ 
ɛɟɡ ɲɤɨɞɢ ɞɥɹ ɞɨɜɤɿɥɥɹ.
ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɬɚ ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬɶ 
ɰɿɧɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɹɤɿ ɩɪɢɞɚɬɧɿ ɞɨ ɜɬɨɪɢɧɧɨʀ 
ɩɟɪɟɪɨɛɤɢ, ɿ ɱɚɫɬɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ, ɹɤ-ɨɬ ɛɚɬɚɪɟʀ, 
ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɢ ɱɢ ɦɚɫɬɢɥɨ, ɹɤɿ ɭ ɪɚɡɿ 

ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɝɨ ɩɨɜɨɞɠɟɧɧɹ ɡ ɧɢɦɢ ɚɛɨ 
ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨʀ ɭɬɢɥɿɡɚɰɿʀ ɦɨɠɭɬɶ ɫɬɜɨɪɢɬɢ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɭ 
ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɥɸɞɢɧɢ ɬɚ ɞɨɜɤɿɥɥɹ. Ɉɞɧɚɤ 
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ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ȼ 220 - 

240

Ɏɚɡɚ ~ 1

ɑɚɫɬɨɬɚ Ƚɰ 50

ɋɬɟɩɟɧɶ ɡɚɳɢɬɵ IPX4

Ʉɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ I

Ⱦɚɧɧɵɟ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
Ɇɨɳɧɨɫɬɶ ɧɚɝɪɟɜɚ ȼɬ 2250

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɟ ɪɚɛɨɱɟɟ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟ

Ɇɉɚ 0,4

ȼɪɟɦɹ ɧɚɝɪɟɜɚ Ɇɢɧɭɬɵ 3

Ⱦɥɢɬɟɥɶɧɚɹ ɨɛɪɚɛɨɬɤɚ ɩɚɪɨɦ ɝ/ɦɢɧ 60

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɩɚɪɨɜɨɣ ɭɞɚɪ ɝ/ɦɢɧ 150

Ɂɚɩɪɚɜɨɱɧɵɣ ɨɛɴɟɦ
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɥ 1,3

ɉɚɪɨɜɨɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɥ 0,5

Ɋɚɡɦɟɪɵ ɢ ɜɟɫ
ȼɟɫ (ɛɟɡ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ) ɤɝ 5,6

Ⱦɥɢɧɚ ɦɦ 400

ɒɢɪɢɧɚ ɦɦ 270

ɌɁ ɦɦ 300
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ɰɿ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿ ɞɥɹ ɧɚɥɟɠɧɨʀ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ. ɉɪɢɫɬɪɨʀ, ɩɨɡɧɚɱɟɧɿ ɰɢɦ ɫɢɦɜɨɥɨɦ, 
ɡɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɭɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɩɨɛɭɬɨɜɢɦ 
ɫɦɿɬɬɹɦ.

ȼɤɚɡɿɜɤɢ ɳɨɞɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɿɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚɜɟɞɟɧɿ ɧɚ 
ɫɚɣɬɿ: www.kaercher.de/REACH

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ
ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɟ ɩɪɢɥɚɞɞɹ 
ɬɚ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ, ɬɨɦɭ ɳɨ ɫɚɦɟ ɜɨɧɢ 
ɝɚɪɚɧɬɭɸɬɶ ɛɟɡɩɟɱɧɭ ɬɚ ɛɟɡɩɟɪɟɛɿɣɧɭ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ȱɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɳɨɞɨ ɩɪɢɥɚɞɞɹ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ 
ɦɿɫɬɢɬɶɫɹ ɧɚ ɫɚɣɬɿ www.kaercher.com.

Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɜɤɢ
Ʉɨɦɩɥɟɤɬɚɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɚɡɧɚɱɟɧɚ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɰɿ. ɉɿɞ 
ɱɚɫ ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɿɸ. ɍ ɪɚɡɿ ɧɟɫɬɚɱɿ ɩɪɢɥɚɞɞɹ ɚɛɨ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧɶ, ɨɬɪɢɦɚɧɢɯ ɩɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ, 
ɫɥɿɞ ɩɨɜɿɞɨɦɢɬɢ ɩɪɨ ɰɟ ɬɨɪɝɨɜɟɥɶɧɿɣ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿʀ, ɹɤɚ 
ɩɪɨɞɚɥɚ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ
ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬɶ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿ ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɿ ɭɦɨɜɢ, 
ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɿ ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨɸ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿɽɸ ɡɛɭɬɭ 
ɧɚɲɨʀ ɩɪɨɞɭɤɰɿʀ ɜ ɰɿɣ ɤɪɚʀɧɿ. Ɇɨɠɥɢɜɿ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɨɝɨ ɫɬɪɨɤɭ ɦɢ ɭɫɭɜɚɽɦɨ 
ɛɟɡɤɨɲɬɨɜɧɨ, ɹɤɳɨ ɩɪɢɱɢɧɚ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɩɨɥɹɝɚɽ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜ ɚɛɨ ɜɢɪɨɛɧɢɱɨɦɭ ɛɪɚɤɭ. ɍ ɪɚɡɿ 
ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɩɪɟɬɟɧɡɿɣ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɨɝɨ ɫɬɪɨɤɭ 
ɩɪɨɯɚɧɧɹ ɡɜɟɪɬɚɬɢɫɹ, ɦɚɸɱɢ ɩɪɢ ɫɨɛɿ ɱɟɤ ɩɪɨ 
ɩɨɤɭɩɤɭ, ɞɨ ɬɨɪɝɨɜɟɥɶɧɨʀ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿʀ, ɳɨ ɩɪɨɞɚɥɚ 
ɩɪɨɞɭɤɬ, ɚɛɨ ɞɨ ɧɚɣɛɥɢɠɱɨʀ ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ 
ɫɟɪɜɿɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ.
(Ⱥɞɪɟɫɢ ɞɢɜ. ɧɚ ɡɜɨɪɨɬɿ)

Ɂɚɩɨɛɿɠɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ
� ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ȼɿɞɫɭɬɧɿ ɚɛɨ ɡɦɿɧɟɧɿ ɡɚɩɨɛɿɠɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ
Ɂɚɩɨɛɿɠɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɿ ɞɥɹ ɜɚɲɨɝɨ ɡɚɯɢɫɬɭ.
Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɡɦɿɧɸɜɚɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɱɢ 
ɧɟɯɬɭɜɚɬɢ ɧɢɦɢ.

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ
(Ɂɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ ɬɢɩɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ)

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ
Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ ɩɿɞɬɪɢɦɭɽ ɬɢɫɤ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɩɿɞ ɱɚɫ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɩɨ ɦɨɠɥɢɜɨɫɬɿ 
ɩɨɫɬɿɣɧɢɦ. ɇɚɝɪɿɜɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɞɨɫɹɝɧɟɧɧɹ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɪɨɛɨɱɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦɭ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɬɚ ɡɧɨɜɭ ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɭ ɪɚɡɿ 
ɩɚɞɿɧɧɹ ɬɢɫɤɭ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ 
ɜɿɞɛɨɪɭ ɩɚɪɢ.

Ɂɚɯɢɫɧɢɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ
Ɂɚɯɢɫɧɢɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɡɚɩɨɛɿɝɚɽ ɩɟɪɟɝɪɿɜɚɧɧɸ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ. əɤɳɨ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ ɬɚ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ 
ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɜɢɣɲɥɢ ɿɡ ɥɚɞɭ ɿ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɩɟɪɟɝɪɿɜɫɹ, ɬɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɡɚɯɢɫɧɨɝɨ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɭ. Ⱦɥɹ ɩɨɜɟɪɧɟɧɧɹ ɡɚɯɢɫɧɨɝɨ 
ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɭ ɭ ɜɢɯɿɞɧɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ 
ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨʀ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ 
KÄRCHER.

Ɍɟɪɦɨɫɬɚɬ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ
ɍ ɪɚɡɿ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ 
ɜɿɞɤɥɸɱɚɽ ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɹɤɳɨ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ 
ɧɟɦɚɽ ɜɨɞɢ ɿ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜ ɧɶɨɦɭ ɡɪɨɫɬɚɽ.
ɉɿɫɥɹ ɧɚɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɧɨɜ ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

Ɂɚɬɜɨɪ ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ
Ɂɚɬɜɨɪ ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ ɡɚɦɢɤɚɽ ɩɚɪɨɜɢɣ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɜɿɞ ɬɢɫɤɭ ɩɚɪɢ, ɳɨ ɭɬɜɨɪɸɽɬɶɫɹ. Ɂɚɬɜɨɪ 
ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ ɨɞɧɨɱɚɫɧɨ ɽ ɤɥɚɩɚɧɨɦ 
ɨɛɦɟɠɟɧɧɹ ɬɢɫɤɭ. əɤɳɨ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ ɜɢɹɜɢɜɫɹ 
ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɦ, ɚ ɬɢɫɤ ɩɚɪɢ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ 
ɡɪɨɫɬɚɽ, ɬɨ ɜɿɞɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ ɤɥɚɩɚɧ ɨɛɦɟɠɟɧɧɹ ɬɢɫɤɭ ɿ 
ɩɚɪɚ ɜɢɯɨɞɢɬɶ ɧɚɡɨɜɧɿ ɱɟɪɟɡ ɡɚɬɜɨɪ ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ 
ɨɬɜɨɪɭ.
ɉɟɪɟɞ ɩɨɜɬɨɪɧɢɦ ɜɜɨɞɨɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨʀ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ 
KÄRCHER.

Ɉɩɢɫ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
ɍ ɰɿɣ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɨɩɢɫɚɧɨ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɭ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɿɸ. Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɜɤɢ ɜɿɞɪɿɡɧɹɽɬɶɫɹ 
ɡɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ ɦɨɞɟɥɿ, ɞɢɜ. ɭɩɚɤɨɜɤɭ.
Ɋɢɫɭɧɤɢ ɞɢɜ. ɧɚ ɫɬɨɪɿɧɰɿ ɡ ɡɨɛɪɚɠɟɧɧɹɦɢ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ A

1 ɋɜɿɬɥɨɞɿɨɞɧɿ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪɢ

2 ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ

3 ȼɿɞɫɿɤ ɞɥɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ

4 Ɋɭɱɤɚ ɞɥɹ ɩɟɪɟɧɟɫɟɧɧɹ

5 Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ

6 Ɇɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥɶ ɡɿ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨɸ ɜɢɥɤɨɸ

7 ȱɧɞɢɤɚɰɿɹ � ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ OFF (ȼɂɆɄ.)

8 Ɇɿɧɿɦɚɥɶɧɢɣ ɪɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɩɚɪɢ

9 ɋɟɪɟɞɧɿɣ ɪɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɩɚɪɢ

10 Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɢɣ ɪɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɩɚɪɢ

11 Ɂɚɬɜɨɪ ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ

12 ɉɚɪɤɭɜɚɥɶɧɟ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

13 ɇɚɩɪɹɦɧɢɣ ɪɨɥɢɤ

14 ɉɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ

15 ȼɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ

16 Ʉɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ

17 Ȼɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɤɧɨɩɨɤ ɜɿɞ ɞɿɬɟɣ

18 ɉɚɪɨɜɢɣ ɲɥɚɧɝ

19 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡ ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ

20 Ʉɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ ɦɚɥɟɧɶɤɚ    

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɿɜ! ɉɨɜɟɪɯɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɫɢɥɶɧɨ ɧɚɝɪɿɜɚɽɬɶɫɹ

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ ɩɚɪɨɸ

ɉɪɨɱɢɬɚɬɢ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ



21 **Ʉɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ ɜɟɥɢɤɚ

22 **ɋɢɥɨɜɟ ɫɨɩɥɨ   

23 ɓɿɬɤɚ ɞɥɹ ɲɜɿɜ

24 Ɋɭɱɧɚ ɧɚɫɚɞɤɚ

25 ɑɨɯɨɥ ɡ ɦɿɤɪɨɮɿɛɪɢ ɞɥɹ ɪɭɱɧɨʀ ɧɚɫɚɞɤɢ

26 ɉɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɿ ɬɪɭɛɤɢ (2 ɲɬ.)

27 Ʉɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ

28 ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

29 Ɂ�ɽɞɧɚɧɧɹ-ɥɢɩɭɱɤɚ

30 Ƚɚɧɱɿɪɤɚ ɡ ɦɿɤɪɨɮɿɛɪɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ (1 ɲɬ.)

31 **Ƚɚɧɱɿɪɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɡ ɦɿɤɪɨɮɿɛɪɢ (2 ɲɬ.)

32 **Ɋɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢɥɢɦɿɜ

33 Ɂɚɫɿɛ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ

**Ɉɩɰɿɹ 

Ɇɨɧɬɚɠ
ȼɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ

1. ȼɿɞɤɪɢɬɢɣ ɤɿɧɟɰɶ ɩɪɢɥɚɞɞɹ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ 
ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɿ ɧɚɫɭɜɚɬɢ, ɞɨɤɢ ɤɧɨɩɤɚ 
ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ ɧɟ 
ɡɚɮɿɤɫɭɽɬɶɫɹ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ F

2. ȼɿɞɤɪɢɬɢɣ ɤɿɧɟɰɶ ɩɪɢɥɚɞɞɹ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ 
ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɡ ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ G

3. ɉɿɞ'ɽɞɧɚɬɢ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɿ ɬɪɭɛɤɢ ɞɨ ɩɚɪɨɜɨɝɨ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ.
a ɇɚɫɭɧɭɬɢ 1-ɭ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɧɚ 

ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ, ɞɨɤɢ ɤɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ 
ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ ɧɟ ɡɚɮɿɤɫɭɽɬɶɫɹ.
Ɂ�ɽɞɧɭɜɚɥɶɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɩɿɞ�ɽɞɧɚɧɨ.

b ɇɚɫɭɧɭɬɢ 2-ɭ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɧɚ 1-
ɭ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɭ ɬɪɭɛɤɭ.
Ɂ�ɽɞɧɭɜɚɥɶɧɿ ɬɪɭɛɤɢ ɩɿɞ�ɽɞɧɚɧɨ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ H
4. ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɬɚ/ɚɛɨ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ 

ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɜɿɥɶɧɢɣ ɤɿɧɟɰɶ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɨʀ 
ɬɪɭɛɤɢ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ I
ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɩɿɞ�ɽɞɧɚɧɨ.

ȼɿɞ�ɽɞɧɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ
1. ȼɿɞɫɭɧɭɬɢ ɧɚɡɚɞ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɞɿɬɟɣ.

ȼɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɨ.
2. ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɤɧɨɩɤɭ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɪɨɡ�ɽɞɧɚɬɢ 

ɞɟɬɚɥɿ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ M

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ
ɇɚɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ

Ⱦɥɹ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɜɨɞɨɸ ɦɨɠɧɚ ɡɧɹɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ 
ɚɛɨ ɧɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɣɨɝɨ ɜɨɞɨɸ ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧɶɨ ɧɚ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ.
ɍȼȺȽȺ
ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
ɍ ɪɚɡɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɧɟɧɚɥɟɠɧɨʀ ɹɤɨɫɬɿ ɦɨɠɟ 
ɫɬɚɬɢɫɹ ɡɚɫɦɿɱɟɧɧɹ ɮɨɪɫɭɧɨɤ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ 
ɿɧɞɢɤɚɬɨɪɚ ɪɿɜɧɹ ɜɨɞɢ.

ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɭ ɜɨɞɭ. 
ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɧɟ ɛɿɥɶɲɟ 50 % ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɨʀ 
ɜɨɞɢ, ɡɦɿɲɚɧɨʀ ɡ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɤɨɧɞɟɧɫɚɰɿɣɧɭ ɜɨɞɭ ɿɡ ɫɭɲɢɥɶɧɨʀ 
ɦɚɲɢɧɢ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɡɿɛɪɚɧɭ ɞɨɳɨɜɭ ɜɨɞɭ.
Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɞɨɞɚɜɚɬɢ ɭ ɜɨɞɭ ɦɢɸɱɿ ɡɚɫɨɛɢ ɱɢ 
ɿɧɲɿ ɞɨɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɚɪɨɦɚɬɢɡɚɬɨɪɢ).

Ɂɧɿɦɚɧɧɹ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɡ ɦɟɬɨɸ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ
1. ɉɨɬɹɝɧɭɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨ ɭɝɨɪɭ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ B
2. ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ 

ɚɛɨ ɫɭɦɿɲɲɸ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɡ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 
50 % ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɨʀ ɜɨɞɢ, ɬɪɢɦɚɸɱɢ ɣɨɝɨ 
ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨ.

3. ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɬɚ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ ɧɚ ɧɶɨɝɨ 
ɜɧɢɡ ɞɨ ɮɿɤɫɚɰɿʀ.

ɇɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧɶɨ ɧɚ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ

1. ɑɟɪɟɡ ɨɬɜɿɪ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɧɚɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡɚɥɢɬɢ 
ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɭ ɜɨɞɭ ɱɢ ɫɭɦɿɲ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɡ 
ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 % ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɨʀ ɜɨɞɢ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ C

ɍɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
əɤɳɨ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɜɨɞɢ ɧɟɦɚɽ ɚɛɨ 
ɡɚɧɚɞɬɨ ɦɚɥɨ, ɬɨ ɩɨɱɢɧɚɽ ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɜɨɞɹɧɢɣ 
ɧɚɫɨɫ, ɹɤɢɣ ɩɨɞɚɽ ɜɨɞɭ ɡ ɛɚɤɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜ ɩɚɪɨɜɢɣ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. ɉɪɨɰɟɫ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɦɨɠɟ ɬɪɢɜɚɬɢ 
ɤɿɥɶɤɚ ɯɜɢɥɢɧ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
Ʉɨɠɧɿ 60 ɫɟɤɭɧɞ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɤɨɪɨɬɤɨɱɚɫɧɨ ɡɚɤɪɢɜɚɽ 
ɤɥɚɩɚɧ, ɩɪɢ ɰɶɨɦɭ ɱɭɬɧɨ ɬɢɯɟ ɤɥɚɰɚɧɧɹ. 
Ɂɚɤɪɢɜɚɧɧɹ ɡɚɩɨɛɿɝɚɽ ɡɚɤɥɢɧɸɜɚɧɧɸ ɤɥɚɩɚɧɚ. 
ȼɢɩɭɫɤ ɩɚɪɢ ɡɚɜɞɹɤɢ ɰɶɨɦɭ ɧɟ ɩɨɪɭɲɭɽɬɶɫɹ. 
1. ɉɨɫɬɚɜɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɚ ɬɜɟɪɞɭ ɩɨɜɟɪɯɧɸ.
2. ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ ɜ ɪɨɡɟɬɤɭ.
3. ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɿɡ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ OFF (ȼɂɆɄ.) 

ɭ ɡɨɧɭ ɧɚɥɚɲɬɭɜɚɧɧɹ ɩɚɪɢ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ D
ɋɜɿɬɥɨɞɿɨɞɧɚ ɩɚɧɟɥɶ ɫɜɿɬɢɬɶɫɹ ɱɟɪɜɨɧɢɦ ɿ 
ɩɨɜɿɥɶɧɨ ɝɚɫɧɟ.

4. ɉɪɢɛɥɢɡɧɨ ɱɟɪɟɡ 3 ɯɜɢɥɢɧɢ ɫɜɿɬɥɨɞɿɨɞɧɢɣ 
ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɩɨɱɧɟ ɩɨɫɬɿɣɧɨ ɫɜɿɬɢɬɢɫɹ ɡɟɥɟɧɢɦ. 
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ E

5. ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɜɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ F
ȼɢɯɨɞɢɬɶ ɩɚɪɚ.

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ
Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ ɡɞɿɣɫɧɸɽɬɶɫɹ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱɚ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ. ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ 
ɦɚɽ ɬɪɢ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ. 

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ

ɋɟɪɟɞɧɹ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ

Ɇɿɧɿɦɚɥɶɧɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ



1. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ ɭ ɧɟɨɛɯɿɞɧɟ 
ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ.

2. ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɜɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ.
3. ɉɟɪɟɞ ɨɱɢɳɟɧɧɹɦ ɫɩɪɹɦɭɜɚɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ 

ɧɚ ɝɚɧɱɿɪɤɭ, ɩɨɤɢ ɩɨɞɚɱɚ ɩɚɪɢ ɧɟ ɫɬɚɧɟ 
ɪɿɜɧɨɦɿɪɧɨɸ.

Ⱦɨɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ
əɤɳɨ ɜɨɞɢ ɜ ɛɚɤɭ ɧɟɞɨɫɬɚɬɧɶɨ, ɫɜɿɬɥɨɞɿɨɞɧɢɣ 
ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɲɜɢɞɤɨ ɛɥɢɦɚɽ ɱɟɪɜɨɧɢɦ ɿ ɥɭɧɚɽ ɡɜɭɤɨɜɢɣ 
ɫɢɝɧɚɥ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
ȼɨɞɹɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɡɚɩɨɜɧɸɽ ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɱɟɪɟɡ 
ɩɟɜɧɿ ɩɪɨɦɿɠɤɢ ɱɚɫɭ. əɤɳɨ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɭɫɩɿɲɧɟ, 
ɫɜɿɬɥɨɞɿɨɞɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɲɜɢɞɤɨ ɛɥɢɦɚɽ ɱɟɪɜɨɧɢɦ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
əɤɳɨ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɜɨɞɢ ɧɟɦɚɽ ɚɛɨ 
ɡɚɧɚɞɬɨ ɦɚɥɨ, ɬɨ ɩɨɱɢɧɚɽ ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɜɨɞɹɧɢɣ 
ɧɚɫɨɫ, ɹɤɢɣ ɩɨɞɚɽ ɜɨɞɭ ɡ ɛɚɤɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜ ɩɚɪɨɜɢɣ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. ɉɪɨɰɟɫ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɦɨɠɟ ɬɪɢɜɚɬɢ 
ɤɿɥɶɤɚ ɯɜɢɥɢɧ.

ɍȼȺȽȺ
ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
ɍ ɪɚɡɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɜɨɞɢ ɧɟɧɚɥɟɠɧɨʀ ɹɤɨɫɬɿ ɦɨɠɟ 
ɫɬɚɬɢɫɹ ɡɚɫɦɿɱɟɧɧɹ ɮɨɪɫɭɧɨɤ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ 
ɿɧɞɢɤɚɬɨɪɚ ɪɿɜɧɹ ɜɨɞɢ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɭ ɜɨɞɭ. 
ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɧɟ ɛɿɥɶɲɟ 50 % ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɨʀ 
ɜɨɞɢ, ɡɦɿɲɚɧɨʀ ɡ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɤɨɧɞɟɧɫɚɰɿɣɧɭ ɜɨɞɭ ɿɡ ɫɭɲɢɥɶɧɨʀ 
ɦɚɲɢɧɢ.
ɇɟ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɡɿɛɪɚɧɭ ɞɨɳɨɜɭ ɜɨɞɭ.
Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɞɨɞɚɜɚɬɢ ɭ ɜɨɞɭ ɦɢɸɱɿ ɡɚɫɨɛɢ ɱɢ 
ɿɧɲɿ ɞɨɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɚɪɨɦɚɬɢɡɚɬɨɪɢ).
1. ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ 

ɚɛɨ ɫɭɦɿɲɲɸ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɡ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 
50 % ɞɢɫɬɢɥɶɨɜɚɧɨʀ ɜɨɞɢ.
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.

ȼɢɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
1. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 

«OFF».
Ɇɚɥɸɧɨɤ L
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɦɤɧɟɧɨ.

2. ȼɿɞɫɭɧɭɬɢ ɧɚɡɚɞ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɞɿɬɟɣ.
ȼɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɨ.

3. ȼɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
4. ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.

ɉɪɨɦɢɜɚɧɧɹ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ
ɉɪɨɦɢɜɚɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɩɪɢɥɚɞɭ ɩɿɫɥɹ 
ɤɨɠɧɨɝɨ ɞɟɫɹɬɨɝɨ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɛɚɤɚ.
1. ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ  ȼɢɦɤɧɟɧɧɹ 

ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
2. Ⱦɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.
3. ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.
4. Ⱦɿɫɬɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞɞɹ ɡ ɜɿɞɫɿɤɭ.
5. ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɡɚɝɥɭɲɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 

ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ. Ⱦɥɹ ɰɶɨɝɨ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɤɿɧɟɰɶ 
ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɜ ɡɚɬɜɨɪ ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ 
ɨɬɜɨɪɭ, ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ʀʀ ɜ ɧɚɩɪɹɦɧɿɣ ɬɚ ɧɚɝɜɢɧɬɢɬɢ. 
Ɇɚɥɸɧɨɤ Q

6. ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɜɨɞɨɸ ɿ ɟɧɟɪɝɿɣɧɨ 
ɪɨɡɤɚɱɚɬɢ ɣɨɝɨ ɜɩɟɪɟɞ-ɧɚɡɚɞ. ɐɟ ɞɨɩɨɦɨɠɟ 
ɜɢɜɿɥɶɧɢɬɢ ɡɚɥɢɲɤɢ ɧɚɤɢɩɭ, ɳɨ ɜɿɞɤɥɚɥɢɫɶ ɧɚ ɞɧɿ 
ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

7. ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɡɥɢɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ R

Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
1. ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɿ ɬɪɭɛɤɢ ɭ ɜɟɥɢɤɿ ɬɪɢɦɚɱɿ 

ɞɥɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ. 
2. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɭɱɧɭ ɧɚɫɚɞɤɭ ɣ ɬɨɱɤɨɜɟ ɫɨɩɥɨ ɧɚ 

ɤɨɠɧɭ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɭ ɬɪɭɛɤɭ. 
3. Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɜɟɥɢɤɭ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɧɚ ɬɨɱɤɨɜɨɦɭ 

ɫɨɩɥɿ. 
4. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɜ ɩɚɪɤɭɜɚɥɶɧɟ 

ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ N

5. Ɂɦɨɬɚɬɢ ɤɚɛɟɥɶ ɿ ɩɨɤɥɚɫɬɢ ɣɨɝɨ ɭ ɜɿɞɫɿɤ ɞɥɹ 
ɩɪɢɥɚɞɞɹ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ P

6. Ɂɦɨɬɚɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɲɥɚɧɝ ɿ ɩɨɤɥɚɫɬɢ ɣɨɝɨ ɭ ɜɿɞɫɿɤ 
ɞɥɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ. 
Ɇɚɥɸɧɨɤ O

7. ɉɨɤɥɚɫɬɢ ɦɚɥɟɧɶɤɭ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɬɚ ɳɿɬɤɭ ɞɥɹ 
ɲɜɿɜ ɭ ɜɿɞɫɿɤ ɞɥɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ.

8. Ɂɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɫɭɯɨɦɭ ɦɿɫɰɿ, ɡɚɯɢɳɟɧɨɦɭ 
ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ.

ȼɚɠɥɢɜɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɳɨɞɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨɜɟɪɯɧɿ ɩɿɞɥɨɝɢ
Ɇɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɽɦɨ ɩɟɪɟɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɩɿɞɥɨɝɭ ɜɿɧɢɤɨɦ ɚɛɨ ɩɢɥɨɫɨɫɨɦ. ɐɟ 
ɞɨɡɜɨɥɢɬɶ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɡ ɧɟʀ ɛɪɭɞ ɿ ɜɿɥɶɧɿ ɱɚɫɬɤɢ 
ɪɟɱɨɜɢɧ ɳɟ ɞɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ.

ȼɿɞɧɨɜɥɟɧɧɹ ɡɨɜɧɿɲɧɶɨɝɨ ɜɢɝɥɹɞɭ ɬɤɚɧɢɧ
ɉɟɪɟɞ ɨɛɪɨɛɤɨɸ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɚɜɠɞɢ 
ɫɥɿɞ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɫɬɿɣɤɿɫɬɶ ɬɤɚɧɢɧ ɧɚ ɧɟɩɨɦɿɬɧɿɣ 
ɞɿɥɹɧɰɿ: ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɬɤɚɧɢɧɭ ɩɚɪɨɸ, ɞɚɬɢ ɜɢɫɨɯɧɭɬɢ, ɚ 
ɩɨɬɿɦ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬ ɡɦɿɧɢ ɤɨɥɶɨɪɭ ɱɢ 
ɮɨɪɦɢ.

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ ɿɡ ɥɚɤɨɮɚɪɛɨɜɢɦ 
ɚɛɨ ɿɧɲɢɦ ɩɨɤɪɢɬɬɹɦ

ɍȼȺȽȺ
ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ
ɉɚɪɚ ɦɨɠɟ ɪɨɡɱɢɧɹɬɢ ɜɿɫɤ, ɦɟɛɥɟɜɭ ɩɨɥɿɬɭɪɭ, 
ɫɢɧɬɟɬɢɱɧɿ ɩɨɤɪɢɬɬɹ ɬɚ ɮɚɪɛɢ, ɚ ɬɚɤɨɠ 
ɧɚɤɥɟɣɤɢ ɧɚ ɤɪɨɦɤɚɯ.
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ ɩɚɪɭ ɧɚ ɡɚɤɥɟɽɧɿ ɤɪɨɦɤɢ, ɨɫɤɿɥɶɤɢ ɰɟ 
ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɧɚɤɥɟɣɨɤ. 
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɧɟɥɚɤɨɜɚɧɢɯ ɞɟɪɟɜ�ɹɧɢɯ ɚɛɨ ɩɚɪɤɟɬɧɢɯ ɩɿɞɥɨɝ.
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ ɿɡ ɥɚɤɨɮɚɪɛɨɜɢɦ ɚɛɨ ɫɢɧɬɟɬɢɱɧɢɦ 
ɩɨɤɪɢɬɬɹɦ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ ɦɟɛɥɿɜ ɞɥɹ ɤɭɯɨɧɶ ɿ 
ɜɿɬɚɥɟɧɶ, ɞɜɟɪɟɣ ɚɛɨ ɩɚɪɤɟɬɭ.
1. ɓɨɛ ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɬɚɤɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ, ɫɥɿɞ ɩɨɞɚɬɢ 

ɧɟɜɟɥɢɤɭ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ ɧɚ ɬɤɚɧɢɧɭ, ɚ ɬɨɞɿ 
ɩɪɨɬɟɪɬɢ ɧɟɸ ɩɨɬɪɿɛɧɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɫɤɥɚ
ɍȼȺȽȺ
Ȼɿɣ ɫɤɥɚ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ
ɉɚɪɚ ɦɨɠɟ ɩɨɲɤɨɞɢɬɢ ɥɚɤɨɜɚɧɿ ɞɿɥɹɧɤɢ ɜɿɤɨɧɧɨʀ 
ɪɚɦɢ, ɚ ɡɚ ɧɢɡɶɤɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɧɚɩɪɭɝɢ ɧɚ 
ɩɨɜɟɪɯɧɿ ɜɿɤɨɧɧɨɝɨ ɫɤɥɚ ɣ ɬɢɦ ɫɚɦɢɦ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ 
ɣɨɝɨ ɪɨɡɛɢɜɚɧɧɹ.
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ ɩɚɪɭ ɧɚ ɥɚɤɨɜɚɧɿ ɞɿɥɹɧɤɢ ɜɿɤɨɧɧɨʀ 
ɪɚɦɢ.



Ɂɚ ɧɢɡɶɤɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪ ɡɨɜɧɿɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ 
ɧɚɝɪɿɬɢ ɜɿɤɨɧɧɟ ɫɤɥɨ, ɡɥɟɝɤɚ ɨɛɪɨɛɢɜɲɢ ɩɚɪɨɸ ɜɫɸ 
ɣɨɝɨ ɩɨɜɟɪɯɧɸ.

Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɩɨɜɟɪɯɧɸ ɜɿɤɧɚ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɪɭɱɧɨʀ 
ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɬɚ ɱɨɯɥɚ. ȼɢɬɟɪɬɢ ɜɨɞɭ ɡɿ ɫɤɥɚ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɥɹ ɜɢɬɢɪɚɧɧɹ ɜɿɤɨɧ ɚɛɨ 
ɧɚɫɭɯɨ ɜɢɬɟɪɬɢ ɝɚɧɱɿɪɤɨɸ. 

Ɂɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɨɫɧɚɳɟɧɧɹ
ɉɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ

ɉɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɦɨɠɧɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɥɹ 
ɜɢɤɨɧɚɧɧɹ ɡɚɡɧɚɱɟɧɢɯ ɧɢɠɱɟ ɡɚɜɞɚɧɶ ɛɟɡ ɩɪɢɥɚɞɞɹ: 
Ɣ Ⱦɥɹ ɭɫɭɧɟɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɡɦɨɪɲɨɤ ɧɚ ɨɞɹɡɿ, ɳɨ 

ɜɢɫɢɬɶ: ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɨɞɹɝ ɩɚɪɨɸ ɡ ɜɿɞɫɬɚɧɿ 10�20 ɫɦ. 
Ɣ Ⱦɥɹ ɜɢɬɢɪɚɧɧɹ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɩɢɥɭ: ɩɨɞɚɬɢ ɧɟɜɟɥɢɤɭ 

ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ ɧɚ ɝɚɧɱɿɪɤɭ ɿ ɩɪɨɬɟɪɬɢ ɧɟɸ ɦɟɛɥɿ. 

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡ ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ
Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɡ ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ 
ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɜɚɠɤɨɞɨɫɬɭɩɧɢɯ ɡɨɧ, ɫɬɢɤɿɜ, ɚɪɦɚɬɭɪɢ, 
ɡɥɢɜɧɢɯ ɬɪɭɛ, ɭɦɢɜɚɥɶɧɢɤɿɜ, ɬɭɚɥɟɬɿɜ, ɠɚɥɸɡɿ ɬɚ 
ɧɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɯ ɟɥɟɦɟɧɬɿɜ. ɑɢɦ ɛɥɢɠɱɟ ɮɨɪɫɭɧɤɚ ɡ 
ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɡɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɞɨ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɨɝɨ 
ɦɿɫɰɹ, ɬɢɦ ɜɢɳɨɸ ɽ ɟɮɟɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, 
ɨɫɤɿɥɶɤɢ ɧɚ ɜɢɯɨɞɿ ɡ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɬɚ 
ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ ɽ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɢɦɢ. ɋɢɥɶɧɿ ɜɿɞɤɥɚɞɟɧɧɹ 
ɜɚɩɧɚ ɩɟɪɟɞ ɨɱɢɳɟɧɧɹɦ ɩɚɪɨɸ ɦɨɠɧɚ ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɪɢɞɚɬɧɨɝɨ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ. Ɂɚɥɢɲɢɬɢ 
ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ ɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧɿ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ ɧɚ 5 ɯɜɢɥɢɧ, ɚ 
ɩɨɬɿɦ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɣɨɝɨ ɩɚɪɨɸ.
1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɡ ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɧɚ 

ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ F

Ʉɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ (ɦɚɥɟɧɶɤɚ)

Ɇɚɥɟɧɶɤɚ ɤɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɫɬɿɣɤɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ. ȼɨɧɚ ɞɨɩɨɦɚɝɚɽ ɥɟɝɲɟ 
ɜɢɞɚɥɹɬɢ ɫɬɿɣɤɿ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ. 

ɍȼȺȽȺ
ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ
ɓɿɬɤɚ ɦɨɠɟ ɩɨɞɪɹɩɚɬɢ ɱɭɬɥɢɜɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.
ɇɟ ɩɿɞɯɨɞɢɬɶ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɱɭɬɥɢɜɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ.
1. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɦɚɥɟɧɶɤɭ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɡ 

ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ G

Ʉɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ ɜɟɥɢɤɚ
ȼɟɥɢɤɚ ɤɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɜɟɥɢɤɢɯ ɨɤɪɭɝɥɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ 
ɭɦɢɜɚɥɶɧɢɤɿɜ, ɞɭɲɨɜɢɯ, ɜɚɧɧ, ɤɭɯɨɧɧɢɯ ɦɢɣɨɤ ɬɨɳɨ.

ɍȼȺȽȺ
ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ
ɓɿɬɤɚ ɦɨɠɟ ɩɨɞɪɹɩɚɬɢ ɱɭɬɥɢɜɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.
ɇɟ ɩɿɞɯɨɞɢɬɶ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɱɭɬɥɢɜɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ.
1. Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɜɟɥɢɤɭ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɧɚ ɬɨɱɤɨɜɨɦɭ 

ɫɨɩɥɿ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ G

ɋɢɥɨɜɟ ɫɨɩɥɨ
ɋɢɥɨɜɟ ɫɨɩɥɨ ɩɿɞɯɨɞɢɬɶ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɫɬɿɣɤɢɯ 
ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ ɿ ɩɪɨɞɭɜɚɧɧɹ ɤɭɬɿɜ, ɲɜɿɜ ɬɨɳɨ.
1. ɋɢɥɨɜɟ ɫɨɩɥɨ ɜɫɬɚɧɨɜɥɸɜɚɬɢ ɧɚ ɬɨɱɤɨɜɟ ɫɨɩɥɨ, 

ɳɨ ɩɿɞɯɨɞɢɬɶ ɞɥɹ ɤɪɭɝɥɨʀ ɳɿɬɤɢ. 
Ɇɚɥɸɧɨɤ G

ɓɿɬɤɚ ɞɥɹ ɲɜɿɜ
1. ɓɿɬɤɚ ɞɥɹ ɲɜɿɜ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɽɬɶɫɹ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 

ɜɭɡɶɤɢɯ ɳɿɥɢɧ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɦɿɠ ɜɿɤɨɧɧɢɦɢ ɧɿɲɚɦɢ 
ɿ ɪɭɱɤɚɦɢ ɜ ɫɬɿɧɿ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ G

Ɋɭɱɧɚ ɧɚɫɚɞɤɚ
Ɋɭɱɧɚ ɧɚɫɚɞɤɚ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɧɟɜɟɥɢɤɢɯ 
ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ, ɳɨ ɦɢɸɬɶɫɹ, ɞɭɲɨɜɢɯ ɤɚɛɿɧ ɿ ɞɡɟɪɤɚɥ.
1. ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɭɱɧɭ ɧɚɫɚɞɤɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ 

ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɡ ɬɨɱɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɧɚ ɩɚɪɨɜɢɣ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ F

2. ɇɚɬɹɝɧɭɬɢ ɧɚ ɪɭɱɧɭ ɧɚɫɚɞɤɭ ɱɨɯɨɥ.

ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ
ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɩɨɤɪɢɬɬɿɜ ɫɬɿɧ ɿ ɩɿɞɥɨɝɢ, ɳɨ ɦɢɸɬɶɫɹ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, 
ɤɚɦ�ɹɧɨʀ ɩɿɞɥɨɝɢ, ɤɚɯɥɿɜ ɿ ɩɿɞɥɨɝɢ ɡ ɉȼɏ). 

ɍȼȺȽȺ
ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ ɜɩɥɢɜɭ ɩɚɪɢ
ȼɢɫɨɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɬɚ ɜɨɥɨɝɚ ɦɨɠɭɬɶ 
ɩɪɢɡɜɨɞɢɬɢ ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ.
ɉɟɪɟɞ ɫɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɫɥɿɞ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɬɟɪɦɨɫɬɿɣɤɿɫɬɶ ɿ ɫɬɿɣɤɿɫɬɶ ɞɨ ɩɚɪɢ ɧɚ 
ɦɚɥɨɩɨɦɿɬɧɿɣ ɞɿɥɹɧɰɿ ɡ ɧɚɣɦɟɧɲɨɸ ɤɿɥɶɤɿɫɬɸ ɩɚɪɢ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
Ɂɚɥɢɲɤɢ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɚɛɨ ɟɦɭɥɶɫɿɣɧɿ ɡɚɫɨɛɢ ɞɥɹ 
ɞɨɝɥɹɞɭ ɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧɿ, ɳɨ ɨɱɢɳɚɽɬɶɫɹ, ɩɿɞ ɱɚɫ 
ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ ɦɨɠɭɬɶ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬɢ ɞɨ 
ɭɬɜɨɪɟɧɧɹ ɪɨɡɜɨɞɿɜ, ɹɤɿ, ɜɬɿɦ, ɡɧɢɤɚɸɬɶ ɩɿɫɥɹ 
ɛɚɝɚɬɨɪɚɡɨɜɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.
Ɇɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɽɦɨ ɩɟɪɟɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɩɿɞɥɨɝɭ ɜɿɧɢɤɨɦ ɚɛɨ ɩɢɥɨɫɨɫɨɦ. ɐɟ 
ɞɨɡɜɨɥɢɬɶ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɡ ɧɟʀ ɛɪɭɞ ɿ ɜɿɥɶɧɿ ɱɚɫɬɤɢ 
ɪɟɱɨɜɢɧ ɳɟ ɞɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ. ɇɚ ɫɢɥɶɧɨ 
ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɯ ɩɨɜɟɪɯɧɹɯ ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɩɨɜɿɥɶɧɨ, 
ɞɨɡɜɨɥɹɸɱɢ ɩɚɪɿ ɞɨɜɲɟ ɤɨɧɬɚɤɬɭɜɚɬɢ ɡ ɩɨɜɟɪɯɧɟɸ.
1. ɉɿɞ'ɽɞɧɚɬɢ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɿ ɬɪɭɛɤɢ ɞɨ ɩɚɪɨɜɨɝɨ 

ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ H

2. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ 
ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɭ ɬɪɭɛɤɭ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ I

3. Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɝɚɧɱɿɪɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɧɚɫɚɞɰɿ ɞɥɹ 
ɩɿɞɥɨɝɢ.
a ɉɨɤɥɚɫɬɢ ɝɚɧɱɿɪɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɩɿɞɥɨɝɭ 

ɡɚɫɬɿɛɤɚɦɢ ɜɝɨɪɭ.
b ɉɨɫɬɚɜɢɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɝɚɧɱɿɪɤɭ, 

ɡɥɟɝɤɚ ɩɪɢɬɢɫɤɚɸɱɢ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ J

Ƚɚɧɱɿɪɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɫɚɦɚ ɡɚɮɿɤɫɭɽɬɶɫɹ ɧɚ 
ɧɚɫɚɞɰɿ ɡɚɜɞɹɤɢ ɡɚɫɬɿɛɤɚɦ.

Ɂɧɿɦɚɧɧɹ ɝɚɧɱɿɪɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ
1. ɉɨɫɬɚɜɢɬɢ ɧɨɝɭ ɧɚ ɹɡɢɱɨɤ ɝɚɧɱɿɪɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɿ 

ɩɿɞɧɹɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ J

ȼɤɚɡɿɜɤɚ
ɋɩɨɱɚɬɤɭ ɡɚɫɬɿɛɤɚ-ɥɢɩɭɱɤɚ ɝɚɧɱɿɪɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ 
ɳɟ ɞɭɠɟ ɦɿɰɧɚ ɿ ɝɚɧɱɿɪɤɭ ɜɚɠɤɨ ɡɧɹɬɢ ɡ ɧɚɫɚɞɤɢ. 
ɉɿɫɥɹ ɛɚɝɚɬɨɪɚɡɨɜɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɬɚ ɩɪɚɧɧɹ 
ɝɚɧɱɿɪɤɢ ɜɨɧɚ ɥɟɝɤɨ ɡɧɿɦɚɽɬɶɫɹ ɡ ɧɚɫɚɞɤɢ ɿ ɞɨɫɹɝɚɽ 
ɨɩɬɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɡɭɫɢɥɥɹ ɫɤɪɿɩɥɟɧɧɹ.

Ɋɨɡɦɿɳɟɧɧɹ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ
1. ɉɿɞ ɱɚɫ ɩɟɪɟɪɜɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɜɫɬɚɜɥɹɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ 

ɩɿɞɥɨɝɢ ɜ ɩɚɪɤɭɜɚɥɶɧɟ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ N



Ɋɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢɥɢɦɿɜ
Ɂɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱɚ ɤɢɥɢɦɿɜ ɦɨɠɧɚ 
ɩɨɤɪɚɳɭɜɚɬɢ ɡɨɜɧɿɲɧɿɣ ɜɢɝɥɹɞ ɤɢɥɢɦɿɜ.

ɍȼȺȽȺ
ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɤɢɥɢɦɚ ɬɚ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱɚ 
ɤɢɥɢɦɿɜ
Ɂɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱɚ ɤɢɥɢɦɿɜ, ɚ ɬɚɤɨɠ 
ɜɢɫɨɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɬɚ ɧɚɫɢɱɟɧɿɫɬɶ ɜɨɥɨɝɨɸ 
ɦɨɠɭɬɶ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɤɢɥɢɦɚ.
Ʉɪɿɦ ɬɨɝɨ, ɩɟɪɟɞ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧɧɹɦ ɫɥɿɞ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɬɟɪɦɨɫɬɿɣɤɿɫɬɶ ɤɢɥɢɦɚ ɿ ɜɩɥɢɜ ɧɚ ɧɶɨɝɨ ɜɨɥɨɝɢ ɧɚ 
ɦɚɥɨɩɨɦɿɬɧɿɣ ɞɿɥɹɧɰɿ ɡ ɧɚɣɦɟɧɲɨɸ ɤɿɥɶɤɿɫɬɸ ɩɚɪɢ.
Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɿɡ ɱɢɳɟɧɧɹ, ɧɚɜɟɞɟɧɢɯ 
ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ ɤɢɥɢɦɚ.
ɉɟɪɟɤɨɧɚɬɢɫɹ, ɳɨ ɩɟɪɟɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ 
ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱɚ ɤɢɥɢɦɿɜ ɤɢɥɢɦ ɛɭɥɨ ɨɱɢɳɟɧɨ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɢɥɨɫɨɫɚ ɣ ɛɭɥɨ ɜɢɞɚɥɟɧɨ ɩɥɹɦɢ. 
ɉɟɪɟɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɿ ɩɿɫɥɹ ɩɟɪɟɪɜ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ 
ɫɥɿɞ ɲɥɹɯɨɦ ɜɢɩɚɪɨɜɭɜɚɧɧɹ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɭ ɡɥɢɜ (ɛɟɡ 
ɬɤɚɧɢɧɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ / ɿɡ ɞɨɞɚɬɤɨɜɢɦ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹɦ) 
ɦɨɠɥɢɜɿ ɫɤɭɩɱɟɧɧɹ ɜɨɞɢ (ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ) ɭ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.
Ɋɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢɥɢɦɿɜ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɡ 
ɬɤɚɧɢɧɨɸ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɧɚɫɚɞɰɿ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.
ɍ ɪɚɡɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱɚ ɤɢɥɢɦɿɜ 
ɡɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɧɢɡɶɤɢɣ ɪɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ 
ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ.
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ ɩɚɪɭ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɪɢɜɚɥɨɝɨ ɱɚɫɭ ɧɚ 
ɨɞɧɟ ɦɿɫɰɟ (ɧɟ ɞɨɜɲɟ 5 ɫɟɤɭɧɞ), ɳɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ 
ɫɢɥɶɧɨɝɨ ɡɜɨɥɨɠɟɧɧɹ ɣ ɪɢɡɢɤɭ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɿɞ 
ɞɿɽɸ ɜɢɫɨɤɨʀ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ.
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢɥɢɦɿɜ ɧɚ 
ɤɢɥɢɦɚɯ ɿɡ ɜɢɫɨɤɢɦ ɜɨɪɫɨɦ.

Ʉɪɿɩɥɟɧɧɹ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱɚ ɤɢɥɢɦɿɜ ɧɚ ɧɚɫɚɞɰɿ 
ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

1. Ʉɪɿɩɥɟɧɧɹ ɬɤɚɧɢɧɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɧɚɫɚɞɰɿ ɞɥɹ 
ɩɿɞɥɨɝɢ, ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ J

2. Ʌɟɝɤɢɦ ɧɚɬɢɫɤɚɧɧɹɦ ɜɜɟɫɬɢ ɿ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ 
ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɜ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢɥɢɦɿɜ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ K

3. Ɋɨɡɩɨɱɚɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɤɢɥɢɦɚ.

Ɂɧɿɦɚɧɧɹ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱɚ ɤɢɥɢɦɿɜ ɡ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ 
ɩɿɞɥɨɝɢ

� ɈȻȿɊȿɀɇɈ
Ɉɩɿɤɢ ɧɿɝ
ɉɿɞ ɱɚɫ ɨɛɪɨɛɤɢ ɩɚɪɨɸ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢɥɢɦɿɜ ɦɨɠɟ 
ɧɚɝɪɿɜɚɬɢɫɹ.
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɣ ɧɟ ɡɧɿɦɚɬɢ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ 
ɤɢɥɢɦɿɜ ɛɨɫɨɧɿɠ ɚɛɨ ɭ ɜɿɞɤɪɢɬɢɯ ɫɚɧɞɚɥɹɯ.
ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɣ ɡɧɿɦɚɬɢ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱ ɤɢɥɢɦɿɜ 
ɥɢɲɟ ɭ ɩɪɢɞɚɬɧɨɦɭ ɜɡɭɬɬɿ.
1. ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɧɚ ɹɡɢɱɨɤ ɪɨɡɝɥɚɞɠɭɜɚɱɚ ɤɢɥɢɦɿɜ 

ɤɿɧɱɢɤɨɦ ɦɿɰɧɨɝɨ ɜɡɭɬɬɹ.
2. ɉɿɞɧɹɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ K

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ 
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
Ɉɫɤɿɥɶɤɢ ɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɜɿɞɤɥɚɞɚɽɬɶɫɹ ɧɚɤɢɩ, ɦɢ 
ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɽɦɨ ɩɿɫɥɹ ɩɟɜɧɨʀ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɡɚɩɨɜɧɟɧɶ 
ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɢ (ɁȻ = ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɛɚɤɚ), ɹɤ ɡɚɡɧɚɱɟɧɨ 
ɜ ɬɚɛɥɢɰɿ, ɜɢɞɚɥɹɬɢ ɧɚɤɢɩ ɿɡ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ
Ɉɬɪɢɦɚɬɢ ɞɨɜɿɞɤɭ ɩɪɨ ɬɜɟɪɞɿɫɬɶ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ 
ɜɨɞɢ ɦɨɠɧɚ ɭ ɜɨɞɨɝɨɫɩɨɞɚɪɫɶɤɨɦɭ ɜɿɞɨɦɫɬɜɿ ɚɛɨ ɜ 
ɦɿɫɶɤɢɯ ɤɨɦɭɧɚɥɶɧɢɯ ɫɥɭɠɛɚɯ.

ɍȼȺȽȺ
ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ
Ɋɨɡɱɢɧ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɦɨɠɟ ɡɪɭɣɧɭɜɚɬɢ 
ɱɭɬɥɢɜɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.
ɇɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɬɚ ɫɩɨɪɨɠɧɸɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɨɛɟɪɟɠɧɨ. 
1. ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ  ȼɢɦɤɧɟɧɧɹ 

ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
2. Ⱦɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.
3. ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.
4. Ⱦɿɫɬɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞɞɹ ɡ ɜɿɞɫɿɤɭ.
5. ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɡɚɝɥɭɲɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 

ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ. Ⱦɥɹ ɰɶɨɝɨ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɤɿɧɟɰɶ 
ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɜ ɡɚɬɜɨɪ ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ 
ɨɬɜɨɪɭ, ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ʀʀ ɜ ɧɚɩɪɹɦɧɿɣ ɬɚ ɧɚɝɜɢɧɬɢɬɢ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ Q

6. ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɡɥɢɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ R

ɍȼȺȽȺ
ɉɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ 
ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ
ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɧɚɤɢɩɭ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɣɨɝɨ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɟ ɞɨɡɭɜɚɧɧɹ 
ɦɨɠɭɬɶ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬɢ ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɜɢɤɥɸɱɧɨ ɡɚɫɿɛ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɧɚɤɢɩɭ KÄRCHER.
Ⱦɨɞɚɜɚɬɢ 1 ɞɨɡɚɬɨɪ ɡɚɫɨɛɭ ɧɚ 0,5 ɥ ɜɨɞɢ.
7. ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɪɨɡɱɢɧ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ 

ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ.
8. Ɂɚɥɢɬɢ ɪɨɡɱɢɧ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɜ ɩɚɪɨɜɢɣ 

ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. ɇɟ ɡɚɤɪɢɜɚɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ.
9. Ɂɚɥɢɲɢɬɢ ɪɨɡɱɢɧ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ 

ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ ɧɚ 8 ɝɨɞɢɧ ɞɥɹ ɞɿʀ.
10. ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɡɥɢɬɢ ɪɨɡɱɢɧ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɡ 

ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
11. əɤɳɨ ɩɨɬɪɿɛɧɨ, ɩɨɜɬɨɪɢɬɢ ɩɪɨɰɟɫ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 

ɧɚɤɢɩɭ.
12. ɉɪɨɦɢɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 2 ɚɛɨ 3 ɪɚɡɢ 

ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ, ɳɨɛ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɡɚɥɢɲɤɢ 
ɪɨɡɱɢɧɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ.

13. ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɡɥɢɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ R

14. ɉɪɨɫɭɲɢɬɢ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɦɟɪɟɠɟɜɨɝɨ ɤɚɛɟɥɸ.
15. ɉɪɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɡɚɝɥɭɲɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 

ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɞɨ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɨʀ ɬɪɭɛɢ.

Ⱦɨɝɥɹɞ ɡɚ ɩɪɢɥɚɞɞɹɦ
(ɉɪɢɥɚɞɞɹ � ɡɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ ɩɨɫɬɚɜɤɢ)
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
Ƚɚɧɱɿɪɤɢ ɡ ɦɿɤɪɨɮɿɛɪɢ ɧɟ ɩɿɞɯɨɞɹɬɶ ɞɥɹ ɫɭɲɿɧɧɹ ɜ 
ɫɭɲɚɪɰɿ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
Ⱦɥɹ ɩɪɚɧɧɹ ɬɤɚɧɢɧ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɧɚ 
ɟɬɢɤɟɬɰɿ. ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɤɨɧɞɢɰɿɨɧɟɪ ɞɥɹ 
ɬɤɚɧɢɧ, ɳɨɛ ɬɤɚɧɢɧɢ ɛɭɥɢ ɡɞɚɬɧɿ ɞɨɛɪɟ ɡɛɢɪɚɬɢ 
ɛɪɭɞ.

Ⱦɿɚɩɚɡɨɧ ɬɜɟɪɞɨɫɬɿ °dH ɦɦɨɥɶ/ɥ ɁȻ
I ɦ�ɹɤɚ 0-7 0-1,3 100

II ɫɟɪɟɞɧɹ 7-14 1,3-2,5 90

III ɬɜɟɪɞɚ 14-21 2,5-3,8 75

IV ɞɭɠɟ ɬɜɟɪɞɚ >21 >3,8 50



1. Ɍɤɚɧɢɧɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɬɚ ɱɨɯɥɢ ɩɪɚɬɢ ɭ ɩɪɚɥɶɧɿɣ 
ɦɚɲɢɧɢ ɡɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɧɟ ɜɢɳɟ 60 °C.

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɜ ɪɚɡɿ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ
ɇɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɱɚɫɬɨ ɦɚɸɬɶ ɩɪɨɫɬɭ ɩɪɢɱɢɧɭ, ɹɤɭ 
ɦɨɠɧɚ ɭɫɭɧɭɬɢ ɫɚɦɨɫɬɿɣɧɨ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ, 
ɧɚɜɟɞɟɧɢɯ ɧɢɠɱɟ. Ɂɚ ɧɚɹɜɧɨɫɬɿ ɫɭɦɧɿɜɿɜ ɚɛɨ ɜ ɪɚɡɿ 
ɧɟɧɚɡɜɚɧɢɯ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɬɚɬɢɫɹ ɞɨ 
ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨʀ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.

� ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɪɚɠɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦ ɫɬɪɭɦɨɦ ɿ 
ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɨɩɿɤɿɜ
Ⱦɨɤɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɿɞ�ɽɞɧɚɧɢɣ ɞɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɦɟɪɟɠɿ 
ɚɛɨ ɳɟ ɧɟ ɨɯɨɥɨɧɭɜ, ɩɪɢɫɬɭɩɚɬɢ ɞɨ ɭɫɭɧɟɧɧɹ 
ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨ. 
ȼɢɣɧɹɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ.
Ⱦɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.
Ɉɛɦɟɠɟɧɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ
ɇɚɤɢɩ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ.

ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɧɚɤɢɩ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
ɋɜɿɬɥɨɞɿɨɞɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɲɜɢɞɤɨ ɛɥɢɦɚɽ 
ɱɟɪɜɨɧɢɦ ɿ ɥɭɧɚɽ ɡɜɭɤɨɜɢɣ ɫɢɝɧɚɥ
ɍ ɛɚɰɿ ɧɟɦɚɽ ɜɨɞɢ.

ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.
ȼɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɛɿɥɶɲɟ ɧɟ ɧɚɬɢɫɤɚɽɬɶɫɹ
ȼɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɣ ɡɚɯɢɫɬɨɦ ɜɿɞ ɞɿɬɟɣ.

ɉɨɫɭɧɭɬɢ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɞɿɬɟɣ ɭɩɟɪɟɞ.
ȼɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɪɨɡɛɥɨɤɨɜɚɧɨ.

Ɍɪɢɜɚɥɟ ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ
ɇɚɤɢɩ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ.

ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɧɚɤɢɩ ɿɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
ȼɟɥɢɤɢɣ ɜɢɯɿɞ ɜɨɞɢ
ɇɚɤɢɩ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ.

ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɧɚɤɢɩ ɿɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ

Ɂɛɟɪɿɝɚɽɬɶɫɹ ɩɪɚɜɨ ɧɚ ɜɧɟɫɟɧɧɹ ɬɟɯɧɿɱɧɢɯ ɡɦɿɧ.

Ɇɚɡɦԝɧɵ

ɀɚɥɩɵ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪ
Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ɚɥԑɚɲ ɪɟɬ ԕɨɥɞɚɧɛɚɫ 
ɛԝɪɵɧ, ɨɫɵ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɠԧɧɿɧɞɟɝɿ 
ɬԛɩɧԝɫԕɚ ɧԝɫԕɚɭɥɵԕ ɩɟɧ ɛɟɪɿɥɝɟɧ 

ԕɚɭɿɩɫɿɡɞɿɤ ɠԧɧɿɧɞɟɝɿ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪɞɵ ɨԕɵɩ ɲɵԑɵԙɵɡ. 
Ɉɥɚɪԑɚ ɫɚɣ ԥɪɟɤɟɬ ɟɬɿԙɿɡ.
ȿɤɿ ɤɿɬɚɩɲɚɧɵ ɞɚ ԥɪɿ ԕɚɪɚɣ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɧɟɦɟɫɟ ɤɟɥɟɫɿ 
ɢɟɫɿ ԛɲɿɧ ɫɚԕɬɚɩ ԕɨɣɵԙɵɡ.

Ȼԝɣɵɦɞɵ ɦɚԕɫɚɬɵɧɚ ɫԥɣɤɟɫ 
ԕɨɥɞɚɧɭ

Ȼԝɣɵɦɞɵ ԛɣ ɲɚɪɭɚɲɵɥɵԑɵɧɞɚ ԑɚɧɚ ԕɨɥɞɚɧɵԙɵɡ. 
Ԕԝɪɚɥ ɛɭɞɵ ɬɚɡɚɪɬɭԑɚ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɠԥɧɟ ɨɧɵ ɨɫɵ 
ɧԝɫԕɚɭɥɵԕɬɚ ɫɢɩɚɬɬɚɥԑɚɧɞɚɣ ɫԥɣɤɟɫ 
ɬɨɥɵɦɞɚɭɲɵɥɚɪɦɟɧ ԕɨɥɞɚɧɭԑɚ ɛɨɥɚɞɵ. Ɍɚɡɚɪɬԕɵɲ 
ԕԝɪɚɥɞɚɪ ԕɚɠɟɬ ɟɦɟɫ. Ԕɚɭɿɩɫɿɡɞɿɤ ɬɟɯɧɢɤɚɫɵ 
ɛɨɣɵɧɲɚ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪɞɵ ɨɪɵɧɞɚԙɵɡ.

Ԕɨɪɲɚԑɚɧ ɨɪɬɚɧɵ ԕɨɪԑɚɭ
Ɉɪɚɭɵɲ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪɵɧ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɹɥɚɭԑɚ 
ɛɨɥɚɞɵ. Ɉɪɚɭɵɲɬɚɪɞɵ ԕɨɪɲɚԑɚɧ ɨɪɬɚԑɚ 
ԕɚɭɿɩɫɿɡ ɬԛɪɞɟ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɹɥɚԙɵɡ.
ɗɥɟɤɬɪɥɿɤ ɠԥɧɟ ɷɥɟɤɬɪɨɧɞɵԕ ɛԝɣɵɦɞɚɪɞɵԙ 
ԕԝɪɚɦɵɧɞɚ ԕɚɬɟ ԕɨɥɞɚɧɭ ɧɟɦɟɫɟ 
ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɹɥɚɭ ɧԥɬɢɠɟɫɿɧɞɟ ɚɞɚɦ 
ɞɟɧɫɚɭɥɵԑɵɧɚ ɠԥɧɟ ԕɨɪɲɚԑɚɧ ɨɪɬɚԑɚ ԕɚɭɿɩ 

ɬԧɧɞɿɪɭɿ ɵԕɬɢɦɚɥ, ԕԝɧɞɵ ԕɚɣɬɚ ԧԙɞɟɥɦɟɥɿ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪ ɠԥɧɟ ɛɚɬɚɪɟɹɥɚɪ, ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɥɚɪ 
ɧɟɦɟɫɟ ɦɚɣ ɫɢɹԕɬɵ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪ ɠɢɿ ɤɟɡɞɟɫɟɞɿ. 
Ⱥɥɚɣɞɚ, ɚɬɚɥɦɵɲ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪ ɛԝɣɵɦɞɵ ɬɢɿɫɿɧɲɟ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ԛɲɿɧ ԕɚɠɟɬ ɛɨɥɚɞɵ. Ɉɫɵ ɬɚԙɛɚɦɟɧ 
ɛɟɥɝɿɥɟɧɝɟɧ ԕԝɪɵɥԑɵɥɚɪɞɵ ԛɣ ԕɨԕɵɫɬɚɪɵɦɟɧ ɛɿɪɝɟ 
ɬɚɫɬɚɭԑɚ ɛɨɥɦɚɣɞɵ.

Ԕԝɪɚɦɞɚԑɵ ɡɚɬɬɚɪ ɛɨɣɵɧɲɚ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪ (REACH)
Ȼԝɣɵɦɧɵԙ ԕԝɪɚɦɵɧɞɚԑɵ ɡɚɬɬɚɪ ɬɭɪɚɥɵ ɫɨԙԑɵ 
ɦԥɥɿɦɟɬɬɟɪɞɿ ɦɵɧɚ ɦɟɤɟɧɠɚɣ ɛɨɣɵɧɲɚ ɬɚɛɭԑɚ 
ɛɨɥɚɞɵ: www.kaercher.de/REACH

Ʉɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕ ɠԥɧɟ ԕɨɫɚɥԕɵ 
ɛԧɥɲɟɤɬɟɪ

Ɍɟɤ ɬԛɩɧԝɫԕɚɥɵ ɤɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕ ɧɟɦɟɫɟ ԕɨɫɚɥԕɵ 
ɛԧɥɲɟɤɬɟɪɞɿ ɩɚɣɞɚɥɚɧɵԙɵɡ, ɫɟɛɟɛɿ ɨɥ ԕԝɪɚɥɞɵԙ 
ԕɚɭɿɩɫɿɡ ɠԥɧɟ ɚɩɚɬɫɵɡ ɠԝɦɵɫ ɿɫɬɟɭɿɧɟ ɤɟɩɿɥɞɿɤ 
ɛɨɥɚɞɵ.
Ʉɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪ ɦɟɧ ԕɨɫɚɥԕɵ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪ ɬɭɪɚɥɵ 
ɚԕɩɚɪɚɬ www.kaercher.com ɜɟɛ-ɫɚɣɬɵɧɞɚ ԕɨɥɠɟɬɿɦɞɿ.

SC 4 Deluxe 

ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɟ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ
ɇɚɩɪɭɝɚ ȼ 220 - 

240

Ɏɚɡɚ ~ 1

ɑɚɫɬɨɬɚ Ƚɰ 50

ɋɬɭɩɿɧɶ ɡɚɯɢɫɬɭ IPX4

Ʉɥɚɫ ɡɚɯɢɫɬɭ I

ɉɚɪɚɦɟɬɪɢ ɪɨɛɨɱɢɯ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤ
Ɍɟɩɥɨɜɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ȼɬ 2250

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɢɣ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ Ɇɉɚ 0,4

ɑɚɫ ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ ɯɜɢɥɢɧɢ 3

Ɍɪɢɜɚɥɚ ɨɛɪɨɛɤɚ ɩɚɪɨɦ ɝ/ɯɜ 60

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɢɣ ɩɚɪɨɜɢɣ ɿɦɩɭɥɶɫ ɝ/ɯɜ 150

Ɉɛ�ɽɦ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɥ 1,3

ɉɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɥ 0,5

Ɋɨɡɦɿɪɢ ɬɚ ɦɚɫɢ
Ɇɚɫɚ (ɛɟɡ ɩɪɢɥɚɞɞɹ) ɤɝ 5,6

Ⱦɨɜɠɢɧɚ ɦɦ 400

ɒɢɪɢɧɚ ɦɦ 270

ȼɢɫɨɬɚ ɦɦ 300
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ɀɟɬɤɿɡɿɥɿɦ ɠɢɧɚԑɵ
Ȼԝɣɵɦɧɵԙ ɠɟɬɤɿɡɿɥɿɦ ɠɢɧɚԑɵ ɨɪɚɭɵɲɬɵԙ ԛɫɬɿɧɞɟ 
ɤԧɪɫɟɬɿɥɝɟɧ. Ȼԝɣɵɦɞɵ ɨɪɚɭɵɲɬɚɧ ɲɵԑɚɪԑɚɧɞɚ 
ɠɢɧɚԕɬɵԙ ɬɨɥɵԕɬɵԑɵɧ ɬɟɤɫɟɪɿɩ ɲɵԑɵԙɵɡ. Ʉɟɪɟɤ-
ɠɚɪɚԕɬɚɪ ɠɟɬɿɫɩɟɝɟɧ ɧɟɦɟɫɟ ɬɚɫɵɦɚɥɞɚɭ ɤɟɡɿɧɞɟ 
ɡɚԕɵɦɞɚɪ ɬɢɝɟɧ ɠɚԑɞɚɣɞɚ, ɞɢɥɟɪɿԙɿɡɝɟ 
ɯɚɛɚɪɥɚɫɵԙɵɡ.

Ʉɟɩɿɥɞɿɤ
Ԥɪ ɟɥɞɟ ɠɟɪɝɿɥɿɤɬɿ ɞɢɫɬɪɢɛɶɸɬɨɪɥɚɪ ɛɟɪɝɟɧ ɤɟɩɿɥɞɿɤ 
ɲɚɪɬɬɚɪɵ ԕɨɥɞɚɧɵɥɚɞɵ. Ȼԝɣɵɦɞɚ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɵԕ 
ɧɟɦɟɫɟ ԧɧɞɿɪɿɫɬɿɤ ɚԕɚɭɥɚɪ ɚɧɵԕɬɚɥԑɚɧ ɠɚԑɞɚɣɞɚ, 
ɵԕɬɢɦɚɥ ɚԕɚɭɥɚɪɞɵ ɤɟɩɿɥɞɿɤ ɦɟɪɡɿɦɿ ɿɲɿɧɞɟ ɚԕɵɫɵɡ 
ɠԧɧɞɟɣɦɿɡ. Ʉɟɩɿɥɞɿɤ ɦɟɪɡɿɦɿɧɟ ɧɚɪɚɡɵɥɵԕɬɚɪɵԙɵɡ 
ɛɨɥɫɚ, ɛԝɣɵɦɞɵ ɫɚɬԕɚɧ ɫɚɭɞɚ ɦɟɤɟɦɟɫɿɧɟ ɧɟɦɟɫɟ 
ɠɚԕɵɧɞɚԑɵ ԧɤɿɥɟɬɬɿ ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɭ ɨɪɧɵɧɚ 
ɬԛɛɿɪɬɟɤɬɿ ɤԧɪɫɟɬɿɩ ɯɚɛɚɪɥɚɫɵԙɵɡ.
(Ɇɟɤɟɧɠɚɣɵɦɵɡ ɚɪɬԕɵ ɛɟɬɬɟ)

Ԕɨɪԑɚɧɵɫ ԕԝɪɚɥ-ɠɚɛɞɵԕɬɚɪɵ
� ȺȻȺɃɅȺάɕɁ
ɀɨΩ ɧɟɦɟɫɟ λɡɝɟɪɬɿɥɝɟɧ ΩɨɪΥɚɧɵɫ Ωαɪɚɥ-
ɠɚɛɞɵΩɬɚɪɵ
ΨɨɪΥɚɧɵɫ ΩαɪɵɥΥɵɫɵ ɫɿɡɞɿέ Ωɚɭɿɩɫɿɡɞɿɝɿέɿɡɝɟ 
ɚɪɧɚɥΥɚɧ.
ΨɨɪΥɚɧɵɫ ΩαɪɵɥΥɵɫɵɧ ɟɲΩɚɲɚɧ λɡɝɟɪɬɩɟέɿɡ 
ɧɟɦɟɫɟ ɚɠɵɪɚɬɩɚέɵɡ.

Ԕԝɪɵɥԑɵɞɚԑɵ ɛɟɥɝɿɥɟɪ
(Ԕԝɪɵɥԑɵ ɬԛɪɿɧɟ ɛɚɣɥɚɧɵɫɬɵ)

Ԕɵɫɵɦ ɪɟɬɬɟɝɿɲɿ
ɀԝɦɵɫ ɤɟɡɿɧɞɟ ԕɵɫɵɦ ɪɟɬɬɟɝɿɲɿ ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧɞɚԑɵ 
ԕɵɫɵɦɞɵ ɦԛɦɤɿɧɞɿɝɿɧɲɟ ɬԝɪɚԕɬɵ ԝɫɬɚɣɞɵ. Ȼɭ 
ԕɚɡɚɧɵɧɞɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɞɵ ɠԝɦɵɫ ԕɵɫɵɦɵɧɚ ɠɟɬɤɟɧ 
ɤɟɡɞɟ, ԕɵɡɞɵɪɭ ԧɲɿɪɿɥɟɞɿ, ɚɥ ɛɭ ɬɚɪɭ ɤɟɡɿɧɞɟ ԕɵɫɵɦ 
ɬԧɦɟɧ ɬԛɫɤɟɧ ɤɟɡɞɟ ԕɚɣɬɚ ԕɨɫɵɥɚɞɵ.

ɋɚԕɬɚɧɞɵɪԑɵɲ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ
ɋɚԕɬɚɧɞɵɪԑɵɲ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ԕԝɪɵɥԑɵɧɵԙ ԕɵɡɵɩ 
ɤɟɬɭɿɧɿԙ ɚɥɞɵɧ ɚɥɚɞɵ. Ԕɵɫɵɦ ɪɟɬɬɟɝɿɲɿ ɦɟɧ ԕɚɡɚɧ 
ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɵ ɿɫɬɟɧ ɲɵԕԕɚɧ ɠԥɧɟ ԕԝɪɵɥԑɵ ԕɵɡɵɩ 
ɤɟɬɟɬɿɧ ɠɚԑɞɚɣɞɚ, ɫɚԕɬɚɧɞɵɪԑɵɲ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ 

ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ԧɲɿɪɟɞɿ. ɋɚԕɬɚɧɞɵɪԑɵɲ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɬɵ 
ԧɲɿɪɭ ԛɲɿɧ, KÄRCHER ԧɤɿɥɟɬɬɿ ɫɟɪɜɢɫɬɿɤ ԕɵɡɦɟɬɿɧɟ 
ɠԛɝɿɧɿԙɿɡ.

Ԕɚɡɚɧ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɵ
Ɇɵɫɚɥɵ, ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧɞɚ ɫɭ ɠɨԕ ɛɨɥɫɚ ɠԥɧɟ ɛɭ 
ԕɚɡɚɧɵɧɞɚԑɵ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɚɪɬɚɬɵɧ ɛɨɥɫɚ, ɚԕɚɭɥɵԕ 
ɬɭɵɧɞɚԑɚɧ ɠɚԑɞɚɣɞɚ, ԕɚɡɚɧ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɵ ԕɵɡɞɵɪɭɞɵ 
ԧɲɿɪɟɞɿ.
ɋɭ ԕɨɫɵɥԑɚɧ ɛɨɣɞɚ, ԕԝɪɵɥԑɵ ԕɚɣɬɚɞɚɧ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭԑɚ 
ɞɚɣɵɧ ɛɨɥɚɞɵ.

Ɍɟɯɧɨɥɨɝɢɹɥɵԕ ɛɿɬɟɭɿɲ
Ɍɟɯɧɨɥɨɝɢɹɥɵԕ ɛɿɬɟɭɿɲ ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧ ɚɪɬɚɬɵɧ 
ԕɵɫɵɦɧɚɧ ɛɿɬɟɣɞɿ. Ɍɟɯɧɨɥɨɝɢɹɥɵԕ ɛɿɬɟɭɿɲ ɛɿɪ 
ɭɚԕɵɬɬɚ ɫɚԕɬɚɧɞɵɪԑɵɲ ɤɥɚɩɚɧ ɛɨɥɵɩ ɬɚ ɬɚɛɵɥɚɞɵ. 
Ԕɵɫɵɦɞɵ ɪɟɬɬɟɝɿɲ ɿɫɬɟɧ ɲɵԕԕɚɧ ɠԥɧɟ ɛɭ 
ԕɚɡɚɧɵɧɞɚԑɵ ԕɵɫɵɦ ɚɪɬɚɬɵɧ ɛɨɥɫɚ, ɫɚԕɬɚɧɞɵɪԑɵɲ 
ɤɥɚɩɚɧ ɚɲɵɥɵɩ, ɛɭ ɬɟɯɧɨɥɨɝɢɹɥɵԕ ɛɿɬɟɭɿɲ ɚɪԕɵɥɵ 
ɫɵɪɬԕɚ ɲɵԑɚɪɵɥɚɞɵ.
Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ԕɚɣɬɚ ɿɫɤɟ ԕɨɫɭ ɚɥɞɵɧɞɚ KÄRCHER 
ɫɟɪɜɢɫɬɿɤ ɨɪɬɚɥɵԑɵɦɟɧ ɤɟԙɟɫɿԙɿɡ.

Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵԙ ɫɢɩɚɬɬɚɦɚɫɵ
Ɉɫɵ ɧԝɫԕɚɭɥɵԕɬɚ ԕԝɪɵɥԑɵɧɵԙ ɦɚɤɫɢɦɚɥ 
ɠɚɛɞɵԕɬɚɥɭɵ ɫɢɩɚɬɬɚɥԑɚɧ. Ԛɥɝɿɫɿɧɟ ɛɚɣɥɚɧɵɫɬɵ 
ɠɟɬɤɿɡɭ ɠɢɵɧɬɵԑɵɧɞɚ ɚɣɵɪɦɚɲɵɥɵԕɬɚɪ ɛɚɪ, 
ԕɚɩɬɚɦɚɧɵ ԕɚɪɚԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬɬɟɪ ԛɲɿɧ ɝɪɚɮɢɤɚɥɵԕ ɛɟɬɬɿ ԕɚɪɚԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ A

1 ɀɚɪɵԕɞɢɨɞɬɵԕ ɲɚɦɞɚɪ

2 Ⱥɭɵɫɬɵɪɵɩ-ԕɨɫԕɵɲ

3 Ԕɨɧɞɵɪɦɚɥɚɪԑɚ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɠԥɲɿɤ

4 ɀɵɥɠɵɬɭԑɚ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɫɚɩ

5 ɋɭ ɛɚɝɵ

6 ɀɟɥɿɥɿɤ ɿɫɬɿɤɲɟɫɿ ɛɚɪ ɠɟɥɿɥɿɤ ɛɚɣɥɚɧɵɫɬɵɪԑɵɲ 
ɤɚɛɟɥɶ

7 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ � ԦɒȱɊɍɅȱ ɤԛɣɿ

8 Ȼɭɞɵԙ ɦɢɧɢɦɚɥ ɫɚɬɵɫɵ

9 Ȼɭɞɵԙ ɨɪɬɚԙԑɵ ɫɚɬɵɫɵ

10 Ȼɭɞɵԙ ɦɚɤɫɢɦɚɥ ɫɚɬɵɫɵ

11 Ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɭɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɚԕɩɚԕ

12 ȿɞɟɧ ɫɚɩɬɚɦɚɫɵɧ ɬԝɪɚԕԕɚ ԕɨɸ ɬԝɬԕɵɲɵ

13 Ȼɚԑɵɬɬɚɭɵɲ ɲɵԑɵɪɲɵԕ

14 Ȼɭ ɬɚɩɚɧɲɚɫɵ

15 Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿ

16 Ԕԝɥɵɩɬɚɧ ɲɵԑɚɪɭ ɬԛɣɦɟɫɿ

17 Ȼɚɥɚɥɚɪɞɚɧ ԕɨɪԑɚɭ

18 Ȼɭ ɛɟɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɲɥɚɧɝ

19 ɇԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤ

20 Ʉɿɲɤɟɧɬɚɣ ɞԧԙɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟ    

21 ** Ԛɥɤɟɧ ɞԧԙɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟ

22 ** Ɍɭɪɛɨ ԕɨɧɞɵɪɦɚ   

23 Ɍɟɝɿɫɬɟɭ ɲԧɬɤɟɫɿ

24 Ԕɨɥ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵ

Ʉԛɸ ԕɚɭɩɿ ɛɚɪ, ɠԝɦɵɫ ɤɟɡɿɧɞɟ 
ԕԝɪɵɥԑɵɧɵԙ ɛɟɬɿ ԕɵɡɚɞɵ

Ȼɭɞɚɧ ɤԛɸ ԕɚɭɩɿ ɛɚɪ

ɉɚɣɞɚɥɚɧɭ ɧԝɫԕɚɭɥɵԑɵɧ ɨԕɵɩ 
ɲɵԑɵԙɵɡ



25 Ԕɨɥ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧɚ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɦɢɤɪɨɬɚɥɲɵԕɬɚɧ 
ɠɚɫɚɥԑɚɧ ԕɚɛɵԕɲɚ

26 Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɟɪ (2 ɞɚɧɚ)

27 Ԕԝɥɵɩɬɚɧ ɲɵԑɚɪɭ ɬԛɣɦɟɫɿ

28 ȿɞɟɧ ɫɚɩɬɚɦɚɫɵ

29 ɀɚɛɵɫԕɵɲ

30 Ɇɢɤɪɨɬɚɥɲɵԕɬɚɧ ɠɚɫɚɥԑɚɧ ɟɞɟɧ ɲԛɛɟɪɟɝɿ 
(1 ɞɚɧɚ)

31 ** Ɇɢɤɪɨɬɚɥɲɵԕɬɚɧ ɠɚɫɚɥԑɚɧ ɟɞɟɧ ɲԛɛɟɪɟɝɿ 
(2 ɞɚɧɚ)

32 ** Ʉɿɥɟɦ ɬԧɫɟɦɟɥɟɪɿɧɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ

33 ԕɚԕɬɚɧ ɬɚɡɚɪɬԕɵɲ

**Ԕɨɫɵɦɲɚ 

Ɉɪɧɚɬɭ
Ԕɨɧɞɵɪԑɵɥɚɪɞɵ ɦɨɧɬɚɠɞɚɭ

1. Ԕԝɪɚɦɞɚɫ ɛԧɥɿɤɬɟɪɿɧɿԙ ɛɨɫ ԝɲɵɧ ɛɭ 
ɬɚɩɚɧɲɚɫɵɧɵԙ ԕԝɥɩɵɧ ɚɲɭ ɬԛɣɦɟɫɿ ɠɚɛɵɥԑɚɧɲɚ 
ɛɭ ɬɚɩɚɧɲɚɫɵɧɚ ɛԝɪɚɩ ɫɚɥɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ F

2. Ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵԙ ɚɲɵԕ ɲɟɬɿɧ ɧԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤɤɟ 
ɤɢɝɿɡɿԙɿɡ.
ɋɭɪɟɬ G

3. Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɟɪɞɿ ɛɭ ɬɚɩɚɧɲɚɫɵɦɟɧ 
ɛɚɣɥɚɧɵɫɬɵɪɵԙɵɡ.
a 1-ɲɿ Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɿ ɛɭ ɬɚɩɚɧɲɚɫɵɧɵԙ 

ԕԝɥɩɵɧ ɚɲɭ ɬԛɣɦɟɫɿ ɫɵɪɬ ɟɬɿɩ ɠɚɛɵɥԑɚɧɲɚ ɛɭ 
ɬɚɩɚɧɲɚɫɵɧɚ ɛԝɪɚɩ ɫɚɥɵԙɵɡ.
Ȼɚɣɥɚɧɵɫɬɵɪԑɵɲ ɬԛɬɿɤ ɠɚɥԑɚɧԑɚɧ.

b 2-ɲɿ Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɿ 1-ɲɿ ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɤɟ 
ɤɢɝɿɡɿԙɿɡ.
Ȼɚɣɥɚɧɵɫɬɵɪԑɵɲ ɬԛɬɿɤɬɟɪ ɠɚɥԑɚɧԑɚɧ.

ɋɭɪɟɬ H
4. Ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɠԥɧɟ/ɧɟɦɟɫɟ ɟɞɟɧ ɫɚɩɬɚɦɚɫɵɧ 

ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɿԙ ɛɨɫ ɲɟɬɿɧɟ ɤɢɝɿɡɿԙɿɡ.
ɋɭɪɟɬ I
Ԕɨɧɞɵɪɦɚ ɠɚɥԑɚɧԑɚɧ.

Ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɚɠɵɪɚɬɵԙɵɡ
1. Ȼɚɥɚɥɚɪɞɚɧ ԕɨɪԑɚɭ ԕԝɥɩɵɧ ɚɪɬԕɚ ɫɵɪԑɵɬɵԙɵɡ.

Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿ ԕԝɥɵɩɬɚɥԑɚɧ.
2. Ԕԝɥɵɩɬɚɧ ɲɵԑɚɪɭ ɬԛɣɦɟɫɿɧ ɛɚɫɵɩ, ɛԧɥɲɟɤɬɟɪɿɧ 

ɚɠɵɪɚɬɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ M

ɉɚɣɞɚɥɚɧɭ
ɋɭ ԕԝɣɵԙɵɡ

ɋɭ ɛɚɝɿɧ ɬɨɥɬɵɪɭ ԛɲɿɧ ɤɟɡ ɤɟɥɝɟɧ ɭɚԕɵɬɬɚ ɲɟɲɿɩ 
ɚɥɭԑɚ ɠԥɧɟ ɬɿɤɟɥɟɣ ԕԝɪɵɥԑɵԑɚ ɨɪɧɚɬɵɥԑɚɧ ɤԛɣɞɟ 
ɫɭɦɟɧ ɬɨɥɬɵɪɭԑɚ ɛɨɥɚɞɵ.

ɇȺɁȺɊ ȺɍȾȺɊɕάɕ
ΨαɪɵɥΥɵɧɵ ɡɚΩɵɦɞɚɭ
ɋιɣɤɟɫ ɤɟɥɦɟɣɬɿɧ ɫɭɞɵέ ɛίɪɿɤɤɿɲɬɟɪɿɧ ɛɿɬɟɩ, ɫɭ 
ɞɟέɝɟɣɿ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɵɧ ɡɚΩɵɦɞɚɭɵ ɦίɦɤɿɧ.
Ɍɚɡɚ ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭ Ωαɣɦɚέɵɡ. Ψαɛɵɪ ɫɭɵɦɟɧ 
ɚɪɚɥɚɫɬɵɪɵɥΥɚɧ ɦɚɤɫ. 50 % ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɵέɵɡ.
Ʉɢɿɦɞɿ ɤɟɩɬɿɪɝɿɲɬɟɝɿ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɬɵ ɫɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚέɵɡ.
ɀɢɧɚɥΥɚɧ ɠɚέɛɵɪ ɫɭɵɧ Ωɨɥɞɚɧɛɚέɵɡ.

ΨαɪɵɥΥɵΥɚ ɬɚɡɚɥɚɭ Ωαɪɚɥɵɧ ɧɟɦɟɫɟ ɛɚɫΩɚ Ωɨɫɩɚ 
(ɦɵɫ., ɯɨɲ ɢɿɫɬɟɧɞɿɪɝɿɲ) Ωαɣɦɚέɵɡ.

Ɍɨɥɬɵɪɭ ԛɲɿɧ ɫɭ ɛɚɝɵɧ ɚɥɵԙɵɡ
1. ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɬɿɝɿɧɟɧ ɠɨԑɚɪɵ ԕɚɪɚɣ ɬɚɪɬɵɩ ɚɥɵԙɵɡ.

ɋɭɪɟɬ B
2. ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɬɿɝɿɧɟɧ ԕԝɛɵɪ ɫɭɵɦɟɧ ɧɟɦɟɫɟ ԕԝɛɵɪ ɫɭɵ 

ɦɟɧ 50 %-ɞɚɧ ɚɫɩɚɣɬɵɧ ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭ 
ԕɨɫɩɚɫɵɦɟɧ ɬɨɥɬɵɪɵԙɵɡ.

3. ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɨɪɧɚɬɵɩ, ɫɵɪɬ ɟɬɤɟɧ ɞɵɛɵɫ ɲɵԕԕɚɧɲɚ 
ɬԧɦɟɧ ɛɚɫɵԙɵɡ.

ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɬɿɤɟɥɟɣ ԕԝɪɵɥԑɵɞɚ ɬɨɥɬɵɪɭ
1. Ԕԝɛɵɪ ɫɭɵɧ ɧɟɦɟɫɟ ԕԝɛɵɪ ɫɭɵ ɦɟɧ 50 %-ɞɚɧ 

ɚɫɩɚɣɬɵɧ ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭ ԕɨɫɩɚɫɵɧ ɵɞɵɫɬɚɧ ɫɭ 
ɛɚɝɵɧɵԙ ԕԝɸ ɫɚԙɵɥɚɭɵɧɚ ԕԝɣɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ C

Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ԕɨɫɭ
ɇαɫΩɚɭ
Ȼɭ Ωɚɡɚɧɵɧɞɚ ɫɭ ɛɨɥɦɚɫɚ ɧɟɦɟɫɟ ɬɵɦ ɚɡ ɛɨɥɫɚ, ɫɭ 
ɫɨɪΥɵɫɵ ɬίɫɿɪɿɥɿɩ, ɛɭ Ωɚɡɚɧɵɧɚ ɫɭ ɛɚɝɿɧɿέ ɫɭɵɧ 
ɛɟɪɟɞɿ. Ɍɨɥɬɵɪɭ ɩɪɨɰɟɫɿ ɛɿɪɧɟɲɟ ɦɢɧɭɬΩɚ ɫɨɡɵɥɭɵ 
ɦίɦɤɿɧ.
ɇαɫΩɚɭ
θɪɛɿɪ 60 ɫɟɤɭɧɞɬɚ ΩαɪɵɥΥɵ ΩɵɫΩɚ ɦɟɪɡɿɦɝɟ 
ɤɥɚɩɚɧɵɧ ɠɚɛɚɞɵ, ɛαɥ ɤɟɡɞɟ ɠɟέɿɥ ɫɵɪɬ ɟɬɤɟɧ 
ɞɵɛɵɫ ɟɫɬɿɥɟɞɿ. ɀɚɛɭ ɤɥɚɩɚɧɧɵέ Ωαɥɵɩɬɚɥɭɵɧɵέ 
ɚɥɞɵɧ ɚɥɚɞɵ. Ȼαɥ ɛɭ ɲɵΥɚɪɵɥɭɵɧɚ ιɫɟɪ ɟɬɩɟɣɞɿ. 
1. Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ɬԝɪɚԕɬɵ ɬɿɪɟɤɤɟ ɨɪɧɚɥɚɫɬɵɪɵԙɵɡ.
2. ɀɟɥɿ ɿɫɬɿɤɲɟɫɿɧɿԙ ɚɲɚɫɵɧ ɪɨɡɟɬɤɚԑɚ ɫɚɥɵԙɵɡ.
3. Ⱥɭɵɫɬɵɪɵɩ-ԕɨɫԕɵɲɬɵ OFF ɤԛɣɿɧɟɧ ɛɭ 

ɩɚɪɚɦɟɬɪɥɟɪɿɧ ɪɟɬɬɟɭ ɚɣɦɚԑɵɧɚ ɚɭɞɚɪɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ D
ɀɚɪɵԕɞɢɨɞɬɵԕ ɠɨɥɚԕ ԕɵɡɵɥ ɬԛɫɩɟɧ ɠɚɧɚɞɵ 
ɠԥɧɟ ɛɚɹɭ ɫԧɧɟɞɿ.

4. ɒɚɦɚɦɟɧ 3 ɦɢɧɭɬɬɚɧ ɤɟɣɿɧ ɠɚɪɵԕɞɢɨɞɬɵԕ ɲɚɦ 
ɬԝɪɚԕɬɵ ɠɚɫɵɥ ɬԛɫɩɟɧ ɠɚɧɚɞɵ. Ԕԝɪɵɥԑɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɭԑɚ ɞɚɣɵɧ.
ɋɭɪɟɬ E

5. Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿɧ ɛɚɫɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ F
Ȼɭ ɲɵԑɚɞɵ.

Ȼɭ ɦԧɥɲɟɪɿɧ ɪɟɬɬɟɭ
ɒɵԑɚɬɵɧ ɛɭ ɦԧɥɲɟɪɿ ɛɭ ɦԧɥɲɟɪɿɧɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ 
ɚɭɵɫɬɵɪɵɩ-ԕɨɫԕɵɲɩɟɧ ɪɟɬɬɟɥɟɞɿ. Ⱥɭɵɫɬɵɪɵɩ-
ԕɨɫԕɵɲɬɵԙ ԛɲ ԕɚɥɩɵ ɛɚɪ. 

1. Ȼɭ ɦԧɥɲɟɪɿɧɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɚɭɵɫɬɵɪɵɩ-ԕɨɫԕɵɲɬɵ 
ԕɚɠɟɬɬɿ ɛɭ ɦԧɥɲɟɪɿɧɟ ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ.

2. Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿɧ ɛɚɫɵԙɵɡ.
3. Ɍɚɡɚɥɚɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɛɭ ɬɚɩɚɧɲɚɫɵɧ ɲԛɛɟɪɟɤɤɟ 

ɛɚԑɵɬɬɚɩ, ɛɭɞɵԙ ɬɟɝɿɫ ɲɵԕԕɚɧɵɧ ɤԛɬɿԙɿɡ.

ɋɭɞɵ ɬɨɥɬɵɪɵԙɵɡ
ȿɝɟɪ ɛɚɤɬɚԑɵ ɫɭ ɠɟɬɤɿɥɿɤɫɿɡ ɛɨɥɫɚ, ɠɚɪɵԕɞɢɨɞɬɵԕ 
ɲɚɦ ԕɵɡɵɥ ɬԛɫɩɟɧ ɬɟɡ ɠɵɩɵɥɵԕɬɚɣɞɵ ɠԥɧɟ 
ɞɵɛɵɫɬɵԕ ɫɢɝɧɚɥ ɟɫɬɿɥɟɞɿ.

Ɇɚɤɫɢɦɚɥ ɛɭ ɦԧɥɲɟɪɿ

Ɉɪɬɚɲɚ ɛɭ ɦԧɥɲɟɪɿ

Ɇɢɧɢɦɚɥ ɛɭ ɦԧɥɲɟɪɿ



ɇαɫΩɚɭ
ɋɭ ɫɨɪΥɵɫɵ ɛɭ Ωɚɡɚɧɵɧ ɚɪɚɥɵΩ ɪɟɠɢɦɞɟ 
ɬɨɥɬɵɪɚɞɵ. ȿɝɟɪ ɬɨɥɬɵɪɭ ɫιɬɬɿ ɨɪɵɧɞɚɥɫɚ, 
ɠɚɪɵΩɞɢɨɞɬɵΩ ɲɚɦ Ωɵɡɵɥ ɬίɫɩɟɧ ɬɟɡ 
ɠɵɩɵɥɵΩɬɚɣɞɵ.
ɇαɫΩɚɭ
Ȼɭ Ωɚɡɚɧɵɧɞɚ ɫɭ ɛɨɥɦɚɫɚ ɧɟɦɟɫɟ ɬɵɦ ɚɡ ɛɨɥɫɚ, ɫɭ 
ɫɨɪΥɵɫɵ ɬίɫɿɪɿɥɿɩ, ɛɭ Ωɚɡɚɧɵɧɚ ɫɭ ɛɚɝɿɧɿέ ɫɭɵɧ 
ɛɟɪɟɞɿ. Ɍɨɥɬɵɪɭ ɩɪɨɰɟɫɿ ɛɿɪɧɟɲɟ ɦɢɧɭɬΩɚ ɫɨɡɵɥɭɵ 
ɦίɦɤɿɧ.

ɇȺɁȺɊ ȺɍȾȺɊɕάɕ
ΨαɪɵɥΥɵɧɵ ɡɚΩɵɦɞɚɭ
ɋιɣɤɟɫ ɤɟɥɦɟɣɬɿɧ ɫɭɞɵέ ɛίɪɿɤɤɿɲɬɟɪɿɧ ɛɿɬɟɩ, ɫɭ 
ɞɟέɝɟɣɿ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɵɧ ɡɚΩɵɦɞɚɭɵ ɦίɦɤɿɧ.
Ɍɚɡɚ ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭ Ωαɣɦɚέɵɡ. Ψαɛɵɪ ɫɭɵɦɟɧ 
ɚɪɚɥɚɫɬɵɪɵɥΥɚɧ ɦɚɤɫ. 50 % ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɵέɵɡ.
Ʉɢɿɦɞɿ ɤɟɩɬɿɪɝɿɲɬɟɝɿ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɬɵ ɫɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚέɵɡ.
ɀɢɧɚɥΥɚɧ ɠɚέɛɵɪ ɫɭɵɧ Ωɨɥɞɚɧɛɚέɵɡ.
ΨαɪɵɥΥɵΥɚ ɬɚɡɚɥɚɭ Ωαɪɚɥɵɧ ɧɟɦɟɫɟ ɛɚɫΩɚ Ωɨɫɩɚ 
(ɦɵɫ., ɯɨɲ ɢɿɫɬɟɧɞɿɪɝɿɲ) Ωαɣɦɚέɵɡ.
1. ɋɭ ɛɚɝɵɧ ԕԝɛɵɪ ɫɭɵɦɟɧ ɧɟɦɟɫɟ ԕԝɛɵɪ ɫɭɵ ɦɟɧ 

50 %-ɞɚɧ ɚɫɩɚɣɬɵɧ ɞɢɫɬɢɥɞɟɧɝɟɧ ɫɭ ԕɨɫɩɚɫɵɦɟɧ 
ɬɨɥɬɵɪɵԙɵɡ.
Ԕԝɪɵɥԑɵ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭԑɚ ɞɚɣɵɧ.

Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ԧɲɿɪɭ
1. Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵԙ ԕɨɫԕɵɲɵɧ «OFF» ɤԛɣɿɧɟ ԕɨɣɵԙɵɡ.

ɋɭɪɟɬ L
Ԕԝɪɵɥԑɵ ԧɲɿɪɿɥɝɟɧ.

2. Ȼɚɥɚɥɚɪɞɚɧ ԕɨɪԑɚɭ ԕԝɥɩɵɧ ɚɪɬԕɚ ɫɵɪԑɵɬɵԙɵɡ.
Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿ ԕԝɥɵɩɬɚɥԑɚɧ.

3. ɀɟɥɿ ɿɫɬɿɤɲɟɫɿɧ ɪɨɡɟɬɤɚɞɚɧ ɚɠɵɪɚɬɵԙɵɡ.
4. ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɛɨɫɚɬɵԙɵɡ.

Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧ ɠɭɭ
Ȼɚɤɬɵ ԥɪ ɨɧɵɧɲɵ ɪɟɬ ɬɨɥɬɵɪԑɚɧɧɚɧ ɤɟɣɿɧ 
ԕԝɪɵɥԑɵɧɵԙ ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧ ɠɭɵԙɵɡ.
1. Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ԧɲɿɪɿԙɿɡ, ɛԧɥɿɦɞɿ ԕɚɪɚԙɵɡ:  

ΨαɪɵɥΥɵɧɵ λɲɿɪɭ.
2. Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ɫɭɵɬɵԙɵɡ.
3. ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɛɨɫɚɬɵԙɵɡ.
4. Ԕɨɧɞɵɪɦɚɥɚɪԑɚ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɠԥɲɿɤɬɟɧ 

ԕɨɧɞɵɪɦɚɥɚɪɞɵ ɲɵԑɚɪɵɩ ɚɥɵԙɵɡ.
5. Ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɭɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɚԕɩɚԕɬɵ ɚɲɵԙɵɡ. 

Ȼԝɥ ԛɲɿɧ ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɿԙ ɚɲɵԕ ԝɲɵɧ ԕɵɡɦɟɬ 
ɤԧɪɫɟɬɭɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɚԕɩɚԕԕɚ ɨɪɧɚɬɵɩ, 
ɛɚԑɵɬɬɚɭɵɲɬɚɪɵɧɚ ɛɟɤɿɬɿɩ, ɵɫɵɪɵɩ ɲɵԑɚɪɵɩ 
ɚɥɵԙɵɡ. 
ɋɭɪɟɬ Q

6. Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧ ɫɭɦɟɧ ɬɨɥɬɵɪɵɩ, ɨɧɵ ɚɥԑɚ-ɚɪɬԕɚ 
ԕɚɬɬɵ ɲɚɣԕɚԙɵɡ. Ȼԝɥ ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧɵԙ ɚɫɬɵɧɞɚ 
ɠɢɧɚɥԑɚɧ ԥɤɬɿ ɲԧɝɿɧɞɿɥɟɪɞɿ ɛɨɫɚɬɚɞɵ.

7. Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧɚɧ ɛԛɤɿɥ ɫɭɞɵ ɬԧɝɿԙɿɡ.
ɋɭɪɟɬ R

Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ԝɫɬɚɭ
1. Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɟɪɞɿ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵԙ ԛɥɤɟɧ 

ɬԝɬԕɵɲɵɧɚ ɫɚɥɵԙɵɡ. 
2. Ԕɨɥ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɦɟɧ ɧԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤɬɿԙ ԥɪɛɿɪɿɧ 1-

ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɤɟ ɤɢɝɿɡɿԙɿɡ. 
3. Ԛɥɤɟɧ ɞԧԙɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟɧɿ ɧԛɤɬɟɥɿ ɲԛɦɟɤɤɟ ɛɟɤɿɬɿԙɿɡ. 
4. ȿɞɟɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧ ɬԝɪɚԕԕɚ ԕɨɸ ɬԝɬԕɵɲɵɧɚ 

ɫɚɥɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ N

5. Ʉɚɛɟɥɶɞɿ ɨɪɚɩ, ɨɧɵ ԕɨɧɞɵɪԑɵɥɚɪԑɚ ɚɪɧɚɥԑɚɧ 
ɛԧɥɿɦɞɟ ɫɚԕɬɚԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ P

6. Ȼɭ ɲɥɚɧɝɿɫɿɧ ɨɪɚɩ, ɨɧɵ ԕɨɧɞɵɪԑɵɥɚɪԑɚ ɚɪɧɚɥԑɚɧ 
ɛԧɥɿɦɞɟ ɫɚԕɬɚԙɵɡ. 
ɋɭɪɟɬ O

7. Ʉɿɲɤɟɧɬɚɣ ɞԧԙɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟɧɿ ɠԥɧɟ ɬɟɝɿɫɬɟɭ 
ɲԧɬɤɟɫɿɧ ԕɨɧɞɵɪԑɵɥɚɪԑɚ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɛԧɥɿɦɞɟ 
ɫɚԕɬɚԙɵɡ.

8. Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ԕԝɪԑɚԕ ɠԥɧɟ ɚɹɡɞɚɧ ԕɨɪԑɚɥԑɚɧ 
ɨɪɵɧɞɚ ɫɚԕɬɚԙɵɡ.

Ԕɨɥɞɚɧɭԑɚ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɦɚԙɵɡɞɵ 
ɟɫɤɟɪɬɭɥɟɪ

ȿɞɟɧ ɛɟɬɿɧ ɬɚɡɚɪɬɭ
Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ԕɨɥɞɚɧɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɟɞɟɧɧɿԙ ɛɟɬɿɧ 
ɲɚԙɫɨɪԑɵɲɩɟɧ ɫɨɪɭԑɚ ɧɟɦɟɫɟ ɫɵɩɵɪɭԑɚ ɤɟԙɟɫ 
ɛɟɪɿɥɟɞɿ. Ɉɫɵɥɚɣɲɚ ɵɥԑɚɥɞɵ ɬɚɡɚɪɬɭɞɚɧ ɛԝɪɵɧ 
ɟɞɟɧ ɥɚɫ ɩɟɧ ɛԧɬɟɧ ɡɚɬɬɚɪɞɚɧ ɬɚɡɚɪɬɵɥɚɞɵ.

Ɇɚɬɚɧɵ ɠɚԙɚɪɬɭ
Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚɫ ɛԝɪɵɧ ɛԛɪɤɟɭɥɿ ɠɟɪɞɟ 
ɦɚɬɚɦɟɧ ԛɣɥɟɫɿɦɞɿɥɿɝɿɧ ԥɪԕɚɲɚɧ ɬɟɤɫɟɪɿԙɿɡ: Ɇɚɬɚɧɵ 
ɛɭɦɟɧ ԧԙɞɟɩ, ɤɟɩɬɿɪɿԙɿɡ, ɫɨɫɵɧ ɬԛɫɿɧɿԙ ɧɟɦɟɫɟ 
ɩɿɲɿɦɿɧɿԙ ԧɡɝɟɪɝɟɧɿɧ ɬɟɤɫɟɪɿԙɿɡ.

Ʉԧɩԕɚɛɚɬɬɵ ɧɟɦɟɫɟ ɥɚɤɬɚɥԑɚɧ ɛɟɬɬɟɪɞɿ 
ɬɚɡɚɪɬɭ

ɇȺɁȺɊ ȺɍȾȺɊɕάɕ
ɁɚΩɵɦɞɚɥΥɚɧ ɛɟɬɬɟɪ
Ȼɭ ɛɚɥɚɭɵɡɞɵ, ɠɢηɚɡ ɥɚɝɵɧ, ɩɥɚɫɬɢɤ ɠɚɛɵɧɞɚɪɞɵ 
ɧɟɦɟɫɟ ɲɟɬɬɟɪɿɧɿέ ɛɨɹɭɵ ɦɟɧ ɠɚɩɫɵɪɦɚɫɵɧ ɟɪɿɬɿɩ 
ɠɿɛɟɪɟ ɚɥɚɞɵ.
Ȼɭɞɵ ɠɟɥɿɦɞɟɥɝɟɧ ɲɟɬɬɟɪɿɧɟ ɛɚΥɵɬɬɚɦɚέɵɡ, 
ɠɚɩɫɵɪɦɚɫɵ Ωɚɬɩɚɪɥɚɧɭɵ ɦίɦɤɿɧ. 
Ψαɪɚɥɞɵ ΩɨɪΥɚɥɦɚΥɚɧ ɚΥɚɲ ɧɟɦɟɫɟ ɩɚɪɤɟɬ 
ɟɞɟɧɞɟɪɞɿ ɬɚɡɚɪɬɭΥɚ Ωɨɥɞɚɧɛɚέɵɡ.
ΨαɪɵɥΥɵɧɵ ɛɨɹɥΥɚɧ ɧɟɦɟɫɟ ɩɥɚɫɬɢɤɩɟɧ ɠɚɛɵɥΥɚɧ 
ɛɟɬɬɟɪɞɿ, ɚɫίɣ ɧɟɦɟɫɟ ίɣ ɠɢηɚɡɵɧ, ɟɫɿɤɬɟɪɞɿ 
ɧɟɦɟɫɟ ɩɚɪɤɟɬɬɿ ɬɚɡɚɥɚɭΥɚ Ωɨɥɞɚɧɛɚέɵɡ.
1. Ɉɫɵ ɛɟɬɬɟɪɞɿ ɬɚɡɚɪɬɭ ԛɲɿɧ, ɦɚɬɚɧɵ ɛɭɦɟɧ ԕɵɫԕɚ 

ɭɚԕɵɬ ԧԙɞɟɩ, ɨɧɵɦɟɧ ɛɟɬɿɧ ɫԛɪɬɿԙɿɡ.

Ԥɣɧɟɤɬɿ ɬɚɡɚɪɬɭ.

ɇȺɁȺɊ ȺɍȾȺɊɕάɕ
θɣɧɟɤɬɿέ ɫɵɧɭɵ ɠιɧɟ ɛɟɬɬɿέ ɡɚΩɵɦɞɚɥɭɵ
Ȼɭ ɬɟɪɟɡɟ ɠɚΩɬɚɭɵɧɵέ ɠɚɩɫɵɪɵɥΥɚɧ ɛλɥɿɤɬɟɪɿɧ 
ɡɚΩɵɦɞɚɭɵ ɠιɧɟ ɫɵɪɬ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɫɵ ɬλɦɟɧ 
ɛɨɥΥɚɧ ɤɟɡɞɟ ɬɟɪɟɡɟ ιɣɧɟɝɿ ɛɟɬɿɧɟ ɤίɲ ɬίɫɭɿɧɟ 
ιɤɟɥɭɿ, ɧιɬɢɠɟɫɿɧɞɟ ɨɧɵέ ɫɵɧɭɵ ɦίɦɤɿɧ.
Ȼɭɞɵ ɬɟɪɟɡɟ ɠɚΩɬɚɭɵɧɵέ ɠɚɩɫɵɪɵɥΥɚɧ 
ɛλɥɿɤɬɟɪɿɧɟ ɛɚΥɵɬɬɚɦɚέɵɡ.
θɣɧɟɤɬɿέ ɛίɤɿɥ ɛɟɬɿɧ ɛɭɦɟɧ ɦαΩɢɹɬ ɠɟέɿɥ λέɞɟɭ 
ɚɪΩɵɥɵ ιɣɧɟɤɬɟɪɞɿ ɫɵɪɬ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɫɵ ɬλɦɟɧ 
ɛɨɥΥɚɧ ɤɟɡɞɟ Ωɵɡɞɵɪɵέɵɡ.

Ɍɟɪɟɡɟɧɿԙ ɛɟɬɿɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ-ɳɟɬɤɚɦɟɧ ɬɚɡɚɥɚɩ, 
ɦɢɤɪɨɬɚɥɲɵԕԕɚ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɚɥɵɧɛɚɥɵ ɦɚɣɥɵԕɬɵ 
ɬɚɡɚɪɬɵԙɵɡ. ɋɭɞɵ ɠɨɸ ԛɲɿɧ, ɚɣɞɚɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɵԙɵɡ ɧɟɦɟɫɟ ɛɟɬɿɧ ԕԝɪԑɚɬɵɩ ɤɟɩɬɿɪɿԙɿɡ. 

Ԕɨɧɞɵɪɦɚɥɚɪɞɵ ԕɨɥɞɚɧɭ
Ȼɭ ɬɚɩɚɧɲɚɫɵ

Ȼɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬɿɧ ɦɵɧɚ ɠɚԑɞɚɣɥɚɪɞɚ ԕԝɪɚɦɞɚɫ 
ɛԧɥɿɤɬɟɪɫɿɡ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭԑɚ ɛɨɥɚɞɵ: 



Ɣ ȱɥɿɧɿɩ ɬԝɪԑɚɧ ɤɢɿɦɞɟɝɿ ɠɟԙɿɥ ԕɵɪɬɵɫɬɚɪɞɵ ɠɨɸ 
ԛɲɿɧ: Ʉɢɿɦɞɿ ɛɭɦɟɧ 10-20 ɫɦ ԕɚɲɵԕɬɵԕɬɚɧ 
ԧԙɞɟԙɿɡ. 

Ɣ ɒɚԙɞɵ ɵɥԑɚɥɦɟɧ ɠɨɸ ԛɲɿɧ: Ɇɚɣɥɵԕɬɵ ɛɭɦɟɧ 
ɠɟԙɿɥ ԧԙɞɟɩ, ɨɧɵɦɟɧ ɠɢԣɚɡɞɵ ɫԛɪɬɿԙɿɡ. 

ɇԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤ
ɇԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤɩɟɧ ԕɢɵɧ ԕɨɥ ɠɟɬɟɬɿɧ ɚɣɦɚԕɬɚɪɞɵ, 
ɬɿɝɿɫɬɟɪ, ɮɢɬɢɧɝɬɟɪ, ɫɭɚԑɚɪ, ɲԝԙԑɵɥɲɚ, ԥɠɟɬɯɚɧɚ, 
ɠɚɥɸɡɢ ɧɟɦɟɫɟ ɪɚɞɢɚɬɨɪɥɚɪɞɵ ɬɚɡɚɥɚɭԑɚ ɛɨɥɚɞɵ. 
ɇԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤ ɥɚɫɬɚɧԑɚɧ ɠɟɪɝɟ ɠɚԕɵɧ ɛɨɥԑɚɧ 
ɫɚɣɵɧ, ɬɚɡɚɪɬɭ ԥɫɟɪɿ ɠɨԑɚɪɵ ɛɨɥɚɞɵ, ɫɟɛɟɛɿ 
ɲԛɦɟɤɬɟɧ ɲɵԕԕɚɧ ɤɟɡɞɟɝɿ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɦɟɧ ɛɭ 
ɦԧɥɲɟɪɿ ɟԙ ɠɨԑɚɪɵ. Ԕɚɬɬɵ ԥɤ ɲԧɝɿɧɞɿɥɟɪɿɧ ɛɭɦɟɧ 
ɬɚɡɚɪɬɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɫԥɣɤɟɫ ɤɟɥɟɬɿɧ ɠɭԑɵɲ ԕԝɪɚɥɦɟɧ 
ԧԙɞɟɭɝɟ ɛɨɥɚɞɵ. ɀɭԑɵɲ ԕԝɪɚɥɞɵ ɲɚɦɚɦɟɧ 5 ɦɢɧɭɬ 
ԥɪɟɤɟɬ ɟɬɭɝɟ ԕɚɥɞɵɪɵɩ, ɛɭɦɟɧ ԧԙɞɟԙɿɡ.
1. ɇԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤɬɿ ɛɭ ɬɚɩɚɧɲɚɫɵɧɚ ɵɫɵɪɵԙɵɡ.

ɋɭɪɟɬ F

Ⱦԧԙɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟ (ɤɿɲɤɟɧɬɚɣ)

Ʉɿɲɤɟɧɬɚɣ ɞԧԙɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟ ԕɚɬɬɵ ɤɿɪɞɿ ɤɟɬɿɪɭ ԛɲɿɧ 
ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɟɞɿ. ɓɟɬɤɚ ɚɪԕɵɥɵ ɟɫɤɿ ɥɚɫɬɚɪɞɵ ɠɨɸ 
ɨԙɚɣ. 

ɇȺɁȺɊ ȺɍȾȺɊɕάɕ
ɁɚΩɵɦɞɚɥΥɚɧ ɛɟɬɬɟɪ
ɓɟɬɤɚ ɠαɦɫɚΩ ɛɟɬɬɟɪɞɿ ɫɵɡɵɩ ɬɚɫɬɚɭɵ ɦίɦɤɿɧ.
ɀαɦɫɚΩ ɛɟɬɬɟɪɞɿ ɬɚɡɚɪɬɭΥɚ ɚɪɧɚɥɦɚΥɚɧ.
1. Ʉɿɲɤɟɧɬɚɣ ɞԧԙɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟɧɿ ɧԛɤɬɟɥɿ ɬɨɡɚԙɞɚɬɭ 

ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧɚ ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ G

Ԛɥɤɟɧ ɞԧԙɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟ
Ԛɥɤɟɧ ɞԧԙɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟ ɲԝԙԑɵɥɲɚ, ɫɟɛɟɡɝɿ ɤɚɛɢɧɚɫɵ, 
ɜɚɧɧɚ, ɚɫ ԛɣ ɠɭԑɵɲɵ ɫɢɹԕɬɵ ԛɥɤɟɧ ɞԧԙɝɟɥɟɤ ɛɟɬɬɟɪɞɿ 
ɬɚɡɚɥɚɭԑɚ ԕɨɥɚɣɥɵ ɛɨɥɵɩ ɬɚɛɵɥɚɞɵ.

ɇȺɁȺɊ ȺɍȾȺɊɕάɕ
ɁɚΩɵɦɞɚɥΥɚɧ ɛɟɬɬɟɪ
ɓɟɬɤɚ ɠαɦɫɚΩ ɛɟɬɬɟɪɞɿ ɫɵɡɵɩ ɬɚɫɬɚɭɵ ɦίɦɤɿɧ.
ɀαɦɫɚΩ ɛɟɬɬɟɪɞɿ ɬɚɡɚɪɬɭΥɚ ɚɪɧɚɥɦɚΥɚɧ.
1. Ԛɥɤɟɧ ɞԧԙɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟɧɿ ɧԛɤɬɟɥɿ ɲԛɦɟɤɤɟ ɛɟɤɿɬɿԙɿɡ.

ɋɭɪɟɬ G

Ɍɭɪɛɨ ԕɨɧɞɵɪɦɚ
Ɍɭɪɛɨ ԕɨɧɞɵɪɦɚ ԕɚɬɵɩ ԕɚɥԑɚɧ ɤɿɪɞɿ ɬɚɡɚɥɚɭԑɚ ɠԥɧɟ 
ɛԝɪɵɲɬɚɪɞɵ, ɬɿɝɿɫɬɟɪɞɿ ɠԥɧɟ ɬ.ɛ. ԛɪɥɟɩ ɬɚɡɚɥɚɭԑɚ 
ɠɚɪɚɦɞɵ.
1. Ɍɭɪɛɨ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɞԧԙɝɟɥɟɤ ɲԧɬɤɟɝɟ ɫԥɣɤɟɫ 

ɤɟɥɟɬɿɧ ɧԛɤɬɟɥɿɤ ɲԛɦɟɤɤɟ ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ. 
ɋɭɪɟɬ G

Ɍɟɝɿɫɬɟɭ ɲԧɬɤɟɫɿ
1. Ɍɟɝɿɫɬɟɭ ɲԧɬɤɟɫɿ ɬɚɪ ɫɚԙɵɥɚɭɥɚɪɞɵ, ɦɵɫɚɥɵ, 

ɬɟɪɟɡɟ ɬɚɭɚɲɚɥɚɪɵ ɦɟɧ ԕɚɛɵɪԑɚɞɚԑɵ ɢɿɧɞɿ 
ɬɟɫɿɤɬɟɪ ɚɪɚɫɵɧɞɚ ɬɚɡɚɪɬɭ ԛɲɿɧ ԕɨɥɞɚɧɵɥɚɞɵ.
ɋɭɪɟɬ G

Ԕɨɧɞɵɪɦɚ-ɳɟɬɤɚ
Ԕɨɧɞɵɪɦɚ-ɳɟɬɤɚɦɟɧ ɲɚԑɵɧ ɠɭɵɥɚɬɵɧ ɛɟɬɬɟɪɞɿ, 
ɞɭɲ ɤɚɛɢɧɚɥɚɪɵɧ ɠԥɧɟ ɚɣɧɚɧɵ ɬɚɡɚɥɚɭԑɚ ɛɨɥɚɞɵ.
1. Ԕɨɥɦɟɧ ɠԝɦɵɫ ɿɫɬɟɣɬɿɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɛɭ 

ɩɢɫɬɨɥɟɬɿɧɞɟɝɿ ɫԥɣɤɟɫ ɧԛɤɬɟɥɿ ɬɨɡɚԙɞɚɬɭ 
ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧɚ ɤɢɝɿɡɿԙɿɡ.
ɋɭɪɟɬ F

2. Ɇɚɣɥɵԕɬɵ ɦɢɤɪɨɬɚɥɲɵԕԕɚ ɛɟɤɿɬɿԙɿɡ.

ȿɞɟɧ ɬɚɡɚɥɚɭԑɚ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ
ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɦɟɧ ɬɚɫ ɟɞɟɧɞɟɪ, ɩɥɢɬɤɚ 
ɠԥɧɟ ɉȼɏ ɟɞɟɧɞɟɪ ɫɢɹԕɬɵ ɠɭɵɥɚɬɵɧ ԕɚɛɵɪԑɚ ɠԥɧɟ 
ɟɞɟɧ ɠɚɛɵɧɞɚɪɵɧ ɬɚɡɚɥɚɭԑɚ ɛɨɥɚɞɵ. 

ɇȺɁȺɊ ȺɍȾȺɊɕάɕ
Ȼɭɦɟɧ λέɞɟɭɞɟɧ ɛɨɥΥɚɧ ɡɚΩɵɦɞɚɪ.
ɀɨΥɚɪɵ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɦɟɧ ɵɥΥɚɥɞɵΩ ɡɚΩɵɦɞɚɪΥɚ 
ιɤɟɥɭɿ ɦίɦɤɿɧ.
ɉɚɣɞɚɥɚɧɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɛɭɞɵέ ɠɵɥɭΥɚ ɬλɡɿɦɞɿɥɿɝɿ ɦɟɧ 
ιɫɟɪɿɧ ɛɿɥɿɧɛɟɣɬɿɧ ɠɟɪɞɟ ɛɭɞɵέ ɚɡ ɦλɥɲɟɪɿɦɟɧ 
ɬɟɤɫɟɪɿέɿɡ.
ɇαɫΩɚɭ
Ɍɚɡɚɪɬɵɥɚɬɵɧ ɛɟɬɬɟɝɿ ɬɚɡɚɪɬΩɵɲ Ωαɪɚɥɞɚɪɞɵέ 
ɧɟɦɟɫɟ ɤίɬɿɦ ɤλɪɫɟɬɭɝɟ ɚɪɧɚɥΥɚɧ ɷɦɭɥɶɫɢɹɥɚɪɞɵέ 
ΩɚɥɞɵΥɵ ɛɭɦɟɧ ɬɚɡɚɥɚΥɚɧ ɤɟɡɞɟ ɠɨɥɚΩɬɚɪ ɩɚɣɞɚ 
ɛɨɥɭɵɧɚ ιɤɟɥɭɿ ɦίɦɤɿɧ, ɨɥ Ωɚɣɬɚ λέɞɟɝɟɧ ɤɟɡɞɟ 
ɠɨɣɵɥɚɞɵ.
Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ԕɨɥɞɚɧɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɟɞɟɧɧɿԙ ɛɟɬɿɧ 
ɲɚԙɫɨɪԑɵɲɩɟɧ ɫɨɪɭԑɚ ɧɟɦɟɫɟ ɫɵɩɵɪɭԑɚ ɤɟԙɟɫ 
ɛɟɪɿɥɟɞɿ. Ɉɫɵɥɚɣɲɚ ɵɥԑɚɥɞɵ ɬɚɡɚɪɬɭɞɚɧ ɛԝɪɵɧ 
ɟɞɟɧ ɥɚɫ ɩɟɧ ɛԧɬɟɧ ɡɚɬɬɚɪɞɚɧ ɬɚɡɚɪɬɵɥɚɞɵ. Ԕɚɬɬɵ 
ɥɚɫɬɚɧԑɚɧ ɠɟɪɥɟɪɞɟ ɛɭɞɵԙ ԝɡɚԕ ԥɪɟɤɟɬ ɟɬɭɿ ԛɲɿɧ 
ɦԝԕɢɹɬ ɠԝɦɵɫ ɿɫɬɟԙɿɡ.
1. Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɟɪɞɿ ɛɭ ɬɚɩɚɧɲɚɫɵɦɟɧ 

ɛɚɣɥɚɧɵɫɬɵɪɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ H

2. ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɤɟ 
ɤɢɝɿɡɿԙɿɡ.
ɋɭɪɟɬ I

3. ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚԑɚ ɦɚɣɥɵԕɬɵ ɛɟɤɿɬɿԙɿɡ.
a ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɦɚɣɥɵԕɬɵ ɟɞɟɧɝɟ ɠɚɛɵɫɚɬɵɧ 

ɠɨɥɚԕɬɚɪɵɧ ɠɨԑɚɪɵ ԕɚɪɚɬɵɩ ԕɨɣɵԙɵɡ.
b ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɦɚɣɥɵԕԕɚ 

ԕɨɣɵɩ, ɠɟԙɿɥ ԕɵɫɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ J

ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɦɚɣɥɵԕ ɠɚɛɵɫɬɵɪɭ ɛɟɤɿɬɤɿɲɿɧɟ 
ԧɡɞɿɝɿɧɟɧ ɛɟɤɿɬɿɥɟɞɿ.

ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɦɚɣɥɵԕɬɵ ɚɥɵԙɵɡ
1. Ⱥɹԕԕɚ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɫԛɣɟɭɿɲɤɟ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ 

ɦɚɣɥɵԕɬɵ ԕɨɣɵɩ, ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ 
ɠɨԑɚɪɵ ɤԧɬɟɪɿԙɿɡ.
ɋɭɪɟɬ J

ɇαɫΩɚɭ
ȿέ ɛɚɫɵɧɞɚ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥΥɚɧ ɲίɛɟɪɟɤɬɿέ ɛɟɤɿɬɩɟ 
ɬɚɫɩɚɫɵ ιɥɿ ɠɟɬɤɿɥɿɤɬɿ ɬίɪɞɟ ɠɚΩɫɵ αɫɬɚɥɚɞɵ 
ɠιɧɟ ɟɞɟɧ Ωɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧɚɧ ιɪɟέ ɚɠɵɪɚɬɵɥɚɞɵ. 
Ʉλɩ ɪɟɬ ΩɨɥɞɚɧΥɚɧ ɠιɧɟ ɠɭΥɚɧ ɫɨέ, ɲίɛɟɪɟɤ ɟɞɟɧ 
Ωɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧɚɧ ɠɚΩɫɵ ɲɟɲɿɥɟɞɿ, ɨέɬɚɣɥɵ ɛɟɤɿɬɭ 
ɤίɲɿɧɟ Ωɨɥ ɠɟɬɤɿɡɿɥɝɟɧ.

ȿɞɟɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧ ɬԝɪɚԕԕɚ ԕɨɸ
1. ɀԝɦɵɫɬɚԑɵ ԛɡɿɥɿɫɬɟɪ ɤɟɡɿɧɞɟ ɟɞɟɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɫɵɧ 

ɬԝɪɚԕԕɚ ԕɨɸ ɬԝɬԕɵɲɵɧɚ ԕɨɣɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ N

Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ
Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚ ɚɪԕɵɥɵ ɤɿɥɟɦɞɿ 
ɠɚԙɚɥɚɭԑɚ ɛɨɥɚɞɵ.

ɇȺɁȺɊ ȺɍȾȺɊɕάɕ
Ʉɥɿɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥΥɚɧ Ωɨɧɞɵɪɦɚ ɦɟɧ ɤɿɥɟɦɞɟɝɿ 
ɡɚΩɵɦɞɚɪ
Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥΥɚɧ ΩɨɧɞɵɪɦɚɞɚΥɵ ɥɚɫɬɚɧɭɥɚɪ, 
ɫɨɧɞɚɣ-ɚΩ ɠɨΥɚɪɵ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɦɟɧ ɞɵɦΩɵɥΥɚ 
ΩɚɧɵΥɭ ɤɿɥɟɦɧɿέ ɡɚΩɵɦɞɚɧɭɵɧɚ ιɤɟɥɭɿ ɦίɦɤɿɧ.
ɈΥɚɧ Ωɨɫɚ ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚɫ ɛαɪɵɧ, ɤɿɥɟɦɧɿέ ɤλɪɿɧɛɟɣɬɿɧ 
ɠɟɪɿɧɟ ɛɭɞɵέ ɚɡ ɦλɥɲɟɪɿɦɟɧ ɠɨΥɚɪɵ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚΥɚ ɠιɧɟ ɛɭɞɵέ ιɫɟɪɿɧɟ 
ɬαɪɚΩɬɵɥɵΥɵɧ ɬɟɤɫɟɪɿέɿɡ.
Ʉɿɥɟɦ λɧɞɿɪɭɲɿɫɿɧɿέ ɬɚɡɚɪɬɭ ɠλɧɿɧɞɟɝɿ ɧαɫΩɚɭɥɚɪɵɧ 
ɨɪɵɧɞɚέɵɡ.



Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥΥɚɧ Ωɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɚɥɞɵɧɞɚ 
ɤɿɥɟɦɧɿέ ɲɚέɫɨɪΥɵɲɩɟɧ ɬɚɡɚɥɚɧΥɚɧɵɧɚ ɠιɧɟ 
ɵΩɬɢɦɚɥ ɞɚΩɬɚɪɞɵέ ɤɟɬɿɪɿɥɝɟɧɿɧɟ ɤλɡ ɠɟɬɤɿɡɿέɿɡ. 
ɉɚɣɞɚɥɚɧɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɠιɧɟ ɠαɦɵɫɬɚΥɵ ίɡɿɥɿɫɬɟɧ 
ɤɟɣɿɧ ɚΥɚɬɵɧ ɬαɪɛɚΥɚ (ɲίɛɟɪɟɤ Ωɨɧɞɵɪɦɚɫɵɡ/
Ωαɪɚɦɞɚɫɬɚɪɦɟɧ) ɛɭɥɚɭ ɚɪΩɵɥɵ ΩαɪɵɥΥɵɞɚ 
ɠɢɧɚɥɵɩ Ωɚɥɭɵ ɦίɦɤɿɧ ɫɭɞɵ (ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɬɵ) 
ɠɨɣɵέɵɡ.
Ȼɭ ɳɟɬɤɚɫɵɧ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥΥɚɧ ɳɟɬɤɚɞɚ ɲίɛɟɪɟɤ 
Ωɨɧɞɵɪɦɚɦɟɧ Υɚɧɚ Ωɨɥɞɚɧɵέɵɡ.
Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥΥɚɧ Ωɨɧɞɵɪɦɚ ɚɪΩɵɥɵ ɛɭɦɟɧ ɬɚɡɚɥɚɭ 
ɠαɦɵɫɵɧ ɬɟɤ ɤɿɲɿ ɛɭΥɚ ɚɣɧɚɥɞɵɪɭ ɪɟɠɢɦɿ ɚɪΩɵɥɵ 
ɨɪɵɧɞɚέɵɡ.
ɀɨΥɚɪɵ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ιɫɟɪɿɧɟɧ Ωɚɬɬɵ 
ɵɥΥɚɥɞɚɧɛɚɭɵ ɠιɧɟ ɡɚΩɵɦɞɚɥɦɚɭɵ ίɲɿɧ, ɛɭ ɚΥɵɧɵɧ 
αɡɚΩ ɭɚΩɵɬ ɛɨɣɵ ɛɿɪ ɨɪɵɧΥɚ ɛɚΥɵɬɬɚɦɚέɵɡ (ɟέ ɤλɛɿ 
5 ɫɟɤɭɧɞ).
Ʉɿɥɟɦ ɬɚɡɚɥɚɭΥɚ ɚɪɧɚɥΥɚɧ ɛɢɿɤ ɬίɤɬɿ ɤɿɥɟɦɝɟ 
ɚɪɧɚɥΥɚɧ Ωɨɧɞɵɪɦɚɧɵ Ωɨɥɞɚɧɛɚέɵɡ.

Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ 
ԕɨɧɞɵɪɦɚԑɚ ɛɟɤɿɬɭ

1. ɒԛɛɟɪɟɤ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ 
ԕɨɧɞɵɪɦɚԑɚ ɛɟɤɿɬɭ, ɦɵɧɚ ɛԧɥɿɦɞɿ ԕɚɪɚԙɵɡ: ȿɞɟɧ 
ɬɚɡɚɥɚɭΥɚ ɚɪɧɚɥΥɚɧ Ωɨɧɞɵɪɦɚ.
ɋɭɪɟɬ J

2. Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɟɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ 
ԕɨɧɞɵɪɦɚԑɚ ɫɵɪɬ ɟɬɤɟɧɲɟ ɠɟԙɿɥ ɛɚɫɵɩ 
ԕɨɧɞɵɪɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ K

3. Ʉɿɥɟɦɞɿ ɬɚɡɚɥɚɭɞɵ ɛɚɫɬɚԙɵɡ.

ȿɞɟɧ ɫɚɩɬɚɦɚɫɵɧɚɧ ɤɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ 
ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɚɥɵԙɵɡ

� ȺȻȺɃɅȺάɕɁ
ȺɹΩɬɵέ ɤίɸɿ
Ȼɭɦɟɧ λέɞɟɭ ɤɟɡɿɧɞɟ ɤɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥΥɚɧ Ωɨɧɞɵɪɦɚ 
Ωɚɬɬɵ Ωɵɡɭɵ ɦίɦɤɿɧ.
Ȼɭ ɳɟɬɤɚɫɵɦɟɧ ɠɚɥɚέ ɚɹΩ ɧɟɦɟɫɟ ɚɲɵΩ ɚɹΩɤɢɿɦɞɟ 
ɟɲΩɚɲɚɧ ɠαɦɵɫ ɿɫɬɟɦɟέɿɡ ɠιɧɟ ɚɥɦɚέɵɡ.
Ȼɭ ɳɟɬɤɚɫɵɦɟɧ ɬɟɤ ɫιɣɤɟɫ ɤɟɥɟɬɿɧ ɚɹΩɤɢɿɦɞɟ 
ɠαɦɵɫ ɿɫɬɟέɿɡ ɠιɧɟ ɚɥɵέɵɡ.
1. Ʉɿɥɟɦɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵԙ ɬɿɥɲɟɫɿɧ ɦɵԕɬɵ 

ɛԥɬɟԙɤɟ ɬԝɦɫɵԑɵɦɟɧ ɬԧɦɟɧ ɛɚɫɵԙɵɡ.
2. ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɨɧɞɵɪɦɚɧɵ ɠɨԑɚɪɵ ɤԧɬɟɪɿԙɿɡ.

ɋɭɪɟɬ K

Ʉԛɬɿɦ ɠԥɧɟ ɬɟɯɧɢɤɚɥɵԕ ԕɵɡɦɟɬ 
ɤԧɪɫɟɬɭ

Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧɞɚԑɵ ԕɚԕɬɵ ɬɚɡɚɥɚɭ 
ɇαɫΩɚɭ
ΨαɪɚɥΥɚ ιɤ ɲλɝɿɧɞɿɥɟɪɿ ɠɢɧɚɥɚɬɵɧɞɵΩɬɚɧ, 
Ωαɪɚɥɞɵ ɤɟɫɬɟɞɟɝɿ ɫɭΥɚ ɚɪɧɚɥΥɚɧ ɵɞɵɫɬɵέ ɬɨɥɭ 
ɦλɥɲɟɪɿɧɟ Ωɚɪɚɣ ɬɚɡɚɪɬɭΥɚ ɤɟέɟɫ ɛɟɪɟɦɿɡ (TF = 
ɵɞɵɫɬɵέ ɬɨɥɭɵ).

ɇαɫΩɚɭ
ɋɭ ɲɚɪɭɚɲɵɥɵΥɵ ɛɚɫΩɚɪɦɚɫɵ ɧɟɦɟɫɟ 
ɦɭɧɢɰɢɩɚɥɢɬɟɬɬɟɪ ɫɭ Ωαɛɵɪɵ ɫɭɵɧɵέ 
ΩɚɬɬɵɥɵΥɵ ɬɭɪɚɥɵ ɚΩɩɚɪɚɬ ɛɟɪɟɞɿ.

ɇȺɁȺɊ ȺɍȾȺɊɕάɕ
ɁɚΩɵɦɞɚɥΥɚɧ ɛɟɬɬɟɪ
ΨɚΩɬɵ ɟɪɿɬɤɿɲɬɟɪɞɿέ ɫɟɡɿɦɬɚɥ ɛɟɬɤɟ ɤɟɪɿ ιɫɟɪ 
ɟɬɭɿ ɦίɦɤɿɧ.
ΨαɪɵɥΥɵɧɵ ɬɨɥɬɵɪɭ ɠιɧɟ ɛɨɫɚɬɭ ɠαɦɵɫɬɚɪɵɧ 
ɦαΩɢɹɬ ɨɪɵɧɞɚέɵɡ. 
1. Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ԧɲɿɪɭ, ɛԧɥɿɦɞɿ ԕɚɪɚԙɵɡ:  ΨαɪɵɥΥɵɧɵ 

λɲɿɪɭ.
2. Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵ ɫɭɵɬɵԙɵɡ.
3. ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɛɨɫɚɬɵԙɵɡ.
4. Ԕɨɧɞɵɪɦɚɥɚɪԑɚ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɠԥɲɿɤɬɟɧ 

ԕɨɧɞɵɪɦɚɥɚɪɞɵ ɲɵԑɚɪɵɩ ɚɥɵԙɵɡ.
5. Ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɭɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɚԕɩɚԕɬɵ ɚɲɵԙɵɡ. 

Ȼԝɥ ԛɲɿɧ ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤɬɿԙ ɚɲɵԕ ԝɲɵɧ ԕɵɡɦɟɬ 
ɤԧɪɫɟɬɭɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɚԕɩɚԕԕɚ ɨɪɧɚɬɵɩ, 
ɛɚԑɵɬɬɚɭɵɲɬɚɪɵɧɚ ɛɟɤɿɬɿɩ, ɵɫɵɪɵɩ ɲɵԑɚɪɵɩ 
ɚɥɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ Q

6. Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧɚɧ ɛԛɤɿɥ ɫɭɞɵ ɬԧɝɿԙɿɡ.
ɋɭɪɟɬ R

ɇȺɁȺɊ ȺɍȾȺɊɕάɕ
Ⱥɫɩɚɩɬɵέ ΩɚΩɬɵ ɠɨɸΥɚ ɚɪɧɚɥΥɚɧ Ωαɪɚɥɦɟɧ 
ɡɚΩɵɦɞɚɥɭɵ
ΨɚΩɬɵ ɠɨɸΥɚ ɫιɣɤɟɫ ɤɟɥɦɟɣɬɿɧ Ωαɪɚɥ ɦɟɧ ɨɧɵ 
Ωɚɬɟ ɦλɥɲɟɪɥɟɭ ΩαɪɵɥΥɵɧɵ ɡɚΩɵɦɞɚɭɵ ɦίɦɤɿɧ.
KÄRCHER ΩɚΩɬɵ ɠɨɸΥɚ ɚɪɧɚɥΥɚɧ Ωαɪɚɥɵɧ Υɚɧɚ 
Ωɨɥɞɚɧɵέɵɡ.
ΨɚΩɬɵ ɠɨɸΥɚ ɚɪɧɚɥΥɚɧ Ωαɪɚɥɞɵέ 1 ɦλɥɲɟɪɿɧ 0,5 ɥ 
ɫɭΥɚ Ωɨɥɞɚɧɵέɵɡ.
7. ɇԝɫԕɚɭɥɚɪԑɚ ɫԥɣɤɟɫ ԕɚԕɬɚɧ ɬɚɡɚɪɬɭ ɟɪɿɬɿɧɞɿɫɿɧ 

ԕɨɥɞɚɧɵԙɵɡ.
8. Ԕɚԕɬɚɧ ɬɚɡɚɪɬɭ ɟɪɿɬɿɧɞɿɫɿɧ ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧɚ ԕԝɣɵԙɵɡ. 

Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧ ɠɚɩɩɚԙɵɡ.
9. Ԕɚԕɬɚɧ ɬɚɡɚɪɬɭ ɟɪɿɬɿɧɞɿɫɿɧ ɲɚɦɚɦɟɧ 8 ɫɚԑɚɬԕɚ 

ԕɚɥɞɵɪɵԙɵɡ.
10. Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧ ɛԛɤɿɥ ԕɚԕɬɚɧ ɬɚɡɚɪɬɭ ɟɪɿɬɿɧɞɿɫɿɧ 

ɬԧɝɿԙɿɡ.
11. Ԕɚɠɟɬ ɛɨɥɫɚ, ԕɚԕɬɚɧ ɬɚɡɚɪɬɭ ɩɪɨɰɟɫɿɧ 

ԕɚɣɬɚɥɚԙɵɡ.
12. Ԕɚԕɬɚɧ ɬɚɡɚɪɬɭ ɟɪɿɬɿɧɞɿɫɿɧɿԙ ɛɚɪɥɵԕ ԕɚɥɞɵԕɬɚɪɵɧ 

ɠɨɸ ԛɲɿɧ, ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧ 2 ɧɟɦɟɫɟ 3 ɪɟɬ ɫɚɥԕɵɧ 
ɫɭɦɟɧ ɠɭɵԙɵɡ.

13. Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧɚɧ ɛԛɤɿɥ ɫɭɞɵ ɬԧɝɿԙɿɡ.
ɋɭɪɟɬ R

14. Ԕɭɚɬ ɫɵɦɵɧɵԙ ԝɫɬɚԑɵɲɵɧ ԕԝɪԑɚɬɵԙɵɡ.
15. Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬɿɤ ɚɪԕɵɥɵ ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɭɝɟ 

ɚɪɧɚɥԑɚɧ ԕɚԕɩɚԕɬɵ ɛԝɪɚԙɵɡ.

Ɍɨɥɵɦɞɚɭɲɵɥɚɪԑɚ ɤԛɬɿɦ ɤԧɪɫɟɬɭ
(ɀɟɬɤɿɡɿɥɭɿɧɟ ԕɚɪɚɣ ɬɨɥɵɦɞɚɭɲɵɥɚɪ)
ɇαɫΩɚɭ
Ɇɢɤɪɨɮɚɡɚɞɚɧ ɠɚɫɚɥΥɚɧ ɦɚɣɥɵΩ ɤɟɩɬɿɪɝɿɲɬɟ 
ɤɟɩɬɿɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥɦɚΥɚɧ.
ɇαɫΩɚɭ
ɆɚɣɥɵΩɬɚɪɞɵ ɠɭΥɚɧ ɤɟɡɞɟ ɠɚɩɫɵɪɦɚɞɚΥɵ ɠɭɭ 
ɲɚɪɬɬɚɪɵ ɤλɪɫɟɬɿɥɝɟɧ ɧαɫΩɚɭɥɚɪɞɵ ɫɚΩɬɚέɵɡ. 
ɆɚɣɥɵΩɬɚɪ ɥɚɫɬɵ ɠɚΩɫɵ ɫɿέɿɪɟ ɚɥɭɵ ίɲɿɧ, ɠαɦɫɚΩ 
ɲɚɣΥɵɲɬɵ ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚέɵɡ.
1. ȿɞɟɧɝɟ ɚɪɧɚɥԑɚɧ ɦɚɣɥɵԕɬɚɪ ɦɟɧ ԕɚɩɬɚɪɵɧ ɤɿɪ 

ɠɭԑɵɲ ɦɚɲɢɧɚɞɚ ɟԙ ɤԧɛɿ 60 °C-ɩɟɧ ɠɭɵԙɵɡ.

Ⱥԕɚɭɥɚɪ ɤɟɡɿɧɞɟɝɿ ɤԧɦɟɤ
Ⱥԕɚɭɥɚɪɞɵԙ ɫɟɛɟɩɬɟɪɿ ɤԧɩ ɠɚԑɞɚɣɞɚ ɤɟɥɟɫɿ ɲɨɥɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɚɪԕɵɥɵ ԧɡɞɿɝɿɧɟɧ ɠɨɸԑɚ ɛɨɥɚɬɵɧɞɚɣ 
ԕɚɪɚɩɚɣɵɦ ɛɨɥɚɞɵ. Ʉԛɞɿɤɬɟɪ ɛɨɥɫɚ ɧɟɦɟɫɟ ɨɫɵ 
ɠɟɪɞɟ ɤԧɪɫɟɬɿɥɦɟɝɟɧ ɚԕɚɭɥɚɪ ɛɨɥԑɚɧ ɤɟɡɞɟ, ɪɟɫɦɢ 
ɫɟɪɜɢɫ ɨɪɬɚɥɵԑɵɧɚ ɯɚɛɚɪɥɚɫɵԙɵɡ.

Ԕɚɬɬɵɥɵԕ ɚɭԕɵɦɵ °dH ɦɦɨɥɶ/ɥ TF

I ɠԝɦɫɚԕ 0-7 0-1,3 100

II ɨɪɬɚɲɚ 7-14 1,3-2,5 90

III ԕɚɬɬɵ 14-21 2,5-3,8 75

IV ԧɬɟ ԕɚɬɬɵ >21 >3,8 50



� ȿɋɄȿɊɌɍ
Ʉίɣɿɤɬɟɪ Ωɚɭɩɿ ɠιɧɟ ɷɥɟɤɬɪ ɬɨɝɵɧɚɧ ɠɚɪɚΩɚɬ 
ɚɥɭ
ΨαɪɵɥΥɵ Ωɭɚɬ ɤλɡɿɧɟ Ωɨɫɵɥɭ ɤɟɡɞɟ ɧɟɦɟɫɟ ɫɭɵɦɚΥɚɧ 
ɤɡɞɟ, ɚΩɚɭɥɚɪɞɵ ɠɨɸ Ωɚɭɿɩɬɿ. 
ɀɟɥɿɥɿɤ ɲɬɟɤɟɪɞɿ ɪɨɡɟɬɤɚɞɚɧ ɲɵΥɚɪɵɩ ɚɥɵέɵɡ.
ΨαɪɵɥΥɵɧɵ ɫɭɵɬɵέɵɡ.
ɬԧɦɟɧɞɟɬɿɥɝɟɧ ɛɭ ɦԧɥɲɟɪɿ
Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ ԕɚԕɩɟɧ ɠɚɛɵɥԑɚɧ.

Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧɞɚԑɵ ԕɚԕɬɵ ɬɚɡɚɥɚԙɵɡ.
ɀɚɪɵԕɞɢɨɞɬɵԕ ɲɚɦ ԕɵɡɵɥ ɛɨɥɵɩ ɬɟɡ 
ɠɵɩɵɥɵԕɬɚɣɞɵ ɠԥɧɟ ɞɵɛɵɫɬɵԕ ɫɢɝɧɚɥ ɟɫɬɿɥɟɞɿ
Ȼɚɤɬɚ ɫɭ ɠɨԕ.

ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɬɨɥɬɵɪɵԙɵɡ.
Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿ ɛɚɫɵɥɦɚɣɞɵ
Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿ ɛɚɥɚɥɚɪɞɚɧ ԕɨɪԑɚɧɵɫɩɟɧ ԕԝɥɵɩɬɚɥԑɚɧ.

Ȼɚɥɚɥɚɪɞɚɧ ԕɨɪԑɚɭ ԕԝɥɩɵɧ ɚɥԑɚ ɫɵɪԑɵɬɵԙɵɡ.
Ȼɭ ɬɟɬɿɝɿ ԕԝɥɵɩɬɚɧ ɲɵԑɚɪɵɥԑɚɧ.

Ԝɡɚԕ ɭɚԕɵɬ ԕɵɡɚɞɵ
Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ ԕɚԕɩɟɧ ɠɚɛɵɥԑɚɧ.

Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧ ԕɚԕɬɚɧ ɬɚɡɚɪɬɵԙɵɡ.
ɋɭ ɲɵԑɵɧɵ ɠɨԑɚɪɵ
Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ ԕɚԕɩɟɧ ɠɚɛɵɥԑɚɧ.

Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵɧ ԕɚԕɬɚɧ ɬɚɡɚɪɬɵԙɵɡ.

Ɍɟɯɧɢɤɚɥɵԕ ɦɚԑɥԝɦɚɬɬɚɪ

Ɍɟɯɧɢɤɚɥɵԕ ԧɡɝɟɪɿɫɬɟɪ ɪԝԕɫɚɬ ɟɬɿɥɝɟɧ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ

Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ
ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ 
ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ 
ɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɢ 

ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ. 
ɉɪɨɰɟɞɢɪɚɣɬɟ ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ.
Ɂɚɩɚɡɟɬɟ ɞɜɟɬɟ ɤɧɢɠɤɢ ɡɚ ɩɨɫɥɟɞɜɚɳɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ 
ɢɥɢ ɡɚ ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ ɫɨɛɫɬɜɟɧɢɤ.

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ ɜ ɱɚɫɬɧɨ ɞɨɦɚɤɢɧɫɬɜɨ. 
ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ ɢ ɦɨɠɟ 
ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɫ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɤɚɤɬɨ 
ɟ ɨɩɢɫɚɧɨ ɜ ɬɨɜɚ ɭɩɴɬɜɚɧɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ. ɇɟ ɫɚ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ. ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ 
ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.

Ɂɚɳɢɬɚ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ
Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɩɨɞɥɟɠɚɬ ɧɚ 
ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ. Ɇɨɥɹ, ɢɡɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ 
ɩɨ ɫɴɨɛɪɚɡɟɧ ɫ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ ɧɚɱɢɧ.
ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ ɢ ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɢɬɟ ɭɪɟɞɢ 
ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɰɟɧɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ 
ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ, ɚ ɱɟɫɬɨ ɢ ɫɴɫɬɚɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɧɚɩɪ. 
ɛɚɬɟɪɢɢ, ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɧɢ ɛɚɬɟɪɢɢ ɢɥɢ ɦɚɫɥɨ, 

ɤɨɢɬɨ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɛɨɪɚɜɟɧɟ ɢɥɢ ɢɡɯɜɴɪɥɹɧɟ 
ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɜɚɬ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ 
ɱɨɜɟɲɤɨɬɨ ɡɞɪɚɜɟ ɢ ɡɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. Ɂɚ 
ɩɪɚɜɢɥɧɨɬɨ ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜɫɟ ɩɚɤ ɬɟɡɢ 
ɫɴɫɬɚɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɫɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢ. Ɉɛɨɡɧɚɱɟɧɢɬɟ ɫ ɬɨɡɢ 
ɫɢɦɜɨɥ ɭɪɟɞɢ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɢɡɯɜɴɪɥɹɧɢ 
ɡɚɟɞɧɨ ɫ ɛɢɬɨɜɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɧɢ ɜɟɳɟɫɬɜɚ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ ɳɟ ɧɚɦɟɪɢɬɟ 
ɧɚ ɢɧɬɟɪɧɟɬ ɫɬɪɚɧɢɰɚ: www.kaercher.de/REACH

Ⱥɤɫɟɫɨɚɪɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɚɤɫɟɫɨɚɪɢ ɢ 
ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɩɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ 
ɨɫɢɝɭɪɹɜɚɬɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɚɬɚ ɢ ɛɟɡɩɪɨɛɥɟɦɧɚ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɨɬɧɨɫɧɨ ɚɤɫɟɫɨɚɪɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ 
ɳɟ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɬɭɤ: www.kaercher.com.

Ɉɛɯɜɚɬ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚ
Ɉɛɯɜɚɬɴɬ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɟ ɢɡɨɛɪɚɡɟɧ ɜɴɪɯɭ 
ɨɩɚɤɨɜɤɚɬɚ. ɉɪɢ ɪɚɡɨɩɚɤɨɜɚɧɟ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ 
ɫɴɞɴɪɠɚɧɟɬɨ ɡɚ ɰɹɥɨɫɬ. ɉɪɢ ɥɢɩɫɜɚɳɢ ɚɤɫɟɫɨɚɪɢ 
ɢɥɢ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ ɳɟɬɢ, ɦɨɥɹ, ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɫɟ ɤɴɦ 
ȼɚɲɢɹ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪ.

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ
ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɞɴɪɠɚɜɚ ɫɚ ɜɚɥɢɞɧɢ ɢɡɞɚɞɟɧɢɬɟ ɨɬ ɧɚɲɢɹ 
ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢ ɭɫɥɨɜɢɹ. 
ȿɜɟɧɬɭɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɳɟ ɨɬɫɬɪɚɧɢɦ ɜ 
ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ 
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ɗɥɟɤɬɪ ɠɟɥɿɫɿɧɟ ԕɨɫɭ
Ʉɟɪɧɟɭ ȼ 220 - 

240

Ɏɚɡɚ ~ 1

ɀɢɿɥɿɤ Ƚɰ 50

Ԕɨɪԑɚɧɵɫ ɤɥɚɫɵ IPX4

Ԕɨɪԑɚɭ ɤɥɚɫɵ I

Ԕԝɪɵɥԑɵɧɵԙ ԧɧɿɦɞɿɥɿɝɿ ɬɭɪɚɥɵ ɞɟɪɟɤɬɟɪ
ɀɵɥɭ ԕɭɚɬɵ ȼɬ 2250

Ɇɚɤɫɢɦɚɥ ɠԝɦɵɫ ԕɵɫɵɦɵ Ɇɉɚ 0,4

Ԕɵɡɭ ɭɚԕɵɬɵ ɦɢɧɭɬɬɚ
ɪ

3

Ԛɡɞɿɤɫɿɡ ɛɭɥɚɩ ɠɿɛɿɬɭ ɝ/ɦɢɧ 60

Ɇɚɤɫɢɦɚɥ ɛɭ ɢɦɩɭɥɶɫɿ ɝ/ɦɢɧ 150

ɋɵɣɵɦɞɵɥɵԕ
ɋɭ ɛɚɝɵ l 1,3

Ȼɭ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ l 0,5

Ԧɥɲɟɦɞɟɪɿ ɦɟɧ ɫɚɥɦɚԑɵ
ɋɚɥɦɚԑɵ (ɬɨɥɵɦɞɚɭɲɵɥɚɪɫɵɡ) ɤɝ 5,6

Ԝɡɵɧɞɵԑɵ ɦɦ 400

ȿɧɿ ɦɦ 270

Ȼɢɿɤɬɿɝɿ ɦɦ 300
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ɤɚɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɟɧ 
ɞɟɮɟɤɬ. ȼ ɫɥɭɱɚɣ ɧɚ ɩɪɟɞɹɜɹɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɜɨ ɧɚ 
ɝɚɪɚɧɰɢɹ, ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ ȼɚɲɢɹ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪ ɢɥɢ 
ɤɴɦ ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ, ɤɚɬɨ 
ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ ɤɚɫɨɜɚɬɚ ɛɟɥɟɠɤɚ.
(Ⱥɞɪɟɫ, ɜɠ. ɡɚɞɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ)

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
� ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
Ʌɢɩɫɜɚɳɢ ɢɥɢ ɩɪɨɦɟɧɟɧɢ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫɥɭɠɚɬ ɡɚ ȼɚɲɚɬɚ 
ɡɚɳɢɬɚ.
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɩɪɨɦɟɧɹɣɬɟ ɢɥɢ ɩɪɟɧɟɛɪɟɝɜɚɣɬɟ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

ɋɢɦɜɨɥɢ ɜɴɪɯɭ ɭɪɟɞɚ
(ɫɩɨɪɟɞ ɬɢɩɚ ɭɪɟɞ)

Ɋɟɝɭɥɚɬɨɪ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ
Ɋɟɝɭɥɚɬɨɪɴɬ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɩɨɞɞɴɪɠɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɜ 
ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɩɨ 
ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚɬɚ. ɇɚɝɪɹɜɚɧɟɬɨ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɩɪɢ 
ɞɨɫɬɢɝɚɧɟ ɧɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨɬɨ ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜ 
ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɢ ɩɪɢ ɫɩɚɞ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɜ 
ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɚ ɨɬɞɟɥɹɧɟɬɨ ɧɚ 
ɩɚɪɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ ɨɬɧɨɜɨ.

ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ ɩɪɟɝɪɹɜɚɧɟ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ. Ⱥɤɨ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪɴɬ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɢ 
ɤɨɬɟɥɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɨɬɤɚɠɚɬ ɜ ɫɥɭɱɚɣ ɧɚ ɝɪɟɲɤɚ ɢ 
ɭɪɟɞɴɬ ɩɪɟɝɪɟɟ, ɬɨɝɚɜɚ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ 
ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɭɪɟɞɚ. Ɂɚ ɜɪɴɳɚɧɟ ɜ ɢɡɯɨɞɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
ɧɚ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ 
ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢɹ ɫɟɪɜɢɡ ɧɚ KÄRCHER.

Ʉɨɬɟɥɟɧ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ
Ʉɨɬɟɥɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɧɚɝɪɹɜɚɧɟɬɨ ɜ 
ɫɥɭɱɚɣ ɧɚ ɝɪɟɲɤɚ, ɧɚɩɪ. ɤɨɝɚɬɨ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ 
ɧɹɦɚ ɜɨɞɚ ɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɜ ɧɟɝɨ ɫɟ ɩɨɤɚɱɜɚ.
Ʉɨɝɚɬɨ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɜɨɞɚ, ɭɪɟɞɴɬ ɨɬɧɨɜɨ ɟ ɝɨɬɨɜ ɡɚ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

Ɋɟɜɢɡɢɨɧɧɨ ɤɚɩɚɱɟ
Ɋɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ ɡɚɬɜɚɪɹ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ 
ɫɪɟɳɭ ɩɨɜɢɲɚɜɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ. Ɋɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ 
ɤɚɩɚɱɟ ɟ ɫɴɳɟɜɪɟɦɟɧɧɨ ɢ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ. 
Ⱥɤɨ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪɴɬ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɟ ɞɟɮɟɤɬɟɧ ɢ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɫɟ 
ɩɨɤɚɱɜɚ, ɜɟɧɬɢɥɴɬ ɡɚ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫɟ ɨɬɜɚɪɹ ɢ 
ɩɚɪɚɬɚ ɫɟ ɨɬɜɟɠɞɚ ɧɚɜɴɧ ɩɪɟɡ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ.
ɉɪɟɞɢ ɞɚ ɩɭɫɧɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɭɪɟɞɚ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ, ɫɟ 
ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ ɧɚ KÄRCHER.

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
ȼ ɬɨɜɚ ɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɟ ɨɩɢɫɚɧɨ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨɬɨ ɨɛɨɪɭɞɜɚɧɟ. ȼ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ ɧɚ 

ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ ɢɦɚ ɪɚɡɥɢɤɢ ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬ ɨɬ ɦɨɞɟɥɚ, 
ɜɢɠɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɚɬɚ.
ȼɢɠɬɟ ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹɬɚ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɰɚɬɚ ɫ ɝɪɚɮɢɤɢ.
Ɏɢɝɭɪɚ A

1 ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɢ ɥɚɦɩɢ

2 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɢɡɛɨɪ

3 ɑɟɤɦɟɞɠɟ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

4 Ⱦɪɴɠɤɚ ɡɚ ɧɨɫɟɧɟ

5 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɜɨɞɚ

6 Ɇɪɟɠɨɜ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ ɫ ɳɟɩɫɟɥ

7 ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ � ɩɨɡɢɰɢɹ OFF

8 Ɇɢɧɢɦɚɥɧɚ ɫɬɟɩɟɧ ɧɚ ɩɚɪɚ

9 ɋɪɟɞɧɚ ɫɬɟɩɟɧ ɧɚ ɩɚɪɚ

10 Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɚ ɫɬɟɩɟɧ ɧɚ ɩɚɪɚ

11 Ɋɟɜɢɡɢɨɧɧɨ ɤɚɩɚɱɟ

12 ɇɨɫɚɱ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ ɡɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ

13 ȼɨɞɟɳɚ ɪɨɥɤɚ

14 ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

15 Ʌɨɫɬ ɡɚ ɩɚɪɚ

16 Ȼɭɬɨɧ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ

17 Ɂɚɳɢɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ

18 ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɦɚɪɤɭɱ

19 Ɍɨɱɤɨɜɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ

20 Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ, ɦɚɥɤɚ    

21 **Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ, ɝɨɥɹɦɚ

22 **ɋɢɥɨɜɚ ɞɸɡɚ   

23 ɑɟɬɤɚ ɡɚ ɮɭɝɢ

24 Ɋɴɱɧɚ ɞɸɡɚ

25 Ɇɢɤɪɨɮɢɛɴɪɧɨ ɩɨɤɪɢɬɢɟ ɡɚ ɪɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ

26 ɍɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɬɪɴɛɢ (2 ɛɪɨɹ)

27 Ȼɭɬɨɧ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ

28 ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ

29 ɋɜɴɪɡɜɚɧɟ ɫɴɫ ɫɚɦɨɡɚɥɟɩɜɚɳɚ ɥɟɧɬɚ

30 Ɇɢɤɪɨɮɢɛɴɪɧɚ ɤɴɪɩɚ ɡɚ ɩɨɞ (1 ɛɪɨɣ)

31 **Ɇɢɤɪɨɮɢɛɴɪɧɚ ɤɴɪɩɚ ɡɚ ɩɨɞ (2 ɛɪɨɹ)

32 **ɉɪɢɫɬɚɜɤɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ

33 ɋɪɟɞɫɬɜɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ

**oɩɰɢɨɧɚɥɧɨ 

Ɇɨɧɬɚɠ
Ɇɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɬɚ 
ɜɴɪɯɭ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɢ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ, 
ɞɨɤɚɬɨ ɳɪɚɤɧɟ ɛɭɬɨɧɴɬ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ ɧɚ 
ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
Ɏɢɝɭɪɚ F

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ, ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫɟ ɧɚɝɨɪɟɳɹɜɚ ɩɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɚɬɚ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ ɨɬ ɩɚɪɚɬɚ

ɉɪɨɱɟɬɟɬɟ ɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨɬɨ ɡɚ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ



2. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɬɚ 
ɜɴɪɯɭ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ G

3. ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɬɟ ɬɪɴɛɢ ɫ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
a ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɴɪɜɚɬɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚ ɬɪɴɛɚ ɧɚ 

ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɢ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ, ɞɨɤɚɬɨ 
ɳɪɚɤɧɟ ɛɭɬɨɧɴɬ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ ɧɚ 
ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
ɋɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɟ ɫɜɴɪɡɚɧɚ.

b ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜɬɨɪɚɬɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚ ɬɪɴɛɚ ɜɴɪɯɭ 
ɩɴɪɜɚɬɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚ ɬɪɴɛɚ.
ɋɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɢɬɟ ɬɪɴɛɢ ɫɚ ɫɜɴɪɡɚɧɢ.

Ɏɢɝɭɪɚ H
4. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɬɚ ɢ/ɢɥɢ ɩɨɞɨɜɚɬɚ 

ɞɸɡɚ ɧɚ ɫɜɨɛɨɞɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ 
ɬɪɴɛɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ I
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɬɚ ɟ ɫɜɴɪɡɚɧɚ.

Ⱦɟɦɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ
1. ɉɥɴɡɧɟɬɟ ɧɚɡɚɞ ɡɚɳɢɬɚɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ.

Ʌɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚ ɟ ɛɥɨɤɢɪɚɧ.
2. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧɚ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ ɢ ɢɡɜɚɞɟɬɟ 

ɱɚɫɬɢɬɟ ɟɞɧɚ ɨɬ ɞɪɭɝɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ M

ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ
ɇɚɩɴɥɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɫɜɚɥɹ ɩɨ ɜɫɹɤɨ 
ɜɪɟɦɟ ɡɚ ɧɚɩɴɥɜɚɧɟ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɜɚ ɞɢɪɟɤɬɧɨ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɞɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ
ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɚɬɚ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɡɚɩɭɲɢ ɞɸɡɢɬɟ, 
ɪɟɫɩ. ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɧɞɢɤɚɰɢɹɬɚ ɡɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ 
ɜɨɞɚɬɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ. 
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 % ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ, 
ɫɦɟɫɟɧɚ ɫ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɤɨɧɞɟɧɡɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɭɲɢɥɧɹɬɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɫɴɛɪɚɧɚ ɞɴɠɞɨɜɧɚ ɜɨɞɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 
ɞɨɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪ. ɚɪɨɦɚɬɢ).

ɋɜɚɥɹɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɡɚ ɧɚɩɴɥɜɚɧɟ
1. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɜɟɪɬɢɤɚɥɧɨ 

ɧɚɝɨɪɟ.
Ɏɢɝɭɪɚ B

2. ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɜɟɪɬɢɤɚɥɧɨ ɫ 
ɱɟɲɦɹɧɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɫɦɟɫ ɨɬ ɱɟɲɦɹɧɚ ɢ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 
50% ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ.

3. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɢ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ 
ɧɚɞɨɥɭ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɟ ɮɢɤɫɢɪɚ.

ɇɚɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɞɢɪɟɤɬɧɨ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ

1. ɋɴɫ ɫɴɞ ɧɚɥɟɣɬɟ ɜ ɨɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɱɟɲɦɹɧɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɫɦɟɫ ɨɬ ɱɟɲɦɹɧɚ 
ɢ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50% ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ C

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Ⱥɤɨ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɧɹɦɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɜɨɞɚɬɚ ɟ 
ɫɴɜɫɟɦ ɦɚɥɤɨ, ɜɨɞɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ ɢ 
ɢɡɩɨɦɩɜɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɜ 

ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ. ɉɪɨɰɟɫɴɬ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɦɨɠɟ 
ɞɚ ɩɪɨɞɴɥɠɢ ɧɹɤɨɥɤɨ ɦɢɧɭɬɢ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ɇɚ ɜɫɟɤɢ 60 ɫɟɤɭɧɞɢ ɭɪɟɞɴɬ ɡɚɬɜɚɪɹ ɡɚ ɤɪɚɬɤɨ 
ɜɟɧɬɢɥɚ, ɩɪɢ ɬɨɜɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɱɭɟ ɬɢɯɨ 
ɢɡɳɪɚɤɜɚɧɟ. Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟɬɨ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ 
ɡɚɫɹɞɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɚ. ɂɡɩɭɫɤɚɧɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚ ɧɟ ɫɟ 
ɧɚɪɭɲɚɜɚ ɨɬ ɬɨɜɚ. 
1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜɴɪɯɭ ɭɫɬɨɣɱɢɜɚ ɨɫɧɨɜɚ.
2. ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜ ɤɨɧɬɚɤɬ.
3. Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɨɬ ɩɨɡɢɰɢɹ OFF ɜ 

ɡɨɧɚɬɚ ɡɚ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ ɩɚɪɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ D
ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɬɚ ɥɟɧɬɚ ɫɜɟɬɢ ɜ ɱɟɪɜɟɧɨ ɢ ɢɡɝɚɫɜɚ 
ɛɚɜɧɨ.

4. ɋɥɟɞ ɨɤ. 3 ɦɢɧɭɬɢ ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɬɚ ɥɟɧɬɚ ɫɜɟɬɜɚ ɜ 
ɡɟɥɟɧɨ ɡɚ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ. ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɜ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.
Ɏɢɝɭɪɚ E

5. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ F
ɂɡɩɭɫɤɚ ɫɟ ɩɚɪɚ.

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ
Ɉɬɞɚɜɚɧɨɬɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ ɫɟ ɪɟɝɭɥɢɪɚ ɱɪɟɡ 
ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɡɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɩɚɪɚ. 
ɉɪɟɤɴɫɜɚɱɴɬ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɢɦɚ ɬɪɢ ɩɨɡɢɰɢɢ. 

1. ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɠɟɥɚɧɨɬɨ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ.

2. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ.
3. ɉɪɟɞɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚɫɨɱɟɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 

ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɤɴɦ ɤɴɪɩɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɩɚɪɚɬɚ ɡɚɩɨɱɧɟ ɞɚ 
ɢɡɥɢɡɚ ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨ.

Ⱦɨɥɢɜɚɧɟ ɧɚ ɜɨɞɚ
Ⱥɤɨ ɧɹɦɚ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɜɨɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ, 
ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɦɢɝɚ ɜ ɱɟɪɜɟɧɨ ɢ ɫɟ ɱɭɜɚ 
ɡɜɭɤɨɜ ɫɢɝɧɚɥ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ȼɨɞɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ ɩɴɥɧɢ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɩɪɟɡ 
ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢ. Ⱥɤɨ ɩɴɥɧɟɧɟɬɨ ɟ ɭɫɩɟɲɧɨ, 
ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɦɢɝɚ ɛɴɪɡɨ ɜ ɱɟɪɜɟɧɨ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Ⱥɤɨ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɧɹɦɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɜɨɞɚɬɚ ɟ 
ɫɴɜɫɟɦ ɦɚɥɤɨ, ɜɨɞɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ ɢ 
ɢɡɩɨɦɩɜɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɜ 
ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ. ɉɪɨɰɟɫɴɬ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɦɨɠɟ 
ɞɚ ɩɪɨɞɴɥɠɢ ɧɹɤɨɥɤɨ ɦɢɧɭɬɢ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɞɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ
ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɚɬɚ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɡɚɩɭɲɢ ɞɸɡɢɬɟ, 
ɪɟɫɩ. ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɧɞɢɤɚɰɢɹɬɚ ɡɚ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ 
ɜɨɞɚɬɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ. 
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 % ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ, 
ɫɦɟɫɟɧɚ ɫ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ.

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ

ɋɪɟɞɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ

Ɇɢɧɢɦɚɥɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ



ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɤɨɧɞɟɧɡɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɭɲɢɥɧɹɬɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɫɴɛɪɚɧɚ ɞɴɠɞɨɜɧɚ ɜɨɞɚ.
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 
ɞɨɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪ. ɚɪɨɦɚɬɢ).
1. ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɫ ɱɟɲɦɹɧɚ ɜɨɞɚ 

ɢɥɢ ɫɦɟɫ ɨɬ ɱɟɲɦɹɧɚ ɢ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50% 
ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ.
ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɜ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ �OFF�.

Ɏɢɝɭɪɚ L
ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɢɡɤɥɸɱɟɧ.

2. ɉɥɴɡɧɟɬɟ ɧɚɡɚɞ ɡɚɳɢɬɚɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ.
Ʌɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚ ɟ ɛɥɨɤɢɪɚɧ.

3. ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɳɟɩɫɟɥ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.
4. ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

ɂɡɩɥɚɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ
ɂɡɩɥɚɤɜɚɣɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫɥɟɞ 
ɜɫɹɤɨ ɞɟɫɟɬɨ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.
1. ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ, ɜɠ. ɝɥɚɜɚ  ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ 

ɭɪɟɞɚ.
2. Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
3. ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.
4. ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɬɚ ɨɬ ɨɬɞɟɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ 

ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.
5. Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ. Ɂɚ ɰɟɥɬɚ 

ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ 
ɬɪɴɛɚ ɜɴɪɯɭ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ, ɮɢɤɫɢɪɚɣɬɟ 
ɝɨ ɜɴɜ ɜɨɞɚɱɚ ɢ ɝɨ ɡɚɜɢɣɬɟ. 
Ɏɢɝɭɪɚ Q

6. ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɫ ɜɨɞɚ ɢ ɝɨ 
ɪɚɡɤɥɚɬɟɬɟ ɞɨɛɪɟ. ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɪɚɡɬɜɚɪɹɬ 
ɨɫɬɚɬɴɰɢɬɟ ɨɬ ɜɚɪɨɜɢɤ, ɨɬɥɨɠɟɧɢ ɩɨ ɞɴɧɨɬɨ ɦɭ.

7. ɂɡɬɨɱɟɬɟ ɢɡɰɹɥɨ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.
Ɏɢɝɭɪɚ R

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɬɟ ɬɪɴɛɢ ɜ ɝɨɥɟɦɢɬɟ 

ɧɨɫɚɱɢ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ. 
2. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɪɴɱɧɚ ɞɸɡɚ ɢ ɬɨɱɤɨɜɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ 

ɜɴɪɯɭ ɜɫɹɤɚ ɟɞɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚ ɬɪɴɛɚ. 
3. Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɝɨɥɹɦɚɬɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɤɴɦ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ 

ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ. 
4. Ɂɚɤɚɱɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɜ ɧɨɫɚɱɚ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ.

Ɏɢɝɭɪɚ N
5. ɇɚɦɨɬɚɣɬɟ ɤɚɛɟɥɚ ɢ ɩɪɢɛɟɪɟɬɟ ɜ ɨɬɞɟɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ 

ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.
Ɏɢɝɭɪɚ P

6. ɇɚɦɨɬɚɣɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɢ ɝɨ ɩɪɢɛɟɪɟɬɟ 
ɜ ɨɬɞɟɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ. 
Ɏɢɝɭɪɚ O

7. ɉɪɢɛɟɪɟɬɟ ɦɚɥɤɚɬɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɢ ɱɟɬɤɚɬɚ ɡɚ 
ɮɭɝɢ ɜ ɨɬɞɟɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.

8. ɋɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɫɭɯɨ ɢ ɡɚɳɢɬɟɧɨ ɨɬ 
ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ ɦɹɫɬɨ.

ȼɚɠɧɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ
ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɞɨɜɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ

ɉɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ɩɪɟɞɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɩɨɞɴɬ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɦɟɬɟ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɫ ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ. Ɍɚɤɚ 
ɨɳɟ ɩɪɟɞɢ ɜɥɚɠɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɨɞɴɬ ɫɟ 
ɨɫɜɨɛɨɠɞɚɜɚ ɨɬ ɦɪɴɫɨɬɢɹ ɢ ɫɜɨɛɨɞɧɢ ɱɚɫɬɢɰɢ.

Ɉɫɜɟɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɬɟɤɫɬɢɥ
ɉɪɟɞɢ ɬɪɟɬɢɪɚɧɟ ɫ ɭɪɟɞɚ ɜɢɧɚɝɢ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ 
ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬɬɚ ɧɚ ɬɟɤɫɬɢɥɧɢɬɟ ɬɴɤɚɧɢ ɧɚ ɫɤɪɢɬɨ 

ɦɹɫɬɨ: Ɉɛɥɟɣɬɟ ɬɟɤɫɬɢɥɧɚɬɚ ɬɴɤɚɧ ɫ ɩɚɪɚ, ɨɫɬɚɜɟɬɟ 
ɞɚ ɢɡɫɴɯɧɟ ɢ ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚ ɩɪɨɦɟɧɢ ɜ 
ɰɜɟɬɚ ɢɥɢ ɮɨɪɦɚɬɚ.

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɫ ɩɨɤɪɢɬɢɟ 
ɢɥɢ ɥɚɤɢɪɚɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɞɟɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ
ɉɚɪɚɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɪɚɡɬɜɨɪɢ ɜɨɫɴɤ, ɦɟɛɟɥɟɧ ɥɚɤ, 
ɢɡɤɭɫɬɜɟɧɢ ɩɨɤɪɢɬɢɹ ɢɥɢ ɛɨɢ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɥɟɩɢɥɨɬɨ, ɫ 
ɤɨɟɬɨ ɫɚ ɡɚɥɟɩɟɧɢ ɦɟɛɟɥɧɢɬɟ ɤɚɧɬɨɜɟ.
ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɥɟɩɟɧɢ ɦɟɛɟɥɧɢ 
ɤɚɧɬɨɜɟ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɥɟɩɢɥɨɬɨ, ɫ ɤɨɟɬɨ ɫɚ ɡɚɥɟɩɟɧɢ, 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɪɚɡɬɜɨɪɢ. 
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɥɚɤɢɪɚɧɢ 
ɞɴɪɜɟɧɢ ɩɨɞɨɜɟ ɢɥɢ ɩɚɪɤɟɬ.
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɥɚɤɢɪɚɧɢ 
ɢɥɢ ɫɧɚɛɞɟɧɢ ɫ ɢɡɤɭɫɬɜɟɧɨ ɩɨɤɪɢɬɢɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ, 
ɤɚɬɨ ɧɚɩɪ. ɤɭɯɧɟɧɫɤɢ ɢ ɫɬɚɣɧɢ ɦɟɛɟɥɢ, ɜɪɚɬɢ ɢɥɢ 
ɩɚɪɤɟɬ.
1. Ɂɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɬɟɡɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɨɛɥɟɣɬɟ ɡɚ 

ɤɪɚɬɤɨ ɟɞɧɚ ɤɴɪɩɚ ɫ ɩɚɪɚ ɢ ɢɡɛɴɪɲɟɬɟ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢɬɟ ɫ ɧɟɹ.

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɴɤɥɨ
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɋɱɭɩɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɴɤɥɨɬɨ ɢ ɩɨɜɪɟɞɟɧɢ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ
ɉɚɪɚɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɨɜɪɟɞɢ ɡɚɩɟɱɚɬɚɧɢ ɦɟɫɬɚ ɩɨ 
ɩɪɨɡɨɪɟɱɧɚɬɚ ɪɚɦɤɚ ɢ ɩɪɢ ɧɢɫɤɢ ɜɴɧɲɧɢ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɹ ɩɨ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɟɱɧɨɬɨ ɫɬɴɤɥɨ, ɚ ɫ ɬɨɜɚ ɢ 
ɞɨ ɫɱɭɩɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɴɤɥɨɬɨ.
ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɩɟɱɚɬɚɧɢ ɦɟɫɬɚ ɩɨ 
ɩɪɨɡɨɪɟɱɧɚɬɚ ɪɚɦɤɚ.
ɉɪɢ ɧɢɫɤɢ ɜɴɧɲɧɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɡɚɝɪɹɜɚɣɬɟ 
ɩɪɨɡɨɪɟɱɧɨɬɨ ɫɬɴɤɥɨ, ɤɚɬɨ ɥɟɤɨ ɨɛɥɢɜɚɬɟ ɫ ɩɚɪɚ 
ɰɹɥɚɬɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬ ɧɚ ɫɬɴɤɥɨɬɨ.

ɉɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɟɰɚ ɫ ɪɴɱɧɚ 
ɞɸɡɚ ɢ ɩɨɤɪɢɜɚɥɨ. Ɂɚ ɢɡɬɟɝɥɹɧɟ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚ ɡɚ ɩɪɨɡɨɪɰɢ ɢɥɢ 
ɢɡɛɴɪɲɟɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢɬɟ ɞɨ ɫɭɯɨ. 

ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ
ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɛɟɡ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ ɡɚ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɨɛɥɚɫɬɢ ɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ: 
Ɣ Ɂɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɥɟɤɢ ɝɴɧɤɢ ɨɬ ɡɚɤɚɱɟɧɢ 

ɞɪɟɯɢ: Ɉɛɥɟɣɬɟ ɫ ɩɚɪɚ ɡɚɤɚɱɟɧɚɬɚ ɞɪɟɯɚ ɨɬ 
ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɟ 10-20 cm. 

Ɣ Ɂɚ ɢɡɛɴɪɫɜɚɧɟ ɧɚ ɜɥɚɠɟɧ ɩɪɚɯ: Ɉɛɥɟɣɬɟ ɡɚ 
ɤɪɚɬɤɨ ɟɞɧɚ ɤɴɪɩɚ ɫ ɩɚɪɚ ɢ ɢɡɛɴɪɲɟɬɟ ɦɟɛɟɥɢɬɟ 
ɫ ɧɟɹ. 

Ɍɨɱɤɨɜɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ
Ɍɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɬɪɭɞɧɨ ɞɨɫɬɴɩɧɢ ɦɟɫɬɚ, ɮɭɝɢ, 
ɚɪɦɚɬɭɪɢ, ɤɚɧɚɥɢ, ɭɦɢɜɚɥɧɢɰɢ, ɬɨɚɥɟɬɧɢ, ɳɨɪɢ ɢɥɢ 
ɪɚɞɢɚɬɨɪɢ. Ʉɨɥɤɨɬɨ ɩɨ-ɛɥɢɡɨ ɟ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ 
ɞɸɡɚ ɞɨ ɡɚɦɴɪɫɟɧɨɬɨ ɦɹɫɬɨ, ɬɨɥɤɨɜɚ ɩɨ-ɜɢɫɨɤ ɟ 
ɟɮɟɤɬɴɬ ɨɬ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɢ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɫɚ ɧɚɣ-ɜɢɫɨɤɢ ɧɚ ɢɡɯɨɞɚ ɧɚ 
ɞɸɡɚɬɚ. ɉɪɟɞɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ ɫɢɥɧɢɬɟ 
ɜɚɪɨɜɢɤɨɜɢ ɨɬɥɚɝɚɧɢɹ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɬɪɟɬɢɪɚɧɢ ɫ 
ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ. Ɉɫɬɚɜɟɬɟ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɞɚ ɩɨɞɟɣɫɬɜɚ ɨɤɨɥɨ 5 ɦɢɧɭɬɢ 
ɢ ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɢɡɩɭɫɧɟɬɟ ɩɚɪɚ.



1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ ɧɚ 
ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
Ɏɢɝɭɪɚ F

Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ (ɦɚɥɤɚ)

Ɇɚɥɤɚɬɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɭɩɨɪɢɬɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ. ɍɩɨɪɢɬɢɬɟ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ 
ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɬ ɩɨ-ɥɟɫɧɨ ɱɪɟɡ ɢɡɱɟɬɤɜɚɧɟ. 

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɞɟɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ
ɑɟɬɤɚɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɧɚɞɪɚɫɤɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
ɇɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
1. Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɦɚɥɤɚɬɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɧɚ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ 

ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ G

Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ, ɝɨɥɹɦɚ
Ƚɨɥɹɦɚɬɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ 
ɧɚ ɝɨɥɟɦɢ ɡɚɨɛɥɟɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ, ɧɚɩɪ. ɭɦɢɜɚɥɧɢɰɢ, 
ɞɭɲɨɜɟ, ɜɚɧɢ, ɤɭɯɧɟɧɫɤɢ ɦɢɜɤɢ ɢ ɞɪ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɞɟɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ
ɑɟɬɤɚɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɧɚɞɪɚɫɤɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
ɇɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
1. Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɝɨɥɹɦɚɬɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɤɴɦ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ 

ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ G

ɋɢɥɨɜɚ ɞɸɡɚ
ɋɢɥɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɭɩɨɪɢɬɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ ɢ ɡɚ ɩɪɨɞɭɯɜɚɧɟ ɧɚ ɴɝɥɢ, 
ɮɭɝɢ ɢ ɬ.ɧ.
1. Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɫɢɥɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɜɴɪɯɭ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ 

ɤɪɴɝɥɚɬɚ ɱɟɬɤɚ ɬɨɱɤɨɜɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ. 
Ɏɢɝɭɪɚ G

ɑɟɬɤɚ ɡɚ ɮɭɝɢ
1. ɑɟɬɤɚɬɚ ɡɚ ɮɭɝɢ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 

ɬɟɫɧɢ ɩɪɨɰɟɩɢ, ɤɚɬɨ ɧɚɩɪ. ɦɟɠɞɭɩɪɨɡɨɪɴɱɧɢ 
ɩɪɨɫɬɪɚɧɫɬɜɚ ɢ ɢɡɜɢɜɤɢ ɜ ɫɬɟɧɚɬɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ G

Ɋɴɱɧɚ ɞɸɡɚ
Ɋɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɦɚɥɤɢ 
ɦɢɟɳɢ ɫɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ, ɞɭɲ ɤɚɛɢɧɢ ɢ ɨɝɥɟɞɚɥɚ.
1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɪɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɨ ɧɚ 

ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ ɧɚ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
Ɏɢɝɭɪɚ F

2. ɂɡɬɟɝɥɟɬɟ ɩɨɤɪɢɜɚɥɨɬɨ ɜɴɪɯɭ ɪɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ.

ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ
ɉɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɦɢɟɳɢ ɫɟ ɫɬɟɧɧɢ ɢ ɩɨɞɨɜɢ ɧɚɫɬɢɥɤɢ, ɧɚɩɪ. ɤɚɦɟɧɧɢ 
ɩɨɞɨɜɟ, ɩɥɨɱɤɢ ɢ ɩɨɞɨɜɟ ɨɬ PVC. 

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɞɢ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɚ ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟɬɨ ɧɚ 
ɩɚɪɚɬɚ
ɋɢɥɧɚ ɬɨɩɥɢɧɚ ɢ ɨɜɥɚɠɧɹɜɚɧɟ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɞɨɜɟɞɚɬ 
ɞɨ ɩɨɜɪɟɞɢ.
ɉɪɟɞɢ ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬɬɚ 
ɧɚ ɫɢɥɧɚ ɬɨɩɥɢɧɚ ɢ ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɧɚ 
ɧɟɡɚɛɟɥɟɠɢɦɨ ɦɹɫɬɨ ɫ ɦɚɥɤɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Ɉɫɬɚɬɴɰɢ ɨɬ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɢɥɢ 
ɩɨɞɞɴɪɠɚɳɢ ɟɦɭɥɫɢɢ, ɧɚɥɢɱɧɢ ɜɴɪɯɭ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ, ɤɨɹɬɨ ɳɟ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ, ɩɪɢ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɞɨɜɟɞɚɬ ɞɨ ɩɟɬɧɚ, 
ɤɨɢɬɨ ɢɡɱɟɡɜɚɬ ɩɪɢ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ.
ɉɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ɩɪɟɞɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɩɨɞɴɬ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɦɟɬɟ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɫ ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ. Ɍɚɤɚ 
ɨɳɟ ɩɪɟɞɢ ɜɥɚɠɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɨɞɴɬ ɫɟ 
ɨɫɜɨɛɨɠɞɚɜɚ ɨɬ ɦɪɴɫɨɬɢɹ ɢ ɫɜɨɛɨɞɧɢ ɱɚɫɬɢɰɢ. 
ɋɢɥɧɨ ɡɚɦɴɪɫɟɧɢɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɨɛɪɚɛɨɬɜɚɣɬɟ 
ɛɚɜɧɨ, ɡɚ ɞɚ ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɚ ɩɚɪɚɬɚ ɩɨ-ɞɴɥɝɨ ɜɪɟɦɟ.
1. ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɬɟ ɬɪɴɛɢ ɫ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 

ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
Ɏɢɝɭɪɚ H

2. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ 
ɬɪɴɛɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ I

3. Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɤɴɦ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ.
a ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɫɴɫ ɡɚɥɟɩɜɚɳɢɬɟ 

ɥɟɧɬɢ ɧɚɝɨɪɟ ɜɴɪɯɭ ɩɨɞɚ.
b ɋ ɥɟɤ ɧɚɬɢɫɤ ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɜɴɪɯɭ 

ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ.
Ɏɢɝɭɪɚ J

Ȼɥɚɝɨɞɚɪɟɧɢɟ ɧɚ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟɬɨ ɫ ɥɟɩɟɧɤɢ 
ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɩɪɢɥɟɩɜɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɤɴɦ 
ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ.

ɋɜɚɥɹɧɟ ɧɚ ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ
1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɟɞɢɧɢɹ ɤɪɚɤ ɜɴɪɯɭ ɩɥɚɧɤɚɬɚ ɡɚ 

ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ ɫ ɤɪɚɤ ɧɚ ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɢ 
ɩɨɜɞɢɝɧɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɧɚɝɨɪɟ.
Ɏɢɝɭɪɚ J

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ȼ ɧɚɱɚɥɨɬɨ ɞɟɣɫɬɜɢɟɬɨ ɧɚ ɥɟɩɟɧɤɚɬɚ ɧɚ ɤɴɪɩɚɬɚ 
ɡɚ ɩɨɞ ɟ ɜɫɟ ɨɳɟ ɦɧɨɝɨ ɫɢɥɧɨ ɢ ɜɟɪɨɹɬɧɨ ɬɹ ɳɟ ɫɟ 
ɨɬɞɟɥɹ ɬɪɭɞɧɨ ɨɬ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ. ɋɥɟɞ 
ɧɟɤɨɥɤɨɤɪɚɬɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɢ ɫɥɟɞ ɢɡɩɢɪɚɧɟ ɧɚ 
ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɩɨɫɥɟɞɧɚɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɨɬɞɟɥɹ 
ɥɟɫɧɨ ɨɬ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɢ ɟ ɩɨɫɬɢɝɧɚɥɚ 
ɨɩɬɢɦɚɥɧɚɬɚ ɚɞɯɟɡɢɹ.

ɉɚɪɤɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ
1. ɉɪɢ ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɡɚɤɚɱɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ 

ɞɸɡɚ ɜ ɧɨɫɚɱɚ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ.
Ɏɢɝɭɪɚ N

ɉɪɢɫɬɚɜɤɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ
ɋ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɨɫɜɟɠɚɜɚɬ 
ɤɢɥɢɦɢ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɞɢ ɩɨ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɢ ɤɢɥɢɦɚ
Ɂɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ ɩɨ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ, ɤɚɤɬɨ ɢ 
ɫɢɥɧɚ ɬɨɩɥɢɧɚ ɢ ɨɜɥɚɠɧɹɜɚɧɟ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɞɨɜɟɞɚɬ 
ɞɨ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ɤɢɥɢɦɚ.
Ɂɚɬɨɜɚ ɩɪɟɞɢ ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ 
ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬɬɚ ɧɚ ɫɢɥɧɚ ɬɨɩɥɢɧɚ ɢ 
ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɜɴɪɯɭ ɤɢɥɢɦɚ ɧɚ 
ɧɟɡɚɛɟɥɟɠɢɦɨ ɦɹɫɬɨ ɫ ɦɚɥɤɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ.
ȼɡɟɦɚɣɬɟ ɩɨɞ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ 
ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɤɢɥɢɦɚ.
ɍɜɟɪɟɬɟ ɫɟ, ɱɟ ɩɪɟɞɢ ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ ɧɚ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ 
ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɤɢɥɢɦɴɬ ɟ ɩɨɱɢɫɬɟɧ ɫ ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ ɢ 
ɩɟɬɧɚɬɚ ɫɚ ɨɬɫɬɪɚɧɟɧɢ. 
ɉɪɟɞɢ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɢ ɫɥɟɞ ɪɚɛɨɬɧɢ ɩɚɭɡɢ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ ɫɴɛɪɚɥɚ ɫɟ ɜɨɞɚ 
(ɤɨɧɞɟɧɡ) ɜ ɭɪɟɞɚ ɱɪɟɡ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ ɜ ɤɚɧɚɥ 
(ɛɟɡ ɤɴɪɩɚ ɡɚ ɩɨɞ/ɫ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ).



ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɫɚɦɨ ɫ ɤɴɪɩɚ 
ɡɚ ɩɨɞ ɧɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ.
ɉɪɢ ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ ɧɚ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɫ ɩɚɪɚ ɧɚ ɫɥɚɛɚ ɩɚɪɧɚ ɫɬɟɩɟɧ.
ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɟɞɧɨ ɦɹɫɬɨ 
(ɧɟ ɩɨɜɟɱɟ ɨɬ 5 ɫɟɤɭɧɞɢ), ɡɚ ɞɚ ɢɡɛɟɝɧɟɬɟ ɫɢɥɧɨ 
ɨɜɥɚɠɧɹɜɚɧɟ ɢ ɪɢɫɤɚ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɢ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɚ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɨ ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟ.
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɜɴɪɯɭ 
ɤɢɥɢɦɢ ɫ ɜɢɫɨɤɢ ɜɥɚɤɧɚ.

Ɂɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɤɴɦ 
ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ

1. Ɂɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚ ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɤɴɦ ɩɨɞɨɜɚɬɚ 
ɞɸɡɚ, ɜɠ. ɝɥɚɜɚ ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ J

2. ɋ ɥɟɤ ɧɚɬɢɫɤ ɩɥɴɡɧɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɧɚɜɴɬɪɟ ɜ 
ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɢ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɫɟ ɮɢɤɫɢɪɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ K

3. Ɂɚɩɨɱɧɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɢɥɢɦɚ.

ɋɜɚɥɹɧɟ ɧɚ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɨɬ ɩɨɞɨɜɚɬɚ 
ɞɸɡɚ

� ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
ɂɡɝɚɪɹɧɢɹ ɧɚ ɤɪɚɤɚɬɚ
ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɩɚɪɚ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ ɦɨɠɟ ɞɚ 
ɫɟ ɧɚɝɪɟɟ ɫɢɥɧɨ.
ɇɟ ɪɚɛɨɬɟɬɟ ɫ ɢ ɧɟ ɫɜɚɥɹɣɬɟ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ 
ɤɢɥɢɦɢ ɛɨɫɢ ɢɥɢ ɫ ɨɬɤɪɢɬɢ ɫɚɧɞɚɥɢ.
Ɋɚɛɨɬɟɬɟ ɫ ɢ ɫɜɚɥɹɣɬɟ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ 
ɫɚɦɨ ɫ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɨɛɭɜɤɢ.
1. ɋ ɜɴɪɯɚ ɧɚ ɬɜɴɪɞɚ ɨɛɭɜɤɚ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɧɚɞɨɥɭ 

ɩɥɚɧɤɚɬɚ ɧɚ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚ ɡɚ ɤɢɥɢɦɢ.
2. ɉɨɜɞɢɝɧɟɬɟ ɧɚɝɨɪɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ K

Ƚɪɢɠɚ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ
Ⱦɟɤɚɥɰɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ 

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Ɍɴɣ ɤɚɬɨ ɜ ɭɪɟɞɚ ɫɟ ɨɬɥɚɝɚ ɜɚɪɨɜɢɤ, ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ 
ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ ɨɬ ɜɚɪɨɜɢɤ ɫɴɨɛɪɚɡɧɨ ɫ 
ɩɨɫɨɱɟɧɢɹ ɜ ɬɚɛɥɢɰɚɬɚ ɛɪɨɣ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɢɹ ɧɚ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ (ɉɊ=ɩɴɥɧɟɧɢɹ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ɋɥɭɠɛɚ ȼɨɞɨɫɧɚɛɞɹɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɛɳɢɧɚɬɚ ɞɚɜɚɬ 
ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɨɬɧɨɫɧɨ ɬɜɴɪɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ 
ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɚɬɚ ɦɪɟɠɚ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɞɟɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ
Ɋɚɡɬɜɨɪɴɬ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɦɨɠɟ ɞɚ 
ɪɚɡɹɞɟ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
ɇɚɩɴɥɜɚɣɬɟ ɢ ɢɡɩɪɚɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜɧɢɦɚɬɟɥɧɨ. 
1. ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ, ɜɢɠɬɟ ɝɥɚɜɚ  ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ 

ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
2. Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
3. ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.
4. ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɚɤɫɟɫɨɚɪɚ/ɚɤɫɟɫɨɚɪɢɬɟ ɨɬ ɦɹɫɬɨɬɨ ɡɚ 

ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɚɤɫɟɫɨɚɪɢ.

5. Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɤɥɸɱɜɚɳɢɹ ɦɟɯɚɧɢɡɴɦ ɡɚ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ. Ɂɚ ɞɚ ɧɚɩɪɚɜɢɬɟ ɬɨɜɚ, ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ 
ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɭɞɴɥɠɚɜɚɳɚ ɬɪɴɛɚ ɜɴɪɯɭ 
ɡɚɤɥɸɱɜɚɳɢɹ ɦɟɯɚɧɢɡɴɦ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ, 
ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɹ ɜɴɜ ɜɨɞɚɱɚ, ɬɚɤɚ ɱɟ ɞɚ ɫɟ ɡɚɫɬɨɩɨɪɢ, 
ɢ ɝɨ ɨɬɜɨɪɟɬɟ.
Ɏɢɝɭɪɚ Q

6. ɂɡɬɨɱɟɬɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.
Ɏɢɝɭɪɚ R

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɨɬ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ 
ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ
ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɜɚɪɨɜɢɤɚ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨɬɨ ɞɨɡɢɪɚɧɟ ɧɚ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɦɨɠɟ ɞɚ 
ɩɨɜɪɟɞɢ ɭɪɟɞɚ.
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɜɚɪɨɜɢɤ ɧɚ KÄRCHER.
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ 1 ɞɨɡɚ ɨɬ ɫɪɟɞɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ 
ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɡɚ 0,5 l ɜɨɞɚ.
7. ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɪɚɡɬɜɨɪ ɧɚ ɞɟɤɚɥɰɢɪɚɳ ɩɪɚɯ 

ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢɬɟ ɧɚ ɞɟɤɚɥɰɢɪɚɳɢɹ ɩɪɚɯ.
8. ɋɢɩɟɬɟ ɪɚɡɬɜɨɪɚ ɧɚ ɞɟɤɚɥɰɢɪɚɳɢɹ ɩɪɚɯ ɜ 

ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ. ɇɟ ɡɚɬɜɚɪɹɣɬɟ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.
9. Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɪɚɡɬɜɨɪɚ ɧɚ ɞɟɤɚɥɰɢɪɚɳɢɹ ɩɪɚɯ ɞɚ 

ɩɨɞɟɣɫɬɜɚ ɡɚ ɩɪɢɛɥ. 8 ɱɚɫɚ.
10. ɂɡɬɨɱɟɬɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɪɚɡɬɜɨɪɚ ɧɚ ɞɟɤɚɥɰɢɪɚɳɢɹ 

ɩɪɚɯ ɨɬ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.
11. ɉɨɜɬɨɪɟɬɟ ɩɪɨɰɟɞɭɪɚɬɚ ɡɚ ɞɟɤɚɥɰɢɪɚɧɟ, ɚɤɨ ɟ 

ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ.
12. ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ 2 � 3 ɩɴɬɢ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ 

ɜɨɞɚ, ɡɚ ɞɚ ɩɪɟɦɚɯɧɟɬɟ ɜɫɢɱɤɢ ɨɫɬɚɬɴɰɢ ɨɬ 
ɪɚɡɬɜɨɪɚ ɧɚ ɞɟɤɚɥɰɢɪɚɳɢɹ ɩɪɚɯ.

13. ɂɡɬɨɱɟɬɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.
Ɏɢɝɭɪɚ R

14. ɂɡɫɭɲɟɬɟ ɦɨɧɬɚɠɧɢɹ ɜɴɡɟɥ ɧɚ ɤɚɛɟɥɚ ɡɚ 
ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɤɴɦ ɦɪɟɠɚɬɚ.

15. Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɤɥɸɱɜɚɳɢɹ ɦɟɯɚɧɢɡɴɦ ɡɚ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɫ ɭɞɴɥɠɚɜɚɳɚ ɬɪɴɛɚ.

Ƚɪɢɠɢ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ
(ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ - ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬ ɨɬ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ)
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Ɇɢɤɪɨɮɢɛɴɪɧɢɬɟ ɤɴɪɩɢ ɧɟ ɫɚ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ 
ɫɭɲɟɧɟ ɜ ɫɭɲɢɥɧɹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Ɂɚ ɢɡɩɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɴɪɩɢɬɟ ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ 
ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɜɴɪɯɭ ɟɬɢɤɟɬɚ ɡɚ ɩɪɚɧɟ. ɇɟ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ, ɡɚ ɞɚ ɦɨɠɟ ɤɴɪɩɢɬɟ ɞɚ 
ɩɨɟɦɚɬ ɞɨɛɪɟ ɦɪɴɫɨɬɢɹɬɚ.
1. ɉɟɪɟɬɟ ɤɴɪɩɢɬɟ ɡɚ ɩɨɞ ɢ ɩɨɤɪɢɜɚɥɚɬɚ ɜ ɩɟɪɚɥɧɹ 

ɩɪɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ 60 °C.

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɩɨɜɪɟɞɢ
Ɇɧɨɝɨ ɱɟɫɬɨ ɩɪɢɱɢɧɢɬɟ ɡɚ ɩɨɜɪɟɞɚ ɫɚ ɟɥɟɦɟɧɬɚɪɧɢ 
ɢ ɫ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɦɨɠɟ ɫɚɦɢ ɞɚ ɝɢ 
ɨɬɫɬɪɚɧɢɬɟ. Ⱥɤɨ ɧɟ ɫɬɟ ɫɢɝɭɪɧɢ ɢɥɢ ɩɨɜɪɟɞɢɬɟ ɧɟ ɫɚ 
ɨɩɢɫɚɧɢ ɬɭɤ, ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɫɟ ɤɴɦ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢɹ ɫɟɪɜɢɡ.

� ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɬɨɤɨɜ ɭɞɚɪ ɢ ɢɡɝɚɪɹɧɟ
Ⱦɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɟ ɫɜɴɪɡɚɧ ɫ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ 
ɦɪɟɠɚ ɢɥɢ ɨɳɟ ɧɟ ɫɟ ɟ ɨɯɥɚɞɢɥ, ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟɬɨ 
ɧɚ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɟ ɨɩɚɫɧɨ. 
ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ.
Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
ɇɚɦɚɥɟɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɤɨɬɟɥ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜɚɪɨɜɢɤ.

Ⱦɢɚɩɚɡɨɧ ɧɚ 
ɬɜɴɪɞɨɫɬ

°dH mmol/l TF

I ɦɟɤɚ 0 � 7 0 � 1,3 100

II ɋɪɟɞɧɚ 7 � 14 1,3 � 2,5 90

III Ɍɜɴɪɞɚ 14 � 21 2,5 � 3,8 75

IV Ɇɧɨɝɨ ɬɜɴɪɞɚ >21 >3,8 50



ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.
ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɫɜɟɬɢ ɛɴɪɡɨ ɜ ɱɟɪɜɟɧɨ ɢ 
ɫɟ ɱɭɜɚ ɡɜɭɤɨɜ ɫɢɝɧɚɥ
Ʌɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.
Ʌɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ
Ʌɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɟ ɮɢɤɫɢɪɚɧ ɫɴɫ ɡɚɳɢɬɚɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ.

ɉɥɴɡɧɟɬɟ ɧɚɩɪɟɞ ɡɚɳɢɬɚɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ.
Ʌɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚ ɟ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧ.

ɍɞɴɥɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɜɪɟɦɟɬɨ ɡɚ ɡɚɝɪɹɜɚɧɟ
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɤɨɬɟɥ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜɚɪɨɜɢɤ.

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.
ȼɢɫɨɤɨ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɜɨɞɚ
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɤɨɬɟɥ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜɚɪɨɜɢɤ.

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ

Ɂɚɩɚɡɜɚɦɟ ɫɢ ɩɪɚɜɨɬɨ ɧɚ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɩɪɨɦɟɧɢ.

SC 4 Deluxe 

ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ
ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ V 220 - 

240

Ɏɚɡɚ ~ 1

ɑɟɫɬɨɬɚ Hz 50

Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɚ IPX4

Ʉɥɚɫ ɡɚɳɢɬɚ I

Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɭɪɟɞɚ
ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ W 2250

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ MPa 0,4

ȼɪɟɦɟ ɡɚ ɩɨɞɝɪɹɜɚɧɟ Ɇɢɧɭɬɢ 3

ɉɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ 
ɩɚɪɚ

g/min 60

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ g/min 150

Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɟ
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɜɨɞɚ l 1,3

ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɤɨɬɟɥ l 0,5

Ɋɚɡɦɟɪɢ ɢ ɬɟɝɥɚ
Ɍɟɝɥɨ (ɛɟɡ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ) kg 5,6

Ⱦɴɥɠɢɧɚ mm 400

ɒɢɪɨɱɢɧɚ mm 270

ȼɢɫɨɱɢɧɚ mm 300
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advantages.

vielen Vorteilen.

avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns Ihre Meinung.

Rate your product and tell us your opinion.

Évaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Reseñe su producto y díganos su opinión.

www.kaercher.com/welcome

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Kärcher SE & Co. KG

Alfred-Kärcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

DANKE!
THANK YOU!
MERCI! GRACIAS!

!


